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I l. D e r ' i / Z u s u m .  ® 3 n b r u o hiS .

~j\ , ä~-U-̂ Â/L  ̂*- J ’
Die ’Wissenschaft von Staat und Volk

otAx^M befindet sich in einer unerhörten Lage. Sie trifft
überall auf verworrene Trümmer oder unerkennbare
Keine, nirgends auf Ordnung. ’Wissenschaft aber will
Ordnung schaffen, auch und gerade dann, v;enn sieht»
bar keine Ordnung wahrzunehmen ist. Nun ist es nicht 

jurdau !>ßM-3 t-Kntûî iX̂feu ixhr i -yA-»j£*-
sehr aussichtsreich., ßüs~'der flachen Hand des gelehr= 
ten Denkens eine Theorie herauszuspinnen. Wo nähme 
der Mann seine glaubwürdigen Bewei se her? T ut sach-en 
müssen die theoretisch gefußten Gesetze bewähren.
Eher ist Politik keine Wissenschaft, sondern Scho =

O0.̂r?xastik. Oie einzigen Tatsachen, die uns umgeben, sind 
negativer Art. Ein Nicht=mehr und ein Noch=nicht 
bliCKt uns von überall her entgegen. Da wo oositive 
Tatsachen fehlen, muß an die Erfahrung des Negativen 
appelliert wer.-en. Wir müssen die Nahtstelle aufsu = 
chen, v-o das Alte, das nicht mehr ist, den entschei = 
denden Stoß erhielt und wo das Neue, das noch nicht 
ist, an.-ehoben hat. Diese Nahtstelle drängt sich auf 
einen einzigen Tag, zusammen, den Tag der Revolution 
und ues Waffenstillstandes, den 9. November.

Wenn vir einen Rückblick auf die ooliti» 
sehen Gedanken werfen, die bisher der 9. November 
gezeitigt hat, so bestärkt uns das in dem Gefühl, 
daß man bisher diesem Ereignis gedanklich noch nicht 
aas abgewonnen hat, was es an politischem Ertrag at=

^blicV, cLes



zuwerfen verspricht. Wie wurde denn auf den 9. No= , 
vember reagiert?

Wenn ein Haus einstürzt, wie das der Deut* 
sehen am 9. November 1918, so gibt es an sich ver= 
schiedene Weisen, wie die Bewohner sich dazu verhal* 
ten können. Das ist natürlich. Das Merkwürdige an 
dem Verhalten der Deutschen 1918 war über, daß «je» 
der einzelne im Volke scheinbar widerstandslos nur 
einer dieser Betrachtungsweisen erlag, je nach den 
Zufällen seines Milieus. Es war, als läge für jeden 
eine, und nur eine Bahn bereit, auf der er nun zu* 
nächst mit Volldampf als politischer Kritiker ins 
Land der Zukunft hinausfuhr. Im Ablauf der Jahre 
erwies sich aber jede einzelne dieser zwangsläufigen

Verhaltensweisen als unzuläng* 
lieh. Der Ruhreinfall am Ende dieses Ablaufs be° 
kräftigt den Einsturz des Reichshauses des 9. No* 
vember in militärischer und wirtschaftlicher Be* 
Ziehung, aber er trifft geistig eine veränderte La* 
ge an. Es herrscht heut eine größere geistige Un= 
Sicherheit über die oolitisehe Stellungnahme zu dem 
Einsturz und Aufbau als damals. Während etv.'a im 
Sommer 1919 jeder programmatisch zu wissen glaubte, 
wie er sich einen Staat innen und außen mindestens 
im Wunschbild vorzustellen habe, ist das heute nicht 
der Full. Die Parteiprogramme sämtlich sind mit vie* 
len Fragezeichen versehen. Politische Einsicht wäre 
vielleicht nicht unerwünscht. Aber ein Verfallen 
in das Gerede der letzten vier Jahre sind die meister
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Menschen leid. Es herrscht eine gewisse Ermüdung 
und Erschöpfung. Und keiner glaubt sehr recht daran, 
den andern politisch überzeugen zu können. Man redet 
möglichst wenig von Theorien und Prinzipien. Man 
sucht den Alltag zu bewältigen.

Geht das so weiter, so versiegt die jeisti* 
je Arbeit im politischen Dingen wohl bald ganz.
Es ist in anderen Ländern ja ein ärmliches Verstum
men zu verspüren. Das heißt aber, daß die Volker 
sich in Atome auflösen und die Masse nicht mehr 
den Führern aufs Vffert folgen kann. Ein Gemeinwesen 
kann offenbar nur solange bestehen, als ma/Sn sich 
über das gemeine Vfesen, über die einfachsten Begrif * 
fe wie Recht, Gewalt, Macht, Staat, Regierung, Ge* 
setz in etwa versteht und als den Jahrgängen des 
Volkes darüber einigermaßen et was Sinnvolles und 
übereinstimmendes gelehrt wird. Heute ist diese 
Übereinstimmung in rascher Versetzung begriffen.
Wo sie noch zu bestehen scheint , verfällt sie beim 
nächsten Schritt in de® politischen Geschehen draußen

Vielleicht ist es da praktisch, den Blick 
auf jenes widerstandslose, instinkthafte Verfallen 
in jewisse Denktahnen zu lenken, das nach dem 9. 
November zu beobachten war, aas aber bei jedem Un= 
glück zu beobachten ist. Wie ist es denn, wenn ein 
Werk der Technik einstürzt? also z.B. ein Gebäude?
Der Ei0entümer .cann so sehr an diesem Hause hängen, 
daß er unter seinen Trümmern mit begraben sein möch=
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t e .  E r  v e r s t e h t  e i n e  W e l t  n i c h t  m e h r ,  i n  d e r  d i e s e s  

H a u s  f e h l e n  s o l l .  E r  f r a g t  n i c h t s  m e h r  n a c h  dem 

L e b e n .  E r  w i c k e l t  s i c h ,  w i e  d e r  P r o f e s s o r  d e r  R e c h t e  

L e i s t  a u s  G i e ß e n  g e t a n  h a t ,  i n  d i e  d e u t s c h e  R e i c h s »  

f a h n e  u n d  s t i r b t  m i t  dem A l t e n  m i t .  E s  i s t  d i e s e s  

S t e r b e n  w o h l  d i e  i n n i g s t e  V e r b i n d u n g  z w i s c h e n  S a 

c h e  u n d  S a c h w a l t e r ,  B e s i t z  u n d  „ e s i t z e r . H i e r  w i r k t  

d e r  T o d  d e s  E i g e n t u m s  d e n  T o d  d e s  E i g n e r s , s o  i n n i g  

i s t  b e i d e r  E i g e n a r t  a u f e i n a n d e r  b e z o g e n .  J e d e r ,  d e r  

s e i n  L e b e n  n i c h t  v e r w i r k t  g l a u b t  m i t  dem Z u s a m m e n 

b r u c h  , m u ß , v e r g l i c h e n  m i t  d i e s e m  T o t e n ,  o f f e n b a r  

w e n i g e r  a b s o l u t  a n  dem G e m e i n w e s e n ,  s o  w i e  e s  w a r ,  

h ä n g e n  a l s  j e n e r .  E r  muß d o c h  g l a u b e n ,  e s  ü b e r l e b e n  

z u  k ö n n e n .  A t e r  u n t e r  d i e s e n  ü b e r l e b e n d e n  s i n d  s e h r  

v e r s c h i e d e n e  E l e m e n t e .  D i e  e i n e n  ü b e r l e b e n  e s  w i e  

d e r  P u d e l  d e n  S t u r z  i n s  W a s s e r . Man h a t  P e c h  g e h a b t . 

Man w i r d  d a s  H a u s  w i e d e r  a u f b a u e n .  E s  w a r  e i n  N a 

t u r e r e i g n i s  , d a ß  e s  a b b r a n n t e M a n  h o f f t , e s  e b e n s o  

s t a t t l i c h  w i e d e r  a u f z u b a u e n .  K e i n e  S o u r  v o n  Z w e i f e l  

d a ß  d e r  W i e d e r a u f b a u  an  s i c h  m ö g l i c h  i s t .  Umso w e n i*  

g e r ,  a l s  d a s  g a n z e  U n g l ü c k  n u r  d u r c h  B r a n d s t i f t u n g  

e r k l ä r t  w e r d e n  k a n n .  D e r  B a u  w a r  h e r r l i c h  u n d  t a d e l  = 

l o s .  A b e r  b ö s e  B u b e n  h a b e n  m i t  F e u e r  h a n t i e r t .  M ö r 

d e r  h a b e n  d i e  W ä c h t e r  e r m o r d e t ,  J u d e n  d e n  H a u s v e r 

w a l t e r  b e s t o c h e n .

D i e  z w e i t e  B e t r a c h t u n g s w e i s e  i s t  e b e n 

s o  k a l t ,  r e c h t h a b e r i s c h  u n d  l i e b l o s  w i e  d i e s e  e r s t e  

D a s  H a u s  h a t  n i c h t s  g e t a u g t . E s  m u ß t e  e i n s t ü r z e n .

E s  v e r d i e n t e  e s  n i c h t  b e s s e r .  Man  h i l f t  d em e i n -
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stürzenden TrüEiHierh&ufen wohl noch mit einem Fuß= 
tritt nach. Man entrüstet sich über die schlechte 
Luft, die in dem alten Hause geherrscht habe. Man 
entwirft verführerische Pläne eines Neubaus nach den 
Prinzipien, die man von jeher für die einzig rieh» ’ 
tigen gehalten habe.

Diese beiden Gruppen vollführen ein gro* 
ßes Getöse, die einen aus Zorn über den Einsturz, 
daß so etwas gegen ihren Willen hat passieren kön= 
nen, die andern aus Genügtuung,weil sie es ja längst 
so hätten kommen sehen. Die hätten es eben immer 
gesagt, rufen die Einen. Es hätte nicht zu sein brau= 
chen, betonen die anderen.

Ob wohl im Jahre 19C8, als auf den Fi1= 
dern bei Stuttgart das heimkehrende starre System 
seines Luftschiffes verbrannte, der alte Graf Zep= 
pelin und seine Berater so verfahren sind? Der viel 
enttäuschte Greis ging doch wirklich in seinem 
Werke auf. Aber er überlebte den Zusammenbruch. Er 
behauotete nicht, daß das Unglück von Feinden und 
Spitzbuben angerichtet sei. Er verzichtete ebenso 
auf den Trost, daß man das habe vontussehen können. 
Sondern seine Formel lautete anders: Er empfand es 
als ein Unglück, aber als ein notwendiges. Er konnte 
bald nicht mehr unterscheiden,was für sein Weiter* 
wirken größere Wichtigkeit hatte: die Seite der Sa* 
che, die es zu einem bösen Unglück stempelte, oder 
die Seite, durch die sich die Unvermeidlichkeit 
solcher Katastrophen herausstellte. Die Herrlichkeit
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seiner Erfindung und das Risiko, das sie barg, ge® 
hörten zusammen. Das Merkwürdige ist, daß der Mensch 
so viel riskiert, um dergleichen zu erfinden.

Die eigentliche Klarheit hat der Luftschiff® 
tau erst aus dem Echterdinger Unglück und einigen 
anderen Katastrophen gewonnen. Es ist die lebendige 
und wirksame Betrachtungsweise, die .us den Ereig=! 
nissen heraus zu denken versucht. Demgegenüber wird 
es immer ein naives Urteil geben, das „die ganze 
oeschichte” für höchst überflüssig und für eine 
Gemeinheit erklärt, und ein moralisches, welches 
wie eine alte Tante das Unglück als nur allzu ge® 
recht nachweisen möchte. Nehmen wir nun noch das 
Urteil der Verzweiflung dazu, die das Unglück nicht 
überleben mag, so haben wir wohl alle Methoden bei® 
einander, die s-enrt* dem ©. November entspringen konn» 
ten.

Aber dabei ist wohl ein Unterschied.
T% ? vV ä ' w* .* >• i i if y1 g rDas naive Urteil; und das ethische Urteil waren so® 

fort fertig. Das waren denn auch die Bahnen, auf 
denen jedermann sofort losfuhr. Die seelische Ver® 
zweiflung aber und vor allem die „eistige Wirksam® 
keit brauchen länger. Die Verzweiflung, weil nicht 
jeder gleich die ganze Größe dessen,was er verlor, 
übersehen konnte. Diese Verzweiflung ist heut gründ 
lieber und tiefer als vor fünf Jahren.. Genau so ist 
aber auch das wirksame Urteil der -'Entwicklung be= 
dürftig und fähig.

Es ist sofort möglich, uen 9. November im



Lichte der eigenen Vorurteile zu kritisieren. Es
braucht eine ^eraucie Weile, sne man die Fähigkeit 
gewonnen hat, die eigenen Vorurteile im Lichte das 
9. November zu kritisieren. Und m an kann immer sa» 
;en, daß es sollst heute dazu zu früh sei. Auf der 
anderen Seite vollzieht sich seit diesem Ereignis, 
wie sich gezeigt hat, ein solcher politischer Ge * 
dankenschwund, daß es nur lächerlich wirken müßte, 
so, als sei nichts geschehen, aus vornovembrigen 
politischen Ideen heraus über den Staat eine Lehre 
zu entwiekeln. Das Gorgonenhaupt des Zusammenbruchs 
bleibt eben bei jeder politischen Betrachtung neben

Hinweg also mit allem, was wir vom 
Staat, Volk, Politik zu wissen glauben! Hervor mit
dem Maßstab des 9. November! Was läßt sich die«
sein Tag/Sagen? Was ist (Kfair ihnr\ gesagt und gefühlt

traf? Wenn irgendwo, so müssen hier die politischen 
Anfangsgründe erlernbar sein. Denn der Vorgang stellt 
sich immer deutlicher als die Epoche in unserem 
politischen Schicksal’dar. Vielleicht eröffnet sich 
nier^ein Weg m  die Politik, der nicht in brutaler 
Naivität oder moralischer Selbstgerechtigkeit stecken 
bleibt, der die drohende Verzweiflung mit dem red« 
liehen Handwerkszeug wirksamer und fruchtbarer wis* 
senschaftlicher Auswertung des Ereignisses überwindet

uns

worden von den Teilen des Gern ein Wesens
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Es ist aber nicht zu erwarten,.daß wir ohne 
eigene Leidenschaft und P a r t e i l i c h k e i t  von der Zat* 
sache des 9 .  November zm reden anfangen könnten« . 
Die Kühle wissenschaftlicher E r k e n n t n i s  kann nicht
von a n s  ln A n s p r a c h  genommen werden für einen Vor» 
gang, bei dem wir alle in die i n n i g s t e  M i t l e i d e n  »  

schaft gezogen sind. A b e r  a l l e r d i n g s ,  i n d e m  d a s  e i n *  

g e s t a n d e n  w i r d ,  e r s c h e i n t  e s  m ö g l i c h , v o n  d a  a a s  

Schritt für Schritt zar Abkühlang and Beife d e s  

Urteils vorzadringen. Diese Abkühlang, die E r * lä a t® * *  

rang, die allmähliche Aafhellang des Sinnes d e s  i r «  

eignisses kann e i n e  Erkenntnis politischer G e s e t z e  

erfolgreich einleiten. D i e s e s  Hervorgehen der sozla* 
l e n  Wahrheiten aas der leidenschaftlichen Ergrif
fenheit darch ein angeheares Ereignis bestimmt den 
G a n g  anserer Darstellang. Wir versaohen, aas d e r ' 
Erschütterang des 9. November Ordnang, Bahn and de» 
s t a l t  des Gemeinwesens der D e u t s c h e n  deutlich werden 
za lassen.

U te***

^  ircw, LluaAj . tO-Cjr
^  M<U«

V  «h *%

W vv«wijfvvO ^  * '

111



* y>:i
>. rz

£ * * ,

t * '•
'a ö V * .2 ► »t- <N*£'

■f V̂-ä' .*

M 1 "  ̂ * '* ’ ' * ' '*' '

u l t  s W d 'i i

I  **,.^*l a *f  ’ “elit  **“ ?“  M“8?- si«  '^ a p n u s a « ^ ^ ^ ;^

» ts te .  ia  der la t  nahaea' aa i'eaa* gmgm s le  A rbei^^S*1  ̂

J ^ k c T  BeSt *“  S t ““ ^SB aeat, de». ■ » a '.e .

lh r* Hlh5a , »w^*  *£«4 j

tfca l|^ rve^tre^W = ''*aM eii“'iia » l a t s l l e b '  n l HMeä

JW«
,.f u  j .x o ^ lieh .aa

ä i i i a ^ n  tra t* «
licht«

’■'#:

?.i'v’.?;: loiM' ^
«**♦......^  * ij

wwV., *' ^
%  
• ;\

v>'& :

* ' j ‘' Ä„ J ta ttg e a tfo M * »  •* * « * •  * * « § 1 ^
e i l e  B esch ich te  

e t . ,  i ^ ' e o a i

Revolutionen, g €> 1& s t  ►

.ass< J l ?

S& ' 1;ß®t

l m )

»Pf ä@© 

J«m, wil

i e t - i
-Q̂pM 

»n Kt*

p|»

Standes »ii

SUil



m m m aa

l l t lp l

ü 18
WBfi V

tllIÄ§ffli\i. , -

« f S f ü
■*f "a VV '̂

'*■  \ «*•.

 ̂ ** if* x * * * st p s  ̂ ’ ■ ■■.,.,. "v_. ■
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rtt

i *¥"•'
"* ■'

K lasse  gegen*, die b ü r g e r l ic h e ,z u g le ic h  aber a l s  ©tu 

„gt&en* a l l*  K la ssen sd h ieh tu n g  ü b e rh a u p t.

•  JU«»»«. S ie  w ir»  »fgm 'X *.'
W ^ t •} ' ''n ' "
V |fue^ K laseengegens &t ze^ unm öglich

■̂îNa* e die bürgerliche Gesellschaft
v«fe/ > A „i * 11 < < ‘ X
h&te. sie , w ird a b e r  di® b ü rg e r l ic h e  GeaeiX* ■

in  dem A ugenblick besieg en .w o  je d e r  P r o le td r i* \*
■ , ... e r  ;das Bew ußtsein s e in e r  K la sse n l age haben wird#

. . v ;v, '• • ■' 1 .'•"•• . ■ ’ ■■’*"" •• <'  ̂ j '
in  diesem  A ugenblick w ird di© b ü rg e rlich ®  I d e o lo g ie ,<'

»_ iA |j^ ia ie i» h a l t» n ^ ^ ih r e  tte e ^ t ü b e r  d i e  Gemüter y tfjjWtf4’ '
.  ̂ ^le.ruu^hjaben.

; 1 \\ ^ > ! £ « ^ fk * * r  ,I1M
^d*r; Bourgeois

l ic h tu n g  s ie h  und ß $ m i

m

h i *w b\
■» k  •,l #■

? £ -



, ®*® «seht 5Ä#$t ,rV -v*  ̂ * % V w. 1  ̂ ~  ̂ ^ ” F / G'* '"* VV *V * ■*die Tatsache des Klassen&ämpfes möglichst wenig ..'fclari 
denn sie wäre ihr unangenehm, per Proletarier kenn 
garnicht genug daran denken. r 5 ' ’
" - 4  ̂ % **'*?<Wir haben.also Sa® eigenartig© Schauspiel, 
daß ©in Kampf auf der einen Seite durch Versehleie* 
rang,auf der anderen durch Bloßlegung,dort schon 
tatsächlich,aber unbewhßt,hier bewußt,wenn auch noch 
abwartend,geführt wird. Wenn das Strafgesetz die Auf* 
reizung zu» Klassenhaß.zu Gewalttätigkeiten gegen"
»ineeine fasten der p©v&lk©rftng';uab©r Strafe »teilt, 
so ist also nur der bewußte Klassenkimpfer in Gefahr, 
von diesem Paragraphen ereilt^zu werden. Hingegen 
wird die bürgerliche Gesellschaft an sich nur die 
einzelnen Angehörigen. der Arbeiterklasse stillsökwei«

mehl 
kein

n 1 eht ■ auf M , r ; w , Hä 

'evoiutIon&rei>,‘ 
Bewußtsein. Er handelt in s t in k tiv  r ic h t ig  ia  In téresse  
seiner* Herrschaft und sein er K lasse.

••, s ie ;k la r e  Erkenntnis d éssen ,was Klasse,|Ofpd' 
sen in teresse  und K lassenherrschaft i s t , f i n d e t  s ic h , 
daher nur auf Beiten des P ro le ta r ia ts*  D ies muß Sich 
Bechenschaft darüber ablegen, was an den Klassen ik^h 
notwendig,was zum Untergang r e i f  i s t .  Das P ro le ta r ia t

"ftber i s t  d ie Klasse 4ener,di© n ic h ts  zu v er lieren  ha*
w:':. ' : .. ' •'

ben a ls  ih re K etten ,d ie aber auch n icht neue Kettfcs

;i i in U r tm £ h » a \o l lV n  fflV t& i a lt.n jsön aerii ä le  k

« v i v v ' '»>>' < »i > c»
g© Belrölutidn der menschlichen G ese llsch a ft ln  Qa» 

“Äald vollenden wollen«



tfigstiii'v

-* 5a* v-f- p»* £ v ’ K#• i- *- . ■>? -* i£ ^ 5

D r e i  B a g r i f f e  V e r l a n g e n  eine E r k l ä r u n g !  

S i a s ® « » P r o l e t a r i a t  U nd d a s  r e v o l u t i o n ä r e  E l e m e n t  d e s  

Klaseenkampfes.  E s  i s t  T a t s a c h e , d a ß  diese drei Be •  

g r i f f ®  i n  M i l l i o n e n  M a n s c h e n  g e z ü n d e t  h a b e n .  E s  g i l t  

d a h e r , h i n t e r  d i e s e n  d r e i  B e g r i f f e n  u n s  d a s  S t ü c k  Volks» 
leben,d a s  S t ü c k  W i r k l i c h k e i t  k l a r  z u  m a c h e n , d a s  o f «  

feabar.von d i e s e n  W o r t e n  t r e f f e n d  e r f a ß t  w o r d e n  s e i n  

• m u ß .  U n m ö g l i c h  h ä t t e n  s i e  s o n s t  s o  g e z ü n d e t .

v D a s  W o r t  K l a s s e  w i r d  im  A l l t a g  a n d e r s  g e «

b r a u c h t  bis vom  S o z i a l i s m u s .  D i ®  d r e i  o d e r  v i e r  Klas«
\ " t <“ ’ ' 1 >/'  ̂ ' , *een i n  d e r  E i s e n b a h n , d a s  p r e u ß i s c h e  D r e i k l a s s e n w a h l «

recht,die Klassensteuer oder der Klassenkampfparagraph
’ /„ ■' . ‘ :i . ' . > ■ » , *

h a b e n  e i n e  a n d e r e  V e r w e n d u n g  f ü r  d a s  W o r t .  I n  a l l e n

diesen, Fällen werden M e n s c h e n  h a c h  r e i n  ä u ß e r e n  M e r k »

m a l e n  o h n e  i h r e  Z u s t i m m u n g  i n  G r u p p e n  z e r l e g t , v o r
* -  ' < v u m» ^ ; 1 . v;

’ allem n a c h  d e r  r e c h n e r i s c h e n  E i n t e i l u n g » i h r e r  W i c h t i g «

,keit.für d e n  G e l d b e u t e l  d e s  S t a a t e s .  D i®  K l a s s e  i s t  ,
' e f ih , K l a s s i f i k a t i o n s m i t t e l  f ü r  d e n  S t e u e r b e a m t e n  u n d

‘d e n  F i s k u s .  J e  n a c h  s e i n e r  K l a s s e  b r i n g t  der e i n z e l n e

Sem S t a a t  m e h r  o d e r  w e n i g e r  e i n .  O d e r  w e r  s e l b e r  zum

S t a a t  g e h ö r t , d a r f  e r s t e r  K l a s s e  a u f  d e r  E i s e n b a h n  f a h «

r e n .  D i e s e .  E i n t e i l u n g  i n  K l a s s e n  e n t s p r i c h t  a u c h  dem

örsinn d e s  l a t e i n i s c h e n  W o r t e s  classis. Di© L e i s t u n g

d e n  S t a a t  e n t s c h e i d e t  ü b e r  d i e  Z u g e h ö r i g k e i t  z t r

\ •' .« ;r<\
■ K la s s e  im  . s o B f a «

1- .'.-rfm. " . . .  i *

A r a

\  "t’. V , t r



,,. 4.,,ä  .:._* ’77/1" - c  ; '" - \  ; , '? ’ ,* : ,v . . . . .  _.  ̂ . . , ,.

-‘ *\ V.. ,\ *< / „ K  • .
v ^i4|V®,p '&*#’ l a  %®p*H8»i#a«a# S t f t t w i u s s w .  Aber esf”i s t  

7  <• ,’|ii^fiC^Op|»i^, i ty  ipfttn4v  Genoss® einmal derb M einte:
lt©,GÖ0 W r k  {Goldjiark) Hin kommen, und di® sozial®

- „‘■'C*''' -77 ̂ Vv „ \  ? v k - - ? , * * , * i7
F r a g e . i s t  f ü r  mich g e l ö s t . "  I® Sinn® des S oz ia lism us

i s t  s i e  auch dann n ic h t  g e l ö s t .  Denn n i c h t  Armut and

Reichtum e n tsc h e id e n  über d ie  K la s se n la g e .  Es g ib t  

r e ic h e  K au f leu te  und ganz a rm ® ,dü rf t ige  Bauern und 

s t e i n r e i c h e ,  G r o ß in d u s t r i e l l e  und k le in e  „Buden”b e s i t «

. s e r .  Und doch s in d  di® Bauern „ r e i c h  und arm” e in e
. "'tWWVt.** ’7 * . v 7.
tkhfamtt ita»di#a# f n g le l e h h e i t  in n e rh a lb  der  lla*® «^

7 h v ^ ‘ ' y  •'“* , 1
b ie & ir .  :Öe^ i e u e r  in  d e r  Rhön h a t  e i a  da»

dankbares?®® Laad s i e h  gegenüber a l s  der  in  der  nahen

W etterau* der  Sch les ie r ,-kann  se in e n  Boden n ic h t  mes-
, - / <\- *̂7r,’r .‘ '., 777 r '■ , * '-

sen m lt d^m des  Winzers und O bstz .üchters  am Rhein.

, Der. i f Ä ^ i e r ^  in  Neapel g e n ie ß t  d i e  entzückenden Bei«

' <l $ ibm elevlJA e im  Dockarbeitej^  an ■ ^
*■ ' 7 ’'  ̂  ̂. $ > • *' 4’ *}k" 1  ̂1 > > ‘l * ' Vj’ f. der  Themse n ie  btt G es ich t kommen. P ie  N atur der  .Erde

i s t  ungerecht" gegen uns. Menschen. Der Boden,da® Kli»

m a ,d ie f L e i c h t i g k e i t  des Lebens s in d  v ö l l i g  v e r s c h ie *
’ 1, *-hi , '

• den» Trotzdem mag das M enschengeschlecht d o r t  aushar«  

ren,wo, es  s t e h t .  Der R hönbauer,der  s e in en  kargen Boden 

im S t iv h  lü ß t  und in  d e r  W etterau  e inen  Hof über ® 

n i m m t d a s . a l s  e in ze ln e r ,  tu n .  Würdd d ie  Rhön um der

W etterau w illen , verlassen»w egen der  H ärte  der A rb e i t
V '7»£' v âTV$« 7 *,7 '* ’ . •"• -« v V 7 7 ^ © ? ^ ' l w v 5 ® t w a ®  u n t e r  den M enschen 're r»

n ic h t  v e r r ü c k t  werden d a r f . ’

, d i e -;'S‘c b‘w#,i* e r  ̂ B e rg lM fr:. ■

iwis* oba#'

. ■*• -■ ;
*<u J . > . '  > 7 ’-" , > r  ,,

n;^e»bcb®& gerium t w e r d e n - J i r t e n ,
t r< .; ' * 1 y .. ’y' .

dbrsro le i c h t e r  lebeirr ‘Der Un®äa

o«.V<, > - Wje

f l & *
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L.

f . f'V1' .*■>'( .\. f r ' ** ' !* '
®?s*iitfd®aJi®Afc' I*4«p>8aa®Ä ^vif Menschen aieli.4

**4er a m<> 01 i i ',;d«je, Äffr#^|iHWiv4 durefc * l i \
grÄndlieb® f»^ ek i8Ä #|ili|4 i#  ‘ vba taaÄ m

$W f**v  S* »l« » *<r

‘ \ 4»

Jtlsa

»-v̂ , ,t ’ « y‘ ''V ' 4 - ' *V>, *
im b*i
,A»b#lt|ittr®* |8ö4tÄÄr4̂ |jiiy»* Kliaa *4#b»lt®n* Di* |*a»

. I f t iA a  * f W t « i  > i » * i *  » h i S | i i

»>ftf**i&{fcW aa4#l|«%^^P§|p." 4*y $*‘#**1*** Dl* v # ,1 ^
. , *i 14  ̂ V"1  ̂ * ‘ - n’ ,f> ' ).* i,h i n  $ i| ,>4?ta*it;4U  <4 *»■*••,i t ® v *r «

' ® • '*  l '* ,Ä  ® m\ * r \ j | ^  * :*A® wlv^äW »®nn*a v o ll* * ,'
tr*nnt di® ®®a«*kliök® ,g*t,ur ia tiefgehender Weis®,
ak«v ®i® a l l e i n  b i l d e t  kein® K lassen  im ginne des«,’ * i 1 " i > i '

••'• & : v  -
' '!,'** '-N ' M.. *\1»*£ ‘ )

> v' «+ ,̂̂ 'VW 'lSt
* VhV
##**«*..*'* «re* , *«&« au di *«**&>^ <* m-w,s*',;j% •̂pswr*  ̂ v«  ̂ w > i* ww,« * » **w**^#\^

Z v a a k ® . g e s c h e h e n *  ^ D o t t e r d e n  f f e n s d h e n .Tä l e  e i n  ä a f i ' 3 e r «  

s e l b e n  B .& ta r  g « j e a Ö f e * v ß t * b ® a ^ a l * o  u n t e r  d e n  B ® tto lia ,® rn  

/ B * a p ® l s ; i m f l  s i ® i T > i Ä * / ^ * i t ® r ®  f e i l n n g  d e r  A r b e i t " * »

w m



T“

Wfk Ä®8S#lb®B 03?t@s»dtss@lbön 'Vofensit'jr ' * WL<̂x, -> * w _ 's

' ' ^kes ,de*  g le ic h e n  Sprache, de® g le ic h e n  K örperbaues,

de® 'gleicheni ,£|s®p®rä®ents,4®# gie iche®  Herkunft t e i »
le n  s ic h  ln  Ei essen" d e r  ch i h r  A rb e l ts s e h ic k s a l„ d u rc h .
i h r e  »ehr  o d e r .w en ig e r  in n ig *  und dauernd® Verbindung
mit der  N atur,d i®  es zu b e a r b e i t e n  g i l t ,u m  zu leb en .

S ie  K lassen b i ld e n  s ic h  nach ,dem V e rh ä l tn i s  der

Menschen zu ih re n  P ro d u k t io n s m i t t e ln ,  h e iß t  das in
............. ...............  . 4‘............. .........................der Sprache dfr^soeiallstie&hf$'JShepr ie, 5s gibt da«

ilt|firn er ,dem Ka^i«
fs i -i 4 a+-äkn‘ nnil) ’Vl'iMh Ifmfefii.yfei'a'i. tlieJ; y

.

talisten na^ $*$ ^e^ni^rpeitejf^fieiiee'"eignet das
’ Stück E rd e ,d as  au sg en u tz t  werden muß. Diesem e ig n e t

di© A r b e i t s k r a f t , um der  Nattfr au f  den l e i b  zu rücken .
\  * , ;< w *t.v

Dem K a p i t a l i s t e n  aber e igne» ;,d ie  M it te l ,u m  den Ar« ■, r, 1' ,i'' (  ̂s  • j 1 c 'ƒ #
b e its k r ä f te n  i h r e »  U nterhalt voraftstrecken und d ie

t l p l S t e l ? 4** •^ e r k z e a g e ' n h ^ ^ ^ ^ A t e \ h n ' d e n e n  hdx 
N atur beigekommen werden kanhf f .D .  muß das K a p i ta l  

au diesem '$**% * J&xperiäent'*':a n s ^ e l t e n , Forscher;, ent« 
decken und e r f in d e n  la s s e n ,S ie " ' :f l s s © n s c h a f t  u n te r» ,  

s t ü t z e n :  All das i s t  aber  n u r  e i n e  E rw eite rung  f f i n e r  

M i t t e l , zwischen d e r  N atur und den nack ten  wunbe®it« 

t e i t e n ” A rb e i t s k r ä f t e n  den A rb e i t s p ro z e ß , der  e i n e r  

großen Menge von V orbereitung®»-und H i l f s m i t t e ln ,v o n  

K a p i ta l ie n ,  b e d a r f ,  i n  Gang a n b r i n g e n .  Daher kann 

y 4 ^ ' ^ e i n  und ‘d e r ^ e ^ e  a i l#m |^(fjL  K a s s e n  an^sifc^o»,

- >  > \ . . .  f t i Ä i .  :v - '-# iv 1 M m ? p v r  m •- J ^  &m öi# W tttv&wüEk 4ä 0pm§ ln
' ■_ ’ - h n i n h i s ’Äi t  td^ik se lb s t1? • ••

«dt; r>-.;.
Ü&

VW'

3®tf



eigenen Betrieb® sei»® yolle Arbeitskraft einsetzt.
* * r , * u s - X

n s e in e r  Pereon kann es zu keine® „Klassenkampf**
», v f t t * *kommen*sondern dieser tritt da auf,» 9 diese drei Ei*
g en seh a f ten  ah versch iedenen  Menschen h a f te n ,v o n  
denen je d e r  nur E igentüm er, nur K a p i t a l i s t , nur Lohn

a r b e i t e r  l a t .  Denn h i e r  b i l d e n  s ie h  u n h e i lb a re  K las-  

sen g e g e n s i tz e  heraus» F a l l s  nun a l l e  b i s h e r ig e  de« 

s c h ic h t e  d ie  G esch ich te  von Klassenkämpfen gewesen 

is tfS O  f o lg t  d a r a u s t daß d ie  M enschheit immer e in e  

^ttensehenkAass®*. au^SfccteAedea h a t sdi@.nur auf ihr©
i v| A ’ 1 1' s **  ̂ 1

nackt® A r b e i t s k r a f t  angew iesen w a r ,d ie  daher m it ' 
i h r e r  B e n ac h te i l ig u n g  immer u n z u fr ie d e n  war. Denn 

• um' es  zu w ied erh o len :  f e r  Über s e in e r  Hände

.A rbe it  v e r f ü g t , d e r  h a t  keinen  u n m i t te lb a re n  Zugang 

zu r  M atur. Mur dieser. ' u n m i t te lb a r e  Zugang a b e r , e in  

^J|fcfflLckehen, ? e r f Ö g u h j s |M i^ t  f i l i e r  j* ln  S tückchen Acker» 

;-erde;®ineu Wald,ein® V ie h h e rd e ,e in  F is c h w a s s e r ,e ln  

^ d c h t  von an d e re r  Manschen
Brunst und Gnade,macht mich se lb  s t ä n d i g , sodaß ic h  auf 

e igenen  Füßen s te h e n 'k a n n .  * • ’ '

In der Tat h a t  es  nun immer und zu a l l e n  

Z e i ten  Menschen g eg eb e n ,d ie  e s  zu d i e s e r  Selbst&n« 

d ig k e l t  n i c h t  b rach ten*  Diese U n se lb s tän d ig en  hei® 

\*Öen*Proietarier**D$'t̂fdrigt kommt yo»'lateinisch. pro« 
io » ,  d e r M&ehiraohs *dl;® ^afehkommensehaft* P ro-ieta»

fe i .ib .» ;« ! . .
“ >. *irtaafe*$fejA«i»n S * lb s t f in a ig k .lt  heran«

' ' ■ £aek .® »A ll®  R indernder Menschen s in d  an s i c h  p r o le s



■ *: ** ■■>;“, ‘': 1 " -«.,•/■- v ' / - ‘ io .-

/'•. ^'^..v-v'-. . ~--,r~' ■•'Uir-r. ■£? .«,* •• .
‘ < fT ft’ «(M'S* “ ^VW( ’ U “«■

-.4'V, ' , >• ' , r , i

d ie ,d i®  J a ’‘a u » 5 S e l b s t ä n d i g k e i t  brin»

4*fV'
7yCv *v*

'Ibn.werd* 
gründen

V ” ’*

i s a f t  f ä h i g , e i n e n  e ig e n e n  H auss tand  zu 

& e ig e n e n  Brwerb anzu fangen  und so aua
v , ,*, *‘ v'/>/ ̂  i-jijyv̂ ^
e r ‘, aus  Unmündigen V ä te r  und M eis t  e r ,  aus'.findern

abhüngig@n.: V e r s o rg te n  s e l b s t ä n d i g e  W i r t s c h a f t e r  zu 

w erden . P r o l e t a r i e r  a b e r  i s t  d e r , d essen  n a t ü r l i c h e s  

Wachstum aus  Kind i n  V a t e r , a u s  Nachwuchs i n  Stamm«
viVä ' ‘ ' ’ .....*"'

v a t e r ,aus Unmündigkeit i n  S e l b s t ä n d i g k e i t  n i c h t  w i r t 

s c h a f t l i c h e  P r d e h te  t r ä g t .  L e ib l ic h  w ächst  doch auch

öd # r ' ’tk rp ^ e r ;  g e i s t i g  s e h u l t

t * r # ie t t  ä e i ^ W l I t u a Ä ^ d  b i l d e t  s i e h  s e in  C h a r a k te r  ■-
\  ' !'•>(' v .<• Vä1', < > "4,( jt 1 t

genau wie bei® U i c h t P r o l e t a r i e r .  Aber ökonomisch kann 

e r  k e in e n  H a u ss ta n d  a u fb a u e n .  T u t  e r  e s  d o c h ,s o  g i b t  

e s  a l l  d a s  E lend  e i n e r  P r o l e t  ä r  i e r e h e , wo v i e l l e i c h t  

d i e  F rau  a u c h 'v e r d i e n e n  muß» ökonom isch t r ä g t  e r  k e i«A , * ,) 1 ’
V  ,,**£. V e r a ^ i j i r o j l t^ g ' W i r t s c h a f t s b e y e i c h ,

**ndern muß s e i n e r  riände A r b e i t  J e w e i l s  d em ,der  am
T'.

&, V\
^  a l s o  w i r t s c h a f t l i c h  

sben. Und um d i e s e r  Unvollkom m enheit' Vi, , '1 i
w i l le n ,d i e  ih n  von der-V erantw ortung a u s s c h l i e ß t ,  

h e i ß t  e r  P r o l e t a r i e r .

Der P r o l e t a r i e r  i s t  m it  dem D ase inskam pf e in e s

;®bsm. Denn 4 i e  Stammbäume der e i n s e i n e n
'U\

i d e c h l e e b t l t r ^ s i a d  v e r s c h i e d e n  f r u c h t b a r .  Der h a t  zehn

\

Kt«a*r*J<
K in d e rk

'„f

rd | n e s ;M W ^ e iA e s . iön den aehk*Hi '
¥ ;  edeki ^ © b f l ^ Ä f i b r  tu  v e r p r o l e t a r i «
fV  ■. ’ '■-, ' r"  * , > )V1 ,1,

f t j ^ ^ u t d r  k in e  e l t f s Ä V  

;t; vek*el^f*eh,*le «̂ 11', er

>fx ̂

* • ** * fr'*.
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F r a g e n  w i r  u n s , w i e  s i e  ‘d a s  V e r l a n g e n  d e s  P r o l e *  

t a r i e r e  n a c h  S e l b s t ä n d i g k e i t  b e f r i e d i g e n , s o  i s t  z u  

a n t w o r t e n :  U n m i t t e l b a r  b l e i b t  d i e s  V e r l a n g e n  o h n e  

E r f ü l l u n g .  W e d e r  d a s  M i l i t ä r  n o c h  d i e  B ü r o k r a t i e  

m a c h t  d e n  e i n z e l n e n  s e l b s t ä n d i g , s o n d e r n  e r  d i e n t  h i e r  

i n  e i n e m  g r o ß e n  H e e r e s k ö r n e r  a l s  R ä d c h e n  i n  d e r  Ma= 

s c h i n e , h a t  a l s o  d i e  r i c h t i g e  A b h ä n g i g k e i t  u n d  Un mün*  

d i g k e i t  d e s s e n  z u  k o s t e n , d e r  n i c h t  s e l b e r  Z u g a n g  z u  

e i n e m  S t ü c k  N a t u r , e i n e m  S t ü c k  P r o d u k t i o n  h a t , s o n d e r n  

an  Ä n d e r e »  P r o d u k t i o n s m i t t e l n  M i t a r b e i t e n  ' d a r f .  Ve r ® 

ä n d e r t  i s t  d i e s e  s e i n e  o r ö l e t a r i s e h e  E x i s t e n z  d a d u r c h ,  

d a ß  d e r  B e a m t e n k ö r o e r  a u c h  i m G a n z e n  n i c h t  u n m i t t e l *  

b a r  w i r t s c h a f t l i c h e  G ü t e r  h e r s t e l l t ,  b a s  B e a m t e n h e e r  ■ 

p r o d u z i e r t  n i c h t , s o n d e r n  e s  v e r w a l t e t .  D a s  M i l i t ä r  

p r o d u z i e r t  n i c h t , s o n d e r n  e s  s c h ü t z t .  E i n  V o l k , i n  dem 

e s  n u r  B e a m t e  u n d  M i l i t ä r  g ä b e , m ü ß t e  v e r h u n g e r n .  D e r  

K a m p f  m i t  d e r  N a t u r  w i r d  n i c h t  v o n  d e r  B ü r o k r a t i e  

o d e r  v o n  S o l d a t e n  a u s g e f o c h t e n . D e s h a l b  s c h a l t  ma n  

d e n  R e i c h s k a n z l e r  C a o r i v i  „ e i n e n  Ma n n  o h n e  Ar  u n d  

H a l m ” , d a s  h e i ß t  e i n e n  o r o l e t  a r  i  s e h e n  M e n s c h e n  o h n e  

E i g e n t u m , w e i l  e r  vom b l u t a r m e n  L e u t n a n t  h e r a u f g e d i e n t  

h a t t e .

S o m i t  i s t  d e r  g a n z e  K ö r p e r  d i e s e r  B e a m t u n g  

n i c h t  u n m i t t e l b a r  u n d  s e l b s t ä n d i g  e r w e r b s t ä t i g .  D e r  

g a n z e  A n p a r a t  l e b t  j a  v o n  d e n  S t e u e r n  d e r e r , d i e  s e i ®  

b e r  w i r t s c h a f t e n .  D i e  w i r t s c h a f t l i c h e  U n s e l b s t ä n d i g *  

k e i t  d e s  e i n z e l n e n .  B e a m t e n  e n t s p r i c h t  d a h e r  de m Zu*  

s t a n d  d e s  G a n z e n .  D e r  g a n z e  S t a a t s * A p p a r a t  i s t  n u r  

. e i n .  W e r k z e u g  d e r  H e r r s c h a f t . D e r  e i n z e l n e  i s t  n i c h t  

a b h ä n g i g e r  a l s  d a s  G a n z e .  Dahs*  a b e r  g i b t  e s  n o c h  z w e i
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M i l d e r u n g e n  d e r  A b h ä n g i g k e i t :  d a s  e i n e  i s t  d a s  g e g e n ®  

s e i t i g e  D a u e r f c a n d , d a s  d e n  B e a m t e n  u n d  d e n  S t a a t  v e r *  

b i n d e t . E r  h a t  A n s p r u c h  a u f  e i n e  S t e l l e  i n n e r h a l b  d e s  

S t a a t s h a u s h a l t s , d i e  e r  s i c h  d u r c h  E x a m i n a  u n d  G e d u l d  

v e r d i e n t . Und  e r  h a t  d a u e r n d e n  A n s p r u c h  d a r a u f . H ä l t  

e r  dem S t a a t  d i e  d i e n s t l i c h e  T r e u e , d i e  e r  i m D i e n s t ®  

e i d  g e l o b t , s o  mu ß  d i e s e r  s e i n e r s e i t s  i h n  z e i t l e b e n s  

v e r s o r g e n : „ T r e u e  um T r e u e ” i s t  d a s  G e f o l g s c h a f t s b a n d , 

d u r c h  d a s  d e r  u n v e r s o r g t e  „ p r o l e t a r i s i o r t e ” M e n s c h  

i m  S t a a t  s e i n e  z w e i t e  H e i m a t  f i n d e n  k o n n t e .

E i n  z w e i t e s  M i t t e l , d i e  A b h ä n g i g k e i t  z u  l i n ®  

d e m , l a g  i n  d e r  T e i l n a h m e  d e s  B e a m t e n  a n  d e r  M a c h t  

d e s  K ö r p e r s , dem e r  a n g e h ö r t e . E t w a s  v o n  dem G l a n z e ,  

d e r  ü b e r  d e r  S t a a t s m a c h t  1 a g , s  p i  e g e l t e  s i c h  i n  d e r  

S t e l l u n g  j e d e s  k ö n i g l i c h e n , k u r f ü r s t l i c h e n  o d e r  k a i «  

s e r l l c h e n  B e a m t e n .  D e r  B e a m t ® , d u r c h  d i e  F e s t i g k e i t  

s e i n e r  A m t s s t e l l e  g e s c h ü t z t , u n e n t b e h r l i c h  u n d  u n e r ®  

s e t z l i c h , w u r d e  zum M i t a r b e i t e r  am S t a a t s g a n z e n , z u m  

T e i l h a b e r  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  a n  s e i n e m  b e s c h e i «  

d e n e n  T e i l e .

D e r  A u s b a u  v o n  S t a a t s h e e r  u n d  S t a a t s b e a m t u n g  

z u r  A u f n a h m e  u n v e r s o r g t e r  V o l k s g e n o s s e n  h a t  n a t ü r ®  

l i e h  s e i n e  G r e n z e n .  E r  k a n n  n u r  s o l a n g e  f o r t g e s e t z t  

w e r d e n , a l s  e r  d i e  A u f g a b e  d e r  A u s w a n d e r u n g  i n  Neu® 

l a n d , d i e  K o l o n i e g r ü n d ü n g  i n  s e i n e r  A r t  i r g e n d w i e  

l ö s t :  s o l a n g e  n ä m l i c h , w i e  d i e  K r i e g e  r e n t i e r e n  u n d  

d e r  V e r w a l t u n g s d i e n s t  a l s  p e o d u k t i o n s s t e i g e r n d  vom 

V o l k e  e m p f u n d e n  w i r d .  E i n  K r i e g  r e n t i e r t , w e n n  k e i n  

F e i n d  i n s  L a n d  k o m m t .  E i n e  V e r w a l t u n g  r e n t i e r t , w e n n
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sie dem Wirtschaftsleben einen Teil der laufenden 
Arbeit abnimmt.

Man muß sich nicht vorstei 1 en , als sei. das 
Wirtschaftsleben und die Staatsverwaltung; getrennt 
denkbar. Sie entspringen einer Arbeitsteilung:
Die Wirtschaft übergibt alle Verwaltungsaufgaben,
d i e s o n 3 t j e d e  W i r t s c h a f t
e V1* e n f ü r s i c h  e r l e d i g e ! i m Ü. 1Ö =
t e , der Staatsverwaltung. Die Wirtschaft entlastet 
sich auf diese Weise von allen öffentlichen Aufgaben 
und widmet sich ausschließlich der privaten Eigen*» 
tumserhaitung oder = Vermehrung .

Oder derselbe Vorgang läßt sich auch umgekehrt 
betrachten: Der Staat nimmt den einzelnen 'artschaf* 
ten immer mehr öffentliche Pflichten und Rechte fort. 
Nicht sie, er taut die Wege und Eisenbahnen. Nicht 
sie, er befördert die Briefe und entwässert die Moo= 
re. Nicht sie, er sorgt für die Schulung der Kinder 
und der Lehrlinge usw.

All diese Arbeitsteilung zwischen Wirtschaft 
und otaat barg nun he-in revolutionäres proletarisches 
Problem. Denn der Staatsdienst hat den ''proletarischen 
Ehrgeiz zu befriedigen verstanden. Sondern das Prole= 
tariat wird erst dort zur Klasse,wo es nicht in ei = 
ne Kolonie auswandern kann,nicht ins Heer oder die 
Verwaltung oder die Kirche hinüberzuwechseln vermag, 
sondern wenn es dort unmündig bleibt,wo es herstammt 
und zur Entstehung kommt: in der Wirtschaft. Hier in



d e r  W i r t s c h a f t  s t e h t  j a  d e r  B a u e r ,  d e r  H a n d w e r k e r ,  

d e r  F a b r i k a n t , d e r  I n g e n i e u r  e i n e m  S t ü c k  E r d e  o d e r  

i r d i s c h e r  K r a f t  A u g ’ i n  A u g e  g e g e n ü b e r .  F ü r  d e n  A u s 

s c h l u ß  v o n  d i e s e r  U n m i t t e l b a r k e i t  g i b t  e s  n i c h t  d e n  

E r s a t z , d e n  e t w a  d e r  O f f i z i e r  i n  d e r  S o l d a t e n e h r e , d e r  

G e i s t l i c h e  i m  W a c h s t u m  s e i n e r  K i r c h e  f i n d e n  k a n n .

D e r  P r o l e t a r i e r , d e r  i n  dem W i r t s c h a f t s l e b e n  b l i e b ‘ 

u n d  h i e r  a l s  R ä d c h e n  i m P r o d u k t i o n s p r o z e ß  t ä t i g  w a r ,  

h a t t e  n i c h t  d i e  E h r e , M i t g l i e d  e i n e s  ü b e r p e r s ö n l i c h e n ,  

ö f f e n t l i c h e n  b e g e i s t e r n d e n  V e r b a n d e s  z u  s e i n .  E i n  

P r i v a t e i g e n t ü m e r  v e r r i e g e l t e  i h m  d e n  A u s w e g  i n  d i e  

W e l t .  Und  s o  e r l e b t  e r  e r s t  d a s  S c h i c k s a l  d e s  P r o l e 

t a r i e r s  i n  s e i n e r  v o l l e n  G e w a l t . E r s t  a n  i h m  u n d  um 

s e i n e t w i l l e n  w i r d  d e r  B e g r i f f  d e r  K l a s s e  e n t d e c k t .

B e i  i h m  i s t  d e r  S t r o m k r e i s  B e s i t z e r  -  P r o l e t a r i e r  -  

B e s i t z e r  u n t e r b r o c h e n , d e r  d e n  A u s w a n d e r e r , d e n  S o l d a =  

t e n  u n d  d e n  B e a m t e n  i m m e r  n o c h  t r u g .  E r  b l e i b t  a n 

s c h e i n e n d  d a u e r n d  i n  dem S c h w e b e z u s t a n d  z w i s c h e n  

u i m m e l  u n d  E r d e , o h n e  H e i m a t  d o r t  w i e  h i e r .  D e n n  i n  

d e r s e l b e n  A r b e i t , i n  d e m s e l b e n  B e r u f , i n  d e m s e l b e n  

S t a n d e , d e n  e r  z . B .  a l s  f r e i e r  S c h r e i n e r  b i s  d a h i n  a u s 

g e f ü l l t  h a t , W e c h s e l t  e r  n u n  d i ©  K l a s s e , w i r d  e r  zum 

L o h n a r b e i t e r  b e i  d e m , d e r  H e r r  ü b e r  d i e  P r o d u k t i o n s 

m i t t e l  i s t .  O d e r  d e r  I n h a b e r  e i n e r  F a b r i k  mu ß  s i c h  

b e q u e m e n , z u m  a n g e s t e l l t e n  D i r e k t o r  d e r  A k t i e n g e s e l l 

s c h a f t  z u  w e r d e n , d i e  v o n  e i n i g e n  B a n k e n  a u s  s e i n e r  

F i r m a  g e g r ü n d e t  w i r d , w e n n  e r  d i e  H i l f e  d i e s e r  B a n k e n  

e i n m a l  b r a u c h t .

D i e s  i s t  d e r  e i g e n t l i c h e  V o r g a n s  d e r  P r o l e t a



risierung in reinster Form. Hier wird der Unterschied 

von Stand und Klasse klar. Der Stand eines Menschen 

ergibt sich aus seiner Tätigkeit, und Bauer,König, 

Edelmann und Bürger sind vier Be r u f s s t ä n d e , d i e  sich 

gegenseitig nicht weh tan. Die Klassen t r e n n u n g  aber 

überschneidet die Arbeitsteilung der Berufe in einem 

Volke,und sie überschneidet die A r b e i t s v e r s c h i e d e n “ 

heit zwischen den Völkern der Erde. Sie stempelt die 

Menschheit mit dem Mal der w i r t s c h a f t l i c h e n  Selbstän*
t{̂  y  } V E

digkeit ]6 & er- der Ökonomischen A b h ä n g i g k e i t j . In dem* 

selben Berufe,in einer Tätigkeit treffen wir die 

K l a s s e n .

Kein Wunder also,wenn das proletarische ?rob= 

lern,das so alt ist wie die M e n s c h h e i t ,und dessen 

Kern die Verschiedenheit in der leiblichen Fortpflan= 

zung der Menschen ist, nicht bei der Armee der Sol* 

daten, bei dem Heer der Beamten aufgetaucht ist,son= 

lern dort, wo der einzelne P r o l e t a r i e r  der ir.d.ustri el* 

len Ar nee ••-nheinfällt ohne die Ehren des Kriegers, 

ahne die Auszeichnungen des Staatsdieners.

Das Bevöikerungsproblern eines Volks.überschus= 

ses,einer P r o l e t a r i a t s b i l d u n g  wird zum politischen 

Problem dadurch,daß nur noch das W i r t s c h a f t s l e b e n  

diesen Uberschuß aufzunehmen vermag und die anderen 

Auswege sich mehr und mehr versagen. Denn das Wirt* 

scnaftsleben hat einerseits noc'h nicht den Glanz zu 

v e r g e b e n ,der über dem K ö n igsdienst z.B. bisher lag, 

andererseits und vor allem kann es zunächst nicht den



Menschen auf so große Zeiträume sichern,wie der Staat 

das bei seinen Beamten kann. Die Wirtschaft hatte ja 

dem Staate gerade alle Aufgaben auf lange Sicht,die 

über eroße Zeiträume hinwegreic nen , üb e r g e b e n . Nun war 

sie selber umso kurzfristiger in ihrem Aufbau und 

wurde von Krisen geschüttelt. Der Staat rechnete bis» 

her mit langen Zeiträumen und traute sich daher ztö, 

auf viele Jahrzehnte seine B e amten anzustellen,zu pen» 

sionieren usw. Heute kommt dieses Zutrauen des Staa= 

tes auf seine V e r s o r g ungsfähigkeit allerdings bedenk» 

lieh ins Wanken. I m m e r h i n ,bi sh er galt der Staat als 

„ s i c h e r ” , die Industrie aber und ihre K o n j unktur als 

unsicher. Der Arbeiter konnte also nicht sicherge» 

stellt werden für L e b e n s z e i t . s o n d e r n  er blieb - Tage» 

löhner.

Das P roblem des modernen Pro l e t a r i a t s  ist 

darin b e g r ü n d e t ,daß es - anders wie der A u s w a n d e r e r , 

der Kapitulant usw. - keinen Schritt tut,um aus sei» 

ner Klassenlage h e r a u s z u k o n m e n , s o n d e r n  daß in der 

industriellen Lohnarbeit sein T a g e l ö h n e r l e b e n  fest» 

gehalten und verewigt ist.

Hier also entbrennt die Frage: Kann die 

”irtschatt dies Proletariat nicht in a n d e r e r ,geläu» 

terter Form aufnehmen? Gibt es keine Wirt schartli- 

che lievolutionsmöglichkeit? Und hierin wurzelt die 

Kraft ces Gedankens des Klassenkampfes. Per Proleta» 

rier nat in seiner augenblic k l i c h e n  Lage nichts als 

das helle Bewußtsein seiner K l u s s e n l a g e  als Linde»



run^smittel und ersten Schritt zur Revolution.

Je heller dies B e w u ß t s e i n ,desto höher stellt die 

Hoffnung,den lag zu erleben, wo die Kette bricht,und 

wo die Wirtschaftsordnung glänzend wie Staat und 

Kirche über den Köpfen der einzelnen privaten Herren 

und Eigentümer der Produktionsmittel hinweg zum mach* 

tigen Arbeitsdom. der Menschheit gefügt wird, in dem 

jeder die Ehren der Mitgliedschaft und der Mitarbeit 

g e n i e ß t . Ras erste Kampfziel ist die Ausbreitung des 

Klassen bewußt seins,die Lehre von dem Interesse nge?' en= 

sat'z zwischen denen,die Eigentum haben und denen,die 

keines besitzen. Diese Ausbreitung muß international 

Geschehen. Denn überall auf der Erde besteht d e r s e l 

be Gegensatz. Der Ausbruch der russischen Revolution 

hat genügend bewiesen , daß die »Veit propaganda des 

Klassenkampes universal geworden ist. Aber die Inter= 

r.ationalität des K l a s s e n k a m9 fes darf uns nicht ver= 

messen m a c h e n ,daß er an jeden Ort,vo er t o b t ,wo er 

entbrennt, M a h k a m 0 f ist. Der gosei 1 schaft*

liehe Kam if der Kl assen findet z w i s c h s n (i 0 n Gtockwer«
her. ein unu Kessel >• 0 r> Voiks h a u ses statt. Di e Schicht
t en , d i e sich 1: 9k äm il'en, n aasen ü b 3r 5ir.unc.er u n d b e i =
einander; sie c i 1 den räumlich eine untrennbare Cin = 

heit. Tn einer Fabrik arbeiten verschiedene Klassen 

z u s a m m e n .  Klassen ha-frton. ni cht wtr^Erdboden , sondern 

zerschneiden das M e n s c h e n h e e r ,das auf diesem Boden

zur Arbeit angetreten i s t . 1 ’• ■ •*>'• ■ -ü'-5' ■ v > - ' -a.
m : .  , . g ; .  . - . . .  . ... ___^  -

Das zweite Kampfziel schien am. 9.November 

1918 erreicht zu sein,die E r o b e r u n g  der politischen
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Macht. Sie entspricht der Tat suche,daß es sich beim 

Klassenkamof um Nahkampf handeln muß. Die Eroberung 

der ooli t i sehen Macht bedeutet- die Steigerung der 

M ö g l i c h k e i t , aas Bewußtsein der Klassenlage im. ganzen 

Volke a u s z u b r e i t e n ,auch dorthin - wie bei den Beam= 

ten wo die proletarischen Instinkte durch neue 

H e i matsinstinkte geistiger Art (Staatsgefühl,Ehrge= 

fühl u s w . ) bis dahin in Schach gehalten waren. Die 

erste V o r b edingung eines erfolgreichen Klassenkam*

Pfes ist n a t ü r l i e h ,daß die Zahl der Proletarier die 

Volksmehrheit ausmacht. Die pewInnung des ungeheuren 

ueamtenheeres ist also ein gewaltiger Schritt auf 

diesem Wege.

An dieser Stelle müs s e n  wir nun einen 

Blick auf die Besitzenden werfen,die der 9 , November 

aus ihrer gedan k e n l o s e n  und a n t i r e v olutionären Ruhe 

aufgeschreckt hat. Der K l a s s e n k ä m p f e r  begreift nicht 

l e i c h t ,weshalb die anderen V o l k s k r e i s e  allein schon 

in der Predigt des Klassenk a m ^ f e s  etwas gehässiges 

und feindseliges sehen. Er meint wohl,es stehe ihnen 

.ja frei, auf ihre Weise gegen ihn und seine Lehren 

anzukärofen. Aber das ist ein I r r t u n . Der Besitzende 

riat keine G e g e ntheorie gegen den Kl assenkanrof. Denn 

er hat gar keine V eranlassung,in diesem den M i t t e l 

punkt des V o l k s lebens zu erblicken. Er hat ganz an= 

dere Sorgen , eben die , nJaSt^denen errrtr djfe) PfoietariÄdf"* 

s-efcrrrt-: Er sorgt sich um sein Eigentum. Seine Interes« 

sen sind v i e l f ä l t i g e r  Natur. Er besitzt ja. Und wer 

besitzt,nat damit eine g e t eilte V e r a n t w o r t u n g ,für
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sich und seine leibliche Fanili e e i n e r s e i t s , für sei = 

nen Betrieb,sein Unternehmen,seine Firma andererseits 

Denn vir reden ja von dem,den sein Besitz selbständig 

macht,der also eine laufende E r werbsquelle sein eigen 

nennt,der „Privat eigentUmer von P r o d u k t i o n s m i t t e l n ” 

ist.Nehmen vir einen Bauern mit drei Sehnen. Der er= 

ste erbt den Hof,der zweite wird vielleicht Pries= 

ter,eer dritte Lehrer,der vierte heiratet auf einen 

fremden Hof ein. Hier wird innerhalb des Familien= 

bereiehes das Bewclk erun gsprotlern gelöst. Und zwar 

durch folgende Maßnahmen: Die N a h r u n g s q u e l l e  bleibt 

in einer Hand. Hier wird nur soviel laufendes Ein= 

kommen entzogen,als zur besseren Ausbildung der an= 

dern Söhne n o twendig ist. Gerade der Erbe erhält die 

geringste p e rsönliche Ausrüstung zum Daseinskampf.

Er geht nicht „auf S c h u l e n ” ; denn er kann sie am 

leichtesten entbehren. Er wirkt, in seinem Eigentum. 

Er kann sich den Luxus einer besonderen persönlichen 

Bildung infolgedessen nicht l e i s t e n ,sondern muß mog= 

liehst bald diesem Eigentun. d i enen,sich seiner Sache 

die eben von vornherein seine Sache ist,ergeben.

Der zweite und dritte werden deshalb besser ausge = 

rüstet,weil sie sich erst einen Platz erkämpfen müs= 

sen. Datei verzichtet aber der eine von diesen noch 

auf Nachkommenschaft. Sein Zweig erlischt also mit 

ihm. Die F r a g e ,vie rechtliche Er b f o l g e  und leibliche 

Nachkommenschaft auszusöhnen seien,wird so in seiner 

Person durch Verzicht gelöst. De r  dritte Sohn ver = 

zichtet nicht auf die Gründung des eigenen Hausst.an= 

des. Ater er hat die A u s s i c h t , seinen Kindern wieder



e i n e  b e s s e r e  A u s b i l d u n g  g e w ä h r e n  z u  k e n n e n .  D i e  S ö h =  

n e  d e r  L e h r e r  p f l e g t e n  z u  s t u d i e r e n .  D i e  M i t g i f t  d e s

V a t e r s  w a r  a l s o  z w a r  k e i n  „ P r i v a t e i g e n t u m  a n  P r o d u k =  

t  i o n s m i t t e i n  r , a b e r  e i n e  n o c h m a l s  v e r s t ä r k t e  A u s r ü s =  

t u n g  zum D a s e i n s k a m p f  d u r c h  g e i s t i g e  W a f f e n .  D i e  

E i g e n t u m s l o s i g k e i t  u n d  d i e  m i t  i h r  u n v e r m e i d l i c h  

v e r b u n d e n e  U n s i c h e r h e i t  l ä ß t  s i c h  d a  

e r t r a g e n , wo d a f ü r  d i e  m e n s c h l i c h e  S c h w ä c h e  d u r c h  A u s =  

b i l d u n g  d e r  g e i s t i g e n  K r ä f t e  g e m i l d e r t  o d e r  g a r  i n  

S t ä r k e  v e r w a n d e l t  w e r d e n  k a n n .  D a r a u s  e r g i b t  s i c h  

z w e i e r l e i  :

1 . D a s  p r o l e t a r i s c h e  P r o b l e m  t r i t t  d o r t  

n i c h t  a u f , w o  d e r  S o h n  a u f  d a s  V a t e r w e r d e n  b e w u ß t  v e r =  

s i c h t e t , w o  d e r  dem E l t e r n h a u s  E n t w a c h s e n d e  k e i n  e i  = 

g e n e s  H a u s  g r ü n d e n  w i l l .  D e r  p r o l e t a r i s c h e  J u n g g e =  

s e i l e  i s t  k e i n  P r o l e t a r i e r  i m  t r a g i s c h e n  S i n n e  d i e *  

s e s  W o r t e s .  De n  H a g e s t o l z e n  a u s  A r m u t  o d e r  a u s  a n d e  = 

r e n  U r s a c h e n  g i b t  e s  i n  a l l e n  B e v ö l k e r u n g s s c h i c h t e n .  

D i e  p r o l e t a r i s c h e  T r a g ö d i e  e n t s t e h t  e r s t  d o r t , w o  d e r  

w i r t s c h a f t l i c h  i n s  P r o l e t a r i a t  g e z w u n g e n e  M e n s c h  

l e i b l i c h  u n d  g e i s t i g  e h a r e i f  u n d  e h e e n t s c h l o s s e n  

i s t , u n d  n u n  W e i b  u n d  K i n d  m i t  i n  d i e  p r o l e t a r i s c h e  

U n s i c h e r h e i t  h i n e i n z i e h t .  Ü b e r a l l  d o r t  e n t s t e h e n  

F o r t p f 1 a n z u n g s v e r h ä l t n i s s e , a b e r  k e i n e  H a u s h a l t e  u n d  

H a u s s t ä n d e .  D e n n  e s  i s t  n i c h t s  d a  zum H a u s h a l t e n .

E.  N i c h t  d i e  L e b e n s u n s i c h e r h e i t  a l l e i n  

s c h a f f t  d i e  o r o l e t  a r i s c h e  L a g e .  D e n n  d i e  U n s i c h e r h e i t

k a n n  a u c h  d u r c h  A u s b i l d u n g  d e s  T a l e n t s  w e t t g e m a c h t  

w e r d e n .  N u r  wo U n s i c h e r h e i t  u n d  m a n g e l h a f t e  A u s b i l =  

d ü n g  z u s a m m e n t r e f  f  e n  , i  s t  d e r  M e n s c h  <?anz de m S c h i c k  =
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sal von außen prei sg e g e b e n . Deshalb erscheint den; 

Proletarier V,rissen als M a c h t , Ei 1 düng als etwas ähn= 

liciies wie der Besitz,weil sie - ähnlich wie das 

Privateigentum an einer Erwer b s q u e l l e  - dem Leben 

des Enterbten eine Baftn zu eröffnen vermögen,auf d-?r 

der sich Carriere machen läßt.

also die verschiedenen Fragen,die sich aus dem Da= 

sein von drei Söhnen bei nur einem Gutshof ergeben, 

gelöst. Und dies nun ist das Gefühl der Besitzenden, 

daß nur jeder leinzelne in seinem Kreise und an sei= 

ner Stelle diese Fragen lesen könne. Es ist für den 

einzelnen ein persönliches Sc h i c k s a l ,und nur er kann 

in der Liebe zu seinen Kindern Hat wissen,wie jedes 

zu seinem Rechte kommen kann. Und wo er nicht Rat 

weiß,muß die Ungleichheit des Ki n d e r s e g e n s  durch 

das Glück ausgeglichen werden. In unserem. Beispiel 

freit der vierte Sohn eine Erbtochter. Die Privile=

hindert also gleichzeitig die P r o l e t a r i s i e r u n g  eines 

anderen fruchtbareren Geschlechts. V'as dort zu viel, 

hier zu wenig ist,wird ausgeglichen. Der Nachwuchs, 

der daheim fort müß.te ,kann hier übergeimpft ’werden 

an den andern Stamm. Der Eidam ist die normale Form 

solcher Überimpfung. Die Adoption, die „Ankindung” 

ist eine zweite häufige Form dort,wo der eine Stamm 

überhaupt kinderlos g eblieben ist. Die Adoption ver= 

hindert also eine noch s c h r eiendere Ungerechtigkeit. 

Dergleichen M ö glichkeiten verän d e r n  nun die Entschlüs

Unser Bauer aus dem Beispiele hat hier

oha M-acba
gi erung, die hi-ê z/ci em
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se oft auch des kinderreichen Ei g e n t f n e r s . Es kann 
z.B.ein Kaufmann sehr wohl zu den Entschluß sich

a u r c h r i n g e n ,nicht den Sohn,sondern vielleicht den 

Tochternann in der Firma zum N a c hfolger zu testeilen. 

Der junge Mann „heiratet e i n ” , er tritt durch die 

Heirat in eine andere Klasse ü t e r , wi rd aus einem 

Proletarier ein Besitzender. Der Schwiegervater tin= 

det also die uiassenlage seines Nachfolgers hier 

auf der einen Seite an die B-ta-t-si/erwandt sch&f t über 

die Tochter, auf der anderen Seite entsagt er zugleich 

dieser Verbindlichkeit des B l u t s , i n d e m  er den leit= 

liehen Sonn übergeht. Bei dieser uanaiungsweise ver= 

fährt er also w i d e r s p r u c h s v o l l ,wenn man nur auf seine 

erbrechtlichen Grundsätze blickt. Diese sind für 

nui jen. V e r ständlich v/ird sein Verhalten 

nur aus der wirtschaftlichen Sorge für sein Geschäft. 

Der Besitzende - und aas eben trennt ihn vom: Pr.ole = 

tarier - hat Verantwortung für sein U n t e r n e h m e n ,für 

eine sachliche Aufgabe,für eine Produktion. Weil 

er der Eigentümer der Produ k t i o n s m i t t e l  ist, deshalb 

trägt er auch die V e r a n t wortung für ihre richtige 

Verwendung. Und wo er diese V e r a n t w o r t u n g  voll wahr= 

nimmt,wo er den ihm anvertrauten Besitz seiner Be= 

Stimmung zuführt,da ist er in berech t i g t e m  Besitz.

Bei dem Einmarsch der F r anzosen in das Euhrgebiet 

wirkt sich z.B. dies allgemeine F.ech5sgefühl des 

Volkes in den Widerstand aus,den auch das 'Proleta = 

riat leistet. Jener Besitz an der Ruhr hat nicht 

brach gelegen. Er gibt Zehnt au senden,Millionen Men= 

sehen Brot, er wird nach allen Seiten in der kunst=
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v o l l s t e n  W e i s e  e r s c h l o s s e n ;  d e r  B o d e n , d i e  M a s c h i n e n ,  

d i e  V e r k e h r s z w e i g e  b e z e u g e n  d a s  Maß v o n  E r f i n d u n g s =  

g e i s t , d e r  h i e r  d e r  N a t u r  g e h e i m s t e  K r ä f t e  u n d  M ö g l i c h  

k e i t e n  a b l a u s c h e n  w o l l t e .  D i e  F r a n z o s e n  k e n n e n  d i e  

R u h r  n i c h t  „ b e s s e r *  a u s n u t z e n , a l 3 e s  g e s c h i e h t , s i e  

h a b e n  d e n  I n d u s t r i e l l e n  i n  i h r e r  K o h l e n f ö r d e r u n g  u s w .  

n i c h t s  G e s c h e i t e r e s  z u  s a g e n .  So  f e h l t  i h n e n  j e n e s  

h ö h e r e  R e c h t , d a s  de m g e g e n ü b e r  b e s t e h t ,  d e r  s e i n e n  

^ e s i t z  v e r w a h r l o s t , d e r  i h n  f a l s c h  o d e r  g a r n i c h t  

a u s n u t z t .  We r  s e i n e  V e r a n t w o r t u n g  e r f ü l l t , d e r  h a t  

e i n  R e c h t  a u f  F r e i h e i t .  D i e s  e m p f a n d  d a s  P r o l e t a r i a t  

g e r a d e  a n  d e r  R u h r  t r o t z  d e s  Kl'  a s s e n k a m p f  e s , d a ß  d i e  

V e r a n t w o r t u n g  f ü r  d e n  P r o d u k t i o n s p r o z e ß  n i c h t  e t w a  

d u r c h  G e n u ß s u c h t , F a u l l e n z e r l e b e n  o d e r  d e r g l e i c h e n  

d e n  I n d u s t r i e l l e n  e n t g l i t t e n  s e i .  S o n d e r n  s i e  t r a g e n  

d i e s e  V e r a n t w o r t u n g , u n d  d i e s e  N e r v e n  s i n d  e s , d i e  

A n s p r u c h  a u f  R e c h t e  u n d  F r e i h e i t  g e b e n .  D e n n  N e r v e n  

h a b e n  h e i ß t  s e l b s t ä n d i g  s e i n , i n  s i c h  s e l b e r  r u h e n  

u n d  a u f  s i c h  s e l b e r  s t e h e n .

So i s t  j e d e r  N i  c h  t =  S o i  a l  i  s t  g e n e i g t ,  

d e n  N a c h d r u c k  a u f  d i e s e  p e r s ö n l i c h e  V e r a n t w o r t u n g

z u  l e g e n  u n d  d i e  T h e o r i e  d e s  K l a s s e n k a m p f e s  z u  v e r = 

w e r f e n , w e i 1 e r  e t w a  a l s o  s o r i c h t :

Von z e h n  E r w e r b s q u e l l e n  s i n d  v i e l l e i c h t  f ü n f  g e s u n d , 

d r e i  g e r i n g , z w e i  ü b e r f l ü s s i g  o d e r  s c h ä d l i c h .  G e s u n d  

w o l l e n  w i r  h i e r  n u r  d i e  B e t r i e b e  n e n n e n , w o  d e r  B e  = 

s i t z e r  d i e  v o l l e  V e r a n t w o r t u n g  s p ü r t , k r a n k  j e n e , w o  

e r  s e i n e  V e r a n t w o r t u n g  u n g e n u t z t  l ä ß t  o d e r  g a r  m i ß =  

b r a u c h t .  J e d e  O r d n u n g , d i e  d i e s e  z e h n  B e t r i e b e  v o n



außen her z u s a m m e n f a ß t ,wird vor der Aufgabe versagen, 
die gesunden von den kranken Betrieben zu trennen.

Denn gerade die Leiter der kranken Eetriebe verste* 

ken sich wegen ihrer Gleichgültigkeit gegen ihre 

eigentliche Aufgabe umso besser auf ein falsches 

L ä r m m a c h e n . Was ist leichter,als einer Fehorüe oder 

den Parteien Sand in die Augen zu streuen? , Die Aus* 

lese zwischen den gesunden und den kranken Betrieben 

kann nur die Zeit lief e r n , ni c ht die künstliche Erfas = 

sung aller durch eine Ordnung. Denn diese wird nur 

die schädlichen s t ü t z e n .■ Dann fällt aber das letzte 

Auslesemittel fort,das die Men s c h h e i t  im Kamofe der 

Gesellschaft gegen die Natur besitzt: die Rentabi* 

l i t ä t ,di e Bewährung durch Leistu n g , u n d  wir kommen 

in'eine Schwindelwirtschaft h i n e i n , w o  die gesunden 

von den kranken W i r t s c h a f t s g l i e d e r n  mit in den Ab= 

grund gerissen werden.

Der Sozialist kann erwidern: Mir sind 

die sogenannten gesunden E e t r i e b e  gleichgültig. Denn 

ich sehe in Ganzen einen M i ß b r a u c h  der Macht. Und 

dieser Mißbrauch der Macht ist nur durch eine Gegen* 

macht abz u st e 1 1 e n . Nicht das i n t e ressiert ni c h ,daß 

a-fc und zu einer seine V e r a n t w o r t u n g  richtig em.pfin* 

det und w a h r n i n m t ,sondern daß die Freiheit so oft 

mißbraucht vrird. Du sprichst von dem Vater,der sei* 

nen untüchtigen Sohn bei' der E r b f o l g e  üb e r g e h t ;ikh 

denke an den,der den u n t ü c h t i g e n ,kra f t l o s e n  Sohn 

ins väterliche Nest unbedacht hineinsetzt. Ihm gegen 

-d er sehe ich Mil i. ; onew , ä i i s  5 1  e b e n e , weil sie in
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d e r  Wa h l  i h r e r  E l t e r n  n i c h t  v o r s i c h t i g  v a r e n , e i n  a b *  

h ä n g i g e s  D a s e i n  f ü h r e n  w e r d e n , u n d  i h r  L o s  w i e g t  s c h w e *  

r e r  a l s  d a s  v o n  e i n  p a a r  K a p i t ä n e n .

D e r  N i c h t  = S o z i a l i s t  : E s  w i e g t  s c h w e r e r  i n

u n s e r e m  G e f ü h l .  A b e r  f ü r  d i e  O r d n u n g  e i n e s  V o l k e s  , 

w i e g t  d i e  A u s w a h l  e i n e s  e i n z i g e n  o f t  s c h w e r e r  a l s  d a s  

L o s  v o n  M i l l i o n e n .  E s  i s t  n u n  e i n m a l  w i c h t i g e r , w e r  

R e i c h s k a n z l e r  i s t , a l s  w e r  M a s c h i n e  s c h r e i b t , o b w o h l  

v i e l  m e h r  h e u t e  i n  D e u t s c h l a n d  M a s c h i n e  s c h r e i t e n  

a l s  M i n i s t e r  w e r d e n .

L a s s e n  w i r  s i e  b e i d e  vTe i  t e r  s t r e i t e n .  W i r  

w o l l e n  b e i d e  a u f  d a s  f e s t n a g e l n , w o m i t  s i e  b e i d e  s c h o n  

e i n e n  S c h r i t t  ü b e r  d e n  g e w ö h n l i c h e n  S t a n d p u n k t  h i *  

n a u s g e t a n  h a b e n , i n d e i r .  s i e  n ä m l i c h  d u r c h  d e n  G e d a n k e n  

a n  d i e  n ä c h s t e  G e n e r a t i o n  d a s  Z e i t m o m e n t  i n  d a s  K l a s *  

s e n s c h i c k s a l  e i n f ü g t e n .  E s  h a n d e l t  s i c h  l e t z t e n  E n d e s  

b e i m  X I a s s e n k a m p f  n i c h t  um d i e  a u g e n b l i c k l i c h e  L a g e  

d e r  e i n z e l n e n  M e n s c h e n , s o n d e r n  um d e n  F o r t g a n g  d e r  

K l a s s e n e n t w i e k l u n g .  S i e h t  ma n  i n  e i n e m  g e g e b e n e n  

A u g e n b l i c k  a u f  d a s  G e s e l l  s c h a f t s l e b e n , s o  g e h t  e s  

e i n e m  e b e n s o , w i e  w e n n  ma n  e i n e  W e l t r e i s e  m a c h t ;

Man e r s c h r i c k t  a t e r  d i e  U n g e r e c h t i g k e i t  d e r  G ü t e r *  

V e r t e i l u n g  u n t e r  d e n  M e n s c h e n .  W i e  E s k i m o  u n d  I n d e r ,  

R h e i n l ä n d e r  u n d ' E i c h s f e l d e r  u n g l e i c h  b e d a c h t  s i n d  

v o n  d e r  N a t u r , s o  w i e d e r h o l t  s i c h  h i e r  a u f  e i n  u n d  

d e m s e l b e n  F l e c k  E r d e  | i o c h  e i n m a l  d i e s e l b e  U n g e r e c h *  

t i g k e i t  n i c h t  d e r  n a t ü r l i c h e n , s o n d e r n  d e r  g e s e l l  = 

s c h a f t l i c h e n  O r d n u n g .  A b e r  d i e s e r  e r s t e  B l i c k  i s t  s o  

o b e r f l ä c h l i c h  w i e  j e d e r , d e r  n u r  d e n  A u g e n b l i c k  e r  = 

h a s c h t .  D i e  U n g e r e c h t i g k e i t  w i r d  w e i t  g e r i n g e r . w e n n



man die einzelnen Menschen von ihrem ganzen Staamm= 

bäum her teträcht et. Da zeigt sich,wie der Mißbrauch 

der Macht,des Luxus,der Müßiggang die begüterten in 

drei oder vier Generationen aussterben oder ihren 

Besitz verlieren machen. In Hamburg sagt man: Große 

Vermögen überleben selten den Enkel. Auch in einem 

der Beispiele vorhin ergab sich umgekehrt eine Auf= 

stiegsreihe vom Bauern über den Volksschullehrer 

zum Studierten. Das Los ces Proletariers 1st nur so= 

lange unerträglich,als Sohn: und Enkel von ihm keine 

Förderung erfahren können,als hier kein Aufstieg 

irgendwelcher Art,sei es nach der Seite der Sicherung, 

sei es nach der der A u s b i l d u n g ,sei es nach allen 

beiden,sich bemerkbar macht. Der Klassenkampf findet 

sfise Grenze da,wo auch der P r o l e t a r i e r  seinem Sohne 

ein Kapital mitgeben kann,das er selbst noch nicht 

besaß. Denn dann gibt es also eine Kapital s b i l d u n g  

auch im Proletariat.

Jeder Erfahrene w e i ß , d a ß  es eine solche 

Erbfolge in der A r b eiterschaft zu geben anfängt. Der 

Sohn eines tüchtigen Arbeiters hat einen Vorsorung. 

Die Söhne eines Funktionärs sind heute bereits in 

vielen Fällen dem industriellen Artei t s v e r h ä l t n i s  

überbaunt entwachsen. Über die Ge n e r a t i o n e n  hinweg 

gesehen,ist das Proletariat nicht mehr absolut von 

Sicherung und Ausbildung a b g e s c h n i t t e n . Das aber war 

es,was dem Klassenkampf die Farbe der Leidenschaft 

gab: „Unsere Kinder sollen es einmal besser haben als 

w i r r . Forderungen für uns selber sind drfTnTer nur von 

beschränktem Interesse und k / M r  für das Volksganze.



N u r  d i e  F r ä s e n  e n t f l a m m e n  e i n  V o l k , i n  d i e  m i n d e s t e n s  , 

z w e i  G e n e r a t i o n e n  v e r f l o c h t e n s ä n d .  E r s t  d a  g e h t  e s  

um m e h r  a l s  um d a s  n a c k t e  S e l b  s t i n t e r e s s e , e r s t  d a  

g e h t  e s  um d i e  E r h a l t u n g  d e r  A r t .  Und  e r s t  d a  w e r d e n  

d i e  T a g e s f r a g e n  z u  b l u t i g e m  E r n s t , z u  S c h i c k s a l s f r a =  * 

g e n  d e s  V o l k e s .

Wi e  s i c h  b e i m  P r o l e t a r i a t  c . e r  H o r i z o n t  z u  

e n t w ö l k e n  b e g i n n t  -  e s  i s t  e r s t  e i n  B e g i n n  Wenn 

man m e h r e r e  G e n e r a t i o n e n  ü l e r s c h a u t , s o  i s t  e s  a u c h  

b e i  d e r  b ü r g e r l i c h e n  G e s e l l s c h a f t  a n d e r s , w e n n  ma n  d e n  

A u g e n b l i c k , a n d e r s , w e n n  ma n  g r o ß e  Z e i t r ä u m e  b e t r a c h =  

t e t .  M u s t e r e  i c h  h e u t  d i e  R e v o l u t i o n s g e w i n n l e r , s o  

s c h a u d e r t ’ s  m i c h £ / v o r  d i e s e r  W i l l k ü r  d e s  G l ü c k s , d a s  

s i e  e m p o r t r u g .  A t e r  d o r t , w o  s i e  s e l b e r  s t e r b e n , i s t  

e i g e n t l i c h  d i e s e  s c h a u d e r h a f t e  U n g e r e c h t i g k e i t  ^ a s t  

s c h o n  g e s ü h n t .  D e n n  w e n n  s i e  a n  d i e  S a c h e  d e n k e n  u n d  

dem U n t e r n e h m e n  g e b e n , w a s  d i e s e s  b r a u c h t , d e n  r i c h t i ®  

g e n  F ü h r e r , s o  w e r d e n  s i e  h a r t  g e g e n  i h r e  l e i b l i c h e  

B r u t  s e i n  m ü s s e n  u n d  a l s o  s a c h l i c h  u n d  v e r a n t w o r t ®  

l i e h  e n t s c h e i d e n .  S i n d  s i e  z u  s o l c h e r  E n t s c h e i d u n g  

z u  s c h w a c h , m i ß b r a u c h e n  s i e  i h r e  V e r a n t w o r t u n g , s o  

w i r d  i n  e i n e m  M e n s ' e p e n a l t e r  d e r  E n k e l  v o r  d e n  Tr üm® 

m e r n  e i n s t i g e r  W i r t s c h a f t s m a c h t  s t e h e n .  A u f  S t amm® 

b ä u m e  u m g e l e g t , e r s c h e i n t  d a s  G l ü c k  w e i t  w e n i g e r  u n g e =  

r e c h t , a l s  w e n n  e i n  S t i c h t a g  g e n o m m e n  w i r d .

D i e  G e r e c h t i g k e i t  b e s t e h t  d a r i n , d a ß  R e i c h ®  

t u m  u n d  U n s i c h e r h e i t  z u s a m m e n g e h c  r e r . , A r m u t  a b e r  m i t  

S i c h e r h e i t !  D e r  a r m e  B a u e r  b e n e i d e t  n i c h t  d e n  r e i c h e n



Spekulanten. U n g e r e c h t i g k e i t . entsteht also nicht aus 

den; Gegensatz von Arm und Reich. Denn daß es Menschen 

mit verschieden großem Spielraum gehen muß,ist an 

sich so s e l b s t v e r s t ä n d l i c h ,wie daß es arme und reiche 

Gemeinden geilt, Gebirge und E b e n e ,Insekten und Ele= 

fait e n ,Eichen und Schachtelhalme. Daraus entsteht 

noch kein Klassenkampf. Ungerecht ist es erst,wenn 

der Arme-wzuglei ch auch der Ungesicherte ist, der Rei = 

che aber der Gesicherte. Der Grad der Sicherheit 

läßt sich jedoch nur b e i ’einer B etrachtung im Längs= 

schnitt aer Zeit erkennen. Sicherheit ist nichts,was 

sich dem oberflächlichen Blick e n t h ü l l t ,sondern nur 

einer m e h r s t u f i g e n  Bet r a c h t u n g  der Ge= 

schlechter.

Das Zusammentreffen von Armut mit Unsicher= 

heit gibt dem Proletariat das Pat h o s  des Klassenkam= 

pfes. Dieser wird instinktiv im Volke nur soweit 

und solange als gerecht e m p f u n d e n ,als auch die 

m e h r s t u f i g e  B e t r a chtung keine Veränderung 

seiner Lage erkennen l ä ß t . Das wirkt unbewußt auf 

das Rechtsgefühl im Volke auch ohne daß etwa der 

einzelne Mensch diese mehrst u f i g e  B e t r a chtung des 

gesell s.chaft slebens über mehr als eins Generation 

hinweg a n w e n d e t . Sie ist ihm meistens zu schwer.

Er denkt ja nicht einmal aus seinem, ganzen Leben 

n e r a u s ,sondern aus T agesein dr 1'cken , der Reiche ebenso 

ifc der Arme. In Verhältnisse g e d r ä n g t , wo nur eine 

r’ioche, höchst ens ein Jahr ü b e r blickt werden kann, 

erscheint es vor allem dem P r o l e t a r i e r  lächerlich, 

von Kindern und Kinde s k i n d e r n  zu reden. Heut will
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i c h  g l ü c k l i c h  s e i n , h e u t  r e i c h , h e u t  f r e i .  D i e v* L e h r e
„

vom K l a s s e n k a m p f  h a t  g e g e n  d i e s e  ys t f r  e i n

N e i n .  N i c h t , d a ß  s i e  v o n  d e r  M e n r s t u f i g k e i t  d e r  Ge= 

s c h l e c h t e r  a u s g i n g e .  D e r  S o z i a l i s m u s  k e n n t  d i e s e  

u n s e r e  B e t r a c h t u n g s w e i s e  n o c h  n i c h t , u n d  d a s  i s t  r e c h t  

e i g e n t l i c h  d e r  G r u n d , w e s h a l b  e r  z u  e i n e m  Z e r r b i l d  

d e r  G e s e l l s c h a f t  k a m .  A t e r  e r  h a t  d i e s e n  M a n g e l  d a =  

d u r c h  e r s e t z t , d a ß  e r  m i t  l a n g e n  „ E n t w i c k l u n g s f r i s t e n ” 

g e r e c h n e t  h a t  u n d  d a s  P r o l e t a r i a t  s o l a n g e  G e w e h r  

b e i  F u ß  w a r t e n  l i e ß .  H e u t  n a c h  den;  9 . N o v e m b e r  i s t  

f r e i l i c h  d i e  L a g e  v e r ä n d e r t , h e u t  s c h i e n  e i n e n  A u g e n «  

b l i c k  d e r  S i e g  e r r u n g e n , d e r  K l a s s e n k a m p f  g e w o n n e n .

Un d  d a  e r g a b  s i c h  p l ö t z l i c h , d a ß  d i e  G e s e l l s c h a f t  

a n d e r s  g e g l i e d e r t  i s t  a l s  d e r  S o z i a l i s m u s  a n n i m m t .

A u f  d e r  e i n e n  S e i t e  e r g e b e n  s i c h  e b e n  d i e  A u f s t i e g s «  

m ö g l i c h k e i t e n  u n d  a n d e r e  g e s e l l s c h a f t l i c h e  U n t e r s c h i e  

d e  i n n e r h a l b  d e s  P r o l e t a r i a t s , d i e  ma n  b i s  d a h i n  n i c h t  

v,’a h r g e n o m m e n  o d e r  a b e r  f ü r  u n w i c h t i g  g e h a l t e n  h a t t e .  

A b e r  f ü r  d a s  R e c h t s g e f ü h l  i m V o l k  s i n d  s i e  n i c h t  

u n w i c h t i g .  Und a u c h  d a s  P r o l e t a r i a t  i s t  a u f  d a s  

R e c h t s g e f ü h l  a n g e w i e s e n .  E s  m u ß  u n d  w i l l  d o c h  d u r c h  

s e i n  K l a s s e n b e w u ß t s e i n  d a s  g u t e  G e w i s s e n  d e r  b ü r g e r «  

l i e h e n  G e s e l l s c h a f t  u n t e r h ö h l e n  u n d  e r s c h ü t t e r n .  N u r  

y"e n n  i h m.  d a s  g e l i n g t , k a n n  e s  s i e g e n .  A b e r  n o c h  v o n  

e i n e r  a n d e r e n  S e i t e  h e r  i s t  d e r  K l a s s e n k a m p f  i n  

D e u t s c h l a n d  s e i t  d e m 3 .  N o v e m b e r  v e r ä n d e r t .  S c h i c h =  

t e n , d i e  b i s  d a h i n  z u  d e n  B e s i t z e n d e n  g e h ö r t e n , s i n d  

a u f  d e r  s c h i  e f e j j  E b e n e  d e s  V e r m ö g e n s  V e r f a l l s .  Un d  d a s  

V o l k s g a n z e , e i n s c h l i e ß l i c h  s e i n e r  K a o i t a l i s t e n  u n d
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U n t e r n e h m e r , i s t  a u f  dem W e g e , e i n  P r o l e t a r i a t  d e r  üb® 

r i g e n  W e l t  z u  w e r d e n ! D a s  s c h a f f t  e i n e  n e u e  L a g e .

D e n n  K l a s s e n k a m o f  i s t  N a h k a m p f , w i e  w i r  g e s e h e n  h a b e n .  

E s  g e h ö r t  z u  s e i n e m  W e s e n , d a ß  e r  d e n  G e g n e r  i m  s e i »  

b e n  O r t , a u f  d e m s e l b e n  F l e c k  E r d e  s i c h  g e g e n ü b e r  h a t .  

W i r d  D e u t s c h l a n d  d a s  A r b e i t s v o l k  f ü r  d i e  K a p i t a l i s t e n  

d e r  a n d e r e n  L ä n d e r , s o  w i r d  d i e  E r o b e r u n g  d e r  p o l i t i =  

s e h e n  M a c h t  i n  D e u t s c h l a n d  f ü r  d i e  A r b e i t e r k l a s s e  

v o n  g e r i n g e r  B e d e u t u n g .  D e r  S t a a t  i s t  d a n n  z w a r  i m m e r  

n o c h  d a s  W e r k z e u g  d e r  h e r r s c h e n d e n  K l a s s e n .  A b e r  d i e  

D e u t s c h l a n d  b e h e r r s c h e n d e n  K l a s s e n  s i t z e n  d a n n  n i c h t  

i n  D e u t s c h l a n d .  S o n d e r n  d e r  f r a n z ö s i s c h e  B a u e r , d e r .  

e n g l i s c h e  A r b e i t e r , d e r  a m e r i k a n i s c h e  K a u f m a n n  b e u t e n  

u n s  a u s .  Und d e r  K l a s s e n k a m p f  i n n e r h a l b  D e u t s c h l a n d s  

v e r f e h l t  s e i n  Z i e l .

D i e s  a l l e s  w i r d  s e i t  d e m S . N o v e m b e r  v o n  

u n s  e r l a b t , u n d  d a d u r c h  w i r d  d a s  P a t h o s  d e s  K l a s s e n «  

k a m p f e s  g e b r o c h e n .

D e n n  j e d e  r e v o l u t i o n ä r e  K r a f t  w ä c h s t  n u r  

s o l a n g e , a l s  s i e  h o f f e n  k a n n , i h r  Z i e l  z u  e r r e i c h e n .

Und man  k a n n  s i n n v o l l  n u r  s o l a n g e  k ä m p f e n , a l s  e i n  

E r f o l g  w i n k t .

D a h e r  m ü s s e n  w i r  j e t z t  zum S c h l u ß  e i n e n  

B l i c k  a u f  d a s  V e r h ä l t n i s  e i n e s  j e d e n  s o z i a l e n  Kamp® 

f e s  z u  s e i n e m  E r f o l g e  w e r f e n .  D e r  E r f o l g  muß  e i n e  

F o l g e  d e s  K a m p f e s  s e i n ;  am E r f o l g e  w i r d  d e r  W e r t  

d e s  K a m p f e s  g e m e s s e n .  D e r  K a m p f  i s t  j a  d e r  E i n s a t z  

z i e 1 b e w u ß t e n  w i l l e n s .  Da  w i r d  n i c h t  g e t r ä u m t ,  d a  

f ä l l t  d i e  r e i f e  F r u c h t  n i c h t  v o n  s e l b s t  u n s  i n  d e n  

S c h o ß .  D a s  i s t  k e i n  B l u m e n d a s e i n .  D i e  P f l a n z e  k ä m p f t
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n i c h t , d a m i t  e s  r e g n e t , d a m i t  d i e ,  S o n n e  s c h e i n t .  S i e  

w ä c h s t  s t i l l  u n d  e m p f ä n g t  s t i l l  d i e  G u n s t  o d e r  Un= 

g u n s t  i h r e r  U m g e b u n g .  S c h o n  d a s  T i e r  h i n g e g e n  kämpft 

um s e i n e  B e u t e .  E s  s u c h t  s e i n e  B e u t e .  E s  ü b e r f ä l l t  

d e n  G e g n e r .  Wo d e r  M e n s c h  w ä c h s t  u n d  s e i n . e  G a b e n  

s t i l l  f ü r  s i c h  a u s b i l d e t  u n d  e n t f a l t e t , d a  f ä l l t  i h m  

u n v e r h o f f t  d e r  E r t r a g  i n  d e n  S c h o ß , d e n  e r  v o r w e g  

n i c h t  h ä t t e  a n g e b e n  k ö n n e n .  H i n g e g e n  wo e r  k ä m p f t ,  

h a t  e r  e i n  Z i e l  v o r  A u g e n .  F ü r  d i e s e s  Z i e l  h a t  e r  

s i c h  v o n  v o r n h e r e i n  e n t s c h i e d e n .  E r  h a t  e s  g e w ä h l t ^  

a u s g e w ä h l t  a u s  v i e l e n  M ö g l i c h k e i t e n .  N u r  d i e  e i n e , u m  

d i e  e r  k ä m p f t , w i l l  e r  k ä m p f e n d  v e r w i r k l i c h e n .

Was  i s t  n u n  d a s  n a t ü r l i c h e  Z i e l  j e d e s  

K a m p f e s ?  Z w e i f e l l o s  d e r  S i e g .  Wa s  a b e r  i s t  d e r  I n =  

h a l t  d e s  S i e g e s , s e i n  G e w i n n ?  Z w e i f e l l o s  d e r  F r i e d e ,  

^ e d e r  K a m p f  h a t  s e i n e n  b e s o n d e r e n  S i e g , s e i n e n  b e s o n =  

d e r e n  F r i e d e n s s c h l u ß . A b e r  e i n  K a m p f , a n  d e s s e n  E n d e  

k e i n  F r i e d e n s s c h l u ß  w i n k t e , w ä r e  s i n n l o s .  Und f ü r  

s o l c h e ^  KSmjSf# s i n d  d i e  M e n s c h e n  a u f  d i e  D a u e r  n i c h t  

z u  h a b e n .  U n m ö g l i c h k e i t  d e s  F r i e d e n s ,  d . h . d e s  E r f o l =  

g e s , n i m m t  dem K a m p f e  s e i n e n  A d e l  u n d  s e i n e  W ü r d e .

D i e  S p a n n u n g , i n  d e r  j e d e r  k ä m p f e n d e  M e n s c h  s t e h t ,  

w i r d  a l s o  d a d u r c h  b e z e i c h n e t , d a ß  e r  b e i d e s  g l e i c h  

e r n s t h a f t  w o l l e n  m u ß :  d e n  K a m p f  u n d  d e n  F r i e d e n .

E r  muß  d a h e r  i n  s i c h  b e i d e  F ä h i g k e i t e n  w a c h  h a l t e n ,  

o b w o h l  s i e  e i n a n d e r  w i d e r s t r e i t e n :  d i e  K r a f t  zum 

Kam o f  u n d  d i e  L u s t  zum F r i e d e n .  O h n e  d i e  F r i e d e n s «  

l i e b e  w i r d  d e r  K ä m p f e r  zum K l o p f f e c h t e r .  O h n e  d i e  

K a m p f k r a f t  zum w e i n e r l i c h e n  S c h w ä c h l i n g .
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Der Klassenkampf strebt wie jeder sosia= 

le Kampf nach der Herstellung'sozialen Friedens.

Aber er will radikal alle sozialen Kämpfe zusammen* 

fassend fIhren,er will aller bisherigen sozialen 

Kämpfe Inbegriff und letzter sein; Sein Ziel ist ein 

radikales: der gesellschaftliche Friede schlechthin.

Da erhebt sich die Frage: fas '.'reiß der 

Proletarier vor. Frieden? Er, der immer im. Kampf steht, 

kennt er die Kunst des Friedens,kennt er die Lust am 

Frieden? Wenn der behäbige und behütete B ü r g e rssohn 

sich den Friden zu leicht m a cht,macht sich der Prole* 

tarier ihn nicht zu schwer? Steht er überhaupt in 

der notwendigen Spannung zwischen Kampflust und Frie= 

densliebe? Ist einem im. Klasse n k a m p f  ergrauten Ge= 

schlecht dar Frieden noch zugänglich? Alle äußeren 

Erfolge 'würden nichts nützen,wenn, diese Fragen ve r = 

neint werden müssen.

Um sie zu b e a n t w o r t e n ,wollen wir uns ein* 

mal von den kämpfenden Massen fortwenden zu dem 

Schick--al des einzelnen Menschen. Finden wir dort 

vielleicht feinen Anhaltspunkt für das V o r h a n d e n s e i n  

der Spannung?

fenn der Mensch zum B e w u ßtsein erwacht, 

so erwacht er auch schon zum Kampfe. Denn gegen die 

Eltern muß er sich d u r c h s e t z e n , g e g e n  die Ungunst der 

V e r h ä l t n i s s e , s e l b s t ä n d i g  werden will er an irgend 

"inem Teile;wo nur ein Durchlaß vom Schicksal ihm 

gegönnt wird,dringt er vor. Ater hinter sich gelas= 

sen hat er eine Zeit,da noch Friede in seinem Leben
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v. a r . D i e  Z e i t  v o r  den;  b e w u ß t e n  K ä m p f  e r  d a s e i n , d a s  , w a s  

man  d a s  K i n d h e i t s p a r a d i e s  n e n n t .  E s  i s t  o f t  k e i n  

P a r a d i e s , d i e s  K i n d e r d a s e i n , a b e r  e i n  S t ü c k  F r i e d e  

l i e g t  ü b e r  i h m ;  d e n n  e s  h a t  n o c h  d i e  K r a f t  z um Ve r ®

= e s s e n , z u r  u n b e f a n g e n e n , w u n s c h l o s e n  F r e u d e , z u r  

z w e c k l o s e n  g e l a s s e n e n  H e i t e r k e i t .  E s  i s t  n o c h  o h n e  

Z i e l e  u n d  d e s h a l b  o h n e  K a i m f .

W i r  h a b e n  a l s o  b e r e i t s  e i n e n  F r i e d e n  i m 

R ü c k e n , w e n n  w i r  i n  d e n  L e b e n s k a m p f  e i n t r e t e n .  D i e

E r i n n e r u n g  a n  i h n  g i b t  u n s  d i e  S -> a n n w e i  t  e , um a u s  d e m 

Kar nof  j e d e s  S t ü c k c h e n  F r i e d e n  d a n k b a r  z u  b e g r ü ß e n  . 

u n d  f e s t z u h a l t e n .

D i e  M e n s c h h e i t  a l s  G a n z e s  e r i n n e r t  s i c h  

ä h n l i c h  a n  e i n  e n t s c h w u n d e n e s  P a r a d i e s .  S i e  l e b t  

w ä h r e n d  i h r e r  K a m p f e  v o n  d i e s e r  R ü c k e r i n n e r u n g , um 

a n  d e n  e n d l i c h e n  F r i e d e n  g l a u b e n  z u  k e n n e n .  D e r  So=  

z i e l i s a u s  h a t  i n  s e i n e r  W e i s e  d i e  L e h r e  vom N a t u r z u ®  

s t a n d  d e r  V ö l k e r  a n  d e n  A n f a n g  s e i n e r  G e s c h i c h t s a u f ®  

f a s s u n g  g e s t e l l t .  D e r  S o z i a l i s m u s  h a t  s t e t s  d a s  l e b ®  

h a f t e s t e  I n t e r e s s e  a n  d e n  N a t u r v ö l k e r n  b e z e i g t .  T  
D e r  k l a s s e n l o s e n  G e s e l l s c h a f t  am E n d e  s o l l  e b e n  d e r  

N a t u r z u s t a n d  am A n f a n g  e n t s p r e c h e n ;  d a s  U r e i g e n t u m ,  

d e r  U r k o m m u n i s m u s  u s w . , a u c h  d e r  u r c h r i s t l i c h e  Korn® 

m u n i s m u s  d i e n t  s o l c h e n  E r i n n e r u n g s b e d ü r f n i s s e n .  E s  

e r g i b t  s i c h  a l s o  f o l g e n d e r  We g :

D e r  e i n z e l n e :  K i n d h e i t s o a r a d i e s  H i n d e r n i s s e  D a s e i n s ®  b e w u ß t e r  
u n b e w u ß t e r  F r i e d a  k a m o f  F r i e d e

D i e  G e s e l l s c h a f t : .
D i e  N a t u r v ö l k e r K l a s s e n b i l ®  K l a s s e n ®  k l a s s e n l o s e  

d ü n g  a l s  k a m p f  G e s e l l s c h a f t
V o l k  s ü t e l

Idiyupóp,

/iSLt ndb UAM t- h <*4



In leiden Fällen ist es die Jugendkraft 

des N a c h w u c h s e s ,der Heranwachsenden G e n e r a t i o n ,die 

den Riegel sprengt und den Weg in eins veränderte

Zukunft f r e i l e g t . Nur ist in den. einen Falle der Weg 
jedes einzigen Menschenlebens, ir. anderen Falle der

gesamte « e n schheitsweg gemeint. Der Sozialismus 

schließt sich also einfach an das Bewußtsein des ein= 

zeinen Individuums an.

Ater v'i e der einzelne Men s c h  dem nächsten 

Platz macht,wie dieser wieder von vorne b e g i nnt,so 

ist es natürlich auch mit dem K l a s s e n k a m n f  in der 

Geschichte. A 1 1 e G e s c hichte ist eine Geschichte 

von X I a s s e n k ä m p f e n ,heißt es im K o m m u n i s t i s c h e n  Mani= 

fest. Rückwärts g e s e h e n ,ergibt sich daraus,daß die 

Völker nicht nur längst X i s s s e n k ä m e f e  durchgekämpft 

h a b e n ,sondern daß sie auch bereits so und so oft in 

ihrem Innern diese Teilkämpfe durch Teilfr i e d e n s  = 

schlösse beendet baten müssen. Freilich wird der 

pro 1 et ari sc ne Kl assenkam of :.ls G e s a m t k a m o f  ane:esoro = 

chen,..-ein Ausgang also als der G e s a m t f r i e d e  erhofft.

Aber uns interessiert im Augenblick natur= 

gemäß die F r a g e ,welchen Wert die b i s herigen Teillc= 

sangen der sozialen Fragen für uns noch haben. Da 

ist z.B. der ewige Lr.dfrieden, der die S elbsthilfe 

uurch Fehde ausrottete: ein F r i e d e n s s c h l u ß  zwischen 

Rittern und Städten unter dem Druck der Fürsten.

Da ist die A u s r ottung der G e b u r t s v o r r e c h t e  durch die 

Kämpfe des dritten Standes. Da ist die U r b a rmachung
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d e s - L a n d e s  d u r c h  d a s  Z u s a m m e n w i r k e n  v o n  A d e l  u n d

G e i s t l i c h k e i t .  A l l e  d i e s e  D i n g e  s i n d  u n s  h e u t e  s e l b s t *

v e r s t ä n d l i c h  g e w o r d e n .  W i r  f u ß e n  a u f  i h n e n , j e d e r

F r i e d e n s s c h l u ß  i m V o l k e  s e t z t  ä l t e r e  v o r a u s .  D i e

T a t s a c h e , d a ß  s c h o n  e i n m a l  z w i s c h e n  G r u p p e n  i m g e s e l l =
e ,

s c h a f t l i c h e n  N a h k a m p f  F r i d e n  g e s c h l o s s e n  w o r d e n  i s t ,  

e r m u t i g t  j a  e i n z i g  u n d  a l l e i n  zu r .  W e i t e r k ä m p f e n . 

j e d e s  G e s e t z  i s t  e i n  s o l c h e r  T e i l l ö s u n g s v e r s u c h  e i n e r  

s o z i a l e n  F r a g e .  G e s e t z  i s t  a a s  W o r t  f ü r  j e d e n  s o z i a *  

l e n  S c h i e d s s p r u c h , f ü r  j e d e n  i n n e r s t a a t l i c h e n  F r i e *  

d e n s s c h l u ß . R e v o l u t i o n e n  s i n d  n u r  s t ü r m i s c h e r e  Ge*

d e s , u m  Ä n d e r u n g  d e r  G e s e t z e  u n d  d e s  G e s e t z  g e b . u n g s a o *  

p a r a t e s .  A b e r  j e d e s  G e s e t z  e n t h ä l t  e i n  K ö r n c h e n  r e *  

v o l u t i o n ä r e s  P u l v e r .  „ E i n  F e d e r s t r i c h  d e s  G e s e t z g e *  

b e r s , u n d  g a n z e  B i b l i o t h e k e n  w e r d e n  z u  M a k u l a t u r ” .

Und  j e d e  R e v o l u t i o n  r u ß  g e s e t z g e b e r i s c h e n  W i l l e n  

e n t h a l t e n , u m  e i n e  R e v o l u t i o n , u n d  k e i n e  b l o ß e  R e v o l t e  

zu sein.

d i e  R e v o l u t i o n  k e i n e  r o h e  G e w a l t t a t .  D e n n  i n  a l l e n  

i h r e n  s o n s t i g e n  Ä u ß e r u n g e n  i s t  s i e  d a s  u n d  e r r e g t  

d a h e r  u n s e r  E n t s e t z e n .  D e r  „ r r r e v o l u t  i o n ä r e ” K l a s s e n *  

k ä m p f e r  v e r l i e b t  s i c h  z u  l e i c h t  i n  e i n e  S c h ö n h e i t  

d e r  R e v o l u t i o n , d i e  i h r  n i c h t  i n n e w o h n t ; s o n d e r n  w a s  

i h n  b l e n d e t , i s t  d e r  G l a n z , d e r  a u f  d e r  g e s e t z l i c h e n  

O r d n u n g  r u h t , d i e  e r  s i c h  a u s  d e r  R e v o l u t i o n  e r h o f f t .  

A b e r  a b g e s e h e n  v o n  d i e s e r  i h r e r  S c h ö p f e r l e i s t u n g  

l ' & y ' d i e  R e v o l u t i o n  e i n  F r e v e l  u d d  e i n  W a h n s i n n .  N u r

t y u . -

s e t z g e b u n g s e p o c h e n .  Re r r t  /HLv>r e h  t

D i e s e s  g e s e t z g e b e r i s c h e n  W i l l e n s  w e g e n  i s t



a l s  N o t s t a n d  z u r  E r z w i n g u n g  u n d  F r e i l e g u n g  d i e s e r  

S c h o p f e r l e i s t u n g  k a n n  s i e  g e t r a g e n  w e r d e n , n i e  g e l i e b t .  

D e n n  R e v o l u t i o n s g e w i n n l e r  s i n d  g e r a d e  s o l c h  e i n  

G e s c h m e i ß  w i e  K r i e g s g e w i n n l e r ;  d u n k l e  E x i s t e n z e n  b l e i «  

t e n  d u n k e l , o b  s i e  m i t  d e r  R e v o l u t i o n  p o l i t i s c h  h o c h «  

k o m m e n , o d e r  i n  K t i e g e  d u r c h  S p i o n a g e .  E s  g i b t  H y ä n e n  

d e r  B a r r i k a d e n  w i e  d e s  S c h l a c h t f e l d e s ,  Und  E n t n e n «  

s c h u n g  z e i g t  s i c h  i m w e i ß e n  v ' i e  in.  r o t e n  T e r r o r .

D a s  s c h l i m m s t e  a b e r  i s t  d i e s :  D i e  R e v o l u t i o n  f r i ß t  

d i e  R e v o l u t i o n .  D a s  h e i ß t :  J e d e  Ge w a ^ - t t a t  e r z e u g t  

e i n e  n e u e ,  ’' ' e r  Wi n d  s ä t , w i r d  S t u r m  e r n t e n .  We r  s e l b s t  

R e v o l u t i o n  a l s  g u t  g e p r e d i g t  h a t , d a r f  s i c h  n i c h t  b e =  

k l a g e n , w e n n  g e g e n  s e i n e  r e v o l u t i o n ä r e  M a c h t  n o c h  r e «  

v o l u t i o n ä r e r e  a u f t r e t e n .  D i e  W i e d e r t ä u f e r  f o l g e n  a u f  

L u t h e r ,  L e n i n  a u f  K e r e n s k i ,  E o b  e s p i e r r e  a u f  M i r a b e a u ,  

^ e d e  R e v o l u t i o n  i s t  d a h e r  d a r a u f  a n g e w i e s e n , n u r  a l s  

1 e t z t e r , ä u ß e r s t  e r , u n g e w o l 1 1 e r  N o t s t a n d  g e l t e n  z u  w o l  = 

l e n .  A l e  E b e r t  u n d  S c h e i d e m a n n  v o r  dem K a n z l e r  Max 

v o n  B a d e n  e r s c h i e n e n e m  d i e  R e g i e r u n g  z u  ü b e r n e h m e n ,  

f r a g t e  e r  s i e :  W ü n s c h e n  S i e  e i n e  m ö g l i c h s t  g e s e t z =  

m ä ß i g e  Ü b e r g a b e  o d e r  e i n e  r e v o l u t i o n ä r e ?  * E b e r t  . e r w i  = 

d e r t e : E i n e  m ö g l i c h s t  g e s e t z m ä ß i g e .  D a r a u f  ü b e r g a b  

i h m  b e k a n n t l i c h  d e r  P r i n z  d a s  K a n z l e r a m t  u n d  ü b e r
M*.

S t u n d e n  l a n g  w a r  E b e r t  R e i c h s k a n z l e r , e h e  e r  ^ V o i k s «  

b e a u f t r a g t e r ” N i c h t  a n d e r s  v e r f u h r  d a s  e n g l i «

s e h e  P a r l a m e n t  i n  s e i n e r  b e r ü h m t e n  u n b l u t i g e n  R e v o «
_ m )

l u t i o n ü  E s  k e h r t e  a l l e s  h e r v o r , w a s  s e i n  V e r f a h r e n  

m i t  e i n e m  S c h e i n  d e s  R e c h t s  b e k l e i d e n  k o n n t e  u n d  v e r =  

h ü l l t e  s o r g s a m  d i e  M ä n g e l  s e i n e r  L e g i t i m a t i o n ^
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Und n i c h t  a n d e r s  v e r f u h r e n  d i e  F r a n z o s e n ,  

i n d e m  s i e  e i f r i g  e i n e n  K a n o n  d e r  M e n s c h e n r e c h t e  z u r  

R e c h t f e r t i g u n g  i h r e r  R e v o l u t i o n  a u f s t e l l t e n .  D e r  

K a m p f  i n  d e r  G e s e l l s c h a f t  k a n n  e b e n  n i e .  s e i n  E n d e  

f i n d e n , w e n n  e r  n i c h t  i n  G e s e t z e n  e n d e t .  G e s e t z e  a b e r  

b e s t e h e n  n u r  a u s  d e r  K r a f t  d e r  ö f f e n t l i c h e n  M e i n u n g  

i m V o l k e , d i e  d a  w i l l , d a ß  e s  G e s e t z e  g i b t  u n d  i m m e r  

w i e d e r  g e b e n  s o l l .  A l s o  i s t  d a s  G e h e i m n i s , w ä h r e n d  

d e s  K a m p f e s  d i e s e n  W i l l e n  zun; G e s e t z  n i c h t  z u  v e r ®  

n i c h t e n , s o n d e r n  r e g e  z u  e r h a l t e n .  D i e  r u s s i s c h e  Re® 

v o l u t i o n  i s t  d e s h a l b  e i n  s o  u n g e h e u r e s  E r e i g n i s , w e i l  

s i e  s e l b s t  j e n e n  E r s a t z  d e s  g e s e t z l i c h e n  S i n n e s  v e r ' =  

s c h m ä h t , d e n  d i e  F r a n z o s e n  i n  d e r  T h e o r i e  d e r  M e n s c h e n ®  

r e c h t e  s i c h  s c h u f e n .  D e r  r u s s i s c h e  R e v o l u t i o n ä r  i s t  

R e v o l u t i o n ä r  i n  P e r m a n e n z .  D a m i t  i s t  d e r  S i n n  d e r  

R e v o l u t i o n  zum W a h n s i n n , i h r e  h e i l i g e  N o t w e h r  z u  f r e =  

e h e r  W i l l k ü r  e r n i e d r i g t .  D i e  No t w e h r  ü b e r w i n d e t  u n  = 

s e r e  v e r n ü n f t i g e n  E i n w ä n d e  g e g e n  d i e  G e w a l t .  D i e  W i l l  

k ü r  e r f i n d e t  e i n e  v e r n ü n f t i g e  B e g r ü n d u n g  d e r  G e w a l t !  

E i n  B e i s p i e l  ma g  d e n  U n t e r s c h i e d  i l l u s t r i e r e n :

Im J a h r e  1 9 1 7  w u r d e  z w i s c h e n  e i n i g e n  R e k l a m i e r t e n  

a b g e s t i m m t ,  „ o b  s i e  i m R e v o l u t i o n s f a l l e  s i c h  a u f  d i e  

S e i t e  d e s  V o l k e s  s c h l a g e n  w ü r d e n ” . D i e  b l a s s e n  J ü n g ®  

l i n g e  s t i m m t e n  m i t  g e w i c h t i g e r  M i e n e  Ma n n  f ü r  Ma n n  

m i t  J a .  E i n  U r l a u b e r  a u s  d e m  F e l d e , d e r  d a b e i  w a r ,  

s o l l t e  s i c h  a u c h  e r k l ä r e n .  Da f u h r  e s  i h m  h e r a u s :  

„ D e u b e l  a u c h , w e n n  e s  s o w e i t  k o m m t , d a n n  m a c h e  i c h  w a h r ®  

s c h e i n l i c h  m e h r  R e v o l u t i o n  a l s  i h r  a l l e  z u s a m m e n .

A b e r  w e n n  i c h  h i e r  n ü c h t e r n  u n t e r  N ü c h t e r n e n  i m  wa r ®
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me n  Z i m m e r  s i t z e , d a n n  s a g e  i c h  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  

m i t  a l l e r  K r a f t :  N e i n , n i c h t  R e v o l u t i o n .  Und d e r  i s t  

e i n  t o t e s  G e h i r n , der^c a l t h e r z i g  u n d  t h e o r e t i s c h  ü b e r

R e v o l u t i o n e n  a b s t i m m t ” . R e v o l u t i o n e n  b r e c h e n  a u s ;  

„ a n g e s a g t e  R e v o l u t i o n e n  h i n g e g e n ” , s a g t  s i n  a l t e s

W o r t , „ p a s s i e r e n  n i c h t ” .

E u r o p a  i s t  a b e r  s e i t  1 7 8 9  v o l l  s o l c h e r  

t o t e n  G e h i r n e , s o l c h e r  l o s g e l a s s e n e n  G e i  s t e r , d i e  d e n  

V e r s t a n d  n i c h t  f ü r  d i e  G e s e t z g e b u n g  » s o n d e r n  f ü r  d i e  

F r i e d l o s i g k e i t  v e r w e n d e n , d e n e n  d a s  R e v o l u t i o n ä r e  

k e i n e  A u s n a h m e , s o n d e r n  d i e  R e g e l  g e w o r d e n  i s t .  D i e  

r u s s i s c h e  R e v o l u t i o n  i s t  d a s  S a m m e l b e c k e n , d e r  T o t e n =  

a c k e r  d i e s e r  D e n k w e i s e , d i e  g r o ß e  S ü h n e  d e r  f r a n z ö s i =  

s e h e n  R e v o l u t i o n .  S i e  e r s t i c k t  i n  i h r e r  G e s e t z l o s i g =  

k e i t . So  b l e i b t  s i e  i m P r o l e t a r i s c h e n  s t e c k e n , i m 

P r o l e t k u l t , s t a t t  d a s  P r o l e t a r i a t  z u m A r b e i t s v o l k  z u  

e r g e b e n . S i e  i s t  z w a r  o r o l e t a r i s c h ; d e n n  d e r  P r o l e t  

h a t  n i c h t s  z u  v e r l i e r e n , s i e  i s t  a b e r  a r b e i t  e r f e i n d  = 

l i e h .  D e n n  d e r  A r b e i t e r  h a t  a l l e s  z u  gevri n n e n .  E r  

k a n n  d i e s  a l l e s  a b e r  n u r  g e w i n n e n  d u r c h  G e s e t z e  u n d  

d e n  S i n n  f ü r  G e s e t z e .

G e r a d e  d e r  K l a s s e n k ä m p f e r  h a t  m i t  d e r  V o r s t e l =  

l u n g  l ä n g s t  g e b r o c h e n , a n  d e r  d e r  B ü r g e r  f e s t h ä l t , a l s  

s e i  R e v o l u t i o n  B ü r g e r k r i e g .  D e n n  e r  k e n n t  a l s  U r f o r m  

d e s  K l a s s e n k a m p f e s  e i n e r ,  g a n z  a n d e r e n  V o r g a n g , u n d  

d e r  f ü h r t  i n  s e i n e r  o b e r s t e n  A u f g i p f e l u n g  u n d  K o n s e -  

q u e n z  n i c h t  z u m B ü r g e r k r i e g , s o n d e r n  zum G e n e r a l  = 

s t r e i k .  S o l a n g e  i s t  d a s  VTesen d e s  K l a s s e n k a m p f e s ’
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v e r k a n n t , a l s  ma n  i h n  dem K r i e g e  n a c h  A r t  u n d  M i t t e l n  

g l e i c h s e t z t . K r i e g  p o c h t  n i c h t  a u f  L e i  s t u n g , s o n d e r n  

a u f  G e w a l t .  D i e  K l a s s e  a b e r  f o r d e r t  i h r e n  A n t e i l  a n  

d e n  P r o d u k t i o n s m i t t e l n  a u f  G r u n d  L e i s t u n g # » .

S i e  w i l l  d e r  L e i s t u n g  e n t s p r e c h e n d e  R e c h t e , d e r  Wi ch® 

t  i g k e i t  i h r e r  M i t w i r k u n g  e n t  s p e e c h e n d e  B e f u g n i s s e , 

d e r  W ü r d e  i h r e s  D a s e i n s  e n t s p r e c h e n d e  s o z i a l e  A n e r «  

k e n n u n g .  S i e  f o r d e r t  G e l t u n g , w e i l  s i e  d u r c h  A r b e i t  

d i e s e  G e l t u n g  s c h o n  v o r w e g  a b g e g o l t e n  h a t .  Lo h n ® 

e r h ö h u n g  f o r d e r t  s i e , n i c h t  L o h n .  D i e  V o r b e *  

d i n g u n g  d e s  S t r e i k s  i s t , d a ß  s c h o n  g e a r b e i t e t  w o r d e n  

i s t .  Und d e s h a l b  i s t  s e i n  S i n n , d a ß  am E n d e  w i e d e r  

g e a r b e i t e t  w e r d e n  k a n n .  D o r t  wo d e r  K r i e g  z e r s t ö r t ,  

l e g t  d e r  S t r e i k  n u r  s t i l l .  D e n n  d a m i t  d i e  L e i s t u n g  

g e s t e i g e r t e  A n e r k e n n u n g  s o l l  f i n d e n  k ö n n e n , m u ß  e b e n  

a u c h  i n  Z u k u n f t  d i e  L e i s t u n g  a n  d e n  Ma n n  z u  b r i n g e n  

s e i n .  Wenn  k e i n  M e n s c h  i n  d e r  W e l t  m e h r  e i n e s  T a g e s  

K o h l e  b r a u c h e n  v / ü r d e , s o  k ö n n t e  k e i n  B e r g m a n n  m e h r  

s t r e i k e n .  D a r i n  l i e g t  v o n  j e h e r  d e r  M a ß s t a b  f ü r  d e n  

E r f o l g  e i n e s  S t r e i k s .  V.Te n n  d i e  B e s c h ä f t i g u n g  d u r c h  

d e n  S t r e i k  e i n f a c h  f ü r  a l l e  Z u k u n f t  u n m ö g l i c h  w i r d ,  

i s t  d e r  K l a s s e n k a m p f  v e r f e h l t .  D e n n  d e r  K a m p f  g i l t  

j a  n i c h t  d e r  P r o d u k t i o n , s o n d e r n  d e r  K l a s s e .  J e d e  

P r o d u k t i o n s Z e r s t ö r u n g  m a c h t  d e n  S t r e i k  a u s s i c h t s l o s .  

D e n n  d e r  A r b e i t g e b e r  k a n n  d a n n  d e n  S t r e i k  s e e l e n r u ®  

h i g  m i t a n s e h e n .  S t r e i k e n  k a n n  m a n  n u r ,  s o l a n g e  d e r  

a n d e r e  e t w a s  z u  v e r l i e r e n  h a t !

H i e r i n  l i e g t  j a  d i e  G r u n d l a g e  d e s  K l a s s e n  

K a m p f e s , d a ß  e s  i n  d e r  W e l t  W e r t e  g i b t , d i e  u n t e r  k e i =



nen Umständen verloren gehen dürfen: eben die Pro» 
duktionsmittel,die Arbeitsgelegenheiten selber.
Streik ist die kurze Unterbrechung der Arbeit,um die 
Gelegenheiten zu verbessern. Daher sagt das deutsche 
Wort Ausstand viel deut li eher , worum es geht. Strike, 
d.h. Schlag,ist nicht der Kern der Arbeitsniederle= 
gung. Sondern der Ausstand ist ihr Kern. Wenn die 
Arbeiter die Betriebe verlassen,so lassen sie den 
Betrieb wohl stehen, so wie er ist, sie aber treten 
aus ihm heraus,bis er nach ihren Wünschen ummodel = 
liert und umgestanzt ist. „Ausstand” zeigt,daß etwas 
stehen bleiben muß,neben das sich trfeten läßt, oder 
der Ausstand mißlingt. Ausstand und Aufstand sind 
also das volle Gegenteil voneinander. Aufstand bricht 
irgend etwas weg,demoliert,stürmt Kasernen und baut 
selber,um recht sichtbar aufzutreten, Barrikaden.
Die Ausständigen machen eififach nicht mehr mit,gehen 
bei seite,weil sie wissen: man braucht uns.

Deshalb ist der Generalstreik das Mittel 
der Arbeiterklasse geworden,zum Unterschied von der 
bürgerlichen Vorstellung von einer „Revolution”,wie 
sie Bürger vollführen. Der deutsche Eisenbahnerstreik 
vom Februar war deshalb ein echtes Stück Klas=
senkampf und ein wichtiges Ereignis in der sozialen 
Revolution. Nicht das ist an ihm wichtig,ob er da= 
mals berechtigt war oder nicht. Mit ihm haben sich 
aber die Wirtschaftsbeamten des Staates in die fiei= 
hen der industriellen Arbeit mithineingestellt. Sie 
sind aus Bürokratie Proletariat geworden. Sie haben
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also - ob mit Hecht oder nicht - gl eichviel,sie haben
die Basis des XIassenkampfes dadurch verbreitert. - 
Das seltsame an der russischen Revolution für den 
Theoretiker ist,daß sie nicht die Waffe der prole® 
tarischen Klasse: den «usst and,verwendet hat,sondern 
das gänzlich unproletarische Mittel des Bürgerkriegs. 
Sie hat Produktionsmittel zerstört,statt befreit.
D a h e r  alle ihre seltsamen Irrwege, daher die Zerstö= 
rung aller Arbeitsgelegenheit inR^ußland,aus einer 
Verwechselung von bürgerlieher und proletarischer 
Revolution.

Der Ausstand ist nun in tausend Einseiformen 
ein alltägliches Geschehen. Dort wo Leistung mißbraucht 
wird,bricht er emoor. Denn so lang auch„die Schmach, 
die Unwert schweigendem Verdienst ervrei st, des Mach® 
tigen Druck ̂ des Stolzen Mißhandlungen, des Rechtes 
Aufschub und der Übermut der Ämter” ertragen werden, 
so dauert doch die Geduld nicht ewig. Und nur dort, 
wo Jahr um Jahr und Tag für Tag ein Zoll,ein Fußbreit 
Rechts erkämoft wird,kann die Arbeit bei Leben blei= 
cen. Ausstände außerhalb der großindustrieilen Ar= 
beiterschaft sind j a (Tmmer gewesen. Arbeitskämpfe 
sind notwendig mit dem ersten Gesamtvertand von ar= 
beitenden Menschen gegeben.

Der neunte November hat daher einerseits zahl® 
lose Gesetzgebungstage zu Vorgängern,kl einere und 
größere,für einzelne Gegner,für Gruppen und für die
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Klassen und Stände; andererseits teilt er selber 
seine revolutionäre Bedeutung mit einem anderen fast 
gleichzeitigen Vorgang. Von.beiden muß daher hier,wo es 
sich ja auch um eine Aufhellung dieses Tages für uns 
handelt,die Rede sein.

Ansprüchen. Taten geben Rechte und Pflichten.
Wo* immer große Ansprüche erhoben werden,muß also

sein. Jahrhunderte gemeinsamer Arbeit haben die mo = 
derne Wirtschaft ermöglicht. Diese Jahrhunderte ent* 
halten also ein riesiges Kapital schon bestandener

zwischen Besitzenden und Sch aff enden,zwischen den 
Erben und Enterbten,zwischen den „mit Vätern geseg» 
neten”, d.h. den patrizischen und den proletarischen 
Schichten eines Volkes. Ja,wir können erst von dem 
Dasein eines Volkes sprechen,wo nachwachsende Ge = 
schlechter im gesellschaftlichen Nahkampfe die ein= 
fache Linie Großvater=Vater=Sohn«Enkel gesprengt 
haben,wo sich Enterbte von Beerbten schieden - die 
Klassenbildung fängt ja schon bei Kain und Abel an - 
und sich dann auf Grund gemeinsamer Arbeit doch wie« 
der zum Frieden zurückgekämpft haben. Bloße Sippen 
und Familien sind keine Völker. Bloße Entzweiung 
innerhalb der Geschlechter,wo dann der eine Teil 
verstoßen wird oder entflieht oder auswandert, führt 
auch nur zur Verteilung über die Erde. Sollen Men*

Zunächst also: Leistungen berechtigen zu

schon eine lange Zeit hindurch gearbeitet worden

Kämpfe,Erfolge,Abmachungen und Friedensschlüssen

sie sich v e r
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t r a g e n  . Im gesellschaftlichen Nahkampf muß man 
sich unausgesetzt vertragen,um 'nur überhaupt weiter 
kämpfen zu können. Zahllose Verträge,Friedensschlüs« 
se liegen allen modernen Gesellschaftskämpfen vorauf. 
Die Franzosen im Ruhrgebiet bilden kein Volk mit den 
dort ansäßigen Deutschen. Sie sind Eroberer,fremde 
Eindringlinge,wenn sie hundertmal Sieger sind. Erst 
ein Friedensschluß,der sie dort ließe,wäre der erste 
Schritt zur Bildung eines „deutsch«französischen 
Volkes” im Ruhrgebiet. Und von da würde es täglich 
zu tausenden von Verträgen und Rechtshändeln kommen.

Daraus ergibt sich,daß die Tafel des Klas« 
senkampfverlaufs lückenhaft ist. Zwischen dem Kampf 
und dem Friedenszustand muß ein .Friedensschluß er« 
folgen. Der Sieg der Gewalt genügt nicht zum Volks« 
frieden! Er genügt den Franzosen gegenüber Deutsch«
1 and,weil die Franzosen mit uns kein Volk bilden noch 
bilden wollen. Er genügt gegenüber Hottentotten,denen 
man die Gleichberechtigung versagt, a-ir© man dort ge« 
waltsam kolonisiert. Dann setzt sich der Sieger an 
die Stelle der bisherigen Bevölkerung.

Aber innerhalb ein und desselben Volkes 
gibt es keinen stummen Sieg. Sondern da bedarf es 
des ausdrücklichen Friedensschlusses. Denn alle käm« 
pfenden Teile bilden ja Teile eines Ganzen,in Arbeits« 
teilung und Klassentrennung z war gespalten,aber ge« 
rade dadurch nur wieder als Ausgliederungen eines
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zusammenhängenden Arbeitskörpers verständlich.
Es ist ja die Klassenbildung das Ergebnis einer Ent= 
faltung und Zerlegung von pestandteilen,die. an sich 
zusammengehören,in verschiedene Volksgruppen. Der 
Unternehmer braucht die Arbeitskräfte,der Arbeiter 
eine Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt. Vorherging aber 
ein Zu st and,wo der Arbeiter und der Unternehmer noch 
ungespalten in einer Person vereinigt war,des Bür« 
gers,der z.B. als solcher im Gegensatz zum Bauern 
stand. Die Spaltung kamn theoretisch so groß werden, 
daß der Unternehmer nach chinesischen Kulis greift, 
der Arbeiter in Brasilien Arbeit nimmt. Und dies 
ist ja das Revolutionäre des gesellschaftlichen Zu= 
Standes von heute,daß beides möglich ist und ge = 
schiebt. Aber das ändert sich in dem Augenblick,woe 
der deutsche Proletarier den ersten Friedensschluß 
mit der bürgerlichen Gesellschaft eingegangen ist, 
also z.B. damit,daß er zum Reichstag wählt. Denn da= 
mit ist er gegenüber demc'TuIi ein Privilegierter.
Und die Wirkung dieses Privilegs mit allen seinen 
Konsequenzen schafft einen Klassenunterschied zwi= 
sehen ihm und dem Kuli. Denn politische Privilegien 
sind immer auch wirtschaftliche Vorrechte; z.B. auf 
de,n Reichstagswähler muß man Rücksicht nehmen,auf 
den Nichtwähl er nicht.

Und hier ist nun die entscheidende Stelle, 
wo sich die Wege des Sozialismus und des Kommunismus 
trennen,die Wege des Revolutionärs in Rußland von



47

1917 und die Wege des Revolutionärs in Deutschland 
von 1918.

Eeide sind ja Erben der Klassenkampflehre. 
Ab er beide unterscheiden sich in ihrem Verhalten 
zu de® bereits erfolgten Friedensschlüsse in ihrem 
Volke.

In Rußland brach die Revolution mitten im 
Kriege aus. Über dem inneren Feind vergaß man des 
äflßeren . Der Kommunismus leugnete,daß in irgend ei* 
ner Form ein Friedensschluß mit den anderen Klassen 
möglich sei. Er rottete daher die nicht hand=arbei= 
tenden Stände fast vollständig durch Tod oder V©r= 
bannung oder Proletarisierung aus. Er verwechselte 
freilich Stände und Klassen,worüb er später noch zu 
reden ist. So kam es, daß er gerade den beiden K l a s *  

sen verfallen ist,die er beseitigen wollte: dem Grund* 
eigentümer und dem Schieber und auswärtigen Kapita* 
listen. Der russische Bauer und der ausländische 
Unternehmer sind die Säulen der SowjetVerfassung.
Das russische Proletariat aber ist im Grunde aus dem- 
Wirtschaftsleben ausgeschieden und bildet die rote 
Armee und Verwaltung. Alle sozialen Friedensschlüsse 
der innerrussischen Vorgeschichte sind aufgehoben, 
aile Gesetze annulliert. 6-arauf— 1 i-e-ft-oi-eh 1̂ 4gen der 
Zerstörung des russischen Wi rts chaft siebens /verzieh* 
ter.. Man braucht kein Börsengesetz , wenn man die Bör* 
sen schließt, kein Gericht,wenn man den Rechtsweg 
aufhebt,keine Verwaltung,wenn man den Handel zerstört 
usw. Die Sowjetrevolution ist der Versuch mit einem
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Worte,der erste Tag der russischen Geschichte üfeer* 
haupt zu sein.

Der 0. November ist hingegen nur der Ein* 
trittstag des deutschen Proletariats in die politi*
sehe Mitregierung. Er tritt ein,nachdem der Krieg zu 
Ende ist. Über dem äußeren Feinde hatte n:an den in® 
neren vergessen. Der Arbeiter hatte mit allen anderen 
Klassen und Ständen zusammen bis an’s Ende gekämpft. 
Infolgedessen stand er nun plötzlich neben ihnen und 
half erst noch die unabgeschlossenen Ständekämpfe 
zu Ende zu bringen. Der Arbeiter hat Republik,Demo* 
kratie,Schwärz=Rot=Gold, d.h. die Forderungen der 
bürgerlichen Demokratie von 1848,also gerade des 
dritten Standes,nachholend eingeführt. Auch der So* 
zialist reiß,daß die Revolution des dritten Standes 
die Vorstufe für die des vierten ist. Aber er erfährt 
nun,daß die Stände n e b e n  den Klassen bestehen, 
und daß das Bürgertum nicht nur eine Klasse,sondern 
auch ein Stand ist. Der wirtschaftende Eigentümer 
steht gar nicht nur im Klassengegensatz zu dem Nicht* 
eieentümer. Sondern er wetteifert auch mit den aus 
cer Arbeitsteilung entstandenen Berufsständen. Der 
ständische Gegensatz durchdringt die Klassentrennung. 
Alle Bewohner von Bochum haben ein gemeinsames In= 
teresse gegenüber den Landwirt©n der Umgebung.
D e r  G e g e n s a t z  v o n  S t a d t  u n d  L a n d , a n  dem s i c h  d i e  

r u s s i s c h e  R e v o l u t i o n  h a t  v o r b e i d r ü c k e n  w o l l e n , i s t  

e i n  e b e n s o  e c h t e r  K o n t r a s t  w i e  d e r  z w i s c h e n  A r b e i t  

u n d  K a p i t a l .
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Handwerk er
Arbeiter '
I n d u s t r i e l l e r

Gutsbesitzer
St adt 4—4 Land

è andarbeiter Bauer

Man sieht,wie der ständische Gegensatz die 
XIasseninteressen durchkreuzt. So kommt es z . B. , 
daß vielfach der großstädtische Arbeiterführer seit 
dem S. November die landwirtschaftlichen Großbetriebe 
gegen die Kleinbauern schützt,während der Industri- 
eile für innere Kolonisat ion e intritt.

Die Klassentrennung erwächst erst auf dem
Boden der Ständeteilung. Die Ständeteilung aber ver=v
schwindet nicht mit der Klassentrennung. Sondern sie 
bricht heut innerhalb der Arbeiterschaft selber im 
Wettkampf der Berufsgruppen hervor und überschnei
det die Klasseninteressen.

Die Leidenschaft der besitzenden Klassen 
ist daher nicht der Klassenkampf,sondern der Stände
streit. Hier zwischen Industrie und Landwirtschaft, 
zwischen Großhandel und Kleinhandel,zwischen Banki
ers und Bauern,zwisehen Künstlern und Bauunterneh
mern tobt sin leidenschaftlicher,wilder Krieg,der 
ebenso viele Oofer fordert als der Klassenkampf.
Nicht nur die einzelnen,sondern auch die Gruppen 
stellen sich zum Kampf um den Vorrang,um die Aner
kennung ihrer größeren Wichtigkeit. Alle in dem Beruf 
Mittätigen profitieren von einem Siege dieses Berufs
standes: die bevorzugte Gruope zahlt nicht nur höhe
re Löhne,sondern sie gibt auch die sichere dauernde 
Beschäftigung. Damit aber gewinnt der in ihr tätige
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Lohnarbeiter die Hauptsache: Stetigkeit und zeitli= 
chen Spielraum. Venn im Reichskohlenrat Zechenbesit = 
zer und Bergarbeiter gemeinsam den Kohlenpreis fest® 
setzen gepjen die Stimmen von Handel,Beamten und Ver« 
brauchern,so ist das ein Ständestreit,vor dem der
Klassengegensatz im Bergbau schweigt. Die bürger® 
liehe Gesellschaft versteht daher unter dem Reichs® 
wirtschaftsrat eine Standesvertretung,die er zu einer 
berufsstandisehen Vertretung weiterentWickeln will. 
Der Klassenkämpfer achtet nur auf die Wahrung der 
Parität zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in 
jeder einzelnen Beruf sgruop’e , ur. d theoretisch er
über diese Parität (cTie Mehrheit der Stimmen in jeder 
Perufsgruppe. Im marxistischen Lager wird viel da® 
rüber gespottet,daß man sich mit der Parität begnüge, 
wo dann ein Industrieller so viel wiege wie tausend 
Arbeiter. Der wahre Grund ist der,daß die Arbeiter 
Angst haben müssen vor mehr als 50% der Stimmen.
In dem Augenblick,wo die Arbeiter der einzelnen Be® 
rufsgruppe 51% Stimmrecht haben würden,müßten sie 
offen vor der Welt und vor ihren proletarischen Klas® 
sengenossen aus den anderen Ständen die Verantwortung
f ü r  d i e  S t a n d e s i n t e r e s s e n  ü b e r n e h m e n .  D a n n  g u t e  N a c h t

Klassenk ampf! N u r b e f r e i t v o m S t
d e s i n t 'e r e s s e k a n n m a n n K 1
s e n k ä m p f e r b 1 e i b e n . Nur durch
Parität in den wirtschaftlichen Räten kann die
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1 a s s e n t r e n n u n g  n e b e n  d e r  s t ä n d i s c h e n  G l i e d e r u n g  

l e r h a u p t  a u f r e c h t e r h a l t e n  b l e i b e n .

W i r  m ü s s e n  n o c h  a n  d i e  d r i t t e  S t u f e  d e r  

i n t e i l u n g  d e r  M e n s c h h e i t  d u r c h  i h r e  s o z i a l e  L a g e *  

r i n n e r n  : d i e  A r b e i t  s v e r s c h i e d e n h e i t  d e r  L ä n d e r .

J i e  V o r z ü g e  u n d  N a c h t e i l e  d e r  E r d g e b i e t e  f ü r  d e n  

' e n s c h e n  w e r d e n  g e n a u  s o  z u  e i n e r  K e t t e  f ü r  i h n  w i e  

e i n  S t a n d e s »  u n d  s e i n  K l a s s e n i n t e r e s s e .  A l l e  s t ä n d i *  

3c h e  F ü l l e  ®on B e r u f e n  h a t  z u r  V o r a u s s e t z u n g  e i n  g e *  

e i n s a m e s , z u s a m m e n h ä n g e n d e s  L a n d g e b i e t . D i e  V o r a u s *  

S e t z u n g  d e r  S t ä n d e g l i e d e r u n g  i  s t  d i e  L ä n d e r v e r s c h i e »  

i e n h e  L b < d i e  T r e n n u n g  z w i s c h e n  A u s l a n d  u n d  I n l a n d .

R u ß l a n d , d a s  d i e s e  T r e n n u n g  ü b e r s e h e n  w o l l *

: e , f ü h r t  e b e n  d e s h a l b  s e i t  1 9 1 7  f a s t  u n u n t e r b r o c h e n  

i r i e g . W i r  m ü s s e n  d a s , w a s  w i r  v e r g e s s e n  w o l l e n , i m m e r  

im g r ü n d l i c h s t e n  n a c h h o l e n . W e i l  R u ß l a n d  n u r  a n  d e n  

K l a s s e n g e g e n s a t z  d a c h t e , i s t  e s  i m  I n n e r n  a u s s c h l i e ß *  

l i e h  a u f  d e n  S t ä n d e k a m p f  v o n  S t a d t  u n d  L a n d  f e s t *  

g e f a h r e n .  W e i l  e s  d i e  K l a s s e n  d e r  W e l t  a u f r i e f , i s t  

e s  u n a u f h ö r l i c h  d u r c h  d e n  G e g e n s a t z  d e r  L ä n d e r  i n  

S t r e i t  u n d  K r i e g  v e r w i c k e l t .

L a n d , S t a n d  u n d  K l a s s e  s i n d  a l l e  d r e i  w i r t 

s c h a f t l i c h e  W i r k l i c h k e i t e n .  O h n e  L ä n d e r t e i l u n g  k e i *  

n e  S t ä n d e o r d n u n g , o h n e  S t ä n d e o r d n u n g  k e i n e  K l a s s e n 

t r e n n u n g .

D e r  K l a s a e n k a m p f  k o m m t  i m m e r  w i e d e r  h i n t e r

dem W e t t k a m p f  d e r  L ä n d e r  u n d  d e r  S t ä n d e .  G e r a d e  w e r  
\ %

i h n  e r n s t  nimmt, kann s e i n e  V o r a u s se t z u n g e n  n i c h t  z e r 
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stören wollen. Sind nämlich die Landergebiete zer
schlagen und die Stände ausgerottet,so stümpert der 
einzelne Mensch oder die einzelne Familie an einem 
Fleck Erde allein auf weiter Flur bei irgend einem 
Versuch,in seiner Person den Al1es=ProduzenTeH| dar- 
zust eilen,wie das in Rußland jetzt allenthalben ge
schieht .""[Erhaltung der Länder bedeutet aber Erhaltung 
der Landesinteressen. Erhaltung der Stände bedeutet 
aber Erhaltung der Standesinteressen. Und so sehen 
wir das Wirtschaftsleben als einen reichen Teppich 
vor uns,in dem die verschiedensten Gegensätze gegen
einander wirken,die Längen,Breiten und Tiefenschich
ten alle in besonderer Weise gegeneinander abgestimmt 
sind. Man kann den Teppich umkehren,dort wo er nur 
die stumpfe,einheitliche Unterschicht zeigt. Aus dem 
Teppich des Lebens ist dann ein wertloses grau in 
grau geworden.

Die Kunst wäre, den Teppich so wirken zu 
lassen,daß er auf Vorder= und Rückseite gleich kost
bar erscheint,wie das die echten Teppiche ja auch 
vielfach an sich haben. Die Buntheit der oberen Sei
te bleibt dann der Maßst ab für die Ausbildung der 
unteren. Und dies Verfahren allein gibt das Recht, 
den Klassenkamof in die Welt- und Volksgeschichte 
sinnvoll einzuordnen. Dazu muß der Zusammenhang die
ser Geschichte respektiert werden.

Darüber großer Spott im kommunistischen 
Lager. Hier wird der proletarische Klassenkampf als 
der erste und einzige der Volksgeschichte angesehen;
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hier wird daher das Bedürfnis nach einem Stehenlassen 
alter Ordnungen rundweg geleugnet. Weil in Rußland 
der Kommunismus der erste echte Volkskampf allerdings 
ist,deshalb wird den Ländern,die früher aufgestanden 
sind als Rußland, d i e  e i n e  J a h r h u n -  
d e r t e  a l t e  r e v o l u t i o n ä r e  V e r - 
g a n g e n h e i t  h a b e n  , zugemutet,ebenso zu 
verfahren,als sei ihr Land und Volk so wie das russi® 
sehe jungfräulicher Boden. Dies ist keinem Russen 
zu verdenken. Die Welt aber wird zwischen den beiden 
Tatsachen zu unterscheiden wissen,die in der russi
schen Revolution ineinander geknetet sind. Unter 
dem Kamofruf: Emanzipation des Vierten Standes”ist • 
dort die erste Grundlage für eine geistig belebte 
Volksgeschichte überhaupt gelegt. Daß die Revoluti® 
on ein radikaler Anfang der Europäisierung Rußlands 
ist,macht die Revolution zu einer rein russischen 
und zu einer so radikalen und erfolgreichen Angele
genheit. Daß sie hingegen gewisse Rächte dem Arbeiter 
zu verleihen versucht hat - sie hat es .inzwischen 
wieder aufgegeben 4-st-̂ ein internationaler Vor = 
o£ng. Aber bei ihm haben wir keine Gewähr dafür,daß 
er gerade in Rußland am weisesten gelenkt werden 
wird. Doch davon soäter mehr.

Die deutsche Arbeiterbewegung hat einmal 
das politische Gebäude des Volkes,als es am 9. No
vember in allen Fugen zitterte,vor dem Einsturz be=

0wahrt. Sie ist damit also in die allgemeine deut® 
sehe Volksgeschichte bewußt eingetreten. Der Marxist
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erst beide ihre Kräfte,ihre Leistungsfähigkeit und 
den Grad ihrer Unentbehrlichkeit ganz erproben.
Und sie schlossen sich zu einem neuen Vertragsge * 
bilde zusammen,an dem der Staat garnicht beteiligt 
ist. Sie schufen sich also ein Rechtsorgan der Ar« 
beit. Es ist die bekannte Arbeitsgemeinschaft für 
das Reich,wie sie am 15. November 1918 zwischen den

e
Verbänden.der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer abge« 
schlossen worden ist. Der Name ist insofern irrefüh« 
rend,als er äo klingt,als sei nun die seelische Har« 
monie und Gemeinschaft der arbeitenden Menschen sei« 
ber damit ausgesprochen. Die Kommunisten tun so,als 
spiegle man mit der Arbeitsgemeinschaft das Bild 
einer phantastisehen Harmonie vor,etwa so:

D e r  Name  i s t  a b e r  v i e l  b e s c h e i d e n e r  u n d  e b e n  d e s h a l b  

e h r l i c h e r  g e m e i n t .  D a s  W o r t  „ A r b e i t ” h a t  h i e r  e i n e n  

a n d e r e n  S i n n  a l s  d e n  d e r  s i c h t b a r e n  u n d  G ü t e r = e r z e u =  

g e n d e n  M a r k t =  u n d  L o h n a r b e i t .  E s  s i e l t  n i c h t  a u f  d a s  

R e g e n  d e r  H ä n d e , s o n d e r n  a u f  R i n g e n » D e n k e n  u n d  V o r g e «  

h e n  d e s  G e i s t e s .  D i e  A r b e i t , d i e  v o l l b r a c h t  w i r d , i s t  

G e d a n k e n a r b e i t . M i t h i n  w i r d  d a s  W o r t  A r b e i t  h i e r  i n  

ü b e r t r a g e n e m  S i n n e  g e b r a u c h t  u n d  b e d e u t e t  A u s s p r a c h e , 

P l ä n e  e n t w e r f e n » E n t s c h l ü s s e  f a s s e n .  D i e s e  „ A r b e i t ” 

s o l l  j e t z t  g e m e i n s a m  v o l l f ü h r t  w e r d e n  z u r  V e r s t a n d ! «

R e i c h s a r f c e i t g e m e i n s c h a f t  
-------- -— ^

K a p i t  a l A r b e i t

g u n g ,  d . h .  z u r  A n b a h n u n g  g e i s t i g e r  G e m e i n s c h a f t .  D i e



A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  w i l l  a l s o  e i n e  V o r s t u f e  z u  d e r  

G e i  s t e s g e m e i n s c h a f t  s e i n , a u s  d e r  h e r e i n  d a n n  v i e l =  

l e i c h t  d e r e i n s t  i n  d i e  e i n z e l n e n  A r b e i t s s t ä t t e n  e i n  

w i r k l i c h e r  G e m e i n s c h a f t s g e i s t  s e i n e n  E i n z u g  h a l t e n  

k a n n .

Z i e l t  d-e** g e i s t i g e ^  V e r s t ä n d i g u n g

t
A r b e i t s g e m e i n s c h a f t

A r b e i t g e b e r ® < 
v e r b ä n d e

d e n k b a r e 1 R ü c k w i r k u n g  

a u f  d i e ,  A r b e i t
- G e w e r k s c h a f t e n

U n t e r -  A r b e i t e r
n e h m e r

E s  i s t  a n g e s i c h t s  z a h l l o s e r  M i ß v e r s t a n d ®  

n i s s e  n ö t i g , i m m e r  w i e d e r  z u  b e t o n e n , d a ß  d i e ^ t f i s S a l U  

a r b e i t s g e m e i n s c h a f t  i n h a l t l i e h  a n  d e r  s o z i a l e n  L a g e  

n i c h t s  g e ä n d e r t  h a t .  A b e r  s i e  h a t  e i n  n e u e s  

O r g a n  z u r  Ä n d e r u n g  d e r  s o z i a  = 

l e n  L a g e  u n d  z u  i h r e r  R e g e l u n g  

g e s c h a f f e n .

D a s  i s t  d a s  u n s c h e i n b a r e  und d o c h  s o  f o l ®  

g e n r e i c h e  E r e i g n i s  i n  d e r  G e s c h i c h t e  d e r  d e u t s c h e n  

A r t  e i  t  s k  ämo f  e . D i e s  E r e i g n i s  b e s t i m m t  s e i t  dem S p a r ®  

t a k u s a u f s t a n d  b i s  z u r  R ü h r t e s e t  z u n g  Deutschlands Ge =

n e u e  Dir g a n  i s t  d e r  w i r k l i c h e  T r ä =  

g e r  c e s  d e u t s c h e n  G e s e l l s c h a f t s l e b e n s  g e w o r d e n .  An 

c e r  R u h r  k ä m o f t  j a  k e i n e  R e i c h s r e g i e r u n g , k e i n  B u n d e s ®  

S t a a t , k e i n e  P a r t e i , k e i n e  K l a s s e .  D i e  A r b e i t s g e m e i n ®



s c h a f t  k ä m p f t  d o r t  u n d  n i e m a n d  a n d e r s .  An d e r  A r b e i t s  

G e m e i n s c h a f t  h a b e n  s i c h  d i e  w i l d e n  S t r e i k s  g e b r o *  

c h e n  u n d  j e n e  E r r e g u n g s s t r e i k s , wo g a r n i c h t s  B e s t i m m *  

t e s  g e f o r d e r t  o d e r  u m k ä m p f t  w u r d e , s o n d e r n  d i e  W a f f e  

n u r  e i n f a c h  a u s p r o b i e r t  v / e r d e n  w o l l t e .

D i e s e  T a t s a c h e n  b e s t e h e n  g a n z  u n a b h ä n g i g  

v o n  u n s e r e r  B i l l i g u n g  o d e r  M i ß b i l l i g u n g .  V i e l e  D e u t *

s e h e  t r e i b e n  V o g e l s t r a u ß * P o l i t i k  u n d  d e n k e n  g e f l i s *  

s e n t l i e h  an  d i e s e r  T a t s a c h e  v o r b e i ;  u n d  z . B .  d i e  

d e u t s c h e n  K o m m u n i s t e n  w o l l e n  e i n f a c h  n i c h t  s e h e n ,  

d a ß  s i c h  n e b e n  uem S t a a t  e i n  g a n z  n e u e s , e i g e n e s  0 r =  

g a n  d e r  G e s e l l s c h a f t s o r d n u n g  g e b i l d e t  h a t .  S i e  v e r *  

g e s s e n  d e n  K l a s s e n k a r n p f , d e r  v o n  dem S t r e i k  - g e t r a g e n  

w i r d , u n d  s t a r r e n  a u f  d e n  B ü r g e r k r i e g  i n  R u ß l a n d , n u r  

w e i l  e r  d i e  E t i k e t t e :  „ K o m m u n i s m u s ” t r ä g t .  Wer  T a t *  

s a c ^ h e n  s i c h  s e l b s t  v e r s c h w e i g t , f ä n g t  d a d u r c h  z u  

e n t a r t e n  a n .  E r  v e r r ä t  d a m i t  e i n e  g e i s t i g e  S c h w ä c h e .

D e r  d e u t s c h e  K o m m u n i s m u s  i s t  d e r  k l a s s e n *  

k a m p f  a l s  g e i s t i g e s  L a s t e r , n d m l i c h  a l s  3 e l b s t z w e c k t

a u ß e r  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e r  W i r k l i c h k e i t .  W i r  n e n n e n  

j a  e i n e  N e i g u n g ,  d e r  man s i n n l o s  u n d  s e l b s t  w i d e r  W i l *  

l e n  e r l i e g t , e i n  L a s t e r ;  d i e  N e i g u n g  h a b e n  w i r , d a s  

T a s t e r  h a t  u n s .  Im K o m m u n i s m u s  i s t  d e r  a l l g e m e i n  

m e n s c h l i c h e  Weg vom F r i e d e n  ü b e r  K a m p f  u n d  F r i e d e n s *  

S c h l u ß  zum F r i e d e n  p r e i s g e g e b e n  u n d  d e r  K a m p f  o h n e  

F r i e d e n s s c h l u ß  a l s  F r i e d e n s w e g  p r o k l a m i e r t . W i r  w i e *  

d e r h o l e n : d a s  h a t  f i t  R u ß l a n d  s e i n e  t i e f e  B e g r ü n d u n g  

m  d e s s e n  V o r g e s c h i c h t e .  E s  i s t  n u r  u n s i n n i g  d o r t ,
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wo b e r e i t s  r e v o l u t i o n ä r e r  V o l k s b o d e n  i s t .  D o r t  k ö n *  

n e n  a l l e  k ü n f t i g e n  R e v o l u t i o n e n  i m m e r  n u r  T e i l r e v o «  

l u t i o n e n  s e i n .  E s  i s t  g a n z  u n s i n n i g  d o r t , w o  e i n  n e u *  

e s  E r e i g n i s  d a s  g e s a m t e  V o l k  a u s  e i n e m  H e r r e n v o l k  

i n z w i s c h e n  z u  e i n e m  K n e c h t s v o l k  z u  m a c h e n  d r o h t .

D i e  d e u t s c h e n  K o m m u n i s t e n  l e b e n  k r a m p f h a f t  v o n  1917 

h e r .  S i e  k ö n n e n  d e s h a l b  n i c h t  e r f a s s e n , w a s  1918 i n  

D e u t s c h l a n d  m a s s i e r t  i s t . S i e  / S t e l l e n  e i n  e r s t a r r *  

t e s  S e i  s t e s l e b e n , g e r o n n e n e  P o l i t i k  d a r , w e l c h e  a u s  

L e i d e n s c h a f t  z u  L a s t e r , a u s  W i t t e l  S e l b s t z w e c k  g e w o r *  

d e n  i s t .  W i r  w o l l e n  d a m i t  k e i n e s w e g s  ü b e r  d e n  B o l *  

s c h e w i  s i e u s  b e r e i t s  d a s  l e t z t e  W o r t  g e s  c r o c h e n  - h a b e n .

S o n a e r n  u e r  a e u t s c n e  K o m m u n i s m u s  a l s  E r s c h e i n u n g  

g i b t  u n s  d i e  M ö g l i c h k e i t , d i e  s o z i a l e n  L e i d e n s c h a f t e n  

s c h a r f  zu  t r e n n e n  i n  l e b e n d i g e  K r ä f t e  u n d  f o s s i l e  

V e r s t e i n e r u n g e n , i n  l e b e n d i g e  E m p ö r u n g  u n d  h e i l l o s e  

E n t a r t u n g .

S p a n n u n g  z w i s c h e n  Weg u n d  Z i e l ,  I n  d e r  E n t a r t u n g  i s t
L

e r  e i n e  s e l b s t ä n d i g e  G r ö ß e  g e w o r d e n , d i e  a u f  i h r e m  

S c h e i n  t e h a r r t , a u c h  wo i h r e  V o r a u s s e t z u n g e n  g e s c h w u n  

d e n  s i n d .

b e g e g n e n  u n d  dem K o m m u n i s m u s  e n t g e g e n z u t r e t e n , d i e  

e n t g e g e n g e s e t z t e n .  D o r t  wo e c h t e  E m o o r u n g  im  V o l k e  

h e r r s c h t  -  u n d  d e r  K l a s s e n k  am c f  d i e n t  u n s  n a t ü r l i c h  

n u r  a l s  e i n  B e i s p i e l  s t a t t  a l l e r  a n d e r e n  - ,  d a  muß

D i e  l e b e n d i g e  E m p ö r u n g  v e r l a n g t  n o c h  s e i *

O ß / A r '

D a h e r  s i n d  d i e  M i t t e l , d e m  K l a s s e n k a m p f  z u
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G e n u g t u u n g  g e g e b e n  w e r d e n .  D o r t  wo E m p ö r u n g  a l s  

S e l b s t z w e c k  a u f t r i t t  * d a r f  k e i n e  G e n u g t u u n g  g e g e b e n  

w e r d e n , s o n d e r n  wo e i n e  s o l c h e  E m p ö r u n g  v o r d r i n g t , 

i s t  i h r  m i t  G e w a l t  e n t g e g e n z u t r e t e n .  D i e  g e s u n d e  

E m p ö r u n g  h a t  e i n  R e c h t  a u f  G e w a l t v e r z i c h t , h a t  e i n  

R e c h t  a u f  G e s e t z e .  D i e  d o g m a t i s c h e  E m p ö r u n g  h a t  d e n  

A n s p r u c h  a u f  g e i s t i g e  M i t t e l  v e r w i r k t .  S i e  i s t  d e r  

N ä h r b o d e n  d e r  G e w a l t t a t e n  h ü b e n  u n d  d r ü b e n .

W i r  w e r d e n  i n  d e n  n ä c h s t e n  A b s c h n i t t e n  

s e h e n , d a ß  e s  s i c h  n i c h t  n u r  im  s o z i a l e n  u n d  w i r t  = 

s c h a f t l i e h e n  L e b e n  s o  v e r h ä l t , s o n d e r n  d a ß  w i r  a l l e n t «  

h a l b e n  d a s  L a s t e r  v o n  d e r  g e s u n d e n  A u f w a l l u n g  z u  

s c h e i d e n  h a b e n .

B l i c k e n  w i r  z u r ü c k .

N i c h t  e i n e  e i n z i g e , s o n d e r n  v i e l e  L e i d e n «  

s c h ä f t e n  e r z e u g t  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e  K a m p f .  N i c h t  

e i n  e i n z e l n e s  U n r e c h t  s c h r e i t  n a c h  G e s e t z , n i c h t  e i n  

e i n z e l n e r  K a m p f  s t r e b t  n a c h  F r i e d e n , s o n d e r n  u n a b  = 

l ä s s i g  h u n g e r t  d e n  M e n s c h e n  n a c h  s o z i a l e r  G e r e c h t i g «  

k e i t  u n d  d ü r s t e t  i h n  n a c h  F r i e d e n .  D e n n  u n a b l ä s s i g  

v e r ä n d e r t  s i c h  d i e  Z a h l  d e r  L e b e n d e n  u n d  i h r e  Be«  

s c  h l  e c h t  e r o r d n u n g . U n a b l ä s s i g  v e r ä n d e r t  s i c h  a l s o  d e r  

N a h r u n g s s p i e l r a u m  j e d e s  E i n z e l n e n .  U n a b l ä s s i g  muß 

e i n  T e i l  d e r  L e b e n d e n  F u r c h t  h a b e n , z u  h u n g e r n .  Und  

i n  j e d e m  A u g e n b l i c k  g i b t  e s  M e n s c h e n , d i e  h u n g e r n , 

K l a s s e n , d i e  v e r e l e n d e n , S t ä n d e , d i e  z u  G r u n d e  g e h e n ,  

L ä n d e r , d i e  a u s s t e r b e n .  D i e  K l a s s e  d e r  A r b e i t s l o s e n ,



d i e  A u s r o t t u n g  d e r  f r e i e n  B e r u f e , d a s  r u s s i s c h e  E l e n d  

b e z e u g e n , d a ß  M e n s c h e n  d u r c h  i h r e  K l a s s e n l a g e , d u r c h  

i h r e  S t a n d e s s t e l l u n g , d u r c h  i h r  V a t e r l a n d  v e r h u n g e r n  

k ö n n e n .  G e g e n  d e n  F l u c h  d e s  H u n g e r s  g e h t  d e r  W i r t  * 

s c h a f t s k a m p f . D i e  T e i l n a h m ®  a l l e r  a n  d e r  S a f e l  d e »  

L e b e n s  i s t  s e i n  Z i e l . D i e  A r b e i t  a l l e r  d e r e r , d i e  um 

d i e s e  T e i l n a h m e  k ä m p f e n , i s t  d a b e i  d i e  S t i l l s c h w e i g e n «  

d e  V o r a u s s e t z u n g . Was h ä l t  d e r  A r b e i t e r  d e r  b ü r g e r «  

l i e h e n  G e s e l l s c h a f t  a l s  ( ^ e c h t s t i t e l  e n t g e g e n ?  d a ß  e r  

a r b e i t e t . Was s u c h t  e r  i h r  n a c h z u w e i s e n ?  d a ß  s i e  

M ü s s i g ä n g e r  i n  i h r e n  R e i h e n  d u l d e t , d a ß  s i e  z u  w e n i g  

l e i s t e !

D i e  L e i s t u n g  a l s o  i s t  e s , d i e  d e n  A n s p r u c h  im  

ö k o n o m i s c h e n  K a m p f  b e g r ü n d e t . D i e  i n n e r e  G e s e t z g e b u n g  

e i n e s  V o l k e s , d i e  F r i e d e n s s c h l ü s s e  z w i s c h e n  d e n  ka m «  

p f e n d e n  P a r t e i e n  v e r s u c h e n  n a c h  W i r t s c h a f t s l e i s t u n «  

g e n , n a c h  dem B e i t r a g  d e s  e i n z e l n e n  zum w i r t s c h a f t l i =  

c h e n  G e d e i h e n  d i e  A n t e i l e  d e r  V o l k s g r u p p e n  a b z u g r e n «  

z e n .  Wo d e r  A n t e i l  ü b e r m ä ß i g  ü b e r  d i e  L e i s t u n g  h i n a u s  

r a g t , w o  e r  i h r  n i c h t  m e h r  e n t s p r i c h t , w i r d  e r  b e k ä m p f t  

A b e r  d i e  , d i e  i h n  b e k ä m p f e n , b e r u f e n  s i c h  w i e d e r  i h r e r =  

s e i t s  a u f  i h r e  e i g e n e  L e i s t u n g .  L e i s t u n g e n  e r z e u g e n  

R e c h t e .  D e n n  a u f  L e i s t u n g e n  k a n n  m a n  s i c h  b e r u f e n .

Wo d i e  A n g r e i f e r  d a s  n i c h t  t u n , w o  

s i e  s i c h  G e w i n n e  u n d  P r i v i l e g i e n  e r t e i l e n , d i e  k e i «  

n e r  L e i s t u n g  e n t s p r e c h e n , d a  i s t  d e r  f r i e d l i c h e  w i r t «  

s c h a f t l i e h e  u n d  s o z i a l e  K a m p f  b a l d  z u  E n d e ,  d e r  b l u «  

t i g e  B ü r g e r k r i e g  s e t z t  e i n  u n d  r u f t  d i e  R ä u b e r  v o n  

R e c h t e n  o h n e  P f l i c h t e n  z u r  O r d n u n g .  D a s  i s t  d e r  t i e f =



s t e  S i n n  d e s  S a t z e s  : R e c h t  m u ß  d o c h  R e c h t  b l e i b e n ,  

d e r  l e t z t e  I n h a l t  d e s  W o r t e s  G e r e c h t i g k e i t .  W i r  

»{^ensehen e r f i n d e n  k e i n e  R e c h t e ;  w i r  s t e l l e n  n u r  f e s t ,  

wo R e c h t e  h i n g e h ö r e n , w e i l  L e i s t u n g e n  v o r l i e g e n .

Wo d e r  B e s i t z e n d e  s i c h  w e i g e r t , s e i n e  

R e c h t e  a n  s e i n e n  L e i s t u n g e n  n a c h p r ü f e n  z u  l a s s e n , d a  

z e r s t ö r t  e r  d i e  G e r e c h t i g k e i t .  Wo d e r  B e s i t z l o s e  s i c h  

w e i g e r t , s e i n e  A n s p r ü c h e  n a c h  s e i n e n  L e i s t u n g e n  b e =  

m e s s e n  z u  l a s s e n , d a  z e r s t ö r t  e r  d a s  R e c h t .  B e i d e  

k ö n n e n  a u f  d i e s e  W e i s e  d i e  W i r t s c h a f t  z e r s t ö r e n .

D e n n  d a s  R e c h t  i s t  d i e  s c h o n  e r k ä m p f t e , g e w o r d e n e , 

d i e  G e r e c h t i g k e i t  d i e  w e r d e n  d e  W i r t s c h a f t s o r d n u n g .

Wo R e c h t  o d e r  G e r e c h t i g k e i t  m i ß a c h t e t  ' w e r d e n , d a  

t r i t t  d e r  K r i e g s z u s t a n d  e i n  f ü r  j e n e  T e i l e  d e s  V o l k s «  

k ö r p e r s , d i e  s i c h  a u ß e r h a l b  R e c h t  u n d  G e r e c h t i g k e i t  

s t e l l e n .  An d i e  S t e l l e  d e s  g e s e l l s c h a f t l i c h e n  Kam« 

p f e s  t r i t t  d i e  k r i e g e r i s c h e  G e w a l t .

D e r  K r i e g  d r i n g t  e i n  i n  d i e  E i n h e i t , d i e  w i r  

u n s  a n  s i c h  vom K r i e g  im I n n e r n  v e r s c h o n t  . l e n k e n ,  

v o n  r e r  v.’i r  u n s  m e i s t e n s  n u r  e i n e n  K r i e g  n a c h  a u ß e n  

d e n k e n  k ö n n e n , i n  d a s  V o l k .  D e r  K r i e g  d e r  V ö l k e r  u n d  

s e i n e  F o r m e n  w e r d e n  d a n n  a u f  d e n  w i e g  im  V o l k e  ü b e r «  

t r a g e n .  I n f o l g e d e s s e n  g e h ö r t  e i n  s o l c h e r  V o r g a n g  

n i c h t  m e h r  u n t e r  d i e  F r a g e n  d - r  s o z i a l e n  R e v o l u t i o n ,  

s o n d e r n  i s t  b l o ß  e i n  S o n d e r f a l l  d e s  K r i e g e s  ü b e r h a u p t  

D e s h a l b  w e n d e n  w i r  u n s  v o n  d e r  s o z i a l «  

r e v o l u t i o n ä r e n  B e d e u t u n g  d e s  9 . N o v e m b e r  z u  s e i n e r  

n a t i o n a l  p o l i t i s c h e n , v o n  d e r  F r a g e  d e r  G e s e l l s c h a f t «  

l i e h e n  K a m p f e  z u  d e n  P r o b l e m e n  d e r  s t a a t l i c h e n  K r i e g e
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I I .  K r i e g .

D e r  K l a s s e n k a m p f  i s t  N a h k a m p f ;  a u f  e i n  u n d  

d e m s e l b e n  F l e c k  E r d e  s t o ß e n  d i e  M e n s c h e n  d u r c h  d i e  

F o l g e n  d e r  A r b e i t s t e i l u n g  im  K a m p f  um d i e  B e f r i e d i g u n g  

i h r e s  A n t e i l s  am L e b e n  u n d  a n  d e n  G ü t e r n  d e s  G a n z e n  

a u f e i n a n d e r .  R e c h t e  u n d  G e r e c h t i g k e i t ,  B e s i t z  u n d  

L e i s t u n g  r i n g e n  m i t  e i n a n d e r .

A n d e r s  d e r  K r i e g .  D e r  K r i e g  i s t  G r e n z k a m p f , 

K a m p f  um Raum u n d  L a n d ,  K a m p f  v o n  v e r s c h i e d e n e n  P u n k «  

t e n  d e r  E r d o b e r f l ä c h e  a u s  um d i e  A b g r e n z u n g  v o n  G e 

b i e t e n  . Zum K l a s s e n k a m p f  b r a u c h e  i c h  k e i n e  L a n d k a r 

t e ;  d e n n  ö r t l i c h  u n b e s t i m m b a r ,  f i n d e t  e r  s i c h  ü b e r 

a l l ,  wo M e n s c h e n h ä n d e  d e r  E r d e  d e n  L e b e n s u n t e r h a l t  a b 

g e w i n n e n .  D e r  K r i e g  i s t  o h n e  K r i e g s k a r t e  n i c h t  z u  

v e r s t e h e n . G a n z  b e s t i m m t e  L a n d s c h a f t e n  s i n d  e s  j a ,  

d i e  m i t  K r i e g  ü b e r z o g e n  w e r d e n , u m  d i e  d e r  K r i e g  g e h t .  

V ö l k e r  m a r s c h i e r e n  g e g e n  V ö l k e r .  A b e r  d i e  K r i e g e r , 

d i e  e i n m a r s c h i e r e n ,  w o l l e n  n i c h t  d a s  F e l d ,  d a s  d e r  

E a u e r  M e y e r  i n  d e r  D o r f f l u r  s e i n  e i g e n  n e n n t , b e w i r t 

s c h a f t e n  u n d  s i c h  a n e i g n e n , s i e  w o l l e n  n i c h t  d a s  

E i n k o m m e n  d e r  W i t w e  M ü l l e r  a u s  i h r e m  K r a m l a d e n  a n  

s i c h  z i e h e n .  S o n d e r n  s i e  w o l l e n  d i e  G e g n e r ,  m i t  d e n e n  

s i e  K r i e g  f ü h r e n ,  z u r  A n e r k e n n u n g  z w i n g e n , d a ß  i n  d e r  

e r o b e r t e n  L a n d s c h a f t  f o r t a n  d a s  G e b o t  u n d  d i e  O r d 

n u n g  d e s  S i e g e r s  g e l t e n . D i e  G e s e t z e  e i n e s  V o l k e s  

w o l l e n  s i c h  a n  d i e  S t e l l e  a n d e r e r  G e s e t z e , d e r  O r d n u n g



e i n e s  a n d e r e n  V o l k e s  s e t z e n . S t a a t s o r d n u n g e n  p r a l l e n  

im  S t a a t e n k r i e g  a u f e i n a n d e r .  U n d  d a f ü r  s c h l a g e n  s i c h  

m e n s c h e n  t o t !

F ü r  d e n  K r i e g e r  i s t  d e r  9 .  N o v e m b e r  1 9 1 8  

d e r  s c h m e r z l i c h e  T a g , a n  dem D e u t s c h l a n d s  W i d e r s t a n d s *  

w i l l e  g e b r o c h e n , s e i n  K r i e g  v e r l o r e n  w a r .  E r  h a t  a n  

d i e s e m  T a g e  n i c h t  s o z i a l e  B e f r e i u n g  n o c h  s o z i a l e  

A n g s t  v e r s p ü r t . I h m  w a r  d a s  P a r t e i g e z ä n k  i n  d e r  H e i *  

m a t  g l e i c h g ü l t i g ;  d e n  K l a s s e n k a m p f  b e g r i f f  e r  n i c h t ;  

a l l e s , w a s  e r  d a c h t e  u n d  f ü h l t e , k r e i s t e  um d i e  K r i e g s *  

k a r t e , um d i e  a u f g e r i s s e n e  B a l k a n f l a n k e ,  um d e n  Zu*  

s a m m e n b r u c h  Ö s t e r r e i c h s ,  um d e n  A n m a r s c h  d e r  I t & l l e *  

n e r  g e g e n  M ü n c h e n ,  d e r  T s c h e c h e n  g e g e n  D r e s d e n , u m  

d i e  N u t z l o s i g k e i t  d e s  g a n z e n  K a m p f e s  a n  d e r  W e s t f r o n t  

d u r c h  d i e s e n  w a h r e n  D o l c h s t o ß  i n  d e n  R ü c k e n  s e i n e r  

F r o n t . W o h i n  a l l  d i e  h e l d e n m ü t i g e n  T a t e n  d e r  G e f a l *  

l e n e n ?  D a s  s i n n l o s e  N i c h t s  d e r  N i e d e r l a g e .  W o h i n  e r  

s e l b s t  i n  e i n e m  e n t e h r t e n  V o l k , d a s  s e i n e n  S t a a t  w e g e n  

d e s  v e r l o r e n e n  K r i e g e s  k r e u z i g t e , s e i n e  S t a a t s m ä n n e r  

a u s z u l i e f e r n  v e r s p r a c h , s e i n e  S o l d a t e n  h e i m s c h i c k t e ,  • 

s e i n e  g r ö ß t e  T a t  v e r l e u g n e t e . So e r l e b t e  d e r  K r i e *  

g e r  v o n  H e r z  d e n  Z u s a m m e n b r u c h : a l s  l e t z t e n  T a g , a l s  

U n t e r g a n g  s e i n e r  B e g r i f f e  v o n  E h r e ,  F r e i h e i t  u n d  Va*  

t e r l a n d .  I h m  e n t g e g e n  s t e h t  d e r ,  d e s s e n  e r s t e r  G e d a n *  

k e  am 9 .  N o v e m b e r  w a r : G o t t  s e i  D a n k ,  d a s  M o r d e n  

h ö r t  a u f ,  d e r  Ma nn  d a s  F r i e d e n s .

K r i e g e r  u n d  F r i e d e n s l i e b h a b e r  s i n d  e i n  

a n d e r e s  M e n s c h e n p a a r  a l s  B e s i t z e r  u n d  A r b e i t e r .  S i e



b i l d e n  a u c h  a n d e r e  G r u p p e n  i m  V o l k .  D a s  s t e l l t  d e n  

P a z i f i s t e n  n e b e n  d e n  S o z i a l i s t e n , d a ß  b e i d e  s i c h  am 

9 .  N o v e m b e r  f r e u t e n .

A b e r  i h r e  F r e u d e  h a t  d o c h  e i n e n  s e h r  v e r 

s c h i e d e n e n  C h a r a k t e r .  D e r  S o z i a l i s t  i s t  b e g e i s 

t e r t  vom F r e i h e i t s k a m p f  d e s  P r o l e t a r i a t s , d e r  P a 

z i f i s t  h i n g e g e n  i s t  b e g l ü c k t  vom A u f h ö r e n  d e s  „Mor® 

d e n s B . D e r  e i n e  a t m e t  h o c h  a u f  u n d  s i n g t  d i e  M a r s e i l 

l a i s e , a l s o  e i n  K r i e g s l i e d , d e r  a n d e r e  a t m e t  a u f  u n d  

s p r i c h t  l e i s e : „ G o t t  s e i  D a n k ! ”

A u c h  d e r  K r i e g e r  u n d  d e r  E i g e n t ü m e r  e r l e b 

t e n  d e n  T a g  g r ü n d l i c h  a n d e r s . D e r  B e s i t z e r  h a t  v i e l 

l e i c h t  am 9 .  N o v e m b e r  d i e  h e r a u  f z l e h e n d e n  i n n e r e n  

K ü m o f e  s a c h t e  z u  f ü r c h t e n  a n g e f a n g e n . D i e  s o z i a l e  

R e v o l u t i o n , d i e  d e n  A r b e i t e r  d u r c h z u c k t , b e s o h l e i c h t  

d e n  k l e i n e n  w i e  d e n  g r o ß e n  E i g e n t ü m e r  m i t  S o r g e .

D e r  A b s c h l u ß  d e r  „ A r b e i t s g e m e i n s c h u f t "  w a r  d e s  Z e u g e  

D i e  N i e d e r l a g e  h i n g e g e n  w i r k t  a u f  d e n  K r i e g e r  w i e  

e i n  K e u l e n s c h l a g ,  d e r  i h n  n i e d e r w i r f t , u n d  a n  dem e r  

z e r b r i c h t .

D i e  m e i s t e n  V e r t r e t e r  d e s  K l a s s e n k a m p f e s  

v e r w e r f e n  d e n  S i n n  d e s  K r i e g e s .  D i e  m e i s t e n  V e r t r e 

t e r  d e r  K r i e g s n o t w e n d i g k e i t  l e u g n e n  d i e  W a h r h e i t  d e s  

K l a s s e n k a m p f e s .  W i r  f i n d e n  s o m i t  b e i  d e n  G e g n e r n  d e s  

K r i e g e s  m e i s t e n s  ü b e r h a u p t  k e i n  V e r s t ä n d n i s  f ü r  d e n  

K r i e g , ä h n l i c h  w i e  d i e  B e g ü t e r t e n  k e i n  V e r s t ä n d n i s  

f ü r  i e n  K l a s s e n k a m p f  h a b e n . D e r  T a d e l  d e s  K r i e g e s

u n d  d e r  T a d e l  d e s  K l w s s e n k a m p f e s  k l i n g e n  b e i d e  ä h n 

l i c h .  H ö r e n  w i r  i h n  a n .



K r i e g  i s t  e i n  G e m e t z e l  d e r  U n s c h u l d i g e n .  

D i e  b l ü h e n d s t e  V o l k s k r a f t  w i r d  g e o p f e r t .  D i e  S c h w ä c h ®  

l i n g e  b l e i b e n  ü b r i g  u n d  v e r d e r b e n  d i e  H a s s e .  K r ü p 

p e l  u n d  S i e c h e  z e u g e n  v o n  d e n  a b s c h e u l i c h e n  V e r s t ü m «  

m e l u n g e n , d e n  b e s t i a l i s c h e n  Z e r s t ö r u n g e n , d i e  m a n  m i t  

dem r a f f i n i e r t e n  K r i e g s g e r ä t  v o n  h e u t e  a n r i c h t e t .

E i n  B l i c k  a u f  d e n  K r ü p p e l  o h n e  U n t e r k i e f e r  u n d  A u g e n ,  

o h n e  N a s e n  u n d  C h r e n , a u f  d e n  A m p u t i e r t e n , d e r  n u r  n o c h  

e i n  S t u m p f  o h n e  G l i e d e r  i s t , g e n ü g e n , um a u f  e w i g  d e n  

K r i e g  z u  v e r d a m m e n , um d i e  P a r o l e  a u s g e b e n  z u  l a s s e n : 

. . N i e  w i e d e r  K r i e g ” ! D e r  K r i e g  i s t  a u c h  s o n s t  k e i n  

„ S t a h l b a d ” . S c h i e b e r  u n d  W u c h e r e r  s a u g e n  d a s  V o l k  

a u s .  D i e  K r i e g s g e w i n n l e r  k o m m e n  o b e n a u f  u n d  e r s t i c k e n  

d e n  o r d e n t l i c h e n  H a n d e l  u n d  W a n d e l .  D i e  r e k l a m i e r t e n  

A r b e i t e r  b e r e i c h e r n  s i c h  a u f  K o s t e n  i h r e r  B r ü d e r  im  

S c h ü t z e n g r a b e n .  U n s i t t l i c h k e i t  a l l e r  A r t  » K r a n k h e i t e n  

b r e c h e n  h e r v o r , l e i c h t s i n n i g e  E h e n  s t ü r z e n  d i e  M e n 

s c h e n  i n s  U n g l ü c k . M i l l i o n e n , d i e  m e n s c h l i c h e s  E l e n d  

h ä t t e n  l i n d e r n  k ö n n e n , w e r d e n  n u t z l o s  d u r c h  d i e  K a n o 

n e n r o h r e  g e j a g t .

Was l ä ß t  s i c h  d a r a u f  e r w i d e r n ?  S i n d  d i e s e  

S ä t z e  n i c h t  b u c h s t ä b l i c h  w a h r ?  H a b e n  w i r  s i e  n i c h t  

a l l e  n a c h p r ü f e n  k ö n n e n  d u r c h  e i g e n e  E r f a h r u n g ?  N u r  

e i n e  s c h ü c h t e r n e  F r a g e  d r ä n g t  s i c h  a u f , ä h n l i c h  w i e  

w e n n  d i e  s o z i a l e  R e v o l u t i o n  a l s  s c h e u ß l i c h e  B r u t a l i »  

t ä t ,  a l s  W e r t Z e r s t ö r u n g  u n d  W e l t v e r n i c h t u n g  g e b r a n d ®  

m a r k t  z u  w e r d e n  p f l e g t . W ie  k o m m t  e s , d a ß  s e i t  J a h r 

t a u s e n d e n  K r i e g  g e f ü h r t  w i r d ?
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A u c h  v o n  d e r  R e v o l u t i o n  s a g e n  n u r  g e i s t i g  

T r u n k e n e , s i e  s e i  s c h ö n .  I n  W a h r h e i t  i s t  s i e  s c h e u ß 

l i c h  i n d  w i d e r l i c h .  P ö b e l  u n d  Mob s i n d  s c h l i m m e r  a l s  

F e u e r  u n d  W a s s e r f l u t e n .  A b e r  R e v o l u t i o n e n  s i n d  T a t 

s a c h e n  , u n d  a u c h  K r i e g e  s i n d  u n d  w e r d e n  i m m e r  w i e d e r  

z u  T a t s a c h e n .  D i e  S y p h i l i s  i s t  e i n e  s c h e u ß l i c h e  

K r a n l h e i t . A b e r  e s  i s t  e i n e  g a n z  a n d e r e  F r a g e :  W i e  

b e s e i t i g e n  w i r  d i e  S y p h i l i s ?  a

D e r  K r i e g  i s t  e i n  Z e r s t ö r e r .  A b e r  d i e  

F r a g e  i s t  n i c h t  d i e : Was i s t  d a s  W e s e n  d e s  K r i e g e s ?  

S o n d e r n  w i e  k om m t  e s  zum K r i e g e ?

W i r  s t o ß e n  a b e r  b e i  s o l c h e m  E r ö r t e r n  d e s  

K r i e g e s  a u f  e i n e  M e n g e  v o n  K r i e g s h y s t e r i k e r n .  D i e  

N e r v e n  z u c k e n  z u s a m m e n , w e n n  n u r  a n  d i e s e  S c h r e c k e n s 

z e i t  e r i n n e r t  w i r d .  S e l b s t  d e r  Ma n n  v o n  d r a u ß e n  a u s  

dem S c h ü t z e n g r a b e n  d e n k t  n i c h t  a n  d e n  K r i e g .  D e u t s c h 

l a n d  h a t  e i n e i K i C r i ~ t g / v o n  s o l c h e n  A u s m a ß e n  g e f ü h r t , 

d a ß  w i r  a l l e  g l e i c h s a m  e i n  e i n z i g e s  L a z a r e t t  b i l d e n .

I n  s o l c h e r  V e r f a s s u n g  i s t  e i n ©  g e s u n d e  D i s k u s s i o n  

s c h w e r  m ö g l i c h , w e n n  m an  n i c h t  z u e r s t  d e n  R i e g e l  v o r 

s c h i e b t  , v o n  wo d e r  L e s e r  d a s  G e s p e n s t  d e s  K r i e g e s  

f ü r c h t e t  w i e d e r e i n t r e t e n  z u  s e h e n .  D e r  K r i e g  w i r d  

w e d e r  v e r t e i d i g t  n o c h  b e f ü r w o r t e t  w e r d e n . A b e r  e r  w i r d  

f ü r  d i e  V e r g a n g e n h e i t  e r k l ä r t  u n d  f ü r  d i e  Z u k u n f t  

A b g e l e h n t  w e r d e n .  Und  w i r  b i t t e n  n u r  j e d e n , d e n  e i n  

W u n d g e f ü h l  g e g e n  d e n  K r i e g  d r ü c k t , d e n  d i e  U n i f o r m  i n s  

F l e i s c h  b r a n n t e ,  o d e r  ä u ß e r e  W u n d e n , o d e r  L u g  u n d  

T r u g  o d e r  d e r  D r i l l  h e u t  n o c h  z i t t e r n  m a c h e n , e r  

m ö g e  s i c h  e i n  H e r z  f a s s e n  u n d  k l a r  e i n s e h e n : D e r  9 .
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N o v e m b e r  1 9 1 8  i s t  e i n  I n t s c h e i d u n g s t a g  im  K r i e g s k a 

l e n d e r  g e n a u  w i e  e r  e i n  R e v o l u t i o n s t a g  i s t . O h n e  

e i n e  u n z w e i d e u t i g e  E r k l ä r u n g  ü b e r  d e n  K r i e g  ko m m en  

d i e  G r ä b e r  d e r  E r s c h l a g e n e n  i n  d e n  H e r z e n  d e r e r , d i e  

s i e  v e r l o r e n  h a b e n , n i e  zum F r i  e d e n .  D i e  P a z i f i s t i n »  

d i e  s i c h  d i e  O h r e n  z u h ä l t , w e n n  d e m  S i n n  d e s  K r i e g e s  

n a c h g e f o r t s e h t  w i r d , v e r h i n d e r t  d e n  F r i e d e n , d e n  

e c h t e n , g e i s t i g  d u r c h g e k ä m p f t e n  u n d  r e i f e n  F r i e d e n  

z w i s c h e n  d e n e n , d i e  n u r  d e n  W i r t s c h a f t s k a m p f  u n d  

d e n e n , d i e  n u r  d e n  V ö l k e r k r i e g  am 9 .  N o v e m b e r  s i c h  

e n t s c h e i d e n  s e h e n  w o l l t e n . D i e  E h r e  d e s  S o l d a t e n  v e r 

l a n g t  , d a ß  e r  v o n  dem u n w ü r d i g e n  N a m e n  d e s  M ö r d e r s  

l o s g e s p r o c h e n  w i r d .

I n  e i n e r  g r o ß e n  d e u t s c h e n  S t a d t  t r a f e n  e n g 

l i s c h e  F r i  e d e n s f r e u n d e  m i t  d e u t s c h e n  z u s a m m e n . D e r  

V e r t r e t e r  d e r  S t a d t v e r o r d n e t e n v e r s a m m l u n g  h i e l t  e s  

f ü r  a n g e m e s s e n , s e i n e  T i s c h r e d e  m i t  d e n  W o r t e n  z u  b e 

g i n n e n  : S a g e n  S i e  d e r  e n g l i s c h e n  R e g i e r u n g , d a ß  d a s  

d e u t s c h e  V o l k  n i e  w i e d e r  K r i e g  w i l l .  D i e  E n g l ä n d e r  

s c h w i e g e n  v e r l e g e n .  D e n n  d a ß  d e r  g e k n e b e l t e  B e s i e g t e  • 

d i e  W o r t e  s i c h  a n m a ß t , d i e  a l l e i n  d e r  S i e g e r  m i t  

E h r e n  s p r e c h e n  d a r f ,  w a r  i h n e n  d o c h  e t w a s  N e u e s .

W i r  l e r n e n  d a r a u s , d a ß  e s  e t w a s  a n d e r e s  

i s t , s i c h  s e l b s t  z u  g e l o b e n , n i e  w i e d e r  K r i e g  z u  f ü h 

r e n  , e t w a s  a n d e r e s , dem  S i e g e r  g r u n d l o s  z u  v e r s i c h e r n , 

d a ß  e r f g e f & h r l o s  n i e  w i e d e r  K r i e g  z u  g e w ä r t i g e n  h a t .  

D a s  e i n e  i s t  e i n  g r o ß a r t i g e s  O p f e r , d a s  a n d e r e  e i n e  

h ü n d i s c h e  S e l b s t e n t m a n n u n g .

A b e r  w e s h a l b  i s t  e s  e i n  O p f e r ?  Da d o c h  d e r



K r i e g  n u r  U n n a t u r  u n d  L e i d e n  s c h a f f t ?  I n  d e r  T a t  h a t  

k e i n  g e s u n d e r  M e n s c h  d e n  K r i e g  j  e  f ü r  e t w a s  a n d e r e s  

d e n n  f ü r  e i n  s c h w e r e s  U n g l ü c k  a n g e s e h e n .  D e r  a l t e  

S p r u c h  a u s  V o l k s m u n d  b e t e t : » B e h ü t  u n s  G o t t  v o r  Hun® 

g e r s n o t , v o r  K r i e g  u n d  P e s t i l e n z » !  D e r  K r i e g  g e h ö r t

z u  d e n  a p o k a l y p t i s c h e n  P l a g e n .  D e r  W a n d s b e c k e r  Bo® 

t e  M a t h i a s  C l a u d i u s  h a t  h e r z e r s c h ü t t e r n d  d a s  E l e n d  

d e s  K r i e g e s  b e s u n g e n .  D e r  K r i e g  i s t  a l l e n  Z e i t e n  

u n d  a l l e n  V ö l k e r n  e i n  U n h e i l  s o  w i e  d e r  T o d  ü b e r h a u p t . 

Wenn* w ä h r e n d  e i n e s  K r i e g e s  e i n  V o l k  s i c h  a n f e u e r t , 

um w ä h r e n d  d e r  D a u e r  d e s  U n h e i l s  s e i n e  P f l i c h t  z u  t u n  

d a n n  d a r f  d i e s e  B e g e i s t e r u n g  f ü r  S c h l a c h t e n r u h m  u n d  

S i e g e r e h r e  i  m K r i e g e  n i c h t s  m i t  e i n e r  F r e u d e  am 

K r i e g e  um s e i n e r  s e l b s t  w i l l e n  z u  t u n  h a b e n .  D e r  

k r i e g e r i s c h  g e g ü r t e t e  S ä n g e r  t u t  n u r  s e i n e  P f l i c h t , 

w e n n  e r  d i e  N o t z e i t  e r l e i c h t e r t . E s  w ä r e  u n b i l l i g ,  

i h n  j e t z t  n a c h  dem K r i e g e  d e s w e g e n  z u  h ö h n e n .  A b e r  

e r  k a n n  d a s  g e s u n d e  V o l k s u r t e i l  n i c h t  u m s t o ß e n , d a ß  

d e r  F r i e d e  dem K r i e g  v o r z u z i e h e n  i s t , d a ß  d e r  K r i e g  

e i n  g r e n z e n l o s e s , s i n n w i d r i g e s  U n g l ü c k  l a t .

A b e r  e r  i s t  e i n e  T a t s a c h e .  E s  b e s t e h e n  näm® 

l i e h  a u f  d e r  E r d e  s o  v i e l e  O r d n u n g e n , a l s  e s  V ö l k e r  

g i b t .  Und e s  g i b t  s o  v i e l e  V ö l k e r , a l s  e s  S t ä t t e n  

g i b t ,  a n  d e n e n  a u s  w i r t s c h a f t l i c h e r  U n o r d n u n g  G e s e t z , 

a u s  s o z i a l e m  U n r e c h t  R e c h t  g e w o r d e n , d . h . n a c h  K l a s ®  

s e n k ä m p f e n  g e s e l l s c h a f t l i c h e  W a f f e n s t i l l s t ä n d e  a b g e 

s c h l o s s e n  s i n d .  Ü b e r a l l  g l  e i  e h z  e i t i g  s e i t  J a h r t a u 

s e n d e n  b e b a u e n  d i e  M e n s c h e n  d i e  E r d e .  D e r  H u n g e r



z w i n g t  s i e ,  a u f  d e r  S t e l l e , w o  s i e  g e r a d e  s i n d ,  t ä t i g  

z u  w e r d e n .  Ü b e r a l l  l e b t  d e r  M e n s c h  n i c h t  s e i n  L e b e n ,  

s o n d e r n  a l s  G l i e d  i n  d e r  G e s c h l e c h t e r k e t t e , a l s  S t u f e  

i n  dem v i e l s t u f i g e n  L e b e n  d e r  A r t .  Ü b e r a l l  e n t s t e h t  

d a h e r  d a s s e l b e  N a c h w u c h s p r o b l e r n , d i e s e l b e  U n g l e i c h 

h e i t  u n t e r  d e n  M e n s c h e n , d e r s e l b e  Z w a n g  zum R e c h t  

u n d  z u r  G e r e c h t i g k e i t  s i c h  d u r c h z u k ä m p f e n .

Ü b e r a l l  d a h e r  m ü s s e n  s o l c h e  N o t d ä c h e r  

g l e i c h z e i t i g  e r r i c h t e t  w e r d e n , o h n e  d a ß  e i n  L a n d  a u f  

d a s  a n d e r e  R ü c k s i c h t  n e h m e n  k ö n n t e .  D i e  M e n s c h h e i t  

k a m  n i c h t  e i n e s  T a g e s  vom M a r s .  D a n n  h ä t t e  s i e  d i e  

E r d e  p l a n m ä ß i g  a u f t e i l e n  k ö n n e n . A u c h  h a t  j e d e s  V o l k  

s e i n e  b e s o n d e r e n  N ö t e . D e n n  d i e  A r b e i t « V e r s c h i e d e n 

h e i t  d e r  E r d t e i l e  i s t  ü b e r g r o ß .  S o  h a t  j e d e s  V o l k  

s e i n e  e i g e n e  O r d n u n g , s e i n e n  S t a a t , s e i n  V a t e r l a n d .

Und  h i n t e r h e r  e r s t  e r h e b t  s i c h  d i e  F r a g e : W ie  v e r 

t r a g e n  s i c h  d i e s e  v e r s c h i e d e n e n  O r d n u n g e n  m i t e i n a n 

d e r ?  V o l k  s t e h t  n i e  g e g e n  V o l k . An d e r  G r e n z e  z w e i e r  

V ö l k e r  w i r d  o f t  h i n ü b e r  u n d  h e r ü b e r  g e h e i r a t e t , u n d  

M a r k t  u n d  G e w e r b e  v e r b i n d e n  d i e  B e w o h n e r  h ü b e n  u n d  

d r ü b e n  a u f s  e n g s t e . A b e r  v o n  d e n  M i t t e l p u n k t e n  d e r  

O r d n u n g  h e r  e r h e b t  s i c h  d e r  S t r e i t .  N i c h t  S t r a ß b u r g  

u n d  B e i f o r t , s o n d e r n  B e r l i n  u n d  P a r i s  k o m m en  zum 

S t r e i t , d e r  s i c h  i n  K r i e g  u m z u s e t z e n  d r o h t .

D e r  K r i e g  i s t  n i c h t  i n  e r s t e r  L i n i e  e i n  

Z u s a m m e n s t o ß  z w i s c h e n  d e n  M e n s c h e n  z w e i e r  V ö l k e r .  

S o n d e r n  e r  i s t  e i n  Z u s a m m e n s t o ß  z w e i e r  V o l k s o r d n u n 

g e n  u n d  e r s t  v o n  d a  e i n  A u f g e b o t  d e r  V o l k s g e n o s s e n
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a u f  b e i d e n  S e i t e n  zum S c h u t z e  d i e s e r  O r d n u n g .  D e s 

h a l b  f i n d e n  w i r , d a ß  a l l e n t h a l b e n  K r i e g  e i n z i g  v o n  

d e n  T r ä g e r n  d e r  i n n e r e n  O r d n u n g  e r k l ä r t  w e r d e n  k a n n .  

D i e  K r i e g s e r k l ä r u n g  g e h t  vom T r ä g e r  d e r  ö f f e n t l i c h e n  

G e w a l t  a u s .  D e r , d e r  d i e  R e c h t s o r d n u n g  i n n e n  t r ä g t , 

i s t  a l l e i n  b e f u g t ,  K r i e g  a n z u s a g e n ,  w e n n  e r  d i e  O r d 

n u n g  g e g e n  E i n b r u c h  v o n  a u ß e n  s o n s t  n i c h t  g l a u b t  

v e r t e i d i g e n  z u  k ö n n e n . N i c h t ,  d i e  G e s e l l s c h a f t , n i c h t  

d a s  V o l k , d e r  S t a a t  i s t  d i e  S t e l l e ,  wo b e i d e s  z u s a m -  

m e n f l i e ß t : R e c h t s s e t z u n g  i n n e n , F r i d e w a h r u n g  n a c h  

a u ß e n .

D a s  i s t  f e r n e r  d e r  G r u n d ,  w e s h a l b  d e r  e i n 

z e l n e  i n  d i e  „ U n i f o r m "  d e s  S t a a t e s  g e s t e c k t  w i r d , 

s e i n  Z i v i l , d a s  i s t  s e i n  p e r s ö n l i c h e s  K l e i d , a u s z i e h t  

u n d  zum M i l i t ä r  w i r d , d . h . z u  e i n e m  u n t e r  T a u s e n d e n .  

N i c h t  a l s  e i n z e l n e r  k ä m p f t  e r ,  s o n d e r n  a l s  K r i e g e ^  

e i n e r  O r d n u n g . D a s  P e r s c n l i c h e  i m  M e n s c h e n ,  s e i n e  

E i g e n i n t e r e s s e n , s e i n  b e s o n d e r e r  P l a t z  i n  d e r  W e l t , 

w e r d e n  d u r c h  d a s  K r i e g e r d a s e i n  a u s g e l ö s c h t . D i e  U n i 

f o r m  m a c h t  g l e i c h , u n d  s i e  v e r h ü l l t  m e i n e n  B e r u f , 

T a l e n t e ,  S i o p e  u n d  H e i m a t . Man  s i e h t  dem K r i e g e r  

n u r  e i n e s  a n :  w e l c h e m  S t a a t  e r  a n g e h ö r t : o b  e r  B e i «  

g i e r ,  S c h w e i z e r ,  H o l l ä n d e r , D e u t s c h e r  o d e r  F r a n z o s e  

i s t .  D a b e i  k a n n  e r  i n  a l l e n  d i e s e n  f ü n f  F ä l l e n  h e u t  

d e s s e l b e n  G e s c h l e c h t s ,  S t a m m b a u m s ,  S p r a c h z w e i g s  u s w .  

s e i n .

D i e s e  u n p e r s ö n l i c h e  „ U n i f o r m i e r u n g ” 

w i r f t  m an  j a  m i t  R e c h t  dem M i l i t a r i s m u s  v o r , w e n n  e r  

s i e  a u f  d a s  „ B ü r g e r l i c h e  ” L e b e n  ü b e r t r a g e n  w i l l .
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A b e r  i n  S a c h e n  d e s  K r i e g e s  d a r f  m a n  s i e  i h m  n i c h t  

v o r w e r f e n . D e n n  n u r  d a d u r c h  s t e h t  s i c h t b a r  O r d n u n g  

g e g e n  O r d n u n g ,  U n i f o r m  g e g e n  U n i f o r m ,  F a h n e  g e g e n  

F a h n e , n u r  d a d u r c h  l ö s t  s i c h  d e r  K a m p f  n i c h t  i n  

Z w e i k ä m p f e  a u f , d a ß  d e r  e i n z e l n e  s e i n  e g o i s t i s c h e s  

W e s e n  a u s l ö s c h t  u n d  n u r  n o c h  a l s  G l i e d  e i n e s  G e s a m t  

k ö r p e r s ,  a l s  S t e i n  i n  e i n e r  M a u e r , a u f t r i t t . D i e  

H a u o t l e i s t u n g  d e s  S o l d a t e n  i s t  n i c h t , d a ß  e r  v i e l e  

F e i n d e  t o t s c h l ä g t , s o n d e r n  d a ß  e r  s e i n e n  Ma n n  s t e h t ,  

d a ß  e r  s i c h  f ü r  s e i n  V a t e r l a n d  t o t s c h l a g e n  l ä ß t .  

„ M ä n n e r  s c h ü t z e n  e i n e  S t a d t , n i c h t  M a u e r n ” . E s  i s t  

d a h e r  b a r e r  U n s i n n , K r i e g  u n d  M o r d  g l e i c h z u s e t z e n  . 

u n d  K r i e g e r  m i t  M ö r d e r n . M o r d  u n d  K r i e g  s i n d  v i e l m e h r  

z w e i  o o l a r e  G e g e n s ä t z e ,  s o  w e i t  a u s e i n a n d e r  i m  T ö t e n  

w i e  d i e  D i r n e  u n d  d i e  H a u s m u t t e r  im  L e b e n d i g m a c h e n . 

D e r  M ö r d e r  i s t  g a n z  e r  s e l b s t , m i t  a l l e n  s e i n e n  p e r «  

s ö n l i c h e n  G r ü n d e n , I n t e r e s s e n  u n d  Z i e l e n .  S e i n  b i s «  

e b e n  S e l b s t  t r e i b t -  i h n , u n t e r  m ö g l i c h s t e r  V e r m e i d u n g  

d e r  e i g e n e n  G e f a h r  d e n  G e g n e r  z u  t ö t e n , d e n  G e g n e r , 

d e r  i h n  f ü r  u n g e f ä h r l i c h  h ä l t , d e r  m i t  dem R e c h t s 

f r i e d e n  r e c h n e t . E r  w e i ß , d a ß  e r  u n r e c h t  t u t  u n d  

w i l l  d e s h a l b  n i c h t  e n t d e c k t  w e r d e n .  D e r  S o l d a t  h a t  

a u f  s e i n  S e l b s t  v e r z i c h t e t . E r  h a t  m i t  dem L e b e n  a b 

g e s c h l o s s e n  . E r  w e i ß ,  d a ß  e r  n i c h t  u n r e c h t  t u n  k a n $ ,  

d a  e r  g a r n i c h t  d a s  S e i n e , s e i n  R e c h t , s u c h t . E r  

k ä m p f t  n i c h t  f ü r  e i n e n  s e l b  s t  i s e h e n  Z w e c k , s o n d e r n  

f ü r  e t w a s , d e s s e n  F r ü c h t e  e r s t  e i n  s p ä t e s  G e s c h l e c h t  

e r n t e t . So e n t s t e h t  f ü r  d e n  e i n z e l n e n  K r i e g e r  d i e  

F r a g e  m a c h  R e c h t  u n d  U n r e c h t  n i c h t .  D e n n  R e c h t  u n d
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U n r e c h t  g i b t  e s  n u r  z w i s c h e n  L e b e n d e n .  D i e  L a g e  d e s  

K r i e g e r s  i s t  g a n z  a n d e r s ;  d e n n  e r  s t e h t  z w i s c h e n  dem

V a t e r l a n d e  u n d  d e s s e n  E n k e l n  a l s  M i t t e l g l i e d .  D i e  

l e b e n d e  G e n e r a t i o n  v e r z i c h t e t  a l s o  im  K r i e g  a u f  i h r e  

b e s o n d e r e n  Z i e l e , d e r  G e l e h r t e  a u f  s e i n e  E n t d e c k u n g e n , 

d e r  J u r i s t  a u f  s e i n e  K a r r i e r e , d e r  K ü n s t l e r  a u f  s e i “  

n e  W e r k e , d e r  A r b e i t e r  a u f  s e i n e  g e w e r k s c h a f t l i c h e  

L a u f b a h n , d e r  H a n d w e r k e r  a u f  s e i n e  M e i s t e r j a h r e .

S i e  w e r d e n  g a n z  u n d  n u r  n o c h  S c h ü t z e r  d e r  A r t ,  

D e c k b l ä t t e r  i n  d e r  v i e l s t u f i g e n  V o l k s g e s c h i c h t e , d i e  

d e n  A h n h e r r n  u n d  d e n  E n k e l  n i c h t  a u s e i n a n d e r r e i ß e n  

w o l l e n . D e r  K r i e g e r  s c h ü t z t  d a s  V o r k r i e g s g e s c h l e c h t  

v o r  e i n e m  A b r e i ß e n  s e i n e s  W e g e s ,  d a v o r ,  d a ß  e s  v e r 

g e b e n s  g e b a u t  u n d  g e s c h a f f e n  h a b e .  E r  s c h ü t z t  d a s  

k o m m e n d e  G e s c h l e c h t  v o r  dem F l u c h  d e s  k e i n e  E l t e r n  

H a b e n s , d e r  A h n e n l o s i g k e i t , d a s  h e i ß t  i n  b e i d e n  F ä l 

l e n  s c h ü t z t  e r  e i n  g a n z e s  V o l k  v o r  dem l i c h t l o s e n , 

g e s c h i c h t s l o s e n , Z u k u n f t s -  u n d  v e r g a n g e n h e i t s l o s e n  

P r o l e t a r i a t .  D e r  K r i e g  i s t  d e r  V e r s u c h , 

d i e  lm  I n n e r n  e i n e s  L a n d e s  s c h o n  e r k ä m p f t e  B e f r e i u n g  

d e s  V o l k e s  a u s  P r o l e t a r i a t  i n  e i n e  R e c h t s g e m e l n s c h a f t  

d u r c h z u r e t t e n  ü b e r  e i n e n  G e f a h r e n e i n b r u c h  h i n w e g , d a s  

B a n d  z w i s c h e n  a l t e m  R e c h t  u n d  n e u e r  G e r e c h t i g k e i t  

n i c h t  a b r e i ß e n  z u  l a s s e n !  D i e  S i c h e r u n g  d e r  V o l k s f o l 

g e  i s t  m e h r  w e r t  a l s  d a s  L e b e n  d e r  z u f ä l l i g  L e b e n d e n .  

S i e  i s t  k e i n e  F r a g e  d e r  M o r a l  u n d  d e s  R e c h t s  d e r  M e n 

s c h e n ,  s o n d e r n  e i n e  F r a g e  d e r  O p f e r k r a f t  u n d  d e r  

L e b e n s s t ä r k e  d e r  A r t ,  d e r  G a t t u n g .

D e r  M o r d  g e h ö r t  g a n z  d e r  E i n s t u f i g k e i t  d e r



A b e r  w i e  k a n n  d i e  S p a n n u n g  z w e i s c h e n  z w e i  

V o l k s o r g n u n g e n  j e  s o  u n e r t r ä g l i c h  w e r d e n ,  d a ß  d i e s e s  

l e t z t e  R e t t u n g s m i t t e l  z u  e r g r e i f e n  l o h n t ?  »Man s o l l  

A o i h  l i e b e r  a u f  e i n e n  V o r t e i l  v e r z i c h t e n ,  a l s  K r i e g  

f ü h r e n ” . N u n ,  e s  w i r d  a u c h  v i e l f a c h  u n d  a u f  v i e l e s  

t a g t ä g l i c h  V e r z i c h t  g e t a n ,  w a s  s o n s t  l o c k t e , w e i l  man  

w e i ß ,  d a s  g ä b e  s o n s t  K r i e g .  D i e s e r  R a t  w i r d  a l s o  

l ä n g s t  u n d  i n  v i e l  g r ö ß e r e m  U m f a n g  b e f o l g t ,  a l s  g e «  

m e i n i g l i c h  a n g e n o m m e n  w i r d . D i e  e i g e n t l i c h e  S c h w i e 

r i g k e i t  l i e g t  d a , w o h i n  d i e s e r  g u t e  R a t  n i c h t  h i n r e i c h t  

N ä m l i c h , s o l a n g e  n u r  e i n e r  d e r  b e i d e n  S t a a t e n  d i e s e r  

» M a n ” i s t , d e r  a u f  e i n e n  V o r t e i l  v e r z i c h t e n  s o l l , s o »  

l a n g e  i s t  d e r  F r i e d e  m e i s t  n o c h  g a r n i c h t  i n  G e f a h r .  

A b e r  z u r  V e r m e i d u n g  d e s  K r i e g e s  g e h ö r t e , d a ß  m an  d e n  

» M a n " , ’ d e r  d a  v e r z i c h t e n  s o l l , a l s  Z w e i h e i t  

d u r c h s c h a u t . N i c h t  d e r  e i n e  S t a a t ,  s o n d e r n  b e i -  

d e  s o l l e n  s i c h  b e s c h e i d e n ! D e r  K r i e g  b r i c h t  n u n ; 

i m m e r  d a n n  a u s ,  w e n n  e i n e r  v o n  b e i d e n  s i c h  i n  

d e n  A u g e n  d e s  a n d e r n  n i c h t  b e s c h e i d e n  w i l l  

u n d  z u  w e i t  g e h t . D a m i t  w e r d e n  a l s o  z w e i  g a n z  v e r  « 

s c h i e d e n ©  K r i e g s g e f a h r e n  u n t e r s c h i e d e n :

1 . D e r  e i n e  S t a a t  b e d r o h t  d i e  O r n d u n g  

d e s  a n d e r e n  w i r k l i c h . 2 .  D e r  a n d e r e  S t a a t  g l a u b t , d a ß

d e r  e i n e  d i e  d e s  a n d e r e n  b e d r o h t .  D e r  W e l t k r i e g  i s t  

n i c h t  a u s  G r u n d  1 , s o n d e r n  a u s  G r u n d  2 e n t s t a n d e n :
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n i c h t  a u s  g r o ß e n  P l ä n e n  z u r  V e r n i c h t u n g  d e s  G e g n e r s  

-  d i e  g a r n i c h t  b e s t a n d e n  h a b e n  - ,  s o n d e r n  a u s  d e r  

A n s i c h t  d e s  a n d e r e n  ü b e r  d i e  e i g e n e  B e d r o h u n g .

D i e  V e r a n t w o r t u n g  i s t  a l s o  e i n e  d o p p e l ®  

t e . M a ß h a l t e n  b e i  d e m ,  w a s  ma n  s e l b e r  t u t ,  g e n ü g t  

n i c h t .  M a ß h a l t e n  im  U r t e i l  ü b e r  d a s , w a s  d e r  a n d e r e  

t u t , i s t  e b e n s o  w i c h t i g .  Man e r k e n n t  l e i c h t , w i e  v i e 

l e  S c h w i e r i g k e i t e n  d a r i n  l i e g e n , d i e s e  d o p p e l t e  P f l i c h t  

w a h r z u n e h m e n . V e r s t o ß e n  w i r  d o c h  t ä  g l i c h  im  e i g e n e n  

L e b e n  d a g e g e n . D e r  M a ß l o s e  i s t  d a b e i  f a s t  s e l t e n e r  

a l s  d e r  M i ß t r a u i s c h e . E s  w e r d e n  m e h r  K r i e g e  a u s  

A n g s t  a l s  a u s  Ü b e r m u t  g e f ü h r t .  „ E s  k o m m t  n i c h t  a u f  

d i e  T a t s a c h e n  a n ,  s o n d e r n  a u f  d i e  M e i n u n g  d e r  M e n 

s c h e n  ü b e r  T a t s a c h e n ” F ü r  d i e  S t a a t e n  g i l t  a l s o :

„ S i e  w e r d e n  n i c h t  n u r  m i t e i n a n d e r  f e c h t e n , w e n n  e s  

w a h r  w ä r e , d a ß  d e r  e i n e  d e n  a n d e r e n  u m b r i n g e n  u n d  

v e r z e h r e n  m u ß , s o n d e r n  s i e  w e r d e n  a u c h  m i t e i n a n d e r  

k ä m p f e n , s o l a n g e  s i e  n u r  g l a u b e n , d a ß  e s  w a h r  i s t ” .

E b e n s o w e n i g  d a r f  m a n  s i c h  v o r s t e l l e n , d a ß

im  K r i e g e  e i n i g e  w e n i g e  P e r s o n e n  a n d e r e  „ f ü r  s i c h ” 

a u f  d i e  S c h l a c h t b a n k  s c h i c k e n . W i r  h a b e n  s c h o n  d u r c h

A n w e n d u n g  d e r  „ m e h r s t u f i g e n ” B e t r a c h t u n g  d a r g e t a n , 

d a ß . d e r  K r i e g  v o n  d e n  z u f ä l l i g  i n  d e n  K r i e g  z i e h e n d e n  

J a h r g ä n g e n  h e r  n i e  b e g r e i f l i c h  i s t .  D i e s e  J a h r g ä n g e n  

s i n d  v i e l m e h r  d e r  E i n s a t z  f ü r  d e n  u n g e s t ö r t e n  F o r t 

g a n g  d e r  J a h r g ä n g e .  D i e  P e r s o n e n  n u n , d i e  d a s  K r i e g s 

s i g n a l  g e b e n , t u n  d a s  n i c h t  a l s  e i n z e l n e  M e n s c h e n , 

s o n d e r n  a l s  A m t s p e r s o n e n , i m  N a m e n  d e r  O r d n u n g , d i e
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sich bedroht sieht. Sie sind wie die Kapitän® eines 
Schilfs,das in Seenot ist. Nicht der Kapitän allein 
sieht die Seenot. Cie sehen alle. Er ist aber dazu 
da,den Befehl „Rettungsboote klar” zu geben,er und 
kein anderer. Würde er Angst haben,diesen gefährli
chen Befehl zu erteilen, so würde man ihn schnell 
von seinem Posten stoßen. Es ist garnicht so wichtig, 
wer auf der Kommandobrücke steht. Es ist nur wichtig, 
d a ß  einer oben steht. In der Volksordnung ist es 
der S t a a t s m a n n ,  der diesen Posten und diese 
Aufgabe hat,die Not des Staatsschiffes kundzutun 
und den unabwendbaren Hereinrbuch des Krieges auszu
sprechen . Der Saatsmann erfindet den Krieg nicht. 
Sondern er spricht aus,was reif ist, was schon viel
leicht in Millionen gekeimt ist, während nur gerade 
er bis zum letzten der Erkenntnis widerstanden hat, 
daß Krieg sei. Wer gibt der Seenot eher nach: der 
Neuling oder der Kapitän? Doch wohl meistens der 
Neuling; obwohl der Kapitän sie viel eher ahnt und 
herauf ziehen spürt,gibt er den letzten entscheiden
den Befehl viel später erst als der Lai®,der den 
Sturm lange nicht bemerkt hat, aber hernach zu früh 
alles verloren glaubt.

Der Fehler der Staatsmänner des Weltkrieges 
war genau der umgekehrte,als der ihnen meist nachge
sagte . Sie haben noch mehr ihre Persönlichkeit aus 
den WillensentScheidungen ausgeschaltet,noch mehr 
nur und gerade das allerletzte Wörtlein gesprochen,



haben sich zu Briefträgern der Weltereignisse gemacht, 
nur um ja nicht durch zu viel Verantwortung heraus
zuragen aus der Masse des Volkes. Sie waren zu un
selbständig. Also gerade die beliebte Suche nach dem 
„Schuldigen” greift fehl. Lei der ist kein Schuldiger 
da. Wäre er oder viele Schuldige da, so wäre frei
lich das Friedemachen jeweils die einfachste Sache 
von der Welt. Es genügte ein paar Kriegshetzer einzu
sperren ,ein paar Minister abzusetzen,ein paar Frie
densfreunde an die Regierung zu bringen. Aber wer 
regiert, ist der Ordnung verfallen,aus der heraus er 
die Würde seines Amtes empfängt. Aus Angst vor der 
Willkür der Staatsmänner ist heut ihre Verantwortung 
ausgeschaltet. Sie sind alle Sklaven eines Schiffs
reglements, auf iem der Kapitän nichts mehr zu sagen 
hat. Diese Bekämpfung der Freiheit der Regierungen 
ist gerade von denen eingeführt worden,die Kriege 
und Machtkämpfe verhindern wollen. Sie haben genau 
das Gegenteil erreicht. Binde jemand eine Kette an 
den Fuß, so wird er zwar mit dem Fuß dich nicht tre
ten können. Aber er wird auch im Augenblick der Ge
fahr nicht den entschlossenen Schritt tun können,der 
dich und ihn in Sicherheit bringt. Ein großes Bei
spiel für diese mechanisch® Verkettung aller Staats
künste und die Freiheitsberaubung der Staatsmänner 
bietet Nordamerika,in dem seit drei Jahren fast nicht 
regiert wird,und das deshalb in Europa nicht zum 
Eingreifen kommt. Wir Deutsche beklagen das,weil wir 
davon etwas zu hoffen hätten. So aber bleibt alles
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in den einmal ausgefahrenen Gleisen. Der verantwort
liche Entschluß,der drüben das Staatsruder zu unse
ren Gunsten herumwürfe, kommt nicht zustande. Ver
antwortliche n e u e  Bahnen kann nur der selbstän
dige Mensch gehen. Jede Bürokratie,jedes Parlament, 
jede Organisation bleibt solange in den ausgefahre
nen Gleisen, bis einer vorspringt und den Mut hat 
zu dem Befehl: Kehrt oder Rechts um. Bei Amerikas 
„Gehirnlähmung” handelt es sich um eine neue Front, 
die es gegenüber Europa entschlossen ln sich bilden 
müßte. Der Vergleich mit dem Entschluß zum Kriege, 
von dem wir ausgingen, hinkt dabei allerdings inso
fern , als hier keine Kriegserklärung von Amerika er
wartet wird, sondern ein Eingreifen.

Aber der Instinkt des Volkes drüben empfin
det deutlich,daß Amerikas neue Stellungnahme auch 
neue Gefahren mit sich bringt. Denn greift es ein, 
so muß es eine Ordnung der Dinge fordern. Werden da
raufhin die europäischen Staaten in Ordnung gebracht, 
so trägt Amerika Verantwortung für dies® Ordnung der 
Dinge. Jede solche Bürgschaft für eine Völkerordnung 
enthält die Verpflichtung zur Verteidigung dieser 
ardnung. Der Weg, wie Ordnungen letzten Endes ver
teidigt xer"üen, ist der Krieg. Die Amerikaner spü
ren, daß nicht jener Präsident über Krieg und Frie
den entscheiden würde,der in zwanzig Jahren in Euro
pa Truppen landete, sondern daß im Grunde darüber 
jetzt bereits entschieden wird, durch ihre eigenen, 
der Lebenden Entschlüsse. Und um dem zu entgehen,
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legen sie lieber die Gesetzgebungsmaschinerie still.
So bietet sich das ungeheuerliche Schauspiel,daß die 
Lenker des größten Staates der Welt seit drei Jahren 
nur die notdürftigste Politik treiben dürfen.

Die Möglichkeit zum Kriege ist mit jeder 
Aufrichtung einer Länderordnung mitgegeben. Wo der 
Entschluß,dies äußerste,den Krieg,notfalls zu wagen 
und zu ertragen, nicht aufgebracht wird,fehlt auch 
der Elan,eine Ordnung aufsubauen. Die Amerikaner 
haben natürlich diesen Elan für ihren eigenen Erd
teil keineswegs verloren. Sie würden heute wie ges
tern gegen einen Feind, der an ihrer Küste Truppen 
ausschiffte, mit Fanatismus kämpfen. Nur die Verant
wortung für die Ordnung der Welt ist ihnen verleidet 
worden.

Der Wille zum Krieg ist der Beweis dafür,daß 
es einem Volke mit seinem Aufbau der Gesellschafts
ordnung letzter Ernst ist, daß es ihn für so wert
voll hält,daß ohne ihn der Sinn des eigenen Lebens 
preisgegeten wird. Das ist ja der Sinn des Satzes, 
daß die Ehre eines Volkes t uf dem Spiele stehe,und 
daß es deshalb Krieg führen müsse. Etwaiger Mißbrauch 
dieses Satzes durch militärische Gernegroße darf 
nicht den Kern vergessen machen,der in ihm steckt.

Der vorige Abschnitt vom Klassenkampf gibt 
uns das Mittel an die Hand zu begreifen,was es mit 
der „Ehre eines Volkes*5 auf sich hat. Es ist die 
Ehre des Lebenskampfers, die hier von dem Volksganzen
beansprucht wird. Nur weil und soweit ein Volk Kam»
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pfe durchgekämpft hat im Innern,hat es eine Ehre zu 
verteidigen. Ein Volk von Automaten also, ein Knechts
volk ,das von einem Despoten an den Schnüren der Ge
walt wie ein Uhrwerk gelenkt wird, hat keine Ehre 
und kann deshalb nie in die Lage kommen, aus Gründen 
der Ehre Krieg zu führen.

Im echten Krieg werden die Friedensschlüsse 
verteidigt,die ein Volk sich selber abgerungen hat, 
die eigenen Gesetze, unter die es sein Dasein auf 
diesem Fleck Erde bewußt gestellt hat. Der Krieg ver
teidigt die Errungenschaften der Revolutionen! Des
halb hat jede Revolution Kriege in ihrem Gefolge!
Nur hat sich gezeigt,daß die elektrischen Funken 
der Gerechtigkeit,die der wirtschaftliche Daseins
kampf des Volkes erzeugt,nicht erst zu weithin sicht
baren Revolutionskatastrophen geführt haben müssen, 
um eine Ordnung lebendig zu erhalten. Der Klassen- 
kampf ist vielmehr ein tägliches Geschehen; täglich 
werden alte Rechte von Volksgruppen durch Nichtleis
tung verwirkt, oder neue Rechte durch Leistung erwor
ben. Die innere Rechtsordnung eines Volkes ist also 
eine Kette von Durchbrüchen zur bewußten Rechtsfin
dung, ein großer Strom,der von Hindernis zu Hindernis 
sich seinen Weg sucht. Dieser Strom des Volksschick
sals bindet ein Volk an den Boden,auf dem es baut, 
gräbt, ackert und soinnt,verk ehrt und heiratet. Ein 
Volk,das kein eigenes Land hat oder haben will,führt 
keinen Staatenkrieg im Vollsinne dieses Wortes. Den 
Hunnen, die sengen und brennen,geben wir nicht die



Ehre des Krieges,weil sie die Segnungen des Friedens 
nicht kennen. Selbst dort,wo ein Heer auf neue Ero
berungen ausrückt,sprechen wir nur solange von Krieg, 
wo es den willen hat, zum Frieden zu kommen, Gesetze 
zu geben, nach denen die eroberten Länder wohlange
baut und die Menschen darin satt werden können.

Im echten Krieg® verteidigen die Völker 
die Ordnung,die sie in ihrem Lande bereits aufgerich
tet haben, oder sie erkämpfen sich Land,weil sie 
sich Zutrauen, darin die echte Daseinsordnung auf
richten zu können. Kriege sind also entweder Revolu
tionskriege, d.h. für eine neue Ordnung der Dinge 
oder Vaterlandskriege, das heißt für eine alte Ord
nung der Dinge. In jenem Falle ist die Ordnung eben 
erst im Werden und wird gegen den Innern und den 
äußeren Feind gleichzeitig durchgesetzt,wie etwa im 
dreißigjährigen Kriege der Protestantismus oder in 
der französischen Revolution die Demokbatie. Oder 
im vaterländischen Kriege, wie in den Befreiungskrie
gen 1813 wird eine alte, angestammte Verfassung des 
Volkes gerettet. In beiden Fällen aber ganz gleich
mäßig steht die Ehre auf dem Spiel. Denn in beiden 
Fällen hat ein Volk der eigenen Entscheidung ein Ge
setz abgerungen,unter dem es leben zu sollen glaubt. 
Das Gesetz des Lebens ist wichtiger als das einzel
ne Leben. Dehn dank dem Gesetz lebt ja nicht der 
einzelne, sondern hat das ganze Volk zu leben von 
Geschlecht zu Geschlecht. Gerade der Klassenkämpfer



ist geneigt, dies® mehrstufig© Betrachtung über vie
le Genera t ionen zu unterschätzen» S te h t  doch der 
Klassenkampf u n te r  dem Z e ichen : „Denn der Lebende 

ha t  Recht” . Die f r a n z ö s i s c h e  Revolu t ion  ha t  sogar  

b e h a u p t e t : Nur der Lebende ha t  jeweils R ech t • Denn 
sie hat  ein  Gesetz gegeben: Keine Genera t ion  h a t  das 

R ech t , e i n e r  anderen Generat Ion Gesetze  v o r z u s c h r e i 

ben . Aber kaum war d i e s  Gesetz gegeben, so rü ck te n  

d ie  Feinde gegen F r a n k r e i c h , so wurde d ie  M a r s e i l 

l a i s e  g e d i c h t e t  und gesungen und e in e  ganze Genera

t i o n  (von 1792-1915) wurde v e r b r a u c h t , u »  de r  nächs te n  

Genera t ion  den F r ieden ,den  d ie  R evo lu t ion  z e r s t ö r t  

h a t t e , w i e d e r h e r z u s t e l l e n . Kr iege s ind  ohne das Op

f e r  e i n e s  Jahrgangs  oder  v i e l e r  Jahrgänge f ü r  andere 

Jahrgänge u n v e r s t ä n d l i c h .

Wir sehen aber  immer neu ,  daß gerade  d i e ,  

welch® vorübergehend von solchen Opfern n i c h t s  wis

sen w o l l e n , d ie  R e v o l u t i o n ä r e , um i h r e r  Ehre w i l l e n  

zum Kriege sich gezwungen sehen.  Denn der R e v o l u t io 
när  , der  d ie  r e v o l u t i o n ä r e n  E r ru n g e n s c h a f t e n  n i c h t  

mit Gewalt v e r t e i d i g t e ,  würde zuges te hen ,  daß es 
ihm nicht Erns t  gewesen s e i  mit seinem Rechts -  und 

G e r e c h t i g k e i t s w i l l e n . H in te r  dem R e c h t s w i l l e n  muß der  

Kampf, der E in sa tz  des ganzen Menschen ges tanden 

haben; s ons t  wird der  Mann zum G e s p ö t t . Sonst löst 
sich d ie  Verbindung s e i n e r  A rb e i t  mit  de r  Beachtung,  

d ie  e r  f o r d e r t , s e i n e r  Leistung mit se in en  Ansprü

chen , s e in e  W ir t scha f t so rdnung  mit s e i n e r  Rechtsord
nung. Der Mör te l  zwischen dem,was e i n e r  schafft fcnd



82

dem,was einer erreicht, ist einzig der Ernst, mit dem 
er sein eigenes Schaffen nimmt und genommen wissen 
will. Dieser Ernst ist der Mörtel, der Kitt, der 
Leim, oder wie man dieses Band sonst nennen will,der 
allein imstande ist, irgend eine Ordnung unter den 
Menschen zu erhalten. Alle Gesetze stehen’auf dem 
Papier, wo das Volk nicht seine Rechte mit unbeug» 
samem Ernst wahrnimmt und verteidigt. Recht muß doch 
Recht bleiben. Dazu muß es wichtig genommen werden» 
Wie gibt man ihm Gewicht? Durch den Einsatz des Le
bens. Und dieser Ernst ist es also, der im Kriege 
erstarrt zu stummer Abwehrfront,weil sonst die Ehre 
auf dem Spiel steht. Und er führt zu dem gerühmten 
Grabspruche für die dreihundert im Engpaß der Thermo- 
pylen 48C v.Chr. gefallenen Lakedämonier:
„Wanderer,kommst du nach Sparta,verkündige dorten, 

du habest
Uns hier liegen gesehn,seinen Gesetzen getreu. ”

Seinen Gesetzen getreu. Der Krieger hält 
also im Xriege einer Ordnung die Treue. Und er 
nimmt den Gedanken an diese Ordnung als Losung und 
Feldgeschrei in den Kampf mit. Und das Sinnbild die
ser Ordnung ist die Fahne. Die Fahne wird nur von 
denen geachtet und geehrt,die zu dieser Ordnung ge
hören . Der Feind sucht die Fahne zu schmähen. Der 
Pöbel z.Bv reißt feindliche Fahnen herunter. Der 
Bolschewist zwingt dem verhaßten Gegner die rote 
Fahne auf,(Gelingt es, die feindliche Fahne in der 
Schlacht zu erobern, so gilt das als besondere Er



schütterung der gegnerischen Moral. Er hat das 
Feldzeichen seines Volksfriedens dann im Stich ge* 
lassen.

So kommt es,daß in Frankreich die Fahne, le 
drapeau, eine götzendienerische Verehrung genießt. 
Einlverhäl tnismäßig besonnener Politiker,Loucheur,der 
ein Gegner der Ruhrbesetzung war, konnte in einer 
Rede kurzweg sagen: „Jetzt aber ist Frankreichs
Fahne im Ruhrgebiet gehißt. Wo Frankreichs Fahne ein* 
mal flattert, da geht sie nicht hinunter ohne Sieg”.

Wer sind denn aber im Augenblick des Krieges 
die,welche nicht zur selben Fahne schwören? Wie 
sieht das Volk im Kriege die Mächte an, die nicht 
in seinem Volk sfri eden stehen? Neben der Fahne,um 
die sich „die Unseren” scharen, führt der Staat noch 
ein zweites Hoheitszeichen, mit dem er sich nach 
außen wendet gegen die Außenwelt, gegen die Welt von 
Feinden, die ihn umstarrt. Und an diesem zweiten 
Hoheitszeichen erkennt man, daß wir uns im Augenblick 
des Krieges in eigenartiger Weise spalten müssen 
und gesoalten haben. Nach innen hält uns die Fahne 
bei unserer menschlichen Ehre. Das ist nötig. Denn 
nach außen zeigt uns das Wappen in unserer brutalen 
tierischen Kraft. Die Wappen der Völker sind aus der 
Natur genommen: der Adler, der Bär, der Löwe, der 
Hahn sollen den Feind in Schrecken setzen. Je mehr 
die Kriege abkommen, desto seltsamer wirken diese 
Wappentiere auf uns. Aber wir begreifen sie. Sie sol*
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len ja andeuten,daß wir gegen den Feind so zu wirken 
wünschen, wie das wilde Tier in der Natur: abschrek« 
kend, einschüchternd, entmutigend.

Wie kann aber ein vernünftiger Mensch den 
Krieger des Nachbarvolkes plötzlich als vernunftbe
raubte Naturkraft ansehen und b ehandeln,als Gewalt, 
wie Feuer, oder reißende Wölfe, denselben Menschen, 
den er vielleicht persönlich kennt und schätzt?
Ist das nicht Wahnsinn? eine Art Rausch und Blut
durst scheint die Menschen zu betäuben.

Es wäre an dem, wenn der Mensch das Tier 
im Menschen sonst nirgends sähe als im Kriege. Aber 
auch im eigenen Volke treten uns Wesen mit Menschen
antlitz entgegen, die wir als Naturkräfte bändigen 
und an die Kette legen müssen. Wie man nicht Mitleid 
mit dem lustig prasselnden Feuer hat,sondern es ent
schlossen austritt,wo ein Brand droht, wie man zahl
lose kostbare und sinnreich erschaffene Tiere und 
Pflanzen täglich vernichtet,so rottet der Mensch 
auch den Menschen aus,uer die Maske des wilden Tie
res verbindet und sich damit aus dem Volksfrieden 
setzt: Wir meinen den Mörder,den LetejismittelWuche
rer , JungfrauenSchänder, den Brandstifter. Der
Verbrecher tritt nicht mit auf jene Plafcfcform der 
sozialen Friedensschlüsse, die in den Gesetzen eines 
Volkes als Kampfesfrüchte errichtet ist. Er bleibt 
unten in der Welt der tierischen Selbst sucht,wie der 
geborene Verbrecher. In diesem Falle führt das Volk 
gegen Ihn Krieg. Die Polizei, das Gericht,das Zucht«



haus, der Scharfrichter, sind die Mittel dieses Krie
ges der Befriedeten gegen den Friedlosen. Auch hier 
steht die Ehre eines Volkes auf dem Spiel,wenn Ver« 
brechen ungesühnt bleiben. Denn auch dann wird die 
Rechtsordnung zum Gespött. Aus diesem Gefühl heraus 
schrien nach dem Rathenaumord gerade die Teile des 
Volkes nach strengsten Strafen, die sonst im Ver« 
brecher ungern das Tier sehen möchten, sondern lie
ber einen armen Menschen, der von der Plattform des 
Rechts auf den Waldboden der Tierheit nur widerwil
lig abgesunken sei. Neben dem geborenen Verbrecher 
gibt es eben auch den gefallenen, gestrauchelten,ins 
Verbrechensbereich hinabgeglittenen Menschen. Diesem 
wieder aufzuhelfen scheint für gewöhnlich dem fried
lich gesonnenen,humanen Bürger wichtiger als die 
Missetat selber zu sühnen. Ab er diese Nachsicht mit 
dem, der das Gesetz gebrochen hat, stellt sich nur 
in Zeiten ein, wenn die Gesetze gehalten werden und 
nur wenige Rechts- und Friedensbrecher zu fürchten 
sind. Das zeigt ja gerade der Rathenaumord. Dort wo 
die Hoheit des Gesetzes selbst durch dauernde Ver
letzung in Frage gestellt wird,da kann nicht „ge - 
fackelt” werden. Da wird ein falsches Mitleid selber 
zum Verbrechen.

Es gibt bezeichnenderweise noch einen drit
ten Verbrechertypus, bezeichnend, weil er dem Krieger 
des Feinesstaates viel näher steht als die beiden 
Arten, die wir bisher besprachen, als der tiergeblie»



Fingern auf ihn zeigen kann. Da an dem Schilderhaus 
sfeeht der Soldat da als ein Stück Staat. Genau so 
ist der Schutzmann im Innern,di es berühmte „Auge des 
Gesetzes”, nicht die Volksordnung selber,sondern die 
Personifizierung der Volksordnung. Für gewöhnlich 
genügt es, wenn die Gesetze unsichtbar in uns selber 
ihren Sitz haben. Im Augenblick der Gefahr aber muß 
das Gesetz handgreiflich werden. Nun ziehen wir un« 
sern Zivilrocg: aus und stellen uns zur Verfügung.
Und wir lassen uns zu einer greifbaren Ordnung zu
sammenfügen und verfügen,zur Volkswehr, zum Heer, 
zur Polizei und wie die staatlichen Formen alle hei
ßen , die dann aus uns gegossen werden. Wir nehmen 
aber das sichtbare,die Personen auskristallisierte 
Gesetz und nur dieses Staat. Würden keine Gefahren 
heraufziehen, keine Feinde drohen, so wäre diese 
Sichtbarwerdung der Gesetze in bestimmten Personen 
unnötig. Der Staat und die Fülle der Staat saufgaben 
und Staatsgewalten richtet sich nach der Fülle der 
Gefahren, die drohen. Die Staatsform bei jedem Volk 
wird also je nachdem zwischen Kriegs- und Friedens
formen schwanken. Im Frieden könnten sich an sich 
die Unterschiede zwischen Volk und Staat fast verwi
schen. Denn der Sinn des Friedens ist ja,daß die 
Menschen in sich die Gesetze verkörpern. Im Krieg 
hingegen kann der Glanz des Staates nicht sinnfällig 
genug gemacht werden.

An der Frage des Krieges hängt die Fra
ge der Staatsform. Ein friedlicher,fast nie von Krieg



bedrohter Staat wird Im Frieden den Staat „abbauen" 
können. Ein kriegageängsteter, militärgerüsteter 
Staat wird auch im Frieden von Kriegsformen, Kriegs® 
Vorbereitungen »Kriegsordnungen durchsetzt sein. Ich 
erinnere an das Säbelgerassel, an den im Frieden, 
d.h. zur Unzeit, betonten Begriff des Obersten Kriegs® 
herrn und all den Waffenglanz mitten im tiefsten 
Frieden. Die Amerikaner sind jetzt so feindlich gegen 
eine Weltoolitik Amerikas,weil sie zum ersten Male 
diese uns Europäern nur kllzu vertraute Erfahrung 
durchgemacht haben: daß Krieg und Staatsform einander 
bedingen. Wilsons Diktatur im Kriege und vor allem 
beim Friedensschluß hat die Amerikaner ver/Müfft 
und ganz aus der Bahn ihres bisherigen politischen 
Denkens zu werfen gedroht. Die Wirklichkeit war so 
ganz anders, als es in Wilsons eigenem Handbuch vom 
Staate zu lesen st and. Dort galt der Staat in er® 
st er Linie als Friedenskleid des Volkes. Aber gerade 
im Frieden verschont man ein Volk am besten mit zu 
viel Staat. Der Staat ist das Kampfmittel der beste® 
henden Gesetze gegen Naturgefahren »gegen den Deich® 
brueh der Ordnung; seine Formen werden daher durch 
das Maß von Kampfnotwendigkeiten legitimiert,mit de
nen ein Volk belastet ißt. Der Krieg ist nur die 
äußerste, letzte Form der Personifizierung der Ge® 
setze. Auch die Revolution ist nur die letzte,äußer
ste und seltenste Form des Klassen» und Wirtschafte® 
kampfes. Trotzdem ruht der ganz® Friedensbau der euro 
päischen Kultur auf der Grundlage solcher gewaltigen



Revolutionen und Reformationen. Ähnlich ist zwar 
der Krieg nur die letzte, äußerste und seltenste 
Form des Völker» und Länderkampfes. Aber Kriege 
haben alle die Staatsverfassungen der europäischen 
Staaten bestimmt.

Jedoch der Krieg besteht freilich nicht 
nur aus Schlachten. Der Sinn des Krieges enthüllt 
sich erst beim und im Frieden sschluß. Erst wenn die 
Waffen aus der Hand gelegt werden, wird die Ordnung, 
in der ein Staat nach dem Krieg weiterleben muß, 
sichtbar. Das siegreiche Land sieht seine Ordnung 
bestätigt, wachsen,voranschreiten; das besiegte 
sieht seine Ordnung eingeschränkt,gedemütigt,ge « 
schwächt. Aus ihren Friedensschlüssen bemessen sich 
die Lebensaussichten der Völker. Aber das eigenarti- 
ge ist nun, daß ein Volk schon während des ganzen 
Krieges genau weiß: Es gibt wieder Frieden! Im Welt« 
kriege wußte doch selbst der Dichter der Haßgesänge: 
Es ist in ein paar Jahren wieder kein Krieg. Dann 
wird und muß wieder Frieden sein. Daß man während 
des Krieges den inneren Frieden, den man ja schützen 
will, festhält ist selbstverständlich. Aber sonder« 
bar ist,daß während des Krieges auch der Nachbarstaat 
schon mit in die Friedensordnung hineingeschaut wird. 
Im Augenblick behandelt man die fremde Rechtsordnung 
als blinde Natur, als Nichtgesetz, als Unordnung.
Aber dahinter erkennt man in ihr den Träger einer 
gleichberechtigten Ordnung an!



An dieser Stelle halten wir den Schlüssel für 
das besonder® Wesen der modernen Kriege und für den 
Sinn der Friedensbewegung in Händen.

Der Krieg im Sinne beruht -auf einer
Vorbedingung,die andere Zeiten nicht kannten noch be« 
griffen hätten: daß man nicht nur die eigene,sondern 
auch die fremden Volksordnungen an sich schätzt und 
billigt. Man kämpft nur um s e i n  Recht, nicht 
um d a s  Recht zwischen Kulturstaaten. Aber eben 
dies® Veränderung fängt an die Kriege unmöglich zu 
machen!

Es war Deutschlands verzweifelte Position 
im Weltkriege, daß es nur um s e i n  Recht kämpfte. 
Die Gegner begriffen diese stolze Bescheidenheit 
nicht. Sie begriffen nicht eine stumme Haltung,wie
sie in dem Satze sich ausprägte,der 1914 an vielen 
Truppenwaggons stand: „Hier werden Kriegserklärungen 
angenommen”. Denn sie kämpften für d a s  Recht, 
für d i e  Freiheit, für den Völkerbund. Sie konnten 
nicht anders glauben, als Deutschland habe auch solch 
ein allgemeines Ziel und es erstrebe also wohl insge
heim die Weltherrschaft. Wenn ich doch nur um ein 
Recht unter anderen kämofe,um eine Gliederung ein 
und desselben Rechtssystems der Völker also,dann brau 
che ich keinen Krieg mehr. Dann ist der Krieg sogar 
das falscheste Mittel. Der deutsche Krieg gegen die 
Welt hatte kein anderes Ziel als die einfache Selbst»



behauptung. Gerade das war seine Schwäche.

Auch heute widerspricht sich unser Ver
halten : Von Amerika erwarten wir,daß es sich für eine 
bestimmte Weltordnung einsetze. Selber aber kämpfen 
wir garnicht für eine bestimmte Gesamtordnung der 
Welt und ihrer Gesetze, sondern bloß für unser eige
nes Recht. Ja, vre sh alt soll Amerika mehr tun als wir? 
Hingegen die Franzosen behaupten nachwie vor,daß 
die Deutschen ein Hindernis für den Weltfrieden,die 
Kultur usw. seien, daß sie ein Verbrechen an der 
Weltordnung begangen hätten und deshalb Buße tun 
müßten. Gerade wer wirklich im tiefsten und edel
sten Sinne kriegerisch in Deutschland empfindet»müß
te sich sagen, daß die tiefsten Kriegsleidenschäf
ten nur aus einem unbedingten Kampfe für das Recht 
entstehen können. Die Revolutionsheer© sind deshalb 
die tapfersten, weil sie für die Ordnung des Gegners 
mitzukämpfen üt erzeugt sind!

Die Kriege der Kulturstaaten unterscheiden ' 
sich also von dem Kriege,wie wir ihn bisher beschrie
ben haben,sichtlich dadurch,daß die Friedensschlüsse 
stillschweigend oder ausdrüeklieh zu einer beiden 
Kriegführenden Parteien gemeinsamen Ordnung hinlei— 
ten. Der eine Friedensschluß mehr, der andere weni
ger. Aber* es geht in keinem Kriege schon seit gerau
mer Zeit nicht um einen oder zwei einzelne Staaten, 
sondern um eine St aatenOrdnung, um einen Anteil der 
Völker an einer Ordnung.
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Nur Kriege vermögen eine solche Ordnung der 
Völker durchzusetzen. Denn die Völker sträuben sich 
gegen- die Preisgabe eines Tüttelchens der von ih
nen selbst aufgerichteten, mit ihrem Leben seit Jahr
hunderten durchbluteten Sozialordnung, solange sie 
irgend können. Sie ordnen sich nur ein und unter,wenn 
und soweit sie am eigenen Leibe erfahren,daß sie sich 
einordnen müssen. Wie widerwillig hat Frankreich den 
Völkerbund auf sich genommen. Es hat alles getan, 
und tut alles, um ihn als Völkerbund zu sabotieren 
und zu einem einfachen Staatenbund der im Kriege ver
bündeten N&tionaldekokratien auszugestalten. Mit 
einem solchen Staatenbund kann es sich abfinden.
Denn dieser Staatenbund unterwarf®, sich faer natio
nalen französischen Rechtsordnung von 1789!
In allen Nationaldemokratien erkennt Frankreich also 
die Errungenschaften seiner eigenen Revolution wie
der. Mit einer solchen St aat eno rdnung also kann es 
sich ^abfinden, w;£eil es in ihr seine eigene vater
ländische Staatsordnung garantiert findet! Lauter 
geistige Kleinstaaten spiegeln Frankreichs geistige 
Großmacht!

Umgekehrt will Rußland diesen Genfer Staa
tenbund nicht und kann ihn nicht wollen. Denn es will 
die Weltrevolution,muß sie erstreben. Einen Weltbund 
von Sowjetrepubliken könnte es wollen. Denn damit 
unterwürfe sich die Welt der Ausprägung national-rus
sischen Volksgeistes und national-russischer Gesetze.



und eine eigene Gesetzgebung noch zu vollenden haben, 
sträuben sich gegen solche Kapitulationen vor einem 
einzelnen Volksgeist,ob nun französisch oder rus -» 
sisch. Sie spüren noch Chaos, Unordnung in sich,die 
nur sie in Ordnung verwandeln können. Sie sondern 
sich also wieder ab aus der immer näher herauf« 
ziehenden Staatenordnung.

Das Mittel dazu,das wir sie heute an
wenden sehen, ist der Fascismus, in Nachahmung des 
Vorgehens, das heut im Italien Mussolinis plötzlich 
- und zur Überraschung aller - sich durchgesetzt 
hat. Die fasces sind die kriegerischen Rutenbündel 
der altrömischen Liktoren, und- die antibolschewisti
schen Rotten von Kriegsteilnehmern in Italien nannten 
sich seit 1920 danach f asci r

Es ist ein künstliches Mittel,das hier 
zur Isolierung des Einzelstaates ungewendet wird.
Und an diesem künstlichen Mittel läßt sich nun ab
grenzen , wo aus Kriegsleidenschaft das Laster der 
Kriegssucht wird,gerade so wie am deutschen Kommunis
mus das Laster der Revolutionssucht erkennbar wurde.

Als Laster erschien der außerrussische 
Kommunismus, weil er aus dem Unglück der Revolution 
ein Glück macht,weil er die Notwehrhandlang der Re
volution zu einem wünschenswerten Zustand aller,die 
nichts zu verlieren haben,erhebt. Die Gefahr bei der
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Revolution ist die,daß sie ihre gesetzgeberische 
Leidenschaft einbüßt und die Gesetzlosigkeit als 
Selbstzweck verkündet. „Die Revolution in Permanenz”
- die als eine Revolution der Herzen täglich statt
hat - ist das mißverstandene Schlagwort derer, die 
aus der Spannung zwischen dem schon erkämpften Rechts
frieden und der werdenden Gerechtigkeit herausfallen 
in den Uranfang des ersten Kampftages des Rechts 
überhaupt.

Der Fascismus erscheint dem deutschen Zu
schauer zunächst als etwas sehr Einfaches: Der Fas
cismus sei das Festhalten der kriegerischen Haltung 
als Selbstzweck, die Diktatur der militärischen Ge
walt. Er gehe um so viel über die schon vor dem Krie
ge bekannt© Erscheinung des Nationalismus hinaus,wie 
der Kommunist über das klassenbewußte Proletariat.
Und danach denkt sich der deutsehe Fascist sein Re
zept aus: Steigerung des Nationalismus. So einfach 
liegen die Dinge nicht. Das Klassenbewußtsein ist 
Kampfeswachheit. Dieselbe Rolle der Wachheit,der 
Wachhaltung und Weckung eines Bewußtseins,da3 sonst 
schlafen gehen könnte,spielt der Nationalismus. Er 
ist ja auch deshalb die Antwort der bürgerlichen Ge
sellschaft gegen den Klassenkampf. Der moderne Natio
nalismus in al1 seinem mörderischen Arsengehalt und 
seiner Giftigkeit »seiner Überspitzung und Erhitzung, 
ist in den Ländern ent standen »die den Sozialismus 
durchzumachen hatten. Sie setzen Bewußtheit der Be
wußtheit entgegen. Nun hat das Bewußtsein der befrie
deten Volksteile von Haus aus einen anderen Inhalt

-  V ^
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als das der im Anmarsch b efindliehen,ins Volk noch 
nicht eingeordneten Massen. Jenes denkt nicht an den 
Zukunftsstaat,sondern an das Vaterland, das heißt 
an das gewordene Gefüge. In diesem natürlichen Sin
ne ist der Bauer immer patriotisch gewesen. Wie es 
vor dreihundert Jahren hieß:

Wir sind Bauern von geringem Gut
Und dienen unserm Kurfürsten mit unserm Blut.

In diesem Sinne ist der Arbeiter im Kriege 
patriotisch gewesen. Er hat ja doch auch seine Vier 
und e*in Viertel Jahr draußen gekämpft, sodaß der Ar
beiter sagen konnte,daß Deutschlands ärmster Sohn 
auch sein getreuester war. Mit d er Teilnahme am 
Weltkrieg ist das Vaterland auch für den Arbeiter 
aus einer bloßen Möglichkeit eine Selbstverständlich
keit geworden. Vier Jahre Krieg sind eine gewichti
gere Leistung als alle Kundgebungen vorher oder gar 
nachher. Meine Knochen sind mehr wert als meine Theo
rien. Wo ich meine Knochen zu Markte trage,da will 
ich aus dem Urgrund meines Wesens hin - auch wenn 
meine uedanken sich dagegen noch so sehr sträuben. 
Acht Millionen Arbeiter, vi er *»i 11 ionen Sozialdemo
kraten und vier Jahre Krieg - das ist eine Tatsache, 
die mehr für das Vorhandensein des Staates in Kopf, 
Herz und Gliedern des ganzen Volkes besagt als irgend 
ein weiteres Wort.

Der Nationalismus aber will nicht Staat, 
sondern St aat s|iÄll4chhei t. Er hat vom Klassenbewußt



sein gelernt,daß nichts so angriffslustig,so offen®
siv macht als das Bewußtsein. Das Bewußtsein ist 
streitsüchtig, jedes und in jedem Falle. Das ist sein 
Sinn. Denn das Bewußtsein soll ja verdeutlichen, zu® 
spitzen,schärfen, Zweifel überwinden, Einwände aus 
dem Wege räumen. Bas Bewußtsein ist Waffe. Der Na® 
tionalismus also schärft diese geistige Waffenrüstung 
unausgesetzt. Er ruft jeden Morgen so eintönig sein; 
„Das Vaterland ist in Gefahr”,wie das Klassenkampf® 
organ eintönig jeden Morgen die Ausbeutung des Pro® 
letariats an den Pranger stellt. Der Unterschied ist: 
Im sozialen Nahkampf ist der Gegner am selben Ort 
zugegen. Man wohnt ein paar Straßen von ihm. Man 
braucht nur ins Büro hinaufzugehen, so läßt sich in 
vielen Fällen mit ihm zur größten Überraschung ganz 
gut reden. Und wird diese Bede und Gegenrede erzwun
gen, so ist die Übersteigerung der „etze abgedrosselt. 
Der Krieg aber ist Grenzkampf. Der Gegner lebt im 
andern Land. Und so lassen sich leichter die schwär
zesten Lügen über seine Absichten ersinnen. Alles was 
im Frieden den kriegerischen sinn wachhalten kann, 
geschieht. Dies geschieht am einfachsten und erlaub
testen durch Gesang. Der Gesang ist einem Volk unent« 
behrlieh. Ohne Lieder kann es nicht lebendig bleiben. 
Ein Volk ohne solche Lieder ist keines. Die National
hymne ,die sich jedes Volk beschafft, bewirkt das 
gerade so wie die Arbeitermarseillaise. Die vollen 
Töne der Leidenschaft suchen nach gesang. Denn nur 
im G@sang gehört der Mensch der Gemeinschaft an. Hier
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schmilzt die Kruste,die jeden von jedem trehnt. Sin
gend durchströmt erst die Menschen das Feuer der ge
meinsamen Gedanken. Und so ist das Kennzeichen echter 
Leidenschaft irgend eines Volkes oder einer Gruppe 
im Volk,daß sie ihr Lied und ihre Lieder hat und 
singt.

Aber der Nationalist kehrt das Verhältnis 
von Ursache und Wirkung um. Er singt nicht,wenn 
ihm ums Singen zu Mut ist,wenn gesungen werden muß, 
weil es losbricht aus gepreßter Brust. Sondern er 
läßt mit schneidiger Stimme ein „Lied anstimmen", 
damit die Leidenschaft geübt werde und bei Kräften 
bleibe. Es ist ein Turnen, eine Muskelübung.

Der priedensschluß.

Der Nationalist ist bewußt ein geistiger 
Träger des Krieges im Frieden. Er bedroht deshalb
den Frieden. Aber er tut das in ganz anderer Weis© 
als etwa der Krieger selber. Der ^rieger in uns ein
zelnen Menschen, oder der Berufskrieger innerhalb 
seines Volkes ermöglicht den Krieg. Der Nationalist 
in unserer eigenen Brust oder die „patriotische” 
Partei innerhalb eines Volkes,die Vaterlandspartei, 
verhindert den Frieden. Der letzte Krieg hat ja ge
zeigt, daß alle Staaten die patriotischen Kräfte,die 
sie einmal entfesselt hatten, nicht wieder anhal- 
ten konnten,als es darauf angekommen wäre, Frieden 
zu schließen. Die Völker haben sich große Mühe ge
geben, den Ausbruch von Feindseligkeiten mit großen
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Schwierigkeiten zu umgeben,ihren Staatsmännern Vorver«
mittlungen,Schiedsrichter, P&rlamentsb'eSchlüsse usir.
aufzuerlegen. Der Ausgang des Weltkrieges und schon 
sein Verlauf hat bewiesen,daß es ebenso wichtig wäre, 
den Völkern Schwierigkeiten auf zuerlegen, damit sie 
den Staatsmännern die Einstellung der Feindseligkeit 
ten nicht unmöglich machen.

gehabt, die Kriegswogen nicht über die Köpfe der 
Regierenden zusammensch1agen zu lassen, als unsere 
Zeit hat, den Ausbruch von Kriegen zu verhindern.
Und die Erfahrungen mit den Wirkungen der Kriegs
propaganda, der Northcliffepresse und einigen ähnli
chen Dingen in allen Ländern der Welt führen zu dem 
Schluß,daß jene ältesten Zeiten mehr Weisheit gezeigt 
haben als wir. Denn bei Kriegeanfang ist ja die Mehr
zahl der Menschen noch im Friedensschlafe gewesen. 
Dort bedarf es schon realer Tatsachen und einer Jahre 
langen Krisis, ehe der Krieg denkbar wird. Man be
denke, daß der Krieg von 1914 seit 1887 am europäi
schen Wetterhimmel gestanden hat. Im Jahre 1907 schon 
zeigte ein deutsches Bild König Eduard V III .  am B i l -  
lard, die Queue in der Hand.
Folgende Kugel Stellung war auf dem Billard:

Frühere Zeiten haben ebensoviel Sorge



Darunter stand: „So läßt sich der Ball wohl spielen*®. 
Also sieben Jahre vor dem Kriege stand bereits bis
in® kleinste die Reihenfolge derf Mächte fest, so wie 
sie 1914 Tatsache geworden ist. Der Kriegsgrund, die 
Kriegspartner und die Kriegstreiber waren völlig be
kannt. Was bedeutet demgegenüber ein Verschlußmecha- 
nismus für die acht Tage vor Kriegsausbruch?

alles neu. Die Kriegsereignisse enthüllen neue Bahnen 
der Völkerschicksale. Harte Notwendigkeiten zeigen 
sich den Nachdenklichen, einen vernünftigen Frieden 
zu schließen. Aber die Bestie im Menschen ist entfes
selt . Und sie besteht ja eben darin,daß sie sich 
selber ehrlich für gut, den Gegner ehrlich für 
schlecht hält. Dies ist ja das M i t t e l ,  Krieg 
zu führen,daß der Mensch das Tierwappen vorbindet.
Nun kommt also alles darauf an, die Geister,die man 
gerufen hat, wieder loszuwerden. Die alte Zelt hatte 
dafür besondere Hilfsmittel. Sie trug nämlich der 
Tatsache Rechnung, daß der Krieg umso leichter be
endbar ist, je weniger Rücksicht der Staatsmann auf 
die losgelassene Meute zu nehmen braucht. Der abso
lute Monarch kann Frieden schließen, wenn er es für 
richtig hält. Von dem alten Fritz und Maria Theresia 
konnte deshalb Bürger singen:

Ganz anders bei Friedensschluß. Hier ist

Der König und die Kaiserin, 
Des langen Haders müde,

harten Sinn 
Und machten endlich Frieden
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/C<—<-<-<

§S»fe T ^ f e ,  * ^ * ^ * ^ .  /Ss4 « V 4 w

^  u^tsu , $  £ 4^

fe-fej*  • fh u >  H ^ v /  f $eA ^JG £f f fc ty n s

ä j ^ ‘S  ß** ^ Y /  ^  & L e* é^ ,

* 4 *

I tu ß f  &%? £  £^<JxZZlaa~< ~̂̂ '-a~-̂ £̂ *JLâ x '■ ^  o \  jiïpPLiJrOi f L̂
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Konjunkturen»wie die ganz Klugen heut sich zuflüs». . 
tern. Denn auch ein Friedensschluß mit Frankreich
allein könnte uns nicht Genüge tun! ,

Unsere Ehre ist anders verpfändet als in 
der früheren Zeit. Damals war es die Ehre eines Staa
tes , unbesiegt,geachtet und frei zwischen den Nach
barn dazustehen. Diese Ehre ist durch die Nieder
lage zerbrochen. Und kein Schwulst»kein hohles Getön 
leimt sie zusammen. Weil wir militärisch bereits 
einmal restlos kapituliert haben» müssen wir uns in 
eine höhere Ehre hinüberwerfen» in eine Ehre»die den 
Sinn dieses unerhörten Krieges für uns rettet.

Die neue Ehre aber ist,daß wir zum Besieg
ten der ganzen Welt geworden sind und daher keinem
einzelnen Volk mehr Gewalt über uns zuerkennen können 
weil auch wir es nicht mehr mit einzelnen Völkern 
zu tun haben wollen. Wohl aber können wir die Welt 
zu einer für uns gültigen, an uns zuerst in Kraft 
tretenden Völkerordnung zwingen, in die Schritt für 
Schritt Volk um Volk als Glied und besonderes Organ 
hineinzubilden wäre,also das Gegenteil des Genfer 
Staatenbundes oder der roten Sowjet-Internationale. 
Unsere Ihre ist daran gebunden »dies Meisterstück 
zuwege zu bringen. Denn im triebhaften Glauben an 
einen solchen Welt Zusammenhang haben sich die Deut
schen blindling und kopfüber 1914 in den Krieg ge
stürzt . Diese Durchbrechung des alten Ringes der 
Staatenwelt,der unorganisch unzusammenhängend jeden 
Staat für sich sein ließ, ist zum Weltbrand geworden,



der diese alte Scheinordnung der Völker,diese Unord
nung in Schutt gelegt hat. Alle "bisherigen Kriege 
setzten diese Unordnung,die Selbständigkeit vieler 
Staaten, die im Grunde nichts nach einander zu fra
gen brauchten »voraus. Wir haben gesehen, wie die 
einzelne Rechtsordnung eines Volkes die fremde Ord
nung sich mit allen Mitteln der Gewalt vom Leibe 
hält als bloße rohe Naturgewalt von außen, gegen 
die man mit Schuppenpanzer und Tierhaut, Vogelflug 
und Gaswolken mörderisch zu Felde zieht. Damit der 
einzelne Staat sich und sein Recht so wichtig neh
men könne, mußten viele Staaten nebeneinander jeder 
seinen Anspruch auf Krieg gegen den Nachbarn warfhren. 
Aber mit diesen Nachbarkriegen hat Deutschlands Krieg 
aufgeräumt. Nicht der Zweibund hat uns besiegt. 
Englands Anschluß nicht. Europas Eingreifen vermoch
te nichts. 1917 standen wir unbesiegt und unbesiegbar 
da. Sondern die Welt hat uns bezwungen; Japan und 
China, Afrika und Nordamerika, Australien und Indien 
vereint haben uns niederringen müssen. Erst als die 
Neu® Welt hinzukam zu der alten, als wir sicher sein 
durften,nicht von unsern europäischen Nachbarn be
siegt zu werden, haben wir uns von der Welt erdrücken 
lassen. Die Neue Welt hat in uns ganz Europa be
siegt. Diese Wahrheit über den tiefen Sinn unseres 
über vierjährigen Aushaltens bis ans bittere Ende 
wird heute bei uns zu leicht genommen. Es wird so ge
tan» als hätten wir 1915 oder ab er doch 1916 oder 
schließlich 1917 Frieden schließen können und Frieden



schließen müssen. Im letzten Grund© wissen die Klug
schwätzer alle» daß wir seit der Marne 1914 keinen 
Frieden mehr haben konnten. Und sie übersehen,daß 
wir in dieser Lage uns durchhauen mußten,bis der 
übliche Nachbarkrieg uns nichts mehr anhaben konnte. 
Indem die ganze Welt eingreifen mußte,erkämpften wir 
uns den Anspruch, nun auch nicht von Nachbarn „an
nektiert w und abgedrosselt zu werden, sondern eine 
Weltmacht und ein Völkervolk zu bleiben.

Auch wird immer vergessen,daß unser Krieg 
im Osten siegreich geblieben ist. Wir haben Europa 
und die Welt vor der Dampfwalze Kußland gerettet.
Uns, nicht der Entente,verdafnrBTrjFinnland, die balti
schen Provinzen und Polen ihre Freiheit. Hier haben 
wir, im Großen gesehen, Recht behalten, und welche 
Kräfte dort einst die Länder an unserer Ostgrenze 
erhalten werden, ist noch offen. Auch in der Frage 
der Türkei war unser Ziel das heute bewährte. Im Os
ten sind bis heute die wahren Völkerkräfte noch nicht 
ausgewogen. Überall besiegt, nur im Osten Sieger, 
kämpfen wir heut gegen die Lüge,der ganze Krieg dür
fe auf des eitlen Frankreich Revanche für Sedan hi
nauslaufen , d.h. für jenen Krieg,den Frankreich siebst 
durch - Naooleon III. 1870 erklärt hat!

Warum aber muß das Volk an Rhein und Ruhr 
trotz dieser Tut Sachen seinen Dornenweg so stumm 
beschreiten?

Nicht nur der Nationalismus ist daran schuld, 
sondern mehr noch gewisse Torheiten der Friedens-



S c h w ä r m e r . S i e  m a c h e n  e s  de n  D e u t s c h e n ,  f a s t  unmög-  

l i e h ,  d i e  n e u e  P l a t t f o r m  e h r l i c h  zu b e t r e t e n .  Uns

w i r d  z u g e m u t e t , d e n  K r i e g s v e r l u s t  e i n f a c h  zu v e r s c h m e r 

z e n  : R a c h e l o s , „ r e v a n c h e f r e i ” e i n  L e b e n  d e r  H o f f n u n g S '  

l o s i g k e i t  h i n z u d ä m m e r n , a l s  h ä t t e n  w i r  n i c h t  d i e  

g r ö ß t e  L e i s t u n g  e i n e s  V o l k e s  s o e b e n  v o l l b r a c h t .

De r  B u ß n r e d i g e r  b e k ä m p f t  d en  K r i e g  a u s  f a l s c h e n  

G r ü n d e n . E i n  Mann w i e  F r i e d r i c h  W i l h e l m  F o e r s t e r  m i t  

s e i n e m  B u ß a n s i n n e n , a h n u n g s l o s e ,  u n p o l i t i s c h e  F r a u e n ,  

d i e  u n s  e i n  B e k e n n t n i s  z u r  „ a l l g e m e i n e n  V ö l k e r v e r 

s t ä n d i g u n g ” a b v e r l a n g e n , b e s u d e l n  u n s e r »  S t o l z  und
V

v e r s p e r r e n  M i l l i o n e n  von D e u t s c h e n  den  Zu g a n g  zu un* 

s e r e m  w a h r e n  S r i e g s z i e l , d a s  f ü r  ein g r o ß e s  Vo lk  

s t e t s  n u r  e i n  b e s o n d e r e s  s e i n  d a r f , k e i n  t h e o r e t i s c h  

f ü r  S t a a t  X und  S t a a t  Y a u f  dem P u o i e r  r a t i o n a l i s 

t i s c h  a u s g e d a c h t e s  N ü t z l i c h k e i t s S y s t e m .  D i e  „ V ö l k e r 

v e r s t ä n d i g u n g ” e i n e s  b e s i e g t e n  V o l k e s  w i r d  n i c h t  a u s  

T h e o r i e n  a u s g e d a c h t .

Der verlorene Krieg.

Der verlorene K r i e g  i s t  d i e  B a s i s  f ü r  

unser W e i t e r l e b e n .  Der P s y c h o l o g e  F o e r s t e r  w e i ß  s e h r

gut,daß jede einzelne Seele für jede Unbill nach 

G e n u g t u u n g  l e c h z t  und o h n e  diese s c h w e r  e r k r a n k t .

Er billigt, daß Frankreich für 1870 heute Rache 

nimmt; daß es das „Auge um Auge, Zahn um Z a h n ” w o r t 

wörtlich d u r c h f ü h r t . Der S p i e g e l s a a l  von V e r s a i l l e s  

:.eut@ wie damals, Els a ß - L o t h r i n g e n  heute wie damals.



C l e m e n c e a u  h e u t e  w ie  d a m a l s ,  M i l l i a r d e n  h e u t e  w i e  d a 

m a l s ,  B e s e t z u n g  h e u t e  w ie  d a m a l s .

Nur  daß  d i e s e  Ruche  d a s  T h e a t e r  m a ß l o s e r  

E i t e l k e i t  i s t , d i e  s i c h  i n  d e m : „N ous  sommes l e s  v a l n -  

q u e u r s ” t e t r ü g e r i s c h  b e r a u s c h t .  Denn n i c h t  F r a n k r e i c h  

h a t  u n s  b e s i e g t . W i l s o n  und  L l o y d  G e o r g e  s a ß e n  m i t  

i n  V e r s a i l l e s ,  132 M i l l i a r d e n  s i n d  n i c h t  me hr  e i n e  

„ K r i e g s e n t s c h ä d i g u n g ” w i e  d a m a l s  f ü n f , g e n a u  so  we

n i g  w i e  d e r  Ozean  dem Tü m pe l  von  V e r s a i l l e s  g l e i c h t . 

D ie  D e u t s c h e n  r ü c k t e n  (8 e 5 r i t t w e i  se  a u s  dem im K r i e g  

e r o b e r t e n  F r a n k r e i c h  a b ,  d i e  F r a n z o s e n  r ü c k e n  a u f  

Gru nd d e s  von  d e r  W e l t  e r r u n g e n e n  S i e g e s  m i t  S i e g e r 

m i e n e  s c h r i t t w e i s e  b e i  u n s  e i n .  Und s o  s t e l l e n  s i e  

a l l e s , w o f ü r  s i e  h e u t e  R a c h e  r i c h t i g  f i n d e n , b e i  

i h r e r  R a c h e  a u f  den K o p f .

Wir  e n t n e h m e n  d a r a u s , d a ß  L e i d e n s c h a f t e n  e i 

n e s  V o l k e s  g e s t i l l t  w e r d e n  m ü s s e n  und  n i c h t  m i t  s a l 

b u n g s v o l l e n  S p r ü c h e n  w e g g e p r e d igt werden d ü r f e n .

E i n  v e r l o r e n e r  K r i e g , d e r  mit r e i  d e n s c h a f t  g e f ü h r t  

w o r d e n  w a r , h i n t e r l ä ß t  e i n  s o l c h e s  seelisches Va-  

e uum , d aß n u r  g r o ß e  G e g e n l e i d e n  s c h  a f t e n  d i e s e  L e e r e  

a u s h e i l e n  k ö n n e n . Das  Wor t  „ R a c h e ” o d e r  G e n u g t u u n g  

b e s a g t  n i c h t s  a l s  dies Gesetz d e r  m e n s c h l i c h e n  N a t u r  

D i e  W e l t  ist v o l l  von M e n s c h e n , d i e  an u n t e r d r ü c k t e n  

R a c h e t r i e b e n  l e i d e n  und  d a d u r c h  sich un d  a n d e r n  d a s  

L e b e n  v e r g ä l l e n . Was b e d e u t e t  d e n n  d e r  V e r l u s t  ei
nes K r i e g e s ?  L e u g n u n g  d e r  Z u k u n f t ,  E i n s c h r ä n k u n g  d e s  

W a c h s t u m s , R ü c k g a n g  und  h o f f n u n g s l o s e n  Kräfteschwund
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Denn was  n i c h t  w ä c h s t , d a s  s c h w i n d e t !  Was b e s i e g t  

b l e i b t , n achd em  e s  b e s i e g t  i s t ,  i s t  n i c h t  l e b e n s f ä 
h i g  , w e i l  e s  n i c h t - w a n d l u n g s f ä h i g  i s t . E i n  so  u n e n d 

l i c h  b e s i e g t e s  Volk  w i e  d a s  d e u t s c h e  k a n n  n u r  d u r c h  

e i n e n  e b e n s o  u n e n d l i c h e n  S i e g  d i e  S c h a r t e  a u s w e t z e n , 

d i e  ihm g e s c h l a g e n  i s t .

A u s g e w e t z t  muß s i e  w e r d e n , d a s  w e i ß  d a s  

n e u e  T e s t a m e n t  g e n a u  s o  w i e  d a s  a l t e .  D i e  C h r i s t e n  

h a b e n  d i e  R a c h e  n i c h t  a b g e s c h a f f t , s o n d e r n  n u r  v e r 

w a n d e l t  . S i e  h a b e n  d a s  L e b e n  n i c h t  z e r t r e t e n , s o n d e r n  

h ö h e r  a u f g e g i p f e i t . C h r i s t u s  h a t  k e i n  N a t u r g e s e t z  

v e r l e u g n e t . K e i n e  a n g e b l i c h  „ c h r i s t l i c h e  M o r a l ” k a n n  

d a s  B e d ü r f n i s  d e r  D e u t s c h e n  n a c h  G e n u g t u u n g  f ü r  d e n  

V e r l u s t  d e s  K r i e g e s  a u s  d e r  W e l t  s c h a f f e n .  Nur  d i e  

A r t e n  d e r  R a c h e  s i n d  v e r s c h i e d e n .  Es  g i b t  e i n e  g e 

m e i n e  R a c h e , w i e  s i e  F r a n k r e i c h  h e u t e  n i m m t . S i e  

i s t  g e m e i n , w e i l  s i e  k i n d i s c h - b u c h s t ä b l i c h  t r o t z  v ö l 

l i g  a n d e r e r  L a g e  i s t . Und e s  g i b t  e i n e  e d e l m ü t i g e ,  

w i e  s i e  u n s  e i n z i g  ü b r i g  b l e i b t . A b e r  d i e  R a c h e  d u r c h  

Großm ut  i s t  n i c h t  w e n i g e r  e i n e  u n e n t b e h r l i c h e  Ge

n u g t u u n g  für e i n  Vo lk  w ie  die rohe der G e w a l t .

Ohne s o l c h e  Genugtuung h ä t t e  e i n  Volk 
d e n  S i n n  s e i n e s  D a s e i n s  v e r l o r e n .  „ N i c h t s w ü r d i g  i s t  

d i e  N a t i o n , d i e  nicht i h r  alles s e t z t  a n  ihre Ehre” ! 
D i e  D e u t s c h e n , a u f s  ä u ß e r s t e  g e t r i e b e n , m ü s s e n  h e u t e  

s o g a r  d e n  V e r z i c h t  a u f  d e n  Krieg i n  die W a g s c h a l e  

w e r f e n , um e i n e r  h ö h e r e n  E h r e  w i l l e n f um s i c h  w i e d e r  

f ü h l e n  zu  k ö n n e n  a l s  M i t t r ä g e r  der L ä n d e r o r d n u n g  d e r  

E r d e .  K o n n t e n  s i e  s c h o n  d e n  s o u v e r ä n e n  S t a a t  f ü r

% ß^
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s i c h  n i c h t  b e h a u p t e n , so  m ü s s e n  s i e  d u r c h  d en  Ver«  

z i e h t  a u f  den  K r i e g  i h r e  e i g e n e  O r d n u n g  i n  e i n e r  

O r d n u n g  a l l e r  V ö l k e r  w i e d e r f i n d e n !  » N i e  w i e d e r  

K r i e g »  i s t  e i n  e l e n d e s  G e w i n s e l , w e n n  d e r  B e s i e g t e  

s i c h  d a m i t  e m p f i e h l t , wenn e r  b l o ß  s c h w e i f w e d e l n d  

v e r k ü n d e n  w i l l : I c h  h a b e  e u c h  v e r g e b e n . N i c h t  d e r  

B e s i e g t e  h a t  zu v e r g e b e n . »Dem F e i n d  w i l l  i c h  v e r 

g e b e n ,  wenn e r  am Boden  l i e g t » .  O h n m ach t  und 

S c h w a c h h e i t  s i n d  k e i n e  m o r a l i s c h e n  W e r t e .  A b e r  

W e h r l o s i g k e i t  k a n n  e i n  u n g e h e u r e r  

W er t  w e r d e n . S i e  i s t  e i n  u n g e h e u r e s  V e r s p r e c h e n  »wenn 

s i e  an d i e  A d r e s s e  d e r  W e l t  s i c h  r i c h t e t  und  i h r  i n  

h a r t e m  R i n g e n  d u r c h  d a s  s c h r e c k e n s v o l l e  O p f e r  d e s  

B e i s p i e l s  a b g e z w u n g e n  w e r d e n  s o l l .  A b e r  d i e  W e l t  

w ü r d e  d i e  O h re n  s p i t z e n  b e i  s o l c h e r  S p r a c h e .  Denn 

s i e  w ü r d e  a l s  W e l t  a n g e r e d e t  w e r d e n , a l s  e i n  G a n z e s ! 

Und n a c h  d i e s e m  G a n z e n  g e h t  s o l c h e  S e h n s u c h t  d u r c h  

d i e  W e l t . S e l b s t  F r a n k r e i c h s  G l a n z  w ü r d e  v o r  d i e s e m  

n e u e n  G e s t i r n  v e r b l a s s e n  m ü s s e n . W ir  w ü r d e n  e n d l i c h  

h i n t e r  d i e  T i n t e  der V e r t r ä g e  a u f  d a s  B l u t  z u r ü c k v e r *  

w e i s e n , d a s  unter dieser T i n t e  verdeckt i s t ,w ü r d e n  

s e l b e r  d i e  Sprache w i e d e r  f i n d e n ,  in de m  w i r  l a u t  

und vernehmlich von der T a t s a c h e  des verlorenen 

W e l t k r i e g e s  r e d e t e n , a b e r  d e s  W e l t k r i e g e s  und  nicht 

i r g e n d  e i n e s  K r i e g e s .  An d i e  S t e l l e  d e r  M e i n u n g e n  voi 

K r i e g s s c h u l d  und d e r g l e i e h e n , d i e  u n s  d i e  W e l t  e n t 

g e g e n h e u l t  » t r ä t e  die g r o ß e  S p r a c h e  d e r  W i r k l i c h k e i t .  

Wir  d ü r f e n  j a  s t o l z  a u f  den  V e r l u s t  d i e s e s  

u n s e r e s  l e t z t e n  K r i e g e s  sein,so w i e  w i r  a u f  u n s e r e  *
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A r b e i t  s t o l z  s e i n  d ü r f e n .  B l u t i g e  K r i e g s a r b e i t  un d  

s a u r e  F r i e d e n s a r b e i t , b e i d e  e i n  un d  d e s s e l b e n  V o l k e s ,  

d u r c h s c h l a g e n  b e i d e  v e r e i n t  d e n  d u n k e l n  B e r g  d e r  

Z e i t ,  wenn n u r  d e r  Mut a u f b r i c h t , d e r  b e i d e  A r b e i t  

e h r t  und  v e r w e r t e t .

]!& > . fyM H

\

An d e r  Ru h r  h a t  s i c h  D e u t s c h l a n d  t r i e b «  

h a f t  i n  d i e s e n  Kampf g e s t ü r z t . Denn d u r c h  K r i e g  k a n n  

d e r  K r i e g  n i e  a u f h ö r e n , n u r  d u r c h  d i e  v i e l  h ä r t e r e n  

s e e l i s c h e n  Q u a l e n  d i e s e s  „ p a s s i v e n  W i d e r s t a n d e s ” , 

w i e  e r  d o r t  g e l e i s t e t  w i r d .  E r  i s t  n u r  e i n e  E t a p p e .  

Das Ende  d e r  Q u a l e n  i s t  n o c h  f e r n .  A b e r  g e n u g , d a ß  

ü b e r  dem G an zen  e i n  Z i e l  l e u c h t e t , d a s  a u ß e r  d e n  vo n  

L e i d e n s c h a f t  l i n k s  o d e r  r e c h t s  G e s c h l a g e n e n  a l l e  zu 

e i n e n  v e r m a g : d i e  R a c h e  d e s  W e h r l o s e n , d i e  E h r e  d e s  

B e s i e g t e n  w i e d e r z u f i n d e n  i n  e i n e r  a u c h  d i e  a n d e r e n  

S t a a t e n  d e r e i n s t  w i e  u n s  e n t w a f f n e n d e n ,  vom K r i e g  

e n t b i n d e n d e n  O r d n u n g  d e r  E r d e . Ä / b l e l b t  w e h r l o s , 

w e i l  e s  nun  B e s s e r e s  zu t u n  h a t  un d  d e r  W e l t  e i n e  

a n d e r e  L e i s t u n g  s t e l l t  als d i e  m i l i t ä r i s c h e  'JL ~

( i ^ l c h e  L e i s t u n g e n  s i n d  s i c h  d i e  

V ö l k e r  d e n n  g e g e n s e i t i g  a l s  V ö l k e r z u  e r w e i s e n  f ä h i g ?

D e r  e i n z e l n e  Kaf f e e b a u e r  i n  B r a s i l i e n  k a n n  wo h l  u n s  

D e u t s c h e n  K a f f e e  l i e f e r n , d e r  S o n n e b e r g e r  Spielwaren« 

f a b r i k a n t  P u p p e n  n a c h  E n g l a n d  v e r k a u f e n .  A b e r  was  

leisten s i c h  d i e  V ö l k e r  als g r o ß e  E i n h e i t e n , wenn d e r  

k r i e g e r i s c h e  W e t t e i f e r  z w i s c h e n  i h n e n  ü b e r w u n d e n  

wird? F ü r  D e utschland wird diese F r a g e  s o  w i c h t i g ,  

w e i l  e s  h e u t  a u s  d e r  a l t e n  K a m p f l i n i e  d e r  M i l i t ä r »
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iju jk fo ^ r*  Cî  ^ M & k Z r , ü ^ W i ,

< W v1«X i^ ^  ^

^  f W  ^

[LmJI  <=*%■ C/Va*_, vt-Vt5C42_ 0 ^ .  Q ^ J r C X p ^

o t^ ^ V s  ̂  ̂ '■*-*-* ^ ° iti~  t-A~*~id  r^t^e^v.
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S t a a t e n  a u s g e s p e r r t  i s t .  Es  k ö n n t e  s i c h  d a n n  t r ö s t e  

wenn e s  s i c h  h e r a u s s t e l l t e , d a ß  d i e  D e u t s c h e n  n u r  a" 

e r s t e  den  w a f f e n s t a r r e n d e n  R i n g  g e w a l t s a m  d u r c h b r o *  

c h e n  h a b e n .  D ie  D e u t s c h e n  s i n d  a u s  i h r e m  b e s o n d e r e r  

P l a t z  h e r a u s g e w ü h l t , e m p o r g e r i s s e n  und  s i c h t b a r  un t  

b e w u ß t  m i t t e n  u n t e r  d i e  a n d e r e n  V ö l k e r  u n s a n f t  n i e *  

d e r g e s e t z t  w o r d e n .  Es i s t  e i n e  n o c h m a l i g e  R e i c h s g r i  

{ d ü n g , d i e s e  u n t e r  de n  Augen d e r  g a n z e n  «Telt an d e r  

Ru h r  s i c h  a b s o i e l e n d e  W e l t b e h a u p t u n g .  E i n e  de®

K r i e g  b e r e i t s  e n t w a c h s e n e  L e b e n s f o r m  k ö n n t e  s i c h  

d a r i n  a n k ü n d i g e n .  Wir  z w e i f e l n  a l l e ,  ob s o  e t w a s  

m ö g l i c h  i s t .  Und am Ende  i s t  d i e  V e r z w e i f l u n g  an 

a l l e r  Z u k u n f t  d a s  l e t z t e  W or t?

So w ie  d e r  K l a s s e n k a m p f  u n s  ü b e r  d e n  Bür® 

g e r k r i e g  w e i t e r w i e s  i n  d i e  F r a g e  n a c h  dem K r i e g e ,

so  h ä n g t  f ü r  D e u t s c h l a n d  s e i n  R e c h t  a u f  K r i e g s e n t ®  

s a g u n g  an s e i n e r  S t e l l u n g  zu d e r  V e r z w e i f l u n g , d i e  

V ö l k e r  b e f a l l e n  k a n n .  Wenn V ö l k e r  v e r z v r e i f  e i n ,  so  

v e r f a l l e n  s i e  i n  B a r b a r e i .  Das  was be im  E i n z e l n e n  

V e r z w e i f l u n g  h e i ß t , n e n n e n  w i r  i n  V o lk  und  W e l t  

K u l t u r v e r f a l l .  D e u t s c h l a n d s  n e u a r t i g e  S t e l l u n g  un d  

L e i s t u n g  w ä r e  s i n n l o s  und vom e r s t e n  Tage  an un* 

h a l t b a r , w e n n  d i e  g r o ß e  K u l t u r k a t a s t r o p h e  d o c h  un»  

v e r m e i d l i c h  i s t .
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Noch a u f  dem W i e n e r  K o n g r e ß  k o n n t e n  d i e  D i p l o m a t e n  

g l ü c k l i c h e r w e i s e  m i t  i h r e r  F e d e r  v o r d e r t e n , was d i e  

S o l d a t e n  g l a u b t e n  g u t  g e m a c h t  zu  h a b e n .  S e l b s t  1866  

v e r m o c h t e  B i s m a r c k  a u f  K o s t e n  s e i n e r  F r e u n d s c h a f t  

m i t  d e r  Armee den  F r i e d e n  vo n  N i k o l s b u r g  so a b z u 

s c h l i e ß e n ,  w ie  e r  e s  w o l l t e .

Der r i t t e r l i c h e  K r i e g .

D i e s  w a r  a b e r  n u r  u n t e r  e i n e r  B e d i n g u n g  

m ö g l i c h :  Der  K r i e g e r  m u ß t e  s e i n e  E h r e  d a r i n  e r b l i c k e n ,

n i c h t  ü b e r  d i e  P f ä h l e  d e s  K r i e g e s  h i n a u s z u s e h e n .  E r  

s c h l u g  d i e  S c h l a c h t e n  d e s  S t a a t e s .  E r  w a r  S o l d a t , 

n i c h t  S t a a t s m a n n .  Das g a l t  vom G e n e r a l  b i s  zum l e t z 

t e n  S o l d a t e n . S i e  a l l e  w a r e n  u n i f o r m i e r t .  S i e  l e i t e 

t e n  d a h e r  a u s  d e r  T e i l n a h m e  am K r i e g e  k e i n e n  A n s p r u c h  

a u f  s t a a t s m ä n n i s c h e s  H a n d e l n  a b .  D e r  K r i e g  von  1870  

i s t  der l e t z t e  r i t t e r l i c h e  K r i e g  i n  d i e s e m  S i n n e  ge *  

w e s e n . Er  w u r d e  n o c h  von d e u t s c h e r  S e i t e  o h n e  d i e  

V o r s t e l l u n g  g e f ü h r t , a l s  s e i e n  d i e  i n n e r h a l b  e i n e s  

L a n d e s  w o h n e n d e n  M e n s c h e n  und  d i e  T r ä g e r  d e r  L a n d e s 

o r d n u n g  e i n f a c h  d a s s e l b e . D a h e r  d i e  V e r p f l e g u n g  von  

P a r i s  s o f o r t  n a c h  dem W a f f e n s t i l l s t a n d  g e w ä h r t  w u r d e .  

D a h e r  d i e  Räumung e i n e s  g r o ß e n  T e i l e s  d e s  e r o b e r t e n  

L a n d e s , n och  e h e  d i e  K r i e g s e n t s c h ä d i g u n g  b e z a h l t  w a r ,  

e r f o l g t e .  D a h e r  i n  ’w i r k l i c h e n  B e r a t u n g e n  d i e  b e i d e r 

s e i t i g e n  S t a a t s m ä n n e r  m i t e i n a n d e r  um de n  F r i e d e n  

r a n g e n . D a h e r  d i e  Ü b e r g a b e  d e s  D e g e n s  s e i t e n s  Napo 

l e o n s  an den  p r e u ß i s c h e n  K ö n i g  n a c h  K a v a l i e r s « 1 n a c h  

r i t t e r l i c h e r  S i t t e .



Aber  s c h o n  da  w i r k t e  s i c h  d a s  b ö s e  Wor t  a u s ,  

d a s  i n z w i s c h e n  d i e  S c h u l b ü c h e r  d e n  . G e h i r n e n  e i n g e -  

hämm er t  h a t t e n :  d a ß  d i e  o m a t e n  n i c h t  v e r d e r b e n  

d ü r f t e n  w i e  1 8 1 5 , was  d i e  S o l d a t e n  so  w ie  e i n s t  B lü «  

c h e r  g u t  g e m a c h t  h ä t t e n .  Und s o  k a m f f l s a ß * L o t h r i n «  

ge n  an D e u t s c h l a n d .  Der l e i t e n d e  S t a a t s m a n n î t ä u s c h t e
«LyiAM-

s i c h  a l l e r d i n g s  s e l b e r  v o r , e r  lt>ue- es- ( au s  m i l i t ä r i 

s c h e n  G r ü n d e n  *JZ*-*A ĉ >üaißSr ^a-yA" ^vvv«„
Y -

I n  W i r k l i c h k e i t  w a r  e s  d e r  e r s t e  D u r c h 

b r u c h  d e s  a l t e n  D e i c h e s  g e g e n  d i e  K r i e g s l e i d e n s c h a f »  

t e n  a u c h  i n  D e u t s c h l a n d .  I n  F r a n k r e i c h  h a ^ t e  d i e s e r  

Dammbruch s c h o n  f r ü h e r  e i n g e s e t z t  und  a u s  j e d e m  S t a a t «  

l i e h e n  K r i e g e  e i n e n  s o l c h e n  d e r  N a t i o n  g e m a c h t . 

N a t i o n a l k r i e g e  s i n d  R ü c k f ä l l e  i n  b a r b a r i s c h e  Z e l t e n . 

S i e  r u f e n  d i e  T ä u s c h u n g  h e r v o r ,  a l s  t r ü g e  d e r  Geg

n e r  z e i t l e b e n s  d i e  s t a a t l i c h e  U n i f o r m , a l s  s e i  F r a n k 

r e i c h ,  D e u t s c h l a n d , E n g l a n d ,  R u ß l a n d  j e d e s  f ü r  s i c h  

e i n e  u n d u r c h d r i n g l i c h e  F e s t u n g  und  j e d e s  B ä u e r l e i n  

a u s  d e r  P i c a r d i e  o d e r  d e r  E i f e l  n i c h t s  a n d e r e s  a l s  

e i n  Z i e g e l s t e i n  s t a a t l i c h e r  P r ä g u n g .

D am i t  w u rd e n  d i e  B e z i e h u n g e n  z w i s c h e n  

den  S t a a t s m ä n n e r n  v e r s c h i e d e n e r  N a t i o n e n  p l ö t z l i c h  

z e r s c h n i t t e n . Waren d i e  B l u t s b a n d e  d e r  F ü r s t e n , d i e  

F r e u n d s c h a f t e n  d e r  M i n i s t e r  b i s  d a h i n  E r l e i c h t e r u n g e n  

um zum F r i e d e n  zu kommen, s o  w e r d e n  a l l e  s o l c h e  

B i n d e m i t t e l  h e u t e  p l ö t z l i c h  v e r p ö n t . D i e  L e i d e n s c h a f 

t e n  d e s  Mannes  i n  den  S t r a ß e n  v o n  L o ndo n  und P a r i s  

h a b e n  den  F r i e d e n  von V e r s a i l l e s  b e s t i m m t .  «W ährend



Versailles in Suchen , wel che die V lk sl eidensohaften 
des /-.ugenfclickes nicht 1 er^-hrt e n ,  tun könnt ê , was  es 

wollte, v«.ren die Staatsmänner in Suchen, die sie er* 

regten, die dcf-r der Stimmung, dis sie selbst her* 

vorzurufen soviel getan hatten. In 7 u r l ... i e f damals 

eine Erzählung aus der Konferenz uc: „Si* kennen 

nicht wirklich erwarten, «ine Entschädigung von zehn 

I.illi urden /fur.d zu bekommen; wozu das also in den 

Vertrag hinein s c h r e i b e n ? ” - „Ile in lieber d e r r ’,’sagt© 

der Presci srmi ni st er, wenn die V.&hl reden noch vierzehn 

L’z;e länger hätten gehen rnü ssen, waren es fünfzig 

■'11 H ü r d e n  revrorden ” .

hin englischer deemann wie Lord Fisher 

hat ehrlich die Unanfechtbarkeit des U - B o o tkriegea 

anerkannt, die azerikuni3Chen Zivilisten aber ver*

;in -:en vor Empörung über die ,,Lu sitani a ,?. v.'ir mar* 

schierten 7 P 7 4 noch 1n der Idee befangen, Krieg sei 

'’ine Cache der "ilitärs, ln Belgien ein. ir betonten 

ein Unrecht zu begehen, das nur Irr ..rieg durch Not» 

stund uns utker.utigt sei. 'dir . er 3 •jruchen, es bei 

Fri e-uen ssch 1 ui* zu sühnen.

-i.es ehri i ehr 3 oi dut i sehe di n gest m i n i  s , 

- «in 7 ->ik in hot uuen Unrecht tue, hat ans zum 

-eil n n  Sri-eg veri ioren lausen. /'.b.-r dieselben Zi* 

v i i 1 evd Ikerungen der '."entmachte-, die für militari» 

sehe ..r 1 es;r.aßr.ahmen nur ’dut geh eul r.atten, verhängen 

nun als Uri eden sc s ßn ahmen : .Ausräubung des drivatei* 

g.entur.3, Besetzung von L • edst riehen ohne iiriegser» 

klärung, .-.rtei tszwung für Ei se ntahner bei Todesstra*



f e ;  k u r z , d i e s e  z i v i l i s i e r t e n  V ö l k e r  h a b e n  s e i t  191 4  

i h r e n  A b s c h e u  v o r  dem K r i  eg so w e i t  g e d ä m p f t , d a ß  s i e  

a u s  K r i e g  -  F r i e d e n  g e m a c h t  h a b e n .

D i e s  i s t  d i e  F o l g e  d e r  G l e i c h s e t z u n g  von  

Vo lk  und S t a a t , d e r  K u n s t g r i f f  a l l e r  s e i t  1789 n a c h  

dem V o r b i l d  F r a n k r e i c h s  g e s c h a f f e n e n  n a t i o n a l e n  Demo

k r a t i e n .  Der  N a t i o n a l i s m u s  v e r w i s c h t  d i e  G r e n z e  z w i 

s c h e n  K r i e g  und  F r i e d e n .

D ie  K u n s t  d e s  M e n s c h e n g e s c h l e c h t s , d i e  e s  

von d e r  N a t u r  u n t e r s c h e i d e t  » z i e l t  a b e r  g e r a d e  d a r a u f

a b ,  d i e  K l u f t  z w i s c h e n  K r i e g  un d  F r i e d e n  r e c h t  g r o ß  

zu m a c h e n . D ie  N a t u r  n ä m l i c h  k e n n t  k e i n e n  K r i e g  und  

k e i n e n  F r i e d e n , w e i l  s i e  w e d e r  K r i e g s e r k l ä r u n g  n o c h  

F r i e d e n s s c h l u ß  k e n n t . D i e s e  b e i d e n  E n t s c h l ü s s e  r e i 

ß e n  de n  e w i g e n  D ä m m e r z u s t a n d  d e s  K a m p f e s  ums D a s e i n  

a u s e i n a n d e r  i n  d a s  h e l l e  L i c h t  d e s  F r i e d e n s  und  d i e  

umso s c h w ä r z e r e  N a c h t  d e s  K r i e g e s .  D i e s e  k l a r e  E n t 

s c h e i d u n g  z w i s c h e n  K r i e g  und  F r i e d e n  k e n n t  d i e  T i e r 

w e l t  n i c h t .  D ie  V ö l k e r , d i e  d e n  K r i e g  n i c h t  a u s r o t 

t e n  k o n n t e n , h a b e n  i h n  S c h r i t t  f ü r  S c h r i t t  k o n z e n 

t r i e r t .  S i e  h a b e n  im m er  m ehr  F r i e d e n  a u s g e s o n d e r t , 

s o d a ß  immer  i n t e n s i v e r e ,  a b e r  a u c h  k ü r z e r e  K r i e g s 

z e i t e n  ü b r i g  b l i e b e n . So k u n s t v o l l e  K r i e g e  w i e  d i e  

d e r  V ö l k e r  g i b t  e s  u n t e r  d e n  A m e i s e n ,  B i e n e n  usw .  

n i c h t , w e i l  e s  n i c h t  s o  k u n s t v o l l e  F r i e d e n s s c h l ü s s e  

g i b t .  I n  d e r  N a t u r  h e r r s c h t  K a m p f ,  V e r n i c h t u n g ^  a l l e s ,  

was  man w i l l ; a b e r  e s  k a n n  d o r t  n i e  d e r  K r i e g  d e r  

S t a a t e n  au s t r e c h e n , w e i l  e s  -  a u ß e r  i n  de n  von  Men-
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s e h e n  g e r n  e r f u n d e n e n  T i e r f a b e l n  -  n i e  o f f i z i e l l  

zum F r i e d e n s s c h l u ß  kommt.  De r  N a t i o n a l i s m u s  f r e i l i ö h  

d r o h t  den N a t u r z u s t a n d  w i e d e r h e r z u s t e l l e n .  (j>er N a t i o «  

n a l i s m u s  a l s  F r i e d e n s g e f a h r  b l e i b t  [ e t w a s  U n g r e i f b a r e s , 

e i n e  f l ü s s i g e  L e i d e n s c h a f t . A n d e r s  s e i n e  S t e i g e r u n g , 

d e r  F a s c i s m u s .

Das Wesen d e s  F a s c i s m u s .

Der  F a s c i s m u s  b e g n ü g t  s i c h  n i c h t  d a m i t , s o l c h ’ 

g e i s t i g e  N a c h b i l d u n g  d e s  K r i e g e s  i n  d en  K ö p f e n  von  

N a t i o n a l i s t e n  k ü n s t l i c h  zu e r h a l t e n .  S o n d e r n  e r  l ä ß t  

s i e  zu n e u e n  s i c h t b a r e n  s t a a t l i c h e n  Forme n a u s k r i s 

t a l l i s i e r e n .  Aus dem g e i s t i g e n  N i e d e r s c h l a g  d e s  

K r i e g e s  i n  d i e  F r i e d e n a z e i t  h i n e i n  b i l d e t  e r  n e u e  

s t a a t l i c h e  O r d n u n g e n  d e r  F r i e d e n s z e i t  h e r v o r .  G e r a d e  

d e s h a l b  i s t  e r  g ö 'sü n cT sr^  E i n s t  z o g e n  H e e r h a u f e n  n a c h  

I t a l i e n  und w u r d e n  d o r t  zum V o l k , d a s  d a s  Land b e b a u t e .  

J a h r t a u s e n d ®  s i n d  v e r g a n g e n . Nun i s t  d i e s  Vo lk  b a u 

e n d e r  und a r b e i t e n d e r  M e n s c h e n  i n  d e n  K r i e g  g e z o g e n , 

um de n  A u s b a u  d e s  L a n d e s  zu v o l l e n d e n .

\
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A b e r  s i e h e  da»  n a c h  d e r  D e m o b i l m a c h u n g  

g r ü n d e t  M u s s o l i n i  d e n  F r i e d e n ,  d . h .  d i e  L a n d e s o r d -  

n u n g f u m g e k e h r t  a u f  d i e  K r i e g s t e i l n e h m e r .  D i e  Heim« 

k e h r e n d e n  s t e l l e n  s i c h  g l e i c h s a m  dem ü b e r a l t e r t e n  

V a t e r l a n d e  von  a u ß e n  g e g e n ü b e r  un d  g r ü n d e n  e s  n o c h  

e i n m a l  a u f  i h r  im K r i e g  e r l e b t e s  G e s e t z .

S e i n  S i n n  f ü r  I t a l i e n .

I s t  d a s  V e r e w i g u n g  d e s  N a t i o n a l i s m u s ?

fa h *  ß\- ctyp. &&a*Q**. !y-
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V e r e w i g u n g  d e r  I s o l i e r u n g  d e s  E i n z e l s t a a t e s ?  N e i n ,  
f ü r  I t a l i e n  b e d e u t e t  d i e s  n u r  s c h e i n b a r  de n  

s a c r o  e g o i s m o  e i n e s  s e l b s t z u f r i e d e n e n  V o l k e s .  N i c h t  

s e i n  A n a c h r o n i s m u s  i n  e i n e r  v e r e i n i g u n g s s c h w a n g e r e n  , 

W e l t , s o n d e r n  t i e f e r e  K r ä f t e  h a b e n  M u s s o l i n i  zum 

E r f o l g  g e f ü h r t . I n  W a h r h e i t  z i e h t  den  F & s c i s m u s  i  n 

I t a l i e n  e i n  g r o ß e s , s o n s t  u n e r r e i c h b a r e s  Z i e l , 

d a s  g e r a d e  i n  e i n e  W e l t g l i e d e r u n g  e i n m ü n d e t .

Der  g e o g r a p h i s c h e  B e g r i f f  I t a l i e n  u m s c h l o ß  

b i s  h e u t e  t r o t z  d e r  „ E i n i g u n g ” I t a l i e n s  z w e i  M ä c h t e , 

d i e  a u s  dem B l u t  d e s  V o l k e s  un d  d e r  K r a f t  d e s  L a n d e s  

g l e i c h m ä ß i g  i h r e  N a h r u n g  und V e r j ü n g u n g  z i e h e n : 

d i e  e i n e  d i e  n a t i o n a l e  D e m o k r a t i e  d e s  K ö n i g r e i c h e s  

I t a l i e n , e i n e  u n t e r  D u t z e n d e n ;  e i n e  a n d e r e ,  n i c h t  

v e g z u d e n k e n  a u s  d e r  M e n s c h h e i t s o r d n u n g : P e t r i  S t u h l  

i n  Born. Z w i s c h e n  z w e i  L e i s t u n g e n  d e s s e l b e n , a u f  d e r  

a p e n n i n i s e h e n  H a l b i n s e l  l e b e n d e n  G l i e d e s  d e r  e u r o p ä i 

s c h e n  V ö l k e r  k l a f f t e  e i n  t r a g i s c h e r  Z w i e s p a l t .

Darum s t r e c k t  s i c h  d a s  V o lk  n a c h  e i n e r  

h ö h e r e n  E i n h e i t  a u s , i n  d e r  Q u i r i n a l  un d  V a t i k a n  

b e i d e  u n t e r  E inem D a c h e  d e s  V o l k s h a u s e s  I t a l i e n  g l e i c h  

sam H e i m a t r e c h t  g e n ö s s e n . Das i s t  d e r  S i n n  d e s  S c h l a g 

w o r t e s  d e r  T e r z a  Borna, d e r  d r i t t e n  Roma, d i e  h i n t e r  

dem K a i s e r l i c h e n  und  dem p ä p s t l i c h e n ^ f o l g e n  s o l l .

F ü r  d i e s e  t e r z a  Roma k a n n  s i c h  M u s s o l i n i  a u f  d i e  

n a t i o n a l e  D e m o k r a t i e  I t a l i e n s  v o n  185 9  un d  1 8 7 0 ,  a u f  

d a s  H au s  S a v o y e n , w i e  e s  d u r c h  Gottes Gnade  und  V o l 

k e s  W i l l e n  r e g i e r t , n i c h t  s t ü t z e n ,  w e i l  i n  i h r  f ü r  d a s
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z w e i t e  Rom, d a s  p ä p s t l i c h e ,  k e i n  P l a t z  

n i g  v o r  M u s s o l i n i  k a p i t u l i e r t , und

w e i c h t  d a s  Z e i c h e n  d e r  K ro n e  den  R u t e n b ü n d e l n .  De r  

V a t i k a n  l a g  e b e n  i n  I t a l i e n ,  a b e r  o h n e  F r i e d e n s «

S c h l u ß  m i t  dem S t a a t  I t a l i e n .  So w i e  d i e  S o z i a l d e m o 

k r a t i e  i n  D e u t s c h l a n d  l a g ,  a b e r  o h n e  F r i e d e n s s c h l u ß  

m i t  den  22 F ü r s t e n . Der  V a t i k a n  i s t  j a  e t »  n i c h t  e t w a  

a l s  E i n  Mann o d e r  E i n  Hof zu d e n k e n ,  s o n d e r n  a l s  

e i n  F l e c h t w e r k  von  u r a l t e n  B e z i e h u n g e n  und  I n t e r e s s e n  

d u r c h  g a n z  Süd» und  M i t t e l i t a l i e n  h i n .

Was d a h e r  d i e  R f i u b l i k  f ü r  D e u t s c h l a n d  b e d e u 

t e t  , d i e  e i n z i g e  M ö g l i c h k e i t , d a ß  d e r  n e u e  S t a a t  b e i d e  

B ü r g e r  und  A r b e i t e r , u m f a s s e , d a s  b e d e u t e t  i n  g e w i s 

sem S i n n e  d e r  F a s c i s m u s  f ü r  I t a l i e n , n ä m l i c h  d i e  

e i n z i g e  M ö g l i c h k e i t , da ß  d i e  t e r z a  Roma K ö n i g t u m  und 

P a p s t t u m  b e i d e  u m f a n g e . M i t  d e r  M a c h t , d i e  d a s  H au s  

S a v o y e n  k a p i t u l i e r e n  m a c h t e , k a n n  d e r  G e f a n g e n e  im 

V a t i k a n  F r i e d e n  m a c h e n , o h n e  d a m i t  s e l b s t  v o r  s e i n e m  

a l t e n  G e g n e r  zu k a p i t u l i e r e n .

So k e h r t  d e r  F a s c i s m u s  i n  d e r  T a t  a l s  E r o 

b e r e r  a u s  dem K r i e g e  h e i m .  E r  e r o b e r t  t a t s ä c h l i c h  

d i e  a l t e n  O r d n u n g e n  b e i d e  und m a c h t  s i e  zu P f e i l e r n  

s e i n e r  O r d n u n g .  Das i s t  d a s  t i e f s t e  P a t h o s  d e s  i t a 

l i e n i s c h e n  F a s c i s m u s  und  d a s  G e h e i m n i s  s e i n e s  E r 

f o l g e s ;  s o  w i e  d i e  B o l s c h e w i k i  e i n e  w a h r h a f t  r u s s i 

s c h e  A u f g a b e  zu l ö s e n  h a b e n , s o  l ö s t  e r  e i n  e i n z i g a r 

t i g e s  i t a l i e n i s c h e s  P r o b l e m , i n  dem e r  de n  i t a l i e n i 

s c h e n  S t a a t  m i t  d e r  K u l t u r g r o ß m a c h t , d i e  I t a l i e n  -

w a r . B ^r-/K ö- 

a l l e n t h a l b e n
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v e r d a n k t  w l r d ^ a u s s ö h n t . Das i s t  d e r  U n t e r s c h i e d  von 

fch®- und  den  N a t i o n a l i s t e n  w i e  , F e d e r z o n i ,  d i e  191 2  

|  n a c h  T r i p o l i s  g i n g e n .  Der  i t a l i e n i s c h e  N a t i o n a l i s 

mus war n i c h t s  a l s  e i n e  S p i e l a r t  d e s  e u r o p ä i s c h e n  

N a t i o n a l i s m u s  ü b e r h a u p t , r e i n  s t a a t l i c h  d e n k e n d , d a h e r  

m o n a r c h i s t i s c h  und a u c h  s o n s t  G e g n e r  M u s s o l i n i s .  ii d ^ u  

h a t  d i e  N a t i o n a l i s t e n  ü t e r r a n n t , b i s  s i e  z e r r i e b e n  

zu  ihm ü b e r g i n g e n .  Denn e r  s p i e l t  n i c h t  m i t  dem 

k ü n s t l i c h - k r i e g e r i s c h e n  G e i s t ,  s o n d e r n  k a n n  von  dem 

E r l e b n i s  e i n e s  V o l k s g e s c h l e c h t s  i n  e in e m  K r i e g e  a u s 

g e h e n .

M u s s o l i n i s  R ü c k e r o b e r u n g  d e s  e i g e n e n
M>>

L a n d e s  d u r c h  d i e  K r i e g s t e i l n e h m e r  i s t ( n u r  m ö g l i c h ,
ote~?&ic<0

wo ein neues Geschlecht falten Haders und

sp a lts
l t e n  Zwie»

g e w o r d e n - i  t>t  und  Bri t  d i e s e m
'a« U^mbl tukk~

4i n-d l-i  o

:Hr

i k , i > p

V e r l a n g e n  n a c h  h ö h e r e r  E i n h e i t  h e i m k e h r t .  D e r  F a s »

c i s m u s  i s t  e i n e  G e n e r a t i o n e n f r a g e .  N i c h t  z u f ä l l i g

i s t  M u s s o l i n i  n o c h  k e i n e  v i e r z i g  J  u h r e  a l t . D u r c h

diese petonung der Neuen G e n e r a t i o n  hat sr auch die

A r b e i t e r m a s s e n  a u s  d e r  s o z i a l i s t i s c h e n  T r a d i t i o n , ,
/cV aifect-t Q&ßr!Qrüßä̂ fẑ

h e r  a a s l ö s e n  und m i t  s i c h  r e i ß e n  k e n n e n  ./''Ufie A r t , w i ei
I t a l i e n  den K r i e g  g e f ü h r t  h a t , e r k l ä r t  f e r n e r  d i e s e n  

R i ß .  I t a l i e n  i s t  1915  z e r s p l  â t en i n  den  K r i e g  g e z o g e n ,  

d e r  V a t i k a n  w a r  j a  e h e r  ö s t e r r e i  c h i  s c h * f r e u n d l i c h .

Das Land  h a t  n u r  t  e i l  genommen an dem K r i e g  d e r  g r o »
6

ßen W e l t m ä c h t e  und  f a n d  s i c h  d a d u r c h  i n  s e i n e m  S e l b s t 

g e f ü h l  d a u e r n d  v e r l e t z t . Es  w o l l t e  n i c h t  b l o ß  i n  e i 

nen  a l l g e m e i n e n  S t r u d e l  m i t  h i n e i n g e r i s s e n  s e i n .  T  
S o l l t e  d a r u c  d i e s  m i t  h a l b e m  H e r z e n  d i e  g r ö ß t e n  Op»

T «+ W f , UrUe>1 p d  ^
■\r$SfsuA* . 6» S^rM P̂ U fhtriä- -L-,

^feix^ -aa . c.u ->■%<*» „ f ö u i n ^ t  * ’ a
IW KL-,



~f* ücut ß°UJÛ L f ^ c ^ G . (le%i*_y
| frf t f ^cru4-^r y £  rC&Av«pe*A a-‘-'f dVsfe. I?<̂  108^ ^  j£x̂

XU^\ jy^cL^p 'fa'ote t<aAe*xÂ t̂L.K.(Uy- v-o&hu+J

f e r , B r i n g e n  n i c h t  i n  s c h r i l l e m  M i ß t o n  e n d e n ,  so muß« 

t e  a u s  d e r  Z w i e s p ä l t i g k e i t y f f t n ^ ^ g r o ß e  E i n h e i t  h e r v o r 

b r e c h e n .  D i e s  g r o ß e  Z i e l  z e i g t  dem i n  K a t h o l i k e n  un d  

F r e i m a u r e r  g e s n a l t  e n e n  Volk  s t  um M u s s o l i n i  .J jJn d  so  

w ä c h s t  d i e  E i n h e i t  d o r t  a u s  S p a l t u n g e n  s e i t  a c h t  

J a h r e n  s t e t i g  a n .

D e u t s c h e r  F a s c i s m u s ?

Wenn a l t e  G e n e r ä l e  i n  B a y e r n  F a s c i s m u s  

t r e i b e n ,  so mag i h e n  t h e o r e t i s c h  d i e  E i n h e i t  d e r  

K r i e g s t e i l n e h m e r  a l s  I d e a l  v o r s c h w e b e n , d a s  e r n e u e r t  

■'.'erden k e n n t e .  E b e n s o , w e n n  F r a n k r e i c h  j e t z t  v o r  e i n e r  

f a s c i s t i s c h e n  R e v o l t e  s t e h t ,  s o  s i n d  e s  d i e  „com® 

p a g n o n s  de  l a  g u e r r e ” , d i e  d a b e i  e i n e  R o l l e  s p i e l e n  

w e r d e n . A t e r  e s  f e h l t  d a f ü r  d i e  e r s t e  V o r a u s s e t z u n g :

k r i o g s g e s c h l e o h t  u ixti—thgr—j-un-g e n - ■ 'Q-e-tt-er-at-i-mr-,—d-r r  drau™ 

•fien—i-nr~Fel dè d i e  Augen—d e r—Se e l  e b l a n k —g e pu lz ~t—ra r® '

4enft— e-i-rrdnr- ( «h, Oĵ oJkâ . ^yacta
&(ê£k s4*öju. 0L*i cUkjl̂ -

J ■«—« in e  n l e h t -

n \ c h  A l t  e r s s t u f  e n \  s o n d e r n  n a c h  P a r t e i  en u n d ^ K l a s s e n  

u n d  B e r u f s s t ä n d e n  Y e r r i s s e n e  V o l k h e i t  v o r h a n d e n ;  

d i e s e  u n t e r  d i e  s tumme G e w a l t  r e i n  k r i e g s g e b o r e n e r  

G e w a l t  b e u g e n  zu w o l l e n ,  i s t  W a h n s i n n .  D ie  sftumme 

D i k t a ^ u r , d i e s  K e n n z e i c h e n  d e s  F a s  

g u t ,  fco Wunden v e r h e i l e n  m ü s s e n ,  &

: i s m u s , i s t i  d o r t  

j g e l e t t e s  v e r g e s s e n

w e r d e m  s o l l , w i e  e s  fln I t a l i e n  d e  ? F a l l  i s t / .  D o r t

h i n g e g e n ,  wo d i e  s tumme G e w a l t  n e  

und  a l t e  P a r t e i u n g e n  u n t e r s t r e i c h

i e  Wunden 

?n m ü ß te

a u f r e i ß e n

da i s t  s i e

u ^ -  4X
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n i c h t s  a l s  V t p r t l i n d e r u n g ^ d e s  u n a u s g e s e t z t  n o t a f e n d i g e n  

Kam pf es  prtffs R e c h t  . J S e r ade  d e r  v o n / V a t e r l a p t f d s s o r g e n  

u m h ^ e ^ g e t r i e b e n e ^ ^ a t r i o t  muß 'äX^o a u s  s ^ i n s m  E i n h e i t s »  

-fe-a-ar&m h e r  a u s ^ u r  Vgi' weir n in g ^ j  adwe d e r  ' x 't'l l  l ä r l u a h a a  

fle-wat t  an wea-d^m g kom»»ix^<D ie g e i s t l o s e  Ü b e r t r a g u n g  

d e s  F a s c i s m u s  o l o o  m a c h t  e a w t d a s  L a s t e r  a u s . Denn 

n u r  d i e  Ü b e r t r a g u n g  e n t s t a m m t  S c h r e i b t i s c h - K r ä m p f e n  

s t a t t  d e r  w i r k l i c h e n  Lag e  e i n e s  b e s t i m m t e n  V o l k e s .

Der  d e u t s c h e  P a t r i o t  h a t  im F a s c i s m u s  

f ü r  k e i n e  e i n z i g e  d e r  T a g e s a u f g a b e n  e i n e  E r f ü l l u n g s 

h o f f n u n g .  Mi t  d e r  R u h r b e s e t z u n g ,  d a s  h e i ß t  m i t  dem 

E r w a c h e n  z u r  W i r k l i c h k e i t , wa r  d a h e r  d a s  S c h i c k s a l  

d e s  d e u t s c h e n  f a s c i s m u s  b e s i e g e l t , und  s e i t  dem V e r 

s a g e n  d e s  H i t l e r p u t s c h e s  im J a n u a r  1 9 2 3  b e g i n n t  d i e  

Z e r s e t z u n g  d i e s e r  K r ä f t e .

A b e r  d e r  F a s c i s m u s  g i b t  e i n e  L e h r e .  Denn 

e r  z e i g t , d a ß  K r i e g e  s e l b s t  d o r t , w o  a u ß e n p o l i t i s c h  

k e i n e  w i r k l i c h e n  L ö s u n g e n  e i n t r e t e n , d i e  W i r k u n g  d e s  

K r i e g e s  d a u e r n d  d a s  S c h i c k s a l  e i n e s  G e m e i n w e s e n s  b e 

s t  i m m t .

F r e i l i c h  n u r  d a s  w i r k t ,  was w i r k l i c h  d i e 

sem b e s t i m m t e n  V o l k e  im V e r l a u f  von  K r i e g  und F r i e 

den  w i d e r f a h r e n  i s t ;  d i e  E r e i g n i s s e  w i r k e n ,  n i c h t  

p a t r i o t i s c h e  F l ü c h e  o d e r  p a z i f i s t i s c h e  H o f f n u n g e n .  

S c h ä r f t  man d e n  B l i c k  an dem i t a l i e n i s c h e n  B e i s p i e l ,  

s o  e r g i b t  s i c h t  D e u t s c h l a n d  i s t  e i n i g , u n z e r s p a l t e n  

b i s  zum l e t z t e n  Mann am e r s t e n  T a g e  i n  d en  K r i e g  g e 

z o g e n  . S e i n  g a n z e s  P a t h o s  l o h t e  im A u g u s t  1 9 1 4  s c h o n



a u f . D e s h a l b  b r a u c h t e n  w i r  im L a u f e  d e s  K r i e g e s  k e i 

n en  K r e u z z u g s h a ß  g e g e n  „ B o c h e s ” , d e r  a u f  d e r  G e g e n 

s e i t e  Vol k  um Vol k  i n  den K r i e g  n a c h r e i ß e n  m u ß t e .

B e i  u n s  k o n n t e  e s  n u r  e i n e n  A b s t i e g  von  d e r  im A u g u s t  

e r r e i c h t e n  E i n i g k e i t  g e b e n . D e r  9 . Nove m ber  s a h  d e n  

T i e f s t a n d  d i e s e s  A b s t i e g e s .

S o l l  D e u t s c h l a n d  e i n i g  b l e i b e n ,  so s i c h e r  

n i e  a u s  i n n e r p o l i t i s c h e n  Z i e l e n  h e r a u s .  D i e  E i n h e i t  

e i n e s  V o l k e s  q u i l l t  e i n z i g  a u s  s e i n e r  E i n h e i t  dem 

A u s l a n d e  g e g e n ü b e r .  Es g i b t  k e i n  i n n e r e s  Z i e l , d a s  

d i e  D e u t s c h e n  v e r e i n i g e n  k a n n .  O d e r  s o l l  d e r  R u h r a r 

t e i t e r  m i t  dem o s t p r e u ß i s c h e n  G u t s b e s i t z e r ,  d e r  W e l 

f e  m i t  d e r  s ä c h s i s c h e n  R e g i e r u n g  j e  e i n  i n n e r e s  Ge

s e t z  e i n m ü t i g  w o l l e n  k ö n n e n , w i e  d a s  Vo lk  1914  e i n i g  

w a r?  Da wo e i n e r  s e i n e  L e i d e n s c h a f t  g e l a s s e n  h a t , d a  

muß e r  s i e  w i e d e r h o l e n .  D e r  Kampf  g e g e n  d i e  g a n z e  

W el t  h a t  u n s  g e e i n i g t . D e r  F r i e d e  m i t  e i n e r  g a n z e n  

W e l t  k a n n  u n s  a l l e i n  G e n u g t u u n g  g e b e n .

Das b e s o n d e r e  d e u t s c h e  S c h i c k s a l  l i e g t  d a ,  

wo e s  b e g o n n e n  h a t , i n  d e r  B e h a u o t u n g  i n n e r h a l b  d e r  

W e l t .  D ie  Z e i t e n  i e r  K r i e g e  m i t  dem e i n e n  o d e r  dem 

a n d e r e n  N a c h b a r s t a a t e  s i n d  f ü r  u n s  v o r b e i . P r a k t i s c h  

s c h o n  d e s h a l b , w e i l  w i r  k e i n e  G r e n z e n  m eh r  h a b e n , d i e  

v e r t e i d i g t  w e r d e n  k e n n t e n . V o n  S t r a ß b u r g  z . B .  n a c h  

P r a g  i s t  f ü r  F l i e g e r  k e i n e  E n t f e r n u n g  m e h r .  G e i s t i g  

a t e r  d e s h a l b , w e i l  d e r , d e r  g e g e n  d i e  g a n z e  W e l t  i n  

W a f f e n  s t a n d , u n d  den  R e c h t s w i l l e n  e i n e r  g a n z e n  W e l t  

g e g e n  s i c h  e n t b r e n n e n  s p ü r t e , w e d e r  dem e i n e n  n o c h
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dem a n d e r n  E i n z e l s t a a t  m e h r  d a s  R e c h t  zum K r i e g e  zu« 

e r k e n n e n  k a n n . Wo d e r  K r i e g  k e i n  G r e n z k r i e g  m e h r  i s t  

wo e r  k e i n  K r i e g  m e h r  z w i s c h e n  M a c h b a r n  i s t , d a  h ö r t  

d e r  K r i e g  i n  dem S i n n e , w ie  w i r  i h n  b i s h e r  k a n n t e n  

von s e l b e r  a u f . D ie  Ru h r  b e w e i s t  e s .  Das V o l k , am 

9 . November  b i s  a u f  den  Grund i n  A n a r c h i e  a u s  F e i n d 

s c h a f t  g e g e n  den G r e n z k r i e g  z e r s p r e n g t , s a m m e l t  s i c h  

h e u t  zu e i n e r  n e u e n  E i n h e i t , w e i l  e i n  n e u e s  a u ß e n p o »  

l i t i s c h e s  Z i e l  ü b e r  s o l c h e  K r i e g f ü h r u n g  h i n a u s  l e i s e  

g e a h n t  w i r d . * S i s t  w e d e r  K r i e g  n o c h  F r i e d e n .  E t w a s  

D r i t t e s  l i e g t  i n  d i e s e m  l e i d e n d e n  W i d e r s t a n d , an  dem 

a l l e  P a r t e i p r o g r a m m e  z e r s c h e l l e n  f f ü n  s e r  Kampf g e g e n  

d i e  W e l t  d a r f  n u r  i n  u n s e r e r  E n t w a f f n u n g  d u r c h  

d i e  W e l t  s e i n  Ende  f i n d e n .  Wenn h e u t  e i n  e i n 

z e l n e r  N a c h b a r  d i e  F r ü c h t e  d e s  S i e g e s  e i n z u h e i m s e n  

s u c h t ,  wenn F r a n k r e i c h  w ä h n t , e s  k ö n n e  de n  K r i e g  s o 

z u s a g e n  n o c h  e i n m a l  a l l e i n  g e w i n n e n ,  s o  g e h t  d a s  

g e g e n  u n s e r e  E h r e .  Denn d i e s  s e l b e  F r a n k r e i c h  h a t  

j a  d i e  g a n z e  W e l t  e n t f e s s e l n  m ü s s e n .  P a r i s  h a t  a l l e  

s e i n e  R e i z e  a l s  „Mekka  d e r  Z i v i l i s a t i o n ” e n t f a l t e t ,  

d a m i t  d i e  Wel t  u n s  ihm g e b u n d e n  zu  F ü ß e n  l e g e .  Und 

nun  t r i t t  e s  a u f  u n s  h e r u m . D ie  S c h a m l o s i g k e i t , m i t  

d e r  F r a n k r e i c h  den  W e l t k r i e g e n  d e n  e s  d u r c h  s e i n e n  

a l t e n  W i l l e n  g e r n  v e r w i c k e l t  w u r d e , a l s  s e i n e n  S i e g  

a u s d e u t e n  w i l l ,  i s t  f ü r  a l l e  k r i e g f ü h r e n d e n  S t a a t e n  

s c h m a c h v o l l , f ü r  u n s  a b e r  u n e r t r ä g l i c h . G e r a d e  d e s 

h a l b  bekä m en w i r  u n s e r e  E h r e  n i c h t  a u s  e i n e m  K r i e g ®  

n u r  m i t  dem E i n e n  p ö b e l h a f t  g e w o r d e n e n  F r a n k r e i c h  

w i e d e r .  Das i s t  k e i n e  S a c h e  w e c h s e l n d e r  p o l i t i s c h e r
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I I I .  D e r  K u 1 t u r v  e r  f  a 1 1 .

A l s  am 9 .  Novemb er  d i e  s t a a t l i c h e  O r d n u n g  

M i t t e l e u r o p a s  e r l o s c h , g l e i c h  e i n e m  S t e r n e , d e r  v o r  

s e i n e m  F a l l e  b e s o n d e r s  h e l l  a u f s t r a h l t , da  s t a r r t e  

e i n  H ä u f l e i n  M e n s c h e n  n i c h t  a u f  d e n  T a g e s  a u f r ü h r  

d e r  R e v o l u t i o n ä r e ,  n i c h t  a u f  d i e  W a n d lu n g  d e s  K r i e g s *  

und S t a a t e n b i l d e s .  S i e  g e d a c h t e n  d e s  W o r t e s , d a s  d e r  

d e u t s c h e  B o t s c h a f t e r  i n  P a r i s  z u  B e g i n n  d e s  W e l t  * 

K r i e g e s  g e s p r o c h e n  h a t t e :  „Das  i s t  d e r  S e l b s t m o r d  

E u r o p a s ” . S i e  e m p f a n d e n , d a ß  K r i e g e  und  R e v o l u t i o n e n  

n u r  e n t h ü l l e n  K ö n n e n , was l ä n g s t  u n t e r  d e r  O b e r f l ä c h e  

g e s c h w e l t  h a b e n  m u ß . Es w a r  f ü r  s i e  am 9 . Novembe r  

u l s o  me hr  g e s c h e h e n , a l s  e i n  K l a s s e n k a m p f  a u s g e b r o c h e n  

o d e r  e i n  S i e g  d e r  W e l t  ü b e r  D e u t s c h l a n d  e n t s c h i e d e n .  

W&s s c h i e r t e  s i e  K la ssen k tfm ]? f o d e r  K r i e g ?  S i e  s a h e n  

e i n e  u n g e h e u r e  M e n s c h h e i t s n a c h t  h e r a u f z i e h e n , e i n e  

K a t a s t r o o h e  von  n i e  g e t r ä u m t e n  A u sm aße n  d a s  A b e n d l a n d  

e r g r e i f e n .  I h r e  L e i d e n s c h a f t  g a l t  d i e s e m  F a l l e n l a s 

s e n  d e r  A r n e , d i e  b i s h e r  a u f  d e r  e u r o p ä i s c h e n  K u l t u r  

g e l e g e n  h a t t e n .  Und so w a r e n  e s  g e r a d e  M e n s c h e n , d i e  

den  a n d e r e n  b e i d e n  g r o ß e n  L e i d e n s c h a f t e n  d e r  K l a s s e  

und d e s  K r i e g e n  e n t r ü c k t  l e b t e n , f ü r  d i e  d e r  H a n g e r  

und d e r  V ö l k e r h a ß  b e l a n g l o s  w a r e n , d i e  s i c h  g a n z  d i e 

s e r  d r i t t e n  L e i d e n s c h a f t  i n  d i e  Arme w a r f e n : d e r  

K a t a s t r o p h e  d e r  K u l t u r . E i n  G e i s t l i c h e r

war  e s , d e r  d i e  K r i s i s  d e r  K u l t u r  p r e d i g t e ,  e i n  e i n 

s a m e r  G e l e h r t e r  s c h a u t e  d i e  b e v o r s t e h e n d e  W i e d e r k e h r  

d e r  B a r b a r e i  im „ U n t e r g a n g  d e s  A b e n d l a n d e s ” , e i n  v e r 

t r ä u m t e r  D i c h t e r  g e s t a l t e t e  d i e  d r e i  a p o k a l y p t i s c h e n  

R e i t e r , d i e  den  j ü n g s t e n  Tag  ü b e r  d i e  E r d e  j a g t e n .
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S e i t  dem 9 .  November  i s t  d i e  Z h l  d e r .  A nhän 

g e  d i e s e r  U n t e r g a n g s p r o p h e t e n  u n d  K a t a s t r o p h e n t h e o ®  

r e t i k e r  u n g e m e s s e n  g e w a c h s e n .  „ D e r  Tod d e s  C h r i s t e n ®  

t u m s " ,  » d e r  Zus am m enbru ch  d e s  M a r x i s m u s ” , „ d e r  

Z e r f a l l  d e r  D e m o k r a t i e ” , „ d i e  E n t a r t u n g  d e r  W i s s e n 

s c h a f t ” , „ d i e  g r o ß e  Wunde" ,  „ W e l t u n t e r g a n g s s t i m m u n 

g e n ” , „ d i e  B o l s c h e w i s i e r u n g  E u r o p a s ” s i n d  n u r  e i n i 

ge  Ü b e r s c h r i f t e n  a u s  d e r  F ü l l e  d e r e r , d e n e n  man h e u t e  

b e g e g n e t .

A n d e r e  G e i s t e r  t r e t e n  w i e d e r  dem e n t g e g e n  

und v e r f e c h t e n  m i t  L e i d e n s c h a f t  d e n  G l a u b e n  an e i n e  

b e s s e r e  M e n s c h h e i t  und  an e i n e n  A u f s t i e g  d e s  Men

s c h e n g e s c h l e c h t s  . Es d u r c h s c h n e i d e t  a l s o  d i e  M e n s c h 

h e i t  n o c h  e i n e  S p a l t u n g , d i e  w e d e r  d e r  H u n g e r  n o c h  d e r  

Haß h e r v o r r u f t , s o n d e r n  e i n e  v e r s c h i e d e n e  V o r s t e l l u n g  

vom L e b e n , e i n e  W e l t a n s c h a u u n g , e i n e  G l a u b e n s S p a l t u n g .

Wenn s e l b s t  d i e  M e n s c h e n  a l l e  d e r e i n s t  s a t t  

w e r d e n  s o l l t e n  un d  o h n e  N e i d  d i e  E r d e  g e m e i n s a m  b e 

w i r t s c h a f t e t e n  , un d  wenn a l l e  K r i e g e  e i n  Ende  h ä t t e n  

und d i e  E r d e  e i n  e i n z i g e r  S t a a t  w ä r e ,  s o  g ä b e  e s  

e i n e  G e f a h r  f ü r  d a s  M e n s c h e n g e s c  h l  e c h t , d i e  m i n d e s 

t e n s  s o  e i n s c h n e i d e n d  w ä r e , w i e  K r i e g  un d  K l a s s e n  •  

k a m p f .  De r  H u n g e r  l ä ß t  e i n z e l n e  V ö l k e r  v e r d e r b e n , d e r  

K r i e g  k a n n  e i n e  G e n e r a t i o n  h i n w e g r a f f e n  o d e r  d e z i 

m i e r e n , a t e r  d e r  K u l t u r v e r f a l l  k a n n  dem M e n s c h e n  s e i n e  

K r o n e  r a u b e n :  d a s  M e n s c h l i c h e , s e i n e  Ü b e r l e g e n h e i t  

ü b e r  dem N a t u r z u s t ä n d e . Auch d i e  g e e i n t e  M e n s c h h e i t  

i s t  k e i n e n  A u g e n b l i c k  g e s c h ü t z t  v o r  dem R ü c k f a l l  i n  

d i e  B a r b a r e i !



M i l l i o n e n  von  M en sc h en  h i n w e g s a h , n a h e  V e r t r e t e r  a l »  

l e r  g e i s t i g e n  I n t e r e s s e n  und  K u l t u r g ü t e r  w a h r : 

P r o t e s t a n t e n  und  K a t h o l i k e n ,  J u d e n  und  A t h e i s t e n ,  

B u d d h i s t e n  und M o h am m ed an e r , Ve@£ a r i a n e r  un d  A l k o h o l ®

- e g n e r , G o e t h e b ü n d l e r  und K e p l e r b ü n d l e r  » M o n i s t e n  und 

T h e o s o p h e n  und s o  w e i t e r  o hne  E n d e .  E i n  g r o ß e s  Waren« 

h a u s  d e r  e d e l s t e n  Gaben  d e s  G e i s t e s  w u r d e  a l l t ä g l i c h  

i n  den  Museen  » T h e a t e r n , H ö r s ä l e n  d e r  G r o ß s t ä d t e  f e i l «  

g e b o t e n .  A l l e s  was g r o ß e  G e i s t e r  j e  g e d a c h t , wa r  

m a g a z i n i e r t  und  i n v e n t a r i s i e r t .  Und J . a h r t a u s e n d e  und  

L ä n d e r , d i e  v e r g e s s e n  s c h i e n e n , h a b e n  e r s t  i n  d e n  l e t z 

t e n  J a h r z e h n t e n  i h r e n  W i e d e r e i n  t r i t t  i n  d a s  m e n s c h 

l i c h e  B e w u ß t s e i n  g e f e i e r t ,  w i e  B a b y l o n ,

A l t ä g y p t e n , d i e  s ü d f r a n z ö s i s c h e n  U r b e w o h n e r  un d  a n d e 

r e ® .  W e lc h e  G e f a h r  a l s o  s o l l t e  d e r  K u l t u r  d r o h e n  

k ö n n e n ?  Denn d i e  G e s e l l s c h a f t  s t a t t e t e  j a  n i c h t  n u r  

e t w a  i h r e  M a g a z i n e  m i t  d i e s e n  G e w ä c h s e n  a u s  a l l e n  

g e w e s e n e n  K u l t u r e n  a u s .  S i e  g e s t a t t e t e  a u c h  j e d e m  

L e b e n d e n , s i c h  i h r e r  zu b e d i e n e n .  U n t e r  a l l e n  v e r n ü n f ®  

t i g e n  M e n s c h e n  w ar  d i e  R e l i g i o n  P r i v a t s a c h e  g e w o r d e n ,  

t r o t z  d e s  W i d e r s p r u c h s  von S t a a t  und  K i r c h e  i n  z u 

r ü c k g e b l i e b e n e n  L ä n d e r n .  I n  j e d e s  e i n z e l n e n  B r u s t  

l e u c h t e t e n  a l l e i n  d e r  W a h r h e i t  S t e r n e .  V i v i a n i , d e r  

b e r e d t e s t e  S t a a t s m a n n  d e r  F r a n z o  s e n , h a t  i n  e i n e r  

g r o ß e n  Rede  s i c h  d e r  B e f r e i u n g  d e r  M e n s c h h e i t  g e 

r ü h m t  : „ E r  h a b e  d i e  S t e r n e  am Himmel a u s g e l ö s c h t ” , 

a l s  e r  d i e  T r e n n u n g  von  K i r c h e  un d  S t a a t  d u r c h f ü h r 
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t e .  Ob man d e n  Z u s t a n d  a l s  d e n  d e r  G e d a n k e n f r e i h e i t  

p r i e s  o d e r  ob e i n  E i n s a m e r  w i e  N i e t z s c h e  i h n  a l e  

„ H e x e n s a b b a t h  a l l e r  f r e i e n  G e i s t e r ” s c h a l t , e r  w a r  

-  und i s t  -  d i e  g r o ß e  e u r o p ä i s c h e  T a t s a c h e , m i t  d e r  

w i r  zu r e c h n e n  h a b e n . B l i c k t  man a u f  d a s  l e b e n d e  Ge« 

s c h l e c h t , so  b e g r e i f t  s i c h  k a u m , daß  d a r i n  e i n e  G e f a h r  

l i e g e n  k ö n n e , da ß  j e d e r  M ensch  s e i n e  e i g e n e  W e l t a n 

s c h a u u n g  h a b e .  Wir  M e n s c h e n  a l l e  s t ü m p e r n , -wenn d i e  

S t e r n e  am Himmel a u s g e l ö s c h t  s i n d ,  e i n  j e d e r  m i t  

u n s e r e r  e i g e n e n  k l e i n e n  B l e n d l a t e r n e  d u r c h s  W e l t a l l  

und o r i e n t i e r e n  u n s  d a r i n  e i n  j e d e r  a u f  e i g e n e  F a u s t , 

so  g u t  e s  g e h t . Wenn M i l l i o n e n  M e n s c h e n  j e d e r  s e i n e  

b e s o n d e r e  W e l t a n s c h a u u n g  z u r  G e l t u n g  b r i n g t , so  w i r d  

f ü r  d a s  V o l k s l e b e n  j e d e  e i n z e l n e  W e l t a n s c h a u u n g  

g l e i c h  u n b e d e u t e n d  und  b e l a n g l o s .  K e i n e  h a t  d a n n  

v o r  d e r  a n d e r e n  e t w a s  v o r a u s .  D as  L e b e n  d e s  V o l k e s  

w i r d  a l s o  von d i e s e n  P r i v a t a n g e l e g e n h e i t e n  e n t l a s 

s t  . D i e  G e d a n k e n  d e r  M e n s c h e n  ü b e r  d i e  W e l t  im a l l 

g e m e i n e n  h a b e n  i n  d e r  P o l i t  i k  n i c h t s  zu s u c h e n . DjLe 

T o l e r a n z  b e s t e h t  d a r i n , j e d e n  n a c h  s e i n e r  F a s s o n  s e l i g  

w e r d e n  zu l a s s e n . D ie  e u r o p ä i s c h e n  V ö l k e r  h a b e n  e i n e  

b i t t e r e  E r f a h r u n g  h i n t e r  s i c h , d i e  s i e  d i e s e  Z o l l 

f r e i h e i t  d e r  G e d a n k e n  s c h ä t z e n  g e l e h r t  h a t : d i e  

f ü r c h t e r l i c h e n  G l a u b e n s k r i e g e  f r ü h e r e r  J a h r h u n d e r t e .  

D e r  d r e i ß i g j ä h r i g e  K r i e g  h a t t e  v o r  a l l e m  f ü r  D e u t s c h 

l a n d  den  R i ß  z w i s c h e n  K a t h o l i k e n  und  P r o t e s t a n t e n  v e r 

e w i g t  . D i e s e r  R i ß  i s t  h e u t e  n o c h  n i c h t  v e r h e i l t .

D i e  S p u r e n  d i e s e r  Kampfe s c h r e c k e n .  S o l l  man s i c h  e r 

n e u t  f ü r  Dogmen d i e  K ö p f e  b l u t i g  s c h l a g e n ?
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M i t l e i d i g  m u ß t e  man a l l e r d i n g s  z u g e b e n , d a ß  

d i e  F a n a t i k e r  d e r  G e d anke n  a i i e r d i a g a  n o c h  immer 

n i c h t  a u s g e s t o r b e n  s e i e n . Wir  s e h e n  h e u t e  n o c h , w i e  

v e r s c h i e d e n e  P a r t e i g r u n d s ä t z e  d i e  n ä c h s t e n  F r e u n d e  

und  B e r u f s g e n o s s e n  v e r f e i n d e n , w i e  d e r  Kommun is t  d e n  

M e h r h e i t s s o z i a l i s t e n , d . h . d e n  K l a s s e n -  un d  V o l k s 

g e n o s s e n  , a l s  g e i s t i g e n  V e r r ä t e r  an  d e r  r e i n e n  L e h r e  

g r i m m i g  h a ß t , d a ß  i n  G e s e l l s c h a f t  e i n  Me ns ch  s e i n e  

W e l t a n s c h a u u n g  o f t  m i t  E r b i t t e r u n g  v e r f i  c h t , d a ß  e i n e r  

Ü b e r z e u g u n g  z u l i e b e  e i n  M ensch  o f t  s e i n e  o f f e n b a r 

s t e n  I n t e r e s s e n  v e r s c h m ä h t , w i r t s c h a f t l i c h e  V o r t e i 

l e  a u s s c h l ä g t , m i t  s e i n e r  F a m i l i e  b r i c h t  o d e r  Weib 

und  K in d  i n s  E l e n d  s t ü r z t . Um den  Gl  «.üben zu w e c h 

s e l n ,  v e r l ä ß t  e i n e r  d e n  K r e i s , i n  dem e r  l e b t e ;

P f a r r e r  g e b e n  i h r e  s i c h e r e n  P f r ü n d e n  a u f , B e a m te  q u i t 

t i e r e n  i h r e n  D i e n s t . Und s c h l i e ß l i c h  g i b t  d e r  F a n a 

t i k e r  a u c h  s e i n  V o l k s t u m  p r e i s  u n d  l e b t  l i e b e r  i n  

d e r  V e r b a n n u n g ,  e h e  da ß  e r  von  s e i n e r  W e l t a n s c h a u u n g  

und d e n  d a r a u s  a b g e l e i t e t e n  Ü b e r z e u g u n g e n  w i c h e .

Abe r  d i e s e  F a n a t i k e r ,  w ä r e n  e s  s e l b s t  

H u n d e r t t a u s e n d e , k ö n n e n  drm e i n z e l n e n  K u l t u r t a g e  

n i c h t  g e f ä h r l i c h  w e r d e n .  Denn i h r  Eifer h e b t  s i c h  j a  

g e g e n s e i t i g  a u f . D ie  Wut d e s  e i n e n  w i r d  von d e r  Wut 

d e s  a n d e r e n , d e r  a u f  dem e n t g e g e n g e s e t z t e n  S t a n d p u n k t  

s t e h t , v e r z e h r t . D i e s e  K a t z b a l g e r e i e n  d e r  W e l t a n 

s c h a u u n g e n  w ü r d e n  a l s o  a l s  u n g e f ä h r l i c h  a n g e s e h e n .  

Z w i s c h e n  den  f a n a t i s c h e n  E x t r e m e n  d e s  U n g l a u b e n s  o d e r  

d e s  G l a u b e n s  b i l d e t e  s i c h  e i n e  g e m e i n s a m e  B a s i s  d e 

r e r  a u s , d i e  ü b e r  d i e  G l a u b e n s k ä m p f e  und  Z w e i f e l  h i 
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n a u s  w a r e n .  S i e  g a b e n  n i e m a n d e n  g a n z  U n r e c h t »  n i e m a n 

de n  g a n z  R e c h t . Und d a ß  s i e  d e r  W a h r h e i t  m i t  d i e s e m  

U r t e i l  n a h e  k a m e n , w i r d  k e i n  V e r s t ä n d i g e r  l e u g n e n  

w o l l e n . Wer k a n n  d e n n  von s i c h  s a g e n , e r  h a b e  m i t  

a l l e n  s e i n e n  G e d a n k e n  R e c h t ?

Wenn d i e  G e d a n k e n  d a z u  da  s i n d »de n  M e n s c h e n  

zu b e l e b e n  und  a u f z u s c h l i e ß e n , s o  h a t  d a s  h e u t  a l l 

g e m e i n  v e r b r i e f t e  R e c h t  d e r  e i g e n e n  W e l t a n s c h a u 

ung  s i c h e r  de n  u n s c h ä t z b a r e n  V o r t e i l , j e d e  S i n n e s 

und  G e i s t e s a r t  g l e i c h m ä ß i g  zu  f ö r d e r n  und  so j e d e m  

s e i n e n  A n t e i l  am g e i s t i g e n  L e b e n  zu s i c h e r n .  A l l e  

g l e i c h z e i t i g  L e b e n d e n  t r a g e n  d a n n  m i t  i h r e m  g e i s 

t i g e n  E i g e n l e b e n  z u r  F ü l l e  d e s  G e s a m t l e b e n s  b e i .

Wenn a l l e  s e l b e r  d e n k e n  und s e l b e r  u r t e i l e n , so  

i s t  d i e  h ö c h s t e  R e g s a m k e i t  e r z i e l t .

D i e s e  P r a x i s , d i e  h e u t e  h e r r s c h e n d  i s t , d a ß  j e d e r  

M ensc h  d a s  R e c h t  s u f  s e i n e  G e d a n k e n  h ü t e , g e h t  a b e r  

i n  e i n e m  P u n k t e  d o c h  w i e d e r  von  e i n e r  g e m e i n s a m e n  

W e l t a n s c h a u u n g  a u s . S i e  s e t z t  v o r a u s , d a ß  d i e  Ge

d a n k e n  d e r  L e b e n d e n  i h r  g e i s t i g e s  E i g e n t u m  s e i e n  und 

b l i e b e n . S i e  p r o k l a m i e r e n  a l s o  d e n  G r u n d s a t z  : W e l t 

a n s c h a u u n g  i s t  P r i v a t e i g e n t u m .  D as  P r i v a t e i g e n t u m  an 

W e l t a n s c h a u u n g e n  i  s t  u n v e r l e t z l i c h .

Wenn am 9 .  N ovemb er  und  s e i t d e m  a n s c h w e l l e n d  

d i e  G e m ü t e r  i n  S o r g e  g e r a t e n  s i n d , e s  d r o h e  e i n  U n t e r  

g a n g  d e r  K u l t u r  d e s  A b e n d l a n d e s , s o  r ü h r t  d a s  a u s  

d e r  S o r g e , ob d i e s e r  G r u n d s a t z , d e r  f ü r  d i e  g l e i c h 
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z e i t i g  l e b e n d e n  M e n s c h e n  s e i n e  R i c h t i g k e i t  h a t » a u c h  

im Z e i t a b l a u f  s t a n d h ä l t . D i e  h e i m k e h r e n d e  K r i e g e *  

j u g e n d ,  d i e  K n a b e n , d i  e d e s  . V a t e r s  irr. K r i e g e  e n t r a t e n  - 

h a t t e n , w a r  v e r r o h t . W ie s  man s i e  z u r e c h t , s o  k o n n t e n  

s i e  s i c h  a u f  d i e  L e h r e n  i h r e r  e i g e n e n  V ä t e r  b e r u f e n .  

H s t  n i c h t  j e d e s  d a s s e l b e  R e c h t , s i c h  s e i n  U r t e i l  zu  

b i l d e n ?  H a t t e  e i n  D i c h t e r  v o r  dem K r i e g e  u m s o n s t  

e s  a u s g e s p r o c h e n ;

Wenn d a n n  zu  D i r  v o n  S o h n e s p f l i c h t  

Zu D i r  D e i n  a l t e r  V a t e r  s p r i c h t ,

G e h o r c h  ihm n i c h t  » g e h o r c h  ihm n i c h t ,

S e i  Du 1

Und d a r a u f  b e r i e f  s i c h  d i e s e  J u g e n d » b e w u ß t  o d e r  

u n b e w u ß t , und w a r f  d en  Zaum a b , d e n  i h r  b e s o r g t e  Leh* 

r e r  o d e r  E l t e r n  u m l e g e n  w o l l t e n  un d  e n t s p r a n g * * *  d e r  

B ev o r m u n d u n g  i n  i h r e  e i g e n e n  B ü n d e  u n d  G r u p p e n  h i *  

n e i n , i n s  W a n d e r n , i n  d i e  K i n o s , i n s  Z i g a r e t t e n r a u 

c h e n  und d i e  J u g e n d b e w e g u n g . J e d e  P a r t e i  m u ß t e  s i c h  

g e f a l l e n  l a s s e n , d a ß  d i e  J u g e n d  s i c h  a l s  e i n e n  S t a a t  

im S t a a t e  e i n r i c h t e t e ;  k i r c h l i c h e  K r e i s e  f r a g t e n  

s i c h  a u f  e i n e m  K o n g r e ß  1922  ̂ ob s i e  n i c h t  e i n e  J u 

g e n d k i r c h e  , e i n e  K i r c h e  d e r  J u g e n d  n e b e n  s i c h  zu  
v,

d u l d e n  h a b e .  D i e  J u g e n d  e n t l i e f  n i c h t  n u r  dem j e w e i »  

l i g e n  I I t e r n p a a r  o d e r  den  L e h r e r n , s o n d e r n  s i e  e n t 

l i e f  dem Zusa mm enhang  m i t  d en  g e w a c h s e n e n  B e r u f s -  

und B i l d u n g s b a h n e n  d e r  V e r g a n g e n h e i t  s c h l e c h t h i n , 

g i n g . h ö c h s t e n s  j e d e m  F r e i b e u t e r  d e s  G e i s t e s  i n  d i e  

S c h l i n g e , d e r  s i e  zu r u p f e n  v e r s t a n d .  U r ä l t e s t e r  

A b e r g l a u b e , d e r  l ä n g s t  ü b e r w u n d e n  s c h i e n , f i n d e t  b e i



W e i b e r n  und  J ü n g l i n g e n  u n e r h ö r t e n  Ankl& ng .  A s t r o l o g e n  

k e t t e n  u n s  an d a s  G e s c h i c k  d e r  S t e r n e .  O k k u l t i s t e n  

und  S p i r i t i s t e n  b e s c h l a g n a h m e n  d i e  I n t e r e s s e n  und  

G e l d b e u t e l  e n t t ä u s c h t e r  M e n s c h e n ,  d i e  n o c h  so  j u n g  

s i n d , d a ß  s i e  n a c h  Neuem A u s s c h a u  h a l t e n , d o c h  zu 

u n s e l b s t ä n d i g  um e i n e  p r i v a t e  W e l t a n s c h a u u n g  zu  e r *  

t r a g e n . P s y c h o a n a l y t i k e r  b e m ä c h t i g e n  s i c h  d e r  S i n n e  

und K ö p f e  j u n g e r  M ä d c h e n , P s y c h o t e c h n i k e r  b e s c h l a g 

nahmen d i e  Z u k u n f t  d e s  A r b e i t e r n a c h w u c h s e s ,  A n t h r o »  

p o s o p h e n  e r r i c h t e n  H o c h s c h u l e n , i n  d e n e n  v i e r t a u s e n d  

J a h r e  a l t e  A s k e s e m i t t e l  n e u  a n g e k ü n d i g t  w e r d e n .  L e h -  

r e n , d i e  i n  E u r o p a  g l ü c k l i c h  a b g e w i r t s c h a f t e t  h a b e n , 

w i e  d i e  d e r  b ü r g e r l i c h e n  K l a s s e  i n  F r a n k r e i c h  von  

1 7 8 9 , k e h r e n  a u f  dem Umwege ü b e r  d e n  O r i e n t  a l s  

n e u e s t e s  L i c h t  vom O s t e n  zu u n s  i n  m o r g e n l ä n d i s c h e r  

K o s t ü m i e r u n g  z u r ü c k , w i e  z . B .  d i e  S e k t e  d e r  B a h a i s .  

I h r  G r ü n d e r  h a t t e  e i n f a c h  b e i  P e r s e r n  und. T ü r k e n  d i e  

W a h r h e i t e n  d e s  W e s t e n s  v e r b r e i t e t , d i e  s e i t  N a p o l e o n s  

Zug g e g e n  Ä g y p t e n  a l l m ä h l i c h  a u c h  d e n  I s l a m  zu z e r 

s e t z e n  und  zu e u r o p ä i s i e r e n  b e g o n n e n  h a t t e n .

A l s o  s e h e n  w i r  d i e  J u g e n d , d i e  dem e i g e n e n  

A l t e n  n i c h t  me hr  zu g l a u b e n  L u s t  h a t  » w e i l  d i e  A l t e n  

i h r  j a  s e l b s t  d a s  B e i s p i e l  d e s  E i g e n r e c h t s  a u f  W e l t *  

a n s c h a u u n g  V o r l e b e n , e n t w e d e r  v ö l l i g  a b s t u m p f e n  o d e r  

a b e r  m i t s a m t  den  W e i b l e i n , d i e  zu  j e d e r  Mode s c h w ö r e n  

i h r e n  U n g l a u b e n  g e g e n  den  e r s t - b e s t e n  A b e r g l a u b e n  

e i n t a u s c h e n . A b e r g l a u b e n ,  i s t  e i n  a l t e r  S p r u c h , I s t  

immer  d a ,  wo d e r  r i c h t i g e  G l a u b e  v e r l o r e n  g i n g .  D e r



r i c h t i g e  G l a u b e  a b e r  i s t  o f f e n b a r  e i n  r u h i g e s  V e r 

t r a u e n  a u f  den G e i s t  d e r  V ä t e r ,  i s t  d e r  K r e d i t , den  

d i e  J u g e n d  dem S c h a t z  d e r  W e i s h e i t  und E r f a h r u n g  e n t 

g e g e n b r i n g t  , d e r  R e s p e k t , m i t  dem d e r  B e n g e l , d e r  n o c h  

n i c h t  t r o c k e n  h i n t e r  den  O h r e n  i s t , d e n  a l t e n  A r b e i t e r  

a n h ö r t , d e r  G l a u b e  d e s  S c h ü l e r s  an  s e i n e  L e h r e r , d e r  

S t u d e n t e n  an i h r e  P r o f e s s o r e n , d e r  M a s s e  an i h r e  F ü h 

r e r  , und  d e r  W e i b e r  an i h r e  M ä n n e r .  D i e s e r  K r e d i t  

i s t  r a d i k a l  e r s c h ü t t e r t . Di® W e r t e ,  d i e  von  d e r  ä l 

t e r e n  G e n e r a t i o n  a n g e b o t e n  w e r d e n , w e r d e n  n i c h t  g e 

nommen . D i e  G e d a n k e n  w e r d e n  a l s o  a u ß e r  K u r s  g e s e t z t , 

g e n a u  w ie  s c h l e c h t e s  G e l d . D i e  G e d a n k e n  b e w ä h r e n  

s i c h  n i c h t , s i e  ma chen  s i c h  n i c h t  b e z a h l t . Denn s i e  

v e r s a g e n  d a , wo s i e  i n  Wor t un d  S c h r i f t  und Rede  

d a s  Vo lk  p a c k e n  und  n a c h  s i c h  r e i ß e n  m ü ß t e n .  D i e  

G e d a n k e n  s i n d  n i c h t  und  n i c h t  e i n m a l  i n  e r s t e r  L i 

n i e  P r i v a t e i g e n t u m  d e s  l e b e n d e n  G e s c h l e c h t s .  S i e  

s i n d  v i e l m e h r  d a z u  d a , d i e  L e b e n s w e i s e  e i n e r  Z e i t  i n  

W o r t e n , V o r S t e l l u n g e n , Ü b e r z e u g u n g e n , S c h l a g w o r t e n , 

I d e e n  und U r t e i l e n  d e n e n  m i t  zu t e i l e n ,  d i e  i n  d i e  

Z e i t  h i n e i n  n a c h w a c h s e n  s o l l e n . Und t r o t z  a l l e n  

S t r ä u t e n s  l e c h z t  d i e  J u g e n d  n a c h  s o l c h e r  M i t t e i l u n g .  

S i e  w i l l  t e i l h a f t i g  w e r d e n  d e s s e n , was s c h o n  da  i s t .  

A l l e r d i n g s  h a t .  s i e  d a f ü r  e i n  e i g e n w i l l i g e s  V e r f a h 

r e n .  S i e  e r g i b t  s i c h  immer n u r  b e d i n g t .  Das  was den  

E l t e r n  a l s  u n b e d i n g t  r i c h t i g  g e g o l t e n  h a t , l ä ß t  d e r  

Sohn n u r  n o c h  b e d i n g t  b e s t e h e n . Denn e r  t r a c h t e t  

m i t  R e c h t  d a n a c h , d i e  E l t e r n  zu  e r g ä n z e n . A b e r  d i e s e  

V e r w a n d l u n g  von  u n b e d i n g t e r  W e l t a n s c h a u u n g  i n  b e 



d i n g t e s  V ä t e r e r b e  h a t  n i c h t s  m i t  dem U m s t u r z  zu t u n ,  

d e r  a l l e s  b l a s i e r t  a b l e h n t .  G e s u n d e  J u g e n d  w ä c h s t  i n  

d i e  a l t e  Z e i t  immer  n u r  m i t  h e f t i g e m  G e t ö s e  h i n e i n .  

Immer s c h l ä g t  s i e  Lärm und w i l l  e t w a s  N e u e s .  A b e r  

d u r c h  e i n e  g a n z  b e s t i m m t e  K r a f t  h ä n g t  s i e  t r o t z  a l l e 

dem m i t  d e r  V e r g a n g e n h e i t  zusamm en .  S i e  s c h ä m t  s i c h , 

und k a n n  s i c h  s c h ä m e n  »wenn s i e  i h r e  U n f e r t i g k e i t  

s e l b s t  b e m e r k t  o d e r  s i c h  b e i  i h r  e r t a p p t  s i e h t .

J u g e n d  w i r d  r o t  »wenn s i e  e i n e n  F e h l e r  g e m a c h t  h a t .

E i n  A l t e r  w i r d  n i c h t  r o t » o b w o h l  e r  v i e l l e i c h t  n o c h  

m eh r  F e h l e r  m a c h t .  Nur  e i n  k i n d l i c h e s  Gemüt v e r l e r n t  

d a s  Schämen n i e . D e r  Grad  d e r  Scham g i b t  j e w e i l s  de n  

P e g e l s t a n d  d e s  N a c h w u c h s e s  a n .  J e  s c h a m h a f t e r , w i d e r 

s p e n s t i g e r  und s p r ö d e r  e r  i s t , d e s t o  me hr  f ü h l t  e r »  

d a ß  e r  n o c h  n i c h t  so  w e i t  i s t  w i e  d i e  E r w a c h s e n e n .

Das G e f ü h l  d e s  N a c h h o l e n s , E i n h o l e n s , A u f r " c k e n s  muß 

n o c h  im M e n s c h e n  a l s  A n s p o r n  l e b e n , w e n n  e r  Scham 

e m p f i n d e n  s o l l . Vor  M e n s c h e n , d i e  e s  n i c h t  w e i t e r  

g e b r a c h t  h a b e n  a l s  w i r  » b r a u c h e n  w i r  u n s  n i c h t  zu 

s c h ä m e n . Wenn u n s  e i n  A l t e r  a u f  e i n e r  U n s i c h e r h e i t , 

e i n e r  Ä n g s t l i c h k e i t ,  e i n e r  u n a u s g e t r a g e n e n  Not  e r 

t a p p t , d a n n  e n t e i l e n  w i r , w ä h r e n d  w i r  dem A l t e r s g e 

n o s s e n  d i e  g l e i c h e n  N ö t e  r u h i g  e i n g e s t e h e n .

D ie  Scham i s t  a l s o  d a s  M i t t e l , u n 

t e r  d e s s e n  S c h u t z  d i e  J u g e n d  i n  d i e  F r o n t  d e r  E r w a c h 

s e n e n  e i n r ü c k t .  A n d e r e  W o r t e  d a f ü r  s i n d  E h r f u r c h t , 

R e s p e k t , A c h t u n g  v o r  F ü h r e r n , G e h o r s a m  g e g e n  A u t o r i -  

t ä t e n ,  G e f o l g s c h a f t s s i n n ,  V e r t r a u e n , G l a u b e n . A l l  

d i e s  g i l t  g l e i c h v i e l .  S i e  a l l e  e n t h a l t e n  e i n e  A n e r -
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k e n n u n g  an d a s  B e s t e h e n d e , da ß  m an ihm e r s t  g l e i c h — 

kommen m ü s s e ,  ehe  man ü b e r  e s  h i n a u s s t r e t e n  un d  he«  

r a u s s c h i e ß e n  k ö n n e .  Es  i s t  ' d e r  T r i b u t  an  d i e  V e r g a n 

g e n h e i t  , s i e  s e i  n i c h t  u m s o n s t  v o r a n g e g a n g e n .  Man 

w o l l e  i h r  n a c h g e h e n , n a c h w a c h s e n . Auch zum Ü b e r f l ü 

g e l n  g e h ö r t  j a , d a ß  man e r s t  d i e  g a n z e  ' B r e i t ©  d e r  

s c h o n  e i n g e n o m m e n e n  S t e l l u n g  a u s f ü l l t . A l l e n  F o r t 

s c h r i t t e s  V o r b e d i n g u n g  i s t  d a s  N a c h s c h r e i t e n  a u f  dem 

b i s h e r  g e g a n g e n e n  P f a d e  b i s  zu  dem P u n k t e , a n  dem 

d i e  G e g e n w a r t  s i c h  b e f i n d e t .

S c h a m l o s i g k e i t  e i n e r  J u g e n d  a l s o  v e r r ä t  e i n  

V o r p r e s c h e n  n a c h  v o r n  o h n e  d i e s e  V e r b i n d u n g .  D i e  

V o r h u t , d i e  k e i n e  V e r b i n d u n g  h a l t e n  w ü r d e  m i t  dem 

G r o s  e i n e r  T r u p p e  » g l i c h e  d e n  Vor  a n s t ü r m e j ? n  d e r  J u 

gen d  , d a s  o h n e  Scham g e s c h i e h t . Und b e i d e  t e i l e n  d a s 

s e l b e  S c h i c k s a l .  B e i d e  w e r d e n  a b g e s c h n i t t e n  vo n  i h 

rem S t a m m k ö r p e r  und  a u f g e r i e b e n .  B e i d e  k ö n n e n , w e i l  

a u ß e r  V e r b i n d u n g  m i t  d e r  H a u p t m a c h t ,  d a s  H e e r , d a s  

f o l g t , n i c h t  n a c h  s i c h  r e i ß e n . E i n e  d a v o n g e r a n n t e  

J u g e n d  k a n n  n i e  h o f f e n , d a s  b e d ä c h t i g  d a h i n s c h l e i c h e n 

de Vo lk  s i c h  n a c h z u z i e h e n . J e d e  s o l c h e  J u g e n d  v e r 

p u f f t  i h r e  B r a u s e k r a f t  i n s  l e e r e  N i c h t s  e i n e r  Z u k u n f t  

A b e r  Z u k u n f t » w i r k l i c h e  Z u k u n f t , n e n n e n  w i r  n u r  e i n e  

j ü n g e r e  Z e i t , d i e  d u r c h  V e r g a n g e n h e i t  und G e g e n w a r t  

h i n d u r c h  e n d l i c h  zu  s i c h  s e l b e r  kommt und  b e i d e  n a c h  

s i c h  z i e h t . E i n e  b l i n d e , b l o ß  w e g g e e i l t e  Z u k u n f t  e i 

n e s  V o l k e s  i s t  g a r n i c h t s  a l s  e i n  A n f a n g  von  w i l d e r  

W u r z e l , s i n  b l i n d e s  U n g e f ä h r .  D a m i t  i s t  s o l c h e r  l e e 

r e  j u g e n d l i c h e  N e u a n f a n g  V e r s c h w e n d u n g  und  E n t e r b u n g  

von  a l l e m  B i s h e r i g e n ,  V e r h i n d e r u n g  j e d e s  F o r t s c h r i t »



t  e s  , T •>. cu 1 a r^s« .  ; u f  dem r i s c h ®  d a r  . . u i t u r , n i c h t s  a l s

d i e  S c h a f f u n g  e i n e s  B r a c h f e l d e s  f ü r  neu© B a r b a r e i ,
v

f ü r  e i n e  n e u e  e r s t ®  S ä u g l i n g s s t u f e  d e s  © nse hen*  

g e i s t s s .  Ls g ' i b t  a u c h  H i e r f ü r  B e g e i s t e r t e .  P r o p h e t e n ,  

d i e  f ü r  d i e  neu© r r i ^ m i t i v i t ä t , d i® R ü c k k e h r  z u r  

y u t u r  s e n w ä r m e n .  U n t e r  d e n e n , d i e  s e i t  • . bo ve m b e r

um den V, a l  t  un t  e r  g a n g  z i t t e r n ,  s i n d  d i e s e  f r e i l i c h  

n i e h t . S i e  s i n d  im L a g e r  c e r  A k t i v i s t e n ,  B u s c i s t e n »  

F u t u r i s t e n  und  a l l e r  d e r e r , d i e  an d i e  J u g e n d  d e s h a l b  

g l a u b e n , w e i l  s i e  ä u ß e r l i c h  b e s e h e n ,  a l l e r d i n g s  d i e  

A l t e n  ü b e r l e b e n  w i r d  und  a l s o  d e s h a l b  ä u ß e r l i c h  g®*= 

wiL d i e  Z u k u n f t  h a t .

Abe r  wnr will f"r di« Verwesung , 0 3 ä t  

und .jeof 1 a n z t  '.'(.'.len? ">n kann es  trösten, la.L K i r g i »  

sen o l e r d e  irr ; heir. sich l a t ®  n .’erden, o h n e  daß d a r  

L t r o n  n o c h  e i n e  a i n z i  ;a B r r c k e  n u f  s e i n  e r  L ü c k e n  

tragen w i r d ?  ös g i b t  solche ü ä u z  ©, -He lei so w e i t e n  

P e r s p e k t i v e n  s c h w ä r t e n . Aber  seltsam and «rt sich ihr 
L ' r t f r l l  ,v:enn ü -r Zu seinen hang \ e r  n ä c h s t e n  J * h r g ä n g e  

rr.it ihnen in ?r •;> ge könnt. Li‘;e Lchvärr ti l.-r B& rbfe
rs i w o l l e n , d ihnen «..er -.e>.n J ehre Jüngere u n d ä c h "  

tig lauscht, i aii Mädchen e i «  für hie .vühnheit ihrer 
Ledanken bewundern, daL ihre Bücher ein Publikum 
f i n d e n , d a s  diese Bücherliest, duL wenn sie reich 
sind und von Zinsen leben, ihr 5, i t  a 1 , ihr Lrbteil 
g l ä u b i g ©  Jerr.ü t e r  f i n d e t ,  die d i ~ . s e  Bumenkb r n e r  F r u c h t  

t r a g e n  1 e s s e n  und  z w a r  m ö g l i c h s t  h o c h  und  v i e l f ä l *  

tig. Oder s i e  h a b e n  e i n e n  B e r u f ,  bo w o l l e n  sie d o c h  . 

i n  d i e s e m  ^ i r k u n g l k r e i s  zum ml r, d e s t e n , d&L jemand das,



vras s i e  l e i s t e n , annimmt  und r e s p e k t i e r t  . Daß man 

s i e  n i c h t  wegen  i h r e r  V e r a l t e t h e i t  v e r s p o t t e t  und  

a u s  dem Amte j a g t .

G e r a d e  a u f  d i e s e  N a h t s t e l l e  a b e r  z w i s c h e n  i h *  

ne n  un d  den  a l l e r n ä c h s t e n , a u f  d i e  s i e  w i r k e n  w o l l e n ,  

a u f  d i e  K l u f t  z w i s c h e n  h e u t  und  m o r g e n , z v i s e h e n  

G e b e n d e n  und E m p f a n g e n d e n  an j e d e r  S t e l l e  d e s  L e b e n s ,  

wo h e u t e  e i n e r  s t e h t ,  kommt e s  b e i  d e r  K u l t u r k r i s i s  

a n ,  von d e r  d e r  R ü c k f a l l  i n  B a r b a r e i  d r o h t .  Und s i e h e  

d a ,  s o  n a h e  und m i t  e i g e n e n  Augen g e s e h e n  und  am 

e i g e n e n  L e i t e  s p ü r b a r , w i l l  i h n  k e i n  L e b e n d e r .  Denn 

k e i n e r , d e r  l e b t , w i l l  f r u c h t l o s  l e b e n .  K e i n e r , d e r  

l e b t , k a n n  l e b e n , w e n n  a l l e s , w a s  e r  t u t  » w i r k u n g s l o s  

b l e i b t .  Er  h ä t t e  j a  d ann  i n  vre n i  gen  T agen  n i c h t s  

mehr  um zu l e b e n . V i r  s i n d  a l l e  a u f  d i e s e n  G l a u b e n

an den iS i n n  d e r  T ä t i g k e i t  d e s and e r e n  und  u n s e r e r

e i g e n e n t g g l i e h  a n g e w i e s e n .  Wo wi r  d i e s e n  G l a u b e n

e i n b ü ß e n , l ä ß t  s i c h  d i e  T a t  i g k e i t n i c h t  mehr r e c h t f e r «

t e i g e n Und f o r t  f ü h r e n . D ie  A u fk ü n d i g u n g  d e s K r e d i t s

d u r c h  ü i e  J u g e n d  b e r a u b t  a l l e E i n r i e h t u n g e n » d e n e n
d i e s e r K r e d i t  g e k ü n d i g t  w i r d , mi t V e r f a l l . G ew iß :  e s

w i r d  u i c h t s  s o  h e i ß  g e g e s s e n , w i e e s  g e k o c h t w i r d .

D e r s e l b e J u n g e , d e r  h e u t e  a u f den S t a a t  s c h i m p f t , i s t
m o rg e n f r o h , wenn e r  e i n  P ö s t c he  n ■im S t a a t e f i n d e t ,

a u f  dem e r  u n t e r k r i e c h e n  und s i c h nun 0 s r u h sam „ a u s »

w i r k e n ” k a n n .  T r o t z d e m  s i c h e r s o n o c h  e i n e und n o c h

e i n e  G e n e r a t i o n  s i c h  g e r n  i n a l l d e n  u u s g e t n u t e n

S t e l l e n d e s  K u l t u r l e b e n s  t r o t 2 a l l e r  K r i t i k h ä u s l i c h

n i  e d e r l a s s e n  w i r d , um den m a t e r i e l l e n  Gewinn e i n z u h e i m
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s e n , t r o t z d e m  i s t  d e r  e i n m a l  a n g e r i c h t e t e  g e i s t i g e  

S c h a d e n  d a m i t  n i c h t  r ü c k g ä n g i g  g e m a c h t .  J e n e s  f e i n e  

D e c k b l a t t  d e r  S c h a m , d a s  den  J u n g e n  s t o l z  an d i e  

S t e l l e  d e r  V ä t e r  t r e t e n  l ä ß t ,  b l e i b t  z e r s t o ß e n .  Denn 

nun m ü s s e n  d i e  S öhne  e s  j a  u m g e k e h r t  a l s  V e r r a t  an 

i h r e n  e i g e n e n  I d e a l e n  e m p f i n d e n , d a ß  s i e  s i c h  von 

d e r  M ach t  d e r  T a t s a c h e n  k o r r u m p i e r e n  l a s s e n , d a ß  s i e  

d e r  K i r c h e ,  d e r  P a r t e i , d e r  Aut o r i t ä t , dem K a p i t a l i s «  

mus ,  d e r  B ü r o k r a t i e , d e r  S c h u l e  a n h e i m f a l l e n , n a c h d e m  

s i e  i h r e  t e s t e  J u g e n d k r a f t  m i t  dem Haß g e g e n  d i e s e  

D i n g e  a l l e  v o l l  g e l a d e n  h a t t e n .  Stb s c h ä m t  s i c h  d i e »  

s e  J u g e n d  dann  v o r  s i c h  s e l b s t , v e r a c h t e t  s i c h  im g e 

h e i m e n  und b e d e c k t  m i t  dem M e h l t a u  d i e s e r  S e l b s t v e r «  

a c h t u n g  d a s  L e b e n  d e s  V o l k e s . D i e  Z e r s t ö r u n g  a l s o , d i e  

d u r c h  j e d e n  g e w a l t s a m e n  R iß  i n  d e r  g l ä u b i g e n  V e r b i n 

dung z w i s c h e n  V ä t e r n  und  S ö h n e n  z w i s c h e n  z w e i  G e n e 

r a t i o n e n  a n g e r i c h t e t  w i r d , l a s t e t  w ie  e i n  F l u c h  a u c h  

a u f  dem n e u e n  G e s c h l e c h t , nac h d e m  s i e  e r s t  s c h o n  d a s  

a l t e  um d i e  E r f o l g e  s e i n e s  W i r k e n s  b e t r o g e n  h a t .

Das j u n g e  k a n n  s e i n e s  W i r k e n s  e b e n  

n i c h t  f r o h  w e r d e n  , v e i l  cs  zum T e i l  

i n  a u s g e t r e t e n e n  Ba hne n  w e i t  e r f ä h r t , d i e  c s  i n  Gru n d  

und Boden k r i t i s i e r t  h a t t e  und  o h n e  e t w a  e i n e s  b e s 

s e r e n  b e l e h r t  zu s e i n ,  n u r  w e i l  d i  = a l t e n  B a h n e n  

s i c h  h a l t b a r e r  e r w i e s e n  h a b e n ,  a l s  e s  g e g l a u b t  h a t t e ,  

w e i l  s s  s e l b e r  n i c h t s  an d i e  S t e l l e  zu s e t z e n  w e i ß .

D ie  K u l t u r k r i s i s  b e s t e h t  a l s o  i n  e i n e r  

E n t t ä u s c h u n g  im W i r k e n  b e i  d e n  A l t e n , i m  G l a u b e n  b e i  

den  J u n g e n .



ne n  V o r g ä n g e r n  i n  v e r z w e i f e l t e r  S t e l l u n g  g e g e n ü b e r .

B l e  Armut  d e s  V o l k s  i n  E u r o p a  b e d i n g t  s c h ä r f s t e  

E i n s p a r u n g  von a l l e m  E n t b e h r l i c h e n .  K u n s t a n s t a l t e n ,  

w i s s e n s c h a f t l i c h e  F o r s c h u n g e n , G o t t e s d i e n s t e , S c h u l e n  

v, 'erden n u r  i n s o w e i t  a u f r e c h t  e r h a l t e n  b l e i b e n  kön« 

n e n ,  a l s  s i e  n o t w e n d i g  s i n d .  Zu v i e l e  U n i v e r s i t ä t e n  

v e r f ü h r e n  den  N a c h w u c h s  zu t e u r e m ,  u n e r g i e b i g e m  

S t u d i u m .  D ie  l e b e n d e  G e n e r a t i o n  i s t  g e z w u n g e n , I n v e n -  

t a r  zu machen  ü b e r  d a s  K u l t u r e r b e  und  A u s l e s e  zu 

h a l t e n .  Und s i e h e  d a ,  s i e  h a t  s i c h  zu d i e s e r  A u s l e s e  

u n t a u g l i c h  g e m a c h t  d u r c h  d e n  W e l t a n s c h a u u n g s p a r a g r a 

phen  i h r e r  V e r f a s s u n g .  E i n  A u s l e s e p r i n z i p  f ü r  d i e  

W i c h t i g k e i t  o d e r  de n  Wert  d e s  w i s s e n s c h a f t l i c h e n  und  

k ü n s t l e r i s c h e n  G u t e s  b e s t e h t  n i c h t .  Wenn d i e  K r i e g s 

s c h u l d e n  m i t  G o b e l i n s  a u s  S c h l ö s s e r n  o d e r  m i t  Ge

m ä l d e n  a u s  Muse en  a b g e g l i c h e n  w e r d e n  s o l l e n , so  e r 

g e h t  e i n  f l a m m e n d e r  P r o t e s t  an d i e  K u l t u r w e l t . F ü r  

den R ü c k k a u f  e i n e r  A b s c h r i f t  d e r  F u u s t h a n d s c h r i f t  i n  

Lyon z a h l t  d e r  R e i c h s p r ä s i d e n t  192 2  s e c h z i g  M i l l i o 

nen  Mark a u s  s e i n e r  S c h a t u l l e ,  un d  d i e s  w i r d  a l s  

K u l t u r t a t  d e s  v e r a r m t e n  S t a a t e s  g e r ü h m t . A l l e  w i s s e n  

s e h a f t l i e h e n  U n t e r n e h m u n g e n ,  d i e  v o r  dem K r i e g  b e 

s t a n d e n  h a b e n , w e r d e n  von  d e r  N o t g e m e i n s c h a f t  d e u t 

s c h e r  W i s s e n s c h a f t  w e i t e r  d u r c h g e s c h l e p p t ; n e u e  h i n 

g e g e n  d ü r f e n  g r u n d s ä t z l i c h  n i c h t  b e g o n n e n  w e r d e n .

Das h e i ß t  den  G r u n d s a t z  h e i l i g s p r e c h e n , daß  d e r  G e i s t  

k e i n e  a n d e r e  A u s l e s e  k e n n t  a l s  den  Z u f a l l  d e r  G e b u r t



A l l e s , w a s  v o r  1914  im Werke  w a r , u n t e r  g a n z  a n d e r e n  

B e d i n g u n g e n  r e i c h e n  und  ü b e r s c h ü s s s i g ö n  L e b e n s , k a n n  

w e i t e r  w u r s t e l n .  I n  e i n e r  Z e i t , d i e  kaum n o c h  i r g e n d  

w e l c h e  e i g e n e  K r a f t  zum Werke  b e h a l t e n  h a t , t ö t e n  a l -  

so  a m t l i c h  d i e  M a s s e n  d e r  a l t e n  Werke  d i e  w e n i g e n  

Keime n e u e r  W e r k e , d i e  j a  n u r  b e i  s t r e n g s t e r  A u s l e 

s e  und A u s r o t t u n g  a l l e s  U n k r a u t s  a u f  dem v e r a r m t e n  

Bo den  g e d e i h e n  k ö n n t e n .

D ie  „ K u l t u r t r ä g e r ” von  h e u t e  h a b e n  s i c h  a l s o  

j e d e  A u s l e s e  u n m ö g l i c h  g e m a c h t , i n d e m  s i e ) j  e d e n  V o r 

f a l l , j e d e n  A h n h e r r n , j e d e  V o r g e s c h i c h t e , j e d e n  V o r g a n g  

f ü r  f l e i c h w i c h t i g , g l e i c h b e r e c h t i g t  und  g l e i c h  u n e n t 

b e h r l i c h  im Gang d e r  W e l t a n s c h a u u n g e n  und  K u l t u r e n  

g e l t e n  l i e ß e n . Wenn a l l e s  g l e i c h  u n e n t b e h r l i c h  i s t , 

s o  w ie  d i e  A l t e n  s a g e n , i s t  o f f e n b a r  a u c h  a l l e s  e n t 

b e h r l i c h  , was d i e  J u n g e n  b e h a u p t e n .  Das D o p p e l a n t l i t z  

d e r  K r i s e  t r i t t  h e r v o r : D ie  A l t e n  e r n t e n  n u r , was s i e  

g e s ä t  h a b e n .  D u rc h  i h r e  T o l e r a n z  g e g e n  a l l e n  G e h a l t  

a l l e r  Z e i t e n  und K ö p f e  h a b e n  s i e  d i e  J u n g e n g l e i c h g ü 1 

t i g  g e m a c h t  g e g e n  j e d e n  G e i s t  d e r  e i g e n e n  Z e i t .  W e i l  

s i e  g l a u b t e n ,  d e r  „ F o r t s c h r i t t ” komme g a n z  von  

s e l b s t , h a b e n  s i e  n i c h t  r e c h t z e i t i g  d a s  s c h ä d l i c h e  

Gepäck  a u s g e m u s t e r t .

D r e i  G e n e r a t i o n e n  also m i n d e s t e n s  s e h e n  w i r  

i n  d i e  K u l t u r k a t a s t r o p h e  v e r w o b e n .  D i e  e r s t e  h a t  

W e r t v o l l e s  und W e r t l o s e s  g e s c h a f f e n .  D ie  z w e i t e  h a t  

s i c h  d e r  A usw ahl  e n t s c h l a g e n  un d  a l l e s  m i t g e s c h l e p p t  

d i e  d r i t t e  w i l l  d a h e r  n i c h t s  m e h r  w e i t e r  s c h l e p p e n »
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I n  dem E r b e  d e r  e r s t e n  G e n e r a t i o n  ü b e r  s t e c k t  n a t ü r 

l i c h  d i e  Summe a l l e s  V e r g a n g e n e n  ü b e r h a u p t .  I n  dem 

V e r s a g e n  d e r  g e g e n w ä r t i g e n  J u g e n d  s t e i g t  d a s  A b r e i ß e n  

d e r  V e r b i n d u n g  i n  a l l e  Z u k u n f t  a l s  G e f a h r  e m p o r .

Das m i t t l e r e  G e s c h l e c h t  h a t  n a c h  A r t  b l o ß e r  Nachkom

men g e h a n d e l t .  F ü r  j e d e n  Sohn wi r d  s e i n e s  V a t e r s  u n 

b e d i n g t e  W a h r h e i t  e i n e  b e d i n g t e .  J e d e s  K in d  r e l a t i 

v i e r t  d a s  K u l t u r g u t , um s e i n e  e i g e n e  O r d n u n g  w i e d e r  

u n b e d i n g t  e r r i c h t e n  zu  k ö n n e n . D i e  V o r k r i e g s z e i t  

b l i e b  i n  d i e s e r  B e s c h ä f t i g u n g  vo n  N a c h g e b o r e n e n  

s t e b k e n .  S i e  v e r f i e l  d e n  R e l a t i v i s m u s  a l l e r  E p i 

g o n e n  . E p i g o n e n  s t e h e n  n i e  u n b e d i n g t  zu  i r g e n d  e i n e r  

W a h r h e i t .  Denn s i e  f ü h l e n  s i c h  n i c h t  a l s  S t a m m v ä t e r  

und Ahnen  e i n e r  K e t t e  von kommenden  G e s c h l e c h t e r n .

D e r  E p i g o n e  f ü h l t  s i c h  i n  d e r  T a t  a l s N i e t z s c h e ’ s 

» l e t z t e r  M e n s c h ” , a l s  E r b e n  a l l e r  Z e i t e n .

Es i s t  n i c h t  e i n z u s e h e n ,  w i e  d u r c h  A b s c h a f 

f u n g  d e r  K r i e g e  und K l a s s e n k ä m p  f e  a l l e i n  d i e s e  d r i t 

t e  G e f a h r  b e s e i t i g t  v?erden k ö n n t e , d a ß  e r r u n g e n ©  

E i n s i c h t e n  und F o r t s c h r i t t e  d e s  M e n s c h e n v o l k s  w i e d e r  

v e r l o r e n  g e h e n  und d a d u r c h  t i e f e  Gl a u t e n s s p a l t u n g e n  

u n t e r  de n  V ö l k e r n  e n t s t e h e n , i n  d e n e n  s i e  s i c h  v e r 

z e h r e n .  S o n d e r n  d i e s e r  V e r l u s t  w i r d  i n  d e r  F o l g e  d e r  

G e s c h l e c h t e r  imme r  d a n n  e i n t r e t e n  m ü s s e n , w e n n  n i c h t  

a l l e  M e n s c h e n  i n  e i n e r  F r o n t  v o r m a r s c h i e r e n , s o n d e r n  

d i e  e i n e n  zu w e i t  und  zu r a s c h  v o r s t ü r m e n

A l s  z w e i t e  U r s a c h e  e r m i t t e l t e n  w i r  d i e  G l e i c h 

g ü l t i g k e i t  d e r  g e r a d e  d i e  F r o n t  e i n n e h m e n d e n  G e n e 

r a t i o n  g e g e n  d i e  A u s l e s e  d e s  E r b g u t e s . Wenn d e r  F o r t 



s c h r i t t  von  s e l b e r  m i t  dem A n s c h w e l l e n  d e r  J a h r e s 

z a h l e n  g a r a n t i e r t  i s t , wenn „m an” im J a h r e  Z w e i t a u s e n d  

s o w i e s o  k l ü g e r  und w e i t e r  i s t  a l s  1 9 0 0 ,  d a n n  t r i f f t  

d i e  m a r s c h i e r e n d e  F r o n t  k e i n e  V e r a n t w o r t u n g  f ü r  d e n  

K r o n s c h a t z , de n  s i e  i n  H ä nde n  t r ä g t , s o n d e r n  d i e  L a n d 

s t r a ß e  d e r  Z e i t  s e l b e r  s o r g t  f ü r  de n  F o r t s c h r i t t . U n d  

d a m i t  w i r d  j e d e s  S t a u b k ö r n c h e n  a u f  d i e s e r  L a n d s t r a 

ße g l e i c h  k o s t b a r  und g l e i c h  ü b e r l i e f e r u n g s w ü r d i g .

R ü c k s t ä n d i g k e i t

Es g i b t  n o c h  e i n e  d r i t t e  U r s a c h e  d e s  

V e r f a l l s :  Es k ö n n e n  a uch  T e i l e  d e r  M e n s c h h e i t  „ r ü c k 

s t ä n d i g "  w e r d e n .  D e r  H i n t e r w ä l d l e r  k a n n  n i c h t  m i t 

g e h e n  w o l l e n ,  o b w o h l  d i e  n e u e  Bahn g e b r o c h e n  i s t .

Vom B a u e r n  h ö r t  man o f t , e r  s e i  r ü c k s t ä n d i g .  I n  d e r  

T a t  t r ä g t  e r  j a  z . B . a u f  s e i n e m  D o r f e  d i e  T r a c h t e n , 

d i e  i n  d e r  S t a d t  v o r  z w e i h u n d e r t  J a h r e n  Mode w a r e n .  

D ie  l ä n d l i c h e n  T r a c h t e n  s i n d  n i c h t s  a l s  d i e  b ü r g e r 

l i c h e n  T r a c h t e n  u n s e r e r  U r u r g r o ß e l t e r n . D ie  D i a l e k 

t e  d e r  A l p e n t ä l e r  h a l t e n  den  L a u t s t a n d  d e r  S p r a c h e , 

w ie  e r  v o r  f ü n f h u n d e r t  J a h r e n  w a r , f e s t .

I n  j e d e m  V o l k e  l e b t  g a r  n i c h t  j e w e i l s  

e i n e  g e i s t i g e  G e n e r a t i o n  g l e i c h z e i t i g , s o n d e r n  v i e l e .  

De r  B a u e r  von  U r i  l e b t  g e i s t i g  n o c h  d i e  S p r a c h e , d i e  

e r  s p r i c h t , d e r  Mönch l e b t  n o c h  d i e  R e g e l , d i e  e r  

b e f o l g t . D e r  P h i l o s o p h i e p r o f e s s o r  l e b t  n o c h  d i e  v e r 

a l t e t  e P h i l o s o p h i e  d e s  d e u t s c h e n  I d e a l i s m u s  von  1 8 1 0 % 

d i e  e r  v e r k ü n d e t , d e r  h o h e  A d e l  l e b t  n o c h  d a s  anc ien  

r e 'g im e  v o r  1 7 8 9 .  Vor  a l l e m  b i l d e n  Land  un d  S t a d t  d a



139

e i n e n  n a t ü r l i c h e n  G e g e n s a t z .  D i e  G r o ß s t a d t ,  h e i ß t  e s ,  

i s t  „am w e i t e s t e n  v o r a n ” ; a u f  dem L a n d e  i s t  man n o c h  

w e i t e r  „ h i n t e r  d e r  K u l t u r  z u r ü c k ” ; b e i d e  t r a g e n  a l l e  

Vor» und N a c h t e i l e  i h r e r  V o r s c h n e l l i g k e i t  o d e r  R ü c k 

s t ä n d i g k e i t  . Das La nd  i s t  am l ä n g s t e n  un d  z ä h e s t e n  

g e n e i g t , den  V o r v ä t e r n  den  K r e d i t  zu  g e b e n , d u r c h  d e n  

d i e  Ahnen w e i t e r  w i r k e n  k ö n n e n .  Es  v e r t r a u t  s i c h  

i h r e r  A u t o r i t ä t  an und w a n d e l t  i n  i h r e n  F u ß s t a p f e n .  

D ie  S t a d t  h i n g e g e n  w i r d  am e i f r i g s t e n  und e h e s t e n  

h i n g e r i s s e n  von  den  M ö g l i c h k e i t e n  e i n e r  f e r n e n  Zu

k u n f t .  H i e r  g r e i f t  d i e  Mo&e n a c h  dem j e w e i l s  N e u e s 

t e n  ; a uch  wenn d e r  g a n z e  K u n s t b a u  d e s  B e s t e h e n d e n  

i n s  Wanken k o m m t , r e n n t  man dem d e r n i e r  c r i , dem l e t z 

t e n  S c h r e i  d e r  S t r a ß e  n a c h . D i e s  B a l a n z i e r e n  a u f  dem 

m o d e r n s t e n  S c h l a g e r  und S c h l u g w o r t  b i r g t  n a t ü r l i c h  

d a u e r n d  d i e  G e f a h r  d e s  S t ü r z e n s  und  Z u s a m m e n b r e c h e n s .  

D i e  S t a d t  s p e k u l i e r t  s o  s e h r  a u f  d a s  N e u e s t e  und  

A l l e r n e u e s t e , d a ß  s i e  u m s t ü r z e n d  w i r k t . So g l i e d e r t  

s i c h  a l s o  d e r  L e b e n s s t r o m  d e s  V o l k e s :  I n  d e n  S t ä d t e n  

p u l s i e r t  E r w a r t u n g , N e u g i e r  und  H o f f n u n g , a u f  dem 

L a n d e  k r e i s t  b e d ä c h t i g  d e r  G l a u b e  an d i e  T r a d i t i o n . 

Der  S t ä d t e r  v e r a c h t e t  den  g r o b e n  B a u e r n .  E i n  d e u t 

s c h e r  U n t e r o f f i z i e r  an d e r  m a k e d o n i s c h e n  F r o n t  b e 

g r i f f  d i e  V e r a c h t u n g  s e i n e r  L e u t e  f ü r  d i e  d o c h  v e r 

b ü n d e t e n  B u l g a r e n  n i c h t . Denn ihm g a l t  d i e s e s  B a u 

e r n v o l k  vo n  H e r z  u n d  o f f e n e n  S i n n e n  h ö h e r  k u l t i v i e r t  

a l s  e i n  v e r d o r b e n e r  G r o ß s t ä d t e r .  Auf  s e i n e  F r a g e n  

an d i e  K o r p o r a l s c h a f t  w u r d e  d i e  G e r i n g s c h ä t z u n g  a l l 

g e m e in  s o  b e g r ü n d e t : „Nun,  s i e  h a b e n  d o c h  k e i n e  K u l 

t u r ” . Nun f r a g t e  e r , w a s  d e n n  d a m i t  g e m e i n t  s e i . Das
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k o n n t e  ihm a b e r  k e i n e r  d e u t l i c h  sagen® A l s  e i n z i g e s  

B e w e i s s t ü c k  e r g a b  s i c h  am E n d e :  » S i e  t r i n k e n  j a  n i c h t  

mal B i e r ” . Aber  d e r  g e i s t i g e  H ochmu t  war  h ö c h s t  r e a >  

l e  T a t s a c h e !

Und d i e s e  T a t s a c h e n  b e s t e h e n  i n  j e d e m  

Volk  und z e r k l ü f t e n  e s .  Z w i s c h e n  d en  ä u ß e r s t e n  Gegen»  

s ä t z e n  d e s  H i n t e r w ä l d l e r s  un d  d e s  L e b e m a n n s  b e h a u p 

t e n  s i c h  z a h l l o s e  Ü b e r g ä n g e  un d  Z w i s c h e n s t u f e n  i n  

den  e i n z e l n e n  S t ä n d e n  o d e r  F a m i l i e n .  Auch d i e  K r i e g s 

e r l e b n i s s e  e i n e r  o d e r  m e h r e r e r  J a h r g ä n g e  i n  e i n e m  

Volk  s c h a f f e n  s o l c h  e i n e  A b s p a l t u n g  e i n e s  b e s o n d e r e n  

V o r s t e l l u n g s g r u p p e .  191% k o n n t e  man a l t e  O f f i z i e r e  

von  1870 m i t  dem s c h w a r z - w e i ß e n  Band g e r ü h r t  e i n h e r 

s p a z i e r e n  s e h e n  : S i e  w a r e n  d a m a l s  » d a b e i  g e w e s e n ” .

Nun g i n g  e s  w i e d e r  g e g e n  d e n  E r b f e i n d .  Und d i e s e  

u n s c h e i n b a r e n  p e n s i o n i e r t e n  M a j o r s  s t e l l t e n  n i c h t  

e t w a  a l t e  L a d e n h ü t e r  i n  S a c h e n  d e r  A n s c h a u u n g  vom 

K r i e g e  v o r . Das g a n z e  d e u t s c h e  V o l k  l i e f  v i e l m e h r  

g e n a u  i n  i h r e n  G e h i r n b a h n e n  g e h o r s a m  m i t  d e r  »Wacht  

am R h e i n ” i n  den  K r i e g  g e n  W e s t e n  h i n e i n .  P a r i s ,

P a r i s  w a r  d a s  Z i e l  w ie  18 70  o d e r  1 8 1 3 .  D e s h a l b  muß

t e  d e r  K r i e g  b l i t z s c h n e l l  w i e  w e i l a n d  18 70  *“l t  e i n i 

g en  w u c h t i g e n  S c h l ä g e n  d u r c h g e f ü h r t  w e r d e n . S e d a n  

und  C a n n a e  w a r e n  d i e  g r o ß e n  V o r b i l d e r .  S t a t t  zu 

S e d a n  kam man zum S c h ü t z e n g r a b e n k r i e g .  S t a t t  im Wes

t e n  ga b  e s  e i n e  K r i e g f ü h r u n g  im a l t e n  S i n n e  e i n z i g  

und a l l e i n  im O s t e n  g e g e n  R u ß l a n d .  D e r  K r i e g  w u r d e  

t a t s ä c h l i c h  m i t  dem R ü c k e n  n a c h  W e s t e n , dem G e s i c h t  

n a c h  O s t e n  g e f ü h r t . Im O s t e n  i s t  d a h e r  a u c h  im H e r b s t



1918 d i e  E n t s c h e i d u n g  g e f a l l e n .  A b e r  g e i s t i g  h a b e n  

w i r  h a r t n ä c k i g  f a s t  w ä h r e n d  d e s  g a n z e n  K r i e g e s  d a s  

G e s i c h t  n a c h  W e s t e n  g e d r e h t  b e h ü t e n ' , u n s  an V e r d u n  

de n  Kopf  e i n g e r a n n t , B e l g i e n  n i c h t  f r e i g e g e b e n  usw.

Der  g a n z e  K r i e g s p l a n , d e r  1914  a u s g e f ü h r t  w o r d e n  i s t , 

s t a m m t e  a u s  dem J a h r e  1 8 8 7  , d a s  h e i ß t  a u s  e i n e r  

Z e i t , w o  F r a n k r e i c h  n o c h  u n s e r  H a u p t g e g n e r  w i e  1 8 7 0 ,  

E n g l a n d  a b e r  b e s t i m m t  n e u t r a l  g e w e s e n  w ä r e !

M i t  e i n e m  g e i s t i g e n  G e p ä c k  J a h r g a n g  1870 

i s t  D e u t s c h l a n d  i n  den  W e l t k r i e g  g e z o g e n .  Es h a t t e  

s e i n e  V o r s t e l l u n g e n  vom K r i e g e  s o w e n i g  g r u n d s ä t z l i c h  

r e v i d i e r t , w i e  j e n e  g e r ü h r t e n  V e t e r a n e n  von  S e d a n .  

K e i n e  n o c h  so  l e b h a f t e n  K r i  e g s s c h r i f t s t e i l e r  h a t t e n  

d a r a n  v o r  1914  e t w a s  ä n d e r n  k ö n n e n , w i e  e t w a  d a s  be® 

k a n n t e  S e e s t e r n b u c h . Im F r i e d e n  s c h l a f e n  a l s o  d i e  

G e d a n k e n  d e r  V ö l k e r  ü b e r  den  K r i e g .  S i e  w a c h s e n  n i c h t  

w e i t e r , s o n d e r n  l i e g e n  a l s  k o n s e r v i e r t e  F r ü c h t e  vom 

l e t z t e n  K r i e g e  d a .  E i n  l ä n g s t  v e r s t o r b e n e r  J a h r g a n g  

l e b t  a l s o  e i n f a c h  u n k o n t r o l l i e r t  w e i t e r  und  ver® 

l a n g t  R e s p e k t  und  G l a u b e n  f ü r  s e i n e  a l t e n  E r f a h r u n g e n  

und V o r s t e l l u n g e n  vom K r i e g .  Und d a m i t  d i e s  n i c h t  

e t w a  a l s  d e u t s e h e  E i n f a l t  e r s c h e i n e :  Genau  so  s i n d  

d i e  a n d e r e n  S t a a t e n  E u r o p a s  m i t  ü b e r a l t e r t e n  K r i e g s ®  

b i l d e r n  i n  den  K r i e g  g e z o g e n . D i e  F r a n z o s e n  s p i e l e n  

j a  h e u t e  n o c h  d i e  T r a g i k o m ö d i e  w e i t e r , a l s  w e r d e  

d i e  e u r o p ä i s c h e  K a t a s t r o p h e  d e s  W e l t k r i e g s  n u r  d a z u  

a u f g e f ü h r t  ,um ih / ^ne n  f ü r  d a s  u n s a g b a r e  L e i d  d e s  

K r i e g e s  von 1 8 7 0 / 7 1  Zug um Zug G e n u g t u u n g  zu g e b e n .
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Und s i e  h a b e n  m i t  d i e s e m  S c h m e r z e n s g e s c h r e i  t a t s ä c h 

l i c h  a l l e  W e l t  so  e i n g e s c h ü c h t e r t , daß  w i r  wegen  187 1  

f a s t  mehr  n o c h  a l s  wegen 1914 f ü r  . s c h u l d i g  d a s t e h e n .  

Aber  wenn w i r  d i e  g e i s t i g e  I n z u c h t  d e r  f r a n z ö s i s c h e n  

N a t i o n  f ü r  a n o r m a l  e r k l ä r e n  w o l l t e n , so  t r e f f e n  w i r  

i n  E n g l a n d  d a s s e l b e  S c h a u s p i e l : D e r  K r i e g  w a r  d i e  

n e u e  A u f l a g e  d e s  W i d e r s t a n d e s  g e g e n  d e n  K o r s e n .  Un® 

s e r  K a i s e r  w u rd e  d e r  n e u e  N a p o l e o n .  D a h e r  d i e  Eng« 

l ä n d e r  von v o r n h e r e i n  m i t  e i n e m  l a n g e n  K r i e g e  i n s t i n k  

t i v  g e r e c h n e t  h a b e n . D a h e r  d i e  F l  a n d e r n s c h l a c h t e n  

d a u e r n d  m i t  W a t e r l o o  v e r g l i c h e n  w u r d e n . D i e  S c h l a c h t  

am S k a g e r a k  h i e ß  d e r  „ g r ö ß t e  S e e s i e g  n a c h  T r a f a l g a r ” . 

Und d e r  H o h e n z o l l e r  muß a l s  U s u r p a t o r  e n t t r o n t  und  

n a c h  S t . H e l e n a  v e r b r a c h t  w e r d e n .

D i e s e  B e i s p i e l e  l i e ß e n  s i c h  f ü r  a l l e  

b e t e i l i g t e n  N a t i o n e n  b i s  i n s  E i n z e l n e  f o r t s e t z e n .  

E n t s c h e i d e n d  i s t  f ü r  d i e  F r a g e  d e r  G e i s t e r s p a l t u n 

g e n , d a ß  a l s o  e i n  Volk  auch  d a d u r c h , daß  ihm d e r  v o r i 

ge  K r i e g  im B l u t e  b l e i b t , s t e t s  g e i s t i g  a u s  v i e l e n  

J a h r g ä n g e n  b e s t e h t . Es d ü r f t e n  a l s o  an d i e  z w a n z i g  

b i s  d r e i ß i g  G e n e r a t i o n e n  i n  e i n e m  V o l k e  g l e i c h z e i t i g  

v e r t r e t e n  s e i n .

D i e  K u l t u r a u f g a b e  i s t  d i e ,  s i e  d e n  Kon

t a k t  u n t e r e i n a n d e r  n i c h t  v e r l i e r e n  zu l a s s e n .  G e r a d e  

d e r  F r e d e n  a t e r ,  so  z e i g t e  s i c h s , l ä ß t  d i e  g e i s t i g e n  

E n e r g i e n , d i e  s o l c h e  S p a l t u n g e n  u n d  T r e n n u n g e n  ü b e r «  

s o r i n g e n  k ö n n t e n ,  e i n r o s t e n .  D i e  V e r s c h i e d e n h e i t  d e r  

G e i s t e r  w ü rd e  n i c h t  s c h a d e n , wenn d a f ü r  g e s o r g t  w ä r e ,  

d aß  i r g e n d w a n n  j e d e r  G e d a n k e  a u f  j e d e  S c h i c h t  w i r k e .



Wenn n u r  d a s  Ganze  a l s  e i n e  e i n h e i t l i c h e  u n g e h e u r e  

H e e r e s s ä u l e  im M a r s c h  b l e i b t , d a r f  s i e  a u s  a l l e n  mcg» 

l i e h e n  Gei s t  e s g a t  t u n g e n  b e s t e h e n ' .  A b e r  g e r a d e  d e r  

F r i e d e n  i s t  .ja k e i n  gerne i n s  am e r  Mar  s c h , s o n d e r n  e i n  

N e b e n e i n a n d e r » L a g e r n  a l l e r  d i e s e r  S c h i c h t e n  e i n e s  

V o l k e s  und a l l e r  J a h r g ä n g e  c e r  g a n z e n  M e n s c h h e i t .

Der F r i e d e  i s t  d a h e r  d e r  Z e r s t ö r e r  d e r  G l a u b e n s e i n »  

h e i t ; d i e  A b s c h a f f u n g  d e s  K r i e g e s  und d e s  K l a s s e n »  

h & s s e s  m a c h t  d i e  G e f a h r  d e r  t ö t l i c h e n  g e i s t i g e n  V e r 

a c h t u n g  und F e i n d s c h a f t  d r i n g e n d .  P r o t e s t a n t e n  und  

K a t h o l i k e n  w i r d e n  im F r i e d e n  e w i g  z e r s p a l t e n  b l e i 

b e n .  G e i s t i g  kommt man im F r i e d e n  n i c h t  ü b e r  W e l t «  

a n s c h a u u n g s g e g e n s ä t z e  v;eg. A b e r  man mul  d a r ü b e r  h i n -  

vregkomrr.en. D ie  e i n h e i t l i c h e  Ü b e r l i e f e r u n g  muß a l l e  

d u r c h d r i n g e n . I n  dem A u g e n b l i c k , d a  d i s  M e n s c h h e i t  

e i n  Z i e l  e r r e i c h t  h a t  und  s i e  z u r  Ruhe  ü b e r z u g e h e n  

n e i g t , h ö r t  d i e  S c h w u n g k r a f t , d i e  s i e  z u r  E i n h e i t  ge  

s t  a l t  e t  h a t t e , zu w i r k e n  a u f .  Und j e d e r  i h r e r  u n v a r 

s c h m o l z  e n e n  T e i l e  f ä l l t  s e i n e r  e i g e n e n  S c h w e r k r a f t  

a n h e i m .  E i n  g u t e s  B e i s o i e l  g i b t  d i e  R ü c k b i l d u n g  d e r  

E n t e n t e  s e i t  1 9 1 8 .  D ie  T r ä g h e i t  i s t  e i n  N a t u r g e s e t z ,  

d a s  N a t u r g e s e t z  d e r  V ö l k e r , a n  dem g e f l i s s e n t l i c h  und  

g e r n  m  d e r  P o l i t i k  und W e l t a n s c h a u u n g  v o r b  s i  g e s e h e n  

w i r d , so a l s  b r a u c h t e  s i e  e i g e n t l i c h  n i c h t  da  zu s e i n .  

A l s  w e r d e  e i n e  Z e i t  kommen, wo s i e  p l ö t z l i c h  v e r  « 

sc h w u n d e n  s e i .  A b e r  a l s d a n n  w i r d  e s  ü b e r h a u p t  n i c h t s  

L e b e n d i g e s  mehr  g e b e n !  D i e  T r ä g h e i t  b e w e i s t  j a  n u r ,  

d a ß  d e r  G e i s t  n i c h t  a l l e i n  a u f  d e r  W e l t  i s t .  E r  k a n n  

z w a r  Z i e l e  a u f r i c h t e n , R i c h t u n g e n  h s r v o r r u f e n ;  e r



k a n n  d a d u r c h  L e i d e n s c h a f t e n  e n t f  a c h e n  , Bew egun gen  i n  

d i e  M a s s e n  b r i n g e n ,  Z u s a m m e n s c h l ü s s e  h e r b e i f u h r e n .

A t e r  zum E n t f a c h e n  muß B r e n n s t o f f  d a s e i n ,  zum R i c h t e n  

L e b e n ,  z u r  Bewegung S t o f f  und W i d e r s t a n d .  D ie  L e i d e n «  

s c h a f t  d e s  G e i s t e s , s e i n  V e r b r e c h e n  i s t , d i e  M a t e r i e  

im G r u n d e  f ü r  m i n d e r w e r t i g  o d e r  a b s c h a f f b a r  zu h a l 

t e  n , a 1 s  l i e f e n  d i e  M e n s c h e n  am b e s t e n  n u r  a l s  Köp

f e  d u r c h  d i e  W e l t .  I n  t a u s e n d  V e r k l e i d u n g e n  s u c h t  

s i c h  d a s  Denken  immer  w i e d e r  e i n e  W e l t  v o r z u s t e l l e n ,  

i n  d e r  f ü r  d i e  D u r c h d r i n g u n g  d e r  m e n s c h l i c h e n  Ge« 

f ä ß e  m i t  den  K r ä f t e n  d e r  V e r b i n d u n g ,  m i t  E i n h e i t , v o n  

s e l b s t  g e s o r g t  s e i n  w i r d .  D i e s  i s t  s e i n  g r o ß e r  

S e l b s t b e t r u g .  D ie  S c h ö n h e i t  d e s  Z u s a m m e n w i r k e n s  a l l e r  

K r ä f t e  b e s t e h t  n i c h t  d a r i n , d a ß  d e r  G e i s t  f ü r  s i c h  a b 

s o l u t  w i r d , s o n d e r n  daß  e s  t ä g l i c h  g e l i n g t , F l e i s c h  

und B l u t  d e r  M e n s c h e n  d u r c h  G e d a n k e n  zu b e l e b e n , u n d  

zu  b e g e l s t e n .

E b en  h i e r f ü r  muß a b e r  a u s d r ü c k l i c h  g e s o r g t  weae- 

d e n .  Von s e l b s t  s t e l l t  s i c h  d i e s e r  Zusa mm enhang  n i c h t  

h e r . D ie  G e g e n w a r t  z e i g t  u n s  j a ,  w o h i n  „ d e r  r u c h l o s e  

O p t i m i s m u s ” d e r  V o r k r i e g s z e i t  f ü h r e n  m u ß . E r  h a t  

ü b e r s e h e n , daß  j e d e  G e n e r a t i o n  -  un d  am m e i s t e n  d i e  

von  1 8 9 0 - 1 9 1 4  l e b e n d e  -  s i c h  f ü r  d e n  „ e i n z i g  w a h r e n ” , 

d . h . f ü r -  den  e i n z i g e n  im B e s i t z  d e r  W a h r h e i t  b e f i n d l i 

c h e n  J a h r e s r i n g  am Baum d e r  M e n s c h h e i t  zu  e r k l ä r e n  

p f l e g t ; z . B .  h i e l t  j e n e s  G e s c h l e c h t  den  G r u n d s a t z : 

„ W e l t a n s c h a u u n g  i s t  P r i v a t e i g e n t u m ” f ü r  e i n e  unum

s t ö ß l i c h e  W a h r h e i t  und z u g l e i c h  f ü r  den  h ö c h s t e n  und 

l e t z t e n  K u l t u r f o r t s c h r i t t . Es b e h a u p t e t e  a l s o , d a ß
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a l l e  G e n e r a t i o n e n  d e r  V o r z e i t  e i n e  U n u m s t ö ß l i c h e  

W a h r h e i t  von  g r ö ß t e r  W i c h t i g k e i t  n i c h t  g e k a n n t  h ä t t e n  

o d e r  m i n d e s t e n s  n i c h t  g e w a g t  h ä t t e n , a l s  W a h r h e i t  an« 

z u e r k e n n e n .  Und so g e h t  e s  j e d e m  J a h r g a n g .  J e d e r  

J a h r g a n g  h a t  d i e  V e r m e s s e n h e i t , d i e  W a h r h e i t  am e i g e 

ne n  Maß zu m e s s e n . Dami t  d r o h t  e r  i n  j e d e m  A u g e n b l i c k  

d i e  E i n h e i t  d e s  M e n s c h e n v o l k s  zu  z e r s t c r e n , w e i l  . 

d i e s e s  n i e m a l s  n u r  a u s  e i n  o d e r  z w e i  G e n e r a t i o n e n  

b e s t e h e n  k a n n , s o n d e r n  d i e  T y p e n , d i e  J a h r t a u s e n d e  

a u s g e b i l d e t  h a b e n ,  g l e i c h z e i t i g  i n  s i c h  e n t h a l t e n  

und  am L e b e n  e r h a l t e n  mu ß . Wie kommt e s  zu d i e s e m  

Ü b e r g r i f f ?  Wo i s t  d i e  F e h l e r q u e l l e , d i e  a u s  d e r  G e i s 

t e s k r a f t  d e s  M e n s c h e n  e i n e  L e b e n s g e f a h r  f ü r  d a s  Da

s e i n  s e i n e s  G e s c h l e c h t s  w e r d e n  l ä ß t ?  J e d e  K r a f t  

b r i n g t  U n h e i l , wenn s i e  s i c h  S e l b s t z w e c k  w i r d .  Und 

so d i e  G e i s t e s k r a f t . Denn d i e  W a f f e , m i t  d e r  h i e r  

j e d e  Z e i t  g e g e n  d i e  I r r t ü m e r  d e r  V e r g a n g e n h e i t  zu 

F e l d e  z i e h t , d i e  G e d a n k e n , h a b e n  e i n e  b e s o n d e r e  E i g e n 

s c h a f t  . S i e  f r a g e n  n i c h t  n a c h  N ä h e  und  F e r n e , n a c h  

I a u s e n d 9 j ^ # o n  J a h r e n  U n t e r s c h i e d .  D i e  G e d a ^ i T e n y l o **- 

d e r n  j e d e  Z e i t  v o r  i h r e n  e i g e n e n  R i c h t e r s t u h l  und  

m e s s e n  s i e  an d e r  e i g e n e n  V e r n u n f t .  S i e  k ä m p f e n  m i t  

l ä n g s t  v e r s t o r b e n e n  M e i s t e r n , Bu dd ho  J e s u s ,  Mohammed, 

L a o t s e , a l s  s e i e n  s i e  h e u t  n o c h  a n w e s e n d .  Das R i n g e n  

d e s  G e i s t e s , d i e  A u s e i n a n d e r s e t z u n g  im R e i c h e  u n s e r e r  

V e r n u n f t  g e s c h i e h t  ü b e r  a l l e  Z e i t  h i n w e g .  De r  K l a s 

s e n k a m p f  i s t  N ahkam pf  h i e r  an  d i e s e m  O r t  und  i n  d i e 

sem B e t r i e b e  b e i  d i e s e r  b e s t i m m t e n  K o n j u n k t u r .  D e r  

K r i e g  i s t  G r e n z k a m p f .  G l e i c h z e i t i g e , a b e r  r ä u m l i c h  ab«
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g e s o n d e r t e  E i n h e i t e n . L ä n d e r , p r a l l e n  i n  ihm a u f e i n a n 

d e r  und k ä m p f e n  um G e b i e t e .  Das  G e i s t e s r i n g e n , i n  d a s  

s i c h  d i e  M e n s c h h e i t  immer n e u  h i n e i n b e g i b t , i s t  F e r n «  

'kampf  d u r c h  d i e  Z e i t .  Der  G e i s t  s o l l  s i c h  immer  ne u  

m i t  d en  L e h r e n  a l l e r  Z e i t e n  m e s s e n ,  s o l l  U n f r u c h t 

b a r e s  a u s j ä t e n ,  N o t w e n d i g e s  e r g ä n z e n .  D ie  G e i s t e r  

a l l e r  Z e i t e n  g r ü ß e n  s i c h .

Abe r  i n  d e r  P r a x i s  w i l l  s i c h  -  g e n a u  w i e  

S t a a t e n  und K l a s s e n  d a s  i n  i h r e n  K ä m p fe n  t u n  -  j e d e  

Z e i t  d i e  a n d e r n  Z e i t e n  a l l e  u n t e r w e r f e n .  Es g i b t  

e i n e n  I m p e r i a l i s m u s  d e r  G e n e r a t i o n e n , e i n e  H e r r s c h 

s u c h t  d e r  L e b e n d e n , d e r  v e r h e e r e n d e r  w i r k t  a l s  B l u t 

u r t e i l e  un d  F l i e g e r b o m b e n .  Und d i e  V e r s u c h u n g  d e r  

H e r r s c h a f t  i s t  f ü r  den  G e i s t  e i n e r  Z e i t  n o c h  v i e l  

b e r a u s c h e n d e r  a l s  f ü r  e i n e  p o l i t i s c h e  o d e r  w i r t 

s c h a f t l i c h e  M a c h t g r u p p e . V e r m e s s e n  w i r  u n s  d o c h , m i t  

u n s e r n  g e d a n k e n  j e d e r  e i n z e l n e  d a s  g a n z e  W e l t a l l  und  

s e i n  G e h e i m n i s  a u s z u d e n k e n . Wenn e i n m a l  d e r  V i e r s t u n 

d e n t a g  k ä m e , so  h ä t t e  d e r  M ensch  a c h t  S t u n d e n  Z e i t ,  

um s e i n e  G e d a n k e n  d u r c h  d i e  W e l t  s p a z i e r e n  l a u f e n  

zu l a s s e n . Welch  e i n  U n t e r s c h i e d !  W ähre nd  i c h  m i t  

m e i n e r  M u s k u l a t u r  am S c h r e i b t i s c h  m ü h s e l i g  e i n e  S e i 

t e  s c h r e i b e n  k a n n , v e r m a g  i c h  i n  d e r  g l e i c h e n  Z e i t  

d a s  L e b e n  e i n e s  J a h r t a u s e n d s  n a c h z u d e n k e n .  D e r  A r 

b e i t e r  , d e r  i n  d r e i  M i n u t e n  e i n e  F e i l e  d r e h t , v e r m a g  

i n  d e r  g l e i c h e n  Z e i t  ü b e r  d a s  W a l t e n '  d e s  H e r r g o t t s  

a b z u u r t e i l e n .

D i e s e  K r a f t  d e s  G e i s t e s  v e r l o c k t  nu n  

u n g e h e u e r  i n s  W e i t e . W i r  d e n k e n  a l l e  ü b e r  D i n g e  und
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M e n s c h e n , d i e  w i r  n i c h t  k e n n e n  n o c h  v e r s t e h e n , i n  u n s e 

r e r  W e i s e .  Und i n  d i e s e n  H i r n g e s p i n s t e n  p f l e g t  u n s e r  

S e l b s t g e f ü h l  m e i s t e n s  s i c h  s e i n e n  P l a t z  zu  s i c h e r n .

Wir t r ä u m e n  e i n e  W e l t , i n  d e r  w i r  e s  s i n d , w e l c h e  d i e  

W a h r h e i t  k e n n e n . D a b e i  s t e h t  u n s  z w a r  im H i n t e r g r ü n 

de d e u t l i c h  f e s t , d a ß  u n s e r  G e i s t  und  u n s e r e  G e d a n 

k e n  g e n a u  s o  v e r g ä n g l i c h e  K r e a t u r e n  s i n d  w i e  u n s e r  

K ö r p e r .  Was w i r  u n s  v o r s t e l l e n  o d e r  f ü r  W a h r h e i t e n  

h a l t e n , i s t  dem Gang d e r  W e l t  g e g e n ü b e r  an  s i c h  un« 

b e d e u t e n d . S o  w i e  d i e  g a n z e  Erd® j a  von  e i n e m  K o m ete n  

w e g g e w i s c h t  w e r d e n  k a n n , s o  k a n n  d i e  W e l t  m e i n e r  E i n 

s i c h t  e n t g e g e n  b e s c h a f f e n  s e i n  u n d  ü b e r  d i e s e  E i n 

s i c h t  h i n w e g s c h r e i t e n .  Der  M e n s c h  a b e r  o d e r  g a r  e i n  

g a n z e s  G e s c h l e c h t  d e n k t  u n g e r n  g e g e n  s e i n  e i g e n e s  

G e f ü h l  und W ü n s c h e n . L i e b e r  t r ä u m t  e s , da ß  f ü r  s e i n e n  

J a h r g a n g  e i n e  E x t r a t a f e l  g e d e c k t  s e i . Es w i l l  n i c h t  

g e r n  s t e r b e n  o d e r  v e r n i c h t e t  w e r d e n .  Und so  h i l f t  e s  

s i c h ,  in d e m  e s  s e i n e  G e d a n k e n  f ü r  u n s t e r b l i c h  h ä l t .

A t e r  ob u n s e r e  G e d a n k e n  vrahr s i n d , d a s  

l e h r t  e i n z i g  und a l l e i n  i h r e  B e w ä h r u n g  i n  d e r  E r f a h 

r u n g  d e s  M e n s c h e n , d e r  d i e s e  u n s e r e  G e d a n k e n  i n  T a t e n  

u m l e b t . „Was f r u c h t b a r  i s t , a l l e i n  i s t  w a h r ” . Und 

d e r  M ensch  w e i ß  n u r , w a s  e r  v e r w i r k l i c h t .  D ie  M e n s c h 

h e i t  w e i ß  n u r  d a s , w a s  s i e  i n  T a t e n  u m g e s e t z t , was  s i e  

r e a l i s i e r t  h a t . D i e  W a h r h e i t e n , d i e  s i c h  b e w ä h r t  h a b e n , 

s i n d  d i e  e i n z i g e n , d i e  v e r d i e n e n , ü b e r l i e f e r t  zu  w e r 

d e n .  A b e r  g e r a d e  d i e s e r  B e w ä h r u n g s p f l i c h t  -  so  s a h e n  

w i r  -  h a t  s i c h  e i n  G e s c h l e c h t , d a s  W e l t a n s c h a u u n g  

z u r  P r i v a t  S a c h e  e r k l ä r t , e n t z o g e n .  Denn B e w ä h r u n g



i s t  n i e  P r i v a t e a c h e ,  s o n d e r n  g e r a d e z u  d e r  A n t e i l » d e n  

e i n e  P e r s o n  am ö f f e n t l i c h e n  L e b e n  n i m m t . Wenn w i r  

u n s e r e  e i g e n e n  ( j e d a n k e n  zu v e r w i r k l i c h e n  t r a c h t e n , s o  

v e r k ö r p e r n  w i r  g l e i c h s a m  zw e i  G e n e r a t i o n e n  i n  e i n e r  

P e r s o n :  Den L e h r e r  d e s  G e d a n k e n s  und  d e n  T ä t e r  und  

V e r w i r k l i c h e n .  D ie  H e g e l  w i r d  s e i n  »daß e i n  G e s c h l e c h t  

a u s f ü h r t  und v o l l  s t r e c k t , was e s  d a s  v o r a n g e h e n d e  ge«  

l e h r t  h a t . D ie  W a h r h e i t  von n e u e n  G e d a n k e n  e r m i ß t  

s i c h  a l s o  n i e  w ä h r e n d  e i n e r  e i n z i g e n  G e n e r a t i o n , s o n 

d e r n  immer  e r s t  an d e r  f r u c h t b a r e n  V e r m i t t l u n g  z w i 

s c h e n  d e r  d e n k e n d e n  und d e r  a u s f ü h r e n d e n  A l t e r s s t u f e . 

A b e r  d i e  T räum e  und  Wünsche  und  W e l t a n s c h a u u n g e n  

und P h i l o s o p h i e n  d e r  l e b e n d e n  G e n e r a t i o n  s t r ä u b e n  

s i c h  g e g e n  d i e s e  G e d u l d s p r o b e ; s i e  w o l l e n  n i c h t  ab« 

w a r t e n , ob s i e  s i c h  i n  d e r  W i r k l i c h k e i t  b e w ä h r e n .

J a  e s  i s t  i h n e n  s o g a r  g l e i c h g ü l t i g ,  ob s i e  zu  s o l c h  

e i n e r  B e w ä h r u n g  a u c h  n u r  d i e  g e r i n g s t e  H a n d h a b e  b i e 

t e n .  L e h r b a r e s ,  m e h r s t u f i g e s , f r u c h t b a r e s  D e nke n  s i n k t  

im K u r s .  V e r w e g e n e s , b i z a r r e s , u n e r h ö r t e s  D enken  w i r d  

a l l e i n  g e s c h ä t z t . E i n  B r i l l a n t f e u e r w e r k  d e s  G e i s t e s  

w i r d  i n  d i e  L u f t  v e r p u f f t . Und im m er  wo d a s  g e s c h i e h t , 

s i e g t  Lüge  ü b e r  W a h r h e i t . G e i s t , d e r  s i c h  d e r  Bewäh

r u n g  ü b e r h e b t  » ü b e r h e b t  s i c h  d e r  E n t l a r v u n g  s e i n e r  

H o h l h e i t  und  V e r l o g e n h e i t .

D a g e g e n  a l s o  i s t  e i n e  V o r s o r g e  d e r  M e n s c h 

h e i t  von  n ö t e n .  Wir  s e h e n , d a ß  o h n e  s i e  a l l e  K u l t u r  

e i n e s  T a g e s  dem e r s t e n  b e s t e n  G ö t z e n w a h n  und  d e r  

B a r b a r e i  a n h e i m g e f a l l e n  i s t  im L a u f  d e r  G e s c h i e h t ® .
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W i l l  d i e  M e n s c h h e i t  n i c h t  f r u c h t l o s  b e i  M e e r e s e b b e  

S a n d b u r g e n  e r r i c h t e n , d i e  b e i  F l u t  w i e d e r  w e g g e s p ü l t  

w e r d e n , s o  b r a u c h t  e s  e i n e s  K e r n s t ü c k e s  d e r  Me nsch«  

h e i t , i n  d e n  d i e  b e w ä h r t e n  W a h r h e i t e n  d e s  G e s c h l e c h t s  

a u f b e w a h r t  b l e i b e n .  D i e s e s  K e r n s t ü c k  h a t  d a n n  d i e  

d o p p e l t e  P f l i c h t : d i e  W e i s h e i t  d e r  J a h r t a u s e n d e  f e s t «  

z u h a l t e n  und  s i e  immer  n e u  an  a l l e  n e u g e b o r e n e n  Men

s c h e n  h e r a n z u t r a g e n .

Das  i s t  e i n e  P f l i c h t  , d i e  E n t s a g u n g  a u f e r l e g t  

Wer s i c h  d e r  W e i t e r g a b e  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  w e i h t , v e r «  

z i c h t e t  a u f  e i g e n w i l l i g e  I d e e n . T r o t z d e m  w i r d  d i e s e  

E n t s a g u n g  t ä g l i c h  g e ü b t .  Im k l e i n s t e n  K r e i s e  g i b t  

d i e  M u t t e r  j a h r a u s  j a h r e i n  d a s  B e i s p i e l  s o l c h e r  E n t 

s a g u n g .  S i e  t r ä g t  d a s  K i n d . Das  K i n d  i s t  i h r e  F r u c h t .  

Ihm u n t e r w i r f t  s i c h  d i e  M u t t e r . S i e  i s t  n u r  d e r  Bo« 

d e n , a u f  dem d e r  Same d e s  K i n d e s  r e i f t . S i e  n ä h r t  e s .  

Das K in d  v e r z e h r t  d i e  J u g e n d b l ü t e  un d  d i e  S c h ö n h e i t  

d e r  M u t t e r .  D i e  M u t t e r  b l e i b t  s t e h e n , d a m i t  i h r  S p r o ß  

w a c h s e n  k a n n . S i e  t u t  n i c h t s  a n d e r e s , a l s  s t e h e n  zu 

b l e i b e n , b i s  d a s  K i n d  a u s g e w a c h s e n  i s t .  M i t  d e r  Ge

b u r t  i s t  j a  d e r  M en sc h  n i c h t  a u s g e t r a g e n . Es  i s t  d i e  

g r o ß e  T ä u s c h u n g  d e r  M e n s c h e n , a l s  s e i e n  s i e  m i t  d e r  

G e b u r t  g e b o r e n .  Es  d a u e r t  z w a n z i g , d r e i ß i g  J a h r e , b i s  

a l l e s  a n s  L i c h t  g e b r a c h t  i s t , was d e r  Me ns ch  vo n  s e i 

n e r  M u t t e r  m i t b e k o m m t . K e i n  M e n s c h  k ö n n t e  l e b e n , d e r  

n i c h t  d u r c h  d i e  e r s t e n  J a h r z e h n t e  von  d e n  E l t e r n  zu 

Ende  e n t w i c k e l t  w ü r d e .  Das  e i n f a c h s t e  G e b o t  d e r  S a u 

b e r k e i t  , d i e  K u n s t  d e s  E s s e n s  u n d  T r i n k e n s , d i e  He

g e l n  d e s  W achens  un d  S c h l a f e n s  m ü l s e n  dem M e n s c h e n «
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kin d©  a n e r z o g e n  und a n g e b i l d e t  w e r d e n .  J e d e s  K i n d  w i r d  

s o  i n  d i e  M e n s c h h e i t s g e s c h i e b t ©  k ü n s t l i c h  h i n e i n g e »  

f ä d e l t , j e d e s  e m p f ä n g t  m i t  d e r  e r s t e n  W i n d e l  s e i n e n  

A n t e i l  an u r a l t e n  R e g e l n  und  L e b e n s g e s e t z e n  d e s  Men

s c h e n g e s c h l e c h t s .  J e d e r  M ensc h  d u r c h l ä u f t  d i e  S c h u 

l e  d e r  G l e i s e , a u f  d e n e n  s e i n e  V o r f a h r e n  g e w a n d e l t  

s i n d ,  wenn a n d e r s  e r  ü b e r h a u p t  zu  J a h r e n  kommen s o l l . 

E r  g e h t  e l e f l d  zu G r u n d e , w e n n  e r  i n  d i e s e n  N a c h z i e 

h u n g s v o r g a n g  n i c h t  h i n e i n g e z o g e n  w i r d .

Wir  s e h e n , d a ß , w o  d i e  M u t t e r  d i e s e  E n t s a g u n g  

ü b t  und  a u f  i h r  e i g e n e s  V o r s c h r e i t e n  v e r z i c h t e t , 

z w i s c h e n  i h r  und  i h r e n  K i n d e r n  d i e  H ü l l e  d e s  V e r t r a u 

e n s  u n z e r s t o ß e n  b l e i b t . D i e  M u t t  e r  i s t  d e r  e i n z i g e  

E r w a c h s e n e , zu dem s e l b s t  d e r  J ü n g l i n g , d e r  a l l e  a n 

d e r e n  ä l t e r e n  s c h r o f f  von  s i c h  s t ö ß t , V e r t r a u e n  u n d  

O f f e n h e i t  b e h a l t e n  k a n n .  D i e  M u t t e r  i s t  d i e  B e i c h t i 

g e r i n  d e s  K i n d e s  d o r t , wo s i e  d a s  K i n d  e r n s t h a f t  w a r 

t e t  . „ E i n  K in d  w a r t e n ” b e d e u t e t  im m er  z u g l e i c h  e i n  

»»auf i h n  w a r t e n ” , „ i h n  h e r a n k o m m e n  l a s s e n ” , w i e  d i e  

S p r a c h e  j a  a u c h  s a g t :  w a r t e n , „ b i s  e r  s o w e i t  i s t ” .

M ü t t e r , d i e  s e l b e r  t ä t i g  un d  wirksam,  s i n d  

a u ß e r h a l b  d e s  H a u s e s , d i e  s i c h  z u  i h r e r  M u t t e r s c h a f t  

n u r  l e i b l i c h  b e k e n n e n , d i e  s i c h  s e l b e r  n o c h  e n t w i c k e l n  

o d e r  a u s l e b  en- w o l l e n , g i b t  e s  g e n u g .  Dann w e r d e n  

S c h u l e n  und  L e h r e r  n ö t i g , d i e  dem E l t e r n h a u s  e r g ä n 

z e n d  z u r  S e i t e  t r e t e n . E i n  v o l l e n t f a l t e t e s  E l t e r n 

h a u s  z . B . g i b t  dem K i n d e  i n  G e s c h w i s t e r n  g e n u g  Ge

s p i e l e n  , d i e  ihm a l l e  d i e  G e h e i m n i s s e  d e r  A l t e r s s t u 

f e n  und  J a h r g a n g s u n t e r s c h i e d e  s D i e l e n d  l e h r e n . Ge *



s ch w is te r  b i l d e n  e ine  L e i t e r  vom e r s t e n  Lebenswahr
b i s  zur Erwachsenhei t»auf der  d ie  Sprossen ohne zu
großen Abstand a u f  e inander  fo lg e n .  Dadurch e r s c h l i e ß t  

s i c h  den g e s c h w is t e r l i c h e n  Menschen das Leben l e i c h t .  

Wo e ine  Mutter  s i c h  vor Kindern f ü r c h t e t  oder wo das 

Haus  f o s c h l e c h t  gegründet  i s t , daß es einem re ic h e n  

Kindersegen n i c h t  gewachsen i s t , f e h l t  d i e s e  t ib e r le i«  

tung der Generat ionen  über  v i e l e  Geschwis te r .  Das 

ZweikinderSystem i s t  deshalb  d i e  e r s t e  „u n m ü t te r l i«  
che" Handlung gegen e in  junges  Menschenkind; denn 

es muß nun einsam und in  dem s c h r o f f e n  Abstand e in e s  

v o l l e n  M enschena l te rs  zu s e i n e n  E l t e r n  heranwachsen.

Da t r e t e n  d ie  Gesp ie len  und S c h u l g e n o s s e n  e i n , d i e  

aber a l l e  den F e h le r  haben , g l e i c h  a l t  zu s e i n ,  wie 

das Kind.

S c h l i e ß l i c h  e rgänz t  d i e  Schule durch ih r e n  

U n t e r r i c h t , der  M e is t e r  durch s e i n e  Lehre d ie  Lücken 
der  e l t e r l i c h e n  M i t g i f t .

Und d ie  hohen Schulen e i n e s  Volkes fä d e ln  

d ie  junge  Genera t ion  e in  in  das G e i s t e s l e b e n  des 

ganzen Volkes , geben ihm dadurch d i e  g rö ß te  Heimat 
s e in e s  V a t e r l a n d e s .

A b e r  Fami lien  z e r s t r e u e n  s ich  und s t e r b e n

a u s .  Mag d ie  Mutte r  noch so s o r g f ä l t i g  d ie  S i t t e  

h ü t e n  oder ü b e r l i e f e r n  k ö n n e n , s i e  s t i r b t  j a  o f t  

schon be i  der  Geburt des Kindes .  Schulen übe r le ben  

s i c h  e b e n s o , g e h e n  zu Grunde. Das Gesch lech t  der  

Menschen w i l l  n i c h t  von b l in d en  Z u f ä l l i g k e i t e n  des 

S c h ic k s a l s  abhängen. Der B a u t r i e b  der  V ö l k e r  sucht



d a h e r  Z ä u n e  und M aue rn  f ü r  i h r e  b . e s t e  Ü b e r l i e f e r u n g  

und h a t  s i e  von  j e h e r  g e s u c h t . I n  f e i e r l i c h e n  F e s t e n  

w i r d  z . B .  dem Volk  s e i n e  e i g e n e  V e r g a n g e n h e i t  j a h r a u s  

j a h r e i n  m i t  d e r  P ü n k t l i c h k e i t  d e s  K a l e n d e r s  s e i n  

e i g e n e s  S c h i c k s a l  v o r g e f ü h r t .  D i e  T a g e , d i e  im K a l e n 

d e r  r o t  a n g e s t r i c h e n , s o l l e n  d a s  t r ä g e  B l u t  i n  e t w a s  

s c h n e l l e r e  W a l l u n g  v e r s e t z e n .  An e i n e m  T a g e  s o l l e n  

da  g a n z e  J a h r h u n d e r t e  von dem h e r a n w a c h s e n d e n  Ge

s c h l e c h t  n a c h e r l e b t  w e r d e n . So b e g e h e n  d i e  F r a n z o s e n  

j a h r a u s  j a h r e i n  d e n  B a s t i l l e n s t u r m  von  1789 am 1 4 .

J u l i  m i t  T r u p p e n s c h a u  und P r ä m i e n v e r t e i l u n g  i n  d e n  

S c h u l e n . D i e  E n g l ä n d e r  l a s s e n  j e d e n  5 .N o v e m b e r  d i e  

P a r l a m e n t s w a c h e  e r n e u t  a u f m a r s c h i e r e n  und d i e  G e w ö l

be  d e s  P a r l a m e n t s g e b ä u d e s  u n t e r s u c h e n ;  d e n n  w e i l a n d  

1605 am 5.0November  w u r d e  im K e l l e r  d e s  P a r l a m e n t s  d i e  

P u l v e r v e r s c h w ö r u n g  e n t d e c k t  und s o  d a s  B o l l w e r k  d e r  

V o l k s f r e i h e i t  g e r e t t e t .  D e r  G e b u r t s t a g  d e s  L a n d e s 

h e r r n ,  d e r  l & M a i , d e r  S e d a n t a g  s i n d  ä h n l i c h e  S a m m l u n g s 

t a g e  b e s t i m m t e r  E r i n n e r u n g e n  un d  H o f f n u n g e n  im V o l k .

Noch a n d e r e  F o r m e n  b i e t e n  s i c h  d a r : d i e  

S t a n d b i l d e r  d e r  b e i d e n  P r o v i n z e n  E l s a ß  und L o t h r i n g e n  

b l i e b e n  s e i t  v i e r z i g  J a h r e n  i n  P a r i s  a u f  ö f f e n t l i c h e m  

P l a t z  u m f l o r t . So e r f u h r  j e d e s  K i n d , d a ß  h i e r  e i n  

Grund  z u r  T r a u e r  u n b e h o b e n  a u f  s e i n e , d e s  K i n d e s , t ä 

t i g e  H i l f e  z u r  R a c h e  w a r t e .  I n  a l l e n  K o l o n i e n  d e s  

g r o ß e n  b r i t i s c h e n  R e i c h s  g i l t  d a s  e r s t e  G l a s  b e i  

j e d e m  F e s t m a h l  dem K ö n i g e . Auch  wer d e n  K ö n i g  n i e  

g e s e h e n , bekommt so  e i n e n  m ä c h t i g e n  E i n d r u c k  von  d e r  

W i c h t i g k e i t  d e r  K r o n e  f ü r  d e n  Zusa mm enhang  d e s  R e i c h s .
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De® P r i e s t e r , d e r  zum e r s t e n  M a l e  d i e  h e i l i -  

g e  M ess e  l i e s t  » b e g l e i t e t  e i n  k l e i n e s  K i n d  a l s  B r a u t .

An ihm s o l l  ihm d e r  Bund s i n n f ä l l i g  w e r d e n , d e n  e r  

an d i e s e m  T a g e  m i t  d e r  K i r c h e  e i n g e h t .

Abe r  „ V ö l k e r  v e r r a u s c h e n ,

Namen v e r k l i n g e n ,

F i n s t e r e  V e r g e s s e n h e i t  

B r e i t e t  d i e  d u n k e l n a c h t e n d e n  S c h w i n g e n  

Ü b e r  g a n z e  G e s c h l e c h t e r  a u s ” .

Das G e h e i m n i s  d e s  L e b e n s  s c h r e i t e t  ü b e r  

e i n z e l n e  V ö l k e r  und  i h r e  G e d e n k t a g e  h i n w e g .  D i e  P f l a n  

z u n g , d e r  G a r t e n , d e n  w i r  m e n s c h l i c h e  K u l t u r  n e n n e n , i s t  

d u r c h  k e i n e  B r ä u c h e  und F e s t t a g e  a l l e i n  g e s i c h e r t .  

Immer  k a n n  n u r  d e r  l e b e n d i g e  M e n sc h  d a s  l e b e n d e  Ge

s c h l e c h t  b e h ü t e n . D e r  K e rn  d e r  M e n s c h h e i t , d e r  e r f o r 

d e r t  w i r d  g e g e n  de n  A b f a l l  d e s  G e i s t e s  d u r c h  S e l b s t 

ü b e r h e b u n g  , g e g e n  T r ä g h e i t  und  B l i n d h e i t , g e g e n  v e r 

w o r r e n e s  S t r e b e n  i n  d i e  I r r e , g e g e n  d a s  A u s e i n a n d e r 

f a l l e n  d e r  M e n s c h h e i t , k a n n  n u r  a u s  M e n s c h e n  g e b i l d e t  

w e r d e n .

Das i s t  z . B . d i e  L o c k u n g  d e r  L e h r e  vom E d e l 

m e n s c h e n t u m  d e r  a r i s c h e n  R a s s e , d i e  h e u t e  u n t e r  dem 

Z e i c h e n  d e s  H a k e n k r e u z e s  s i c h  g e g e n  d i e  N i e d e r r a s s e n , 

d i e  A b f a l l v ö l k e r , s c h a r e n  m ö c h t e .

D ie  A r i e r  g e l t e n  d a  a l s  d i e  A d e l s r a s s e  vom 

b e s t e n  B l u t , d i e  s e i t  3 6 . 0 0 0  J a h r e n  -  d i e  Z a h l e n  

s c h w a n k e n  a l l e r d i n g s  -  s i c h  i n m i t t e n  d e s  G e s t r ü p p s  

und U n t e r h o l z e s  von  M i n d e r w e r t i g e n  d u r c h  b e s o n d e r e  

F ügu ng  l i c h t h e l l , b l a u ä u g i g , b l o n d  e r h a l t e n  h a b e .  S i e



v e r e i n i g t  a l l e  T u g e n d e n , d i e  d e n  H e r o e n  von  i h r e n  

G ö t t e r n  B a l d u r , Od in  un d  d en  Äse n  zugekommen s i n d .  

T a p f e r k e i t  und  W a h r h e i t s s i n n , K r a f t  und M i l d e , S c h ö n 

h e i t  und  Z u c h t  l e u c h t e n  von  i h r e r  S t i r n .  S i e  s i n d  

d i e  g e b o r e n e n  H e r r s c h e r  d e r  E r d e , d i e  H e r r e n m e n s c h e n .  

D ie  a n d e r n  m ü s s e n  G o t t  d a n k e n , d a ß  e s  A r i e r  g i b t .

W e i l  s i e  s i c h  t o d e s m u t i g  i n  G e f a h r e n  s t ü r z e n » v e r m i n 

d e r t  3 i c h  f r e i l i c h  i h r e  Z a h l . Auch  s c h w ä c h t  s i e  j e d e  

M i s c h u n g  m i t  f r e m d e m  B l u t . L e i d e r  b e w a h r t  n i c h t  j e «  

den  A r i e r  s e i n  h o h e r  S i n n  v o r  s o l c h e m  V e r r a t  an s e i «  

n e u  G ö t t e r b l u t . Ü b e r h a u p t  d e r  A r i e r  k e n n t  s i c h  s e l b e r  

n i c h t . Er  i s t  d e r  t u m b e  S i  e g f r i  e d , d e r  e i n f ä l t i g  d a s  

G r ö ß t e  l e i s t e t , o h n e  zu  e r m e s s e n , w i e  g r o ß  e s  i s t .

E r  e r h ä l t  d i e  W e l t . Doch d i e s e  d a n k t  ihm n i c h t .

B e i  d i e s e r  L e h r e , d i e  h e u t e  f a n a t i s c h  A n k l a n g  

f i n d e t , k r e u z e n  s i c h  z w e i  g a n z  v e r s c h i e d e n e  D i n g e .

E i n e  b e z i e h t  s i c h  a u f  d i e  r e c h t e  S o r g e  f ü r  d i e  l e i b 

l i c h e  B e s c h a f f e n h e i t  d e r  M e n s c h e n .  G e r a d e  G l i e d e r ,  

h o h e r  W u c h s , e d l e  G e s t a l t  und  S c h ö n h e i t  d e s  A n t l i t z e s  

s i n d  e b e n s o  zu s c h ä t z e n  w i e  G e s u n d h e i t  und  K r a f t .

A b e r  n i c h t  d i e  Z u s a m m e n f a s s u n g  d e r  k ö r p e r l i c h  W o h l g e 

b i l d e t s t e n  M e n s c h e n  e i n e r  Z e i t  s o l l  d a s  A r i e r t u m  d a r «  

s t e l l e n , s o n d e r n  e i n e n  d u r c h  J a h r t a u s e n d e  d a s  b e s t e  

M e n s c h e n g u t  b e w a h r e n d e n  K e r n  d e r  M e n s c h h e i t . N i c h t s  

h a t  d i e s e r  K e r n  e r s t  zu e r w e r b e n  n ö t i g .  E r  h a t  k e i 

ne  S c h i c k s a l e  n o c h  A u f s c h l ü s s e  im L a u f e  d e r  J a h r t a u 

send® h i n z u e r w o r b e n . A u t o m a t i s c h  i s t  j e d e m  A r i e r  s e i n  

U r g e h e i m n i s  a n g e b o r e n . D i e  3 6 . 0 0 0  J a h r e  s e i t  A nbe

g i n n  s i n d  a l s o  s p u r l o s  an  ihm v o r b e i g e g a n g e n .  Was
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i n z w i s c h e n  m e s q u i n e  R a s s e n  g e s o n n e n  und  e r d a c h t » e r 

f o c h t e n  und g e b a u t  h a b e n , i s t  d o c h  n i c h t s  im V e r g l e i c h  

zu j e n e r  S o n n e n w e i s h e i t  d e s  U r v o l k e s , a l s  e s  von  de n  

G ö t t e r n  z u r  E r d e  n i e d e r s t i e g . D a s  G e s c h l e c h t  d e r  

S o n n e n s ö h n e  i s t  a l s o  d e s  G a n g e s  d e r  M e n s c h e n g e s c h l e c h 

t e r  d u r c h  d a s  F e g f e u e r  b i t t e r e r  E r f a h r u n g e n  ü t e r h o b e n .

Man s i e h t : D ie  A r i e r t h e s e  b i e t e t  n i c h t  d a s  

K e r n s t ü c k , d a s  w i r  s u c h e n ;  d e n n  w i r  s u c h e n  e i n e n  g r o 

ßen  S c h a f f n e r  und V e r w a l t e r  im Krön  s c h ä t z  k ä m p f g e 

w o n n e n e r  , b l u t g e s c h m i e d e t e r , s o r g e n e n t s p r o s s e n e r  S a a t «  

und P f l a n z v e r s u c h e  d e r  M e n s c h h e i t . Wir  s u c h e n  n a c h  

d e r  S i c h e r u n g  d e r  K u l t u r . D ie  A r i  e r  b i e t e n  s t a t t  d e s 

s e n  a l s  e i n  S t ü c k  N a t u r  s i c h  a n , g e s c h i c h t s l o s , f i x  

und f e r t i g  i n  d i e  W e l t  h i n e i n g e s t e l l t  m i t  d e r  F o r d e 

r u n g  , d aß  d i e  W e l t  s i c h  i h n e n  a l s  d e r  h ö h e r e n  N a t u r  

g e h o r s a m  u n t e r w e r f e .  Das i s t  a l s o  K e r n e r s a t z , n i c h t  

K e r n ; V e r d r ä n g u n g  d e r  K u l t u r  d u r c h  a n g e b o r e n e  E i g e n 

s c h a f t e n  i s t  n i c h t  d a s s e l b e  w ie  d e r  S c h u t z  g e g e n  a l 

l e s  Wuchern  d e r  u n g e b o r e n e n  T r i e b e  und  L e i d e n s c h a f 

t e n  , n a c h  dem d i e  M e n s c h h e i t  s e i t  J a h r t a u s e n d e n  a n g s t 

v o l l  A u s s c h a u  h ä l t . Wir  f a n d e n  j a  g e r a d e , d aß  g e i s t i 

ge  E n t a r t u n g e n  d i e  G e n e r a t i o n e n  a u s e i n a n d e r s p a l t e n , 

d i e  V ö l k e r  t r e n n e n »  d i e  M e n s c h e n  um d i e  F r ü c h t e  i h 

r e s  D a s e i n s  p r e l l e n ;  d a g e g e n  k a n n  n i c h t s  h e l f e n , w a s  

um d i e s e  T a t s a c h e n  d e r  W i r k l i c h k e i t  s i c h  e i n f a c h  

n i c h t  kümm er t  und e r k l ä r t :  E i n  T e i l  d e r  M e n s c h h e i t  

i s t  so  g e s u n d , d a ß  ihm d a s  a l l e s  n i c h t s  a n h a b e n  k o n n 

t e  n o c h  a n h a b e n  k a n n .

A b e r  d i e  H e r a u s s c h ä l u n g  e i n e s  K e r n s  h a t  n u r



S i n n , w e n n  e r  d i e  immer w i e d e r  e r w a c h s e n d e n  G l i e d e r  

z u r  O rd n u n g  r u f t , w e n n  d i e s e r  K e r n  d a s  g a n z e  V ö l k e r «  

c h a o s  z u s a m m e n h ä l t  und  a l l m ä h l i c h  d u r c h d r i n g t  m i t  

s e i n e r  Ü b e r l i e f e r u n g .  Wir  nehmen d i e  W e l t , so w i e  

s i e  i s t . - D i e  E i n t e i l u n g  i n  s c h w a r z e  und  w e i ß e  S c h a »  

f e  i s t  g u t  f ü r  S c h u l k i n d e r .  D i e  T a t s a c h e n  s i n d  e i n 

z i g  f ü r  u n s  i n t e r e s s a n t . Und da  f i n d e n  w i r  e i n e  K r a f t  

im M e n s c h e n ,  d i e  -  w ie  j e d e  K r a f t  -  d a z u  n e i g t , s i c h  

s e l b e r  Zweck zu  w e r d e n  und d a b e i  d i e  Ü b e r l i e f e r u n g  

zu z e r s t ö r e n .  De r  A r i e r  s a g t  : Es  g i b t  k e i n e  Ü b e r l i e 

f e r u n g  f ü r  d i e  M e n s c h h e i t .  D i e  a n d e r n  a u f  d e r  E r d e
V '

m i t  u n s  l e b e n d e n  S l a w e n ,  J u d e n  R o m a n e n , K u l i s , N e g e r  

l e b e n  n u r  s c h e i n b a r , e s s e n , k ä m p f e n , s t e r b e n  n u r  s c h e i n 

b a r .  S i e  mögen K r i e g e  f ü h r e n , s o  s i n d  e s  k e i n e .

I h r e  R e v o l u t i o n e n  v e r r a t e n  b l o ß  i h r e n  S k l a v e n s i n n  

o d e r  i h r e  A b h ä n g i g k e i t  von  J u d e n .  Und K u l t u r  h a b e n  

s i e  ü b e r h a u p t  k e i n e .

D a m i t  i s t  a l s o  d i e  A r i e r t h e s e  s e l b e r  g e n a u  

e i n e  d e r  g e i s t i g e n  E n t a r t u n g e n , u m  d e r e n t w i l l e n  d i e  

Ü t e r l i e f e r u n g  b e s s e r  und  b e s o n d e r s  g e s c h ü t z t  w e r d e n  

muß.  S i e  l e g t  e i n e  G ru p p e  von  M e n s c h e n  ~.uf d i e  E n t 

d e c k u n g  e i n e r  e i n z e l n e n  G e n e r a t i o n  f e s t :  S i e  i s t  

g a r  k e i n e  T a t s a c h e , s o n d e r n  e i n e  L e h r e .

Und d a m i t  w i d e r s p r i c h t  s i e  s i c h  s e l b s t . Auf  d e r  e i n e n  

S e i t e  e r k l ä r t  s i e  d a s  Bewußt  s e i n  j e d e r  R a s s e  f ü r  

a n g e b o r e n  und  u n v e r ä n d e r l i c h .  K e i n e r  k e n n e  a u s  s e i 

n e r  H a u t .  E i n  J u d e  b l e i b t  imm er  m i n d e r w e r t l g , e i n  

A r i e r  immer  e d e l .  B e w e i s e  s i n d  a b g e s c h a f f t .  Wer b e 

w e i s e n  w i l l , v e r r ä t  d i e  S c h w ä c h e  un d  V e r d o r r u n g  s e i n e r
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B l u t s .  Es g i b t  d a s  Buch d e s  A r i e r f ü h r e r s  A/e i  s e r :

„ D i e  Ü b e r z e u g u n g s k r a f t  d e s  B e w e i s e s ” . S e i n  I n h a l t  

i s t ;  D ie  Ü b e r z e u g u n g s k r a f t  d e s  B e w e i s e s  i s t  n u r  f ü r (
T s c h a n d a l a l e u t e  g u t  Man d e n k t  v i e l l e i c h t : Das  V o r 

b i l d  und  B e i s p i e l  t r e t e  an d i e  S t e l l e  d e r  B e w e . i se .  

N i c h t s  d a v o n :  J e d e r  b l e i b t  s o , w i e  e r  i s t ; e i n  a b s i c h t 

l i c h  e b e n s o  „ b e w e i s l o s e s ” w ie  „ b e i s p i e l l o s e s ” V e r 

f a h r e n  l ä ß t  d i e  M e n s c h e n  g e n a u  i n  d a r  j ä m m e r l i c h e n  

Z e r s p a l t u n g , v o n  d e r  w i r  a l s  d e r  d r o h e n d e n  K u l t u r g e 

f a h r  u u s g e g a n g e n  s i n d .  A l l e r d i n g s , man s c h r e i b t  t r o t z «  

den: e i n  B u c h , d a s  a n d e r e  l a s e n  s o l l e n !

Auf d e r  a n d e r e n  S e i t e  w e n d e t  s i c h  d i e  

n e u e  L e h r e  m i t  w a h r e r  I n b r u n s t  an  d a s  B e w u ß t s e i n  d e r  

l e b e n d e n  G e n e r a t i o n , s c h a f f t  d o r t  g a n z  n e u e  S p a l t u n 

gen  i n  F r e u n d  und  F e i n d , s t ü r z t  a l l e  b i s h e r i g e  Ü b e r 

l i e f e r u n g  ü b e r  d i e  G e s c h i c h t e  d e r  V ö l k e r  um; d e n n  

a l l e  d i e s e  Ü b e r l i e f e r u n g  s e i  v e r f ä l s c h t .

Wer von u n s  h a t  n i c h t  i n  s c h w a c h e n  A u g e n 

b l i c k e n  m i t  dem G e d a n k e n  g e s p i e l t , w i r  s e i n e n  ü b e r  

d i e  V e r g a n g e n h e i t  d u r c h  i r g e n d  e i n e  G a u k e l e i  und  

F ä l s c h u n g  b e t r o g e n ?  A t e r  we r  d a n n  d i e s e n  Z w e i f e l n  

Raum g i b t , d e r  w e i ß , d a ß  e r  an e i n e r  n e u e n  Ü b e r l i e f e 

r u n g  m i t  a r b e i t e t , d i e  s i c h  an d e n  T a t s a c h e n  b e w ä h r e n  

muß,  um w a h r  zu s e i n .  G e r a d e  d i e s e  B e w ä h r u n g  s c h l i e ß t  

d i e  A r i e r t h e s e  a u s . Der  A r i e r  w i r d  e n t d e c k t . D a m i t  

i s t  a l l e s  g e t a n .  Und d a  d e r  A r i e r  a u f s  h ö c h s t e  g e «  • 

s c h m e i c h e l t  s e i n  k a n n , s o  e n t d e c k t  s i c h  j e d e r  g e r n  

a l s  s o l c h e r . Es i s t  d a s  G a n z e  g e n a u  n a c h  dem M u s t e r  

e i n e r  d e r  g r o ß e n  n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e n  E n t d e c k u n g e n



d e s  19 .  J a h r h u n d e r t s  zu r e c h t  gern a c h t ; w ie  K o h l e n s t o f f  > 

und Rad ium  w i r d  d e r  A r i e r  vo n  e i n e m  g e n i a l e n  F ö r  » 

s c h e r , v o n  G o b i n e a u ,  e n t d e c k t .  N u r  o h n e  de n  e i n z i g e n  

B e w e i s , d e n  e s  im V ö l k e r l e b e n  g i b t :  B e w ä h r u n g  d u r c h  

d i e  F r u c h t b a r k e i t  d e r  W a h r h e i t  f ü r  d i e  Z u k u n f t .

D ie  A r i e r h y p o t h e s e  i s t  d e r  r e i n s t e  und  

ü b e r s t e i g e r t s t e  A u s d r u c k  d e s  Z e i t a l t e r s  d e r  p r i v a t e n  

W e l t a n s c h a u u n g e n , wo j e d e r  d a s  von  ihm G e d a c h t e  n u r  

d e s h a l b  , w e i l  e r  e s  d e n k t , f ü r  v/ahr  h ä l t . Denn i n  g a n z  

E u r o p a  h a t  j a  n i e  e i n  Me ns ch  s i c h  v o rdem  s e l b s t  a l s  

A r i e r  g e w u ß t  o d e r  g e k a n n t .

D ie  g a n z e  L e h r e  v e r d i e n t  a l s  E r s a t z  f ü r  

Ü b e r l i e f e r u n g  u n s e r e  e r n s t e  B e a c h t u n g .  Wie b e s t r i t t e n  

muß d i e  g e g e n w ä r t i g e  R e g e l u n g  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  u n t e r  

u n s  s e i n , wenn s o l c h  e i n  S i m i l i b r i l l a n t  Z e h n t a u s e n d «  

v e r f ü h r e n  k a n n ! Wie g e s c h w ä c h t  i s t  o f f e n b a r  d i e  A u t o 

r i t ä t  d e r  K e r n e , d i e  e t w a  n o c h  v o r h a n d e n  s i n d . Wie 

u n e n t b e h r l i c h  muß z u g l e i c h  d a s  D a s e i n  s o l c h e s  K e r n 

s t ü c k s  s e i n , wenn e s  m i n d e s t e n s  i n  d i e s e r  K a r i k a t u r  

s e l b s t  von dem v e r f o c h t e n  w i r d , d e r  e i g e n t l i c h  i n  a l 

l e r  Ü b e r l i e f e r u n g  n u r  S c h w ä c h u n g  un d  V e r d u n k e l u n g  

d e r  a l t e n  A r i e r h e r r l i c h k e i t  w i t t e r t !

Der  e d l e  G r a f  G o b i n e a u  h a t  s i c h  i n  d e r  

T a t h a l b  w i s s e n t l i c h  a u s  d e r  w i r k l i c h e n  V ö l k e r w e l t , 

wie  e r  s i e  v o r  s i c h  s a h  und  k e n n e n  l e r n t e , u n d  a b s c h e u  

l i e h  f a n d ,  i n  e i n e  z w e i t e  h ö h e r e  r e i n e r e  M e n s c h h e i t  

h i n a u s v e r s e t z t . Den V ö l k e r n , d i e  de n  E r d b a l l  ü b e r  -  

schwemmen, l ä ß t  e r  d a h e r  am E n d e  g e l a s s e n  d i e s e n  Raum



f ü r  i h r e  n i e d e r e n  L e i d e n s c h a f t e n .  Den l e t z t e n  E d e l «

men s e h e n , den  R i t t e r  Am a d i  s , G o b in  e au  s e i g e n e s  b e s s e 

r e s  S e l b s t , t r a g e n , am Ende  s e i n e s  l e t z t e n  g r o ß e n  

Werks  zu  d i e s e n  R a s s e f r a g e n ,  G ö t t e r h ä n d e  g e n  Him me l .  

U n t e n  a b e r  r u f t  e i n  H e r o l d  d e r  h e r a n b r a u s e n d e n  

T s c h a n d a l a  m e n s c h h e i t , d i e  d en  A r i e r  h a ß t , i r o n i s c h  

z u : „ G e h t  n u r  n a c h  H a u s e ! A m a d i s  h a t  n i e m a l s  e x i s t i e r t ”

Das g r a n d i o s e  Werk G o b i n e a u s  e r s c h a u t

e i n e  V ö l k e r w e l t  ü b e r  d e r  t ä g l i c h  von  ihm v o r g e f u n d e «  
n e n .  I n  s e i n e r  V c l k e r w e l t  g i b t  e s  n u r  E d e l l e u t e , d i e

f ü r  a n d e r e  s i c h  s e l b s t v e r g e s s e n  o p f e r n , g i b t  e s  n u r  

m ü t t e r l i c h e , e n t s a g e n d e  I n s t i n k t e .  G o b i n e a u  h a t  i n  

e i n e r  Z e i t , i n  d e r  e r  e i n e n  K e r n  d e r  M e n s c h h e i t  

s c h m e r z h a f t  v e r m i ß t e , e i n e n  s o l c h e n  Ü b e r l i e f e r u n g s k e r n  

v e r z w e i f e l t  s i c h  e r t r ä u m t ! E r  w u ß t e , d a ß  d i e  A n g e h ö 

r i g e n  d i e s e s  K e r n s  vo n  d e n  a n d e r n  n i c h t  und  n i e  v e r 

s t a n d e n  w e r d e n  k ö n n e n ; d e n n  j e n e r  K e r n  i s t  j a  d a z u  

d a ,  d m i t  „ d i e  a n d e r n ” g e f a h r l o s  1 e b e n  k e n n e n . G ob i«  

ne&u s i e h t  n i c h t  d i e  B e d ü r f t i g k e i t  d e s  M e n s c h e n , s o n 

d e r n  d i e  E r h a b e n h e i t , zu d e r  i h n  d i e  B e g e i s t e r u n g  

f o r t t r a g e n  k a n n .  Der  U n b e g e i s t e r t e  b e g r e i f t  d a s  n i e .  

D e s h a l b  v e r z i c h t e t  G o b i n e a u  d a r a u f , ihm d a s  d e u t l i c h  

z u  m a c h e n .  „An d a s  G ö t t l i c h e  g l a u b e n  j e n e  n u r , d i e  e s  

s e l b e r  s i n d ” .

Wir  a b e r  s e h e n  B e g e i s t e r u n g  und  T r ä g h e i t  

t ä g l i c h  i n  u n s  s e l b e r  w e c h s e l n . D i e  V ö l k e r  w e i s e n  

b a l d  h e r o i s c h e  L e i d e n s c h a f t e n , b a l d  g ä h n e n d e  G e d a n k e n «  

l e e r e  a u f . Wir  d ü r f e n  u n s  n i c h t  e i n e  ä t h e r i s c h e  

V ö l k e r w e l t  v o r s t e l l e n .  Wir  m ü s s e n  m i t  d e r  v o r z u f i n «
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d e n d e n  v o r l i e b  n e h m e n .  Und s o  b e g e b e n  w i r  u n s  e r n e u t  

a u f  d i e  S u c h e .  Der  E r f o l g  d e r  A r i  e r l e h r e  s t e h t  o f f e n 

s i c h t l i c h  im n ä c h s t e n  Zusammenhang m i t  dem J u d e n h a ß .

Im J u d e n  s a h  man e i n  h a l b  r ä t s e l h a f t e s , h a l b  v e r w o r 

f e n e s  U n g e h e u e r  v o r  s i c h ,  a a s  i n  k e i n  Schema d e r  

W e l t V ö l k e r  n a s s e n  w o l l t © . Und s o  i s t  e s  i n  d e r  T a t .

D i e  J u d e n  s i n d  a u s  dem g e w ö h n l i c h e n  S c h i c k s a l  d e r  

V ö l k e r  h e r a u s g e l ö s t . S i e  h a b e n  w e d e r  Land  n o c h  S t a a t  

n o c h  e i g e n e  K u l t u r . A t e r  s i e  h a b e n  a l l  d i e s  n i c h t , 

w e i l  s i e  v o n  v o r n h e r e i n  s o  w i e  d i e  A r i e r  d e r g l e i c h e n  

n i c h t  n ö t i g  g e h a b t  h ä t t e n . S i e  h a b e n  v i e l m e h r  i h r  

S c h i c k s a l  a l s  e i n z e l n e s  Vo lk  s c h o n  h i n t e r  s i c h .

A l l e  I r r w e g e  und  E r f o l g e . a l l e  H e l d e n t a t e n  und  F e h l e r  

e i n e r  N a t i o n  s t e h e n  a u f g e z e i c h n e t  im a l t e n  T e s t a m e n t . 

D ie  J u d e n  s i n d  a l s  N a t i o n  g e s t o r b e n  und l e b e n  t r o t z »  

dem. D a d u r c h  i s t  d i e  B i b e l  e i n  s o  e i n z i g a r t i g e s  B uc h .  

J e d e  L e b e n s s t u f e ,  d i e  e i n e r  N a t  i o n  b e v o r s t e h e n  k a n n , 

i s t  d o r t  s c h o n  d u r c h s c h r i t t e n . Da s i n d  d i e  G e s e t z »  

b ü e h e r , d a  i s t  d i e  U r g e s c h i c h t e , d a  s i n d  d i e  P s a l m e n  

D a v i d s , d a  s i n d  d i e  R u f e r  z u r  E r n e u e r u n g , d i e  P r o p h e »  

t e n . D ie  V ö l k e r  a l l e  h a b e n  s i c h  d i e s e r  V ö l k e r f i b e l  

b e d i e n t . 5 1 7  S p r a c h e n  s o l l e n  b e r e i t s  von  Ü b e r s e t z u n g e n  

d e r  B i b e l  h e i m g e s u c h t  s e i n . Es i s t  e i n e  H e i m s u c h u n g  

im b e s o n d e r e n  S i n n e , wenn d i e  B i b e l  b e i  e i n e m  V o l k e  

e r s c h e i n t . Es l e r n t  s i c h  d o r t  im S p i e g e l  s e h e n .

Es s i e h t , w o h i n  e s  e i n s t  m i t  a l l e n  s e i n e n  n a t i o n a l e n  

G e s c h i c k e n  h e i m f a l l e n  w i r d . I n  j e d e m  V o l k e  s e h e n  w i r  

K r i e g  u n d  A u f r u h r ,  S t a a t e n g r ü n d u n g  und  V e r f a l l , V e r 

r a t  und  U n t e r j o c h u n g  und d i e  K r a f t  von  m ä c h t i g e n
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P r o p h e t e n .  Man h a t  L u t h e r  g e r n  m i t  D a v i d  v e r g l i c h e n  

und  d i e  S p r e c h e r  und  S ä n g e r  d e r  D e u t s c h e n  v o r  h u n 

d e r t  J a h r e n  m i t  den  P r o p h e t e n  d e s  a l t e n  B u n d e s .

Abe r  n i c h t  d a s  Buch  d e r  B ü c h e r , d a s  w i r  

B i b e l  n e n n e n , m a c h t  d i e  J u d e n  m e r k w ü r d i g .  S o n d e r n  um

g e k e h r t  d i e  B i b e l  i s t  u n s  n u r  d e s h a l b  m e r k w ü r d i g , w e i l  

e s  h e u t e  n o c h  J u d e n  g i b t . Wären  d i e  J u d e n  n i c h t  m ehr  

d a ,  so  w ä r e  d i e  B i b e l  e i n  Buch  w i e  a n d e r e  a u c h .

D a d u r c h  d a ß  s i e  i h r e  G e s c h i e h t e , w i e  s i e  d i e  B i b e l  

e n t h ä l t , ü b e r l e b t  h a b e n » g e w i n n t  d i e  T a t s a c h e  i h r e s  

S c h i c k s a l s  e i n z i g  f ü r  u n s  p r a k t i s c h e  B e d e u t u n g .  S i e  

s i n d  a l s  h e r a u s g e l ö s t e s  Vo lk  t ä g l i c h  m i t t e n  u n t e r  

u n s  zu s e h e n , an a l l e m  b e t e i l i g t , ü b e r a l l  d a b e i , a b e r  

n i e  i d e n t i s c h  m i t  dem S c h i c k s a l  i r g e n d  e i n e r  e i n z e l 

nen  N a t i o n . I r g e n d w o  s t e h t  d e r  J u d e  imme r  ü b e r  de n  

Rand d e s  N a t i o n a l e n  ü b e r .  V e r g e b l i c h  g l a u b t  man de n  

J u d e n  g e r n  an i r g e n d  e i n e r  S t e l l e  b e s o n d e r s  h ä u f i g  

w a h r z u n e h m e n .  E r  i s t  K om m u n is t  w i e  Marx w i e  D e u t s c h 

k o n s e r v a t i v  w i e  S t a h l »  v e r b a u e r t  i n  P a l ä s t i n a , g r ü n 

d e t  d a s  K a i s e r r e i c h  I n d i e n  w i e  D i s r a e l i  i n  E n g l a n d  

o d e r  r e t t e t  d i e  E h r e  e i n e s  V o l k e s  w ie  G a m b e t t a  i n  

F r a n k r e i c h . S o n d e r n  n u r  d i e s  i s t  s e i n  W e s e n , u a ß  d i e  

N a t i o n  l e i c h t  ü b e r  s i c h  s e l b s t  h i n a u s g e r i s s e n  w i r d  

d u r c h  i h n , w e i l  e r  e i n  a n d e r e s  N a t  i o n a l s c h i c k s a l , d a s  

j ü d i s c h e ,  s c h o n  h i n t e r  s i c h  h a t  i n  s e i n e m  g a n z e n  

Wese n .  D e s h a l b  i s t  e s  g a n z  r i c h t i g , d a ß  d i e  J u d e n f r a 

ge  a n d e r e r  A r t  i s t  a l s  d i e  a l l e r  a n d e r e n  V ö l k e r  o h n e  

d i e s e  b e s o n d e r s  a u s g e z e i c h n e t e  u n d  a u s g e p r ä g t e  V e r 

g a n g e n h e i t  . Es h a n d e l t  s i c h  b e i m  j ü d i s c h e n  V o l k e  n a c h



seiner eigenen Auffassung und L e n r e ,der die T a t sachen

j a  n u r  e n t s p r e c h e n , um e b e n  d i e s , w o n a c h  w i r  s u c h e n : 

um e i n e  A u s s o n d e r u n g  e i n e s  K e r n s  a u s  a l l e r  M e n s c h h e i t  

d e r  e i n  b e s t i m m t e s  S c h i c k s a l  d e r  ü b r i g e n  W e l t  v o r  

Augen f ü h r e n  s o l l . F l u c h  und S e g e n  m i s c h e n  s i c h  un»  

l ö s l i c h  i n  d i e s e r  MA u s e r w ä h l t h e i t ” I s r a e l s .  D a u e r n d  

l e i d e n d  i n  d e r  V e r b a n n u n g  und  a u c h  f ü r  a l l e  N a t i o n e n  

e i n  s t u m m es  R ä t s e l , a n  dem s i e  n i c h t  V o r b e i g e h e n  kön* 

n e n , d a s  s i e  v e r a b s c h e u e n , u n d  d a s  d o c h  zum F r a g e n , 

z u r  A b w e h r , z u r  E m pörung und z u r  E i n k e h r  b e i  s i c h  

s e l b e r  r e i z t .

Was w i r d  a t e r  nu n  d u r c h  d i e s e s  K e r n *  

s t ü c k  d e r  M e n s c h h e i t  e r r e i c h t ,  a l s  d a s  d i e  J u d e n  

s i c h  e r w e i s e n ?  S o l a n g e  J u d e n  u n t e r  d en  a n d e r n  Vö l*  

k e r n  w o h n e n , v e r h i n d e r n  s i e  e b e n  d u r c h  d en  W i d e r s t a n d ,  

d en  s i e  e r r e g e n , d a ß  d i e  a n d e r n  N a t i o n e n  e b e n s o  e r *  

s t a r r e n , w i e  s i e  e r s t a r r t  s i n d ! D i é  e u r o p ä i s c h e n  Na* 

t i o n e n  z . B .  s i n d  d e r m a ß e n  a u s n a t i o n a l i s i e r t  und  a u s *  

g e p r ä g t , d a ß  i h n e n  n i c h t s  me hr  h i n z u z u f ü g e n  i s t .

S i e  h a b e n  d i e  K r a f t  A m e r i k a s ,  a u s  v i e l e n  V ö l k e r n  

e i n  n e u e s  Volk zu  b i l d e n ,  e i n g e b ü ß t .  J e d e s  Vo lk  Eu« 

roD&s h a t  j a  s e i n e  b e s o n d e r e  e i f e r s ü c h t i g  g e h ü t e t e  

Ü b e r l i e f e r u n g .  H i e r  s e h e n  w i r  d e u t l i c h  d i e  G e w a l t  

b e s o n d e r e r , a f c g e t r e n n t e r  k u l t u r e l l e r  E i n r i c h t u n g e n .  

E i n s e i t i g e  S c h u l u n g  und  Form ung m a c h t  d a s  Vo lk  e r 

s t a r r e n .  K u l t u r  a l s  L a s t e r  i s t  d o r t  v o r h a n d e n ,  wo 

e i n  Vo lk  n u r  und  g a n z  „ N a t i o n ” g e w o r d e n  i s t , wo 

j e d e r  Mensch  im g a n z e n  V o l k e  h i l f l o s  u n t e r  e i n e  e i n *  

z i g e  Ü b e r l i e f e r u n g  g e s p e r r t  i s t . Das  L a s t e r  d e r  i n



s i c h  f e r t i g e n , a a s  s i c h  u n d  i h r e n  T r i e b e n  n i c h t  m e h r  

h e r a u s f i n d e n d e n  K u l t u r n a t i o n  z e i g t  F r a n k r e i c h  h e u t e .  

A l t e r s b r a n d  v e r z e h r t  d o r t  s e l b s t  d e n  j ü n g s t e n  N a c h 

w u c h s  , i n d e m  a u c h  e r  n i c h t  m e h r  a u s  d e m g e i s t i g e n  

Z e n t r a l d r i l l ,  P a r i s  g e n a n n t ,  h e r a u s f i n d e t .  W i r  s u c h 

t e n  n a c h  e i n e m  K e r n s t ü c k , um d u r c h  Ü b e r l i e f e r u n g  d i e  

V ö l k e r  v o r  B a r b a r e i  z u  s c h ü t z e n .  I n  F r a n k r e i c h  z e i g t  

s i c h  u n s  d e r  F l u c h  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g , d i e  z u  k u r z e  

Z e i t r ä u m e , z u  e n g e  L a n d e s g r e n z e n  u m s p a n n t . N i r g e n d s  

i s t  d i e  K u l t u r  k u n s t v o l l e r  g e s i c h e r t  a l s  i n  F r a n k 

r e i c h  . A b e r  n i r g e n d s  v e r b r e n n t  s i e  w i e  z u  s t a r k e r  

S a l p e t e r  s o  u n b a r m h e r z i g  j e d e  n e u e  G e n e r a t i o n  w i e  i n  

F r a n k r e i c h . £ s  g i b t  k e i n e  J u g e n d  i n  F r a n k r e i c h , e s  

g i b t  n u r  j u n g e  L e u t e  i n  P a r i s , d i e  v e r p a r i s e r n .  U n d  

d a r u m  i s t  d i e  S e h n s u c h t  d e r  F r a n z o s e n  n a c h  E l s a ß  u n d  

L o t h r i n g e n  u n d  n a c h  d e m R h e i n  g a n z  e c h t ; s i e  g l e i c h t  

d e r  L e i d e n s c h a f t  d e s  g e i s t i g  V e r l e b t e n  f ü r  d i e  

K e u s c h h e i t  j u n g f r ä u l i c h e n  S i n n e s .  S i e  e r h o f f e n  s i c h  

h i e r  e i n e n  S c h u ß  f r i s c h e n  B l u t s , u n v e r b r a u c h t e  J u g e n d , 

u n s c h u l d i g e  K i n d h e i t . Und i n  d i e s e m  A l t e r s b r a n d  i h r e r  

ü b e r s t ä n d i g e n  K u l t u r  p a a r e n  s i e  s i c h  n u n  m i t  d e n  

S c h w a r z e n , s p r i n g e n  w i e  a l l e s  Ü b e r a l t e r t e  i n s  u n n a 

t ü r l i c h e  E x t r e m . D e r  D e u t s c h e ,  d e r  b o c h e , i s t  „ e i n e  

n i e d e r e  T i e r a r t ” ; d o c h  d e r  S c h  w a r  z e w i r d  zum v e r h ä t 

s c h e l t e n  H a u s g e n o s s e n  d e r „ g r a n d e  n a t i o n ” . Man s i e h t , 

w i e  d e r  W a h n s i n n  e i n e r  e r l ö s c h e n d e n  L e b e n s k r a f t  d o c h  

M e t h o d e  h a t .

M e h r  L ä n d e r  w i e  G a l l i e n , u n d  d i e  E r d e  g r i n s t e  

u n s  b a l d  a u s  l a u t e r  T o t e n s c h ä d e l n  a n .  D i e  V ö l k e r , s i e



s o  w e i t  i n  s i c h  k u l t i v i e r t  s i n d  w i e  „ d a s  s c h ö n e  

F r a n k r e i c h ” , w e r d e n  i h r e n  n ä c h s t e n  N a c h b a r n  t ö t l i c h .  

D e s  i s t  n i c h t  n u r ,  w e n n  a u c h  am s t ä r k s t e n , u n s e r  

d e u t s c h e s  L o s .

A b e r  d i e  J u d e n  s t e l l e n  d e r  e i n z e l n e n  n a t i o « »  

n a l e n  Ü b e r l i e f e r u n g  e i n  B o l l w e r k  e n t g e g e n  d a d u r c h , 

d a ß  s i e  f ü r  a l l e  „ K u l t u r n a t i o n e n ” e i n e  g e m e i n s a m e  

Ü b e r l i e f e r u n g  e r m ö g l i c h t  h a b e n .  E i n e  Ü b e r l i e f e r u n g ,  

d i e  w e i t e r  g e s p a n n t  i s t  a l s  d i e  p a a r  J a h r h u n d e r t e  

f r a n z ö s i s c h e r  o d e r  s p a n i s c h e r  o d e r  p o l n i s c h e r  Ge  =» 

s c h i c h t e ,  g e w ä h r t  d a d u r c h  d e m G e i s t  T e r r a i n  u n d  

S p i e l r a u m , s i c h  m i t  a l l e n  G e i s t e r n  z u  b e g e g n e n ;  d e n  

F o r m e n  d e s  V o l k s t u m s  g i b t  s i e  G e l e g e n h e i t , m i t  a l l e n  

F o r m e n  z u  k o n k u r r i e r e n . I n d e s s e n : d i e s  a l l e s  w a r  

e i n m a l . D i e s e r  K e r n  d e r  M e n s c h h e i t  w i r k t  j a  g e r a d e  

n i c h t  m e h r  a u t o m a t i s c h . S o n d e r n  d i e s e  R o l l e  d e r  

J u d e n  k o m m t  s e i t  d e r  A s s i m i l a t i o n  i n s  W a n k e n .  D i e  

J u d e n e m a n z i p a t i o n  b e d e u t e t  j a  d e n  V e r z i c h t  d e r  

e i n z e l n e n  J u d e n , l o s g e l ö s t  z u  b l e i b e n  a u s  d e r  ü b r i g e n  

V ö l k e r w e l t . Und  i m Z i o n i s m u s  n i m m t  d a s  V o l k  g l e i c h « »  

p?am a u s d r ü c k l i c h  A b s c h i e d  v o n  s e i n e r  W e l t m i s s i o n ,  

w i l l  h e i m k e h r e n  n a c h  P a l ä s t i n a  u n d  w i e d e r  V' - ' l k u n t e r  

V ö l k e r n  w e r d e n , v / i e  d i e  a n d e r n  a u c h .

D e r  Z i o n i s m u s  w ä r e  a l s o  n i c h t  n u r  e i n e  

L ö s u n g  d e r  J u d e n f r a g e , s o n d e r n  a u c h  e i n e  A u f l ö s u n g  

d e s  b i s h e r  d i e  V ö l k e r  s t e t s  n e u  a u f r ü t t e l n d e n  J u «  

d e n h a s s e s .  Und d a m i t  w ä r e  e i n  g r a n d i o s e s  H i l f s m i t »  

t e l  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  de m M e n s c h e n g e s c h l e c h t  e n t z o g e n



F ü n f h u n d e r t  J a h r e  n a c h  d e r  E r r i c h t u n g  d e s  J u d e n s t a a 

t e s  w ä r e  f ü r  d i e  ü b r i g e  W e l t  d i e  L e i s t u n g  d e r  J u d e n  

n u r  n o c h  e i n e  d e r  v i e l e n  S a g e n  a u s  d e r  V o r z e i t ; s o  

w i e  d i e  S c h l  a c h t e n  v o n  S a l a m i s  u n d  M a r a t h o n .  D a s  

h e i ß t , s i e  b l i e b e n  w o h l  w i c h t i g  u n d  b e g e i s t e r n d , a b e r  

d o c h  e i n  f ü r  a l l e  M a l  e r l e d i g t  u n d  b e g r a b e n .

N i e m a n d  w e i ß , o b  d e r  Z i o n i s m u s  d i e  J u d e n  ü b e r w ä l t i g t , 

o b  e i n  ü b e r n a t i o n a l i s i e r t e s , d u r c h  s i c h  s c h o n  e i n m a l  

h i n d u r c h g e g a n g e n e s  V o l k  v o r  d e n  F o r m e n  d e s  e u r o p ä i 

s c h e n  N a t i o n a l s t a a t e s  k a p i t u l i e r t .  We nn  ma n  b e d e n k t , 

d a ß  d i e  J u d e n b e f r e i u n g  m i t  de m E r w a c h e n  d e s  N a t i o n a 

l i s m u s  z u s a m m e n f ä l l t , s o  w i r d  ma n  i m  Z i o n i s m u s  d a s  

E r b e  v o n  h u n d e r t f ü n f z i g  E u r o p ä e r j  e h r e n  s p ü r e n  u n d  i h m  

d a h e r  e i n i g e n  T i e f g a n g  Z u t r a u e n .  S o v i e l  j e d e n f a l l s ,  

um f e s t z u s t e l l e n , d a ß  s e i t  h u n d e r t  J a h r e n  d i e  ( H ö l l e  

d e r  J u d e n  m e h r  u n d  m e h r

A b e r  d i e  J u d e n  w a r e n  j a  n u r  e i n  T e i l s t ü c k  

i n  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  d e r  W e l t . D i e  B i b e l  i s t  j a  n i c h t  

d u r c h  d i e  J u d e n , s o n d e r n  d u r c h  d i e  C h r i s t e n  a n  d i e  

V ö l k e r  h e r a n g e k o m m e n . N e b e n  d e m j ü d i s c h e n  V o l k  s t e h t  

a l s  T r ä g e r i n  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  d i e  K i r c h e .  A u c h  s i e  

1 e h r t  d a s  z u  E n d e - L e b e n , d a s  ü b e r  s i c h  H i n a u s d r i n g e n , 

d i e s e  e w i g e  T r a g ö d i e  d e s  M e n s c h e n g e i s t e s  u n d  d i e  

Ü b e r w i n d u n g  d i e s e r  T r a g ö d i e  d u r c h  d i e  F r ü c h t e , d i e  a u s  

dem T o d  f ü r  a n d e r e s  L e b e n  r e i f t . S i e  n e n n t  s i c h  i n  

r i c h t i g e r  E r k e n n t n i s  d e s  W e s e n s  a l l e r  Ü b e r l i e f e r u n g  

d i e  M u t t e r  d e r  c h r i s t l i c h e n  V ö l k e r .  S i e  v e r z i c h t e t  

d a h e r  s e l b e r  g e n a u  w i e  M ü t t e r  m ü s s e n , a u f  j e d e  V e r ä n 

d e r u n g ,  S i e  b l e i b t  s t e h e n  w i e  e i n  F e l s , b i s  j e d e r , d e r
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s e l i g  w e r d e n  k a n n , d u r c h  d a s  N a d e l ö h r  d e s  G l a u b e n s  

a n  d e n  Z u s a m m e n h a n g  a l l e s  i r d i s c h e n  W i r k e n s  h i n d u r c h *  

p a s s i e r t  i s t .

D i e  Z e i t  i s t  e i n e  b l ü h e n d e  F l u r ,

E i n  g r o ß e s  L e b e n d i g e s  i s t  d i e  N a t u r ,

Und a l l e s  i s t  F r u c h t  u n d  a l l e s  i s t  S a m e n *

A b e r  ma g  d i e  K i r c h e  n o c h  s o  s e h r  d i e s e  Ü b e r ®  

l i e f e r u n g  b e w a h r t  h a b e n  u n d  h a b e n :  s o  g e h t  e s  i h r  w i e  

dem j ü d i s c h e n  V o l k e .  D i e  K a t s s t r o p h e  v o n  h e u t e  i s t  

d a  t r o t z  K i r c h e  u n d  t r o t z  J u d e n .  A u c h  d i e  K i r c h e  i s t  

i n  d i e  V ö l k e r  d e r  E r d e  z e r t e i l t  w o r d e n .  D i e  N a t i o n e n  

h a b e n  s i e  a l l e  i h r e r  n a t i o n a l e n  U n i f o r m  u n d  K u l t u r  

e i n v e r l e i b t .  L u t h e r  i s t  e i n  B e s t a n d t e i l  d e s  d e u t *  

s e h e n  G e i s t e s  g e w o r d e n ,  d i e  H o c h k i r c h e  e i n  S t ü c k  

A l t e n g l a n d , d i e  S e k t e n  e i n  . S t ü c k  A m e r i k a ,  u n d  w i e  

s i c h  u n s  g e z e i g t  h a t , s t e h t  d e r  V a t i k a n  i m  B e g r i f f ,  

e i n  S t ü c k  i t a l i e n i s c h e r  K u l t u r  d a r z u s t e l l e n .  I n  F r a n k  

r e i c h  i s t  s o g a r  u m g e k e h r t  d i e  N a t i o n  d e r  K i r c h e  g a n z  

u n d  g a r  H e r r  g e w o r d e n  u n d  h a t  d i e  F r e i h e i t s h e l d i n  

J e a r n e  d * A r e , d i e  v o n  d e r  K i r c h e  v e r b r a n n t e  K e t z e r i n , 

d e r s e l b e n  K i r c h e  a l s  H e i l i g e  i n  z ä h e m  R i n g e n  a u f g e *  

z w u n g e n .

D i e  K i r c h e  i s t  z e r s t ü c k t  i n  d a s  b u n t e  

M o s a i k  n a t i o n a l e r  G l ä u b i g k e i t e n .

D a s  l e t z t e  W e l t b e k e n n t n i s , d a s  h i e r  v i e l *  

l e i c h t  v o n  e i n i g e n  g e n a n n t  w e r d e n  m ö c h t e ,  d e r  S o z i a 

l i s m u s  , k e n n t  ü b e r h a u p t  d i e  S c h w i e r i g k e i t  n i c h t , v o r  

d i e  d a s  M e n s c h e n g e s c h l e c h t  d u r c h  d i e  Ü b e r l i e f e r u n g  

g e s t e l l t  w i r d . E r  m e i n t  j a ,  e s  g e n ü g e  d i e  E r k e n n t n i s  

i r g e n d  e i n e r  . v o r g e s c h r i t t e n e n ” Z e i t  a l l g e m e i n  z u



n o c h  n i c h tv e r b r e i t e n . E r  s i e h t  a l s o  d a s  H i n d e r n i s  

e i n m a l ,  d a §  g e r a d e  d i e  „ f o r t g e s c h r i t t e n e n ” Z e i t e n  

b i e t e n . D e n n  d e r  A r b e i t e r  z . B .  i s t  „ f o r t g e s c h r i t 

t e n ” , w e n n  e r  d e m F r e i d e n k e r b u n d  o d e r  d e n  M o n i s t e n  

a n g e h ö r t  o d e r  K o m m u n i s t  i s t .  Un d  e r  w e i ß  s o w e n i g  w i e  

d i e  Amme i m S p r e e w a l d , d a ß  e r  m i t  d e m M o n i s m u s  o d e r .  

S o z i a l i s m u s  d i e  a b g e l e g t e n  K l e i d e r  d e s  B ü r g e r t u m s  v o n  

v o r - v o r g e s t e r n  t r ä g t .  D e r  S o z i a l i s m u s  a l s  W e l t 

a n s c h a u u n g  i s t  j a  e i n e r  d e r  A u s w ü c h s e  d e s  G l e i c h 

z e i t  i g k  e i t  s w a h n s  , d e r  K ö p f e  v o r  d e m  K r i e g e , a l s  s e i e n  

a l l e  M e n s c h e n ,  d i e  z u f ä l l i g  i n  e i n e m  J a h r e  l e b t e n , 

d a z u  d a ,  e i n  J a h r g a n g  g e r a d e  d i e s e s  J a h r e s  u n d  s e i 

n e r  w i s s e n s c h a f t l i c h e n  Mo d e  z u  w e r d e n .  D i e s e r  Wa hn  

v e r f ü h r t  z . B .  e r n s t e  S o z i a l i s t e n  z u  d e r  I d e e , d i e  

K i r c h e  k ö n n e  „ i n  d e n  D i e n s t  d e s  S o z i a l i s m u s ” g e  -  

s t e l l t  w e r d  an  . O d e r  d e ^ S o z i a l i  s m u s  m ü s s e  s i c h  „ d i e  

r e l i g i ö s e n  K r ä f t e  z u  n u t z e  m a c h e n ” ; d . “ . d i e  B o l l 

w e r k e  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  s o l l t e n  u m g e k e h r t  z u  S t u r m 

b ö  c k e  n e i n e r  b l o ß e n  Ü b e r z e u g u n g  u n d  e i n e s  D o g m a s  

g e m a c h t  w e r d e n .

D a ß  d i e s  a b e r  h e u t  m ö g l i c h  i s t , z e i g t  

e r n e u t  d a s  V e r s a g e n  a l l e r  K e r n b i l d u n g  i m g e g e n w ä r t i 

g e n  A u g e n b l i c k .  D i e s e  S e l b s t t ä u s c h u n g  d e s  S o z i a l i s t e n  

ü b e r  d a s , wü s  S o z i a l i s m u s  i s t , k a n n  z w a r  d i e  W e l t 

a n s c h a u u n g  e i n e s  M e n s c h e n a l t e r s  n i e m a l s  i n  K i t t  f ü r  

J a h r h u n d e r t e  u m w a n d e l n .  A b e r  s i e  z e i g t , d a ß  h e u t  s e l b s  

e i n e  W e l t a n s c h a u u n g  g l a u b e n  k a n n , m i t  d e r  K i r c h e  

e s  a u f z u n e h m e n , o d e r  g a r  s i c h  i h r e r  z u  b e m ä c h t i g e n !



K e h r e n  w i r  d a r u m  a u s  d e m  R e i c h  d e r  b l o ß e n  

G e d a n k e n  u n d  w i l l k ü r l i c h e n  W e l t a n s c h a u u n g e n  z u  d e n  

n ü c h t e r n e n  T a t s a c h e n  z u r ü c k , d i e  f ü r  d e n  Z u s a m m e n h a l t  

d e r  G e s c h l e c h t e r  u n e n t b e h r l i c h  s i n d .

E r f a h r u n g e n  d e r  M e n s c h h e i t  ü b e r  d i e  G e s e t 

z e  d e s  L e b e n s  d e r  V ö l k e r  s o l l e n  G e m e i n g u t  a l l e r  w e r 

d e n  k ö n n e n . D a z u  m ü s s e n  s i c h  M e n s c h e n , z . B . M ü t t e r , 

L e h r e r  u s w . , i h r e s  E i g e n l e b e n s  b e g e b e n  u n d  s i c h  

g a n z  d e r  M i t t e i l u n g  s o l c h e r  E r f a h r u n g e n  h i n g e b e n .  

D i e s e  M i t t e i l u n g  g e s c h i e h t  a b  e r  n i c h t  d u r c h  W o r t e  

o d e r  R e d e n ,  s o n d e r n  d u r c h  E i n s a t z  d e s  v o l l e n  L e b e n s  

d i e s e r  M e n s c h e n . S i e  w e r d e n  ü b e r  d i e s e r  A u f g a b e  

v e r b r a u c h t  . S i e  s t e r b e n  i n  d e n  S i e l e n . 

Ü b e r l i e f e r u n g  b e s t e h t  n i c h t  d a r i n  , d a ß  d e r  M* x o «  

n ä r  R o c k e f e i l e r  S o n n t a g s  X i n d e r s c h u l e  h ä l t , s o n d e r n  

d a ß H e k a t o m t e n  v o n  M e n s c h e n  J a h r h u n d e r t  f ü r  J a h r h u n 

d e r t  a u f  i r g e n d  e t w a s  v e r z i c h t e n , w a s  a n d e r e  M e n s c h e n  

o d e r  V ö l k e r  f ü r  i h r  E i g e n l e b e n  s o n s t  b r a u c h e n .  D i e  

J u d e n  v e r z i c h t e t e n  a u f  i h r e n  S t a a t , d e r  P r i e s t e r  a u f  

d i e  E h e . O h n e  s o l c h e n  V e r z i c h t  a u f  i r g e n d  e t w a s  

k a n n  n i c h t s  g e l e s t e t  w e r d e n . J e d e  L e i s t u n g  mu ß  o f f e n  

b a r  e t w a s  R e a l e s  k o s t e n . E i n  P f a r r e r , d e r  a u c h  R e s e r 

v e o f f i z i e r ,  a u c h  a k a d e m i s c h  g e b i l d e t e r  T h e o l o g e , a u c h  

F a m i l i e n v a t e r , a u c h  P o l i t i k e r  s e i n  w i l l , u n t e r s c h e i 

d e t  s i c h  i n  n i c h t s  v o n  a l l e n  a n d e r e n  M e n s c h e n  u n d  

w i r d  d a r u m  f ü r  d i e  Ü b e r l i e f e r u n g  s o  u n t a u g l i c h  w i e  

j e d e r  a n d e r e  M e n s c h ,  s e l b s t  w e n n  e r  n i c h t  g e r a d e  

„ M a s c h i n e n g e w e h r p f a r r e r K w i r d .  E i n f a c h  d i e  T a t s a c h e ,



d a ß  j e m a n d  s i c h  ä n g s t l i c h  b e m ü h t ; ,  s o  z u  s e i n  w i e  a l 

l e  M e n s c h e n  s e i n e r  Z e i t , v e r h i n d e r t  i h n  z w a n g s l ä u f i g ,  

e i n e  K l a m m e r  z u  b i l d e n , d i e  d i e s e  Z e i t  u n d  a n d e r e  

Z e i t e n  u m k l a m m e r t . D a s  B a n d  k a n n  n i c h t  g e n a u  s o  

a u s s e h e n  w i e  d a s  B ü n d e l ,  d a s  e s  b i n d e t .  N i m m t  ma n  

e i n  G r a s , um a n d e r e  G r ä s e r  d a m i t  z u  b i n d e n ,  s o  muß 

ma n  e s  w a g r e c h t  um d i e  s n k r e c h t e n  h e r u m l e g e n .  I r 

g e n d  e t w a s  a l s o , h i e r  d i e  g e r a d e , a u f r e c h t e  H a l t u n g  

d e s  G r a s e s ,  mu ß  a u f g e o p f e r t  w e r d e n .  S o n s t  k ö n n e n  

z w a r  s c h ö n e  W o r t e  g e m a c h t ,  a b e r  n i c h t s  W i r k l i c h e s  

g e l e i s t e t  w e r d e n .

A b e r  d i e s e s  0 -> f e r  mu ß  f ü r  e i n e  w i r k l i c h e  ' 

N o t w e n d i g k e i t  g e l e i s t e t  w e r d e n .  E c h t e  E r f a h r u n g e n  

s o l l e n  d a d u r c h  g e r e t t e t  u n d  ü b e r l i e f e r t  w e r d e n .

O p f e r  b l o ß  um z u  o p f e r n ,  s i n d  g e n a u - s o  w e r t l o s  w i e  

G e d a n k e n ,  b l o ß  um z u  d e n k e n , L u x u s  s i n d .

D i e  e r s t e  F o r d e r u n g  a l s o ,  d i e  s i c h  h e r a u s  

s t e l l t ,  i s t  G e h o r s a m  g e g e n  d a s ,  w a s  g e s c h e h e n  i s t ,  

i s t  e i n  S i n n  f ü r  T a t s a c h e n ,  d e r  d i e  K o n s e q u e n z e n  

a u s  d i e s e n  T a t s a c h e n  z u  z i e h e n  b e r e i t  i s t .  W i r  

k ö n n e n  d i e s e n  S i n n  a l s  W i r k l i c h k e i t s g e h o r s u m  t e z e i c h  

n e n .  E r  i s t  m e r k w ü r d i g  s e l t e n .  D e n n  d i e  M e n s c h e n  

s t e c k e n ,  wo s i e  i r g n d  k e n n e n ,  d e n  K . p f  i n  eben S a n d  ■ 

u n d  t r e i b e n  V o g e l  s t r n u ß - P o l i t i k . W i r  h a b e n  d a f ü r  

g l e i c h  z w e i  j ü n g s t e  g r o ß e  B e i s  i i  e l e  , d a s  e i n e  ’„ ' ä h r e n d  

d e s  K r i e g e s , d a s  a n d e r e  w ä h r e n d  d e r  R e v o l u t i o n .

Vo n  1 9 1 4  b i s  1 9 1 8  h a b e n  v i r  a l l e , s o w e i t  v f i r  M o n a r 

c h i s t e n  u n d  V a t e r l a n d s p a r t e i l e r  w a r e n , V o g e l s t r a u ß  

g e s p i e l t  h i n s i c h t l i c h  d e r  i n n e r e n  G e s u n d h e i t  u n s e »



r e r  a n g e b l i c h e n  M o n a r c h i e , d i e  i n  e i n e r  v o l l s t ä n d i g e n  

L ä h m u n g  a l l e r  p o l i t i s c h e n  H a n d l u n g s f r e i h e i t  b e s t a n d .  

W i r  w a r e n  i n  d e n  K r i e g  h i n e i n g e s c h l i t t e r t  u n d  s c h l i t «  

t e r t e n  w e i t e r ,  b i s  d i e  g a n z e  W e l t  g e g e n  u n s  z u s a m 

men s t  u n d  .

D i e  z w e i t e  V o g e l s t r a u ß - P o l i t i k  h a t  s i c h  

v o n  d e r  A n n a h m e  v o n  W i l s o n s  v i e r z e h n  P u n k t e n  b i s  z u r  

R u h r b e s e t z u n g  u t g e w i e k e l t . E s  s c h i e n  n o c h  i m m e r  

n i c h t  d e r  g a n z e  K r i e g  u n d  n i c h t  f ü r  j e d e n  V o l k s t e i l  

g l e i c h e r w e i  s e  v e r l o r e n .  E r s t  d i e  A r b e i t e r ,  d a n n  d i e  

I n d u s t r i e ,  zum S c h l u ß  d i e  L a n d w i r t s c h a f t  w o l l t e n  s i c h  

a u s  dem K r i e g e  h e r u u s r e t t e n . A l l e  d r e i  w u r d e n  n a c h 

e i n a n d e r  a l s  d i e  R e t t e r  d e s  V o l k e s  v e r h e r r l i c h t .

E r s t  d i e  V o l k s b e a u f t r a g t e n , d a n n .  S t i n n s s  u n d  d e r  

B a u e r n d o k t o r  H e i m .  J e d e  G r u p p e  l e b t e  a n  d e m , w a s  s c h o n  

l ä n g s t  p a s s i e r t  w a r ,  g e f l i s s e n t l i c h  v o r b e i .  R e p u b 

l i k  u n i  smu s  , H6 c h k  a p i t  a l i  s m u s  u n d  F ö d e r a l i s m u s  v / a r e n  

d r e i  D i n g e ,  d i e  s i c h  e r s t  n o c h  a u s  d a r  ■’• e i t  v o r  dem 

Z u s a m m e n b r u c h  a u s l e b e n  w o l l t e n . A l t e  L e i d e n s c h a f t e n  

d e r  D e m o k r a t e n ,  d e r  I n d u s t r i e l l e n ,  d a r  d e u t s c h e n  

S t i m m e  f e i e r t e n  n o c h  e i n m a l  i h r e  O r g i e n .

D i e  R ü h r t e s e t z u n g  s a g t  n o c h  e i n m a l  d a s s e l b e ,  

w a s  d e r  W a f f e n s t i l l s t a n d  s c h o n  e i n m a l  g e s a g t  h a t , w a s  

d e r  F r i e d e  v o n  V e r s a i l l e s  zum z w e i t e n  M a l e  a u s s p r a c h .  

S i e  s a g t  e s  d i e s m a l  u n ü b e r h ö r b a r ,  d a ß  D e u t s c h l a n d  

a u s  d e r  Z a h l  d e r  S t a a t e n  d e r  K u l t u r w e l t  u u s g e s t r i -  

c h e n  i s t , d a ß  g e g e n  e s  M a ß r e g e l n  e r g r i f f e n  w e r d e n  

d ü r f e n ,  d i e  b e i  j e d e m  a n d e r e n  L a n d e  z u  e i n e m  A u f 

s c h r e i  d e r  E m p ö r u n g  f ü h r e n  w ü r d e n ,  o b  e s  n u n  L i t a u e n
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o d e r  d i e  T ü r k e i  w ä r e n .  W i r  s i n d  O b j e k t  d e r  a n d e r e n  

S t a a t e n  a l l e . Und n u r  d a z w i s c h e n  b l e i b t  u n s  d i e  Wahl; 

S p i e l b a l l  e i n i g e r  w e n i g e r ,  o d e r  d e r  G e g e n s t a n d  d e r  

v e r e i n t e n  S o r g e  A l 1 e r  z u  w e r d e n .

E s  g e h t  u n s  u m g e k e h r t  w i e  dem F r a n k r e i c h ,  

dem G a m b e t t a  z u r i e f :  „ I m m e r  d a r a n  d e n k e n ” ! D a f ü r  

i s t  g e s o r g t , d a ß  w i r  d a r a n  d e n k e n .  W i r  b r a u c h e n  n u r  

u n s e r  G e l d  z u  z ä h l e n ,  u n s e r e  K i n d e r  a n z u s e h e n  u n d  

u n s e r e  K l e i d e r ,  s o  w i s s e n  w i r  B e s c h e i d .  A l l e s , w a s  

b e i  u n s  g e s c h i e h t ,  h a t  i r g e n d w i e  B e z u g  a u f  d a s  E r e i g -

s  d e s  9 . No v e mb e r .  W i r  s c h w e b e n i n d e r  e n t g e g e n «

s e t z t e n G e f a h r . E i n e  f ü r c h t e r l l c h e L ä h m u n g  w i l l

s  b e s c h l e i  c h e n , w e i l  w i r  i m m e r  d a r  a n d e n k e n  m ü s s e n ,

i l  w i r  v o n d e r f i x e n  I d e e , d e r f e s t e n  V o r s t e l l u n g ,

h i n  w i r i  n u n s e r e r  A r b e i t  o d e r i n  u n s e r e m  L a n d e

i c k e n ,  v e r f o l g t w e r d e n . G a m b e t t a s  P a r o l e  w ä r e  e i n e

n d e r e i  f ü r u n s . D i e  G e n e s u n g  m ü ß t e g e r a d e  d a r i n

s t e h e n , d a ß w i r n i c h t  u n a u f h ö r l i c h d a r a n  d e n k e n

ß t  e n .

F ü r  d i e  e i n e  S e i t e  d e r  S a c h e  i s t  a l s o  

v o r g e s o r g t . V e r g e s s e n  k ö n n e n  w i r  d a s  E r e i g n i s  n i c h t .  

A b e r  d i e s  i s t  n u r  d i e  e i n e  S e i t e  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g .  

D i e  E r e i g n i s s e , d i e  u n s  t r e f f e n ,  d ü r f e n  u n s  n i c h t  

n u r  b e t r o f f e n  m a c h e n .  S o n d e r n  d a s  z w e i t e  i s t  j a  d a n n  

d i e  K o n s e q u e n z  d a r a u s ,  d a s  O p f e r .  O h n e  e i n e n  P r e i s  

z u  z a h l e n  f ü r  d i e  E r f a h r u n g ,  k ö n n e n  w i r  z u  k e i n e m  

H a n d e l n  k o m m e n . Man d a r f  n i c h t  n u r  i n  G e d a n k e n  im® 

m e r  w i e d e r  b e i  d e r  T a t s a c h e  a n k e h r e n  u n d  v e r w e i l e n .
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Man muß  u m k e h r e n  u n d  e i n e n  n e u e n  We g  e i n s c h l a g e a .

D i e  U m k e h r  z u  e i n e m  v e r ä n d e r t e n  W i r k e n  i s t  d a s  z w e i 

t e  S t ü c k , d a s  n e b e n  d e n  n ü c h t e r n e n  W i r k l i c h k e i t s g e h o r 

s a m  t r e t e n  m u ß .  N u r  d a d u r c h  e n t g e h e n  w i r  d e r  L ä h m u n g  

a l l e r  K r ä f t e .

W i r  k ö n n e n  d i e s e  K r ä f t e  n i c h t  i n  d e r . R i c h 

t u n g  a u f  M o n a r c h i e  o d e r  R e p u b l i k , a u f  S t a m m e s r e c h t e  

o d e r  Z e n t r a l  S t a a t , a u f  S o z i a l i s m u s  o d e r  K a p i t a l i s m u s  

e i n s e t z e n . A l l e s  d a s  w a r  v o r  d e m  9 .  N o v e m b e r  o d e r  

a u c h  -  s c h e i n b a r  -  v o r  d e r  R u h r b e s e t z u n g  e i n  P r o b 

l e m  . D a s , w a s  u n s e r e  G e d a n k e n  r e v o l u t i o n i e r t ,  s i n d  

n e u e  T a t s a c h e n ;  n i c h t  u n s e r e  a l t e n  Ü b e r z e u 

g u n g e n  , s o n d e r n  u n s e r e  n e u e n  L e i d e n  s i n d  a l s o  d i e  

U n t e r l a g e  e i n e r  n e u e n  Ü b e r l i e f e r u n g  f ü r  u n s . W i r  m ü s 

s e n  i n  G e d a n k e n  b e i  d i e s e m  E r e i g n i s  H a l t  m a c h e n  u n d  

s t e h e n  b l e i b e n . U n s e r  D e n k e n  m u ß  v e r p f l i c h t e t  w e r 

d e n  a u f  d a s  z u  E n d e  D e n k e n  a l l  d e r  K o n s e q u e n z e n  a u s  

d i e s e m  e i n z i g a r t i g e n  W e l t g e r i c h t ,  i n  d e m d i e  W e l t  

u n s  zum T o d e  v e r u r t e i l t  h a t ,  u n d  d a s  w i r  t r o t z d e m  

ü b e r l e b e n . A b e r  n u r  u n s e r e  G e d a n k e n  d ü r f e n  a n  d i e s e r  

T a t s a c h e  h ä n g e n  b l e i b e n .  U n s e r  H a n d e l n  d a r f  s i c h  

n i c h t  a u f  d i e  B e s e i t i g u n g  d i e s e r  T a t s a c h e  s t ü r z e n  

w o l l e n .  E s  b e d a r f  d i e s  n i c h t ,  w e i l  e s  n i c h t  k a n n .

We r  g l a u b t  d e n n , d a ß  w i r  u n s  b e i  J a p a n  u n d  B r a s i l i e n  

j e  R e v a n c h e  h o l e n  k ö n n e n ?  We r  g l a u b t , d a ß  d i e  L e i d e n  

u n s e r e r  K i n d e r  j e  d e r  W e l t  v o n  u n s  s e l b e r  h e i m g e z a h l t  

w e r d e n ?  I r g e n d  e i n e  T e i l r a c h e  m a g  d e n k b a r  s e i n  a n  

P o l e n  o d e r  F r a n z o s e n  o d e r  T s c h e c h e n .  Wa s  w ä r e  d i e s e  

T e i l r a c h e  d e n n  w e r t ?  E s  w ä r e  e i n  P f l a s t e r  a u f  e i n e r



e i n z i g e n  N a r b e , w o  d e r  g a n z e  K ö r p e r  v o n  d e r  W e l t  m i t  

A u s s a t z  g e s c h l a g e n  w o r d e n  i s t .  J e d e  T e i l g e n u g t u u n g  

l ä ß t  9 9 / 1 0 0  d e r  T a t s a c h e  u n v e r ä n d e r t  s t e h e n .  D a s  e i 

n e  H u n d e r t s t e l , d a s  w i r  v i e l l e i c h t  b e s e i t i g e n  K ö n n e n ,  

i s t  g l e i c h g ü l t i g .  W i r  m ü s s e n  a l s o  a u f  de m u n v e r ä n d e r 

l i c h e n  u n d  z u n ä c h s t  t r o s t l o s e n  G r u n d e  u n s e r e r  V e r 

b a n n u n g  a u s  d e r  W e l t  d a s  w e i t e r  t u n , w a s  u n s  g e b l i e 

b e n  i s t , u n s e r e  A r b e i t .  Und  w ä h r e n d  w i r  w e i t e r i e 

t e n  a l s  e i n  V o l k  d e r  A r b e i t , d e n  a n d e r n  V ö l k e r n  d i e  

L e h r e  d e s  9 .  N o v e m b e r  d u r c h  d i e  T a t  u n d  a u c h  d a s  

W o r t  v o r  A u g e n  s t e l l e n , d a s  S c h i c k s a l  e i n e s  V o l k e s , d a s  

d i e  W e l t  g e s c h l a g e n  h a t  u n d  d e n n o c h  w e i t e r l e b t , e i n e s  

V o l k e s , d a s  d i e  a n d e r e n  z u  l e h r e n  h a t ,  w a s  i h r e r  w a r 

t e t ,  u n d  d a s  d u r c h  d i e s e  A u f g a b e  zum e r s t e n  M a l e  n i c h t  

a l s  i s o l i e r t e r  K u l t u r S t a a t , s o n d e r n  a l s  G l i e d  i n  d e r  

K e t t e  d e r  g e s a m t e n  V ö l k e r g e s c h l e c h t e r  h a n d e l n d  a u f »  

t r i t t . W i r  z a h l e n  d a f ü r  e i n e n  t e u r e n  P r e i s :  d i e  M a c h t  

u n d  E h r e  e i n e s  e i g e n e n  R e i c h s ,  d a s  a n g e s e h e n  m i t h e r r 

s c h t e  u n t e r  d e n  R e i  c h e n . A b e r  v e r g e ß t  e s  n i c h t :  W i r  

h a b e n  d i e s e n  P r e i s  b e z a h l t .  W i r  h a b e n  n u r  d a s  G u t  z u  

w ä h l e n , d a s  d e r  P r e i s  u n s  b r i n g t  o d e r  a t e r  d i e  W a h l  

d e r  ^ u a l j  d i e  Q u a l  d e s  T a n t a l u s ,  d e r  s e i n e  H a n d  n a c h  

F r ü c h t e n  a u 3 s t r e c k t , d i e  i h m  e i n  f ü r  a l l e m a l  v e r w e i 

g e r t  w e r d e n , e r s c h e i n t  m a n c h e m  1 e i c h t e r  a l s  d i e  K r a f t  

a u f z u b r i n g e n , d a s  T o d e s u r t e i l  ü b e r  a l l e s  b i s h e r  v o n  

u n s  g e l i e b t e  L e b e n  „ ü b e r  u n s e r e  E i g e n a r t ” z u  u n t e r 

s c h r e i b e n .  Und  w e r  w o l l t e  n i c h t  g e r n  i n  j e d e  R i t z e  

s p ä h e n ,  o b  e i n e  H o f f n u n g  zum E n t s c h l ü p f e n  u n e n t d e c k t  

g e b l i e b e n  s e i ?

A b e r  v e r g e ß t  e s  n i c h t :  D a s  T o d e s u r t e i l



i s t  b e r e i t e  u n t e r s c h r i e b e n .  W i r  h a b e n  n u r  d a s  S c h i c k 

s a l  z u  e r g r e i f e n , d a s  ü b e r  u n s e r  G e m e i n w e s e n  v e r h ä n g t  

i s t .  U n s e r  S c h i c k s a l  s t e h t  f e s t , u n s e r  f r e i e r  E n t 

s c h l u ß  k a n n  a u s  d e m S c h i c k s a l  u n s e r e s  G e m e i n w e s e n s  

d a s  S c h i c k s a l  d e r  M e n s c h h e i t  n e u  b e s t i m m e n .

D a s  S c h i c k s a l  k o m m t  a l s  V e r h ä n g n i s , a l s  

u n e r t r ä g l i c h e  S c h m a c h  u n d  En  d e  u n s e r e r  n a t i o n a l e n  

Ü b e r l i e f e r u n g .  D e n n  w e s h a l b  e m p f i n d e n  w i r  D e u t s c h ®  

d e n n  s o  s t a r k  d a s  E n d e  a l l e r  D i n g e , d e n  U n t e r g a n g  

d e s  A b e n d l a n d e s , w e s h a l b  l a u f e n  u n s  d e n n  d i e  K n a b e n  

zum F u ß b a l l  u n d  i n  d i e  l e e r e  G e d a n k e n l o s i g k e i t  d a 

v o n  , a l s  w e i l  w i r  u n s e r  e i g e n e s  E n d e  d a m i t  u n s  s c h a m 

h a f t  v e r h ü l l e n  w o l l e n ?  W e s h a l b  e r k e n n e n  w i r  d e n n  

p l ö t z l i c h  d i e  r i e s e n g r o ß e  A u f g a b e  f ü r  a l l e  Ü b e r l i e 

f e r u n g ?

W e i l  w i r  S c h u l e n  h a b e n ,  a b e r  n i e m a n d  w e i ß , 

w a s  d i e  K n a b e n  d a r i n  l e r n e n  s o l l e n .  W e i l  w i r  K i r 

c h e n  h a b e n , a b e r  n i e m a n d  w e i ß , w a s  m a n  i n  u n s e r e r  L a g e  

i n  i h n e n  p r e d i g e n  s o l l , w e i l  w i r  U n i v e r s i t ä t e n  h a b e n  

a b e r  n i e m a n d  w e i ß , w a s  man  a u f  i h n e n  e r f o r s c h e n  u n d  

s t u d i e r e n  s o l l ,  w e i l  w i r  e i n e n  K a l e n d e r  h a b e n , a b e r  

n i e m a n d  w e i ß , w e l c h e  F e s t e  G e r m a n i  e n , w e h r l o s  w i e  e s  

i s t ,  n o c h  f e i e r n  s o l l .

A l s o  k a n n  d e r  K e r n  u n s e r e r  Ü b e r l i e f e r u n g  n u r  

d i e s e  W e n d e  v o n  W e l t g e l t u n g  i n  W e l t d i e n s t , v o n  N a t i 

o n  i n  M e n s c h h e i t s g l i e d , v o n  S i e g e s k r i e g  i n  z ä h e n  

W i r k e n s f r i e d e n  w e r d e n .

V e r g e ß t  e s  n i c h t : D i e  G r ö ß e  d e s  F r i e d e n s , d e n  
w i r  i n  d e r  W e l t  v e r b r e i t e n , m u ß  d e r  G r ö ß e  d e s  K r i e g s ,
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d e n  d i e  W e l t  m i t  u n s  g e f ü h r t  h a t , e n t s p r e c h e n .  D a n n  

e r s t  w i r d  d a s , w a s  s i c h  i n  d e r  W e l t  d u r c h  d e n  K r i e g  

e r e i g n e t  h a t , E i g e n t u m  d e r  M e n s c h h e i t . D a n n  e r s t  h a t  

e i n m a l  e i n e  L e h r e  d e r  G e s c h i c h t e  F r u c h t  g e t r a g e n .  

D a n n  i s t  f ü r  d i e s e n  F a l l  d i e  F r a g e  b e a n t w o r t e t ,  

w i e  d i e  M e n s c h h e i t  s i c h  i h r e  g r o ß e n  S c h r i t t e  e i n 

p r ä g t  , w i e  T a t s a c h e n  g l ä u b i g  v o n  G e s c h l e c h t  z u  G e 

s c h l e c h t  ü b e r l i e f e r t  w e r d e n  k ö n n e n .

V e r s a g e n  w i r  u n s  d i e s e r  A u f g a b e , s o  i s t  

n i c h t  n u r  u n s e r e  e i g e n e  ^ u a l  u n s t i l l b a r .  D a s  S c h i c k 

s a l  s c h r e i t e t  j a  w o h l  a u c h  ü b e r  g a n z e  V ö l k e r  h i n w e g .  

A b e r  d i e  K r i s i s ,  d i e  i n  d e r  g a n z e n  W e l t  z u  e i n e r  E r 

s c h ü t t e r u n g  a l l e r  K i r c h e n  g e f ü h r t  h a t , d i e  a l l e  m ö g 

l i c h e n  E r s a t z r e l i g i o n e n  h e u t  h o c h k o m m e n  l ä ß t , i s t  j a  

l e t z t e n  E n d e s  d i e  U r s a c h e , d i e  a u c h  d e n  W e l t k r i e g  

u n v e r m e i d l i c h  m a c h t e .  Wenn  k e i n e  b e w ä h r t e  W a h r h e i t  

m e h r  G e w i c h t  h a t  , s o  s t ü r z t  e b e n  j e d e r  T e i l  d e s  l e b e n 

d e n  G e s c h l e c h t s , d i e s e r  g e g e n w ä r t i g e  A u s s c h n i t t  d u r c h  

a l l e  V ö l k e r , d e n  w i r  M e n s c h h e i t  n e n n e n , d e r  e i g e n e n  

S c h w e r k r a f t  u n d  W e l t a n s c h a u u n g s l e i d e n s c h a f t  n a c h .

Au s  d e m L ä n g s s c h n i t t  d e s  M e n s c h e n g e s c h l e c h t s  k a m e n  

d i e  G e g e n k r ä f t e  n i c h t  m e h r  z u r  W i r k u n g .  Da  a l t e r  

u n d  n e u e r  B u n d  ü b e r w u n d e n e  S t a n d p u n k t e  g e w o r d e n  w a r e n  

u n d  k e i n e  Z u k u n f t  m e h r  z u  h a b e n  s c h i e n e n , s o  n a h m  

ma n  d a s  B i s c h e n  G e g e n w a r t  s o  t ö t l i c h  e r n s t . We nn  ma n

s i c h  n i c h t  m e h r  ü b e r  d e n  L ä n g s s c h n i t t  d e s  L e b e n s  
i m G l a u b e n  a l s o  a n  V e r g a n g e n h e i t  u n d  Z u k u n f t  v e r s t e h t

s o  v e r s t e h t  man  s i c h  e i n z i g  n o c h  i m  g e m e i n s a m e n  H a ß

— h i e r  g e g e n  D e u t s c h l a n d  -  u n d  i m  g e m e i n s a m e n  K r i e g .



Da d e r  K i t t  a l l e r  F r i e d e n s k u l t u r , d e r  g e m e i n s a m e  G l a u »  

b e n s k e r n , z e r b r ö c k e l t  w a r ,  k i t t e t e  s t a t t  d e s s e n  

n e n s c h e n b l u t  d i e  G e i s t e r  w i e d e r  z u s a m m e n .  E s  mu ß  a l s o  

s o l a n g e  K r i e g s z u s t a n d  d i e  G e i s t e r  w e i t e r  b e h e r r s c h e n ,  

b i s  d e r  r o h e  M ö r t e l  d e s  K r i e g e s  d u r c h  e i n e n  K i t t  d e s  

F r i e d e n s  a b g e l ö s t  u n d  e r s e t z t  w i r d .  U n s e r e  F e i n d e  

h a b e n  d i e  K r i e g s f o r m  d e r  V e r s c h w e i ß u n g  d e r  W e l t  a n g e 

w e n d e t  : d e n  H a ß . S i e  h a b e n  d a m i t  d e n  B a n k e r o t t  d e r  

K u l t u r  a n  a l l e n  a n d e r e n  B i n d e m i t t e l n  a u f g e d e c k t .

W i r  k ö n n e n  n u r  d a s  B i n d e m i t t e l  a n w e n d e n , d a s  e i n e n  

F r i e d e n  l e i s t e n  k a n n .  A u c h  d e r  F r i e d e  b r a u c h t  r e a l e  

B ä n d e r .  A u c h  e r ,  s o  z e i g t e  s i c h  ’ s , k o s t e t  s e i n e n  v o l ®  

l e n  P r e i s .  D i e s e n  F r i e d e n  d e r  G e i s t e r  e r f i c h t  n i c h t  

d e r  H a ß .  A b e r  w e r  um i h n  r i n g t  a u f  d e u t s c h e m  B o d e n ,  

d a r f  w i s s e n , d a ß  e s  n i c h t  um s e i n e n  o d e r  um u n s e r e n  

F r i e d e n  d a b e i  g e h t , s o n d e r n  um d i e  e i n z i g e  M ö g l i c h 

k e i t , d a ß  d i e  W e l t  g e i s t i g  d u r c h  e i n  O p f e r  i h r e n  H a ß  

ü b e r w i n d e n  u n d  s i c h  w i e d e r  u n t e r  d a s  G e s e t z  d e r  W i r k 

l i c h k e i t  b e u g e n  l e r n t , j e n e s  G e s e t z , k r a f t  d e s s e n  

d i e  K i n d e r  e r n t e n , w a s  d i e  E l t e r n  s ä e n , d i e  E n k e l  

i h r e  A h n e n  s e g n e n  o d e r  v e r w ü n s c h e n , j e  n a c h d e m  d i e



Wo i m m e r  w i r  b i s h e r  d i e  F r a g e n  a n g e p a c k t  h a b e n , 

d i e  d e r  9 . N o v e m b e r  a u f r o l l t » ü b e r a l l  s t i e ß e n  w i r  a u f  

V o r g ä n g e , d i e  g a r  n i c h t  d e n  e i n z e l n e n  M e n s c h e n  a n g e «  

h ö r e n .  N i r g e n d s  t r a f e n  w i r  a u f  I n d i v i d u e n , a u f  s e l b 

s t ä n d i g e , v o n  e i n a n d e r  u n a b h ä n g i g e  W e s e n , d i e  d u r c h  

i h r e  T o r h e i t  o d e r  B l i n d h e i t  o d e r  S e l b s t s u c h t  d i e  L e i 

d e s  d e s  V o l k e s  h e r v o r r i e f e n .  D a s  B c s e , d a s  e i n  I n d i 

v i d u u m  a n r i c h t e n  k a n n , ma g  s e h r  b e t r ü b l i c h  s e i n  u n d  

a n d e r e s  L e b e n  z e r s t ö r e n .  Ab e r  e s  w i e g t  f e d e r l e i c h t  

g e g e n  d a s  U n h e i l , d a s  w i r  a l l e  d a d u r c h  a n r i c h t e n , d a ß  

w i r  e i n e m  b e s t i m m t e n ,  u n d  n u r  e i n e m  b e s t i m m t e n » J a h r 

g a n g  d e r  M e n s c h h e i t  a n g e h ö r e n !

Was  i s t  d a s  K l a s s e n s c h i c k s a l  d e s  P r o l e t a 

r i e r s  a n d e r e s  a l s  d i e s  E i n g e k e i l t s e i n  z w i s c h e n  G r o ß 

v a t e r  u n d  E n k e l , o h n e  s e l b e r  e t w a s  v e r e r b e n  z u  k ö n n e n ?  

Wa s  a n d e r e s  s e t z t  d i e  B e s i t z e n d e n  a u f  d i e  D a u e r  i n s  

U n r e c h t  a l s  d i e  U n g l e i c h h e i t  d e s  K i n d e r s e g e n  s ?  Was  

s t ü r z t  M i l l i o n e n  i n  d e n  K r i e g ?  D a ß  s i e  d i e  K e t t e  

z w i s c h e n  A h n e n  u n d  K i n d e s k i n d e r n  i h r e s  V o l k s  n i c h t  

z e r r e i ß e n  l a s s e n  d ü r f e n .  Was  b e d r o h t  d i e  M e n s c h h e i t  

m i t  B a r b a r e i ?  Da ß  e i n  G e s c h l e c h t  e i n e n  Z u s t a n d  v o r 

f i n d e t , i n  de m n u r  n o c h  d e r  K r i e g  d i e s e  K e t t e  z u  b i l 

d e n  i m s t a n d e  i s t  u n d  a l l e  a n d e r e n  S t r i c k e  d e r  Ü b e r 

l i e f e r u n g  r e i ß e n .  W e i l  E u r o o u  a l l e  S t r i c k e  e i n e s  

s o l c h e n  e i n h e i t l i c h e n  G l a u b e n s  S t ü c k  um S t ü c k  z e r 

s c h n i t t e n  h a t t e , s t ü r z t e  d e r  B a u  s e i n e r  K u l t u r  z u 

s a m me n
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I n  a l l e m  V o l k e r S c h i c k s a l  i s t  a l s o  d i e  F r a g e  

d e r  V e r e r b u n g  d a s  ^ r o ß e  R ä t s e l  v o r  a l l e n  R ä t s e l n  d e r  

P o l i t i k .  I n  d e r  G e s c h l e c h t e r f o l g e  « . H e i n  l i e g t  d e r  

S i t z  a l l  d e r  D i n g e , d i e  a l l e i n  P o l i t i k  u n d  S t a a t  u n d  

K i r c h e  u n d  G e s e l l s c h a f t  n ö t i g  m a c h e n .  A u s  « . I l e r n  N e b e l  

d e r  T h e o r i e  t r e t e n  w i r  e r s t  h e r a u s , w e n n  w i r  d e n
*

s i n n l i c h e n  U r g r u n d  d e s  V o l k s l e b e n s  e r g r e i f e n :  w e n n

w i r  d i e  l e i b l i c h e  N a t u r  d e s  M e n s c h e n  i n  R e c h n u n g

s t e l l e n .  D i e  l e i b l i c h e  N a t u r  d e s  M e n s c h e n  g i l t  e s  z u  
b e t r a c h t e n .  S i e  i s t  f r e i l i c h  e t  ' . ras a n d e r e s , a l s  w a s

g e m e i n i g l i c h  d a r u n t e r  v e r s t a n d e n  w i r d .  E s  w i r d  s i c h  

u n s  e r g e b e n , d u ß  am M e n s c h e n  d e r  M a g e n  n i c h t  d a s  w i c h »  

t i g s t e  O r g a n  i s t .  D e s h a l b  h a t  e s  e i n e  Ü b e r s i c h t  w i e  

d i e  u n s e r e  d o r t , w o  s i e  vom. E i n z e l m e n s c h e n  s p r i c h t ,  

n i c h t  m i t  dem. h u n g e r n d e n  M e n s c h e n  z u  t u n .  D i e  L e i  » 

d e n s c h u f t  d e s  H u n g e r s  i s t  e i n e  g r o ß e .  S i e  z e r s t ö r t  

S t a a t e n ,  d e r  K a m p f  f ü r  A r b e i t  u n d  B r o t  m a c h t  R e v o l u 

t i o n e n  . A b e r  „ d e r  M e n s c h  w i e  e r  i ß t  u n d  t r i n k t ” , i s t  

m i t  s i c h t e n  d e r  M e n s c h  w i e  e r  l e i b t  u n d  l e b t !

D i e  L e i d e n s c h a f t  ■ o s  V a t e r l a n d s v e r t e i d i g e r s  

i s t  e i n  j e w a l t  i g e r  F e u e r  s t r ö m , d a r  k l e i n e  L ä n d e r  

s c h ü t z e n d  u m s c h l i e ß t ,  d e r  D e u t s c h l a n d s  B o d e n  g e g e n  

e i n e  W e l t  v o n  F e i n d e n  u n z e r s t ö r t  e r h a i t o n  h a t .  A b e r  

d e r  K a m p f e r  f ü r  F r e i h e i t  u n d  V a t e r l a n d  i s t  m i t  n i e h «  

t e n  d e r  M e r . s c h , w i e  e r  l i e b t  u n d  l e i d e t .

D i e  L e i d e n s c h a f t  d e s  G l  a u t  e n s  u n d  d e r  Ge »  

d ü n n e r .  e n t z ü n d e t  i n  T a u s e n d e n  d a s  F e u e r  ’ e s  G e i s t e s .  

S i e  b e f l ü g e l t  d e n  s c h w a c h e n  K ö r p e r , d a ß  e r  W u n d e r «  

d i n g e  v e r m a g  u n d  m i t  d e n  e r l a u c h t e s t e n  G e i s t e r n  a l l e r



Z e i t e n  v e r t r a u t e  Z w i e s p r a c h e  h a l t e n  o d e r  h e r r i s c h  i n  

G e i s t e s  k a r . p f e  r i n g e n  k a n n .  A b e r  d e r  G e n i u s  d e s  G e i s »  

t e s  u n t e r l i e g t  dem G e s e t z e  d e r  A r t .  E r  w i r d  g e b o r e n  

u n d  s t i r b t .

N i c h t  d e r  b e g e h r l i c h e  n o c h  d e r  s t r e i t e n 

d e  n o c h  d e r  d e n k e n d e  M e n s c h  b i l d e n  d a s  e i n f a c h s t e  

E l e m e n t  d e s  V o l k s l e b e n s .

E i n  Ü b e r b l i c k  ü b e r  d i e  d r e i  b i s h e r i g e n  

A b s c h n i t t e  ma g  e r s t  n o c h  e i n m a l  d i e  W e s e n s a r t e n  f e s t 

s t e l l e n , d i e  i n  d e n  g r o ß e n  A u s b r ü c h e n  d e r  V o l k s l e i d e n «  

s c h a f t  a n s  L i c h t  t r e t e n .

D e r  N a h k a m p f  d e r  A r b e i t  u ms  t ä g l i c h e  

B r o t ,  d e r  G r e n z k a m p f  d e r  O r d n u n g e n  um. d a s  e i g e n e  

G e t i e t ,  d e r  F e r n k n m o f  d e r  G e i s t e r  d u r c h  d i e  Z e i t  

f ü h r e n  a l l e  a u f  T r i e b e  z u r ü c k , d i e  i n  j e d e m  E i n z e l *  

n e n  u r s p r ü n g l i c h  w u r z e l n .  D i e  L u s t  z u r  A r b e i t  u n d  zum 

S c h a f f e n  u n d  d i e  F ä h i g k e i t  d a z u  h ä n g t  a n  d e r  b r a t «  

g e b e n d e n  A r b e i t s g e l e g e n h e i t . D e r  S e l b s t e r h a l t u n g s 

u n d  d e r  S c h a f f e n s t r i e b  s i n d  s o  u n t r e n n b a r  i n  e i n a n d e r  

v e r w o b e n .  A b e r  s e l b s t ä n d i g  n e b e n  i h n e n  s t e h t  e i n  

S c h u t z *  u n d  T r u t z t r i e b . W i r  e s s e n  n i c h t  j e d e s  B r o t .

E s  g i b t  G e l d  u n d  B r o t , d a s  e h r l o s  m a c h t .  D a s  E i g e n e  

z u  s i c h e r n  u n d  v o r  F r e m d e n  z u  v : ä h r e n ,  i s t  e i n  T r i e b ,  

d e r  e b e n s o  a l l m ä c h t i g  H e r r  ü b e r  u n s  / e r d e n  k a n n  w i e  

d e r  H u n g e r . E s  g i b t  d e n  H u n g e r s t r e i k  p o l i t i s c h e r  

G e f a n g e n e r .  Und  e s  g i b t  i h n  n i c h t  u m s o n s t . F r e i h e i t  

u n d  R e c h t  w a c h s e n  n u r  a u f  d i e s e m  B o d e n .

D e r  V e r n u n f t t r i e b  s c h l i a ß l i e h  i s t  w i e d e r  

e i n  b e s o n d e r e r  f ü r  s i c h .  E r  o r d n e t  s i n n e n d  d i e  W e l t .  

D e r  M e n s c h , d e r  i h m  v e r f ä l l t , v e r g i ß t  s e i n  I n t e r e s s e .
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I n t e r e s s e , s e i n e  K l a s s e , s e i n  V a t e r l a n d .  D e r  D e n k e r

w i r d  u n f ä h i g , d a s  S e i n e  z u  v e r t  e i d i g e n  g l e i c h g ü l t i g

g e g e n  B r o t  u n d  G e l d .  D i e  E r h a l t u n g  d e s  g a n z e n  W e l t ®

h a u s  t r e i t t  i h n , d i e  R e c h t f e r t i g u n g  a l l e r  s e i n e r
%

T e i l e , d e r  Z u s a m m e n h a n g , d i e  W a h r h e i t  s i n d  s e i n e  Z i e l e .

A r b e i t ,  F r e i h e i t ,  W a h r h e i t  s i n d  T r i e b e , d i e  

a l l e  d e s  M e n s c h e n  H e r r  w e r d e n  k ö n n e n , s o d a ü  e r  z e i t ®  

w e i s e  n u r  e i n e m  v o n  i h n e n  z u  d i e n e n  s c h e i n t .  Und  

d a s  i s t  d e r  G r u n d , w e s h a l b  s i e  m e i s t e n s  m i t  e i n a n d e r  

v e r m e n g t  u n d  v o n  e i n a n d e r  a b h ä n g i g  g e d a c h t  w e r d e n .

D i e  m a t e r i a l i s t i s c h e  G e s c h i c h t s a u f f a s s u n g  o r d n e t  

d i e s e  T r i e b e  s o  a n , a l s  s e i  d i e  A r b e i t  d e r  U n t e r b a u ,  

d i e  W a h r h e i t  u n d  d a s  R e c h t  n u r  Ü b e r b a u t e n  d i e s e s  e r «  

s t e n  T r i e b e s .  D a s  i s t  g a n z  r i c h t i g  f ü r  d e n , d e r  um 

d a s  R e c h t  a u f  A r b e i t  k ä m p f t .  I n  i h m  w i r d  e b e n  d i e »  

s e s  Z i e l  d a s  e r s t e .  A l s o  s t e l l t  d i e  m a t e r i a l i s t i ®  

s e h e  A u f f a s s u n g  T a t s a c h e n  f e s t , w e n n  s i e  d a s  R e c h t  

u n d  d i e  W a h r h e i t  z u  I d e o l o g i e n  d e r  m a t e r i e l l e n  G r u n d ®  

l a g e  s t e m p e l t .  A b e r  e s  i s t  n u r  e i n e  e i n z e l n e  T a t ®  

s a c h e n r e i h e ,  d i e  s i e  e r m i t t e l t .  D a s  u n g e h e u r e  P a t h o s ,  

m i t  d e m d i e s e  E n t d e c k u n g  u m g e b e n  w o r d e n  i s t , w i r d  

j e d e r  n e u e n  E n t d e c k u n g  z u  t e i l .  U n d  h i e r , w o  e i n  U r *  

t r i e b  d e s  M e n s c h e n  e n t d e c k t  w u r d e ,  i s t  d i e  L e i d e n »  

s c h a f t  u n d  d i e  B e g e i s t e r u n g  b e s o n d e r s  e r k l ä r l i c h .

A b e r  d i e s e l b e n  K l a s s e n k ä m p f e r  f ü h r e n  K r i e g .  

D a s  h e i a t , s i e  k e h r e n  z e i t w e i s e  d i e  R e i h e n f o l g e  d e r  

W e r t e  um:  E r s t  F r e i h e i t , d a n n  A r b e i t  u n d  d a n n  Wa hr ® 

h e i t .  „ R i g h t  o r  w r o n g  my e o u n t r ” , s a g t  d e r  R u s s e ,



' B o l s c h e w i s t  u n d  N i c h t b o l s c h e w i s t , d e r  s i c h  d e n  K o l t -
!

s c h a k s  u n d  D e n i k i n s , t r o t z  A r b e i t s l o s i g k e i t  u n d  t r o t z »  

dem e r  a n  d i e  W a h r h e i t  d e s  K o m m u n i s m u s  n i c h t  g l a u b »  

t e  , e n t g e g e n w a r f . K r i e g  f ü h r t e  d e r  d e u t s c h e  P r o l e t a »  

r i e r , o b w o h l  e r  n i c h t  m i t  s e i n e r  A r b e i t s g e l e g e n h e i t  

e i n v e r s t a n d e n  w a r ,  n o c h  d e s  G l a u b e n s  l e b t e , d a s  k a i 

s e r l i c h e  D e u t s c h l a n d  k e n n e  d i e  v e r n ü n f t i g e  W a h r h e i t .

Und d i e s e l b e n  K l a s s e n k ä m p f e r  l a s s e n  s i c h  

f ü r  d i e  W a h r h e i t  d e r  m a t e r i a l i s t i s c h e n  G e s c h i c h t s 

a u f f a s s u n g  i n  S t ü c k e  r e i ß e n  u n d  s c h l a g e n  s i c h  f ü r  

d i e s e  W a h r h e i t , A r b e i t e r  d e n  A r b e i t e r ,  g e g e n s e i t i g  

t o t . E r s t  W a h r h e i t , d a n n  F r e i h e i t , d a n n  A r b e i t , s a g t  

d e r  G e i s t e s k ä m p f e r .  Und  T r o t z k i  s p r i c h t  i n  e i n e r  

R e d e  1 9 2 2  a u s : d i e  m a t e r i e l l e n  Z i e l e  d e r  A r b e i t e r 

b e w e g u n g  s e i e n  n u n  b e l a n g l o s  g e w o r d e n .  D i e  A u f g a b e  

d e r  A r b e i t e r s c h a f t  s e i  d e r  K a m p f  f ü r  d e n  A t h e i s m u s ,  

a l s o  K a m p f  f ü r  e i n e  W a h r h e i t  I D a s  a l s o  w i r d  h i e r  g e 

f o r d e r t  , w a s  s o n s t  I d e a l i s m u s  h e i ß t .

J e d e r  d e r  d r e i  T r i e b e  k a n n  a l s o  d i e  H e r r 

s c h a f t  ü b e r n e h m e n .  J e d e r  k a n n  z u r  V o l k s l e i d e n s c h a f t  

a n s c h w e l l e n  u n d  d a m i t  d i e  a b s o l u t e  H e r r s c h a f t  a n  

s i c h  r e i ß e n . J e d e r  d i e s e r  T r i e b e  n e i g t  i n  F a n a t i k e r n  

d a z u , d i e  a n d e r n  T r i e b e  z u  u n t e r j o c h e n .  A b e r  d e s h a l b  

b l e i b e n  s i e  a l l e  d o c h  n e b e n e i n a n d e r  b e s t e h e n .  N u r  

s t e l l t  s i c h  d a s  e r s t  i m L a u f e  d e r  Z e i t  h e r a u s . D e r  

e i n z e l n e  M e n s c h , d i e  e i n z e l n e  K l a s s e , d i e  e i n z e l n e  

G e n e r a t i o n , d a s  e i n z e l n e  V o l k  s i n d  d a n n ,  w e n n  s i e  

e i n e m  d e r  d r e i  T r i e b e  e r  l i e g e n , w e n i g  g e n e i g t , a u f  d i e  

a n d e r n  z u  h ö r e n . D i e s e  T r i e b e  k a n n  d e r  M e n s c h  n i c h t
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a l l e  g l e i c h z e i t i g  b e f r i e d i g e n .  S i e  z w i n g e n  s i c h  i h m  

n a c h e i n a n d e r  a u f .  S i e  m a c h e n  s i c h  a b w e c h s e l n d  i m 

V o l k e  g e l t e n d .  Und d a s  wi r d ^  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h ,  

w e n n  s i c h  h e r a u s s t  e i l t , d a ß  j a  j e d e r  M e n s c h  a l l e  d i e  

O r g a n e  h a t , d e r e n  T ä t i g k e i t e n  d i e s e  T r i e b e  b e f r i e d i «  

g e n .  j e d e r  h a t  s e i n e  H ä n d e ,  j e d e m  s c h l ä g t  d a s  H e r z  

i n  s e i n e r  B r u s t , j e d e r  t r ä g t  s e i n e n  K o p f  a u f r e c h t .  

Wi e  s o l l t e n  d i e  H ä n d e  n i c h t  n a c h  A r b e i t  v e r l a n g e n ?  

Muß d a s  H e r z  n i c h t  n a c h  d e r  F r e i h e i t  b e g e h r e n ?  G e h t  

d e r  K o p f  n i c h t  a u f  v e r n ü n f t i g e  E i n s i c h t  a u s ?  H e r z , 

K o p f  u n d  G l i e d e r  s i n d  W e r k z e u g e  d e s  M e n s c h e n . A l l e  

h a b e n  i h r e  A u f g a b e .  A l l e  e m p ö r e n  s i c h , w e n n  d i e s e  

A u f g a b e  v e r f e h l t  w i r d  o d e r  g ä n z l i c h  f e h l t . A b e r  w e r  

w o l l t e  e n t s c h e i d e n ,  o b  d e r  K o p f , d a s  H e r z , d i e  G l i e 

d e r  e h e r  e n t b e h r l i c h  s e i e n ?  S e l b s t  d e r  g r ö ß t e  E i n 

h e i t s s u c h e r  muH v o r  d e r  U n e n t b e h r l i c h k e i t  a l l e r  

d r e i  O r g a n e  h a l t  m a c h e n . D a r u m  i s t  e s  e i n  m ü ß i g e s  

S p i e l , d a s  e i n e  g e g e n  dar .  a n d e r e  a u s z u s p i e l e n .  V i e l 

l e i c h t  i m n ä c h s t e n  A u g e n b l i c k  mu ß  e i n  V o l k  s c h o n  

d a s  O r g a n  h e r b e i f l e h e n , d a s  e s  e b e n  a b g e s c h a f f t  h a t .

T r o t z d e m  j e d e r  M e n s c h  a n  s e i n e m  e i g e n e n  

L e i b e  Ko D f , B r u s t  u n d  G l i e d e r  l e i b h a f t i g  g r e i f e n  

k a n n ,  w i r d  d i e s e  G l i e d e r u n g  f a s t  n i e  b e g r i f f e n .  

I r g e n d  e t w a s  s c h e i n t  s i c h  i n  d e n  M e n s c h e n  d a g e g e n  

z u  s t r ä u b e n , d a ß  d e m s o  s e i .  W i r  s t e h e n  a l s o  v o r  

e i n e r  d o p p e l t e n  T a t s a c h e .  E r s t e n s  i s t  n i c h t  z u  

z w e i f e l n , d a ß  A r b e i t , F r e i h e i t  u n d  W a h r h e i t  a l l e  

i h r  R e c h t  a n  u n s  h a b e n . J e d e s  h a t  s e i n e  Z e i t , i n  

d e r  e s  A n s p r u c h  a u f  d e n  V o r z u g  v o r  a l l e n  a n d e r e n  

h a t .  D i e  S e l b s t ä n d i g k e i t  d e r  T r i e b e  s t e h t  f e s t , u n d
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d a ß  s i e  a l l e  z u  w a h r e n  L e i d e n s c h a f t s s t ü r m e n  a n s c h w e l 

l e n  k ö n n e n  u n d  z u  i h r e r  S t u n d e  m ü s s e n •

Z w e i t e n s  z e i g t  e i n  B l i c k  i n  j e d e  Z e i t u n g , 

i n  d i e  B ü c h e r , i n  d i e  P o l i t i k , d a ß  g e r a d e  d i e s e  T a t 

s a c h e  h a r t n ä c k i g  g e l e u g n e t  w i r d .  D e r  I d e a l i s t  w ü r d e  

am l i e b s t e n  d e n  M a t e r i a l i s t e n  i n s  I d i o t e n h e i m  s t e c k e n  

l a s s e n ;  d e r  M a t e r i a l i s t  v e r h ö h n t  d e n  I d e a l i s t e n  a l s  

m o n d s ü c h t i g e n  P h a n t a s t e n .  D e r  R e a l p o l i t i k e r  h ä l t  • 

f e s t , w a s  e r  h a t  u n d  k ü m m e r t  s i c h  um b e i d e  g l e i c h  

w e n i g . W a s  k ü m m e r t  d e n  W a h r h e i t  o d e r  l e i b l i c h e s  B e 

d ü r f n i s  , d e r  s e i n e  E h r e  v e r t e i d i g t ?  Und  w i r  a l l e  

k o mme n  i m  L a u f e  d e s  L e b e n s  i n  s o l c h e  L a g e n , e n t w e d e r  

a n d e r e  z u  v e r a c h t e n  o d e r  a b e r  v o n  a n d e r e n  v e r a c h t e t  

z u  w e r d e n  f ü r  s o l c h e  v e r m e i n t l i c h e  E i n s e i t i g k e i t e n .  

We r  i m  G l a s h a u s  s i t z t , s o l l  n i c h t  m i t  S t e i n e n  w e r f e n , 

s a g t  d a s  S p r i c h w o r t .  W i r  a b e r  s i t z e n  a l l e  i m G l a s 

h a u s  u n d  w e r f e n  a l l e  m i t  S t e i n e n .  U n d  o h n e  d a s  w ä r e  

k e i n  L e b e n  a u c h  n u r  e i n e n  A u g e n b l i c k  m ö g l i c h .  D e n n  

w a s  h i e ß e  d a s  a n d e r e s , a l s  d a ß  w ® t s c h a f t l i c h e  F o r 

d e r u n g e n  n i c h t  m e h r  m i t  B e r s e r k e r w u t  v e r t e i d i g t  w e r 

d e n  s o l l t e n , a l s  d a ß  p o l i t i s c h e  Z i e l e  n u r  n o c h  G ä h n e n  

h e r v o r r u f e n  d ü r f t e n , d a ß  g r o ß e  W a h r h e i t e n  n u r  n o c h  

a l s  G e d a n k e n s p l i t t e r  g e w e r t e t  w ü r d e n ?  D a s  L e b e n  w ü r 

d e  e r l ö s c h e n  o h n e  d i e s e n  W i d e r s p r u c h , d e n  j e d e  R i c h 

t u n g  d e s  L e b e n s  g e g e n  j e d e  a n d e r e  e r h e b t . Was  i s t  

d a s  a b e r  f ü r  e i n e  W e l t , i n  d i e  „ e i n e  s o l c h e  P r o d u k 

t i o n s k r a f t  g e l e g t  i s t , d a ß  w e n n  n u r  d e r  m i l l i o n s t e  

T e i l  d a v o n  i n s  L e b e n  t r i t t , d i e  W e l t  v o n  G e s c h ö p f e n  

w i m m e l t , s o d a ß  K r i e g ,  P e s t , W a s s e r  u n d  B r a n d  i h r  n i c h t s
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S o l l t e n  n i c h t  d e n  M e n s c h e n  i m  G r u n d e  g a n z  a n 

d e r e  K r ä f t e  r e g i e r e n  a l s  d i e ;  i n  d e n e n  s e i n  L e b e n  

s i c h  ö f f e n t l i c h  d a r s t e l l t ?  I s t  Ö k o n o m i e ,  P o l i t i k ,  

P h i l o s o p h i e  n i c h t  a l l e s  n u r  e i n  g r o ß e r  M u m m e n s c h a n z ,  

d e n  d i e  M e n s c h e n  s i c h  g e g e n s e i t i g  v o r f ü h r e n , w e i l  

s i e  s i c h  ö f f e n t l i c h  n o t g e d r u n g e n  i n  e i n e r  d i e s e r  

R i c h t u n g e n  b e w e g e n  m ü s s e n ?  D r a u ß e n  i n  d e r  W e l t , s i c h t 

b a r  a u f  d e m M a r k t e  u n d  i n  d e n  S t r a ß e n  d e r  S t a d t  k a n n  

i c h  n u r  a l s  P r a k t i k e r  o d e r  T h e o r e t i k e r , a l s  P r i v a t 

m a n n  o d e r  P o l i t i k e r  u n t e r g e b r a c h t  w e r d e n . Man s t ö ß t  

m i c h  d o r t  i n  i r g e n d  e i n e  d e r  d r e i  O r d n u n g e n  h i n e i n  

o d e r  i n  a l l e  d r e i .  E i n  G e w e r b e  mu ß  j e d e r  t r e i b e n ,  

e i n e r  N a t i o n a l i t ä t  j e d e r  a n g e h ö r e n , e i n e  W e l t a n s c h a u 

u n g  w i r d  s e l b s t  d o r t  v o n  d i r  v e r l a n g t , w o  d i r  d e r  

T a u f s c h e i n  n i c h t  m e h r  a b v e r l a n g t  w i r d . A b e r  i s t  d a s  

n u n  d i e  W i r k l i c h k e i t , d i e  i r g e n d  e i n e n  M e n s c h e n  i n 

n e r l i c h  b e s t i m m t  u n d  v o r a n t r e i b t ?  So g e w a l t i g  d i e 

s e  K r ä f t e  a u f  d e r  S t r a ß e  e x p l o d i e r e n , w e n n  Hu ß  v e r 

b r a n n t  w i r d ,  w e n n  B l ü c h e r  s i e g t ,  w e n n  L e n i n  i n s  

K r e m l  e i n z i e h t  -  w i s s e n  w i r  i m  G r u n d e , w a s  d i e s e  

» » e n s c h e n  b e w o g e n  h a t ?  D i e  W a h r h e i t , d i e  M a t e r i e ,  d a s  

V a t e r l a n d ?  B l e i b t  n i c h t  d i e  F r a g e  o f f e n , w e l c h e  K r a f t  

g e r a d e  d i e s e  M e n s c h e n  an  d i e s e  Z i e l e  b i n d e t ?  W e l c h e r  

K i t t  b i n d e t  d e n  G e n i u s  e i n e s  F ü h r e r s  s o  a n  s e i n  W e r k  

ü a ß  e r  m i t  d i e s e m  W e r k e  f ä l l t  u n d  s t i r b t ?  W i r k t  

d a s  D a s e i n  d e s  V e r b a n n t e n  v o n  H a u s  D o o r n  n i c h t  d e s 

h a l b  s o  u n b e s c h r e i b l i c h  b l u t l o s  u n d  g e s p e n s t i s c h ,  

w e i l  h i e r  d i e s e r  Z u s a m m e n h a n g  v o n  P e r s o n  u n d  S a c h e



s i c h  n i c h t  b e w ä h r t  h a t ?  E t w a s  U n h e i m l i c h e s  s c h e i n t  

e s ,  d a ß  e i n  F ü r s t  s o  o h n e  K a m p f , s o  o h n e  e r n s t h a f t e  

L e i d e n s c h a f t  e i n f a c h  n u n  a l s  P r i v a t m a n n  s e i n e  K r o n e  

u n d  s e i n e  O r d e n  w e i t e r t r ä g t . I r g e n d  e i n e  K r a f t  zum 

e c h t e n  » w i r k l i c h e n  L e b e n  muß  d a  a b h a n d e n  g e k o m m e n  

s e i n , wo man  s i c h  m i t  e i n e m  P u p p e n d a s e i n  z u f r i e d e n  

g i b t  s t a t t  e i n e s  e c h t e n .

Und d i e s e  K r a f t  m ü ß t e  a l s o  d a s  V o l k  i n  a l l  

j e n e  A u s b r ü c h e  u n d  T ä t i g k e i t e n  h i n e i n t r e i t e n , v o n  

d e n e n  b i s h e r  d i e  B e d e  w a r .  S i e  m ü ß t e  d i e  H o c h s p a n 

n u n g  l i e f e r n , d u r c h  d i e  d a s  S c h a u s p i e l  d e s  ö f f e n t l i 

c h e n  L e b e n s  e r s t  s o  f u r c h t b a r  e r n s t h a f t , d a s  L e b e n  

e r s t  s o  l e b e n s g e f ä h r l i c h  w i r d , w i e  e s  i s t .

H e l f e n  k a n n  a u c h  b e i  d i e s e m  v i e r t e n  V e r 

s u c h , e i n e m  E l e m e n t  d e s  V o l k s  a u f  d i e  S p u r  z u  k o m m e n , 

d i e  E r i n n e r u n g  a n  d e n  9 .  N o v e m b e r .  A u f  d e n  e r s t e n  

B l i c k  s c h e i n e n  w i r  d a s  R e p e r t o i r e  d e s  T a g e s , s e i n e n  

I n h a l t , b e r e i t s  e r s c h ö p f t  z u  h a b e n .  A l l e s  w a s  i n  

j e n e m  A u g e n b l i c k  d u r c h  d i e  S t r a ß e n  g e l l t e  u n d  d i e  

K ö p f e  d u r c h b l i t z t e ,  i s t  v o n  u n s  a u f g e z ä h l t . A b e r  

j e n e  K r a f t , d i e  w i r  s u c h e n , i s t  j a  a u c h  k e i n e  d e s  

A u g e n b l i c k s .  Man k a n n  s i e  n i c h t  m i t  d e n  A u g e n  s e h e n .  

E s  i s t  d a m a l s  n i c h t  v o n  i h r  g e s p r o c h e n  w o r d e n .  S i e  

b l e i b t  i m  H i n t e r g r ü n d e .  A b e r  s i e  s t ö ß t  d i e  M e n s c h e n  

a u f  d i e  B ü h n e , g i b t  i h n e n  M u t , d o r t  i h r e  e i n s e i t i g e  

R o l l e  z u  s p i e l e n ,  o b  n u n  s c h l e c h t  o d e r  r e c h t  , g l e i c f y p  

v i e l .  D i e s e  e w i g e  T r i e b f e d e r  d e s  L e b e n s  j d i e  h i n t e r  

a l l e n  A u g e n b l i c k e n  s t e h t , mu ß  a u c h  am 9 . N o v e m b e r
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v r a h r  n e h m b a r  s e i n .  A b e r  f r e i l i c h , e i  e  i s t  d o r t  s c h w e 

r e r  z u  e n t d e c k e n  a l s  a n  a n d e r e n  T a g e n  d e r  G e s c h i c h t e . 

D i e  g r o ß e n  D a t e n  d e s  K a l e n d e r s  d e r  M e n s c h h e i t  t r a g e n  

m e i s t e n s  d e n  N a me n  e i n e s  M e n s c h e n  a n  d e r  S t i r n , s i e  

e m p f a n g e n  i h r e n  P r ä g e s t e m p e l  d u r c h  e i n e n  H e r o s , e i n e n  

H e l d e n , e i n e  P e r s ö n l i c h k e i t  o d e r  e i n e n  F ü h r e r .

An d i e s e m  n a m e n t l i c h e n  T r ä g e r  d e s  G e s c h e h e n s  w i r d  

u n s  d e r  U r s t o f f  d e u t l i c h , o h n e  d e n  d i e  P r o b l e m e  d e r  

W e l t  l a n g w e i l i g  u n d  z u  W a s s e r  w e r d e n  w ü r d e n .  G e r a d e  

d a s  f e h l t  de m 9 .  N o v e m b e r .  N i e m a n d e n  i n  D e u t s c h l a n d  

i n t e r e s s i e r e n  d i e  Na me n  d e r  M a t  r o s e n , d i e  i n  K i e l  

z u e r s t  g e m e u t e r t  h a b e n » n i e m a n d e n  d i e  Na me n  d e r  K n a b e n  

d i e  i n  a l l  d e n  r i e i m a t g a r n i s o n e n  d e n  Z u s a m m e n b r u c h  

e r z w u n g e n  h a b e n . D i e  J a h r g ä n g e  1 8 9 8 - 1 9 0 C  h a b e n  j a  d e n  

A u s s c h l a g  g e g e b e n .  Da ß  d i e  17® u n d  1 8 «  « ä h r i g e n  K i n d e r  

n i c h t  m e h r  a u s r ü c k e n  w o l l t e n ,  i s t  d a s  G e h e i m n i s  d e s  

9 .  N o v e m b e r . D i e  R e k r u t e n  s i n d  e s ,  d i e  s i c h  v e r b a ®  

t e n , i n  d a s  u n g e h e u r e  S c h l  a c h t e n  a u c h  n o c h  e i n b e z o -  

g e n  z u  w e r d e n .  D i e  „ d u m m e n  J u n g e n ” s i n d  d i s  H e l d e n  

d e s  9 .  N o v e m b e r .  S i e  m a c h t e n  e i n f a c h  n i c h t  m e h r  m i t .  

D a s  a l l e i n  w a r  i h r  I n t e r e s s e .  S i e  s t u n d e n  v . ' ede r  h i n «  

t e r  S c h e i  d e m t n n  n o c h  h i n t e r  P a a s c h e  o d e r  L i e b k n e c h t .  

D e n n  s i e  i n t e r e s s i e r t e  e i n z i g , d a ß  s i e  n i c h t  m e h r  i n  

d e n  K r i e g  z i e h e n  w o l l t e n .  S i e  w o l l t e n  n i c h t .  P u n k t u m ,  

^ a s  e t w a  j e d e r  v o n  i h n e n  w o l l t e , w u ß t e  d a m a l s  k e i n e r .  

A b e r  d«.k s i e  a l l e  n i c h t  h i n t e r  d e n e n  s t  a n  d e n , d i e  

s p ä t e r  i h r e  Z i e l e  dem 9 .  N o v e m b e r  a l s  G e h a l t  u n t e r 

s c h i e b e n  w o l l t e n , e r g i b t  s i c h  d a r a u s , d a ß  d i e s e  s p ä 

t e r e n  u n g e s t r a f t  i m  B ü r g e r k r i e g  e r s c h l a g e n  w e r d e n  . 

k o n n t e n .  D a ß  d a s  u n g e s t r a f t  b l i e b ,  b l e i b e n  k o n n t e ,



i s t  n i c h t  e i n f a c h  m i t  de m „ Ü b e r m u t  d e r  R e a k t i o n ” z u  

e r k l ä r e n .  D e n n  d a s  e i n z i g e  w a h r e  Z i e l  d e s  9 .  N o v e m 

b e r  s e l b e r ?  S c h l u ß  m i t  dem K r i e g e , i s t  o h n e  Mü h e  b i s  

h e u t e  d u r c h g e s e t z t  w o r d e n .  Un d  e i n  A b i r r e n  o d e r  e i n  

V e r g e h e n  g e g e n  d i e s  Z i e l  w ü r d e  h e u t e  n o c h  d e n  B ü r 

g e r k r i e g  e n t f e s s e l n .  A b e r  d i e s e  s p ä t e r  e r s c h l a g e n e n  

F ü h r e r  h a b e n  s i c h  a l l e  n u r  f ü r  F ü h r e r  g e h a l t e n . J e 

d o c h  h i n t e r  i h n e n  s t a n d e n  w o h l  i r g e n d w e l c h e  G r u p p e n , 

n u r  n i c h t  d i e , a u f  d i e  e s  a n g e k o m m e n  w ä r e  n a c h  d e r  

u n e r b i t t l i c h e n  L o g i k  d e r  G e s c h i c h t e :  d i e  K n a b e n  u n d  

R e k r u t e n  d e s  9 .  N o v e m b e r .  We r  e i n e  S a c h e  w i r k l i c h  

m a c h t , d e r  mu ß  b e i  i h r e r  D u r c h f ü h r u n g  b e r ü c k s i c h 

t i g t  w e r d e n ,  n i e m a n d  s o n s t .  D i e  s o g e n a n n t e n  U n a b h ä n 

g i g e n  z . B .  h a b e n  d e n  9 . N o v e m b e r  n i c h t  g e m a c h t .

Ni  c h t  d a r a u f  k o m m t  e s  a n , d a ß  L e d e b o u r  e s  S c h e i d e 

m a n n  n i c h t  v e r z e i h t , w e i l  e r  s t a t t  s e i n e r  d i e  R e p u b 

l i k  a u s g e r u f e n  h a b e .  N i c h t  d a r a u f , d a ß  d i e  

d*+^**~, d i e  n i c h t  d a b e i  g e w e s e n  s i n d , n a c h t r ä g l i c h  d i e s e n  

b r a v e n  L e u t e n  Z u t r a u e n , s i e  h ä t t e n  z w e i u n d z w a n z i g  

F ü r s t e n  a b g e s e t z t . E i n e r  d e r  e r s t e n  F ü h r e r  d e r  

U n a b h ä n g i g e n  h a t  n o c h  i m l e t z t e n  O k t o f c e r d r i t t e l  dem 

P r i n z e n  Max s e c h s  M o n a t e  R e g i e r u n g s d a u e r  z u g e m e s s e n • 

E b e n s o w e n i g  w i e  d e r  S o z i a l i s m u s  i s t  

d e r  P a z i f i s m u s  am 9 .  N o v e m b e r  w e s e n t l i c h  b e t e i l i g t .  

D e n n  s o  w e n i g  w i e  h i n t e r  S p a r t a k u s  s t a n d  h i n t e r  

B e e r f e l d e s  Z i e l e n  d a s  J u n g v o l k , d a s  am 9 .  N o v e m b e r  

d e m K r i e g  e n t l i e f  u n d  d a m i t  a l l e n  s e i n e n  b i s h e r i g  e n  

F ü h r e r n  e n t l i e f .  D i e s e  F ü h r e r  s i n d  d e s h a l b  a n  j e n e m  

2? a g e  s ä m t l i c h  g l e i c h e r w e i s e  d e o o s s e d i e r t  w o r d e n : ■



188

f . ■ .

F ü r s t  u n d  „ B o n z e ” , O f f i z i e r  w i e  A b g e o r d n e t e r , B e a m 

t e r  w i e  I n t e l l e k t u e l l e r , P f a r r e r  w i e  M o n i s t . D i e

R e i c h s t a g s m e h r h e i t  i s t  am 9 .  N o v e m b e r  g e r a d e  s o  w e g «
!

g e f e g t  g e w e s e n  w i e  d e r  M i l i t a r i s m u s .  W e d e r  vom d e u t 

s c h e n  S t a a t  d e r  V a t e r l a n d s p a r t e i  n o c h  vom d e u t s c h e n  

V o l k  d e s  „ S c h w a r z - R o t - G o l d ” w o l l t  e  d e r  V o r g a n g  e t w a s  

w i s s e n . S o n d e r n  d i e  K r i e g s b e e n d i g e r  r o c h e n  d i e  V e r 

w e s u n g  d e s  T o d e s .  K r i e g ,  H u n g e r  u n d  P e s t i l e n z  v e r 

e i n i g t e n  s i c h  1 9 1 8  z u  e i n e m  w ü t e n d e n  A n g r i f f  a u f  d i e  

V o l k s k r a f t . Da w a r  j e d e s  L e b e n  p l ö t z l i c h  h e i l i g , n u r  

w e i l  e s  l e b t e , j e d e r  T r o p f e n  B l u t  u n e r t r ä g l i c h , n u r  

w e i l  B l u t  d a m i t  v e r l o r e n  g i n g .  D i e  K r i e g s b e e n d i g e r  

v o l l s t r e f c k t e n  u e n  W i l l e n  d e s  g a n z e n  V o l k e s  i n  i h r e r  

N a i v i t ä t . D i e  v ö l l i g e  W i d e r s t a n d s l o s i g k e i t  e r w e i s t  

s i e  a l s  V o l l s t r e c k e r  e i n e r  v i e l  g r ö ß e r e n  M e h r h e i t  

a l s  d e r  d e s  R e i c h s t a g s , e i n e s  g a n z  a n d e r e n  W i l l e n s  

a l s  * e s  v o n  e i n  p a a r  M a r x i s t e n . D e r  K o m m a n d a n t  v o n  

B e r l i n , d e r  k e i n e n  S c h u ß  a b g e b e n  l i e ß ,  d i e  C h e f s  d e r  

S t ä b e ,  d i e  b e i  k e i n e m  e i n z i g e n  G e n e r a l k o m m a n d o  d i e  

a u f g e f a h r e n e n  M a s c h i n e n g e w e h r e  z u m F e u e r n  b r a c h t e n ,  

a l l e  F ü r s t e n , d i e  l a u t l o s  a b d a n k t e n ,  s t a n d e n  m i t  i h 

r e r  i n n e r s t e n  Ü b e r z e u g u n g  w i d e r  W i l f e n  i m B a n n e  

d i e s e s  A b s c h e u s  v o r  d e m K r i e g .

D i e  G e s c h i c h t e  s e i t  j e n e m  T a g e  b e w e i s t  

d a s .  D i e  a l t e n  F ü h r e r  h a b e n  s e i t  de m S a m s t a g  V o r — 

m i t t a g  um 1 1 ,  wo e s  s i c h  h e r u m s p r a c h ,  d i e  K a s e r n e n  

i n  B e r l i n  s e i e n  l e e r  g e w o r d e n , s a c h t e , s a c h t e  d i e  

Z ü g e l  w i e d e r  a n  s i c h  g e n o m m e n , h a b e n , S c h r i t t  f ü r  

S c h r i t t  i n s  a l t e  G e d a n k e n r e i c h  z u r ü c k v e r s i n k e n d , i h r e
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a l t e n  L a d e n h ü t e r  h e r v o r g e h o l t  u n d  a l s  Mo d e  d e s  9 .  

N o v e m b e r  a u s g e g e b e n .  S c h r i t t  f ü r  S c h r i t t !  E r s t  k a m e n  

d i e  V o l k s b e a u f t r a g t e n  n a c h  r a s s i s c h e m  M u s t e r , d a n n  

d e r  T a r i f v e r t r a g , w a s  S p a r t a k u s  m i t  R e c h t  a l s  R ü c k 

s c h r i t t  e m p f a n d  u n d  b l u t i g  r ä c h t  e , d a n n  d i e  W e i m a r e r  

V e r f a s s u n g , w a s  d i e  B e r g a r b e i t e r  w i e d e r  a l s  P r e i s g a b e  

i h r e s  I d e a l s  „ S o z i a l i s i e r u n g ” e m p ö r t e , d a n n  d e r  A u f 

b a u  d e r  R e i c h s w e h r ,  d e r  z w a r  m i t  e i n e r  g l a t t e n  N i e 

d e r l a g e  K a p p s  g e e n d e t  h a t , a b e r  d a s  D a s e i n  d e r  

R e i c h s w e h r  s e l b e r  e r s t  e n d g ü l t i g  s i c h e r s t e l l t e .  

S e l b s t  d i e  P r ä s i d e n t e n w a h l , d i e s  I d e a l  d e r  w a h r e n  

R e p u b l i k  a n e r , h a b e n  d i e s e  1 9 2 2  f ü r  d i e  E r h a l t u n g  d e r  

R u h e  a u f g e o p f e r t .  A l s o  e i n  K e r n s t ü c k  d e s  D e m o k r a t e n  

w u r d e  f ü r  d a s  L i n s e n g e r i c h t  d e s  n a c k t e n  D a s e i n s  d e s  

S t a a t e s  f a l l e n  g e l a s s e n .  E b e r t s  W a h l  1 9 2 2  h ä t t e  a u s  

d e r  Z u f a l l s r e p u b l i k  d e s  9 .  N o v e m b e r  e i n e  w a h r e  

„ g e w ä h l t e ” , w e i l  z u r  T a t s a c h e  g e w o r d e n e  R e p u b l i k  g e 

m a c h t  . G e r a d e  d i e  R e p u b l i k a n e r  h a b e n  a u f  d i e s e  G e l e 

g e n h e i t  zum K a m p f  um i h r  I d e a l  o h n e  v i e l  B e s i n n e n  

v e r z i c h t e t  u n d  d a m i t  f ü r  a l l e  Z u k u n f t  e i n e  e i n z i g 

a r t i g e  C h a n c e  a u s  d e r  H a n d  g e g e b e n .  N a c h h e r  f i e l  

s o g a r  e n d g ü l t i g  d i e  G r u n d l a g e  d e s  S t a a t e s :  M e h r 

h e i t  s r e g i e r u n g . Und  d i e  s t ä r k s t e  P a r t e i  d e s  R e i c h s 

t a g s ,  1 7 0  A b g e o r d n e t e , a t m e t e  e r l e i c h t e r t  a u f , a l s  

i h r  a n g e b l i c h e r  G e g n e r  C u n o  o h n e  M e h r h e i t  z u  r e g i e 

r e n  a n f i n g .

D e n n  z w i s c h e n  P r i n z  Max u n d  C u n o  h a t t e  

n i e m a n d  e i n  M a n d a t  vom V o l k , v o n  d e n  a k t i v e n  T e i l e n  

d e s  V o l k e s , um n u n  g e r a d e  s e i n e  a l t e n  I d e a l e a u s g e *
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r e c h n e t -  j e t z t  a u s z u f ü h r e n .  Ma n  l i e ß  S o z i a l i s m u s ,  . 

R e o u b l i k a n i s m u s , D e m o k r a t i s m u s  g e w ä h r e n , v i e r  J a h r e  

l a n g ,  w i e  ma n  M i l i t a r i s m u s ,  Mon a r c h i s m u s , B ü r o k r a t i s 

mu s  v o r h e r  v i e r  J a h r e  h a t t e  g e w ä h r e n  l a s s e n .  D e n n  

s o  u n d  n i c h t  a n d e r s  h a t t e  d a s  M a n d a t  d e s  9 .  N o v e m 

b e r  g e l a u t e t :  S c h l u ß  m i t  d e m K r i e g !  G e r a d e  s o  h a t t e  

i m A u g u s t  1 9 1 4  d e r  I n s t i n k t  d e s  V o l k e s  g e l a u t e t :  

S c h l u ß  m i t  dem F r i e d e n !  Z w e i  Mi  11 i o n e n  K r i e g s f r e i 

w i l l i g e  b e z e u g t e n  d a m a l s  d i e s  V o t u m , w i e  am 9 . N o v e m 

b e r  d a s  G e g e n v o t u m  w i e d e r  v o n  d e r  J u g e n d  k a m .  D i e  

a l t e n  s i n d  g e t r a g e n  v o n  d e n  W e l l e n  1 9 1 4  i n  d e n  K r i e g  

h i n e i n g e s c h l i t t e r t  u n d  1 9 1 8  i n  d e n  F r i e d e n .  K r i e g s 

z i e l e  h a b e n  s i e  s o  w e n i g  g e h a b t  i m  K r i e g e  w i e  

F r i e d e n s z i e l e  i m  F r i e d e n .  D e s h a l b  h a t  ma n  i m  K r i e 

g e  g a n z  n a i v  d i e  Z i e l e ,  d i e  ma n  h a b e n  m ü ß t e  u n d  

d u r f t e  o t t e r  s o l l t e , n a c h e i n a n d e r  d u r c h p r o b i e r t :  

v o n  d e r  A n n e x i o n  d e r  W e l t  b i s  z u  W i l s o n s  V i e r z e h n  

P u n k t e n . D i e  A n n e x i o n s p l ä n e  h a t t e n  s o  w e n i g  i n n e 

r e  W a h r h e i t  w i e  d i e  V i e r z e h n  P u n k t e  v o n  W i l s o n .

Man p r o b i e r t e  e s  h a l t ,  a l s - o b  s i e  i n n e r e  W a h r h e i t  

h ä t t e n .  D a s  W e s e n  d i e s e s  K r i e g s  w a r  j u  d i e  v ö l l i g e  

Z u k u n f t s l e e r e  * u f  d e u t s c h e r  S e i t e .  „ D e r  t u m b e  S i e g 

f r i e d ” h a t  d i e s e n  K r i e g  b e f o h l e n  u n d  g e f ü h r t .  D a s  

V o l k ,  a a s  f ü h l t e ,  e s  m ü s s e  s i c h  a u s  e i n e r  u n h a l t 

b a r e n ,  f u r c h t  t  a r e n  L a g e  w i e  a u c h  i m m e r  b e f r e i e n ,  z o g  

m i t  d e m g a n z e n  J u b e l  d e r  F r e i w i l l i g k e i t  i n  d i e s e n  

K r i e g ,  i n  dem d e r  M a n n ,  d e r  d a m a l s  f ü r  d e n  K a i s e r  

d e s  R e i c h s  v o n  u n s  g e h a l t e n  w u r ö  e , t  e r e i t  3 am 1 . Au 

g u s t  n u r  e i n  V e r b l u t e n  s a h  J
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So  m u t l o s  w i e  d i e  S t a a t s m ä n n e r  d e r  Z u k u n f t  

d e s  K r i e g e s ,  s i n d  d i e  S t e u e r l e u t e  d e s  F r i e d e n s  v o n  

1 9 1 8 - 1 9 2 2  i h r e n  a n g e b l i c h e n  Z i e l e n  e n t g e g e n g e f a h r e n .  

S i e  h a b e n  s i e  d u r c h n r o b i e r t , w e i l  s i e  a u f  L a g e r  w a r e n .  

S i e  h a b e n  n i c h t  a n  s i e  g e g l a u b t . D e n n  s i e  k a m e n  n i c h t  

a u s  d e r  P i s t o l e  d e s  T a g e s  g e s c h o s s e n .  E i n z i g  m i t  

s o l c h e n  Z i e l e n  a b e r  k a n n  d e r  M e n s c h  w i r k l i c h  s c h i e 

n e n .  B e g e i s t e r u n g  i s t  k e i n e  H e r i n g s w a r e ,

D i e  ma n  e i n p ö k e l t  f ü r  l a n g e  J a h r e .

E s  g i b t  e i n e n  M a t e r i a l i s m u s  i m  z e i t l i c h e n  F e s t 

s i t z e n  a n  D i n g e n ,  a u s  d e n e n  d a s  L e b e n  g e f l o h e n  i s t ,  

w i e  e s  e i n e n  M a t e r i a l i s m u s  i m R ä u m l i c h e n  g i b t , d e r  

b e i m  A n b l i c k  j e d e s  O r t e s  a u f  d e r  L a n d k a r t e  a u s f c u f e n  

m u ß : D a s  a u c h , d a s  a u c h .  B e i d e s  i s t  s t e r i l  , v r e i l  e s  

b a r  j e d e r  B e r ü h r u n g  m i t  d e r  W i r k l i c h k e i t  i s t .

F ü r  d i e  Z i e l e  d e r  P a u l s k i r c h e  v o n  1 8 4 8  l a s s e n  s i c h  

S c h ü t z e n f e s t e  u n d  T a g u n g e n  o r g a n i  s i e r e n , g e n a u  w i e  

s i c h  f ü r  d e n  A p p e t i t , d e r  a u f  d e r  L a n d k a r t e  v o n  E u r o 

p a  r e i s t , K o h l e n b e c k e n  u n d  K ü s t e n  u n d  R a n d s t a a t e n  

a b g r e n z e n  l a s s e n .  B e i d e s  i s t  g l e i c h  ä u ß e r l i c h  u n d  

w i r k u n g s l o s . Wenn  i c h  a u f  d e r  S p e i s e k a r t e  b e s t e l l e ,  

s o  k o n t r o l l i e r t  m e i n  M a g e n , w i e  v i e l e  G ä n g e  i c h  v e r 

d a u e n  k a n n .  E r s t  i s t  d a  d e u t l i c h  H u n g e r  d a ,  u n d  d a n n  

e r s t  S p e i s e . L a g  d e n n  i r g e n d  e i n e m  M e n s c h e n  i n  

D e u t s c h l a n d  B r i e y  o d e r  P o l e n  o d e r  B a g d a d  a l s  A l p 

d r u c k  a u f  d e r  S e e l e ?  R ä u m l i c h  u n d  s t a t i s t i s c h  u n d  

f i n a n z i e l l  h a t  ma n  d i e s e  Z i e l e  s i c h  a u s g e d a c h t , a l s  

o b  man  s i e  i m H e r z e n  e m p f u n d e n  h ä t t e .  D a s  V o l k  h a t  

v o n  i h n e n  a l l e n  n i c h t s  g e w u ß t  n o c h  w i s s e n  w o l l e n .

D a s  V o l k  h a t t e  n u r  e i n e n  B e f e h l  e r t e i l t : K r i e g .  Un d
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z u  d e n  M i t t e l n  d e s  K r i e g s  s e l b e r '  h a t  e s  s e i n e  Z u s t i m 

mu n g  g e g e b e n * .  B r o t k a r t e , H i l f s d i e n s t , U - B o o t k r i e g ,

D a s  s i n d  d i e  d r e i  g r o ß e n  B e j a h u n g e n  d e s  A u g u s t  1 9 1 4  

i n  d e n  n ä c h s t e n  d r e i  J a h r e n  1 9 1 5 ,  1 9 1 6  u n d  1 9 1 7 .  D i e  

l e t z t e  ^ B e j a h u n g  a l l e r d i n g s  w a r  s c h o n  k e i n e  v o l l e  

B e j a h u n g  m e h r .  D e n n  i n z w i s c h e n  w a r  d e r  S i n n  d e s  K r i e 

g e s  f ü r  u n s  e r r e i c h t * .  R u ß l a n d  v/ ar  v e r n i c h t e t .  D i e '  

l e t z t e  B e j a h u n g  w a r  d i e  g r o ß e  O f f e n s i v e  v o n  1 9 1 8 ,  

d i e  e i n  V e r s u c h  w a r ,  d i e  f a l s c h e  F r o n t  d e s  g a n z e n  

K r i  e g e s  n a c h  W e s t e n  d o c h  n o c h  z u  r e c h t f e r t i g e n .

H i e r b e i  a t e r  r i s s e n  d e r  W i l l e  d e r  W e s t f r o n t  u n d  d e r  

W i l l e  d e s  V o l k e s  n o t w e n d i g  a u s e i n a n d e r .

ü b e r a l l  d o r t  k l a r e r  V o l k s e n t s c h e i d ,  

wo K r i e g  o d e r  F r i e d e n  a u f  d e m S p i e l e  S t ä n d e n .  Ü b e r 

a l l  d o r t  W e i g e r u n g  u n d  S p a l t u n g ,  wo ü b e r  n i c h t  v o r 

h a n d e n e  Z i e l e  s o ^ a l s  o b  s i e  v o r h a n d e n  s e i e n , g e s t r i t 

t e n  w u r d e . Wi e  w e i t  d i e  V e r b i n d u n g  z w i s c h e n  V o l k  u n d  

F ü h r e r n  g e r i s s e n  w a r , z e i g t  d e r  A u f t r a g  d o s  g r o ß e n  

G e n e r a  1 s t  a t s  vom O k t o b e r  1 9 1 8  a n  e i n e n  j  u n g e n  H a u p t *  

m a n n :  E i n e  w e r t e n d e  I d e e  i s t  z u  e r s i n n e n ,  d u r c h  d i e  

' a s  V o l k  d e n  K r i e g  n o c h  s e c h s  M o n a t e  e r t r ä g t !  A l s  

ob  e i n  V o l k  f ü r  d i e  I d e e n  e i n e s  S u t a l t e r n o f f i z i e r s  

K r i e g  f ü h r t e !  A t e r  d i e s  b l i n d e  L e b e n  d e s  l e e r e n  

K r i e g s w i l l e n s , dem n i e m a n d  I n h a l t  g a b ,  d e s s e n  L e e r e  

s i e n  e r s c h ü t t e r n d  g e r a d e  a u s  d e n  i ‘e i n s t e n  S t i m m e n  

v o n  j u n g e n  K r i e g s t e i l n e h m e r n  n a c h w e i s e n  l ä ß t  ( v o r  

a l l e m  d e r  B r ü d e r  v o n  R o h d e n ) , w u r d e  n u n  a u f g e w o g e n  

’d u r c h  e i n  a b e r m a l i g e s , e b e n s o  l e i d e n s c h a f t l i c h e s  u n d  

e b e n s o  b l i n d e s  V o l k s g e b o t . Von  1 9 1 8 - 1 9 2 2  h a b e n  w i r  

e b e n s o  g e l e b t , e i n z i g  m i t  u m g e k e h r t e m  G e b o t  zum N i c h t -
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k r i e g .  D o r t , w o  F ü h r e r  s i c h  v e r m a ß e n ,  i h r e  I d e a l e

f ü r  d i e  I d e a l e  d e s  V o l k e s  a u s z u g e b e n , s i n d  s i e  s o f o r t  

g e s c h e i t e r t : L i e b k n e c h t ,  P a u s c h e ,  R o s a  L u x e m b u r g , 

E i s n e r ,  E r z b e r g e r , R a t h e n a u .  I n  d e r  P o l i t i k  b e d e u ®  

t e t  d e r  Ma nn  e i n  Z i e l ,  d e r  F ü h r e r  e i n  P r o g r a m m . R a »

t h e n a u  i s t  n i c h t  g e f a l l  1  e r  e i n  g e n i a l e r  u n d

r e i n e r  M e n s c h  w a r ,  o d e r  r  J u d e  w a r . s o n d e r n

w e i l  e r  -  g e g e n  s e i n e n  W i l l e n  -  a l s  D e m o k r a t  g a l t .  

B e k a n n t l i c h  h a t  e r  s i c h  n u r  s c h w e r e n  H e r z e n s  i n  l e t z «  

t e n  A u g e n b l i c k  i n  R e i h  u n d  G l i e d  d e r  d e m o k r a t i s c h e n  

P a r t e i  b e g e b e n , e r s t  a l s  M i n i s t  e r , n a c h d e m  o r  n o c h  

T a g s  z u v o ^ ( £ r r k l ä r t  h a t t e  : „ I c h  b i n  u l l e s  a n d e r e ,

n u r  n i c h t  D e m o k r a t  * .  A b e r  e r  i s t  zum 0 p f  e r  v o n  

S c h w a r z « R o t « G o l d  g e w o r d e n . E r  h a t , w i e  j e d e s  O p f e r ,  

e i n  S t ü c k  d i e s e s  Z i e l e s , d a s  l e b e n s k r ä f t i g e  S t ü c k , g e »  

e d e l t . E r  f i e l  n i c h t  a l s  d e r , d e r  e r  w a r , s o n d e r n  

w e i l  d i e  E c h t h e i t  d e s  Z i e l e s , d a s  e r  m i t  z u t r a g e n  

s c h i e n ,  d u r c h  e i n e n  s o l c h e n  F ü h r e r  e i n e n  u n g e h e u r e n  

N a c h d r u c k  b e k a m .  S© w i e  L u c e n d o r f f s  Harne f ü r  B e l «  

g i e n  u n d  B r i e y ,  s o  i s t  R a t h e n a u s  N a me  f ü r  d i e  P a r 

l a m e n t  s h  e r r  s c h u f  t  v o n  s e i n e n  G e g n e r n  u n n e k t i e r t  w o r 

d e n ,  b e i d e s  f ä l s c h l i c h .  A b e r  b e i d e  Ma l  s o l l t e n  Z i e «  

l e  d a d u r c h  v e r h i n d e r t  w e r d e n , d a ß  ma n  s i e  b e s t i m m t e n  

M e n s c h e n  a n h i n g  u n d  n u n m e h r  i n  G e s t a l t  d i e s e r  M e n 

s c h e n  b e k ä m p f e n  u n d  zum T e u f e l  j a g e n  k o n n t e .

j a g e n .  N u r  um M e n s c h e n  e n t z ü n d e t  s i c h  d e r  M e n s c h . 

H i e r  s i n d  w i r  s c h o n  a n  d e r  S c h e i d e l i n i e ,  d i e  w i r  

s u c h e n ,  z w i s c h e n  b l o ß e n  Ä u ß e r u n g e n  u n d  E r s c h e i n u n g s «

D e n n  ma n  k a n n  n u r  M e n s c h e n  zum. T e u f e l
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f  o r ir ,e n  d s s  L c b s n s  u n d  d 6m L e b e n  s e l b s t  • D a s  V o l k  

s c h r e i t  n u r  a u f ,  w e n n  e s  P e r s ö n l i c h k e i t e n  w i t t e r t , 

M e n s c h e n  v o n  R a n g , s o b a l d  d i  e f  M e n s c h e n  D i n g e ,  d i e  

e s  n i c h t  w i l l , z u  f ö r d e r n  s c h e i n e n .  D i n g e  b r i n g e n  

e s  n i c h t  i n  H a r n i s c h ,  s e l b s t  P a p i e r  e r t r ä g t  e s .  N u r  

n i c h t  M e n s c h e n ,  i n  d e r e n  F l e i s c h  u n d  B l u t  d i e  G e f a h r  

v e r k ö r p e r t  s c h e i n t .

D a s  V o l k  w o l l t e  w e d e r  A n n e x i o n e n  n o c h  

D e m o k r a t i e . E s  w o l l t e  K r i e g  u n d  F r i e d e n .  M ä n n e r , d i e  

a u s  d i e s e r  L i n i e  w i c h e n  u n d  e i g e n e  I d e a l e  h a t t e n ,  

e i g e n e  Z i e l e ,  e r l a g e n .  H i n g e g e n  e r z w a n g  s i c h  d i e s  

V o l k  d e n  F r i e d e n  i m m e r  w i e d e r  a u f s  n e u e .  N e b e n  d i e  

g r o ß e n  B e j a h u n g e n  d e s  K r i e g e s  t r e t e n  e b e n s o l c h e  d e s  

F r i e d e n s w i l l e n s :  b e i m  V e r s a i l l e r  F r i e d e n ,  b e i m  

K a p p - P u t  s c h  u n d  b e i m  L o n d o n e r  U l t i m a t u m : D r e i m a l  

w u ß t e n  d i e ,  i n  d e r e n  s c h w a c h e n  H ä n d e n  d a s  S t e u e r r u »  

d e r  l e n n t e ,  n i c h t  w a s  zu  t u n  s e i .  J e d e s m a l  g a b  k e i n  

S t a a t s m a n n  A u s k u n f t .  D a s  V o l k  e r z w a n g  s i c h  -  e i n m a l  

m i t  e i n e r  h a l b e n  S t u n d e  F r i s t - -  d e n  F r i e d e n  u n d  

d i e  d a z u  e r f o r d e r t e  G e b ä r d e ,  w ä h r e n d  d i e  R e g i e r u n g  

m i t t e n  i n  d e r  K r i s e  w a r .

K r i  e g s f r e i w i l l i g e , K r i  e g s b e e n d i g e r , n a m e n 

l o s  w i e  s i e  s i n d  u n d  b l e i b e n  w e r d e n ,  h a b e n  dem G e 

s c h e h e n  B l u t  u n d  F a r b e  g e l i e h e n , s i e  a l l e i n .  N i c h t  

d i e  F a r b e , d i e  i n  d e r  g e s c h i e h t  e  a u f  l e u c h t e t , n i c h t  

d e s  g e i s t g e t r a g e n e n  G e n i u s ,  d e s  G U n s t l i n g s  d e s  

G e s c h i c k s , d e r  P e r s ö n l i c h k e i t  t r a g e n  d i e s e  M a s s e n ,  

a b e r  i m m e r h i n :  i n  i h n e n  k r e i s t  d a s  B l u t  d e s  L e b e n s .

Und b e i d e m a l  l i e b e n  d i e s e  J a h r g ä n g e
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l e i d e n s c h a f t l i c h ,  b e i d e m a l  d a s  G e g e n t e i l ; z u e r s t  

den T o d , h e r n a c h  d a s  L e b e n .  A b e r  n i c h t  d a s  a l l e i n .

Denn s i e  w ä h l e n  im T o d , w i e  d i e  K r i e g s f r e i w i l l i g e n  

» o r  Y p e r n  und  b e i  L a n g e m a r c k , d e n  g e m e i n s a m e n  T o d , 

und m i t  dem 9 .  N ovemb er  d a s  e i g e n e  L e b e n ,  d i e  Rück» 

k e h r  zu s i c h  s e l b s t .

g e i d e m a l  b e s t e h t  a b e r  d a s  Z i e l , d a s  s i e  

v e r f o l g e n , n i c h t  i n  W i r t s c h a f t ,  S t a a t  o d e r  R e l i g i 

on ; e s  z i e l t ,  o b w o h l  e s  e i n m a l  Tod und  e i n m a l  L e b e n  

l a u t e t , a u f  e i n  und d a s s e l b e , e b e n  j e n e n  U r s t o f f , d e r  

den  M e n s c h e n  e b e n s o g u t  i n  den  Tod s c h i c k t , w i e  e r  

i h n  i n s  L e b e n  r u f t .

D ie  K r i e g s f r e i w i l l i g e n  w u ß t e n  um d e n  T o d ,  

a b e r  e r  s c h i e n  i h n e n  D e u t s c h l a n d s  L e b e n  zu v e r b ü r g e n .  

Und so j a u c h z t e n  s i e  ihm e n t g e g e n .  D i e  K r i e g s b e e n d i -  

g e r  w u ß t e n  n i c h t s ,  g a r n i c h t  s vom L e b e n , a b e r  e s  s t a n d  

i h n e n  h ö h e r  a l s  a l l e s , a l l e s  a n d e r e .  Und so j a u c h z 

t e n  s i e  ihm e n t g e g e n . I n  b e i d e n  a b e r  h a u s t  und  h e r r s c h t  

d e r s e l b e  M e n s c h . D i e s  i s t  d e r  M e n s c h , von dem w i r  

o b e n  s a g t e n , d a ß  e r  l i e b t  und  l e i d e t , g e b o r e n  w i r d  und 

s t i r b t , d a ß  e r  d e r  Mensch  s e i , >fi e e r  l e i b t  und l e b t .

Was t a t e n  H u n d e r t t a u s e n d  j e n e r  K r i e g s 

f r e i w i l l i g e n ?  S i e  l i e ß e n  s i c h  k r i e g s t r a u e n . S i e  b a n 

den e i n  w e i b l i c h e s  Wesen e n d g ü l t i g  an i h r  m ä n n l i c h e s , 

w o l l t e n  den  S c h l u ß s t r i c h  u n t e r  i h r e  L i e b e  g e z o g e n  

h a b e n  u n d  d i e  K o n s e q u e n z , e h e  s i e  s t a r b e n .  De r  M e n sc h  

i s t  A r t »  und  G a t t u n g s w e s e n . Und e r  kommt n i c h t  e h e r  

z u r  R u h e , e h e  e r  d i e s e s  Wesen n i c h t  e r f ü l l t  h a t  un d  

d e r  A r t  s i c h  z u r ü c k g e g e b e n  h a t .



Wohin t a u m e l t e n  d i e  K n a b e n  d e s  9 .  N ov em ber?

I n  d i e  L e i d e n s c h a f t e n  d e r  S i n n e ,  i n  d i e  Kämpfe d e r  

G e s c h l e c h t e r  um G u n s t  und G e w ä h r u n g .  S i e ,  m i t  i h r e n  

a c h t z e h n  J a h r e n ,  f i n g e n  an zu  l e b e n , l i e ß e n  s i c h  vo n  

dem a u f w a c h e n d e n  T r i e b  v e r f ü h r e n , e r f u h r e n  zum e r 

s t e n  Mal v i e l l e i c h t  d i e  G r u n d k r a f t ,  d i e  d a s  D a s e i n  

t r ä g t  , d i e  L i e b e .  De r  Me ns ch  i s t  e i g e n e r  A r t  und  

E i n z e l w e s e n .  Und e r  kommt n i c h t  e h e r  z u r  B u h e , e h e  

ihm d i e s e  L i e b e  n i c h t  a u c h  zu t e i l  g e w o r d e n  i s t  und  

e r  E r h ö r u n g  g e f u n d e n  h a t .

D i e s e  b e i d e n  L e i d e n s c h a f t e n  b e h e r r s c h e n  

j e d e n  e i n z e l n e n  v o n  u n s .  De r  Ü b e r f a l l  d e r  L i e b e  

m a c h t  den  M e n s c h e n  d a s  U n m ö g l i c h e  b e g e h r e n , d i e  K r a f t  

d e r  H i n g a b e  m a c h t  d e n s e l b e n  M e n s c h e n  zu j e d e m  L e i 

d e n  f ä h i g .  M i t  b e i d e m  a b e r  s p o t t e t  e r  a l l e r  T h e o r i e  

und R e g e l  und B e g r ü n d u n g .  D e r s e l b e  Mensch  g e i z t  

h i e r , wo e r  n i c h t  l i e b t ,  und  i s t  v e r s c h w e n d e r i s c h  

d o r t , wo e r  l i e b t . D e r s e l b e  M e n s c h  hat«j> h i e r  t ö t 

l i e h e  F u r c h t  und k ä m p f t  d o r t  m i t  T o d e s v e r a c h t u n g .  

Eh en  s t i f t e n  d a u e r n d  F r i e d e n  u n d  U n f r i e d e n  i n  d e r  

W e l t .  Abe r  von i h n e n  a l l e i n  g e h e n  a l l e  W i r k u n g e n  

von b l e i b e n d e m  G e h a l t  a u f  E r d e n  a u s .  Ehe d i e s e s  

S t i f t u n g s v e r m ö g e n  g a n z  g e w ü r d i g t  w e r d e n  k a n n , muß 

e r s t  e r k a n n t  s e i n , w i e  d i e  L e i d e n s c h a f t e n  w ü t e n ,  d i e  

n o c h  n i c h t  g e b u n d e n  w e r d e n  d u r c h  e i n e  d a u e r n d e  Be

s t i m m u n g  .

M i l l i o n e n  f a l l e n  j ä h r l i c h  d e r  L u s t s e u c h e  

zum O p f e r . Noch m e h r  F r a u e n  s i e c h e n  an den  Ge -  

s c h l e c h t  s k r a n k h e i t e n  i h r e r  M ä n n e r .  Es  s i n d  d i e  a r g -
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s t e n  S c H l a p p s c h w ä n z e , d i e  n u r  a u s  h y g i e n i s c h - m e d i z i 

n i s c h e r  A n g s t  d i e  U n k e u s c h h e i t  m e i d e n .  Es s i n d  n i c h t  

d i e  s c h l e c h t e s t e n , s o n d e r n  d i e  t e s t e n  K r ä f t e , d i e  

s i c h  von  W e i b e r n  r u i n i e r e n  l a s s e n .  D i e  L u s t  und  d a s  

G e b o t  d e r  L u s t  s i n d  v i e l  zu u n g e h e u e r , um d u r c h  F ä 

den  von „ A u f k l ä r u n g ” und  „ M o r a l ” e i n g e z ä u n t  zu w e r 

den  . Aus de n  s o g e n a n n t e n  „ t u g e n d h a f t e n ” H ä u s e r n  s c h l a 

g e n  d i e  Nachkommen am w i l d e s t e n  ü b e r  d i e  S t r ä n g e .  

N iema nd  r a s t  so  w i e  d e r  J u d e , w e i l  e r  a u s  e i n e m  V o l 

ke  vo n  s t r e n g s t e r  g e s c h l e c h t l i c h e r  S i t t s a m k e i t  p l ö t z 

l i c h  i n  d i e  G r o ß s t a d t  und  i h r e  t ä g l i c h e n  E r r e g u n g e n  

s i c h  h i n e i n g e w o r f e n  s i e h t .

W i e v i e l  E n e r g i e n  g e h e n  d a r a u f , d i e  E l t e r n  

zu h i n t e r g e h e n , de n  G a t t e n  zu b e t r ü g e n , d i e  G e l i e b t e  

zu v e r f ü h r e n !  A l l e s  o r d n e t  s i c h  d i e s e m  S t r e b e n  u n 

t e r  . A r b e i t e n  w e r d e n  s p i e l e n d  b e w ä l t i g t , R e i s e n  g e 

w agt  , N e b e n b u h l e r  b e s e i t i g t ,  E x a m i n a  b e s t a n d e n ,

R e r u f s g e s c h a f t e  v e r s ä u m t , W e l t a n s c h a u u n g e n  g e o p f e r t ,  

K l a s s e n b a n d e  v e r l e u g n e t .  Und m a t e r i e l l  h ö r t  j e d e  

W i r t s c h a f t s f ü h r u n g  a u f .  Wer l i e b t , s t ü r z t  s i c h  i n  

S c h u l d e n :

S o l c h  e i n  v e r l i e b t e r  T o r  v e r p u f f t  am Ende  

S o n n e ,  Mond und S t e r n e  a l s  F e u e r w e r k  dem 

L i e b c h e n  i n  d i e  L u f t .

So i s t  d e r  E i n z e l n e  e i n  a n a r c h i s c h e s  

u n g e h e u r e r  T a t e n  im G u t e n  w i e  im B ö s e n  g l e i c h  

„ W o l l t e  i c h  m i c h  u n g e h i n d e r t  g e h e n  l a s s e n ,  so 

e s  wo h l  i n  m i r , m i c h  s e l b s t  und m e i n e  Umgebung

W e s e n ,

f ä h i g .

l ä g e

zu
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G r u n d e  zu r i c h t e n ” , h a t  d e r  a c h t z i g j ä h r i g e  G o e t h e  

von s i c h  g e s a g t . Und d a s  Vo lk  a l s  G a n z e s  s t e h t  i n  

j e d e m  A u g e n b l i c k  so  v o r  dem H e r e i n b r u c h  d e r  „ A n a r -  

c h i e  d e s  E ros*’ , w i e  man d a s  g e n a n n t  h a t , v o r  dem 

A u s b r u c h  d e r  m e n s c h l i c h e n  N a t u r «  „ D i e  N a t u r  i n  u n s  

nimmt i m m e r f o r t  e i n e  n e u e  G e s t a l t  a n , un d  j e d e  G e s 

t a l t  w i r d  e i n  u n e r w a r t e t e r  F e i n d  f ü r  d i e  g u t e , s i c h  

immer  g l e i c h e  V e r n u n f t ” .

s i c h  i n  imme r  n e u e n  V e r b i n d u n g e n ,  d i e  e r  a n s t r e b t , 

immer n e u e n  E r g ä n z u n g e n  s e i n e s  W e s e n s , i n  d i e  e r  

s i c h  l e i d e n s c h a f t l i c h  v e r l i e b t .

w ie  i n  a l l e m  a n d e r n  j e d e n  Tag  a l l e  O r d n u n g e n  n e u .  

K l a s s e n  und V ö l k e r  w e r d e n  d u r c h  d i e  W a h l v e r w a n d t 

s c h a f t  z w i s c h e n  Mann und  Weib d a u e r n d  d u r c h e i n a n d e r  

g e r ü t t e l t . Wo i n  a l t e r  Z e i t  z w i s c h e n  V ö l k e r n  Eh en  

s i c h  a n s p a n n e n , wo d a s  s o g e n a n n t e  „ co n n u b iu m * ’ b e s t a n d  

war  d e r  e r s t e  S c h r i t t  z u r  ö k o n o m i s c h e n  und p o l i t i 

s c h e n  V e r b i n d u n g  h e r g e s t e l l t .  Es i s t  d e r  M e n s c h , d e r  

H e i m a t , F r e u n d e , S i t t e  m i t  s i c h  b r i n g t . I p h i g e n i e  

l e h r t  d i e  S k y t h e n  f r e u n d l i c h e s  G e s e t z ,  w e i l  s i e  d i e  

L i e b e  und V e r e h r u n g  i h r e s  K ö n i g s  s i c h  e r r i n g t . 

T h e o p h a n u  b r i n g t  v o n  B yz a n z  d i e  M u s t e r ,  und  e i n e  

G o l d s c h m i e d e k u n s t  e r b l ü h t  i n  S a c h s e n .  J u d i t h s  Ra

c h e  und  d a s  H a u p t  d e s  T ä u f e r s  s i n d  n i c h t  d i e  e i n z i 

ge n  E n t s c h e i d u n g e n  d e r  G e s c h i c h t e , d i e  d e r  L e i d e n 

s c h a f t  d e r  G e s c h l e c h t e r  e n t s p r u n g e n  s i n d . Denn n u r  

wo F r a u e n  s i n d , i s t  L e i d e n s c h a f t .  C h e r c h e z  l a  femme;

D i e s e  e w i g  n e u e  G e s t a l t  d e s  n s c h e n  z e i g t

Und d i e s  z e r s t ö r t  und  b a u t  im L e i b l i c h e n
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s t e c k t  k e i n e  F r a u  d a h i n t e r ?  i s t  k e i n e  N e b e n f r a g e  

i n  d e r  P o l i t i k . Es s ä h e  i n  d e r  d e u t s c h e n  P o l i t i k  i n 

t e r e s s a n t e r  a u s , s i e  w ä re  m e n s c h l i e h e r  und  l e i d e n 

s c h a f t l i c h e r , wenn F r a u e n  „ d a h i n t e r s t e c k t e n ” . F r e i 

l i c h  f r a g t  d e r  F r a n z o s e  n i c h t  n a c h  e i n e r  F r a u  i n  

s e i n e m  S p r u c h e . E r  n e n n t  d a s  W eib .  Und e b e n  i n  d i e 

sem U n t e r s c h i e d e  3p a l t e n  s i c h  d i e  L e i d e n s c h a f t e n  

a u f .

N i c h t  a l l e  L e i d e n s c h a f t e n  i n  u n s  k ö n n e n  i h r  

Z i e l  e r r e i c h e n .  D i e , d i e  i h r  Z i e l  v e r f e h l e n , d i e s e  

a l l e i n  r i c h t e n  d i e  m ö r d e r i s c h e n  V e r h e e r u n g e n  a n : 

A b e r  d i e  Z i e l e ,  zu d e n e n  u n s  d a s  Dämon f o r t r e i ß t ,  

s i n d  o f t  u n b e k a n n t . Es  s i n d  g e a h n t e  E r f ü l l u n g e n  u n 

s e r e s  W e s e n s , n i c h t  ü u s g e d a c h t e  Z i e l e .  J e d e  L e i d e n 

s c h a f t  t r ä g t  e i n  S t ü c k  G e s t a l t u n g s k r a f t  i n  s i c h , 

w i r  s o l l e n  u n s  zu  dem v o l l - e n d e n , w a s  i n  u n s  a n g e 

f a n g e n  i s t : Wir  s e l b s t . Und zu d i e s e m  S e l b s t  g e h ö r t  

nun  b e i d e s :  A r t  un d  E i g e n a r t . W i r  s i n d  e i n e  A u s p r ä 

g u n g  d e r  A r t ,  e i n e  A b a r t , und s i n d  z u g l e i c h  i h r  

G l i e d .

Und u n s e r e  L e i d e n s c h a f t e n  w e r d e n  d a d u r c h  zw i  1 
s p ä l t i g ,  a b e r  s i e  w e r d e n  a u ^ l  b e i d e  m i t  g l e i c h e r  

G e w a l t  h i n g e r i c h t e t .  Wes v e d e r  A r t  n o c h  E i g e n a r t  

zu g u t e  k o m m t , e n t a r t e t .  E i n e  u n a u s g e s p r o c h e n e ,  

u n e r f ü l l t e  L i e b e , d a z u  n o c h  Heimweh n a c h  d e r  g e l i e  

t e n  H e i m a t  k ö n n e n  den  M e n s c h e n  zum W ü s t l i n g  m a c h e n  

E r  v e r z a g t  an  s e i n e r  Z u k u n f t ,  w i r f t  s i c h  d en  D i r 

n en  i n  d i e  A rm e . D ie  B o r d e l l e  s e h e n  i h n  d e s  N a c h t s  

d i e  S p r e c h z i m m e r  d e r  Q u a c k s a l b e r  b e i  T a g e .  E r
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r e i h t  s i c h  i n  d i e  u n a b s e h b a r e  S c h a r  d e r e r , d i e  z w i 

s c h e n  d e s  G lü c k  d e s  K i n d e s , dem G e l i e b t w e r d e n  von  

E l t e r n  und G e s c h w i s t e r n  und dem G l ü c k  d e s  S e l b e r «  

l i e t e n s  m s g e s t o ß e n  h i n  und  h e r  i r r e n  und  n u r  d i e  

L u s t ,  d o c h  n i e  d e n  S i n n  d e r  L u s t ,  d i e  A r t v o l l e n d u n g , 

v e r s p ü r e n .  Wie s o l l  F r i e d e n  i n  e i n e m  V o l k e  s e i n , 

wo t ä g l i c h  H u n d e r t t a u s e n d e  k ö r p e r l i c h  g e s c h l a g e n ,  

s e e l i s c h  b l u t e n d , g e i s t i g  o h n e  G e g e n l i e b e  d e r  A r 

b e i t  e n t g e g e n g e h e n ?

Doch j e n e r  s e l b e  Mann k a n n  m i t  j ä h e m  I n t  -  

S c h l u ß  a u s  s e i n e m  Dämon d i e  g r o ß e  L e i d e n s c h a f t  auf® 

s t e i g e r n , d i e  i h n  zum B a h n b r e c h e r  d e r  M e n s c h h e i t  m a c h t . 

Eben  j e n e s  U n g l ü c k , d a s  h e u t  den G r o ß s t ä d t e r  zu e i 

n e r  f r ü h e n  R u i n e  m a c h t ,  f ü h r t  D a n t e  i n  d e s  L e b e n s 

w e g e s  M i t t e  z u r  E n t s c h e i d u n g  ü b e r  s e i n e  E i g e n a r t .

Der  G e n i u s  d e s  S ä n g e r s  w i r d  zum H e r r n  e i n g e s e t z t  

ü b e r  d i e  V u l k a n e  d e r  L e ü e n s c h a f  t  von  L * i e b ^ ( Haß und  

R a c h e , d i e  i h n  d u r c h b l u t e n .  Und e i n e  n e u e  A r t  M ensc h  

w i r d  i n  D a n t e  i n  d i e  M e n s c h h e i t ,  h i n e i n g e b o r e n .  S o l 

c h e  n e u e n  A r t e n  M e n s c h e n  kommen n i e  a u s  T h e o r i e  und 

V e r e i n s s t a t u t e n .  S i e  b r e c h e n  h e r v o r ,  wenn d i e  S i n n e  

d e s  M e n s c h e n ,  z u r  V e r z w e i f l u n g  g e t r i e b e n , i h r e n  S i n n  

n i c h t  mehr  im g e w ö h n l i c h e n  L a u f  d e s  L e b e n s  zu f i n 

d e n  h o f f e n , wenn d e r  M e n sc h  s e i n  Wesen i n  L e b e n s g e 

f a h r  f ü h l t  und nu n  m i t  a l l e n  S i n n e n , m i t  a l l e r  L e i 

d e n s c h a f t  e i n e n , s e i n e n  Weg e i n s c h l ä g t .  Was vr i r  Ge

n i u s  n e n n e n , i s t  s o l c h e  Z e u g u n g s k r a f t , d i e  s i c h  n u r  

i n  G e i s t e s t a t e n  v o l l e n d e n  k a n n .  Auf  s o l c h e  G e i s t e s «  

t a t e n  i s t  d a s  L e b e n  a n g e w i e s e n . Denn s i e  a l l e i n  a l s
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w üb e r  n o r m a l e *  , ü b e r m e n  s c h l i c h e  L e i d e n s c h a f t  kön® 

nen  d a s  u n t e r n o r m a l e  a u f w i e g e n , was  d i e  U n g e b u n d e n h e i t  

d e s  M ens che n  e b e n f a l l s  z u r  F o l g e  h a t , wenn e i n m a l  

d i e  g l a t t e  Bahn d e r  V o l l e n d u n g  v e r f e h l t  w o r d e n  i s t .

D ie  U n t e r n o r m a l e  i s t  j a  e i n  V o r l i e b n e h m e n  m i t  g e m e i «  

n e r e m , a l s  man s i e h  n a c h  s e i n e r  E i g e n a r t , w i e  d i e  

S p r a c h e  s e h r  d e u t l i c h  s a g t , e i g e n t l i e h  w ü n s c h t .

D e s h a l b  i s t  d i e  D i r n e  e i n  g e m e i n e s  W e i b ,  w e i l  s i e  

s i c h  o h n e  Herz  und Kop f  und  t ä g l i c h e  A r b e i t  f ü r  s i e  

l i e b e n  l ä ß t . Der  Mann b r a u c h t  s i e  n i c h t  u n t e r  Tau« 

s e n d e n  e r w ä h l t  zu h a b e n .  Es b r a u c h t  i h n  n i c h t  d e r  

h e i l i g e  W e t t e r s t r a h l  d e r  L i e b e  u n g e r ü h r t  zu h a b e n ; 

d i e s e  o d e r  k e i n e ,  m i t  d e r  s i c h  d a s  H e r z  e n t s c h e i «  

d e t . N i c h t  d i e  S t imm e d e r  V e r n u n f t  b r a u c h t  h i e r  zu 

s p r e c h e n , d ue  b e s t ä t i g e n d e , d i e  ü b e r  d e n  Zug d e s  

H e r z e n s  n & c h s i n n t  und  u r t e i l t :  s o  i s t  ’ s . D i e s  i s t  d i e
m —---- ■——— , ..u

R e c h t e . Und e s  b r a u c h e n  s i c h  d i e  Arme un d  Füße  n i c h t  

i n  Gang zu  s e t z e n , um f ü r  d a s  g e l i e b t e  Wesen a l l e  

G ü t e r  r e i c h l i c h  h e r b e i z u s c h a f f e n ,  d a m i t  e r  u n a b h ä n «
I)

g i g  s a g e n  k a n n :  S i e  i s t  m e i n .

A l l e  d i e s e  d r e i  S ä t z e :  D i e s  und  s o n s t  n i c h t s ;  

d i e s  i s t  d a s  e i n z i g  V e r n ü n f t i g e ;  d i e s  i s t  m e i n e  Sa« 

c h e ,  w a c h s e n  a l s  Z w e i g e  a u s  dem e i n e n  g r o ß e n  Vor« 

g a n g  d e r  L e i d e n s c h a f t  h e r v o r . Und s i e  d r ü c k e n  j e n e  

M i t a r b e i t  d e r  O r g a n e  u n s e r e s  L e b e n s  an s e i n e m  Auf® 

t a u  a u s , d i e  w i r  i n  W i r t s c h a f t , P o l i t i k  und  K u l t u r  

t ä g l i c h  am Werke  s e h e n . D ie  M i t w i r k u n g , d i e  I n d i e n s t «  

S t e l l u n g  d i e s e r  d r e i  W e r k z e u g e  i n  de n  D i e n s t  d e s  

L e b e n s  d e r  A r t , i s t  a l s o  da s  N o r m a l e .  D i e  n a c k t e  S i n n «
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l i c h k e i t  w i r f t  d i e s e  Gew ände r  a b .  Und wo e i n m a l  d a s  

H e r z  den  S i n n e n  n i c h t  f o l g t , wo d i e  V e r n u n f t  s i c h  

t r a u e r n d  a b w e n d e t  und d a s  H a u p t  ' v e r h ü l l t , wo d i e  

A r b e i t  n i c h t  de m ,w a s  man l i e b t  , zu  G u t e  ko m m t , da  

i s t  k e i n  H a l t e n  m e h r .  Denn an s i c h  i s t  d e r  Mensch  

r a s t l o s  u n t e r w e g s  n a c h  d e r  E i n h e i t  z w i s c h e n  a l l e  d i e 

sem.  D i e  T r i e b e  o e r v e r t i e r e n ,  s i e  k e h r e n  s i c h  s i n n l o s  

um, wo s i e  a l l e i n g e l a s s e n  w e r d e n  von  i h r e n  h e l f e n d e n  

G e s c h w i s t e r n .  K n a b e n l i e b e , d i e  u n f r u c h t b a r e , s t e h t  so  

n e b e n  d e r  L i e b e  z w i s c h e n  Mann un d  W e i b , um a n z u 

d e u t e n  , d a ß  d i e  G l e i c h u n g  d e s  L e b e n s  n i e  s t i m m e .

Denn d i e  e i n f a c h s t e  V o l l e n d u n g s m ö g l i c h k e i t  w i r d  

h i e r  g a r n i c h t  m e h r  a u f g e s u c h t , d i e  a u s  d e r  N a t u r  d e s  

Z w i e s p a l t s  h e r a u s f ü h r t  und s o  j e d e m  M e n s c h e n  s e i n  

e i g e n e s  G e h e i m n i s , j e d e m  Sä em ann  s e i n e n  G a r t e n , j e d e m  

L i e b e n d e n  d i e  L e i d e n s g e f ä h r t i n  v e r h e i ß e n  h a t .

A b e r  l e i b l i c h e  P e r v e r s i t ä t e n  s i n d  n u r  

e i n  k l e i n e r  T e i l  d e r  Umwege, d i e  t ä g l i c h  von  de n  

L e i d e n s c h a f t e n  e i n g e s c h l a g e n  w e r d e n .  Und o b w o h l  S e u 

c h e n  , E r p r e s s u n g e n ,  Kummer un d  Haß a u s  a l l e  dem h e 

r a u f s t e i g e n  und  j e d e  O r d n u n g  d e r  D i n g e  d a d u r c h  a l l e i n  

s c h o n  b i n n e n  k u r z e m  a n g e g r i f f e n , v e r g i f t e t  und  u n t e r 

g r a b e n  w i r d , da ß  im G e s c h l e c h t l i c h e n  zu v i e l e s  e i n e r  

dem a n d e r n  n a c h z u t r a g e n  o d e r  z u  v e r z e i h e n  h a t , so 

g i l t  d o c h  zum T e i l  m i t  R e c h t  d a s  w e i s e  Wor t  (für  a l l e  

ö f f e n t l i c h e  E r ö r t e r u n g : „Was u n t e r h a l b  d e s  N a b e l s

g e s c h i e h t ,  i s t  P r i v a t  s a c h e ” .

A b e r  g e r a d e  d i e s  i s t  d i e  w i c h t i g s t e  E r k e n n t
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n i s ;  daß  d i e  N a t u r  h i e r  j e d e m  M e n s c h e n  s e i n  e i n z e l 

n e s  G e h e i m n i s  V o r b e h a l t e n  h a t . D i e  L e i d . e n s c h . a i t  i s t  

s e i n e  S a c h e . S i n  V o r h a n g  t r e n n t  dra s , was d e n  E i n z e l n e n  

b e w e g t ,  von  den  B e w e g u n g e n , a n  d e n e n  e r  ö f f e n t l i c h  

s i c h t b a r  t e i l  n i m m t . „ D i e  B e c h t e  m e i n e s  F ü r s t e n  e r 

l ö s c h e n  v o r  cem S c h l a f z i m m e r  m e i n e r  F r a u ” . D e r  Tag  

u n t e r l i e g t  d e r  P r ü f u n g  d u r c h  d i e  W e l t .  D ie  N a c h t  

g e h ö r t  d e r  V e r j ü n g u n g  und  E r n e u e r u n g  d e s  L e b e n s .

D ie  N a c h t  i s t  n u r  d e s  M e n s c h e n  F e i n d , d e r  a l l e i n  i s t . 

Das V o l k s l e b e n  t e i l t  s i c h  i n  z w e i  ew ig  g e s c h i e d e n e  

H ä l f t e n : Es i s t  n u t z l o s , von d e n  ö f f e n t l i c h e n  A n g e l e 

g e n h e i t e n  zu  r e d e n , e h e  n i c h t  d a s  i n n e r s t e  A n l i e g e n  

d e s  L e b e n s  a b g e g r e n z t  i s t .  H i e r  i s t  e r s t  d a s  U r g e 

s t e i n ,  U r s t o f f  und  U r k r a f t , a u f g e ^ u n d e n , a u f  dem a l l e s  

a n d e r e  s i c h  e r h e b t . Es i s t  e b e n s o  n u t z l o s , d i e s  Ge

h e i m n i s  e n t b l ö ß e n  zu w o l l e n . Es s t e l l t  s i c h  immer  

w i e d e r  h e r . Es s p o t t e t  j e d e r  R e g e l , d i e  e s  ö f f e n t l i c h  

r e g l e m e n t i e r e n  w i l l . Es b l e i b t  g e h e i m .  Wir  s o l l e n  

n u r  d a s  G e h e i m n i s  k e n n e n  und  e h r e n  und n i c h t s  Fr em 

d e s  s i c h  e i n m i s e h e n  l a s s e n .

M i t  e i n e m  d i c h t e n  M a n t e l  d e r  D i s k r e t i o n , e i 

n e r  H ü l l e  d e s  G e h e i m n i s s e s  w i r d  j e d e  a u f k e i m e n d e  

L i e b e  u m g e b e n . Wer k e n n t  d a s  „ V o r l e b e n ” e i n e s  Men

s c h e n ,  w i e  d i e  S p r a c h e  d i e s  zum L e b e n  E r w a c h e n  u n 

s e r e r  L e i d e n s c h a f t e n  n e n n t ?  Es  i s t  e i n  V o r - l e b e n . 

Denn e s  i s t  e i n  s c h ü c h t e r n e s  H i n e i n t a s t e n , H i n e i n 

f ü h l e n  i n  d i e  W e l t , um zu e r p r o b e n , w a s  wo h l  d o r t  

dem L i e b e n d e n  zu l i e b e n  a u f g e t r a g e n  s e i .  D i e s  V o r -  

l e b e n  h a t  m i t  d e r  e i n z e l n e n  L i e b e s n a c h t  darum  d a s  

U n v e r b i n d l i c h e ,  P r i v a t e  g e m e i n s a m .  Das  L i e b e s a b e n -



t e u e r  d e r  J u g e n d  b i n d e t  n o c h  n i c h t  e w i g .  Es v e r 

p f l i c h t e t  n i c h t . I ß  i s t  e i n  r i e s i g e r ,  o f t  l e b e n g e f ä h r «  

d e n d e r , o f t  g l ü c k z e r s t ö r e n d e r , n i e  e n d g ü l t i g e r  V e r 

s u c h  . Und d i e s e  L i e b e s a b e n t e u e r  s c h l a g e n  nun  von 

v o r n h e r e i n  a l l e  m ö g l i c h e n  Umwege e i n . Das  A b e n t e u e r  

r i c h t e t  s i c h  j a  n i c h t  p lu m p  a u f  d e n  f l ü c h t i g e n  Ge® 

nuß e i n e r  N a c h t . Es r i c h t e t  s i c h  a u f  d e n  Kampf und  

d i e  E r o b e r u n g  d e s  G e n u s s e s .  Es  r i c h t e t  s i c h  a u f  W e i s 

h e i t  , K ö n n e n ,  T i t e l , B e s i t z  un d  E i n f l u ß , d i e  man 

v i e l l e i c h t  n i c h t  e i n m a l  d e r e i n s t  e i n e r  g e l i e b t e n  

S e e l e  zu Füßen  l e g e n  k a n n . T r o t z d e m  e n t s p r i n g e n  

a l l e  d i e  L e i d e n s c h a f t e n ,  m i t  d e n e n  p h i l o s o p h i e r t , 

s t u d i e r t ,  e x a m i n i e r t , s p e k u l i e r t  und  a n t i c h a m b r i e r t  

w i r d  i n  d e r  W e l t ,  d i e s e m  l e t z t e n  Q u e l l  d e s  Leb en sa d e rn  

p u n c t u m  p u n c t i .

Wenn w i r  d i e  L e b e n s o r d n u n g e n  d e r  e u r o 

p ä i s c h e n  V ö l k e r  ü b e r b l i c k e n , s o  e r k e n n e n  w i r  d i e s e  

G e m e i n s a m k e i t  b e i  i h n e n  a l l e n , d a ß  s i e  d e n  „ Ü b e r f a l l  

d e r  L i e b e ” und  d i e  A n a r c h i e , d i e  d a r a u s  t ä g l i c h  e n t 

s t e h t  , a l l e  m i n d e s t e n s  b e im  m ä n n l i c h e n  G e s c h l e c h t e  

a l s  g r o ß e s  W a g n is  h i i t  i n  K a u f  neh m en  und  a l s o  w o l l e n .

Das J a h r z e h n t  d e r  g r o ß e n  E x p e r i m e n t e , v o m  

z w a n z i g s t e n  b i s  d r e i ß i g s t e n  L e b e n s j a h r e , s c h e i d e t  d e n  

O k z i d e n t  vom O r i e n t .  S chon  b e i  H e s i o d  w i r d  dem g r i e 

c h i s c h e n  B a u e r n  d i e  Ehe  e r s t  m i t  d r e i ß i g  J a h r e n  a n g e 

r a t e n .  D ie  F r ü h e h e  d e s  O r i e n t s  r e i ß t  d e n  S p a l t  

z w i s c h e n  L e i d e n s c h a f t  und  E r f ü l l u n g  n i c h t  e r s t  a u f ,  

i n d e m  d e r  E i n z e l n e  s e i n  e i g e n e s  H e r z , s e i n e  W ün sche  

u n i  B e d ü r f n i s s e  e r s t  g a n z  e r f o r s c h t  und  d e s h a l b  m i t
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a l l s e i t i g e r  A u s b i l d u n g  a l l e s , w a s  e r  l i e b e n  k a n n ,  i n  

s i c h  e i n b e z i e h t .  E u r o p a  r u h t  a u f  ddm F u n d a m e n t  d e r  

W a n d e r j a h r e ,  e i n e s  t r e u l o s e n  S c h w e i f e n s  

d u r c h  a l l e s , was s i c h  l i e b e n  l ä ß t , e h e  s i c h  d e r  E i n 

z e l n e  e n t s c h e i d e t . D ie  F r u c h t b a r k e i t  d e r  L e i d e n s c h a f t  

w i r d  d a d u r c h  a n e r k a n n t . „Mein  L e b e n  e i n  e i n z i g  A ben

t e u e r .  K e i n  A b e n t e u e r  d u r c h  S t r e b e n  n a c h  A u s b i l d u n g  

d e s s e n , w a s  d i e  N a t u r  i n  m i c h  g e l e g t  h a t t e .  E b e n s o 

v i e l  w a h r e  a l s  f a l s c h e  T e n d e n z e n .  D e s h a l b  e w i g e  Ma r

t e r  o h n e  e i g e n t l i c h e n  G e n u ß ” .

So h a t  G o e t h e  s e i n  i n  r i e s e n h a f t e n  A us

maßen e r t r a g e n e s  Wandern  g e s c h i l d e r t .  A b e r  j e d e r  

E u r o p ä e r , d e r  zum e i g e n e n , e i n z e l n e n  L e b e n  e r w a c h t , 

f i n d e t  i n  d i e s e n  W o r t e n  m i n d e s t e n s  e i n e n  A u g e n b l i c k , 

e i n e n  k u r z e n  A b s c h n i t t  s e i n e s  L e b e n s  w i e d e r .

D i e  V e r l ä n g e r u n g  d e r  L i e b e s z e i t , d e r  

Z e i t  d e r  A b e n t e u e r , w i s s e n t l i c h  und  w Ä ^ l i c h  , i s t  

d e r  U r g r u n d  a l l  u n s e r e r  L e b e n s s t e i g e r u n g .  Denn h i e r  

b r e i t e t  s i c h  d a s  e i g e n t l i c h e  V e r s u c h s f e l d  d e r  M e n s c h 

h e i t  a u s ; h i e r  m a r t e r t  s i c h  d e r  M en sc h  und w i r d  g e 

m a r t e r t ,  und  d i e s  M a r t e r n , W a n d e r n , L i  e b e n , R a s e n ,  

L e i d e n  v e r w a n d e l t  d i e  M e n s c h e n a r t  und  g i b t  i h r  j e 

w e i l s  e i n e  n e u e  W e n d u n g . D ie  F r e i g a b e  d e r  L e i d e n s c h a f  

t e n  e n t z ü n d e t  de n  G e n i u s , b i l d e t  d e n  B a h n b r e c h e r , r u f t  

d en  B e r u f e n e n . D i e  V ö l k e r  z a h l e n  d a f ü r  e i n e n  u n g e 

h e u r e n  P r e i s  i n  a l l  de n  O p f e r n  u n d  V e r h e e r u n g e n ,  d i e  

d u r c h  d i e  f a l s c h e  W a h l , de n  F e h l  s c h l a g  s o  v i e l e r  L e 

b e n s l ä u f e , d a s  M i ß g l ü c k e n  s o  v i e l e r  L e i d e n s c h a f t  a n 

g e r i c h t e t  w e r d e n . W i e v i e l e  S t u d e n t e n  g e h e n  d u r c h  d i e
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a k a d e m i s c h e  F r e i h e i t  b e i  u n s  j a h r a u s  j a h r e i n  m o r a 

l i s c h  und k ö r p e r l i c h  w ie  s e i s t i g  v o r  d i e  Hunde!  A b e r  

n i r g e n d s  l i e g t  s o  d e u t l i c h  e i n s  b e i m  a n d e r n ;  d e r  

e i n z i g a r t i g e  E r f o l g  n e b e n  dem f u r c h t b a r e n  K a u f p r e i s .

Wo an den  E r f o l g  n i c h t  mehr  g e g l a u b t  w i r d , d a  g i b t  man 

g e r n  den  S i n n  d e r  W a n d e r j a h r e  d e s  e u r o p ä i s c h e n  Men

s c h e n  i r e i s  und o r e d i g t  l e i c h t e n  H e r z e n s  -  o h n e  zu 

w i s s e n , w a s  man d a m i t  t u t , -  d i e  F r ü h e h e .

A n a r c h i s m u s .

B e g r e i f l i c h  i s t  e i n e  s o l c h e  A n g s t  vpv  d e r  

A n a r c h i e  d e r  T r i e b e , wenn s e l b s t  d e r  P o l i t i k , dem 

ö f f e n t l i c h e n  L e b e n  s e l b e r  d i e  r e i n e  L e i d e n s c h a f t  a l s  

e i n z i g  w a h r e  L e b e n s f o r m  a u f e r l e g t  w e r d e n  s o l l . Und 

i n  d e r  T a t  t r e f f e n  w i r  a u f  e i n e  s o l c h e  g e f ä h r l i c h e  

U b e r  S p a n n u n g . D ie  V e r f ü h r u n g s f o r m ,  i n  d e r  d a s  g r o ß e  

W a g n is  d e r  L e i d e n s c h a f t  zum S e l b s t z w e c k  e r h o b e n  w i r d ,  

i s t  d e r  A n a r c h i s m u s .  In  ihm l ä ß t  s i c h  d a s  I n d i v i d u 

um von d e r  s c h w e r e n  B ü r d e  d e s  G a t t u n g s w e s e n s  l o s s p r e 

c h e n .  Und so  e r s t a r r t  h i e r  d i e  A n a r c h i e  d e r ' L i e b e  

a u s  e i n e r  " h e r l e i t e n d e n  K r a f t  zu  e i n e r  u n f r u c h t b a r e n  

L e 1 d e n s c 1; a f t  .

Wir n e n n e n  e i n e  s o l c h e  E r s t a r r u n g s f o r m  

e i n  L a s t e r .  Während  d e r  M e n s c h  d i e  K r a f t  h a t , h a t  d a s  

L a s t e r  r e n  M e n s c h e n . Und e s  s i n d  u n s  i n  j e d e m  Ab -  

s c h n i t t  s o l c h e  Ü b e r s p a n n u n g e n  e i n e r  l e b e n d i g e n  K r a f t  

i n  e i n  e r s t a r r t e s  L a s t e r  b e g e g n e t .  Es i s t  j e t z t  mög

l i c h ,  s i e  a l l e  a l s  e i n h e i t l i c h e  E n t a r t u n g  zu e r f a s 

s e n  . Vom F a s c i s m u s , vom Kommunismus  und  vom I d e a l i s 

mus w a r  s c h o n  d i e  R e d e .  I n  j e d e m  F ü l l e  -  s c  a u c h  b e i m



A n a r c h i s m u s  -  w i r d  e i n e  e c h t ®  V o l k s k r a f t  a u f  d en  

S c h i l d  e r h o b e n .  J e d e s m a l  w i r d  s i e  g e g e n  f r e m d e  Anma

ßun g  m i t  R e c h t  v e r t e i d i g t . J e d e s m a l  w i r d  i h r e  Ur  -  

s p r i i n g l i c h k e i t  m i t  E r f o l g  e r w i e s e n .  S o w e i t  i s t  d e r  

Kampf v e r d i e n s t l i c h .

Abe r  d a n n  e n t s t e h t  d a s  L a s t e r  d a d u r c h , 

d aß  d e r  K r a f t  d i e  E r r e i c h u n g  i h r e s  e i g e n e n  Z i e l e s  

u n t e r s a g t  w i r d .  D ie  I d e a l e  z . B .  b r a u c h e n  n i c h t  

W i r k l i c h k e i t  zu w e r d e n , w e i l  s i e  e s  a n g e b l i c h  d o c h  

n i e  k ö n n e n . S i e  b l e i b e n  u n e r r e i c h b a r e  I d e a l e , e w i g e  

Z i e l p u n k t e , v o r  d e n e n  d a s  E r r e i c h b a r e  zu l ä c h e r l i c h  

g e r i n g e n  E n d l i c h k e i t e n  z u s a m m e n s c h r u m p f t . D e r  Kommu» 

n i s m u s  e r h e b t  d i e  R e v o l u t i o n  zum S e l b s t z w e c k .  S i e
Q

h a t  k e i n  a n d e r e s  G e s e t z  a l s  d a s  d e s  K a m p fe s  um d i e  

K r i p p e  s e l b e r .  Und so  w i r d  d e r  Kampf  i n  P e r m a n e n z  

e r k l ä r t .  P a z i f i s m u s  und  F a s c i s t e n  f i n d e n  im F r i e d e n  

o d e r  K r i e g e n  s e l b s t ä n d i g e  W e r t e , d e r e n  S i n n  n i c h t  im 

b e s t i m m t e r .  S i n n e  g e r a d e  d i e s e s  K r i e g e s ,  d i e s e s  F r i e 

d e n s  s i c h  e r s c h l i e ß e n  muß. S i e  a l l e  k e n n e n  d a s  V o r 

ü b e r g e h e n d e  i h r e s  Z i e l e s , d a s  Verhältnis zu a n d e r e n  

Z i e l e n  n i c h t  e r t r a g e n . S i e  b e b e n  v o r  d e r  V e r w a n d 

l u n g ,  v o r  dem S t i r b  und Werde  j e d e r  L e i d e n s c h a f t  und  

a l l e r  V c l k e r k r ä f t e  z u r ü c k .  G e r a d e  so t u t  a u c h  d e r  

A n a r c h i s m u s  u l l e s  W u r z e l s c h l a g e n  d e r  L i e b e , a l l e s  

F r ü c h t e t r a g e n  m i t  e i n e r  H a n d b e w e g u n g  a b .  Nur  wo d a s  

H e r z  e n t f e s s e l t  i n  f r e i e r  N e i g u n g  s c h l ä g t , s e i  e c h 

t e s  L e b e n . S o w e i t  i s t  e r  e c h t . A b e r  d i e  f r e i e  N e i g u n  

s c h l ä g t  s i c h  i n  V e r b i n d u n g e n  un d  P f l i c h t e n  s e l b e r  

n i e d e r !  S i e  s u c h t  n a c h  dem G e s e t z , d a s  i h r e n  K r ä f t e n  

n e s t a n e  und  W i r k u n g  g i b t .  D i e s  h a ß t  d e r  A n a r c h i s t



A l l ©  T r i e b e  d e r  Ver 'o d e r  e s  i s t  ihm g l e i c h g ü l t i g . 

g a n g e n h e i t  s t r e i c h t  e r  m i t  e i n e m  F e d e r s t r i c h .  Das 

g a n z e  K o n to  an E h e , H a u s ,  G e s e t z  und  W i r t s c h a f t ,  

Ü b e r l i e f e r u n g  und O r d n u n g , d a s  d i e  L e i d e n s c h a f t e n ,  

d i e  s i c h  g e f u n d e n  h a b e n ,  e i n g e z  a h l t  und  a u f g e h ä u f t  

h a b e n ,  i s t  ihm e i n  a b g e s c h l o s s e n e s  K o n t o .  E r  w i l l  

s e i n  k l e i n e s  K ont o  f ü r  s i c h  b e h a l t e n , w e i 1 ihm n u r  

an d e r  A n a r c h i e ,  n i c h t  an d e r  An a r c h i e ® e r z e u g t e n  

O rd n u n g  g e l e g e n  i s t .

A t e r  d i e  P r ü f u n g e n  d e r  L i e b e  d i e n e n  dem® 

s e l b e n  g r o ß e n  Zwecke  w i e  d i e  E h e :  B e i d e  h a b e n  d e n  

e i n e n  g r o ß e n  S i n n  d e r  V e r j ü n g u n g  und  E r n e u e r u n g  d e s  

L e b e n s . H i e r  s o l l  d i e  l e i b l i c h e  V e r j ü n g u n g , d i e  

F o r t p f l a n z u n g , d i e  A r t  v e r j ü n g e n .  D o r t  s o l l  d u r c h  

A u s w a h l , A u s l e s e ,  V e r s u c h  e i n e  Z u c h t w a h l  v o r b e r e i «  

t e t  w e r d e n .  Der  E i n z e l n e  s o l l  w ä h l e n  l e r n e n .  

D ie  Umwege s o l l e n  d i e  S e h n s u c h t  „ n a c h  dem E r w e r b  

d e s s e n , was  d i e  N a t u r  i n  m i c h  g e l e g t  h a t ” , so s e h r  

s t e i g e r n , d a ß  d e r  K r e i s m e s s e r  d e s  B e r e i c h s ,  i n  dem 

i c h  w ä h l e ,  u n w ä c h s t . Nur  a u s  L i e b  e s l e i d e n s c h a f t  w i r d  

d e r  R a d i u s  d e r  G e w o h n h e i t  g e s p r e n g t , w i r d  d a s  Er® 

g ä n z e n d e  w e i t h e r  g e h o l t ,  w i r d  a u s  I n z u c h t  e i n e  

Z u c h t w a h l .  D ie  S p r e n g u n g  d e r  G e w o h n h e i t  i s t  d i e  

A u f g a b e  d e r  L e i d e n s c h a f t . Denn d i e  F e s s e l n  d e r  Ge® 

w o h n h e i t  d ä m p f e n  d i e  K r a f t  zum L e b e n .  D e s h a l b  s e i t  

u r a l t e r  Z e i t  j e n e s  M e id en  d e r  V e r w a n d t e n e h e n , d e s h a l b  

d i e  P f l e g e  d e r  E m p f i n d u n g e n , d u r c h  d i e  d e r  Mensch  

d a s  F r a g m e n t a r i s c h e  s e i n e s  W e s e n s  r e c h t  f ü h l e n  

l e r n t . Denn e r  s o l l  V a t e r  und M u t t e r  v e r l a s s e n  und



209

-lern Weibe  a n h a n g e n .  D i e s e r  Hang i s t  k e i n  b l o ß e s  

V e r h ä n g n i s .  H i e r  w i r d  v i e l m e h r  e i n  n e u e r  Zusammen

h ang  h e r g e s t e l l t , d e r  b i s h e r  n o c h  n i e  r i s k i e r t  w o r d e n  

w a r .  J e d e  Ehe i s t  e i n  n e u e r  Z u c h t v e r s u c h , d a s  Wag

n i s  e i n e r  n e u e n  M e n s c h e n a r t .  D i e  L e i d e n s c h a f t e n  

e n t f a l t e n  s i c h ,  um zu s o l c h e m  B e g i n n e n  Mut zu ma

c h e n .  Denn d i e  V e r j ü n g u n g  d e s  E i n z e l n e n  s o l l  n i c h t  

n u r  b e d e u t e n , d a ß  e r  i n  s e i n e n  K i n d e r n  f o r t l e b t .  

G l e i c h e r w e i s e  i s t  e i n e  R e g e n e r a t i o n  d e r  R a s s e  s e l b s t  

d i e  H o f f n u n g .  Denn E r g ä n z u n g  m i l d e r t  und  h e i l t  d i e  

Ü b e r t r e i b u n g , i n  d i e  j e d e r  M e n s c h e n t y p u s  v e r f ä l l t .  

I n z u c h t  s t e i g e r t  u n s e r e  E i g e n s c h a f t e n .  Das  i s t  i h r e  

K r a f t . Abe r  j e d e  S t e i g e r u n g  e i n e r  b e s t i m m t e n  E i g e n 

s c h a f t  z e r s t ö r t  d i e  L e b e n s t r e i t e  d e s  G e s c h l e c h t s .  

D i e  V e r j ü n g u n g  b e s t e h t  j a  im „ E n t - w e r d e n ” d e r  a l l z u  

s t a r r e n  F o r m e n .  E r n e u e r u n g  i s t  o h n e  e i n  V o n - v o r n -  

a n f a n g e n  n i c h t  m ö g l i c h .  S p r o s s e n  a l t e r  G e s c h l e c h t e r  

t r a g e n  s c h o n  b e i  d e r  G e b u r t  d i e  s t a r r e  Maske  i h r e r  

b e s t i m m t e n  S i p p e .  D ie  W i r k u n g e n  d e r  I n z u c h t  s i n s t  

S u m m i e r u n g e n .  Es s i n d  a u t o m a t i s c h e  W i r k u n g e n  w ie  

d i e  I n z u c h t  s e l b s t  e i n e  W ir k u n g  d e r  G e w o h n h e i t  i s t ,  

d e r  g r ö ß t e n  Nähe j

I n z u c h t  i s t  d i e  P o l i t i k  d e s  g e r i n g s t e n  Wi» 

- e r s t  a n d e s , i s t  K r a f t  e r s p a r n i s .

R a s s e n f r a g e .

Z u c h t w a h l  v e r l a n g t  d i e  E i n s c h a l t u n g  

d e r  g r ö ß t e n  W i d e r s t ä n d e , d i e  n o c h  e b e n  f r u c h t b a r  un d  

w i r k s a m  s i n d , i s t  K r ä f t e s p a n n u n g .

I n  d i e s e n  S ä t z e n  l i e g t  d e r  M a ß s t a b
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f ü r  d i e  R u s s e n f r a g e . Wie K l a s s e n , S t a a t e n , K i r c h e n  

d i e  M e n s c h h e i t  s p a l t e n ,  s o  g l i e d e r t  s i c h  d a s  Ge» 

s c h l e c h t  i n  u n a b s e h b a r  v i e l e  S i p p e n .  Abe r  so w e n i g  

K l s a a s n ,  S t a a t e n , R e l i g i o n e n  m e h r  s i n d  a l s  Ü b e r g ä n g e  

und V o r g ä n g e , g r o ß e  V e r s u c h e  d e r  G l i e d e r u n g ,  E i n t e i 

l u n g  und V e r b i n d u n g ,  s o  w e n i g  a u c h  d i e  R a s s e n .

Ü b e r a l l  wo d i e  L i e b e s k r a f t  e r  l i s c h t , wo 

s i c h  d e r  Mensch n i c h t  m eh r  m i t  k l a m m e r n d e n  O r g a n e n  

an d i e  W e l t  h ä l t , u m  i h r  s e i n e  b e s s e r e  H ä l f t e  zu  e n t *  

r e i f e n ,  w i r d  d i e  R a s s e  s t a t i o n ä r  w e r d e n  und b l e i b e n .  

Wer o h n e  b e s o n d e r e  L e i d e n s c h a f t  d e n  K r e i s  s p r e n g t e , 

i n  dem s e i n e s g l e i c h e n  d i e  G e f ä h r t i n  g e w ö h n l i c h  s u c h t  

und f i n d e t , d e r  h a n d e l t e  s i n n l o s  und  a u s s i c h t s l o s .

Der  B a u e r , d e r  a u s  E i t e l k e i t  e i n  S t a d t k i n d  f r e i e n  

w o l l t e , w i r d  e s  s c h w e r  b e r e u e n . Denn E i t e l k e i t  i s t  

W i l l k ü r  u n d  S c h w ä c h e . E b e n s o  v e r s a g t  d i e  b l o £ e  G l u t  

" e r  S i n n e ,  wo c a s  G e s e t z  d e r  e i g e n e n  A r t  a l l e i n  e n t *  

s c h e i d e n  d a r f . De r  W e i ß e , d e r  a u s  B r u n s t  b e i  e i n e r  

S c h w a r z e n  s c h l ä f t , v e r d i r b t  d i e  R a s s e . Der  J u d e , d e r  

a u s  R a s s e n t h e o r i e  e i n e  N i c h t j ü d i n  h e i r a t e t  w o l l t e , 

v e r s ü n d i g t e  s i c h .  De r  D e u t s c h e ,  d e r  d r a u ß e n  m i t  

e i n e r  M a l a y i n  a l s  M i t a r b e i t e r i n  h a u s h ä l t  , ü b t  k e i n e  

Z u c h t w a h l .

Doch d a s  ä n d e r t  s i c h  m i t  e in e m  S c h l a g e , 

wenn d a s  I n n e r s t e  e r r e g t  i s t  und  d e r  M e n s c h ,  so  w e i t  

h e r a u s g e t r e t e n  i s t  a u s  d e r  G e w o h n h e i t , daß  d i e  Er*  

s c h ü t t e r u n g  n u r  d u r c h  e i n e  w i r k l i c h e  E r g ä n z u n g  und 

B e g e g n u n g  s i c h  l e g e n  k a n n . H i e r  s c h l ä g t  a l l e r d i n g s  

m i t  e i n e m  S c h l a g e , m i t  dem s c h l a g  d e r  H e r z e n , d a s  Neue
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was l n  den W a n d e r j  ä h r e n  S c h r i t t  f ü r  S c h r i t t  e r w a c h t  

i s t , e n d g ü l t i g  e i n  i n  den a l t e n  Ad an:. H i e r  e m p f ä n g t  

d e r  Mensch  n u r  d i e  B e s t ä t i g u n g  d e r  V e r ä n d e r u n g , d i e  

i n  ihm v o r g e h t .

Und so  k ö n n e n  z w e i  B r ü d e r  h e i r a t e n , d e r  e i n e  

d i e  N a c h b a r s t o c h t e r  und d e r  a n d e r e  e i n e  J a p a n e r i n ,  

und b e i d e  h a b e n  n a c h  i h r e m  „ V o r l e b e n ” e i n  R e c h t  

a u f  i h r e  W a h l .

U n e r b i t t l i c h  w i r d  f r e i l i c h  d i e  Wahl h e r n a c h  

g e p r ü f t  im L e b e n .  Ob R a s s e n k r e u z u n g  o d e r  I n z u c h t  

im E i n z e l f a l l e  g e b o t e n  w a r , ob e r  d i e  G r e n z e  e i n h i e l t  

d a s  muß s i c h  b e w ä h r e n .

Nur  s o v i e l  i s t  o f f e n b a r .  Weder  l a s s e n  s i c h  

d i e  R a s s e n r i e g e l  o h n e  d a s  D y n a m i t  e c h t e r  L e i d e n s c h a f t  

z e r s p r e n g e n ,  noch  s i n d  s i e  a l s  u n v e r s c h i e b b a r  g e 

d a c h t .  D ie  A r t , w ie  h e u t  ü b e r  R a s s e  d e s  M e n s c h e n  t h e o -  

r e t i s i e r t  w i r d ,  i s t  e i n  e w i g e r  Z i r k e l .  D ie  Z u c h t 

w a h l , d i e  d e r  Mensch  f ü r  s e i n  L e b e n  a u s  L i e b e  t r i f f t , 

n a t  e r  a l l m ä h l i c h  a u f  a l l e  T i e r e  ü b e r t r a g e n .  D o r t  

m i s c h t  e r  a u c h , s o  g u t  e r  k a n n ,  e i n  H a l b g o t t  » R a s s e n  

und A r t e n  und v e r s u c h t  d u r c h  K r e u z u n g e n  zu z ü c h t e n .

So w i r d  d e r  Mensch  zum Schöpfer einer e r n e u e r t e n  

T i e r w e l t . Abe r  nun  l ä ß t  e r  s i c h  g e r n  v e r f ü h r e n , d i e 

s e  W i s s e n s c h a f t  zum z w e i t e n  Ma le  a u f  s i c h  s e l b e r  

z u r ü c k z u ü b e r t r a g e n . D a b e i  s c h e i t e r t  er g a n z  k l ä g l i c h .  

Denn d i e  T i e r z u c h t  i s t  e i n  s c h w a c h e s  A b b i l d  d e r  

E h e n ,  d i e  u n t e r  M e n s c h e n  d i e  L i e b e  und  N e i g u n g  s t i f 

t e t ,  i s t  - a s  A b b i l d  o h n e  den  U r q u e l l , d e r  im U r b i l d  

q u i l l t !  So w i r d  nun  dem M e n s c h e n  a t v e r 1 a n g t , e r  s o l 

l e  s i c h  und s e i n e s g l e i c h e n  z u & 4 t e n .  Während  d a s  Be«
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w u ß t s e i n  d och  n u r  da  w i r k e n  k a n n , w o  K r ä f t e  e r s t  l o 

d e r n  . Das B e w u ß t s e i n  b e r i c h t i g t  j a  n u r  d i e  L e i d e n «  

s c h a f t . N e u n z i g  Mal am T a g e , w i e  h e u t  y w  ^ g e f o r d e r t  

w i r d , ä so h a n d e l n , da ß  du d i e  R i c h t u n g  d e i n e s  W i l l e n s  

j e d e r z e i t  a l s  G r u n d r i c h t u n g  e i n e r  n o r d r a s s i s c h e n  

G e s e t z g e b u n g  d e n k e n  k ö n n t e s t ” ( H a n s  G ü n t h e r ) , h e i ß t  

d i e  L i e b e  n e u n z i g m a l  am T ag e  i n  d e r  S c h l i n g e  d e s  

R e c h t s ,  d e s  D e n k e n s  und  d e r  B e r e c h n u n g  e r d r o s s e l n »
4fi./

Wenn d i ^  R a s s e  z u s t a n d e  k o m m t , s o  w i r d  * s  e i n  k l ä g 

l i c h e s  G e m a c h t e  w e r d e n .  Denn s i e  s t a m m t  n i c h t  a u s  

dem G e h e i m n i s , d a s  e w ig  u r s p r ü n g l i c h  i n  u n s  t i e f v e r 

b o r g e n  r a u s c h t , s o n d e r n  a u s  b l o ß e n  K o p f l e i d e n s c h a f t e n  

und A n t l i t z e i t e l k e i t e n .  ‘•-w . ksu^ttk u+*4

c^'cLrw^vt-, io*-
F ü r  d e n , d e r  t h e o r e t i s c h  p r ü f t , s i n d  d i e  

R a s s e n  e w i g , s o  w ie  d i e  K l a s s e n  e w ig  s i n d .  A b e r  d e r  

R e v o l u t i o n ä r  r u f t  t r o t z d e m  n a c h  d e r  k l a s s e n l o s e n  

G e s e l l s c h a f t . F ü r  d e n , d e r  t h e o r e t i s c h  p r ü f t , s i n d  d i e  

S t a a t e n  e w i g .  A b e r  d e r  K r i e g e r  r u f t  t r o t z d e m  n a c h  

dem S i e g ,  und d i e  W e l t  f ü h r t  w e g e n  d e r  Ü b e r w i n d u n g  

d e r  S t a a t e n  K r i e g .  D ie  G e i s t e r  s i n d  a l l e  u n t e r s c h i e d 

l i c h ,  u n v e r t r ä g l i c h .  A b e r  d e r  G l ä u b i g e  r u f t  t r o t z 

dem n a c h  u e r  E i n h e i t  ü b e r  a l l e n  G e i s t e r n , u n d  d i e  

K u l t u r  r i n g t  m i t  d e r  B a r b a r e i  um d i e s e  E i n h e i t .

So s c h e i n e n  d e r  Kampf d e r  G e s c h l e c h t e r , d i e  

V e r s c h i e d e n h e i t e n  d e s  B l u t s , k r a f t  d e s s e n  e i n e r  d en  

a n d e r n  n i c h t  r i e c h e n  k a n n ,  e w i g . A b e r  d e r  L i e b e n d e  

s e t z t  Himmel und H ö l l e  i n  B e w e g u n g ,u m  d i e  G e l i e b t e  

zu e r o b e r n , u n d  s i e h e  d a ,  d e r  Bund g e l i n g t . Und e r  

g e l i n g t  i n  u n e r s c h ö p f l i c h e r  F ü l l e  t ä g l i c h  n e u .
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Aber  e r  g e l i n g t  n u r  d o r t , w o  a u s  d e r  E r o b e 

r u n g  B e s i t z  w i r d , wo d i e  V e r b i n d u n g  e r n s t  genommen 

w i r d , w o  s i e  am En de  a l s  E n t s c h e i d u n g  f ä l l t , d e r  s i c h  

d e r  Mensch m i t  H a u t  und H a a r e n , d a s  h e i ß t  m i t  a l l e n  

s e i n e n  L e i d e n s c h a f t e n  u n t e r w i r f t .  D i e s e l b e  W e i s h e i t , 

d i e  dem M e n s c h e n  d i e  V e r w a n d l u n g  d u r c h  L e i d e n s c h a f t  

a n r ä t ,  v e r l a n g t  vo n  dem V e r w a n d e l t e n  d a s  G e g e n t e i l  

d e r  L e i d e n s c h a f t : d i e  P f l i c h t  und  P f l e g e ;  an d i e  

S t e l l e  d e r  Ausnahme t r i t t  d i e  R e g e l , a n  den  P ^ a t z  d e r  

Ü b e r r a s c h u n g  j e d e s  n e u e n  T a g e s  t r i t t  „ d i e  s ü ß e  Ge

w o h n h e i t  d e s  L e b e n s ” .

Um d i e  E r o b e r u n g  w e r t v o l l  zu g e s t a l t e n ,  

mußt  du s i e  z u e r s t  e i n m a l  e r n s t h a f t  n e h m e n . Um d a s  

W e i b l i c h e ,  um d i e  L e i d e n s c h a f t ,  f ü r  d a s  man s i c h  

e n t s c h e i d e t ,  muß n u n  a l l e s  s i c h  o r d n e n  und d r e h e n ,  

was d i e  W e r k z e u g e  dem M e n s c h e n  h e r b e i s c h a f f e n  k ö n 

n e n .  Da wo d i e  L i e b e  d e n  s c h w e r e n  S c h r i t t  t u t , d e r  

a u s  i h r  e i n  G e s e t z , d a s  G e s e t z  d e s  L e b e n s  m a c h t , w o  

s i e  Ehe  w i r d , v e r 1 a n g t  s i e  Raum um s i c h , e i n  H a u s .

F ü r  h e i r a t e n  s a g t  man a u c h :  e i n e n  H a u s s t a n d  g r ü n d e n .  

De r  L e d i g e  i s t  d i e s e r  P f l i c h t  n o c h  l e d i g .  A b e r  e r  

h a t  d a f ü r  a u c h  k e i n e  e i g e n e  W i r t s c h a f t , k e i n e n  H a u s 

h a l t ,  e r  s t e l l t  k e i n e  ö k o n o m i s c h e  V o l k s z e l l e  d a r .

E r  m a c h t  k e i n  Haus  a u s  i n  d e r  G e m e i n d e  und im S t a a t , 

m i t  A n s p r ü c h e n  und  P f l i c h t e n »  f ü r  W e i l  und K i n d e r , 

von  d e r  Hebamme b i s  zum S t  a a t  s s t  i p e n d i u m  d e s  K i n d e s , 

vo n  d e r  E i n q u a r t i e r u n g s l a s t  b i s  zum M i l i t ä r j a h r  d e s  

S o h n e s . Und d e r  L e d i g e  i s t  a u c h  j e d e r  B e k e n n t n i s ?  

P f l i c h t  l e d i g . Nur  d e s  K i n d e s  wegen muß s i c h  j a  d e r
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n en  .- Nur  v re i l  i n  s e i n e m  Haus  E i n h e i t  s e i n  muß,  w e i l  

d o r t  K i n d e r  und E l t e r n  d a s s e l b e  g l a u b e n  s o l l e n , m u ß  

i n  W o r t e n  d a v o n  d i e  Rede  s e i n .  Wie käme s o n s t  d e r  

Mann d a z u  s i c h  zu b i n d e n  an i r g e n d  e i n e  W a h r h e i t , 

e r ,  d e r  e w i g e  W a n d e r e r  und  S u c h e r ?  Nur  a u s  d e r  v e r 

p f l i c h t e n d e n  L i e b e  h e r a u s  muß e r  s i c h  v e r b i n d l i c h  

m a c h e n .

Der  L e d i g e  s t e h t  n o c h  im „ V o r l e b e n ” . E r s t  

d e r  G e b u n d e n e ,  d e r  s i c h  g e b u n d e n  f ü h l t ,  h a t  f ü r  

d a s  V o l k s l e b e n  G e w i c h t .  Denn e r s t  m i t  ihm k a n n  d a s  

V o l k s l e b e n  a l s  m i t  e i n e r  g l e i c h b l e i b e n d e n  G r ö ß e  r e c h 

n e n .  D i e s e  T a t s a c h e  i s t  u n s  h e u t  s c h l e c h t h i n  v e r  -  

l o r e n  g e g a n g e n .  B i s  1869  h a t t e  i n  E n g l a n d  n u r  W a h l 

r e c h t  , wer  e i n e n  e i g e n e n  H a u s s t a n d  h a t t e .  Im d e u t 

s c h e n  R e c h t  p f l e g t e  d e r  e i g e n e  R a u c h  d i e  V o r b e d i n 

g u n g  d e r  G e n o s s e n s t e l l u n g  i n  d e r  G e m e i n d e  zu s e i n .

F ü r  ^ A r i s t o t e l e s  b e s t e h t  d a s  Vo lk  a u s  H a u s s t ä n d e n .

Nach H a u s h a l t u n g e n  w u r d e  f r ü h e r  d a s  Vo lk  g e z ä h l t .

j
£ i n  D e n k e r , d e r  d i e  P h i l o s o p h i e  z u r  e i n z i g e n  

G e l i e b t e n  s e i n e s  L e b e n s  e r k ö r e n  h a t , s p r i c h t  b i t t e r  

von d e r  g e s c h l e c h t l i c h e n  L e i d e n s c h a f t . S c h o p e n h a u e r  

f r a g t ^ w ö z l T a e n n  a l l  d i e  Not  un d  A n g s t  i n  d e r  W e l t  

e i n z i g  d i e n e ,  d o c h  e i n z i g , d a m i t  j e d e r  Hans  s e i n e  

G r e t e  f i n d e .  E r  g l a u b t e  d a m i t ,  e i n e  t i e f e  W a h r h e i t  

zu  e n t d e c k e n .  A b e r  d i e  g e s a m t e  W e l t  -  m i t  Ausn ahme  

d e r  P h i l o s o p h e n  -  h a t  n i e  e t w a s  a n d e r e s  an gen omm en .

Es i s t  i n  d e r  T a t  s o , d a ß  j e d e r  T o p f  s e i n e n  D e c k e l  

f i n d e n  w i l l , n u r  s o  und  g a r n i c h t  s w e i t e r .  Und d i e
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V ö l k e r  h a b e n  d a h e r  f r ü h e r  e r s t  d e n  f ü r  e i n  e i g e n e s  

G l i e d  d e s  V o l k e s  a n g e s e h e n , d e r  s i c h  s o w e i t  z u r e c h t «  

g e f u n d e n  h a t t e , d aß  s i c h  s e i n  P l a t z  i n  d e r  W e l t  

d e u t l i c h  e r k e n n b a r  b e z e i c h n e n  l i e ß .

Abe r  d a s  u n g e h e u r e  P a t h o s  d i e s e r  L i e b e s e n t «  

S c h e i d u n g  l i e g t  d a r i n , d a ß  nu n  a u s  d i e s e r  W u r z e l  

a u c h  a l l e s  W i e d e r  n e u  e r w ä c h s t  und  e r z e u g t  w i r d , w a s  

d i e  m e n s c h l i c h e  A r t  b r a u c h t . Das  H au s  i s t  j e n e r  

S c h a u p l a t z ,  a u f  dem d a s  L i e b e s g e h e i m n i s , d a s  immer  

G e h e i m n i s  b l e i b t  und  b l e i b e n  m u ß ,  n a c h  a u ß e n  g r e i f 

b a r e  G e s t a l t  g e w i n n t . H i e r  d a r f  e s  F r ü c h t e  t r a g e n .  

Hi e r  w i r d  e s  ö f f e n t l i c h . An i h r e n  F r ü c h t e n  s o l l t  

i h r  s i e  e r k e n n e n .  D ie  L i e b e  d a r f  n u r  i n  i h r e n  W i r 

k u n g e n  b e k a n n t  w e r d e n . Von i h r  s e l b e r  s p r i c h t  man 

n i c h t .  Man s p r i c h t  um s i e  h e r u m .  So v e r l a n g t  e s  

j e d e s  r e c h t e  W e ib .  tL*4 t-uo** dao
IH/V « L m  t  Vtrvi A v  .

Abe r  e b e n  h i e r i n  h a t  s i c h  h e u t e  d a s  V e r 

h ä l t n i s  z w i s c h e n  L i e b e  und Ehe  u m g e k e h r t .  D i e  A n a r 

c h i e  d e r  L i e b e , d i e  d e r  S t e i g e r u n g  d e r  Ehe  v o r b e -  

r e i t e n d  d i e n e n  s o l l t e ,  i s t  h e u t e  M a ß s t a b  d e r  Ehe 

g e w o r d e n . Die  Ehe  t r i t t  u n t e r  d i e  F r o h n  d e r  L e i d e n 

s c h a f t  . D ie  Z e i t  d e s  H a u s e s  w i r d  d e r  d e s  Wand e r n  s 

a n g e ä h n e l t . D i a  Ehe w i r d  e i n e  W a n d e r s c h a f t  zu z w e i 

e n .  D i e  T r e u l o s i g k e i t  w i r d  d u r c h  B e f r i s t u n g  und 

S c h e i d u n g  e i n  M erkm a l  d e r  E h e ,  s t a t t  e i n  Me rk m a l  

d e s  V o r l e b e n s  zu b l e i b e n .

Der  L e d i g e  s t e h t  im V o l k e  w ie  d e r  E h e 

m a n n , d a s  Mädchen  w ie  d i e  H a u s f r a u  d a .  Von d e n  Wir»



v e r l i e r e n  h a t . .  Ohne F o l g e n  w i r d  a l l e s  e i n  s c h a l e s  

S p i e l . „ f a s  i s t  L i e b e , was  i s t  B l i i c h , v;as i s t  S t e r n “ ? 

wenn d o c h  mo rg en  d i e  L i e b e  und d a s  G l ü c k  von v o r n  b e 

g i n n e n  , wenn d o c h  n i r g e n d s  d i e  A b e n t e u r e r  s i c h  i n  d e n  

b l e i b e n d e n  B e s i t z  d e s  L e b e n s  s e t z e n  w o l l e n ?  A l s d a n n  

w a n d e l t  s i c h  d e r  g r o ß e  V e r s u c h  zu l e b e n  i n  e i n  u n 

s c h ä d l i c h e s  E x p e r i m e n t  im S c h u l z i m m e r  d e r  G e s e l l  « 

s c h a f t , w ä h r e n d  d e s s e n  man ü b e r  s e i n e  e i g e n e  V e r 

l i e b t h e i t  i r o n i s c h  l ä c h e l t . M i t  d i e s e m  L ä c h e l n  e r 

s t i r b t  d a s  L e b e n . Denn e s  r e i ß t  i n  S t ü c k e , s o b a l d  

d e r  L i e b e n d e  s i c h  n i c h t  m e h r  d e r  H e r r s c h a f t  ü b e r  

s e i n e  W e r k z e u g e , zu d e n e n  a u c h  d i e  V e r n u n f t  g e h ö r t ,  

r ühm en  k a n n ,  s o b a l d  d i e s e  W e r k z e u g e  s i c h  ü b e r  i h r e n  

U r s p r u n g , d i e  L e i d e n s c h a f t , e r h a b e n  d ü n k e n  und  d i e s e  

z e r k r i t i s i e r e n .

Der  S t a a t , d e r  d a s  K i n d e r k r i e g e n  zu e i n e r  

A r t  P a t r i o t i s m u s  g e s e t z l i c h  s t e m p e l n  m ö c h t e , d i e  W i r t 

s c h a f t , d i e  m i t  d e r  L e i d e n s c h a f t  M e n s c h e n ö k o n o m i e  

t r e i b e n  w i l l ,  d i e  K u l t u r , d i e  d i e  e i n e  f r e i e  L i e b e  

p r e d i g t , z e u g e n  a l l e  d r e i  i n  i h r e r  W e i s e  von  d e r  

Armut  und dem F r o s t ,  d e r  h i e r  d i e  G a t t u n g  s c h o n  

b e f a l l e n  h a b e n  muß.  Denn i n  a l l  d i e s e m  i s t  d a s  p u n c 

tum s a l i e n s , d e r  W e l t e r n e u e r u n g s p u n k t , n i c h t  m e h r  

d i e  S t e l l e ,  wo d i e  A r t  d e r  E i g e n a r t  v e r j ü n g t  e n t s t e i g t  

s o n d e r n  b l o ß e  Zwecke  d e r  A r t , w i e  E s s e n , S c h ü t z e n , 

D e n k e n ,  w e r d e n  zu B i c h t e r n  i h r e s  D a s e i n s . B e v ö l k e 

r u n g s p o l i t i k  i s t  e i n  Symptom f ü r  e i n e  E r s c h ö p f u n g  

d e r  V o l k s k r ä f t e .
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Der  w i d e r s t a n ä s l o s e  S i e g  d e r  u n f r u c h t b a r e n  L e i d e n 

s c h a f t  ü t e r  d i e  Ehe und d i e s e  V o r h e r r s c h a f t  d e r  V o l k s  

zw ecke  ü t e r  d i e  V o l k s k r ä f t e  s i n d  n u r  zw e i  S e l t e n  

d e r s e l b e n  S a c h e . Die  L e i d e n s c h a f t ,  d e r  man den  W i d e r 

s t a n d  n i m m t , v e r e b b t . Wird d e r  L e i b  z u r  D i r n e , d i e  

V e r n u n f t  z u r  H u r e ,  d i e  h e u t e  dem un d  m o r g e n  j e n e m  

d i e n e n ,  so w i r d  e s  e i n e  S a c h e  d e r  B e r e c h n u n g , w i e v i e l  

» L i e b e ” und w i e v i e l  „ K u l t u r ” j e d e m  z u s t e h e n .  Dann 

e r w a c h t  d e r  N e i d .  Denn d a n n  h ö r t  d a s  b e s t i m m t e  E i n 

z e l s c h i c k s a l  a u f , e i n  e i n z e l n e s  u n d  e i g e n e s  zu s e i n .  

L i e b e  i s t  j a  n u r  d u r c h  i h r e  F r ü c h t e  e t w a s  E i g e n a r t i 

g e s .  E i n  P a a r  w i r d  e r s t  d u r c h  s e i n e n  H a u s h a l t  e t w a s  

B e s o n d e r e s . E i n e  L e i d e n s c h a f t  w i r d  n u r  d u r c h  i h r e  

W i r k u n g e n  s e l t s a m  u n d  e i n z i g .  Nun w e r d e n  F r ü c h t e , 

H a u s h a l t  und W i r k u n g e n  g e k a p p t .  D e r  k a h l e  V o r g a n g  

d e s  G e n u s s e s  i s t  a l l e n  M e n s c h e n  g l e i c h .  Nun w i r d  e i n  

a l l g e m e i n e s  Gut  un d  A n s o r u c h  d e r  A l l g e m e i n h e i t  

l e i c h t  d a r a u s . N e i d  e n t s t e h t  n u r , Wo v e r g l i c h e n  w i r d  

Das Wesen d e r  L i e b e  i s t  i h r e  U n v e r g l a i c h l i c h k e i t .

S i e  i s t  i n  j e d e m  und f ü r  j e d e n  F a l l  ^ a n z  a n d e r s .

Wird  d a s  G e s c h l e c h t s l e b e n  und d i e  F o r t p f l a n z u n g  zu 

e i n e m  S e x u a l o r o b l e m  f ü r  Öko n o m e n , s o  m ü s s e n  N e i d ,  Be

r e c h n u n g  und  B e q u e m l i c h k e i t  a n  d i e  S t e l l e  d e s  H a u s 

h a l t s  d i e  u n f r u c h t b a r e  W üs te  d e s  G e n u s s e s  s e t z e n .

D ie  Z e r s t ö r u n g  d e r  P r i v i l e g i e n  d e s  H a u s e s  und d e r  

H a u s h a l t u n g e n  zu G u n s t e n  a l l e r  I n d i v i d u e n , d i e  w i r  

h e u t  f i n d e n ,  h a t t e  b e s s e r e  G r ü n d e  und t i e f e r e , a l s  

i n  d e r  s e x u e l l e n  E m a n z i p a t i o n  und  A u f k l ä r u n g  und  d e r  

R a s s e n h y g i e n e , d i e  s i e  h e u t  ad  a b s u r d u m  zu  Ende  d e n -



k e n , g e a h n t  w i r d .  Es wa r  d i e  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  G e n i a 

l i t ä t  d e r  L i e b e , d i e  dem g r o ß e n  E i n z e l n e n  d en  Weg zu 

n e u e r  A r t u n g  d e s  G e s c h l e c h t s  f r e i e s t e n  w o l l t e ,  Das 

B e i s p i e l  D a n t e s  w u r d e  s c h o n  e r w ä h n t , w o  L e i d e n s c h a f t  

a u s  w e l t l i c h e m  M i n n e d r a n g  und  G l a u b e n s g l u t e n  e i n  

u n e r h ö r t e s  n e u e s  Z i e l  h e r v o r b i l d e t  und  e r r e i c h t .

S o l c h e  B ahn en  vrie G o e t h e ,  w ie  N a p o l e o n  s i e  g e b r o c h e n ,  

f ü h r e n  ü b e r  d a s  F o r t  l e b e n  •''.er A r t  zu n e u e n  T y p e n  d e r  

M e n s c h h e i t .  Und j e d e r  n e u e  B e r u f :  vom H e l d e n  und 

S ä n g e r  und F ü r s t e n  b i s  zum V o l k s t i l d n e r , I n g e n i e u r  

und A r t e i t e r s e k r e t ä r  l e g t  d en  Keim zu e i n e r  n e u e n  

A r t  , zu e i n e m  E r b s y s t e m .  D i e  L e i d e n s c h a f t  t r ä g t  h i e r  

e i n e  F r u c h t , d i e  w e i t  vom k ö r p e r l i c h e n  Stamm f ä l l t :

De r  Mensch  s ä t  n i c h t  l e i b l i c h , s o n d e r n  g e i s t i g  s e i n e  

Form u n t e r  d i e  Nachkommen a u s .

Dem h a t  d i e  Z e i t  g e h u l d i g t , a l s  s i e  dem 

I n d i v i d u u m  d i e  R e c h t e  g a b , d i e  s o n s t  n u r  d e r  H a u s -  

h a l t v o r s t & n d  b e s a g .  D e s h a l b  z e r b r a c h  s i e  a l l e  p a t r i a r  

c h a l i s c h e n  F o r m e n ,  d a s  h e i  ß t  V ä t e r ®  und M ü t t e r p r i 

v i l e g i e n , w e i l  s i e  e i n e  n e u e  V e r e r b u n g  d e r  I n d i v i 

d uen  a u f  n e u e n  B ahnen  b r a u c h t e  f ü r  e i n  n e u e s  D a s e i n .  

S i e  b r a u c h t e  den S e i f m a d e - m a n , d e n  P o l i t i k e r ,  d e n  

T e c h n i k e r , den h o c h g e l e r n t e n  A r b e i t e r .  S i e  b r a u c h t e  

n e u e  T y p e n ,  e i n e  V e r j ü n g u n g  a l s o  d e r  A r t  und  G a t t u n g  

M e n s c h .  Und nun m a c h t e  s i e  s i c h  z u n u t z e , d a ß  d e r  

M ensch  n i c h t  n u r  i n  s e i n e n  K i n d e r n  s i c h  v e r j ü n g t , 

s o n d e r n  d aß  d i e s e  V e r j ü n g u n g  - wenn a u c h  n i c h t  so
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radikal - Ihm selber im Lauf des eigenen Lebens mög»
lieb ist. Dis Z eug u n g s k ra f t  und Leidenschaft ermög= 
liehen dem Indiv iduum ein Stirb und Werte wie der 
Gattang. Und so kann der Baaernsohn Arbeiter oder 
Pfarrer werden, Lloyd George Premierminister, Goethe 
der anbestrittene Dichterfürst, Napoleon nicht nar 
selber Kaiser, sondern aach Eidam eines Kaisers. H ie r  

also liegt das Recht des Individuums begründet.
Weil man neae Artang dringend f ü r  eine veränderte 
Welt b r a u c h t e ,  deshalb maßte man Millionen Keimen 
den Weg von den Ahnen weg f r e i g e b e n  in unbekannte 
Formen. Also aach hier dient das Individaam der Art.
Es stellt eine neae Eigenart in die Welt,es verjüngt 
seine Eigenart za einer neuen Abart noch innerhalb 
des eigenen Lebens.

Das Maß des I n d i v i d u u m s , d e s  Einzelnen 
bleibt d a b e i  a b e r  immer der Ernst, mit dem er liebt 
und leidet. Also ist dieselbe Grundkraft des Art« 

gefühls und Gattungswillens der Grund auch seines 
Anspruchs. Nur weil sich auch der Einzelne verjüngen 
kann,und in sich selbst einen ganzen Seelenhaushalt 
darstellt, sein eigenes K ö n i g r e i c h ,  seine eigene Kir= r* 
che ,  das ganze Universum in ihm wohnt, nur deshalb \ 
gibt das Volk ihm Freiheit. Nur solange kann es ihm 
Freiheit lassen. Nur solange das  Individuum univer« 
s a l  bleibt,ist Ja Hoffnung,daß die Art aus ihm e r 

n e u e r t  und in ihm verjüngt wird. s i n  ausgeblasenes, 
t a u b e s  Individuum I s t  für die Menschheit ein Sah&d« 
ling,der nieht schnell genug z e r t r e t e n  werden kann. 
Menschen ohne Liebes- noch Leidenskraft wären freillc
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besser nie g e b o r e n .  Denn sie w e r d e n  j a  n i e  lebendig. 
Sie enthalten nie in sich das tiefe G e h e i m n i s  der 
Art, das Stirb and W e r d e , d i ®  L e i d e n s c h a f t ,  die zur 
E n t s a g e n g , die Liebe, die zur Ehe geläutert werden. 
Sie sind gleichgültige Formen, die essen,trinken and. 
die Nachts gat schlafen.

Volk.
Das Volk aber ist and bleibt nar der 

lebendigen and todesmatigen,der liebenden and leiden* 
den, der das Geheimnis der Nacht wahrenden and die 
A u f g a b e n  des Tages gestaltenden, der geboren werden* 
den and sterbenden, der heat schon i h r e n  Mann s t e l 

l e n d e n  and morgen n o c h  voran gehenden Menschen 
I n b e g r i f f .  Es erträgt and zählt zu sich nur die,die 
gebunden sind oder sich binden werden, die Söhne und 

d i e  Stammväter,die Töchter und die Stammmütter,und 
die Knaben und Mädchen, die aus e i n e m  zum andern 
werden. Individuen ohne jenen Artkern, ohne Eigen* 
art zum mindesten,also Menschen, die weder geliebt 
werden noch selber lieben, die darum auch nicht 
mehr leiden können,fallen als Schlacke aus dem Vol= 
k e  heraus. A b e r  j e d e s  Wesen,das e r z e u g t  i s t , s o l l t e  

ja in Liebe gezeugt worden sein. J e d e r  Säugling e r *  

f ä h r t  L i e b e .  Wie würde er sonst groß? Es g i b t  k e i n  

Menschenkind,das ohne jede Liebe entstünde. Und so 
h ä l t  mit irgend einer Liebe das Volk noch j e d e n  

Sprossen umklammert. Aber freilich: es kann za wenig 
Liebe diesen Sprossen halten. Und er kann so der 
wenigen Liebe,die ihn trug,vergessen und wähnen,frei
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besser nie g e b o r e n .  Denn s i e  wetten j a  n i e  lebendig. 
Sie enthalten nie in sich das tiefe Geheimnis der 
Art, das S t i r b  wnt Werte,tie L e i d e n s c h a f t ,  die znr 
E n t s a g u n g ,  die Liebe, die zur Ehe geläutert w e r d e n .  

Sie sind gleichgültige Formen, die essen,trinken und. 
die Nachts gut schlafen.

Volk .
Das  Volk aber i s t  und bleibt nur der 

lebendigen und todesmutigen,der liebenden und leiden* 
den, der das Geheimnis der Nacht wahrenden und die 
Aufgaben des Tages gestaltenden, der geboren werden* 
den und sterbenden, der heut schon ihren Mann stel* 
lenden und morgen n o c h  voran gehenden Menschen 
Inbegriff. Es erträgt und zählt zu sich nur die,die 
gebunden sind oder sich binden werden, die Söhne und 
die Stammväter,die Töchter und die Stamm=Mütter,und 
die Knaben und Mädchen, die aus e i n e m  zum andern 
werden. Individuen ohne jenen Artkern, ohne Eigen* 
art zum mindesten,also M e n s c h e n ,  die weder geliebt 
werden n o c h  selber lieben, die darum auch nicht 
mehr leiden können,fallen als Schlacke aus dem Vol = 
k e  heraus. Aber J e d e s  Wesen,das erzeugt ist,sollte 
j a  in Liebe gezeugt worden sein. J e d e r  Säugling er* 
f ä h r t  Liebe. Wie würde er sonst groß? Es gibt kein 
Menschenkind,das ohne jede Liebe entstünde. Und so 
hält mit irgend einer L i e b e  das Volk noch j e d e n  

Sprossen umklammert. Aber f r e i l i c h :  es kann zu wenig 
L i e b e  diesen Sprossen halten. Und er kann so der 
wenigen Liebe,die ihn trug,vergessen und wähnen,frei



a l s  I n d i v i d u u m , i n  W e l t r a u m  u n v e r p f l i c h t e t  d a z u s t e h e n .

Der F l u c h  d e r  Ahnen .

D ie  Lieb® k a n n  v e r g e s s e n  w e r d e n , v e r d a u «  

k e l t  und d u r c h  B ö s e s  i n  Haß u m g e b o g e n  s c h e i n e n . Der 

l i e b l o s  G e z e u g t e , d e s s e n  K e im en  d i e  E l t e r n  m i t  Ver«  

d r u ß  e n t d e c k e n , d e r  Sohn a u s  e i n e m  b l o ß e n  B a u s c h , a u a  

e i n e m  V e r h ä l t n i s ,  von  dem man k e i n e  F o l g e n  w ü n sc h «  

t e , m u ß  den  E l t e r n  f l u c h e n , w e i l  s i e  n i c h t  e i g e n t l i c h  

g e l i e b t , n i c h t  i h r e r  L i e b e  v e r t r a u e n  w o l l t e n , s o n d e r n  

n u r  d i e  L e i d e n s c h a f t  g e m e i n t  h a b e n .  De r  Schwach« 

g e b o r e n e , d e s s e n  E l t e r n  s i c h  n i c h t  e r g ä n z e n  w o l l t e n ,  

s o n d e r n  n u r  a u s  K l u g h e i t  c g r ü n d e n  z u s a m m e n g i n g e n , s i e h t  

s i c h  um den  A n s p r u c h  b e t r o g e n , e i n  V e r j ü n g e r  d e s  

S tammes  zu  s e i n . D e r  Nachkomme a u s  v e r f l u c h t e m  Samen 

s p r i c h t  t r a u e r n d  : Wohl d e m , d e r  s e i n e r  V ä t e r  g e r n  

g e d e n k t ! K r a n k h e i t  f e s s e l t  d a s  K i n d  d e s  S y p h i l i t i «  

k e r s ,  d e s  S c h w i n d s ü c h t i g e n , V e rk ü m m e ru n g  den  Nach« 

w u c h s  d e s  S ä u f e r s . Und s e l b s t  d o r t , w o  d i e  A r t  un« 

v e r d e r b t  b l e i b t , r ü s t e n  d i e  E l t e r n  d a s  Kind  v i e l l e i c h t  

f ü r  d e n  n e u e n  L e b e n s k a m p f  n i c h t  a u s , w e i l  s i e  ihm 

f r e m d  s i n d , und d i e s e  n e u e  L a g e  d e s  K i n d e s  n i c h t  

ü b e r s e h e n  k ö n n e n .

Und s o  h ä n g t  ü b e r  d e n  i n s  F l e i s c h  G e h ö r e «  

n e n  d e r  F l u c h  d e r  A h n e n . D i e  V e r e r b u n g  und  i h r e  Be« 

g e l n  w e r d e n  d e s h a l b  von  d e n e n  so  g e r n  s t u d i e r t , d i e  

u n t e r  dem V e r h ä n g n i s  d e r  V e r e r b u n g  s t e h e n . Wer „ i n  yj  

d e r  Wahl s e i n e r  E l t e r n  n i c h t  v o r s i c h t i g ” w a r , p f l e g t  

u n n a c h s i c h t i g  n u r  d e r  K e t t e  z u  f l u c h e n , a n  d e r  e r  z e i t
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l e b e n «  z e r r e n  muß:  d e r  K e t t e  d e r  E n t a r t u n g . Das We* 

s e n  d e r  V e r e r b u n g  w i r d  d o r t  e n t d e c k t , w o  e s  d a s  L e i=  

den  d e s  E r b e n  a u s m a c h t , i n  e i n e r  p r o l e t a r i s i e r t e n  

Z e i t , d i e  i h r e  K i n d e r  w i d e r w i l l i g  e m p f a n g e n  h a t , u n d  

n u r  H i t  ö f f e n t l i c h e n  E i n r i c h t u n g e n ,  S ä u g l i n g s h e i m e n ,  

F ü r s o r g e  a s w .  s i e  h o c h z u b r i n g e n  v e r m a g , g e b o r e n  zu  

s e i n .

Der  A h n e n s t o l z .

A l l e s  was  n i c h t  a l s  L i e b e a w i r k u n g  an  

dem K i n d e  g e s c h i e h t , b e l e i d i g t  i n s t i n k t i v  s e i n e n  

S t o l z . Es w i l l  m i t  F r e u d e n  e m p f a n g e n  u n d  b e g r ü ß t  un d  

a u f g e z o g e n  w e r d e n . N i c h t  was e s  m i t b e k o m m t , e n t s c h e i *  

d e t  ü b e r  s e i n e  e i g e n e  L i e b e s k r a f t ,  n e i n , w i e  e s  d a s  

S e i n e  m i t b e k o m m t , d a s  a l l e i n  g i b t  ihm s e l b e r  d e n  

Mut zum e i g e n e n  L e b e n , d a s  j a  e i n s t  w i e d e r  f r e u d i g  

a u f b r e c h e n  m uß , um s i c h  i n  L i e b e  z u  b e w ä h r e n .

A l l e r  S t o l z  d e r  Ahnen  i s t  S t o l z  a u f  

L i e b e ;  d i e s e  L i e b e  k a n n  d u r c h  J a h r h u n d e r t e  s i c h  a u f *  

g e s o e i c h e r t  h a b e n  d u r c h  immer n e u e  R e c h t s c h a f f e n h e i t  

d e r  A r t  , d u r c h  im m er  n e u e  E r g ä n z u n g e n  d e s  W e s e n s , 

immer e r n e u t e  H i n g a b e  d e r  E l t e r n  an  d i e  X n i e r .  D o r t  

wo d i e s e r  - t o l z  z e r b r e c h e n  m u ß , w e i l  e r  N a c h l a s s e n  

d e r  L i e b e  und  i n f o l g e d e s s e n  an s i c h  s e l b e r  V e r a s c h *  

l ä s s i g u n g  s o ü r t , k e h r t  s i c h  d e r  S t o l z  um. Wer s e i *  

n e r  Ahnen n i c h t  g e r n  g e d e n k t , w e r  s i c h  s e i n e s  Na* 

mens  g l a u b t  s c h ä m e n  zu m ü s s e n , w er  s e i n e m  E l u t e  f e i n d  

i s t , d e r  z e r b r i c h t  d i e  K e t t e  d e r  G e s c h l e c h t e r .  E r  

w i r d  s e i n  e i g e n e r  A h n h e r r . Er  v e r s u c h t  e s  w e n i g s t e n s

J



zu w e r d e n . An d i e  S t e l l e  d e s  S t o l z e s  t r i t t  d e r  T r o t z .

Der  T r o t z . ' ' y

Der  t r o t z i g e  P r o l e t  i s t  d e r  M e n s c h , d e r  

s e i n e n  Ahnen an d  a l l e n  Ahnen f l a c h t .  E r  t r o t z t  a a f  

s e i n e  K r a f t . P r o m e t h e u s  l e u g n e t  s e i n e  Ah nen .  Er  i s t  

T i t a n .  E r  w e i ß  n u r  von  s i c h  s e l b s t  a n d  s e i n e r  K r a f t . 

Der  E n t w u r z e l t e  s c h l i e ß l i c h  i s t  d e r  s c h w ä c h e r e  Bru= 

d e r  d i e s e r  b e i d e n :  e r  e n t l ä u f t  d e r  A r t . E r  v e r g i ß t  

i h r e r  . Und d u r c h  d i e s e s  V e r g e s s e n  t a u c h t  e r  u n t e r  

i n  d e r  M a s s e .

S i e  a l l e  z e r s t ö r e n  d a s  V o l k .  D e n n o c h  

s i n d  s i e  woh l  zu s o n d e r n .

S t o l z  und T r o t z  s i n d  b e i d e s  S i c h e r =  

h e i t e n  f ü r  i h r e  T r ä g e r . F e i  de s c h l i e ß e n  u n s  n a c h  

a u ß e n  a b .  J e  s c h w ä c h e r  s i c h  e i n  M ensc h  a l s  E l n z e l  = 

n e r  f ü h l t ,  d e s t o  » e h r  t r i t t  e r  h i n t e r  d i e  h a r t e  

R i n d e  d e s  S t o l z e s . D e s h a l b  w a c h s e n  Dummheit  und 

S t o l z  an e i n e m  h o l z . T r o t z  i s t  S t o l z e r s a t z . E r  i s t  

v o r w e g g e n o m m e n e r  S t o l z . B e i d e  t r o t z e n : P r o l e t  und 

T i t a n ,  d e r  i n  s e i n e n  Ahnen v e r f l u c h t e  und d e r  pro=  

m e t h e i s c h e n  M e n s c h .

D e r  P r o l e t .

A b e r  d e r  P r o l e t  h a t  s i c h  um d i e  A u f l ö =

s u n g  d e s  T r o t z e s ,  um d i e  L ö s u n g  vom F l u c h  g e b r a c h t , 

w e i l  e r  cE®m Ahnen w i e d e r  f l u c h t . E r  k e n n  s e i n e s  L a »  

b e n s  n i c h t  w i e d e r  f r o h  w e r d e n , w e i l  e r  i m  T r o t z  v e r =  

h a r r e n  w i l l . D i e  W a f f e , d i e  v o r ü b  e r g e h e n d  g u t  w ä r e , 

d i e  B l ö ß e  d e s  P l e b e j e r s ,  zu b e d e c k e n , e r s t a r r t  zum



S e l b s t z w e c k , s c h l i m m s t e n f a l l s  s o g a r  zum P r o l e t k u l t .

Der  T r o t z , h i n t e r  dem n i c h t  L i e b e s k r ä f t ®  r i n g e n , u m  d e n  

F l u c h  i n  Se g e n  zu v e r h a n d e l n ,  f i n d e t  n u r  d i e  V e r g ö t ®  

t e r u n g  d e r  U n f r u c h t b a r k e i t  a l s  I n h a l t  s e i n e s  L e b e n s . 

Denn e r  h a t  j a  n i c h t  n u r  s e i n e n  b e s t i r n t e n  Ahnen  ge® 

f l u c h t , s o n d e r n  d e r  Wesen d e r  V e r e r b u n g  s e l b e r , d e r  

F o l g e  d e r  L i e b e  u n d  i h r e r  F r u c h t  an  und  f ü r  s i c h .

D ie  L e h r e  vom I n d i v i d u u m  und s e i n e r  a b s o l u t e n  R e c h t  

z w i n g t  i h n , d e n  e i n z i g e n  R e t t u n g s w e g  a u s z u s c h l a g e n , 

d e r  ihm o f f e n  s t ü n d e : b e s s e r , e n t s a g e n d e r , d a s  h e i ß t  

j a :  w i r k u n g s v o l l e r  a l s  s e i n e  A hnen  zu l i e b e n . D ie  

K e t t e  d a d u r c h  zu  z e r b r e c h e n , d a ß  e r  a u s  L i e b e  a u s  i h r  

h e r a u s t r i t t . A l s o  d a ß  d e r  K r a n k e  a u f  d i e  Ehe  v e r z i e h *  

t e , d a ß  d e r  D e k a d e n t e  s e i n  B l u t  v o n  w e i t h e r  b e s s e r e ,  

d a ß  d e r  U n b e g a b t e  i n  d en  S t u f e n  d e r  B e r u f e  h e r u n t e r ®  

s t e i g e . J e d e  s o l c h e  E n t s a g u n g  b r ä c h e  de n  F l u c h  d e r  

Ahne n .  Abe r  j e d e  s o l c h e  L i e b e  s p o t t e t  d e r  a l l g e m e i ®  

n e n  V o r s c h r i f t . Denn s i e  muß un d  k a n n  n u r  a u s  d ie® 

sem b e s t i m m t e n  Nachkommen h e r a u s  dem Haß e n t g e g e n ®  

s p r i n g e n , d e r  i n  ihm f r i ß t . Es g i b t  k e i n  a l l g e m e i n e s  

V e r h ä n g n i s .  J e d e r  h a t  d a s  S e i n e .  Und j e d e r  k a n n  n u r  

s e l b e r  d a s  s e i n e  d u r c h  l i e b e n d e n  Z usamm enhang  b e f r e i  

e n .  Ba nde  d e s  S c h i c k s a l s  k ö n n e n  n u r  d u r c h  f r e i e  

V e r b i n d u n g e n  g e l i n d e r t  w e r d e n . D i e  F e s s e l  d e r  V@r= 

w a n d t  s c h u f t  l o c k e r t  s i c h  e i n z i g  d u r c h  W a h l v e r w a n d t ®  

s c h u f t . D i e s  a l l e s  a b e r  v e r s a g t  s i c h  d e r  P r o l e t .

Wie d a s  g e b r a n n t e  K i n d  j e d e s  F e u e r  s c h e u t , a u c h  j e n e s  

d a s  e s  wärmen w ü r d e , s o  s c h e u t  d e r  P p o l e t  d a s  S c h m e l z  

f e r n e r  d e r  L e i d e n s c h a f t , w e i l  e r  s i c h  m i ß r a t e n  f ü h l t .
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H i e r  z e i g t  s i c h  w i e d e r , w a s  d a s  k a n d  0 j e d e r  2 r ö r =  

t e r u n g  d e r  L e i d e n s c h a f t  b l e i b e n  muß , da ß  n u r  w e r  d e s  

G e h e i m n i s s e s  t e i l h a f t i g  g e w o r d e n  i s t , von  d e »  Geheim= 

n i e  w e i ß  und an  d a s  G e h e i m n i s  g l a u b t .  L i e b e  i s t  z w a r  

j e d e m  d u r c h  d i e  A r t , w i e  e r  g e z e u g t  w i r d  und  g e b o r e n ,  

z a g e s ! c h e r t . A b e r  wo d i e  D a n k b a r k e l t , d i e  s c h a m h a f t  

i n  d i e s e r  L i e b e  s i c h  g e b o r g e n  f ü h l t , e i n m a l  z e r t r e t e n  

und  zu Haß g e w o r d e n  i s t , wo d e r  M en sc h  s i c h  m i t  an= 

d e r n  M e n s c h e n  n u r  n o c h  ö f f e n t l i c h  v e r b i n d e n  w i l l , i s t  

e r  a u s  d e r  z w e i t e n  » t i e f e r e n  » g e h e i m e n  G e m e i n s c h a f t  a u s »  

g e s c h i e d e n . Das G e h e i m n i s  d e s  L e b e n s , da  e s  ö f f e n t =  

l i e h  n u r  an  s e i n e n  W i r k u n g e n  e r k a n n t  w i r d , i s t  u n m i t »  

t e i l b a r  d em , d e r  n i c h t  u n b e w u ß t  m e h r  s i c h  ihm h i n g e =  

b e n  k a n n .  Der  P r o l e t  k a n n  w o h l  d e r  M e n s c h h e i t  s i c h  

v e r b u n d e n  f ü h l e n  : d e r  W i r t s c h a f t l e r n  Z u k u n f t s s t a a t , 

d e r  W a h r h e i t » k u r z  a l l e n  T a g e s g ö t t e r n .  Aus d e »  z w e i t e n  

Bunde  d e r  M e n s c h e n , d e r  dem e r s t e n  u n d  s i c h t b a r e n  d e r  

M e n s c h h e i t  a l l e z e i t  v o r a n g e h t  u n d  zw G r u n d e  l i e g t , 

a u s  d e m ,w a s  w i r  im G e g e n s a t z  z u r  M e n s c h h e i t  a l s  

M e n s c h e n g e s c h l e c h t  b e z e i c h n e n ,  t r e n n t  i h n  s e i n  T r o t z . 

D i e  j u n g e  B o l s c h e w i s t i n  m i t  d e r  f l a c h e n  B r u s t , r o l =  

l e n d e m  Auge » ü b e r s e h r i e n e r  S t i m m e ,  i s t  d e r  t r a u r l g  = 

s t e  T y p u s  d i e s e s  M e n s c h e n  » d e s s e n  K r ä f t e  n u r  n o c h  

im T a g e s l i c h t ®  d e r  M e n s c h h e i t  v e r z e h r t  w e r d e n , a b e r  

de n  F r i e d e n  d e s  M e n s c h e n g e s c h l e c h t s  n i c h t  k e n n e n .

G e n i u s .

A n d e r s  t r o t z t  d e r  T i t a n  a l s  d e r  P r o l e t . 

E r  i s t  w o h l  a u c h  d e r  E i n z e l n e , s e i n  e i g e n e r  A h n h e r r .  

A b e r  e r  b i l d e t  M e n s c h e n  n a c h  s e i n e m  B i l d e , e r  i s t » M e n *
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s e h e n v a t e r ” , w i e  P r o m e t h e u s  f ü g l i c h  i n  d e r  P a n d o r a  , 

h e i ß t .  E r  w i l l  E n k e l  und U r e n k e l  e r f r e u e n  m i t  s e i n e m  

G e n i u s . Er  s c h e i d e t  s i c h  n u r  d e s h a l b  vom g e m e i n e n  

« e n s e h e n g e s c h l e c h t e , w e i l  s e i n e  T a t e n  e s  zum Ungemei= 

ne n  e m p o r z i e h e n  s o l l e n .  De r  T i t a n  w i l l  „ g r o ß  b e g i n =  

n e n ” , e i n e n  n e u e n  U r s p r u n g  l e g e n .  E r  v e r s c h e n k t  

S e i m e  d e r  N a c h t  i n  d i e  R e i c h e  d e s  T a g e s  h i n e i n .

S e i n  G e n i u s  z e i g t  d e r  M e n s c h h e i t  d i e  S t e r n b i l d e r  am 

l i c h t e n  T a g e , d i e  d a s  M e n s c h e n g e s c h l e c h t  i n  s t i l l e r  

N a c h t  r e g i e r e n .  E r  e n t z ü n d e t  s e i n e  W & h r h e i t s f a c k e l , 

s e i n e  K r i e g e r k ü h n h e i t , s e i n e  U n t e r n e h m u n g s l u s t  an  dem 

F e u e r , d a s  n ä c h s t e n s  und  u r s p r ü n g l i c h  a l s  d i e  Q u e l«  

l e  d e s  L e b e n s  i n  ihm w ie  i n  u n s  a l l e n  b r e n n t . E r  

r e c h n e t  s t i l l  s c h w e i g e n d  a u f  d e n  F o r t g a n g  d e s  gemei® 

n e n  M e n s c h e n g e s c h l e c h t s . D e n n  wem a n d e r s  a l s  d i e s e m  

g e l t e n  s e i n e  B l i t z e  und  F u n k e n  u n d  F e u e r k u g e l n ?  Der  

G e n i u s  d e r  M e n s c h h e i t  b e g l e i t e t  d a s  M e n s c h e n g e  • 

s c h l e c h t , e r  v e r r ä t *  und  e r  z e r t r i t t  e s  n i c h t .

M a s s e .

Der  d r i t t e  A b t r ü n n i g e  i s t  b l o ß  ab® 

t r ü n n i g  o h n e  den  T r o t z  zum F l u c h  u n d  o h n e  d e n  T r o t z  

z u r  T a t :  Er  i s t  d i e  M a s s e .  „ M a s s e  M e n s c h ” i s t  h e u t e  

c i e  M a s s e , d i e  o h n e  d a s  G e h e i m n i s  d e r  f r u c h t b a r e n  

e i g e n e n  L e i d e n s c h a f t  d a h i n l e b t . D i e s e  i s t  a u s g e s c h l o s  

s e n  vom T i s c h e  d e s  L e b e n s , w e i l  s i e  s i c h  u n g l ä u b i g  

s e l b e r  a u s s c h l i e ß t . Es i s t  d e r  „ a l l g e m e i n e ” M e n s c h , 

d e r  ä n g s t l i c h  i n  den  A l l g e m e i n h e i t e n  s e i n e s  S t a n d e s ,  

d e r  K o n v e n t i o n , s e r  M a s s e , d e r  K i r c h e ,  d e r  z u f ä l l i g e n  

G r u p p e  s i c h  b e w e g t  und  w o h l f ü h l t , d e r  i n , a l l e n  S t ä n =

-• - <*V «
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de n  zu Haue« i s t .  Aus d i e s e r  M a s s e  g i b t  s i c h  d e r  

R e i c h e  E i t  g u t e n  D i n e r s  und  T h e a t e r b e s u c h e n  e b e n s o  

z u f r i e d e n , w i e  d e r  A r b e i t e r  m i t  Z i g a r e t t e n r a u c h s ®  und  

K i n o b e s u c h , o d e r  w i e  m i t  K a f f e e k l a t s c h  un d  S o n n t a g s *  

g o t t e s d i e n s t  d e r  M i t t e l s t a n d .  J e d e r  S t a n d  h a t  s e i n  

T h e a t e r  und  s e i n e n  M a g e n t r o s t , d e n  a l s  „ B r o t  und  S p i e =  

l e ” s c h o n  d e r  Römer  f ü r  d i e  Ru he  d e r  M a s s e n  f o r d e r t e .

Im S p i e l  un d  d e r  S p o r t l e i d e n s c h a f t  h a t  d i e *  

s® M ass e  den  L e i d e n s c h a f t s e r s a t z , d e n  S i n n l i c h k e i t e n *  

s p i e g e l , w e i l  s i e  s e l b s t  zu i h r e r  e i g e n e n  l e i d e n s e h a f t  

l i e h e n  E n t s c h e i d u n g  u n f ä h i g  i s t .

M a s s e  i s t  i h r e r  e i g e n e n  -  von  a l l e n i ü b r i g e n s  

g e t e i l t e n  -  B e g r i f f s b e s t i m m u n g  n a c h  s t e t s  n u r  s c h e i n *  

l e b e n d i g . De r  S c h e i n  d e s  L e b e n s  e n t s t e h t  d u r c h  d i e  

V i e l k ö p f i g k e i t  und  V i e l s t i m m i g k e i t . Wenn t a u s e n d  

Hände  B e i f a l l  k l a t s c h e n ,  d a s  P a r k e t t  i n  T r ä n e n  

s c h w i m m t , so m e i n t  man f r e i l i c h  W u n d e r s , was  g e t a n  

s e i .  Im G r u n d e  i s t  g a r n i c h t s  g e s c h e h e n , man war  im 

T h e a t e r  und  s p i e l t e  d i e  R o l l e ,  d i e  im T h e a t e r  d e r  

M a s s e  z u g e w i e s e n  i s t ,  d i e  R o l l e  d e s  P u b l i k u m s . A b e r  

d a s  L i e b e s p a a r , d a s  s i c h  be im  Wor t  d e s  D i c h t e r s  im 

W i n k e l  p l ö t z l i c h  s e i n e r  L i e b e  g e w i ß  f ü h l t  und  v e r *  

b i n d e n  h e i m g e h t , l ö s t  s i c h  a u s  d e r  M a s s e  und  f i n d e t  

s i c h  zum Volle e r l ö s t .

E r l ö s u n g  d e r  M a s s e .

M a s s e  I s t  d e r  u n g e l ö s t e ,  u n a n g e g l l e d e r t e  

T e i l  d e s  V o l k e s , d e r  e n t w e d e r  d e n  A n s c h l u ß  s c h o n  v e r *  

l o r e n  h a t  o d e r  a u f  n e u e n  A n s c h l u ß  w a r t e t .  D i e s e r  

A n s c h l u ß  g e s c h i e h t  d u r c h ,  h ö h e r e  G e w a l t . D i e s e  r e i ß t



M en sc h en  a u s  d e r  M a s s e  a n d  dem M a s s e n i a s e l n  l o s  und  

g l i e d e r t  s i e  i n s  Vo lk  z u r ü c k .  Denn wo d e r  R i n g  d e s  

V o l k s t u m s  e i n m a l  z e r b r o c h e n  i s t , b e d a r f  e s  e i n e s  Ein=  

g r i f f s ,  e i n e s  A n g r i f f s  a u f  de n  v e r s t ü m m e l t e n ,  vom 

L e b e n  a b g e s c h n i t t e n e n  M e n s c h e n , um i h n  w i e d e r  i n s  

L ebe n  z u r ü c k z u r u f e n . Wer m i ß m u t i g  v e r g e s s e n  h a t , w ie  

e r  s e l b e r  g e l i e b t  w o r d e n  i s t ,  w e r  d i e s  G e t r a g e n = w e r =  

den  von  den  H ü l l e n  f r e m d e r , e l t e r l i c h e r  L e i d e n s c h a f t  

n i c h t  s p ü r e n  k a n n , d e r  k a n n  n i c h t  s e l b e r  i n  d a s  Le= 

Len d e r  A r t , i n  d i e  L e i d e n s c h a f t  h i n e i n w a e h s e n , d i e  

F r u c h t  t r ä g t . Denn um z u  l e b e n ,  muß e i n  j e d e r  a u s  

e i n e m  H a f e n  h e r a u s  l i e b e n  k ö n n e n , i n d e m  e r  s e l b s t  i n  

s e i n e m  K ern  s i c h  e r k a n n t  und  a n e r k a n n t  » g e b o r g e n  und  

g e l i e b t  w e i ß . Ohne d i e  E r i n n e r u n g  an  d en  L i e b e s h a f e n , 

d i e  e l t e r l i c h e  E h e , a u s  d e r  d a s  e i g e n e  L e b e n s s c h i f f = 

l e i n  a u s f ä h r t , o d e r  d i e  A u f f i n d u n g  e i n e r  n e u e n  s o l =  

c h e n  F r i e d e n s i n s e l , f ä l l t  d e r  M e n s c h  d e r  B e t ä u b u n g  

d e s  A l l t a g s  a n h e i m . D i e  S p a n n w e i t e  d e r  g r o ß e n  F i g u r , 

d i e  e r  vo n  d e r  G e b u r t  b i s  zum T o d e  a u s m a c h e n  k a n n  

und  s o l l , s i n k t  z u s a m m e n . Ohne d i e s e  S p a n n k r a f t  i s t  

d e r  Mensch  e i n  S p i e l t a l l  s e i n e r  u n d  f r e m d e r  L a u n e n , 

e b e n  d a s , was w i r  M a s s e  n e n n e n .

Darum a l s o  g e l i n g t  d i e  W i e d e r h e r s t e l l u n g  

n u r  d u r c h  e i n e  a u s d r ü c k l i c h e  A n r e d e ,  d i e  i h n  p l ö t z =  

l i e h  a u f w e c k t ,  s o  w i e  j e n e s  L i e b e s p a a r  im T h e a t e r  

e r s t  a u s  dem e r l ö s e n d e n  W o r t e  d e s  D i c h t e r s  de n  Mut 

zu s e i n e r  e i g e n e n  L i e b e  f i n d e t .

P e r s ö n l i c h k e i t  und  M a s s e .

Abe r  w ä h r e n d  M a s s e  dem V o lk  n u r  d u r c h  g e -



£30

w a l t i g e  E r s c h ü t t e r u n g e n  w i e d e r  z u g e f ü h r t  w e r t e n  k a n n ,  

s t e h e n  M a s s e  und  P e r s ö n l i c h k e i t  » H e r d e n t i e r  und  H e l d  

s i c h  n i c h t  f e i n d s e l i g  g e g e n ü b e r .  V i e l m e h r  g e h ö r e n  

b e i d e  z u s a m m e n , w e i l  d e r  Ü b e r m e n s c h  d e r  M ass e  n i c h t  

g e r n  e n t r ä t . Das P a t h o s  d e s  g e n i a l e n  R e d n e r s  b r a u c h t  

d i e  M a s s e ,  um s i c h  an i h r  zu  s t e i g e r n .  D ie  h e i l i g e  

N ü c h t e r n h e i t  d e s  G e n i u s  l e c h z t  a b  und  zu n a c h  dem 

R a u s c h t r a n k  d e r  M a s s e n b e g e i s t e r u n g . Denn d e r  G e n i u s  

k a n n  d e r  M ass e  s c h n e l l  e r  , und l e i c h t e r  s e i n e n  Über«  

w e r t  a u f z w i n g e n  u n d  a u f p r ä g e n . E r  s i e h t  h i e r  s c h n e l 

l e r  d e n  E r f o l g ,  w e i l  s i e  m i t  s i c h  m a c h e n  l ä ß t ,  was 

e r  w i l l . Es h a t  j a  k e i n e  F o l g e n . Es  i s t  d e r  B e g e i s =  

t e r u n g s s t u r m  f ü r  d i e s e n  A b e n d . M o r g e n  f o l g t  n i c h t s  

d a r a u s .  Es f o l g t  s t a t t  d e s s e n  d a r a u f  ' e t w a s , n ä m l i c h  

e t w a s  N e u e s .  F ü r  e i n  G r o ß s t a d t a u d i t o r i u m  „ d i e  S e n s a *  

t i o n  d e r  S a i s o n ” zu w e r d e n , i s t  w e n i g e r  s c h w e r , a l s  

i n  e i n e m  B a u e r n d o r f  e i n  J a h r  l a n g  m i t  A n s t a n d  und  

i n  F r i e d e n  s i c h  b e h a u p t e n . Wenn d e r  g e n i a l e  Me ns ch  

d e r  M a s s e  s c h m e i c h e l t , s o  v e r b i n d e t  s i e  b e i d e  i h r e  

A n o r m a l i t ä t , i h r e  g e s c h l e c h t l i c h e  A n d e r s w e r t i g k e i t .  

M a s s e  un d  E i n z e l n e r  b e d r ä n g e n  a l s o  de n  l e b e n d i g e n  

V o l k s k ö r p e r ;  d u r c h  i h r e  A b s o n d e r u n g  w i r d  s e i n e  K r a f t  

e i n g e s c h r ä n k t  und k a n n  d u r c h  e i n  Ü be rm aß  von  b e i d e n  

t ö t l i e h e n  S c h a d e n  n e h m e n . E i n z e l n e r  G e n i u s  un d  M a s s e  

z e h r e n  b e i d e  am Mark d e s  V o l k e s . B e i d e  h ö h l e n  d e n  

Stammbaum a a s :  j e n e r  d u r c h  Ü b e r m e n s e h e n t u m , d i e s e  

d u r c h  N i c h t s w ü r d i g k e i t .  D i e  G e n i a l i t ä t  d e r  g r o ß e n  

E i n z e l n e n , d e r  Ü b e r m e n s c h e n ,  d i e  d a s  G e h e i m n i s  d e r  

G a t t u n g  i n  i h r e r  e i g e n e n  I n d i v i d u a l i t i  l e b e n



möchten u n i  a u c h  können, s a g t  s i c h  vom de» gemeinen 
Herdenmenschen v e r a c h t e n d  l o s .  Der Künstler, das 
G e n i e  trachtet einzig nach seinem Werke. Denn darch 
s e i n  Werk hofft er eine neme Art M en sc h  in die Welt 
za setzen. N i e t z s c h e  hat darch seinen Z a r a t h u s t r a ,  

d.h. darch ein Bach  statt darch sich selber,darch ' 
geistige Zeagangskraft statt daroh leibliche,eia 
neaee Geschlecht in die erkaltende, l e i d e n s e h a f ts* 
leer gewordene Philisterwelt hineinzuzeugen gehofft. 
Genius h e i ß t  ja der Erzeuger, Der Übermensch soll als 
Fracht u n e r h ö r t e r  persönlicher Leiden and einer e n t «  

sagenden Zuchtwahl Zarathustras „emporgezüchtet” 
werden.

Liebhaberei.
Die Masse umgekehrt verzichtet auf 

Zucht und Zeugung. Sie l ä ß t  den Einzelnen seinen Lieb 
haberelen nachgehen. Liebhaberei ist das Verkleime« 
rmngswort für Liebe. Es ist d i e  Neigung ohne Leiden« 
sohaft oder vielmehr mit ungefährlicher Leidenschaft. 
Denn die Leidenschaft zu leben ist natürlich in 
ans allen bis zum letzten Atemzag wirksam. -pln Bels« 
piel des ungefährlich Liebenden i s t  der Sammler,der 
Liebhaber irgend e i n e s  Dings auf Erden, das er in 
allen seinen Abarten durchaus in seinen Besitz brin
gen will. Seine eigentliche Leidenschaft sind aber 
nicht die einzelnen Stücke, s o n d e r n  der Vorgang der 
E r g ä n z u n g  setzt ihn in S p a n n u n g .  Daß die Sammlung 
vollständig werde, ist sein Z i e l .  Stück für S t ü c k  

vollenden den Stammbaum,  jede A b a r t  der Gattung,die 
er gerade sammelt: ob nun Napoleonsandenken, » N e r v ö *



s® L e i d e n s ,,'= B ü o h e r, Niederländer, Notgeld oder Nuß« 
baasarten sollen vertreten sein. Beschädigte,auch 
nur winzig v e r s t ü m m e l t e  S t ü c k e  wirft er als E n t a r t u n *  

gen bei Seite. Der Samm ler  überträgt so die Vollen« 
dungsleidenschaft, die große Liebe zar ewigen Erneue* 
rang der Art aaf seine Liebhaberei. Es sind gewöhn« 
lieh Mensehen, die den E i n s a t z  der L e i d e n s c h a f t  ins 
Leben selber scheuen o d i r  nicht nötig haben oder 
solche, die altera. Sammeln ist eine liebenswürdige 
Form des Alterns, des Unsehädlichwerdens unserer 
Leidenschaften, eine Absehwächnng der K r a f t .

Wenn solche Abschwächangen häufig werden -
wie z . B .  i n  Frankreich fast auf j e d e m  Dorf® ein sol*
eher sammelnder Rentner oder mehrere sich finden -,
s o  i s t  das vollwertige Menschentum im R ü c k g a n g ,das
seine Leidenschaft dem Fortgang der eigenen Art von
Fleisch und Blut dienstbar macht. Die Sammelwut
i s t  natürlich nur eines der vielen Symptome dafür,
wenn in einem Volke die Lüste un d  Launen des All» 

über
t a g g  die g ro ß ®  Linie des Lebens zu t r i u m p h i e r e n  

beginnen.

Der August 1 9 1 4 .

Wie sehr Masse und GenieVerehrung zusam* 
menhängen, haben wir 1914 erfahren. Hier brachte der 
K r i e g  beiden A u s s c h e i d u n g e n  des Volkstums die Kriegs 
erklärung.Denn der Krieger w u r d e  damit zur Ordnung 
d e s  Volkes gerufen; der Ruf zu den Fahnen des J a h r *  

g a n g s  1898 oder 1888 i s t  ja der Rnf in d i e  Geschleeh 
terfolge des Volts, die unerbittliche, z u r ü c k .  Es
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f i e l e n  a l s o  b e i d e  M ö g l i c h k e i t e n  f o r t :  d i e  e i n e , s i e h  

ne  eh  u n t e n , d i e  a n d e r e ,  s i e h  naeJi  o b e n  de n  V o l k s t u m  

z s  e n t z i e h e n . D e r  Weg z s r  g r o ß e n  V e r e i n z e l u n g , zum 

g e n i a l e n  e i g e n e n  L e b e n s w e r k  -  a n d  w ie  v i e l e  g l a u b t e n  

s i c h  d a m a l s  g e r a d e  a u f  i h n  w a g e n  zu  m ü s s e n  -  e n t f i e l  

m i t  e i n e m  S c h l a g e  und e s  f i e l  d i e  F l u c h t  i n  d e n  p l a t *  

t e n  A l l t a g  f o r t .

Wie w i r k t e  nun  d i e s  Ab s c h n e i d e n  b e i d e r  Mög* 

l i c h k e i t e n ?  D ie  F r a g e  s c h e i n t  kaum zu b e a n t w o r t e n .

Es  l ä ß t  s i c h  w o h l  d a s  B e i s p i e l  e i n e s  g e n i a l e n  Men= 

s e h e n  von  £8 J a h r e n  d a m a l s  n e n n e n , d e r  i n  d en  e r s t e n  

A u g u s t t a g © n  f i e l , und  d e r  d e n  K r i e g  a l s  h ö c h s t e  B e 

g n a d i g u n g  e m p f a n d  und  w i e  z u r  B r a u t n a c h t  -  w i e  e r  e s  

g e h e i m n i s v o l l  n a n n t e  -  i n  d e n  s i c h e r e n  Tod z o g .  Denn 

e r  f ü h l t e  d i e  u n g e h e u r e  Z e n t n e r l a s t  d e s  G e n i e s : u n i *  

v e r s a l  zu s e i n , e i n  I n d i v i d u u m ,  i n  dem d i e  A r t  s i e h  

s p i e g e l t  » p l ö t z l i c h  v o n  s i c h  genomm en .  -  D i e  Ä r z t e  

w i s s e n  f e r n e r , w i e  v i e l e  N e u r a s t h e n i k e r  d a m a l s  g e n a *  

s e n .

Auf d e r  a n d e r e n  S e i t e  e n t d e c k t e n  d i e  A r b e i *  

t e r  i h r  V a t e r l a n d , d . h . s i e  f a n d e n  n e b e n  d e r  V o r s t e i *  

l u n g  d e r  M a s s e  p l ö t z l i c h  d i e  a n d e r e  d e s  V o l k e s  i n  

s i c h  e n e r g i s c h  w i r k s a m .  I n d e s s e n  d i e  V e r e i n f a c h u n g  

d e r  N e r v e n  b e i  den  „ E i n z e l n e n ” , d i e  E r f ü l l u n g  m i t  

e i n e m  n e u e n  I n h a l t  b e i  d e r  M a s s e  w i r d  ü b e r  a l l e  p e r *  

s ö n l i c h e  E r f a h r u n g  h i n a u s  an e i n e r  g r o ß e n  H a n d l u n g  

s i c h t b a r , d i e  d a m a l s  de n  K r i e g s a u s b r u c h  b e g l e i t e t .

M o b i l  b e d e u t e t e  d a m a l s  e t w a s  D o p p e l t e s : 

A b s c h l u ß  m i t  dem b i s h e r i g e n  L e b e n ,  B e g i n n  e i n e s  n e u e n



Wie s c h l i e ß t  nu n  d e r  Mensch m i t  s e i n e m  „ V o r l e b e n ” , 

m i t  s e i n e m  b i s h e r i g e n  L e b e n  a b , w e n n  e s  z u r  E n t s c h e i d  

«lang kommt? Er  l ä ß t  s i c h  k r i e g s t r a a e n .

K r i e g s t r a u u n g .

B e i  d e r  g r o ß e n  W e l l e  d e r  K r i e g s t r a u u n g e n  

kommt e s  n i c h t  d a r a u f  a n , ob s i e  im E i n z e l f a l l e  e i n  

U n g l ü c k , o d e r  e i n  G l ü c k  w a r e n , o b  z . B .  d i e  B r a u t  d e s  

P r i n z e n  A d a l b e r t  vo n  P r e u ß e n  b e s s e r  n o c h  z u g e w a r t e t  

h ä t t e ,  s o n d e r n  d i e  g r o ß e  N o t w e n d i g k e i t  i n  i h r ,  d i e  

ma nche  A l t e n  kaum b e g r i f f e n , i s t  d i e  R e i n i g u n g  d e s  

L e b e n s . E r s t  d u r c h  d i e  T r a u u n g  w e r d e n  d i e  L ü s t e  und  

L a u n e n  d e r  W a n d e r J a h r e  vom T i s c h e  g e f e g t . S i e  w e r d e n  

z a  dem g e s t e m p e l t , was  s i e  w a r e n : f l ü c h t i g e  S t u n d e n , -  

T r ä u m e , A n s ä t z e  und v e r l o r e n ©  L i e b e s m ü h . H e r a u s g e «  

h o b e n  a b e r  w i r d  d e r  e i n e  e n t s e t o e i d e n d e  E n t s c h l u ß , d e r  

dem L e b e n  d i e  Bahn b e s t i m m t .  M i t  dem E n t s c h l u ß  z u r  

Ehe  i s t  d e r  J ü h g l i n g  v e r g a n g e n  un d  d e r  Mann t r i t t  

h e r v o r . D ie  E i n b e r u f e n e n  und  d i e  K r i e g s f r e i w i l l i g e n  

g a b e n  s i c h  m i t  d e r  K r i e g s t r a u u n g  n o c h  d i e  e n d g ü l t i g e  

d i e  m ä n n l i c h e  G e s t a l t . S i e  b e s t i m m t e n  i h r  b e s o n d e r e s  

und e i g e n e s  S c h i c k s a l » b e v o r  s i e  i n  d a s  A l l g e m e i n e  

d e s  K r i e g e s  a u f g i n g e n .  Und s i e  b e s t i m m t e n  e s ,  s o  wie.  

e s  w e d e r  d i e  g e n i a l e n  n o c h  d i e  M a s s e n I n d i v i d u e n  j e  

w a h r  h a b e n  w o l l e n : s i e  f a n d e n  i h r e  B e s t i m m u n g  i n  d e r  

B e s t i m m u n g  d e r  G a t t u n g  w i e d e r .  D i e  K r i e g s g e t r a u t e n  

a b e r  h a b e n  e b e n  d i e s  w a h r  h a b e n  w o l l e n . Denn d i e  

T r a u u n g  s o l l t e  j a  n i c h t s  a l s  d i e s e  W a h r h e i t  ö f f e n t =  

l i e h  f e s t s t e l l e n  und u n v e r r ü c k b a r  f e s t h a l t e n .
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G e r a t ©  i o r t , wo d i e  K r i e g s t r a u a n g  w i d e r  d i e  E r w a r t u n g  

p l ö t z l i c h  z w e i  M e n s c h e n  v e r e i n i g t e , wo s i e  g l e i c h s a m  

ü b e r  d i e  K ö p fe  weg s i c h  a u s  dem W i r b e l  „ v o n  s e l b s t ” 

e r g a b ,  b i l d e t  s i c h  d e u t l i c h  d i e  e n t s c h e i d e n d e  Wen= 

d ü n g . Das L e b e n  d e r  e i g e n e n  Wünsc he  und  L a u n e n , d e s  

S e h l e n d e r n s , S ä u m e n s , P l a n e n s ,  R ä n d e l n s ,  T rä u m e n »  

e m p f i n g  p l ö t z l i c h  „ d e n  e n t s c h e i d e n d e n  D r e h ” » e s  w i r d  

nun ü b e r h a s t e t  i n  s e i n e  Form g e g o s s e n , d e r  e s  l ä n g s t  

s c h o n  u n b e w u ß t  z u s t r e b t .

D i e  S ö h n e  d e s  V o l k s ,  d i e  i n s  F e l d  z o g e n , 

„ a v a n z i e r t e n ” e r s t  n o c h  zu  M ä n n e r n .  I ndem  s i e  n o c h  

i h r  Haus  b e s t  e i l t e n , d a d u r c h  d a ß  s i e  v o r  dem „ S t a n d e s 

b e a m t e n ” nu n  l n  de n  S t a n d  d e r  Ehe  t r a t e n . h a t t e n  s i e  

d a h e i m  w i r k l i c h  Haus  un d  Hof  z u  v e r t e i d i g e n .  Das 

H a u s h a l t u n g s p r i v i l e g  w u r d e  h i e r  g a n z  von s e l b e r  w ie «  

d e r  i n  s e i n e  R e c h t e  e i n g e s e t z t . Daß n ä m l i c h  m e i s t e n s  

e r s t  d e r  e i g e n e  H e r d  dem Manne d i e  i n n e r e  S e l b s t ä n «  

d i g k e i t  and  S i c h e r h e i t  v e r l e i h t , d e r e n  e r  b e d a r f , um 

d r a u ß e n  „ s e i n e n  Mann zu  s t e h e n ” .

Abe r  d i e s e  Ma nnwerdung  d u r c h  d i e  Ehe war  

e r s t  e i n  A b s c h l u ß . Denn d a s  Haus  um d i e  G a t t i n  he= 

r u m , d a s  e i g e n e  Heim b l i e b  m e i s t  e i n  T ra u m .  D i e  j u n «  

gen  E h e m ä n n e r  f i e l e n  zu  T a u s e n d e n .  Das  P a t h o s  i h r e s  

E h e s c h l u s s e s  s a m m e l t e  s i c h  a l l e i n  i n  i h r e m  T o d e . .  

I h r e n  k r i e g s g e b o r e n e n  K i n d e r n  un d  dem g a n z e n  V o l k e  

k o n n t e n  s i e  d a s  g a n z e  g e s a m m e l t e  E r b e  i h r e r  J u g e n d  

a l s o  n u r  i n  d i e s e r  s o z u s a g e n  a b g e k ü r z t e n  Form v e r =  

e r b e n .  H i n g e g e n  d e r  g a n z e  r e i c h e  I n h a l t  e i n e s  L e b e n s
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a n#  W i r k e n s  a l s  V a t e r ,  r e i c h , w e i l  er,, a a s  den  J a g e n # *  

l e i d e n s c h a f t e n  h i n ü b e r  i n s  A l t e r  d u r c h  den  m ä n n l i c h e n  

E n t s c h l u ß  z u r  Ehe h i n d u r c h v e r w a i d e j i l t  w o r d e n  w a r ,  

b l i e b  u n g e l e b t . D ie  g e i s t i g e  E r b f o l g e  d i e s e r  V ä t e r  < 

b l e i b t  u n w i r k s a m  n a c h  dem v e r l o r e n e n  K r i e g e . D ie  

K r i e g s g e t r a u t e n  s i n d  M änne r  und V ä t e r  i n n e r l i c h  ge»  

w o r d e n , a b e r  o h n e  Z e i t  zu h a b e n , d i e s e  E i g e n s c h a f t e n  

im L a u f e  e i n e s  M e n s c h e n a l t e r s  a u s z u w i r k e n .

U m g e k e h r t  nun d i e  M e n s c h e n  n a c h  dem K r i e g e !

W i e d e r  b r a c h  e i n  H e i r a t s f i e b e r  a u s ,  w i e d e r  

ü b e r e i l t e  E h e , a b e r  d a b e i  d o c h  e i n  B i l d  d e s  L i e b e s »  

t a u m e l e  a b e n t e u e r l i c h e r  E x i s t e n z e n ,  g r u n d l o s e r  W i l l »  

k ü r , z u c h t l o s e r  S c h i e b e r .  Und h i e r  s e h e n  w i r  nu n  d a s  

ä u ß e r e  B i l d  d e r  Ehe  s i c h  e n t f a l t e n .  D ie  G a t t e n  l e b e n  

z u s a m m e n , K i n d e r  w e r t e n  g e b o r e n .  A b e r  e i n  G e f ü h l  

s a g t  u n s  i n  v i e l e n  F ä l l e n , d a ß  g e r a d e  j e n e  Weihe  d e r  

M ann w erdung  h i e r  f e h l t .  D i e  V e r a n t w o r t u n g  zum Mann 

und  V a t e r  w i r d  h i e r  o f t  d u n k e l  i n  d e r  Form b e t ä t i g t , 

da ß  d e r  j u n g e  Mann e i n e  B r a u t  he  i m f ü h r t , d i e  ä l t e r  

i s t  a l s  e r .  Dann e r h e i r a t e t  e r  s i c h  m i t  i h r  e i n  S t ü c k  

V ä t e r e r b e  und V o l k s ü b e r l i  e f e r a n g , d a s  e r  s e l b e r  n i c h t  

me hr  e r w e r b e n  k o n n t e  und nun  i n  d i e s e m  z u c h t l o s e n  

C h a o s  n a c h  dem K r i e g e  a u c h  s c h w e r l i c h  n o c h  e r w e r b e n  

k a n n .

D o r t  a l s o  1914 kommt e s  z u r  Z u c h t w a h l , kommt 

e s  z u r  i n n e r e n  F o r m u n g , a b e r  o h n e  W i r k e n .  Hier kommt 

e s  z u r  ä u ß e r l i c h e n  E h e , z u r  ä u ß e r e n  F o r m u n g , a b e r  

o h n e  j e n e  i n n e r e  J u f c a t a n z V e r ä n d e r u n g , d i e  d e n  M e n s c h e n  

a u s  d e r  J u g e n d  i n s  A l t e r  h i n ü b e r b e f i e h l t . Es i s t  j a



e b e n  d i e s e  M a r k v e r ä n d e r a n g  d e s  I n d i v i d u u m s , a u f  d e r  

d a s  W i r k e n  d e s  G e n i e s  b e r u h t . D e r  M ensch  d u r c h l ä u f t  

t a t s ä c h l i c h  i n  s e i n e m  E i n z e l l e b e n  S t u f e n , muß s i e  

d u r c h l e b e n , d i e  j e d e s m a l  e i n  S t i r b  und W s r d e , e i n e  

A r t v e r j ü n g u n g  und V e r w a n d l u n g  m i t  s i c h  b r i n g e n . Vor  

dem' K r i e g e  h a t t e n  w i r  n u r  zu v i e l  e i n z e l n e s  B e s t r e b e n  

i n  d i e s e r  R i c h t u n g .  J e d e r  w o l l t e  s i c h  n i c h t  n u r  d u r c h  

d i e  e i g e n e n  S t u f e n  e n t w i c k e l n , s o n d e r n  a l l e  G r a d e  d e r  

g a n z e n  M e n s c h h e i t  i n  s i c h  s e l b e r  d u r c h k o s t e n . De r  

G e n i u s ,  s a h e n  w i r , b e n u t z t  de n  Keim zum g a n z e n  Stamm» 

bäum ,  d e r  im I n d i v i d u u m  l e i g t , um m e h r e r e  G e n e r a t i o »  

n e n  i n  s i c h  d u r c h z u l e b e n .

D e r  N a c h k r i e g s e h e m a n n  h i n g e g e n  i s t  i n  d e r  

G e f a h r , n i c h t  e i n m a l  s e i n e  e i g e n e n  L e b e n s s t u f e n  d u r c h »  

z u k ä m p f e n . Er  i s t  o h n e  . » V o r l e b e n ” Ehemann und  V a t e r . 

E r  t r i f f t  n i r g e n d s  a u f  j e n e  W i d e r s t ä n d e , d i e  d a s  S t r e »  

ben  d e s  J ü n g l i n g s  s i c h  v e r d i c h t e n  l a s s e n ,  b i s  z u r  

g e s a m m e l t e n  m ä n n l i c h e n  T a t .  E r  w i r d  v i e l m e h r  s c h o n  

m i t  z w a n z i g  J a h r e n  P o l i t i k e r ,  S t u d e n t e n f ü h r e r ,  Wan« 

d e r v o g e l l e i t e r , k u r z  e i n e  . » b e k a n n t e ” , e i n e  ö f f e n t «  

l i e h e  P e r s o n . D i e  Z e i t  b e t r ü g t  i h n  um d i e  U n v e r b i n d *  

l i c h k e i t  W a n d e r j a h r ® .  D e r  K n u t e  v e r s u c h t  d i r e k t

Mann z a  w e r d e n .

Der  K r i e g e r  vom 1014  w u r d e  im l e t z t e n  

A u g e n b l i c k e  M ann . D e r  J u g e n d l i c h e  von  1OEC w i r d  vom 

e i s t e n  A u g e n b l i c k e  an  a l s  Mann b e h a n d e l t .  J e n e r  

e n t b e h r t  d e s  M a n n e s a l t e r s  zum A u s w i r k e n  -  d e n n  e r  

f i e l .  D i e s e r  e n t b e h r t  c e r  W a n d e r j a h r e  z u r  V o r b e r e i »  

t u n g  -  d e n n  e r  i s t  zu  f r ü h  i n s  L e b e n  e i n g e t r e t e n .
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D a d u r c h  w i r d  d a s  Vo lk  um d i e  g r o ß e  Wende 

b e t r o g e n , d i e  s o n s t  im A b l a u f  d e r  J a h r e  u n a b l ä s s i g  a u s  

s e i n e n  S ö h n e n  V ä t e r  m a c h t .  H e u t e  w e r d e n  d i e j e n i g e n  

l e i b l i c h  V ä t e r ,  d i e  n och  n i c h t  s g e e r b t , n o c h  n i c h t s  

e r w a n d e r t ,  n i c h t s  v e r w a n d e l t  h a b e n .  Und d a m i t  

d r o h t  e i n  G e s c h l e c h t  h e r a n z u w a c h s e n , d e s s e n  L e b e n , 

E l t e r n h a u s ,  E r z i e h u n g  n i c h t  d i e  F r ü c h t e  g r o ß e r  L e i *  

d e n s c h a f t e n  d a r s t e l l e n , i n  d e s s e n  L e b e n  n i c h t  d i e  

G e s a m t w i r k a n g  e i n e s  M a n n e s d a s e i n s  h i n e i n w i r k e n  k a n n ,  

w e i l  s e i n  V a t e r  von  d i e s e r  g r o ß e n  A u f g a b e  und  Bahn 

n i e  e t w a s  e r f a h r e n  h a t . F e h l t  n i c h t  ü b e r a l l  d e r  l e t z *  

t e  E n s t ?  Woher s o l l  e r  kommen, wenn n i r g e n d s  s p a r e n , 

b a u e n , g r ü n d e n  i n  dem G e s c h i e b e , G e r u d e r  und  G e w i r r e  

d e s  A l l t a g s  m ö g l i c h  s c h e i n t .

V a t e r s c h a f t .

E i n e  L e h r e  d e r  V ä t e r  und f ü r  l ä t e r  

t ä t e  n o t , i n  d i e  d a s  L e b e n s e r b e  a l l e r  d e r  im K r i e g  

G e f a l l e n e n  e i n g e g a n g e n  w ä r e  u n d  v e r w a n d e l t  w ü r d e , 

um i n  den  n a c h  dem K r i e g  L e b e n d e n  d e n  g r o ß e n  Nach* 

d r u c k  und d i e  L e i d e n s c h a f t  d e r  V e r w a n d l u n g  d e s  K n a b e n  

i n  den J ü n g l i n g  und den  Mann n e u  zu  e r r e g e n , d a  d i e  

ä u ß e r e n  O r d n u n g e n  n i c h t  d a n n  a n g e t a n  s i n d , d a s  zu  

l e i s t e n . D o r t  wo d i e  g r e i f b a r e  G e w a l t  v e r s a g t , g r e i *  

f e n  j a  G e i s t e s k r ä f t e  e i n . D i e  g r o ß e  L e i d e n s c h a f t  d e s  

G e i s t e s  d a r f  h e u t e  n i c h t  dem K u l t e  d e r  J u g e n d  g e l *  

t e n  o d e r  e i n e m  K u l t e  d e r  A h n e n ,  s o n d e r n  d e r  E r z e u *  

s a n g  d i e s e s  L e b e n s w e g e s , d e r  h e u t  d e n  b a r t l o s e n  Kia»= 

s e r n  f e h l t , d e r  a b e r  d u r c h  d e n  K r i e g  a u c h  vo n  d en



A l t e n  u n g e l e b t  g e b l i e b e n  i s t : z w i s c h e n  M a s s e  un d  

E i n z e i g e n s e h e n , z w i s c h e n  H e r d e n t i e r  un d  P e r s ö n l i c h 

k e i t  , z w i s c h e n  F ü h r e r  und G e f o l g s c h a f t  g e h t  d e r  schwa= 

l e  Weg d e r  Söhn e  e i n e s  V o l k e s , d i e  zu V ä t e r n  w e r d e n  

w o l l e n .

V ä t e r  im V o l l g e w i c h t  f ies  W o r t e s  w e r d e n  n i c h t  

i n  s e i n e r  E i g e n a r t  m i ß a c h t e n  n o c h  d i e  A r t  v e r k e n n e n  

un d  i h r  e w i g e s  G e s e t z . D ie  K r ä f t e  d e s  Ü b e r f a l l s  d e r  

g r o ß e n  L e i d e n S c h a f t , d i e  e i g e n e  W a n d e r u n g  und  Wand= 

l u n g  s i n d  i h n e n  g l e i c h  h e i l i g  w i e  d i e  F r i e d e n s s t ä t =  

t e n  und  H ä u s e r » d e n e n  s i c h  d i e  r e i f e  L e i d e n s c h a f t  

f r e i w i l l i g  h i n g i b t , d e n e n  s i e  s i c h  m ä n n l i c h  v e r b i n d e t  

A b e r  s i e  w e r d e n  d i e  b e i d e n  g r o ß e n  G e f a h r e n  f ü r  d i e  

T r a g w e i t e  d e s  L e b e n s  m e i d e n :  A n a r c h i e  d e r  b l o ß e n  und 

g r o ß e n  I n d i v i d u e n , I n d i v i d u a l l s m u s = B e q u e m l i c h k e i t  d e r  

M a s s e . Denn d e r  V a t e r  un d  Mann d e n k t  n i c h t  n u r  d e s  

e i g e n e n  G e s c h l e c h t s .  E r  u n t e r s c h e i d e t  d e n  A n t e i l  d e r  

G e s c h l e c h t e r . Der  V a t e r  s i e h t  d a s  L e b e n  z w i e s p ä l t i g , 

w ie  e s  i s t , a u s  Mann und  Weib s i c h  a u f b a u e n .

T o c h t e r  und  M a t t e r .

Wenn d e r  L i e b e n d e  z u e r s t  n u r  d i e  G e l i e b =  

t e  b e s i t z e n  w i l l , wenn i h n  e r s t  n u r  s e i n e  e i g e n e  L e i  

c e n s c h a f t  b e h e r r s c h t ,  so  l e r n t  d e r  R e i f e r e  a u s  dem 

Wesen d e s  g e l i e b t e n  Wese ns  d e n k e n ,  e r  e r k e n n t  im 

Weibe  n i c h t  n u r  d a s  a n d e r e  G e s c h l e c h t .  E r  s i e h t  

a u c h  d a s  Weib a u f  s e i n e r  V e r w a n d l u n g  a u s  T o c h t e r  

i h r e s  V a t e r s  i n  d i e  M u t t e r  i h r e r  K i n d e r . Und e r , a l s



V a t e r ,  i s t  j a  d a s  Z w i s c h e n g l i e d  i n  d i e s e r  W a n d l u n g , 

s o  w i c h t i g  und  e i n f l u ß r e i c h ,  w i e . e s  i n  s e i n e m  L e b e n  

d i e  W a n d e r j a h r e  s i n d . D ie  L i e b e  d e s  Mannes  i s t  d i e  

g r o ß e  V e r j ü n g u n g s s t u f e ; d i e  d e r  F r a u  d i e  E r f a h r u n g  

d e s  e i g e n e n  L e b e n s , d e r  L e i d e n s c h a f t , d e s  „ V o r l e b e n s ” 

v o r  dem e n d g ü l t i g e n  L e b e n  a l s  F r a u  und M u t t e r  ge= 

w ä h r t . D o r t  wo d e r  Mann s i c h  n i c h t  z u r  V a t e r s c h a f t  

b e k e n n t , f e h l t  d i e s e  G e w ä h r u n g . D e s h a l b  d r o h t  d a s  

K i n d , d i e  F r u c h t , d a s  e i n  Mann v e r l e u g n e t ,  o h n e  j e n e  

E r n e u e r u n g  s e i n e r  M u t t e r  z u r  W e l t  zu kommen. H e u t , 

wo d i e  E h e m ä n n e r  v i e l f a c h  n o c h  K n a b e n  s i n d , v e r w i s c h t  

s i c h  n a t u r g e m ä ß  im V o l k s b e w u ß t s e i n  d i e  S c h r a n k e  zwi= 

s e h e n  Ehe  u n d  N i c h t  e h e , z w i s c h e n  e h e l i c h e m  u n d  n i c h t =  

e h e l i c h e m  K i n d . Denn n u r  ü e r  Mann k a n n  e i n  Weib a u s  

i h r e r  T o c h t e r s c h a f t  h e r a u s r e i ß e n  un d  v e r w a n d e l n .

D i e  T o c h t e r  b e d a r f  d e s  r e i f e n  M an n es  o d e r  d o c h  w a h r e n  

m ä n n l i c h e n  G e i s t e s e r b e s , um dem e i g e n e n  V a t e r h a u s e  

zu e n t w a c h s e n .

Und s o  e r l e d i g t  s i c h  d i e  F r a g e  d e r  

F r a u e n , w o  s i e  d e n n  b e i  d i e s e m  H e r g a n g  b l e i b e n . Gewiß
A

t ö n t  i n  dem G e w i r r e  d e r  a l t e  H ö l d e r l i n s c h e  V e r s  h e u t  

an :

Den d e u t s c h e n  F r a u e n  d a n k e t  1 S i e  h a b e n  e u c h

Der  G ö t t e r b i l d e r  f r e u n d l i c h e n  G e i s t  b e w a h r t .

Und s ü h n e t  t ä g l i c h  n i c h t  d e r  h o l d e

F r i e d e  d a s  b ö s e  G e w i r r e  w i e d e r ?

Gewiß h ä l t  a n d  t r ä g t  d i e  d e u t s c h e  F r a u  s e i t  1914  

d i e  Z u c h t  d e s  V o l k s  m i t  ü b e r m e n s c h l i c h e r , g e d u l d i g e r
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K r a f t .  A b e r  t r a g b a r  b l e i b t  d i e s e  L a s t  n u r , w e n n  s i e  

w i e d e r  g l e i c h m ä ß i g  a u f  d i e  S c h u l t e r n  d e r  G e s c h l e c h t e r  

v e r t e i l t  w i r d , w e n n  s i c h  Mann un d  Weib a l s  E l t e r n p a a r  

i n  e i n e m  G e i s t  v e r b i n d e n . D ie  V ä t e r l e h r e  i s t  k e i n e  

L e h r e  f ü r  M ä n n e r  o d e r  W e i b e r ,  s o n d e r n  L e h r e  d e r  E l  = 

t a r n ,  B u c h t  und B i l d  d e s  L e b e n s  d e r  A r t . Wenn h e u t  

d i e  B l i c k e  d e r  J u n g e n  dumpf  v e r w o r r e n  h a l b  s c h a m l o s  

und h a l b  t r o t z i g  d u n k e l  a h n e n , d a ß  I h n e n  d a s  b e s t e  

L i c h t  d e s  L e b e n s  f e h l t , s o  i s t  e s  e b e n  d a s  s t e t e  Wi» 

d e r s p i e l  von  E i g e n a r t  und  A r t , vo n  I n d i v i d u u m  und
49

G a t t u n g , d a s  h e u t e  n i c h t  m e h r  s i c h e r  i n e i n a n d e r g r e i f t . 

Das T o r , d u r c h  d a s  h i n d u r c h  d i e  I n d i v i d u e n  d e n  Weg i n  

d i e  G a t t u n g  z u r ü c k f i n d e n  m ü s s e n : d i e  B i n d u n g  i h r e r  

L e i d e n s c h a f t  u n t e r  d a s  w i r k s a m e  G e s e t z , s c h e i n t  h e u t e  

v e r s c h ü t t e t . Und w i r  h ö r e n  w i e d e r  ü b e r  u n s  d en  F l u c h  

d e r  G ö t t e r  d r o h e n :

Es we nden  d i e  H e r r s c h e r  

I h r  s e g n e n d e s  Auge 

Von g a n z e n  G e s c h l e c h t e r n  

Und m e i d e n , im E n k e l  

Die  e h m a l s  g e l i e b t e n  

S t i l l  r e d e n d e n  Züge  

Des A h n h e r r n  zu s e h n .

Abe r  z w e i  W o r t e , d i e  g e r n  l ä c h e r l i c h  g e m a c h t  

w e r d e n , g e w i n n e n  i n  s o l c h e r  L a g e  umso t r ö s t l i c h e r e  

p e d e u t u n g .  Ü b e r a l l , wo E i n z e l n e  a l s . G a t t e  und G a t »1 >i
t i n  s i c h  v e r m ä h l e n , w i r d  d i e s e r  F l u c h  g e h o b e n . Aus 

b l o ß e n  E i n z e l n e n , a u s  I n d i v i d u e n  w i r d  d i e  G e w a l t  d e r  

L i e b e  w i e d e r  M ä n n e r  w e c k e n , d i e  a l l  d i e  L e i d e n s c h a f t



ges G e i s t e s , d e s  G e n i u s  und  V e r s t a n d e s , d i e  d e r  K u l t u s  

d e r  Persönlichkeit bislang verschlungen h a t , n u n  auf 
die Elternwerd»ng richten, damit die erste Leiden« 
schaft des Volkes sich fruchtbar löse. Daß das Volk 
des Weltkriegs im Reigen des Menschengeschlechts 
Liebe zu ererben und Liebe z a  vererben behalte,daß 
d i e  Nachgeborenen wieder ehrfürchtig zu Eltern,zu 
leidenschaftserprobten Vätern und Müttern aufblicken 
können, das i s £  die g r o ß e  Leidenschaft,die die über« 
lebenden des Weltkriegs e r g r e i f e n  muß. D a s , w a s  die 
Kriegsgefallenen beim Auszug gelobt haben,bleibt 
denen, die überleben,übrig einzulösen: das allein 
über den Krieg hinüber zu v e r e r b e n , w a s  aus echter 
Leidenschaft geboren w ar  und deshalb echte Liebe 
wecken kann.
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Aber schon da wirkte sich das böse Wort aus, 
das inzwischen die Schulbücher den Gehirnen singe* 
hämmert hatten; daß die Iplomat en nicht verderben 
dürften wie 1815, was die Sol dat en so v,'i e einst Blü» 
eher gut gemacht hätten. Und so kam \ZT'ZawuLothrin» 
gen an Deutschland. Der leitende St aal sr.i: n u, \ta u s c h  t e

lLfi*dhLQ>A.id %sich allerdings selber vor, ar » u-e - eo (aus militari* 
sehen Gründen*^ Y4*'
OlDh,J

Wirkli chk ei t '-ar - 3  der erste Durch® 
truch des ulten Deiches gegen di© Sri egal ei dsn.schuf® 
ten auch in Deutschland. In Fran/.rcich hotte dieser 
Dammbruch schon früher eingesetzt und aus j-dem Staat® 
liehen Dringe «inen solcher. ler Mution gerecht. 
National kri ege sind Rückfälle in fcartariseno Zeiten. 
3ie rufen die Täuschung hervor, als trüge der Geg
ner zeitlebens die staatlich® uniform,als sei Frank
reich, Deutschland, England, Mailand Jedes für sich 
eine undurchdringliche Festung und jedes läuerlein 
aus der Picardie oder der Eifel nichts anderes als
ein Ziegelstein staatlicher 1rägung.

Damit wurden die Beziehungen zwischen
den Staatsmännern verschiedener Nationen Plötzlich 
zerschnitten. Vikaren die Blutsbande der Fürsten,die 
Freundschaften der Minister bis dahin i.rl ei cht erungen, 
um. zum Frieden zu kommen, so werden alle solche 
Bindemittel haute plötzlich verpönt."j”"bie Leidenschif» 
ten des Mannes in den Strafen von .ondon und-Paris 
haben den Frieden von Versailles bestimmt. „W äh ren d

T E<-»^vnoUa. ^*0»® ĵ £b(^»oU,

,tU ö-u^-- f j a ^ u  ‘

QJh. * j a  SL C&&++. Mp fc) #
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I  I

D e r  A l l t a g  d e r  P o l i t i k .

K a t a s t r o p h e n  w i e  d i e  d e s  S . Novembe r  

s i n d  S e l t e n h e i t e n  im V o l k s l e b e n . D e r  A l l t a g  g r e i f t  

n i c h t  g l e i c h  z a  s o  v e r z w e i f l ä n g s v o l l e n  W o r t e n  w i e  

A n a r c h i e  o d e r  K r i e g . A b e r  i n d e m  w i r  j e n e n  s t ä r k s t e n  

Ä u ß e r u n g e n  d e r  L e i d e n s c h a f t e n  n a c h g i n g e n , h a b e n  s i c h  

a l s  i h r e  T r i e b k r ä f t e  a l l t ä g l i c h e  B e d ü r f n i s s e  u n d  Be* 

S t r e b u n g e n  h e r a u s g e s t e l l t .  Das  D a s e i n  im W i r t s e h a f t l i *  

c h e n  K a m o f e , d i e  S e l b s t ä n d i g k e i t  d e r  D a s e i n s o r d n u n g t  

m i t t e l s  d e r  P o l i t i k , den  K u l t u r z u s a m m e n h a n g  m i t t e l s  

d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  und  d i e  E r n e u e r u n g  d e s  L e b e n s  m i t *  

t e l s  d e r  J u g e n d k r ä f t e  zu  g e w i n n e n  u n d  zu e r h a l t e n  i s t  

j e d e s  s o z i a l e n  K ö r n e r s  B e s t r e b e n . W i r t s c h a f t » P o l i t i k , 

Ü b e r l i e f e r u n g  und  V e r j ü n g u n g  s i n d  d i e  v i e r  K r a f t f e l »  

d e r , d i e  e i n s  ums a n d e r e  von  j e d e m  k l e i n e n  o d e r  g r o ß e n
• j§ ‘ *

K r e i s e  e r f ü l l t  w e r d e n  m ü s s e n » w e n n  e r  s i c h  b e h a u p t e n  

s o l l .  Denn S c h a f f e n , S i c h e r u n g  n a c h  a u ß e n ,  V e r k n ü p *  ‘ ’

f u n g  d u r c h  d i e  Z e i t  und E r n e u e r u n g  s i n d  a l l e s  g l e i c h  

u n e r l ä ß l i c h e  B e d i n g u n g e n  f ü r  j e d e s  i n  Z e i t  und  Raum 

e i n g e s c h l o s s e n e  G e m e i n w e s e n . S c h a f f e n  ( = P r o d u k t i o n )  

und S i c h e r u n g  v e r h a l t e n  s i c h  d a b e i  a l s  B e s t a n d t e i l e  

e i n e r  r ä u m l i c h e n  S e l b s t b e h a u p t u n g ;  d a s  S c h a f f e n  g e h t
i

a u f  d a s  e i g e n e  und  i n n e r e  L e b e n ,  d i e  S i c h e r u n g  a u f  ^

d i e  A b g r e n z u n g  und  S i c h e r s t e l l u n g  g e g e n  a u ß e n .  H i n g e »

gen  K u l t u r v e r f a l l  und  A n a r c h i e  d r o h e n  i n  d e r  Z e i t  d e n  s
- «j

L e b e n s f a d e n  a b r e i ß e n  zu l a s s e n .  N ach  r ü c k w ä r t s  o d e r  |  

v o r w ä r t s  l o c k e r t  s i c h  d i e  V e r b i n d u n g .  Es e r g i b t  s i e h  j

M



2 4 4

also ein zweiteiliges System der Sozialen Aufgaben:

Sämtlich gilt es dem eigenen Schaffen und 
dem Schutz gegen die Außenwelt Genüge zu tun. Zeit* 
lieh muß der Zusammenhang nach rückwärts und die 
E r n e u e r u n g  nach vorwärts gewährleistet sein. Nur wenn 
d i e s e  vier Aufgaben alle gelöst werden,ist „ d i e  so
ziale Frage” gelöst. Denn in j e d e m  einzigen Gemeinwe
sen welcher Art immer treten diese selben vier Schwie
rigkeiten auf: Wie schafft es innen alles,was es zum 
Dasein b r a u c h t ?

Wie schützt es sich nach außen gegen
alles,was sein Sonderdasein in Frage stellt?

Wie dehnt es sieh durch längere Zeit
räume zusammenhängend aus?

Wie erneuert es s i e h  rechtzeitig unter 
Preisgabe des Überlebten?

Indem wir d i e  g r ö ß t e n  Ausschläge des 
sozialen Fieberthermometers abgelesen haben, ist uns 
also e i n  System der Grundkräfte des sozialen Lebens 
^in den Schoß gefallen. Es ist möglich,dieses System 

i n  seinen V o k a b e l n  v e r s c h i e d e n  zu benennen,aber e s  ist 
u n m ö g l i c h , ihm den Charakter d e r  V o l l s t ä n d i g k e i t  abzu
s p r e c h e n  . Es verschlägt nichts,statt S c h u t z  Sicherung 
z u  sagen. O d e r  d i e s  ganze Gebiet als das eigentlich 
politische dem Schaffensgefciet d e s  Kampfes ums Dasein, 
der wirtschaftlichen N a t u r b e h e r r s c h u n g  g e g e n ü b e r z u 

s t e l l e n .  Ebenso könnte man s t a t t  Erneuerung vielleicht 
a u c h  Verjüngung oder Wiedergeburt, Renaissance,sagen, 
a n d  eine solche Häutungsaufgäbe, ein solches „Stirb
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und Y/erde” d e r  z w e i t e n  g r o ß e n  Ze i t a ü f g a b e  d e r  T r & d i  = 

t i o n ,  d e s  K u l t u r z u s a m m e n h a n g s , d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  und  

d e s  g e s c h i c h t l i c h e n  S i n n e s , g e g e n ü b e r s t e i l e n .  H i e r  f o l =  

ge  nun e i n e  Ü b e r s i c h t  s o l c h e r  A b w a n d l u n g s m ö g l i c h k e i t e n , 

j e  n a c h  den  S e i t e n  d e r  T a t s a c h e n »  d i e  man h e r v o r k e h «  

r e n  w i l l .

G e b i e t : W i r t s c h a f t P o l i t i k G e i s t e s l e b e n P e r s ö n l i c h e s
L e b e n

A n l ä s s e : s o z i a l ö k o «
n o m i s c h e

g e o g r a p h i s c h
s t a a t l i c h e

= r e l i g i ö s e  
u . E r z i e h u n g s «  
f r a g e n

G e n i u s «  u .
F ü h r u n g s «
f r a g e n

A u f g a b e : S c h a f f e n  
( P r o d u k t i o n )

S c h u t z Ü b e r l i e f e r n V e r j ü n g e n

Ri c h t u n g : I n n e n Außen Rü c k w ä r t s V o r w ä r t s

Z i e l : D a s e i n S e l b s t ä n d i g =  
k e i  t

D a u e r U r s p r ü n g e
l i c h k e i t

T r i e b e : L e i s t u n g s =
t r i e b

T r o t z  ( F r e i =  
h e i t  s t r i e b )

V e r n u n f t G&ttm ngs«
t r i e b

D i e s e  t h e o r e t i s c h e  Ü b e r s i c h t  i s t  a b e r  

e r w a c h s e n  a u s  ä e r  B e t r a c h t u n g  d e r  v i e r  K r i s e n z u s t a n d e »

d i e  d a n n  a u f t r e t e n , wenn a u f  e i n e m  G e b i e t e  d i e  A u f g a »  

b e  i n  i r g e n d  e i n e r  R i c h t u n g  n i c h t  g e l ö s t  und  d a s  Z i e l  

a l p o  v e r f e h l t  w i r d .  Wir  e r i n n e r n  n o c h m a l s  an s i e ;  

d a b e i  s e i e n  d i e  G e b i e t e  e t w a s  v e r ä n d e r t  b e z e i c h n e t  

i n  A n n ä h e r u n g  an ä l t e r e  T h e o r i e n :

G e b i e t : m a t e r i e l l e s s t a a t l i c h e s g e i  s t  i g e s g e s c h l e c h t «
H o h e s

I d e a l B r o t F r i e d e n Wei sh e i t Nachkommen
s c h a f t

Mi ß l i n g e n : R e v o l u t i o n K r i  eg B a r b a r e i U n f r u c h t b a r «
k e i t

■e; ;
F ü r  d i e  f e r t i g e  T h e o r i e d r e h t  s i c h  a l s o

di©  R e i h e n f o l g e  um. Während  w i r  i® E r f o r s c h e n  d e r  s o *

n... U i  :■ /c. <.
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z i a l e n  T a t b e s t ä n d e  von  den  a a ß e r o r d e n t »  

l i e b e n  E r s c h e i n u n g e n  a u s g e g a n g e n  s i n d ,  w e i l  s i e  

am m e i s t e n  i n  d i e  Augen  f a l l e n , k a n n  d i e  T h e o r i e  n a c h »  

t r ä g l i c h  d i e  n o r m a l e n  G e b i e t e , A u f g a b e n  und  Z i e l e  i n  

den  V o r d e r g r u n d  r ü c k e n , w i e  a u f  d e r  v o r s t e h e n d e n  T a f e l .

So s p r i c h t  s i e  a l s o  vom G e b i e t  d e r  W i r t s c h a f t , 

wo w i r  vom K l a s s e n k a m p f  a u s g e g a n g e n  s i n d  und  a u s g e *  

h en  m u ß t e n . Wir  h a b e n  vo n  e i n e m  ä u ß e r s t e n  G r e n z f a l l  

u n s  l e i t e n  l a s s e n . D i e  T h e o r i e  s p r i c h t  s t a t t  d e s s e n  

l i e b e r  von  e i n e m  S a m m e l b e g r i f f  f ü r  v i e l e  r e g e l m ä ß i g e  

V o r g ä n g e :  W i r t s c h a f t .  O d e r  s i e  s p r i c h t  von  S t a a t  und  

P o l i t i k  s t a t t  vom K r i e g e  u sw .  A b e r  d i e s e  S a m m e l b e g r i f f  

f e  a l l e i n  h ä t t e n  u n s  n i e m a l s  d i e  T a f e l  d e r  s o z i a l e n  

G r u n d k r ä f t e  g e l i e f e r t , i n  d e r e n  B e s i t z  w i r  u n s  d u r c h  

d a s  A c h t e n  a u f  d i e  E x t r e m e  g e s e t z t  h a b e n . Es i s t  a l =  

s o  o f f e n b a r  b e i d e s  n ö t i g : e i n  A a s g e h e n  von  d en  G r e n z »  

f ä l l e n  und  h e r n a c h  e i n  O r d n e n  n a c h  N o r m a l  f ä l l e n .

E i n  S y s t e m  d e r  s o z i a l e n  K r ä f t e  muß d i e s e  z w e i  S c h r i t »  

t e  i n  s i c h  e n t h a l t e n :  d e n  A u s g a n g s p u n k t  vom A u ß e r g e *  

w o h n l i c h e n  und d a s  B e g r e i f e n  d e s  G e w ö h n l i c h e n .  D a h e r  

g e n ü g t  n i c h t  d a s  S c h e m a , i n  dem d i e  G e b i e t e ,  A u f g a b e n , 

Z i e l e ,  R i c h t u n g e n  a u f g e z ä h l t  un d  d a n n  a l s  N a c h t r a g  

d i e  Forme n d e s  M i ß l i n g e n s  e i n g e s e t z t  w e r d e n . Denn 

d a m i t  w i r d  d i e s e m  M i ß l i n g e n  s e i n  t i e f e r e r  S i n n  g e r a u b t  

D i e s e  G r e n z f ä l l e  s i n d  j a  i m s t a n d e ,  d a s  S y s t e m  j e d e r *  

z e i t  s p r e n g e n  und  a u s e i n a n d e r r e i ß e n  zu k ö n n e n . G e r a d e  

d a s  ga b  u n s  j a  zu d e n k e n , d a s  d a s  H e r e i n b r e c h e n  e i n e r  

s o l c h e n  U r k r a f t  w i e  d i e  d e s  K r i e g e s  d i e  g a n z e  B e s t i e



i n  d e r  M e n s c h h e i t  e n t f e s s e l t ; d e r  A u s b r u c h  e i n e r  Re* 

v o l u t i o n  g e n ü g t , um „ W e i b e r  i n  H y ä n e n  zu  v e r w a n d e l n ” ; 

d e r  Zu sa m m e n b ru c h  d e r  K u l t u r / " a i e  W e l t  i n  B a r b a r e i  v e r*  

aea-kfc und  d e r  A n b r u c h  e i n e r  n e u e n  Z e i l ^ d i e  A r b e i t  d e r  

M e n s c h h e i t  z u r  U n f r u c h t b a r k e i t  z u  v e r d a i m ^ l S r o h ^ .  

E i n b r u c h , A u s b r u c h , Z u s a m m e n b r u c h ,  A n b r u c h : a l l e  d i e »  

s e  W o r t e  h a b e n  j a  n i c h t  u m s o n s t  d a s  „ B r e c h e n ” m i t  e t *  

was im Namen. G e b r o c h e n  w i r d  m i t  d e r  O r d n u n g  d e s  

V o l k e s . D e r  Weg, d e n  w i r  e i n g e s c h l a g e n  h a b e n , um dem 

V o l k s l e b e n  s e i n e  G e s e t z e  a b z u l a u s e h e n , f ü h r t  a l s o  i n  

e r s t e r  L i n i e  zu d e r  F e s t s t e l l u n g , d a ß  d i e  V o l k s *  

O r d n u n g  z e r b r e c h l i c h  i s t . S i e  i s t  

i n  k e i n e m  A u g e n b l i c k  e n d g ü l t i g  v e r b ü r g t e  O r d n u n g .  S i e  

i s t  j e d e n  A u g e n b l i c k  i n  G e f a h r ,  i n  Trümme r  zu g e h e n .  

D i e s e  i h r e  G e b r e c h l i c h k e i t  k a n n  v o n  j e d e r  E c k e  d e r  

v i e r  Winde  d e s  V o l k s l e b e n s  a n  d e n  T a g  g e b r a c h t  wer*  

d e n . D i e  O r d n u n g  i s t  a l l s e i t i g ,  vo n  a l l e n  

S e i t e n  h e r , g e f ä h r d e t . D i e  V o l k s o r d n u n g  i s t  e i n  o f f e *  

n e s  S y s t e m ,  i n  d a s  e b e n s o s e h r  d u r c h  K r i e g  v o n  a u ß e n , 

w ie  d u r c h  Ü b e r s c h w a n g  d e r  J u g e n d , w i e  d u r c h  Rück» 

s e h r l t t l i c h k e i t  d e s  A l t e r s , w i e  d u r c h  R e v o l u t i o n  vo n  

i n n e n  B r e s c h e  g e l e g t  w e r d e n  k a n n .

Es e m p f i e h l t  s i c h  d a h e r  -  un d  d a s  i s t  d e r  

e r s t e  w i s s e n s c h a f t l i c h e  G ew inn  a u s  d i e s e m  u n s e r e n  

V e r f a h r e n  d e s  A u s g e h e n s  von  d e n  G r e n z f ä l l e n  -  d i e  

G e b r e c h l i c h k e i t  d e s  S y s t e m s  k l a r  zum A u s d r u c k  zu  b r i n *  

g e n .  D i e  G e b i e t e  d e s  V o l k s l e b e n s : W i r t s c h a f t , P o l i t i k , 

G e i s t e s l e b e n  un d  p e r s ö n l i c h e s  L e b e n  s i n d  R i s i k o g e b i e t e
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S i e  b i l d e n  e i n  o f f e n e s , d e m  M i ß l i n g e n  vo n  a l l e n  S e i t e n  

a u s g e s e t z t e s  S y s t e m  von  K r ä f t e n .  J e d e s  M i ß l i n g e n  d r o h t  

d i e  g a n z e  O r d n u n g  e i n z u r e i ß e n .'

Zu d i e s e r  E r k e n n t n i s  g e s e l l t  s i e h  a l s  z w e i t e r  

G r u n d s a t z  d e r  vo n  d e r  i n n e r e n  E i n h e i t  a l l e r  V o l k s k r a f t .  

K e i n e  d e r  v i e r  G r u n d k r ä f t e  k a n n  o h n e  d i e  ä n d e r n  ge«  

d a c h t  w e r d e n . Es i s t  n i c h t  s o , d a ß  d i e  P o l i t i k  o h n e  d i e  

d i e  W i r t s c h a f t  s i c h  i r g e n d w o  a n d  i r g e n d w a n n  f i n d e n  

l ä ß t , o d e r  d a s  G e i s t e s l e b e n  o h n e  d i e  P o l i t i k . S c h o n  

d i e  T a t s a c h e , d a ß  d e r  Z u s a m m e n b r u c h  d e s  g a n z e n  S y s t e m s  

a u s  j e d e r  E c k e  d e s  V o l k s l e b e n s  h e r e i n b r e c h e n  k a n n , e r «  

w e i s t  d e n  u n a u f l ö s l i c h e n  Zusa m m enh ang  d e r  G r u n d k r ä f t e .  

Und man b r a u c h t  j a  n u r  d i e  v i e r  B e g r i f f e : S c h a f f e n , 

S c h u t z , Ü b e r l i e f e r n , V e r j ü n g e n  a n z u s e h e n , um zu e r «  

k e n n e n , d a ß  e s  e b e n  n u r  v i e r  R i c h t u n g e n  d e s  e i n j j e i t l i *  

c h e n  L e b e n s v o r g a n g s  s e l b e r  s i n d , d i e  i n  i h n e n  a u s g e «  

d r ü c k t  w e r d e n .  Es muß f ü r  j e d e s  E r e i g n i s  t h e o r e t i s c h  

e i n e  R i c h t u n g  n a c h  i n n e n ,  n a c h  a u ß e n ,  n a c h  v o r w ä r t s  

und  n a c h  r ü c k w ä r t s  s i c h  a u f w e i s e n  l a s s e n .  So o f f e n  

a l s o  d a s  S y s t e m  n a c h  a l l e n  S e i t e n  s t e h t , so  g e s c h l o s *  

s e n  i s t  e s  i n  s i c h . D i e  v i e r  G r u n d k r ä f t e  b e z e i c h n e n  

d i e  v i e r  u n e r l ä ß l i c h e n  R i c h t u n g e n ,  o h n e  d i e  s i c h  n i c h t s  

i n  d i e s e r  u n s e r e r  W e l t , d i e  i n  Z e i t  un d  Raum z e r f ä l l t , 

e r e i g n e n  k a n n .  A n d e r e r s e i t s  r e i c h e n  d i e s e  v i e r  Be s*  

t i m m u n g e n  a b e r  a u c h  a u s , um d i e  S t e l l u n g  e i n e s  E r e i g *  

n i s s e s  i n  Raum und Z e i t  e i n d e u t i g ^  zu  bes& L w nett. Mehr  

a l s  d i e s e r  v i e r  B e z i e h u n g e n  b e d a r f  e s  n i c h t , u m  d i e  

E i g e n a r t  e i n e s  s o z i a l e n  V o r g a n g s  f e s t z u l e g e n .  D e r  9 .



November i s t  d u r c h  d i e  v i e r f a c h e  B e t r a c h t u n g , d e r  w i r  

i h n  u n t e r z o g e n  h a b e n , t a t s ä c h l i c h  p r i n z i p i e l l  v o l l s t ä n =  

d i g  e r f a ß t . J e d e r  e i n z e l n e  A b s c h n i t t  d e s  e r s t e n  T e i l s  

d i e s e s  B u c h e s  h ä t t e  d r e i  o d e r  v i e r m a l  so  l a n g  g e h a l t e n  

s e i n  k ö n n e n .  Abe r  m ehr  a l s  d i e s e  v i e r  A b s c h n i t t ®  s i n d  

t h e o r e t i s c h  n i c h t  e r f o r d e r l i c h e m  dem E r e i g n i s  d e s  

9. November  g e r e c h t  zu w e r d e n . J e  z w e i  r ä u m l i c h e  un d  

zw ei  z e i t l i c h e  B e z e i c h n u n g e n  r e i c h e n  a u s , um d en  S i n n  

e i n e s  V o l k s v o r g a n g s  e r k e n n b a r  zu  m a c h e n . Das S y s t e m  

d e r  s o z i a l e n  O r d n u n g e n  i s t  m i t h i n  e i n  o f f e n e s  wege n  

s e i n e r  G e f ä h r d u n g  von a l l e n  S e i t e n ,  e s  i s t  a b e r  e i n  

i n  s i c h  n o t w e n d i g e s  und  v o l l s t ä n d i g e s  wegen  s e i n e r  

B e s c h r ä n k u n g  a u f  d i e  v i e r  G r u n d e l e m e n t e  j e  z w e i e r  

Z e i t = und z w e i e r  R a u m q u a l i t ä t e n : V o r w ä r t s , R ü c k w ä r t s ,  

I n n e n , A u ß e n . Z w i s c h e n  V o r w ä r t s  un d  R ü c k w ä r t s  v e r h a r r t  

j e w e i l s  d a s  G e g e n w ä r t i g e . Z w i s c h e n  I n n e n  und  Außen 

b e r u h t  j e w e i l s  d a s  Wesen d e s  G e g e n s t a n d e s .  A l l e  

E r e i g n i s s e  im V o l k s l e b e n  w e r d e n  z u  b e s o n d e r e n  *E re ig=  

n i s s e n ,  in dem  s i e  s i c h  a l s  e i n e  b e s o n d e r e  G e g e n w a r t  

und e i n  b e s o n d e r e r  G e g e n s t a n d  a u s  dem u n e n d l i c h e n  

Z e i t  s t r ö m  und dem u n e n d l i c h e n  Raume h e r a u s h e b e n  l a s s e n

Die  s c h e m a t i s c h ©  D a r s t e l l u n g  d i e s e r  z e i t l i =  

c h e n  und r ä u m l i c h e n  D a t i e r u n g  d e r  s o z i a l e n  T a t s a c h e n  

muß nun  b e i d e n  A n f o r d e r u n g e n  R e c h n u n g  t r a g e n : s o w o h l  

d e r  O f f e n h e i t  j e d e r  O r d n u n g , i h r e r  Z e r b r e c h l i c h k e i t ,  

a l s  a u c h  d e r  i n n e r e n  G e s c h l o s s e n h e i t  d i e s e r  O r d n u n g , 

i h r e r  V o l l s t ä n d i g k e i t . D ie  g e g e b e n e  D a r s t e l l u n g  e i =  

n e r  s o l c h e n  i n n e n  f e s t g e l e g t e n , vo n  a u ß e n  g e f ä h r d e t e n
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I n n e n  ; Außen

Rü ck= Vor* 
w ä r t  s w ä r t  s

1.  D ie  v i e r
B e z i e h u n g e n

W i r k l i c h k e i t  i s t  d a s  n a c h  a l l e n  S e i t e n  o f f e n e ,  i n  s i c h  

a b e r  g e s c h l o s s e n e  K o o r d i n a t e n s y s t e m ,  d a s  K r e u z .

Die  v i e r  K r a f t f e l d e r  d e s  V o l k s l e b e n s  wür* 

den n a c h  d i e s e m  S y s t e m  so a u f z u t r a g e n  s e i n :

S c h a f f e n  S c h u t z  

E r h a l t u n g  E r n e u e r u n g

£ .  D ie  v i e r  
T ä t i g k e i t e n

3 .  Das S y s t e m  d e r  
V o l k s k r ä f t e

D i e s e r  R ü c k b l i c k  z i e h t  n i c h t  n u r  d i e  F o l 

g e r u n g  a u s  den  E r g e b n i s s e n  d e s  e r s t e n  T e i l s .  E r  e r *  

s c h l i e ß t  u n s  a u c h  d e n  Weg i n  e i n e  p o s i t i v e  L e h r e  vom 

V o l k e . Denn m i t  d i e s e n  F e s t s t e l l u n g e n  i s t  d i e  t h e o r e *  

t i s c h e  G r u n d l a g e  f ü r  d i e  B e t r a c h t u n g  von  d e r  b e w u ß t e n  

S t e u e r u n g  und L e n k u n g  d e s  V o l k s l e b e n s  g e s c h a f f e n .

W e i l  un d  s o w e i t  i n  e i n e m  Vo lk  d a s  B e w u ß t s e i n  vo n  d e n  

v i e r  G e f a h r e n  l e b t , b e m ü h t  e s  s i c h , d i e s e n  G e f a h r e n  e n t *  

g e g e n z u w i r k e n .  Und man n e n n t  d i e  G e s a m t t ä t i g k e i t  ei* 
n e s  V o l k e s  i n  den v i e r  v e r s c h i e d e n e n  R i c h t u n g e n  P o l l *  

t i k . Das Wort  P o l i t i k  e r s c h e i n t  h i  e r  l n  e i n e r  e r w e i *  

t e r t e n  B e d e u t u n g  a l s  i n  u n s e r e r  b i s h e r i g e n  E r ö r t e r u n g .  

Es  h a n d e l t  s i ö h  n i c h t  n u r  um d i e  A b s o n d e r u n g  d e s  Vo l*

-1  ̂ t- I rp
V* jU-'J «A.“"'--
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k e s  d u r c h  G r e n z z i e h u n g  und  S c h u t z  s e i n e r  S e l b s t ä n d i g ®  

k e i t  n a c h  a u ß e n ,  a l s o  um d a s  p o l i t i s c h e  G e b i e t  im en= 

g e r e n  S i n n e ,  s o n d e r n  j e d e  a b s i e h t l i ®  

c h e  V e r m e i d u n g  d e r  v i e r  g r  o ® 

ß e n  G e f a h r e n  f ü r  e i n  V o l k  w i r d  

P o l i t i k  g e n a n n t .  D i e s e  Ü b e r t r a g u n g  d e s  

W o r t e s  e r s c h e i n t  v e r s t ä n d l i c h , w e n n  man b e d e n k t , d a ß  

d i e  A b g r e n z u n g  n a c h  a u ß e n  d e n  h ö c h s t e n  Grad  von Be® 

w u ß t h e i t  und A b s i c h t l i c h k e i t  v e r l a n g t .  Im K r i e g e  

z . B .  s i n d  a l l e  K r ä f t e  g e r a d e z u  e i n g e s o a n n t  i n  d a s  

e i n e  Z i e l  und  den  e i n e n  Z w e c k , d e r  F e i n d e  H e r r  zu 

w e r d e n .  Und so i s t  d e r  v o r n e h m s t e  S i t z  d e s  Bewußt® 

s e i n s  d i e s e r  S c h u t z w i l l e  g e g e n  den  ä u ß e r e n  F e i n d .

Wenn e i n e  d e r  a n d e r e n  G e f a h r e n  a u f t a u c h t  und  i n s  Be® 

w u ß t s e l n  t r i t t , so  w i r d  s i e  nun  a u c h  w i e  d i e  ä u ß e r e  

G e f a h r  a l s  e i n  F e i n d  b e t r a c h t e t , u n d  s o  g i l t  a u c h  

i h r e  a b s i c h t l i c h e  B ek ä m p fu n g  a l s  B e s t a n d t e i l  d e r  Po® 

l i t i k ,  o b w o h l  e s  s i c h  d a  um g a n z  a n d e r e  M i t t e l  und  

Wege h a n d e l t  a l s  im K r i e g e . *

* I n  R e v o l u t i o n e n , K r i e g e ,  A n a r c h i e  k a n n

e i n  Vo lk  u n a b s i c h t l i c h  „ h i n e i n s c h l i t t e r n ” . D ie  F o l i ®  

t i k  a l s  d i e  a b s i c h t l i c h e  B e k ä m p f u n g  d e r  v i e r  G e f a h r e n  

i s t  h i n g e g e n  immer  e i n e  b e w u ß t e  V o l k s t ä t i g k e i t .  Des® 

h a l b  u n t e r s c h e i d e t  s i c h  d e r  A l l t a g  d e r  P o l i t i k  von  

den  g r o ß e n  V o l k s k a t a s t r o p h e n  v o r  a l l e m  d a d u r c h , d a ß  

i n  d i e  K a t a s t r o p h e n  d a s  Volk  a l s  G a n z e s  h i n e i n g e r i s ®  

s e n  w i r d , d a ß  h i n g e g e n  f ü r  g e w ö h n l i c h  n u r  e i n  T e i l  d e s  

V o l k e s  d i e  p o l i t i s c h e n  G e s c h ä f t e  u n d  A u f g a b e n  wahr®



h i a a t .Man n e n n t  d i e s e n  T e i l  e i n e s  V ó l k s s  s e i n e  e f f e n t *  

l i e h e n  G e w a l t e n .  Und d a s  D u r c h s c h n i t t s i e b e n  d e r  P o l i *  

t i k  l e r n t  s i c h  n u r  a u s  e i n e r  B e s c h ä f t i g u n g  ir .l t  d i e s e n  

ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  v e r s t e h e n . Es  s i n d  d i e  z u r  be= 

w u ß t e n  B ek ä m p fu n g  d e r  V o l k s g e f a h r e n  a u s g e s c h i e d e n e n  

und b e r e i t g e s t e l l t e n  V o l k s k r ä f t e , d i e  a l s  G e w a l t e n  

b e z e i c h n e t  w e r d e n .  G e w a l t  i s t  e i n e  a b s i c h t l i c h  u n d  * 

zu b e s t i m m t e m  Zweck b e r e i t g e h a l t e n e  K r a f t , h i e r  a l s o  

z u r  Be k äm p fu n g  d e r  g r o ß e n  Ü b e l  d e s  V o l k s s c h i c k s a l s .

^ i e  ( r e i c h e n  f ü r  g e w ö h n l i c h  a u s , um d a s  tfäk 

„ z u f r i e d e n ” , d i e  Gemüt e r  i n  „ B e f r i e d i g u n g ” , d a s  La nd  

ir .  F r i e d e n  zu  e r h a l t e n .  I n  d e r  R e g e l  w i r d  e i n  Vo lk  

d e r  G e f a h r e n , d i e  e s  u m l a u e r n , H e r r .  D i e  F r a g e n , d i e  

v o r  ihm a u f t a u c h e n , w e r d e n  im N o r m a l f a l l e  e r f o l g r e i c h  

b e a n t w o r t e t . Das B e a c h t e n s w e r t e  am n o r m a l e n  p o l i t i *  

s e h e n  L e b e n  i s t  d a h e r  s e i n  E r f o l g . Am a u ß e r o r d e n t l i *  

che n  E r e i g n i s  b e^ rlräz r^g lE '''u n ls"  d i e  Fra g© n a c h  s e i n e m  

U r s p r u n g . H i n g e g e n  w o l l e n  w i r  am g e w ö h n l i c h e n  p o l i t i *  

s e h e n  L e b e n  a b l e s e n , w i e  e s  g e m a c h t  w e r d e n  m u ß , w i e  man 

die* a n d r ä n g e n d e n  T a . g e s f r a g e n  b e w ä l t i g t . D e r  I n h a l t  

d i e s e s  z w e i t e n  T e i l e s  w i r d  a l s o  e i n  g a n z  a n d e r e r  s e i n  

a l s  d e r  d e s  e r s t e n . Der  A l l t a g  d e r  P o l i t i k  i n t e r e s =  

s i e r t  wegen d e s  g r o ß e n  A p p a r a t s  d e r  B e a n t w o r *
i \ a u <  '- . r:,~ ■-* j .

t u n  g ., ~3en e r  a u f b a u t . ( I n  d e r  A u s s c h e i d u n g  vo n  be*  

s o n d e r e n  G e w a l t e n  e n t f a l l e t  s i c h  d i e  g a n z e  K u n s t  d e r  

Ü b e r m i t t l u n g ,  V e r m i t t l u n g , d e s  A u s g l e i c h s ,  d e r  B i n *  

düng und L ö s u n g  vo n  K r ä f t e n .  D i e  M a s c h i n e r i e  d e s  ö f * 

f e n t  l i e h e n  L e b e n s  b e d i e n t  s i c h  d a b e i  a l l e r  H i l f s m i t *
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t e l , d i e  d e n  M en sc h en  ü b e r h a u p t  o f f e n s t e h e n . Wie d e r  

Mensch  s e i n e  f ü n f  S i n n e  s p i e l e n  l ä ß t , um i n  d i e  Außen» 

w e i t  e i n z u d r i n g e n , so  b a u t  d a s  ö f f e n t l i c h e  L e b e n  g r o =  

ß e  G e w a l t e n  a u f , d i e  j e d e  a u f  b e s o n d e r e  W e i s e  z u r  

W a h r n e h m u n g  d e r  V o r g ä n g e  d e s  V o l k s l e b e n s  

b e s t i m m t  s i n d .  D ie  m i t  d e r  Wahrnehmung d e r  ö f f e n t l i =  

c h e n  I n t e r e s s e n  b e t r a u t e n  G e w a l t e n  z e r f a l l e n  n a c h  

de n  M i t t e l n ,  d e r e n  s i e  s i c h  b e i  d i e s e r  Wahrnehmung 

v o r z u g s w e i s e  b e d i e n e n , i n  v e r s c h i e d e n e  Z w e i g e . D i e  

L e h r e  v o n  den  Ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  g l i e d e r t  s i c h  

m i t h i n  n i c h t  n a c h  de n  w i r t s c h a f t l i c h e n ,  a u ß e n p o l i t l =  

s e h e n  usw .  K r ä f t e n , d i e  e s  zu b e w ä l t i g e n  g i l t , s o n d e r n  

n a c h  de n  M i t t e l  n , m i t  d e n e n  d i e s ®  K r ä f t e  w ahrgeno m » 

men w e r d e n  k ö n n e n , und  wahrgenom me n zu w e r d e n  o f l e =
r-'

g e n . \ E s  l ä g e  n a h e , d i e s e  G e w a l t e n  d e r  P o l i t i k  a l s  

p o l i t i s c h e  G e w a l t e n  zu  b e z e i c h n e n .  A b e r  d a m i t  w ä r e  

b e i  dem z w e i d e u t i g e n  C h a r a k t e r  d e s  W o r t e s  P o l i t i k  

n i c h t s  g e w o n n e n . H i n g e g e n  i s t  e s  e i n  s a c h l i c h e r  Er»  

k e n n t n i s f o r t s c h r i t t , d e n  K r ä f t e n  d e r  V o l k s l e i d e n s c h a f t ,  

d e r e n  A u s b r ü c h e  .O ^ e r s T e n  T e i l e  b e h a n d e l t  w o r d e n  s i n d ,* i 7

h i e r  d i e  G e w a l t e n  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e »  

L e n s  a n “ cfï'e 'H é l t © zu  s t e l l e n . Denn e r s t  d a m i t  

w i r d  d e r  w e s e n t l i c h e  U n t e r s c h i e d  b e z e i c h n e t , d e r  d i e  

o o l i t i s c h e n  G e w a l t e n  e i n e s  V o l k e s  a u f  e i n e  b e s o n d e r e  

E b e n e  s t e l l t .

D e e s  e i n e  n ä m l i c h  i s t  a l l e n  M i t t e l n  d e s  

p o l i t i s c h e n  L e b e n s  g e m e i n s a m :  S i e  m ü s s e n  ö f f e n t l i c h  

s e i n ; e s  h a n d e l t  s i c h  a l l e m a l  um c f f e n t l i »



c h e  A n g e l e g e n h e i t e n . Man k e n n t  A u s d r ü c k e  w i e  d a s  

ö f f e n t l i c h e  L e b e n , d a s  ö f f e n t l i c h e  R e c h t »  d i e  ö f f e n t *  

l i e h e  M e i n u n g .  A l l e  B e s c h r e i b u n g  s t a a t l i c h e r  Gewal*  

t e n , d i e  S t a a t s l e h r e ,  d i e  W i s s e n s c h a f t  von d e r  P o l i *  

t i k , g e b r a u c h t  d i e s e  A u s d r ü c k e , o h n e  s i e  n ä h e r  zu  e r *  

ö r t e r n . Wir  h a b e n  u n s  den Weg z u  i h r e ®  V e r s t ä n d n i s  ge*  

b a h n t , in d e m  w i r  v o r w e g  d i e  A u s b r ü c h e  d e r  V o l k s l e i *  

d e n s c h a f t  u n t e r s u c h t  h a b e n . S o l c h e  A u s b r ü c h e  s i n d  

V o r g ä n g e , f ü r  d i e  e s  n o c h  k e i n e  a l l t ä g l i c h e n  u n d  r e g u *  

l ä r e n  p o l i t i s c h e n  B e h e l f e  g i b t . S i e  t r e t e n '  p l ö t z l i c h

a l s  N a t u r t a t s a c h e n  a u f : E i n  K r i e g  b r i c h t  a u s , e i n e
l W* i '( d

Emp öru ng %*4ruTrt~VtfteV e i n e  K a t a s t r o p h e  t r i t t  e i n . Und 

nun  s t e h e n  s i e  p l ö t z l i c h  a l s  f e r t i g e  T a t s a c h e n  v o r  

dem V o l k . D e m g e g e n ü b e r  h a n d e l t  e s  s i c h  b e i m  „ o f f e n t *  

l i e h e n ” L e b e n  um w e n i g e r .  N i c h t  f e r t i g e  ä u ß e *  

r e  E r e i g n i s s e  ü b e r r a s c h e n  h i e r  d a s  V o l k , s o n d e r n  w er*  

d e n d e , s i c h  a n s o i n n e n d e  u n d  s i c h  a n b a h n e n d e  E r e i g n i s *  

s e  w e r d e n  h i e r  i n  d i e  B a h n e n  d e r  G e w a l t e n  h i n e i n g e *  

l e i t e t , d i e  m i t  i h r e r  Wahrnehmu ng b e a u f t r a g t  s i n d .

Das  ö f f e n t l i c h e  L e b e n  d i e n t  j a  dem V e r m e i d e n  d e r  K a t a *  

S t r o p h e n , e s  d i e n t  d e r  B e a r b e i t u n g  und  B e w e i s t e r u n g  

d e r  K r ä f t e , d i e  o h n e  d a s  e x p l o d i e r e n  k ö n n t e n . Wir  s a «  

h e n  s c h o n , d a s  ö f f e n t l i c h e  L e b e n  s p i e g e l t  d i e  g r o ß e n  

A u g e n b l i c k e  d e r  V o l k s l e i d e n s c h a f t  a b g e s c h w ä c h t  w i d e r .  

Das  „ ö f f e n t l i c h e ” e r s c h e i n t  d a m i t  a l s  e i n e  Abschwä* 

c h a n g  d e r  „ k a t a s t r o p h a l e n ” E l e m e n t e  d e s  V o l k s l e b e n s . 

Nur  wenn man d i e  ö f f e n t l i c h e n  A n g e l e g e n h e i t e n  a l s  Ab* 

S c h w ä c h u n g e n  e r k e n n t , v e r s t e h t  m a n , w e s h a l b  s i e  g e r e *
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c e l t  v e r l a u f e n  k ö n n e n , a b e r  t r o t z d e m  ö f f e n t l i c h  v e r *  

l a u f e n  m ü s s e n .  S i e  b e h a n d e l n  d i e  A u f b r ü c h e  d e r  V o l k s *  

k r ä f t e  im k l e i n e n . A u s g e b r o c h e n  u n d  a u f g e b r o c h e n , o f = 

f e n g e l e g t  und. o f f e n k u n d i g  s i n d  a l s o  a u c h  h i e r  d i e  ,

D i n g e . Nur  ü b e r s c h r e i t e n  d i e s e  A u s b r ü c h e  n i c h t  d a s  

g e w o h n t e  Maß. Man w e i ß  d i e s e n  K r ä f t e n  zu b e g e g n e n , 

w M ß  d i e  Be wegung en  i n  g e o r d n e t e -  B a h n e n  zu  l e i t e n ,  

w e iß  s i e  i n  e i n e  u n s c h ä d l i c h e  R i c h t u n g  zu  l e n k e n , u n d  

w ie  d i e  A u s d r ü c k e  s o n s t  d a f ü r  l a u t e n  mö ge n .  Im ö f f e n t *  

l i e h e n  L e b e n  w e r d e n  A u s b r ü c h e  vo n  V o l k s k r ä f t e n  b e h a n *  

d e l t ,  a u f  d i e  man g e f a ß t  i s t . D i e s  i s t  a l s o  d i e  G ren*  

ze  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  g e g e n  d i e  g r o ß e n  N a t ü r e r *  

e i g n i s s e  im V ö l k e r l e b e n . Nach  u n t e n  i s t  d i e  G r e n z e  

d a s , was n i c h t  h e r v o r t r i t t , n i o h t  a u f t a u c h t , n i c h t  ge *  

wußt  w i r d , n i c h t  b e k a n n t  g e w o r d e n  i s t . D i e  G r e n z e  d e s  

ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  i s t  n a c h  u n t e n  d i e , wo d a s  S t i l l *  

s c h w e i g e n d e ,  S e l b s t v e r s t ä n d l i c h e  b e g i n n t . D i e s  a l l e s  

w i r d  m e i s t e n s  z u s a m m e n ! a l l e n  m i t  d e m , was  n i c h t  i n s  

B e w u ß t s e i n  t r i t t .  Um e t w a s  w a h r z u n e h m e n , m u ß  i c h  s e i *

n e r  i n n e  und  s e i n e r  b e w u ß t  w e r d e n . Auch um m i c h  V e r*
*

n e h m l i c h  zu m a c h e n , muß i c h  m i c h  a u f  m i c h  s e l b s t  be= 

s i n n e n , a l s o  m i r  m e i n e r  A b s i c h t ,  m e i n e r  L a g e  usw .  be* 

wußt  w e r d e n . Wer A n t e i l  am ö f f e n t l i c h e n  L e b e n  h a b e n  

w i l l , muß e i n  S e l b s t b e w u ß t s e i n  e n t w i c k e l n  ( K l a s s e n b e *  

wußt  s e i n , p o l i t i s c h e s , , o e r s ö n l i e h e s  B e w u ß t s e i n  u s w . ) .  

A b e r  a u c h  d o r t ,  wo d i e s  B e w u ß t s e i n  v o r h a n d e n  i s t ,  

b r a u c h t  s i c h  n o c h  k e i n  ö f f e n t l i c h e s  L e b e n  zu  e n t w i c k e l n  

i c h  k a n n  e t w a s  a u c h  „ u n t e r  d e r  H a n d ” e r l e d i g e n .  A l l e s



was u n t e r  d e r  Hand g e s c h i e h t , b l e i b t -  d e r  ö f f e n t l i c h e n  

B e h a n d l u n g  e n t r ü c k t , p b w o h l  e s  w b h l b e w u ß t  g e s c h i e h t . 

Wie v i e l e s  g e s c h i e h t  a l l t ä g l i c h  „ u n t e r  d e r  H a n ” ! Das  

n a ß  a l s  „ P r i v a t s u c h e ” z u  d e n  u n b e w u ß t e n  L e b e n  h i n z u »  

g e r e c h n e t  w e r d e n , un  e s  g e g e n  d a s  ö f f e n t l i e h e  a b z u g r e n ®  

z e n .

Das „ ö f f e n t l i c h e  L e b e n ” i s t  a l s o  e i n  M i t *  

t e l w e r t  z w i s c h e n  dem ü b e r w ä l t i g e n d e n  E r e i g n i s  und  dem 

p r i v a t e n  L e b e n . Es  s t e h t  n i c h t  e t w a  b l o ß  i n  e i n e m  

G e g e n s a t z  zum p r i v a t e n  L e b e n , w i e  d i e  J u r i s t e n  zu 

m e i n e n  p f l e g e n . E b e n s o w e n i g  s i n d  a b e r  d i e  G e w a l t e n  

d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  b l o ß  d e r  N i e d e r s c h l a g  p r i v a *  

t e r  I n t e r e s s e n , w i e  d i e  R e v o l u t i o n ä r e  b e h a u p t e n .

Aus d i e s e r  V o r s t e l l u n g  h e r a u s  b e k ä m p f e n  d i e  R e v o l u t i o *  

n ä r e  d i e  b e s t e h e n d e n  „ G e w a l t h a b e r ” d u r c h  d i e  g e w a l t *  

same R e v o l u t i o n ,  a l s  s e i  d a s  e i n e  d i e s e l b e  A r t  G e w a l t  

w ie  d a s  a n d e r e . A b e r  d i e  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  s i n d  

n i c h t  b l o ß  g e w a l t s a m , s o n d e r n  s i n d  N i e d e r s c h l ä g e  

d e r  g r o ß e n ^  ü b e r w ä l t i g e n d e n  E r e i g n i s s e  d e s  V c l k e r l e ®  

b e n s  i n  d e n  A l l t a g  d e s  L e b e n s  h i n e i n .  S i e  s i n d  e i n  

M i t t e l d i n g  z w i s c h e n  dem s t i l l s c h w e i g e n d e n  F ü r s i c h *  

l e b e n  d e r  M e n s c h e n  und  i h r e n  g e w a l t t ä t i g e n  Zusammen* 

s t o ß e n . Von d e n  K a t a s t r o p h e n  h e r  t  e h a l t e n  s i e  i h r e n  

„ ö f f e n t l i c h e n ” , a u f f a l l e n d e n , i n s  B e w u ß t s e i n  d e s  Vo l*  

k e s  t r e t e n d e n  C h a r a k t e r . Vom A l l t a g  h i n g e g e n  h a b e n  

s i e  de n  A n s t r i c h  d e s  R e g e l m ä ß i g e n , D a u e r n d e n , Unent® 

b e h r l i e h e n , w o d u r c h  s i e  n i c h t  r o h e  G e w a l t , s o n d e r n  

r e g e l m ä ß i g e  G w a l t e n  w e r d e n .  E i n  V o lk  kommt n u r  d u r c h



s e i n e  K a t a s t r o p h e n  zum S e l b s t b e w u ß t s e i n , und  n u r  a u s  
d i e s e m  S e l b s t b e w u ß t  s e i n  h e r a u s  s c h a f f t  e s  s i c h  s e i n e  

ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n . F ü r  d i e  G e w a l t e n  d e s  ö f f e n t l i =  

c hen  L e b e n s  l ä u f t  a l s o  h i e r  d i e  k l a r  e r k e n n b a r e  Gren= 

ne i h r e r  W i r k s a m k e i t . S i e  k ö n n e n  n u r  b e w ä l t i g e n , was 

e i n m a l  ü b e r w ä l t i g e n d  h e r v o r b r a c h  u l s  G e f a h r . H i n g e g e n  

was n i c h t  i n s  B e w u ß t s e i n  d e s  V o l k e s  g e t r e t e n  i s t ,  

was n i c h t  o f f e n k u n d i g  g e w o r d e n  i s t , d a r f  a u c h  k e i n e n  

B e s t a n d t e i l  d e r  P o l i t i k  b i l d e n .  „ P r i v a t a n g e l e g e n h e i *  

t e n ” g e h ö r e n  n i c h t  i n  d a s  ö f f e n t l i c h e  L e b e n . Das Ge* 

f a h r l o s e  g e h ö r t  n i c h t  i n  d a s  ö f f e n t l i c h e  L e b e n .

Wir  w e r d e n  i n  den  f o l g e n d e n  A b s c h n i t t e n  

d i e s e  G r e n z e  d e s  ö f f e n t l i c h e n  im Auge  b e h a l t e n  müs* 

s e n , um d a s , was m i t  ö f f e n t l i c h e n  M i t t e l n  g e l e i s t e t  

und n i c h t  g e l e i s t e t  w e r d e n  k a n n , zu  v e r s t e h e n .

A b e r  z u n ä c h s t  i s t  n o c h  d i e  F r a g e  a u f z u w e r *  

f e n , ob i n  D e u t s c h l a n d  n a c h  dem 9 .  Nove m ber  d i e  ö f *  

f e n t l i e h e n  G e w a l t e n  w i r k l i c h  a l s  F o l g e n  d i e s e r  u m f a s *  

s e n d e n  K a t a s t r o p h e  a u f g e b a u t  w o r d e n  s i n d .  Man h a t  im 

« L a u f e  d e r  l e t z t e n  J a h r e  e i n e  V e r f a s s u n g ,  e i n  ö f f e n t *  

l l c h e s  L e b e n , e i n e  S t a a t s v e r w a l t u n g , e i n  K u l t u r l e b e n  

a u f r e c h t  zu  e r h a l t e n  g e s u c h t .  Man h a t  s o  s c h n e l l  w i e  

m ö g l i c h  a u s  d e r  K a t a s t r o p h e  i n  d e n  A l l t a g  d e r  P o l i t i k  

z u r ü c k z u k e h r e n  v e r s u c h t . Es  i s t  a b e r  b i s  h e u t e  n i c h t  

g e l u n g e n . V i e l l e i c h t  l i e g t  d a s  d a r a n , d a ß  d e r  e n g e  

Zusammenhang z w i s c h e n  de n  g r o ß e n  K a t a s t r o p h e n  u n d  d e r  

a l l t ä g l i c h e n  P o l i t i k  u n t e r s c h ä t z t  w o r d e n  i s t .  Kann 

D e u t s c h l a n d  d e n n  ü b e r h a u p t  n o c h  P o l i t i k  t r e i b e n ?  Man



e r i n n e r e  s i c h  u n s e r e r  F e s t s t e l l u n g  d e r  R i s ik o e i g e n *  

s c h u f t  des V o l k s l e b e n s .  Das Kreuz des V o lk s le b e n s  

s t e h t  u n a u s g e s e t z t  u n t e r  dem Druck d e r  Gefahr  des  

Ausbruchs e i n e r  K a t a s t r o p h e .

Ausbruch von E in b ru c h  von
in n e n  außen

Zusammen = Abbruch nach
bruch  nach v o r w ä r t s
r ü c k w ä r t s

4.  Die v i e r  G e fa h re n  des  3 . November.

Je  mehr d i e  E r e i g n i s s e  dem A l l t a g  a n g e h ö re n ,  

d e s t o  mehr s c h e in e n  s i e  den G e f a h r e n , wie s i e  de r  9.  

November u u f z e i g t , e n t r ü c k t  zu s e i n .  Aber a l l e s  be* 

wußte Handeln e i n e s  Volkes s e t z t  s i c h  auch am All= 
t a g e  aus V o r s i c h t s m a ß r e g e l n  gegen d i e s e  v e r s c h i e d e n e n  

Gefahren  zusammen. Die Lehre  vom Gemeinwesen h a t  zu 

z e i g e n , i n  w e lc h e r  Weise d i e  Keime zu r  R e v o l u t i o n , zum 

K r iege  usw. t ä g l i c h  a u s g e r o t t e t  o d e r  u n s c h ä d l i c h  ge* 
macht werden können.  I s t  das  System des  Volkes seinem 

Wesen nach z e r b r e c h l i c h ,  so e r h e b t  s i c h  das Eemühen, 
d i e  Gebrechen r e c h t z e i t i g  zu b e k ä m p fen , ehe noch d e r  

v o l l e  Zusammenbruch u n v e r m e i d l i c h  geworden i s t .

Die E r in n e r u n g  an ihn  und s e i n e  Sch recken  p e i t s c h t  

das  Nachdenken a u f , e i n e  W ie d e rk e h r  des  F u r c h t b a r e n  

zu b e s ch w ö re n . A l l e  P o l i t  ik  e n t s p r i n g t  d e r  F u rc h t  vor  

dem H e r e in b r u c h  d e r  Nacht  des  Gemeinwesens,  vor  s e i *  

nem U n t e r g a n g . übe r  dem S c h r e c k l i c h e n ,  das A narch ie
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ode r  Kr ieg  o d e r  B a r b a r e i  b e d e u t e n , v e r s u c h t  man e in e  

Ordnung a u f z u r i c h t e n . Die Fu rc h t  g i b t  d i e s e n  Ordnun» 

gen i h r e  W i c h t i g k e i t  und N a c h h a l t i g k e i t .  S ie  wird 

du rch  d i e s e  Ordnungen gnäd ig  b e d a c h t ’' .  Die Tages» 

P o l i t i k  j e d e s  Gemeinwesens s t e h t  u n t e r  dem Drytck d e r  

Fu rch t  vor  S c h r e c k l i c h e r e m , was ohne P o l i t i k  drohen  

w ürde , und s i e  wird b e f e u e r t  und b e l e b t  durch  d i e  

H o f fnung , d i e  v e r s c h i e d e n e n  G e fa h re n  h i n t a n h a l t e n  

und abwenden zu kön n e n . S tände  n i c h t  so j e d e s  Gemein» 

wesen zwischen  Fu rc h t  und H o f fn u n g , so gäbe es k e i n  

bewußtes  Handeln f ü r  das Gemeinwesen. Ein Volk z . B. ,  

das  ewigem K r i e g e  und ewiger  A n a r c h ie  s i c h  v e r f a l l e n  

w ü ß te , müßte j e d e s  o o l i t i s c h e  Handeln  e i n s t e l l e n .

Da wo b a r e  V e rz w e i f lu n g  an e i n e r  Ordnung d e r  Dinge 

e i n k e h r t , da h a t  de r  Versuch z u r  bewußten Handhabung 

des  S c h i c k s a l s  k e in e n  s inn  m ehr . Handeln h e i ß t  Hof« 

f e n . Umgekehrt abe r  i s t  auch j e d e  p o l i t i s c h e  B e t ä t i »  

gung s i n n l o s , w e n n  k e i n e r l e i  G e f a h r  d r o h t . Wo weder 

Hungersno t  noch Kr ieg  noch U n f r i e d e  d r o h e n , wie im 

S c h l a r a f f e n l a n d ,  da b r a u c h t  es  auch k e in e n  b e s o n d e r e n  

p o l i t i s c h e n  A p p a r a t . ü»in g e f a h r l o s e s  L e be n , das  i n n e n  

wie a u ß e n , nach r ü c k w ä r t s  und nach  v o r w ä r t s  u n z e r s t c r  

b a r  wäre ,  das  wäre e in  Stück Himmel o d e r  P a r a d i e s  und 

b r a u c h t e  k e i n e  i r d i s c h e n  Ordnungen.

P o l i t i k  h a t  nur  s in n  i n  dem m i t t l e r e n  B@= 

r e i c h  des Lebens auf  E r d e n , wo es  noch sch l immer 

und noch b e s s e r  werden kann ,  z w ische n  V e r z w e i f lu n g  

und S e l i g k e i t . V e rz w e i f lu n g  und S e l i g k e i t  r a g e n  ü b e r



das W irkungsfe ld  d e r  bewußten V o l k s t ä t i g k e i t  h i n a u s .

Die P o l i t i k  h a t  es  weder mit  dem, U n v e rm e id l i c h e n  noch 

mit  dem U n v e r b e s s e r l i c h e n  za t u n . S i e  z i e l t  au f  d i e  

E n t sch e id u n g  d e s s e n , was i n  einem Volk gemieden und 

was gewähl t  werden s o l l t e .  Meiden und Wählen müssen 

möglich s e i n ,  wenn von P o l i t i k  d i e  Hede s e i n  s o l l .

Bei e i n e r  so lc h e n  Bestimmung e r s c h e i n t  es  

z w e i f e l h a f t , ob nach dem 0 . November noch d e r  Weg zu 

e i n e r  w i r k l i c h e n  P o l i t i k  in  D e u t s c h l a n d  o f f e n  g e b l i e *  

ben i s t .  Vor dem K r i e g e ,  j a  da war es  wohl e tw as  An= 

d e r e s . Damals s c h i e n  noch k e i n  Weg v e r s p e r r t  und noch 

v i e l e s  m ö g l i c h . Um zu einem U r t e i l  ü b e r  u n s e r e  h e u t i »  

ge Lage zu g e l a n g e n ,  i s t  e s  n i c h t  u n i n t e r e s s a n t e n  

d i e  l an g e n  F r i e d e n s j a h r e  vor  dem K r i e g e  zurückzuden*  

ken.  Re ich tum, F o r t s c h r i t t l i c h k e i t , Unabhängigkei t®« 

drang und K r a f t ü b e r s c h u ß  haben das  D e u t s c h l a n d  von 

1914 a u s g e z e i c h n e t . Wir waren -  i n  a l l e n  S c h i c h t e n  

und K la s se n  - s c h n e l l  r e i c h  gew o rd e n , e s  gab kaum 

noch B e t t l e r  i n  D eu t s ch l a n d !  Wir w o l l t e n  uns an k e i n e n  

fremden S t a a t s k a r r e n ^ m e h r  s c h i r r e n  l a s s e n , a l s o  z .B .  

n i c h t  Englands  S o l d a t  auf  dem F e s t l a n d e  gegen Rußland 

werden noch s e i n  V a s a l l  i n  den K o l o n i e n .  Wir h a s t e t e n  

f e r n e r  nach jedem F o r t s c h r i t t  i n  t e c h n i s c h e r , gedank t  

H o h e r  und s o z i a l e r  B e z i e h u n g , und wi r  h a t t e n  l e t z t »  

l i e h  e in e n  j ä h r l i c h e n  G e b u r t e n ü b e r s c h u ß  von 80C CCO 

S e e l e n . Die v i e r  g roßen  Sorgen e i n e s  Volkes  s c h i e n e n  

e r s t a u n l i c h  w e i t  e in gedämm t . Und wenn h e u t  e i n  Arbe i«  

t e r  ode r  e i n  Beam te r ,  e i n  Bauer  o d e r  e i n  Akademiker
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an S ie  Z e i t  vor  den W e l t k r i e g  z u r ü c k d e n k t , so e r s c h e i n t  

s i e  ih n en  a l s  e i n e  Z e i t  des  G l a n z e s ,  d e r  Wohlhäbig= 

k e i t , d e r  F ü l l e  und des Glücks .

Die i n n e r e n  Kämpfe z .B .  d e r  A r b e i t e r s c h a f t ,
. V 'w /p  H ,V ji  V'*a ~

d e r  K a t h o l i k e n , d e r  I n t ® l l e k t u e l l e n ( X 6'K n e n ^ a s  n i c h t  

ve rdunke ln .A uch  d i e  K a t h o l i k e n  und d i e  A r b e i t e r  und 

d i e  „Übermenschen” s i n d  1914 mit  i n  den Kr ieg  gezo= 

fien. Die v e r s c h i e d e n e n  K r i se n  ü b e r s t i e g e n  a l s o  n i c h t  

d i e  Spannweite  des  V o lkes .  Daraus  e r g i b t  s i e h , d a ß  wi r  

an de r  l an g e n  F r i e d e n s z e i t  von 1S70 -  1914 e i n  r e c h «  

t e s  Gegenstück  zu dem s c h m e r z h a f t e n  E r e i g n i s  des  9. 

November haben'. Kein K r i e g , k e i n e  R e v o l u t i o n , k e i n  

K u l t u r v e r f a l l , k e i n e  A n a r c h ie .  Anklänge f i n d e n  s i c h  

wohl .  I n  jedem d e r  v i e r  J a h r z e h n t e  des  R e ic h e s  k l i n g t  

e in e  a n d e re  T o n a r t  b e s o n d e r s  l a u t .  In  den s i e b z i g e r  

J a h r e n  i s t  e s  d e r  „ K u l tu r k a m p f ” , den das  Neue Re ich
-.‘V  r i y

nach r ü c k w ä r t s  gegen d i  e CK atiTöiri'ken fü h re n  zu müssen 

g l a u b t . B is  1S9C wird  dann d e r  „ i n n e r e ” Kampf gegen
OfV - .... ,■< w

d i e  r e v o l u t i o n ä r e  S o z i a ld e m o Y F ä t i e  g e f ü h r t . Die neun« 

z i g e r  J a h r e  b r i n g e n  den N a t u r a l i s m u s , den J u g e n d s t i l , 

den e r s t e n  E r f o l g  N i e t z s c h e s ,  d i e  Ausbi ldung^ d e r  

„ I n t e l l e k t u e l l e n ” und decfrubermensehentums,|"1Vach 

1900 kommen d i e  k o l o n i a l e n  Unruhen;  d i e  Unruhen i n  
Ch ina ,  i n  Südwest  s i n d  Anlaß zu k r i e g e r i s c h e r  B e t ä t i «  

gung.  So wirken  wohl Innen  und Außen, W i r t s c h a f t  und 

K r i e g , Rückwär t s  und V o r w ä r t s , T r a d i t i o n  und Neuzeu« 

gung s i c h  s i c h t b a r  a u s , abe r  ohne den Reichs«  und 

V o lk s k ö rp e r  zu s p r e n g e n .



Wie kann e i n  s o l c h e r  Zustand  so

s c h n e l l  i n s  G e g e n t e i l  Umschlagen? Wir w o l l en  m i t  d ie«  

s e r  Frage n i c h t  etwa i n  i r g e n d  e i n e  m o r a l i s c h e  Unter«  

suehwng a b i r r e n . Wo de r  Wurm im Holze  de r  l ange n  F r ie =  

d e n s j a h r e  «aß ,  das  l ä ß t  s i c h  w a h r s c h e i n l i c h  auch mo= 

r a l i s c h  s e h r  i n t e r e s s a n t  e r ö r t e r n  durch  K r i e g s s c h u ld »  

d e b a t t e n  und d e r g l e i c h e n  m ehr . Wir h a l t e n  uns a l l e i n  

an d i e  p o l i t i s c h e n  Ta t sa c he n  und Vorgänge .  Der Welt» 

k r i e g  o f f e n b a r t e  u n s e r e  I s o l i e r u n g .  Er r an g  uns den 

s t o i s c h e n  und s t e r e o t y p e n  Ausdruck ab:  „H ie r  werden 

K r i e g s e r k l ä r u n g e n  entgegengenommen” . D i e s e r  Sa tz  

h e i ß t  n i c h t s  a n d e r e s , a l s  daß u n s e r e  P o l i t i k  i n  jenem 

Augenbl ick  z w a n g s l ä u f ig  geworden war. Das l e u c h t e t  

j a  auch mit  n i e d e r s c h m e t t e r n d e r  D e u t l i c h k e i t  aus  j e n e r  

k a i s e r l i c h e n  Randbemerkung vom 4.  August 1914 h e r a u s : 

„Wenn w i r  uns schon v e r b l u t e n  m üssen ,  so s o l l  England  

w e n i g s t e n s  mit  zu Grunde g e h e n ” .

„Wenn wir  uns schon v e r b l u t e n  m ü s s e n . . . . ” Der

o b e r s t e  K r i e g s h e r r  gab a l s o  am e r s t e n  Tage den Sinn 

des K r i e g e s  p r e i s . Wenn abe r  der  K r i e g  s e l b e r  wegen

s e i n e s  W e l t k r i e g s c h a r a k t e r s  b e r e i t s  z w a n g s l ä u f i g  un= 

s e r e n  p o l i t i s c h e n  Weg f i x i e r t e , so  d ü r f e n  wi r  uns 

n i c h t  ve rw undern ,  wenn das nach dem Ende des  K r i e g e s  

e r s t  r e c h t  so b l i e b .  Denn d e r  K r i e g  wurde doch ver» 

l o r e n .  Der V e r l u s t  e i n e s  K r i e g e s  p f l e g t  a b e r  i n  a l l e r  

Regel  d a r i n  zu b e s t e h e n , daß man v e r l i e r t ,  worum man 

gekämpft  h a t . Wenn a l s o  d e r  K r i e g  aus u n s e r e r  I s o l l e *  

rung  e n t s t a n d e n  war ,  so i s t  e s  k l a r ,  daß d i e s e  I s o l i e *
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rmng h e u te  mit  v e r d o p p e l t e r  S t ä r k e  a-trif uns Stuß

Mit k l e i n e n  M i t t e l c h e n  i s t  d iesem V e rhä ngn is  n i c h t  

zu begegnen;  denn es  i s t  j a  d e r  I n h a l t  des  Geschehens 

von v i e r e i n h a l b  J a h re n  a b s i c h t l i c h e r  P o l i t i k  d e r  gan* 

zen Welt au f  d i e s e s  Z i e l  h i n .

h ä n g i g k e i t , F o r t s c h r i t t  und S e l b s t h e r r l i c h k e i t , de ren  

s i c h  das d e u t s c h e  Volk 1914 rühmen k o n n t e ,  i n  und b e i  

einem e i n z e l n e n  Volke n i e m a ls  genügende  G a r a n t i e n  

f i n d e n . Sie  vrerden z . B. schon a l l e i n  dadurch  i n  Frage  

g e s t e l l t , daß etwa i h r  Tempo zu dem der  ü b r i g e n  Völker  

n i c h t  s t i m m t . Die v i e r  p o l i t i s c h e n  Probleme des  B e s l t=  

z e s , d e r  S e l b s t ä n d i g k e i t , de r  Ü b e r l i e f e r u n g  und des  

p e r s ö n l i c h e n  Lebens s in d  Men s e h h e i t s  p r o b l e m s , d i e  t ü r  

a l l e  V ö lke r  s c h le c h tw e g  g e s t e l l t  s i n d .  Das e i n z e l n e  

Volk l ö s t  s i e  n i c h t  f ü r  s i c h  a l l e i n . N e i d , Haß, Freund* 

s c h a f t , B ü n d n i s s e , F u r c h t , b e l a s t e n  o d e r  e n t l a s t e n  

das e i n z e l n e  Volk in  v e r s c h i e d e n  hohem Maße. Die 

Lage e i n e s  Volkes u n t e r  Vö lke rn  g i b t  a l l e n  s e i n e n  ei= 

genen Zus tänden  e r s t  d i e  Bedeu tung .  Wäre D e u t s ch l a n d  

das e i n z i g e  Volk d e r  E r d e , o d e r  wäre auch nur  Europa 

de r  e i n z i g e  i n  B e t r a c h t  kommende E r d t e i l , so wäre 

u n s e r  Re ich  noch h e u t e  s i e g r e i c h  und a u f r e c h t  vorhan* 

d e n . Ein Volk kann a l s o  mit  a l l e n  p o l i t i s c h e n  Lebens* 

f r a g e n  f e r t i g  w e rd e n , es  kann r e i c h , g e w a p p n e t , g e b l l=  

de t  und k r a f t v o l l  d a s t e h e n  und t ro t z d e m  d i e  p o l l t i =  

sehe  S i t u a t i o n  v e r f e h l e n ! Es g i b t  auf  de r  Erde k e i n e  

p o l i t i s c h e  Ordnung e i n e s  e i n z e l n e n  V o lkes .  Die ver*

Es e r g i b t  s i c h  a l s o , d a ß  R e ic h tu m , Unab*
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s c h i e t e n e n  soge nann te n  Völker  s i n d  f ü r  das  p o l i t i “
sehe  Leben B ru c h s tü c k e  e i n e s  G e s a u t p r o z e s s e s . Daß

z .B .D e u t s c h l a n d  zu r  „ a l t e n  Viel t” g e h ö r t ,  b e d i n g t  d i e

H a i tang  d e r  „Neuen W e l t ” zu ihm. Daß j e n e s  Land Öl

(ökonomische T a t s a c h e ) , d i e s e s  Land F lugzeuggesehw ader

( p o l i t i s c h e  T a t s a c h e ) , j e n e s  d r i t t e  So w je t s  ( k u l t u r e l *

l e  T a t s a c h e ) » j e n e s  v i e r t e  Menschenübe rschuß ( energe=

t i s c h e  Ta tsache^  h a t , i s t  k e i n e  p o l i t i s c h e  T a t s a c h e

j e n e r  e i n z e l n e n  Länder.,  so n d e rn  l ä n g s t  e i n  Element  i n

einem o o l i t i s e h e n  P rozeß  d e r  V ö lk e rw e l t  a l s  s o l c h e r
%

geworden . Dem e i n z e l n e n  Volk w i rd  in  diesem Gesamt“ 

p r o z e ß , d e r  e s  mit  d e r  ganzen  Erde  zu t u n  h a t , s e i n e  

S o n d e r r o l l e  zuge w iese n .  Trotzdem w i r  so a n s c h a u l i c h  

wie möglich  im e r s t e n  T e i l e  von d e u t s c h e n  V e r h ä l t n i s »  

sen und E r e i g n i s s e n  ausgegangen  s i n d ,  i s t  e s  unmög» 

l i e h , e i n e  b e s o n d e r e  p o l i t i s c h ®  T h e o r i e  des  d e u t s c h e n  

Volkes d a be i  zu e r m i t t e l n . J e d e s  System s o z i a l e r  Art  

i s t  w e l t o f f e n  1 Die v i e r  P r i n z i p i e n ,  d i e  w i r  e r m i t t e l t  

haben,  s i n d  a l l g e m e i n  m e n s c h l i c h e  P r i n z i p i e n D i e  

p o l i t i s c h e  P r a x i s  mag ü b e r a l l  e i n e  a n d e re  s e i n  müssen .  

Die T h e o r i e  d a r f  e s  n i c h t .  Der m e n s c h l i c h e  G e i s t  i s t  

außer  s t ä n d e , a n d e r s  a l s  a l l g e m e i n  m e n s c h l i c h  zu den» 

ken .  Die V o l k s k r ä f t e , d i e  w i r  a n a l y s i e r t  h a b e n , s in d  

K r ä f t e  des M enschenvo lks  s c h l e c h t h i n ,  so s e h r  w i r  

uns bemüht h a b e n , uns auf  d i e  d e u t s c h e  V o l k s p o l i t i k  

zu b e s c h r ä n k e n . Es wäre v i e l l e i c h t  zw eckm äß iger , und 

wir s e l b e r  wären ganz z u f r i e d e n , e i n e  r e i n  d e u t s c h e  

P o l i t i k  zu . e n tw e r f e n . Aber der m e n s c h l i c h e  V e r s ta n d  

e n t z i e h t  s i e h  d i e s e r  M ö g l i c h k e i t . Er  r e i c h t  zu s o l c h e r



Spez ia lau fgab© nach seinem Bau n i c h t  a us .  Wo w i r  zu 

denken in f a n g e n ,  da wenden wi r  immer d i e  b e s o n d e r e n  

Vorgänge i n s  a l l g e m e i n e .  Das d e u t s c h e  S c h i c k s a l  i s t  

nu r  e in  l a u t  r e d e n d e s  B e i s o i e l  f ü r  d i e  L e i d e n s c h a f t e n  

de r  Völke r  ü b e r h a u o t . Es i s t  e i n  Be leg  d a f ü r , daß k e i n  

w i r k l i c h  e i n z e l n e s , v e r e i n z e l t e s  Volk auf  de r  Erde 

e x i s t i e r t . Nicht  d i e  U n l ö s b a r k e i t  e i n e s  d e r  v i e r  ewi» 

gen o o l i t i s c h e n  Probleme h a t  D e u t s c h l a n d s  F a l l  ver= 

s c h u l d e t . Es war s o z i a l w i r t s c h a f t l i c h  l e i s t u n g s f ä h i g ,  

Jedem m i l i t ä r i s c h e n  Gegner ge w a c hsen , k u l t u r e l l  nach 

r ü c k w ä r t s  gebunden und m e n s c h l i c h  nach v o r w ä r t s  n i c h t  

ohne Schwung. Se ine  T rag ik  i s t  s e i n  H e r a u s f a l l e n  aus 

d e r  V ö lke rw e l t  im Ganzen , mag es  nun der  e i n e  a l s  e i n  

Heraus ' fagen ^ r e i s e n ,  d e r  a n d e re  a l s  e in  Z u r ü c k b le ib e n  

s c h e l t e n . Uns i n t e r e s s i e r t  n i c h t  Lob ode r  T a d e l , son= 

dern  d i e  T a t s a c h e  a l s  s o l c h e , d a ß  d i e  gesamten V ö lke r  

d e r  Erde  ü b e r  e i n  e inze ls®® Volk h e r g e f a l l e n  s i n d ,  

w e i l  es  ihnen  u n h e im l i c h  war und n i c h t  zu ihnen  und 

zu i h r e r  Ordnung zu stimmen s c h i e n .  D i e s e r  u n g e h e u r e , 

f u r c h t b a r e  Vorgang z e i g t  d i e  Z e r b r e c h l i c h k e i t  J e d e s  

i s o l i e r t e n  Systems.  Die e i n z e l n e  V o lksordnung  i s t  not= 

gedrungen  e in  F r a g m e n t . A l l e  p o l i t i s c h e n  E r k e n n t n i s s e  

m üssen , um f r u c h t b a r  zu s e i n , d i e  G e s e t z e  des  Volks d e r  

Menschen,  wie es  ü b e r a l l  und immer i s t ,  im Auge be= 

h a l t e n . Zu d i e s e n  G ese tzen  des  Menschenvolks  g e h ö r t  

dann wohl auch s e i n e  A b s p l i t t e r u n g  i n  V ö l k e r . Und es  

t r e t e n  b e s o n d e r e  P f l i c h t e n  und V e r h ä l t n i s s e  des  e in= 

z e ln e n  Volks ans L i c h t . S ie  s i n d  a b e r  Abwandelungen 

des  V e r h ä n g n i s s e s ,  wie e-s ü b e r a l l  d i e  Menschen z u r
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w i r t s c h a f t l i c h e n »  s t a a t l i c h e n »  k u l t u r e l l e n  und pe rson*
l i e h e n  P o l i t i k  z w i n g t . Dies  Moment des  „ Ü b e r a l l ”

m a c h t  j e d e n  e i n z e l n e n  V e r s u c h

d e r  V o l k s a b g r e n z u n g  zu einem b lo ß e n

P r o v i s o r iu m .  Wir r e d e n  f r e i l i c h  von einem b e s o n d e r e n

Volk e r s t  da» wo K la s se n k ä m p fe , K r i e g e , K u l t u r l e i s t u n =

gen und p e r s ö n l i c h e s  Leben i n n e r h a l b  e i n e s  g l e i e h b l e i ®

benden Rahmens s i c h  a b s p i e l e n  können .  Ein Mindestmaß

von Größe und Dauer wird  dami t  v o r a u s g e s e t z t . Aber

nach oben i s t  dem B e g r i f f  des  Volks tums e i n s t w e i l e n

k e in e  Grenze g e z o g e n . Ein B l i c k  a u f  d i e  K a r te  Europas

z e i g t , wie f l i e ß e n d  d i e s e  V ö l k e r g r e n z e n  s i n d .  Die

d e u t s c h e  Schweiz und H o l l a n d , das  E l s a ß  und Böhmen

b e f i n d e n  s i c h  e i n  j e d e s  in  e inem b e s o n d e r e n  Verhäl t®

n i s  zum d e u t s c h e n  V o lk e . Nur i s t  das e i n e  gewiß»daß

s i e  a l l e  ihm n i c h t  mehr ganz a n g e h ö r e n , daß s i e  f rü *

h e r  u n t r e n n b a r  zum d e u t s c h e n  Volk g e h ö r t  h a b e n . Aber

e i n s t  s t a n d  d e r  F r a n z o s e , d e r  R öm e r ,de r  I r e , d e r  Schwa*

de dem Deutschen  n i c h t  f e r n e r  a l s  h e u t  d e r  H o l l ä n d e r !

Umgekehrt i s t  i n  A m e r ik a , in  dem berühmten  „ S c h m e lz t l e *

g e l  de r  N a t i o n e n ” , e i n  Volk e n t s t a n d e n  m i t  a l l e n  Ei =

g e n t ü m l i c h k e i t e n  des  b e s o n d e re n  V o lk e s ,  aus  » e h r  denn

zwanzig Völkern  d e r  a l t e n  Welt  g e b i l d e t ! Völker  s in d

a l l e  e tw as  V e r ä n d e r l i c h e s  » Z w i s c h e n g l i e d e r  i n  einem

P r o z e ß ,  de s se n  Anfangs= und E n d g l i e d e r  m e i s t  auch i n

de r  T h e o r ie  w e g g e la s s e n  werden ,  um b e r u h i g t  von d e r

s t e t i g e n  E x i s t e n z  .von V ölkern  r e d e n  zu können,
h yeÜK?
y i e  ^ X i s t i e r e n  so w i r k l i c h  und so un= 

w i r k l i c h  wie d e r  e i n z e l n e  Mensch. Würde es  l o h n e n , ü b e r
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das b i s schen V e r g ä n g l i c h k e i t  des E inze lmensehen  v i e l  
Worte zu machen? Ehe man übe r  i h n  i n s  Reine käme, 

wäre e r  schon wiede r  v o r ü b e r . Ab e r  de r  e i n z e l n e  

Mensch i s t  T r ä g e r , V a t e r ,  Sohn, U r h e b e r ,  Bahnb reche r  

oder  Z e r s t ö r e r , Enkel  oder  Ahn. Das macht  i h n  zu e i n e r  

wirksamen und w i r k l i c h e n  G e s t a l t .  Auch d i e  Völker  

s ind  G l i e d e r  d e r  V ö l k e r k e t t e , T r ä g e r , Ü b e r l i e f e r e r , 

V e r b i n d e r , Z e r s t ö r e r , E r n e u e r e r  d e r  m en s c h l i c h e n  A r t . 

Das macht s i e  zu so w i c h t i g e n  und bedeutsamen G e s t a l t e n

Die Rege ln  d e r  P o l i t i k  J.esen s i c h  a l s o  

wohl am e i n z e l n e n  V o l k s s c h i c k s a l  ab.  Der 9 .  November 

gab uns A ufsch luß  ü b e r  d e u t s c h e  P rob lem e .  Aber j e  

denkw ürd ige r  das  S c h i c k s a l  des e i n z e l n e n  V o l k e s , d e s t o  

a l l g e m e i n g ü l t i g e r  s in d  d i e s e  Rege ln ;  d i e  W i c h t i g k e i t  

und B e d e u t sa m k e i t  e i n e s  Volkes bemiß t  s i c h  nach d e r  

K r a f t , mit  d e r  es  d i e  ewig g ü l t i g e n  Regeln s p i e g e l t  

und h e r v o r b i l d e t . D a r a n , daß e in  Volk das  p r o l e t a r l =  

s e h e ,  das  p a t r i o t i s c h e , das  k u l t u r e l l e  und das per= 

s o n a l e  Problem e r n s t  nimmt, bemiß t  s i c h  d e r  Grad s e i «  

n e r  M e n s c h l i c h k e i t  und V o l k h a f t i g k e i t !

N ich t  a l l e  V ölker  l e i d e n  u n t e r  d i e s e n  

Problemen w i r k l i c h ,  n i c h t  a l l e  b r i n g e n  f ü r  i h r e  Lö= 

sung O pfe r ;  n i c h t  a l l e  -  h e i ß t  das - s i n d  Völker  im 

V o l l s i n n e .  Wie das  Wesen des  Menschen nur  vom v o l l «  

kommenen Menschen aus v e r s t a n d e n  werden k a n n , so kön« 

nen d i e  Normen de r  P o l i t i k  nu r  von einem K u l t u r v o l k  

ode r  von den K u l t u r v ö l k e r n  mitsammen entnommen w e rd e n .
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gen n ich t®  f ü r  d a s , was p o l i t i s c h  normal  i s t .  E r s t  

müßte b e i  den b e h a n d e l t e n  Völkern  f e s t s t e h e n , daß es  

s i c h  am Völker  im V o l l s i n n e  h a n d e l t

L e i d e n s c h a f t e n  d e r  V ölker  an Hand vor  a l l em  des deut= 

sehen  B e i s o i e l s  h a n d e l n , so s e t z t  das  den Glauben vor« 

a u s , daß D e u t s c h l a n d  e i n  s o l c h e s  Volk im V o l l s i n n e  

i s t , e in  Volk im Le iden  und im R ingen ,  im E r n s t  und 

in  d e r  B e s t ä n d i g k e i t , und im E i n s a t z  d e r  P e r s ö n l i c h «  

k e i t e n . Daran ä n d e r t  d e r  Überd ruck  des  A u g e nb l ic k s  

n i c h t s . Denn n i c h t  d a r a u f  kommt es  j a  an ,  daß e i n  

Volk u n a n g e fo c h te n  b l e i b t , s o n d e rn  daß es  s e i n e  Nöte 

ü b e r l e b t . Die ungeheuren  G e f a h re n ,  d i e  d e r  9.  Novea* 

b e r  e n t h ü l l t  h a t , r e i c h e n  a l s o  n i c h t  a u s , dem d e u t s c h e n  

Volke s e in e n  Rang u n t e r  den V ö lk e rn  zu nehmen. Son= 

d e m  nur  das  wäre t ö t l i e h , wenn s i e  übe r  das  Maß des  

zu E r t r a g e n d e n  und zu Überwindenden h i n a u s l ä g e n .  Wenn 

d i e  L e i d e n ,  d i e  am 2 . November a u fg e b r o c h e n  s i n d ,  

n i c h t  a u s g e s t a n d e n ,  n i c h t  a u s g e t r a g e n  und n i c h t  be= 

r e i n i g t  werden k ö n n e n , dann muß das  von i h n e n  b e t r o f = 

f e n e  Volk ve rdam pfen .  Es kann z w e i f e l l o s  e in e n  s o l c h e n  

Überdruck des  L e i d e n s  g e b e n , d e r  e i n  Volk z u r  Regungs» 

l o s i g k e i t  v e r u r t e i l t . Die G e s c h i c h t e  d e r  l e t z t e n  v i e r  

J a h r e  w e i s t  Züge a u f ,  d i e  d e u t l i c h  d a r a u f  h i n w e i s e n ,  

daß d e r  Druck zu g ro ß  i s t , d e r  a u f  uns l i e g t ,  und daß 

d e s h a l b  d i e  e i n z e l n e n  V o l k s t e i l e  aus  den Fugen gehen 

und den Anschluß an den November n i c h t  f i n d e n .

Wenn w i r  a l s o  von den g roßen  K r ä f t e n  und

C r S > © C ^  'ffi^
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v e r s u c h t ,  den A l l t a g  d e r

'/a- s k

P o l i t i k  mit  M i t t e l n  d e r  p o l i t i s c h e n  I d e e n w e l t  von vor  

dem Kr iege  wieder  a u f z u r i c h t e n :  Man h a t  den Fr iedens® 

b e t r i e b  s c h n e l l m ö g l i c h s t  w iede r  i n  Gang zu s e t z e n  ge® 
t r a c h t e t , ohne R ü c k s i c h t  auf  d i e  v ö l l i g  v e r ä n d e r t e  

w i r t s c h a f t l i c h e ,  s t a a t l i c h e , k u l t u r e l l e  und b io log i® 

sehe S i t u a t i o n . D i e s e r  F r i e d e n s b e t r i e b  des  c f f e n t l i ®  

chen Lebens i s t  da he r  t e i l s  nach  f e r t i g e n  R e z e p t e n , 

t e i l s  a l s  Res t  d e r  b e s t e h e n d e n  Ordnung neu aufgenom« 

men worden . Er i s t  z u n ä ch s t  ohne d i e  e c h t e  Verb indung 

mit  de r  großen K a t a s t r o p h e  des  Vo lks .  Er en ts tammt 

i h r  n i c h t .  Er i s t  i h r  gegenüber  a n t i q u i e r t .  Er macht  

d e s h a l b  den E indruck  des  G e s p e n s t i s c h e n ,  U n w i r k l i c h e n , 

K r a f t l o s e n . Auf d e r  ande ren  S e i t e  kann e in  Volk na® 

t ü r l l c h  d e r  A l l t a g s o r d n u n g  n i c h t  e n t r a t e n  und muß 

s o r g f ä l t i g  a l l  d i e  k l e i n e n  E i n z e l p f l i c h t e n  d e r  Tages« 

P o l i t i k  auf  s i c h  nehmen.

den B e s t a n d t e i l e  im t ä g l i c h e n  Leben des Gemeinwesens 

von «den v o r übe rge he nden  und ü b e r h o l t e n  zu u n t e r s c h e i ®  

den;  um d i e  w e s e n t l i c h e n  '-'.'irkungen und L e i s t u n g e n  d e r  

ö f f e n t l i c h e n  Gewalten zu e r h a l t e n ,  g i l t  e s ,  i h r e n

November h e r v o r g e t r e t e n  s i n d . Das s in d  a b e r  n i c h t  nur  

d i e  e i n z e l n e n  G e f a h r e n , von denen im e r s t e n  T e i l e  d i e  

Rede w a r . Sondern s i e  a l l e  v e r d i c h t e n  s i c h  zu de r  

g r ö ß e r e n ,  Einen G e f a h r :  Hat de r  Zusammenbruch Deutsch® 

l^nd  etwa aus d e r  Reihe  s e l b s t ä n d i g e r  V o lk s k ö rp e r  ge«

Es g i l t  a l s o ,  d i e  no tw end igen  und b leiben®

Aufbau mit  den G efah ren  zu k o n f r o n t i e r e n ,  d i e  am 9



s t r i c h e n ?  I s t  aus  d e r  V ö lke rw e l t  m i t  dem 9. November 

e in  p o l i t i s c h e s  G l i e d  weggebrochen? Gib t  es  noch e i g e n 

t ü m l i c h e  und u r s p r ü n g l i c h e ,  wirksame und l e i s t u n g s f ä «  

h i g e  Gewalten des ö f f e n t l i c h e n  d e u t s c h e n  Lebens? 

B e d e u te t  das  j e t z i g e  Leben d i e s e r  Gewalten etwa nur  

e in  k r a f t l o s e s  S c h a t t e n d a s e i n  g e s p e n s t i s c h e r  Unwirk

l i c h k e i t ?  I s t  d e r  Zusammenbruch n i c h t  i n  Wahrhe i t  
©in Untergang?
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1 1 , 2 .

D i e  K l a g e n  d e r  P a r t e i e n .

Z a h l l o s e  Mißstände  und ü b e l  im Volk b l e i b e n  

u n a u s g e s p r o c h e n , u n t e r  der  Hand, wie man zu sagen 

p f l e g t . K la n g lo s  gehen v i e l e  E x i s t e n z e n  zu Grunde.

Im Verborgenen  enden d i e  m i t t e l l o s e n  Frauen  und Grei*

3 e h e u te  i n  den G r o ß s t ä d t e n , j a  v e r w e ig e r n  wohl aus* 

d r ü c k l i c h , i h r  Le id  e i n e r  h i l f s b e r e i t e n  S t e l l e  m i t t e i  = 

l en  zu l a s s e n .  S ie  schämen s i c h  d e s  S a t z e s : „ K l o p fe t
4

an, so wird euch a u f g e t a n ” . Denn a l l e s  Lärmmachen, 

a l l e s  ö f f e n t l i c h e  H a n d e ln , a l l e s  Ank lopfen  ode r  g a r  

mit  d e r  F a us t  auf  den T i s ch  S c h la g e n  g e h t  ü b e r  i h r e  

K r ä f t e . Es gehören  schon K r ä f t e , L e b e n s k r ä f t e  d a z u , 

um d i e  e i n f a c h s t e  Abwehrhandlung a u s z u f ü h r e n , d i e  dem 

Menschen in  de r  Not e i n f ä l l t : aus  L e i b e s k r ä f t e n  zu 

s c h r e i e n . Jene  a l t e n  Witwen haben a n d e re  Wage g e l e r n t , 
auf  denen s i c h  i h r e  Stimme v e r l a u t b a r e n  d a r f :  Sie  

wissen  um den e in e n  Weg n i c h t , den  das  V o lk s le b e n  

b e s c h r e i t e n  h e i ß t , damit  Übel a b g e s t e l l t , Le iden  ge* 

l i n d e r t , Nöte gewendet  werden k ö n n e n : den Weg, a u f  dem 

s i e  Stimme, Klang,  Ton, S t ä r k e  und V e r n e h m l i c h k e l t  

e r l a n g e n :  den Weg d e r  K l a g e . Der Einsame im Walde 

s c h r e i t  um H i l f e .  Aber e r  weiß n i c h t ,  ob i h n  jemand 

h ö r t .  Die Witwe i s t  m i t t e n  u n t e r  Menschen , d i e  g e rn  

hören  würden. Aber s i e  s c h r e i t  n i c h t .  Der Volksgenos*  

s e ,  d e r  s i c h  a l s  V o l k s g l i e d  f ü h l t  und w e i ß , e r h e b t
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s e i n e  Stimme; denn e r  weiß,  daß e r  g e h ö r t  w i rd .  E ine  

Stimme, d i e  weiß ,  daß i h r e  Beschwerde g e h ö r t  wird im 

V olk , nennen wi r  K l a g e  .

Die Klage i s t  de r  U r l a u t  d e r  i n n e r e n  P o l i t i k  

e i n e s  V o l k e s . An i h r  e rk e n n t  man d i e  E x i s t e n z  e i n e s  

Gemeinwesens. Wo n i c h t  g e k l a g t  werden k a n n , da g i b t  

es k e in  ö f f e n t l i c h e s  Leben, k e i n e  s t a a t l i c h e  Ordnung,  

k e in e  a n e rk a n n te n  G e w a l t e n .

In de r  Klage b r i c h t  e i n  b e s c h w e r t e s  Gemüt, 

e in  b e l e i d i g t e s  H e r z , e in e  g e k r ä n k t e  E h r e , e in  ange® 

g r i f f e n e r  Mensch i n  Worte aus und macht  dami t  d i e  

G e fa h r ,  in  d e r  e r  s c h w e b t , a l l e r  V e i t  k u n d . Er e r ö f f = 

n e t  s e i n e  La.^e. Der Weg des  K u n d t u n s , de r  ö f f e n t l i c h ®  

k e i t ,  des  p o l i t i s c h e n  Hande lns  w i r d  m i t h i n  im F a l l e  

d e r  Klage von dem V o l k s t e i l  b e s c h r i t t e n ,  de r  s e l b e r  

de r  B e s c h w e r t e , d e r  Le idende  o d e r  V e r k ü r z t e  zu s e i n  

g l a u b t . Wo g e k l a g t  w i r d , s t e l l t  d i e  Klage e in e n  abge® 

m i l d e r t e n  Ausbruch d e r  L e i d e n s c h a f t  des Klagenden d a r  

Er wendet  W or te , S c h r i f t s ä t z e , Reden,  R e s o l u t i o n e n ,  

P e t i t i o n e n  an,  s t a t t  s i c h  gewal tsam s e i n  Recht zu v e r  

s c h a f f e n .  Wo g e k l a g t  w i r d , i s t  a l s o  d i e  P a r t e i  d i e  

e r s t e ,  d i e  i n  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  h i n a u s t r i t t , n i c h t  

d i e  e i n g e s e t z t e  V o lk s fü h ru n g  o d e r  S t a a t s l e i t u n g .

Dem S t a a t  p f l e g t  s o g a r  d i e s e  p l ö t z l i c h e  V e r ö f f e n t l i ®  

chang e i n e s  V o l k s ü b e l s  m e i s t e n s  s e h r  f a t a l  zu s e i n .

Er s t r ä u b t  s i c h  wohl g a r  d a g e g e n . H i e r  wi rd  d e r  e l e k *  

t r i  sehe  Strom des  ö f  jf e n t l i e h e n  Lebens a l s o  von p r  i  

v a t  e n , von e i n z e l n e n , von b i s h e r  unbekann ten



Gruppen durch  i h r e  St immerhebung p l ö t z l i c h  i n d u z i e r t .  

Sie  f ü h re n  s i c h  o l ö t z l i c h  i n  das  ö f f e n t l i c h e  Leben 

e i n ,  indem s i e  e in e  neue und b i s h e r  u n e r h ö r t e  Klage 

e r h e b e n .

Auf de r  anderen  S e i t e  wähl#n s i e  den Weg d e r  

K lage ,  w e i l  s i e  h o f f e n , Gehör zu f i n d e n .  S ie  r ec h n e n  

d a r a u f , daß e in  Ohr da s e i , i h r e  Klage zu vernehmen.

Wo k e in  R i c h t e r  -  so kann man das  S p r ic h w o r t  e inmal  

umkehren - , da i s t  auch kfein K l ä g e r .  Denn da würde 

d i e  Klage n i c h t  a u s r e i c h e n .  Da müßte de r  Kläge r  a l s o  

mehr a l s  K läge r  vo r  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t , e r  müß« 

t e  s e l b e r  G e w a l t t ä t e r  werden.  Durch d i e  E i n s c h a l t u n g  

von Klage und Gehör i n  den A blauf  des V o l k s l e b e n s  

wird v e r m i e d e n , daß d e r  K lä g e r  ü b e r  Gewalt  s e l b e r  Ge« 

w a l t t ä t e r  werden muß. Die auf  G e w a l t t ä t i g k e i t  n ö t i g  

werdende R e a k t ion  kann dadurch  e i n e n  F i l t e r  o a s s l e «  

r e n . Auch s i e  kann d e r  Gewalt n i c h t  e n t r a t e n .  Aber 

es  wi rd  e i n  W ide r s ta nd  i n  den S t r o m k r e i s  e i n g e s c h a l «  

t e t .  Der B e l e i d i g t e  s c h l ä g t  den B e l e i d i g e r  n i c h t  n ie«  

d e r .  Er r u f t  j e n e  Gewalt a n , an d e r  e r  und d e r  B e l e i d i  

g e r  T e i l  h a b e n , de re n  „ P a r t e i e n ” , T e i l e  und T e i l h a b e r  

b e i d e  s i n d . Der B e l e i d i g e r  d r o h t  den F r ie d e n  des 

Volks zu z e r b r e c h e n . Er würde d i e s e  Drohung i n  b e id e n  

F ä l l e n  wahr machen , e b e n s o s e h r  wenn de r  B e l e i d i g t e  

d i e  U n b i l l  e i n s t e e k t , wie wenn d e r  B e l e i d i g t e  G le i«  

ehes  mit  Gleichem v e r g ä l t e . Überwunden werden kann 

s e i n  S tandpunk t  d a h e r  nur  d u rch  e i n e n  höhe re n  werden ,  

von dem aus s e i n e  Tat a l s  e i n e  u n t e r g e o r d n e t e  b e t r a e h



t e t  werden kann.  D i e s e r  h öhe re  S ta ndpunk t  i s t  de r  des 

R i c h t e r s . Vor des  Auge des R i c h t e r s  werden Kläge r  und 

A n g e k la g te r  b e id e  zu bloßen  F ra g m e n ten , F r a k t i o n e n , 

B ruchs tücken  des  V o lksga nze n . Den R i c h t e r  ge h t  weder 

d i e s e r  noch j e n e r  an,  sonde rn  d e r  R e c h t s f r i e d e .

A l l e s  p o l i t i s c h e  Leben,  s o w e i t  es  von Par« 

t e i e n  und i h r e n  F orde rungen  aus i n  Gang g e s e t z t  w i r d , 

i s t  e in  V e r f a h r e n , i n  dem g e k l a g t  wird  auf  E r l a ß  ei= 

es  F r i e d e g e b o t s ,  i n  dem auf  G e w a l t sa m k e i t  zu Gunsten 

e i n e r  höhe ren  G e w a l t , au f  n a c k t e  Gewalt  zu Gunsten 

e i n e r  g e o r d n e t e n  Gewalt v e r z i c h t e t  w i rd .

Aber d i e s e r  e i n f a c h e  T a t b e s t a n d  i s t  h e u t e  

v e r d u n k e l t . Von Klage und R i c h t e r  s p re c h e n  wi r  näm= 

l i e h  nu r  d o r t , wo e i n  E i n z e l n e r  gegen e in e n  E i n z e l n e n  

i n  best immtem, g e s e t z l i c h  f e s t g e l e g t e n  Rahmen v o r g e h t . 

D i e s e r  K lä g e r  und d i e s e r  R i c h t e r  im d u r c h a e h n i t t l i *  

chen Z i v i l =  und K r i m i n a l p r o z e ß  s i n d  a b e r  b e r e i t s  Klä» 

g e r  und R i c h t e r  aus  z w e i t e r  Hand. Beiden  f e h l t  e tw as  

zu d e r  V o l l g e w a l t , du rch  d i e  s i e  i n  den Vorderg rund  

des '  p o l i t i s c h e n  Lebens g e r ü c k t  werden würden. Der 

K lä g e r  i s t  i n  s e l t e n e n  F ä l l e n  e i n  M ichae l  K o h lh a a a , 

de r  wenn d i e  Klag® v e r s a g t ,  e i g e n e  neue Abh i l f sw ege  

gewa ltsam s u c h t . Die K läge r  vo r  G e r i c h t  beugen s i c h  

den G e r i c h t e n  auch wo d i e s e  i h r e  Klage  m i ß v e r s t e h e n  

o d e r  n i c h t  w ü r d i g e n . Und d i e  R i c h t e r  s in d  n i c h t  za* 

g l e i c h  d i e  G e b i e t e r . Der e i n z e l n e  R i c h t e r ,  an den man 

he u t  im G e i s t e  d e n k t , wenn vom R i c h t e r  d i e  Rede i s t ,  

d e r  A m t s r i c h t e r , d e r  R e i e h a g e r i e h t s r a t , i s t  e i n  unbe»
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k a n n t e r  J u r i s t , d e r  au f  d i e  A u t o r i t ä t  des  G e s e tz e s  und 

de r  g e s e t z g e b e n d e n  Gewalten angewiesen  I s t , um seinem 

Spruch Ge l tung  zu v e r s c h a f f e n . Se in  Spruch muß durch 

d i e  Ö f f e n t l i c h e  Gewalt e r s t  noch v o l l s t r e c k t  werden.

Und e r  muß r ü c k w ä r t s  auf  das  S t a a t s g e s e t z  Bezug nah® 

men. Der E i n z e l r i c h t e r  i s t  d a h e r  e i n  a b g e l e i t e t e r  

R e c h t s b r e c h e r . Die V o l l g e w a l t , d i e  s i c h  ü b e r  d i e  Par= 

t e i e n  a l s  G e b i e t e r  e r h e b t , w o l l e n  w i r ,  da das  Wort 

G e b i e t e r  e b e n f a l l s  a n d e r s  v e r s t a n d e n  wi rd ,am b e s t e n  

a l s  den G e s e t z g e b e r  o d e r  den R e g i e r u n g s c h e f  b e z e i c h n  

nen.  Der G e s e t z g e b e r  begegne t  den u n g e h ö r t e n , uner® 

h ö r t e n  und n e u e n , den e r s t m a l i g e n  Klagen  aus dem V o l k . 

Die R i c h t e r  s in d  s e i n e  T e i l o r g a n e  i n  W ie d e rh o lu n g s 

f ä l l e n  d o r t , wo a l t e s  Unrech t  w i e d e r  a u f l e b e n  w i l l .

Und wie de r  G e s e t z g e b e r  a l l e i n  d e r  ober® 

s t e  R i c h t e r , d e r  R i c h t e r  im V o l l s i n n e  i s t , so i s t  

auch he u t  o o l i t i s c h e r  K läge r  im V o l l s i n n e  s e l t e n  

de r  E i n z e l n e , f a s t  immer e in e  Mehrzahl  von Menschen 

im Volk,  e i n e  P a r t e i . Nur e i n e r  P a r t e i  o f l e g t  es  l e t z®  

ter^  E r n s t  mit  i h r e r  Klage zu s e i n . Nur s i e  p f l e g t  

b e r e i t  zu s e i n , p o l i t i s c h  aus e i n e r  Abweisung i h r e r  

Klage d i e  Konsequenzen zu z i e h e n .  Der g roße  P rozeß  

d e r  P o l i t i k  wird zwischen  G e s e t z g e b e r  und P a r t e i e n  ge® 
f ü h r t .

Aber es  h a n d e l t  s i c h  t r o t z  v e r ä n d e r t e r  Formen 

um e in e n  R e c h t s s t r e i t  . Das Wesen des  

P a r l a m e n t s  i s t  eben d e s h a l b  von e i n e r  „Schw a tzbude” 

v e r s c h i e d e n , s o w e i t  i n  ihm w i r k l i c h  g e k l a g t  s i c h



b e s c h w e r t , Vorwürfe erhoben und a n g e g r i f f e n  w i r d .

Die Worte , d i e  w i r  Menschen s p r e c h e n , haben 

an s i c h  s e l b s t  k e in  Gew ich t . Wir v o l l f ü h r e n  a l l e  e i n  

u n e n d l i c h e s  Geschwätz . Auch kann r a n  an s i c h  den 

Worten n i e  a n s e h e n , ob s i e  wahr r e d e n .  S o n d e r n , dami t  

w i r  Worte e r n s t  nehmen, muß m i t  i h n e n  e i n  G e r i c h t  
verbunden  s e i n , d a s  n i c h t  i n  den Worten s e l b s t  l i e g t , 

sondern  durch das  s i e  mit  d e r  W i r k l i c h k e i t  v e r k n ü p f t  

w erden . Worte s in d  u n w i c h t i g .  Ab e r  wenn s i e  a l s  

Klage übe r  Geschehenes  a u f t r e t e n  und d i e s  Geschehene 

bewiesen  werden k a n n , wenn s i e  a l s  A n k la g e , a l s  

„J ’ a c c u s e ” a u f t r e t e n , dann bekommen s i e  e i n e  unge= 

h e u re  Wucht . Weshalb wohl? Weil s i e  e i n e  G efahr  ent® 

h ü l l e n . Worte s chwatzen  nu r  a u s . Aber wo e i n e  e r n s t e  

Anklage e rhoben  w i r d , d a  s c h w a tz e n  s i e  eben e i n e  e r n s t  

h a f t e  Gefahr  a u s , i n  de r  das  Volk s c h w e b t . H i n t e r  

d e r  Klage s t e h t  e i n  M ißs ta nd ,  e i n  K r a n k h e i t s k e i m ,  

e i n  U n r e c h t , e in  V e r f a l l s s y m p t o m . Das g i b t  d i e s e r  

Klage i h r  Gewicht .  Die Klage e r s c h r e c k t  !

Und umgekehr t  nun das  Wort des  G ese tzge«  

b e r s .  Auf s e i n  Wort f o l g t  d i e  Gewal t .  Er g e b i e t e t , 

und Gefangene werden f r e i ,  Z i v i l i s t e n  zu S o l d a t e n ,  

Forderungen  b e w i l l i g t . Se in  Wort i s t  G e b o t . Es w i r k t  

s i c h  i n  Ta ten  a u s . Die Wucht des  G e s e t z e s  l i e g t  i n  

d e r  V o l l z u g s g e w a l t , mit  d e r  es a u s g e r ü s t e t  i s t :

Es s c h ü c h t e r t  e i n .

Wenden w i r  uns mit  d i e s e r  E r k e n n t n i s  dem
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S t r e i t  de r  P a r t e i e n  zu und d e r  S t e l l u n g  des Gese tz« 

g e b e r s , so f i n d e n  w i r ,  daß h e u t e , i n  d e u t s c h e n  Par« 

lam enten g e ra d e  von den P a r t e i e n ,  d i e  s i c h  f ü r  deuo« 

k r a t i s e h  h a l t e n ,  d e r  Sinn des P a r l a m e n t s  z e r s t ö r t  

w i r d ,  w e i l  s i e  a l l e  zum F e n s t e r  h i n a u s  r e d e n .  Die 

Heden haben k e in e  Wucht, w e i l  s i e  n i c h t  a l s  Ankla« 

gen den Gegner e r s c h r e c k e n . Die s c h ö n s t e , gedanken« 

t i e f s t e  Hede i s t  p o l i t i s c h  w e r t l o s , wenn s i e  d i e  

Verbindung mit  d e r  W i r k l i c h k e i t  n i c h t  h a t , wenn s i e  

n i c h t  d i e  Gefahren  a u f z e i g t , d i e  f ü r  e i n  Volk im 
Augenb l ick d i e  d r o h e n d s t e n  s i n d .

Auf de r  ande ren  S e i t e  i s t  d i e  S t e l l u n g  des  

G e s e t z g e b e r s  zu de r  e i n e s  b lo ß e n  R i c h t e r s  he rabge«  

sanken .  Er ha t  k e i n e  G e b ie t s m a c h t  mehr .  Er i s t  b lo ß  

noch das  Ohr, um a l l  d i e  Klagen  zu ve rnehmen, d i e  

ihm aus d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  p r ä s e n t i e r t  werden.

Wucht de r  Klag© und Gewicht  des  G e s e t z e s  müssen a b e r  

na turgemäß i n  einem wohlabgewogenen G l e i c h g e w i c h t  

s t e h e n ,  wenn d i e  Bahnen des  ö f f e n t l i c h e n  Lebens mit  

E r f o l g  b e f a h r e n  werden s o l l e n .

D ie s es  Gl e i  chgewi ch t  ist h e u t e  z e r s t ö r t , u n d  

zwar in  einem Ausmaße, von dem s i c h  d i e  P a r t e i e n  b i s  

h e u t  k e i n e  R e c h e n s c h a f t  a b g e l e g t  haben .  So i s t  h e u t  

n i c h t  ungew öhn l ich ,  daß d i e  M a c h t , au f  de r  das Gebot 

des  G e s e t z g e b e r s  r u h t , s e i n e  M e h rh e i t  im P a r l a m e n t ,, 

ihm, d . h . a l s o  das  M in i s t e r iu m  m un te r  a n g r e i f t ,  o d e r  

s e i n e  G e s e t z e s v o r l a g e n  a b l e h n t ,  d . h .  d i e  M ehrhe i t  

f ü h l t  s i c h  s t a t t  a l s  R e g ie ru n g s  macht a l s  k l ag e n d e



P a r t e i . D i e s e r  Vorgang i s t  n a t ü r l i c h  i n  gesunden 

Z e i t e n  und i n  anderen  Ländern  m i t  e in g e w ac h s e n e r  Ver

f a s s u n g  undenkba r .  Heute wird e r  b e i  ufiS von den 

M i n i s t e r n  g e d u ld i g  hingenommen. Das kommt abe r  e i n e r  

Abdankung d e r  g e s e t z g e b e n d e n  Macht  g l e i c h . Es wird 

be i  uns u n e n d l i c h  v i e l  g e k l a g t  und s i c h  b e s c h w e r t , 

u n e n d l i c h  v i e l  auch a n g e h ö r t ,  g e s c h l i c h t e t  und beur= 

t e i l t .  Aber d i e  Macht zu r  V o l l s t r e c k u n g ,  d i e  g e b i e 

t e n d e  Gewal t ,  i s t  b i s  i n s  Mark g e t r o f f e n .  Und d i e  

S o z i a l d e m o k r a t e n  z .B .  haben b i s  h e u t  noch n i c h t  b e 

g r i f f e n  , daß dami t  das  G l e i c h g e w i c h t  zwischen  P a r 

t e i  und G e s e t z g e b e r  i n  Laufe d i e s e r  v i e r  J a h r e  noch 

von d e r  P a r l a m e n t s S e i t e  h e r  d e m o l i e r t  worden i s t .

Die ä u ß e re  Schwächung des  G e s e t z g e b e r s  du rch  d i e  

Ohnmacht des R e ichs  h ä t t e  j a  w a h r h a f t i g  schon a u s g e 

r e i c h t .  Aber i h r e  e ig e n e  Gewöhnung an d i e  R o l l e  a l s  

P a r t e i  h a t  ab? ih rem gu ten  W i l l e n  immer w ie d e r  e in e n  

S t r e i c h  g e s p i e l t .

Der g e g e n w ä r t ig e  Moment z e i g t  a l s o  e i n e  
H o c h f lu t  von ö f f e n t l i c h e n  K lagen ,  e i n e  H o c h f lu t  von 

G e s e t z e n ; a b e r  d i e  Klagen u n g e s i e b t , u n n a c h p r ü f b a r , 

j e d e  I n t e r e s s e n t e n g r u p p e  vom V e r e in  de r  B o r d e l l b e 

s i t z e r  b i s  zum S e k t e i n f u h r v e r b a n d ,  vom S c h n a p s f a b r i=  

k a n te n  b i s  zum a u s g ra b u n g s k o m i td  e rheben

i h r e  Stimme im W e t t s t r e i t . Wo a l l e s  k l a g t , da i s t  es  

g e ra d e  s o , a l s  wenn niemand k l a g t e .  Uber lärm i s t  so 

u n u n t e r s c h e i d b a r  wie v o l l e  S t i l l e .  Die  Klagen s i n d  

h e u t e  so u n e r h ö r t  z a h l r e i c h , d a ß  s i e  unmögl ich  e c h t e s



Gehör f i n d e n  kön n e n . So f i n d e n  s i e  e i n  S c h e in g e h ö r  

und e i n e  S c h e i n e r h ö r u n g . Der Handelnde  we iß ,  daß es  

s e in  s c h w e r s t e r  E n t s c h l u ß  i s t , ob e r  e i n e  Sache „ a u f s  

Tape t  b r i n g e n ” s o l l .  Der P o l i t i k e r ,  de r  e i n e  Sache 

zur  Sprache  b r i n g t , w e i ß , daß dami t  d e r  e n t s c h e i d e n d e  

S c h r i t t  g e t a n  i s t .  „ S c h i c k s a l ,  nimm d e in e n  L a u f , i c h  

kann d i c h  n i c h t  mehr h a l t e n ” s a g t  d e r ,  de r  zum S p r e 

chen s i c h  du rchge rungen  h a t . Die A u s w a h l  des  

zu Besprechenden  macht  r e c h t  e i g e n t l i c h  den P o l i t i k e r  

a u s . Er w äh l t  das  W ich t ige  und v e r s c h o n t  u n s e r e  Ohren 

mit  B e l a n g l o s i g k e i t e n . Eben d i e s e  U n t e r s c h e i d u n g s 
k r a f t  a b e r  f e h l t  h e u t e  und dam i t  d i e  B a s i s  f ü r  i r 

gend we lche  s i n n v o l l e  P o l i t  i k . Dabei  i s t  j a  e i n  un

g e h e u r e r  Appara t  a u f g e b a u t , d e r  d i e s e r  K la g e fü h r u n g  

gewidmet  i s t : d i e  P a r t e i e n  und d i e  P r e s s e . P a r t e i e n  

und P r e s s e  l e i s t e n  b i s  i n  d i e  Gruppen des V o lk e s ,w a s  

im P rozeß  des  E i n z e l n e n  Anwalt und S c h r i f t s a t z  l e i s 

t e n .  Und s i e  l e i s t e n  noch mehr a l s  d i e s e , wie s i c h  

g l e i c h  z e ig e n  w i r d . Das ganze  Z e i t a l t e r  d e r  Demokra

t i e  i s t  e r f ü l l t  von dem k u n s t v o l l e n  Aufbau e i n e s  

„ganzen N e tz es  ö f f e n t l i c h e r  K lagewege . Es i s t  d i e  

e i g e n t l i c h e  G r o ß l e i s t u n g  d e r  D e m o k r a t ! e , daß s i e  v e r 

suchet", a l l e s  im Leben des Volkes  „ z u r  Sp rache  zu 
b r i n g e n . Etwas z u r  Sp rache  b r i n g e n  h e i ß t  eben das  

G e g e n t e i l  von „ e tw as  b e s c h w a t z e n ” . Beim Geschwätz 

b l e i b t  das  B e s c h w a tz t e  t o t  und u n b e a c h t e t  im Winkel 

l i e g e n ;  n u r  das  Mundwerk d e r e r ,  d i e  i h r e  Zunge d a ra n  

wetzen ,  r ü h r t  s i c h .  Umgekehrt a b e r ,  wo etw as  z u r  

Sp rache  g e b r a c h t  w i r d .  Da t r i t t  d e r ,  de r  z u f ä l l i g



das  Wort f ü h r t , m i t  s e i n e r  Pe r son  ganz z u rü c k .  Denn 

d i e  s c h e i n b a r  t o t e  Sache r i c h t e t  s i c h  p l ö t z l i c h  vo r  

den Hörern auf  und b e g i n n t  zu l e b e n . S ie  s e l b e r  re® 

d e t . So f u h r  Cromwell s e i n  P a r l a m e n t  rauh  an: „Laßt  

d i e  Dinge r e d e n ! ” Es i s t  n i c h t  Sache b l o ß e r  Worte ,  

wenn e twas  mit  E r f o l g  zu r  Sprache  kommen s o l l .

Sondern es  k o s t e t  das  A n s t r e n g u n g , Gefah r  und Un

k o s t e n  , B lu t  und Nerven.  Ohne R i s i k o  l ä ß t  s i c h  e i n e  

t o t e  Sache n i c h t  p l ö t z l i c h  l e b e n d i g  u n t e r  den e r 

s c h r e c k t e n  Hörern  z u r  Sprache  b r i n g e n . Sp rache  i s t  

e in e  f e i e r l i c h e  F o r m  d e r  Aussage.  

Sp rache  i s t  e i n  Sagen i n  dazu best immtem und g e 

r e i h t e m  K r e i s e .  Das S p r e c h e n , von dem d e r  F ü r s p r e c h  

und auch das  Wort P a r l a m e n t e u r , P a r l a m e n t  i h r e n  Namen 

t r a g e n ,  muß h e u t  wie e i n s t  vom b loßen  Reden ge - 

t r e n n t  g e h a l t e n  w e rde n . Es können v e r s c h i e d e n e  Um

s t ä n d e  s e i n , d i e  den E r n s t  d e r  A ussp rache  b e k r ä f t i 

gen und b a ld  h a t  d i e  V o l k s g e m e i n s c h a f t  zu jenem M i t 

t e l  g e g r i f f e n ,  um d i e s e  K r a f t  dem Worte zu g e s e l l e n ,  
ohne d i e  es  g l e i c h g ü l t i g  b l e i b t .

Da i s t  das Wort i n  der  Z e i tu n g .  Welch 

e in  U n t e r s c h i e d  zwischen  dem Gewicht  des  „ F e u i l l e 

t o n s ” , des G e b l ä t t e r s  u n t e r  dem S t r i c h ; und d e r  F o r 

de rung  im L e i t a r t i k e l ! Das M i t t e l  der Z e i tu n g  i s t  d e r  

Grad von Ö f f e n t l i c h k e i t , den s i e  dem Worte g i b t .

Je  g r ö ß e r  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t , d i e  V e r b r e i t u n g ,  d i e  

L e s e r z a h l  e i n e s  g e d r u c k t e n  W o r t e s ,  d e s t o  mehr muß 

das  G e sa g te  e i n e  E i g e n s c h a f t  annehmen,  d i e  f a s t  s t e t s  

n u r  den h a n d g r e i f l i c h s t e n  T a t s a c h e n  innew ohn t :  s i e



muß e i n f a c h  und e in g ä n g i g  s e i n .  E in e  T a g e s z e i tu n g  

muß v e r h ä l t n i s m ä ß i g  e i n f a c h  „ l a u t i e r e n ” , i h r e  Sp rache  

muß j a  den Mann auf  de r  Straß® ü b e rz e u g e n  ode r  doch 

f e s s e l n . Das E in fa c h e  abe r  i s t  s c h w e re r  zu e r l ü g e n  

a l s  das  K o m p l i z i e r t e . Oder g e n a u e r :  das  E i n f a c h e  h a t  

3 i n e  n ä h e r e  V e rw a n d t sc h a f t  mit  d e r  W ahrhe i t  a l s  

das K o m p l i z i e r t e . Das P e n n y b l a t t  i n  Amerika i s t  min* 

d e s t e n s  zu e i n e r  gew is sen  K l a r h e i t  und E i n f a c h h e i t  

gezwungen,  um s e i n e r  V e r b r e i t u n g  w i l l e n .  Aber im üb

r i g e n  h a t  d i e  Z e i tu n g  n i c h t s  an S i c h e r h e i t e n  zu 

b i e t e n  f ü r  den E r n s t  i h r e r  Worte .  Wo nun wie i n  

D e u t s c h l a n d ,  durch  d i e  Unzahl  d e r  B l ä t t e r  d i e  Grö* 

ße des  Mark tes  ü b e r h a u p t  v e r l o r e n  geh t  (w i r  haben 

u n s e r e  s t a a t l i c h e  Z e r s p l i t t e r u n g  aus dem 1 8 . J a h r 

h u n d e r t  h e u t e  im Ze i tungsw esen  g e t r e u l i c h  nachge* 

b i l d e t , u n d  D e u t s c h l a n d  i s t  e in  R e u ß * S c h le iz * G r e iz »  

L o b e n s t e i n ’ s c h e s  Z e i t u n g s l i l i p u t  wie s o n s t  k e in  

Land„der  Erde)^  da f e h l t  s e l b s t  d i e s e r  h e i l s a m e  

Zwang, zu j edermann  i n  S t a d t  und Land,  Hoch und N ie 

d e r ,  g l e i c h m ä ß i g  k l a r  und ü b e rz e u g e n d  zu s p r e c h e n .

Da f e h l t  dem Wort s e l b s t  s e i n e  Bez iehung  durch  den 

W e l t c h a r a k t e r  s e i n e s  S c h a l l b e r e i c h e s .  Und dann g l i t  

i e i c h t  das  Wort : „Er l ü g t  wie g e d r u c k t ” . Denn das 

P a p i e r  i s t  g e d u l d i g .

Daß t a t s ä c h l i c h  i n  d e r  V I e l g e l e s e n h e i t  e i n e s  

B l a t t e s  e i n e  g e w is s e  E in s c h r ä n k u n g  f ü r  s e i n  Lügen 

l i e g t ,  z e i g t  e i n  B l i c k  auf  d i e  „T imes” . S ie  i s t  i-n 

D e u t s c h l a n d  t r a u r i g  berühmt d u r c h  i h r e  a l t e ,  im Kr ie*



g e t r i e b e n e  Deutscheng® dann v o l l e n d s  zu r  S i e d e h i t z e  

h e t z e .  Trotzdem konn te  man s e l b s t  i n  den t r o s t l o s e s *  

t e n  Z e i t e n  in  de r  Times gewisse  f ü r  England ungüns» 

t i g e  N a c h r i c h t e n  o d e r  von der  R e d a k t io n  abweichende 

Meinungen r e g e l m ä ß i g  f i n d e n . Das B e d ü r f n i s  zu i n f o r *  

m ie r e n ,  d . h .  dem Ohr de r  Ö f f e n t l i c h k e i t  a l l e  

w i c h t i g e n  T a t s a c h e n  m i t z u t e i l e n ,  s c h r ä n k t e  den 

Wunsch nach e i n s e i t i g e r  P ropaganda  immer w iede r  e i n .  

Auch k onn te  man wohl in  d e r  Times das  e in e  D e u t s c h 

l a n d  in  Grund und Boden v e r l e u m d e n ,  a b e r  in  t a u s e n d  
anderen  Punkten  mußte d a f ü r  d o r t  umso d e u t l i c h e r  

d i e  Wahrhe i t  g e s a g t  werden .

Die d e u t s c h e n  Z e i tu n g e n  haben  -  mit  zwei 

Ausnahmen - k e in e n  W e l t r a d i u s .  I n f o l g e d e s s e n  haben 

s i e  i n  W elt sachen  k e i n  W e l t g e f ü h l .  Denn wie den Red* 

n e r  d i e  T a t s a c h e ,  ob e r  i n  einem H e r r e n k l u b  o d e r  i n  

e i n e r  Volksversammlung von Tausenden  r e d e t ,  zu ganz 

v e r ä n d e r t e r  Sp rache  z w i n g t ,  so h ä n g t  d e r  Ton d e r  

Z e i tu n g  von d e r  Weite  und B u n t h e i t  i h r e s  L e s e r k r e i -  

, s e s  ab.  Wil l  man d i e  d e u t s c h e  Z e i t u n g  w ürd igen ,  so 

d a r f  man n i c h t  e inmal  den R e i c h s r a d i u s  a n l e g e n .  

S e l b s t  da s in d  es  nur  s e h r  wenige  B l ä t t e r  -  d i e  B e r 

l i n e r  schon g a r n i c h t  - ,  d i e  den R e i c h s r a d i u s  e r r e i =  

chen,  das h e i ß t , d i e  s i c h  a l s  L e s e r  den Deutschen  

s c h l e c h t h i n  v o r s t e l l e n ,  wenn auch den Deutschen  i h 

r e r  P a r t e i .  Sondern e c h t  wird d e r  Z e i t u n g s t o n  meis» 

t e n s  e r s t  b e i  den p r o v i n z i e l l e n  und kommunalen An* 

g e l e g e n h e i t e n . Die d e u t s c h e n  Z e i t u n g e n  nach i h r e n



p o l i t i s c h e n  Tönungen heut  e i n z u t e i l e n ,  i s t  h e u t  un in» 

t e r e s s a n t  geworden . Es vre i ß  3 a doch j e d e r ,  wie d i e  

e i n z e l n e n  P a r t e i e n  a u to m a t i s c h  r e a g i e r e n  auf  d i e  

e i n z e l n e n  E r e i g n i s s e .  Es i s t  e i n e  K l e i n i g k e i t , d i e  

ach t  L e i t a r t i k e l  d e r  acht  H a u p t p a r t e i b l ä t t e r  a l l e r  

R ich tu ngen  zu einem best immten  E r e i g n i s  aus dem Steg® 

r e i f  s e l b s t  zu v e r f a s s e n .  M e lo d ie n ,  d i e  e i n  j e d e r  

s i c h  s e l b e r  p f e i f e n  kann,  s in d  b e l a n g l o s .  Eine an® 

d e re  E i n t e i l u n g  a b e r  t r i t t  h e u t  g e w i c h t i g  h e r v o r  

und zwar d e s h a l b , w e i l  s i e  zu e i n e r  D a s e i n s f r a g e  zu 

werden g e e i g n e t  i s t : Die E i n t e i l u n g  nach de r  Größe 

des  L e b e n s k r e i s e s ,  den ©ine Z e i tu n g  mit  i h r e n  Ge® 

s c h o ss e n  b e s t r e i c h t . Dadurch daß d i e  m e i s t e n  Z e i tu n »  

gen p o l i t i s c h e n  V e r s ta n d  nur  f ü r  zehn b i s  h u n d e r t  

Q u a d r a t k i l o m e t e r  b e s i t z e n ,  s i n d  w i r  h e u t  i n  e r n s t e s 

t e r  G e f a h r , d e r  Vf e i t  uns immer mehr zu e n t f r e m d e n .  

Die Not d e r  Z e i tu n g e n  i s t  nur  dann e i n e  H o f f n u n g , 

wenn e i n e  Umwandlung i n  d e r  R i c h tu n g  zu w e i t e r e n  

H o r i z o n t e n  und größerem W ir k u n g s fe l d e  de r  ü b r i g  b l e i  
benden B l ä t t e r  e r r e i c h t  w i rd .

So w e s e n t l i c h  nun d i e  P r e s s e  zu r  Namhaftma® 

chung a l l e r  e i n z e l n e n  Umstände i s t ,  so  b l e i b t  s i e  
doch immer s e l b e r  e in  nam en loses  anonymes G e b i ld e .  

Wer k e nn t  d i e  R e d a k t e u r e , von denen  e r  s i c h  doch 

t ä g l i c h  p o l i t i s c h  r a t e n  l ä ß t , von A n g e s i c h t  zu An® 

g e s i c h t ?  Se inen  l e i b l i c h e n  A rz t  w i l l  de r  Mensch 

l e i b l i c h  s e h e n . Beim p o l i t i s c h e n  v e r z i c h t e t  e r  da® 

r a u f .  Das s e t z t  dem Wirken d e r  Z e i t u n g  G re n z en . Wo
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erhob s i c h  d i e  Anklage ,  d i e  e r  gegen H e c t o r s  Landes* 

v e r r a t  g e s c h l e u d e r t  h a t t e , so d r ä u e n d ,  daß d i e s e r  

d e m i s s i o n i e r e n  m uß te . H ie r  i s t  a l s o  n i c h t  d e r  Zei* 

t u n g s a u f s a t z  s e l b s t  d i e  Klage ,  so n d e rn  e i n e  Klage* 

V o r b e r e i t u n g .  Die g roße  Beschwerde des Volkes gegen 

H ec to r  a l s  a n g e b l i c h e n  V e r t r e t e r  d e r  S a a rb e v ö l k e r u n g  

kam durch  d i e  Verbindung von Ze i tungdkampf  und Ge* 

r i c h t s k l a g e  zum A u s t r a g .

Das E i n t r e t e n  m i t  d e r  e ig e n e n  P e r son  i s t  

eben /das wirksame Gegenstück  gegen  d i e  anonyme Wir* 

kung des  Wortes b lo ß  in  d i e  B r e i t e  und Masse.

Gerade d a r i n  l i e g t  d i e  z w e i t e  g ro ß e  M ö g l i c h k e i t  d e r  

wirksamen Klage ,  i n  diesem V erw e t te n  von Kopf und 
K ra g e n . Die „ P e t i t i o n ” , das  Rech t  j e d e s  e i n z e l n e n ,

an den G e s e t z g e b e r  k lagend  o d e r  b e s c h w e rd e f ü h re n d  

h e r a n z u t r e t e n ,  e n t h i e l t  u r s p r ü n g l i c h  immer -  g e r a d e  

auch i n  E ng la nd ,  wo es  a l s  G r u n d r e c h t  am f r ü h e s t e n  

f e s t g e l e g t  wurde -  e in  s o l c h e s  Wagnis f ü r  d i é  P e r s o n  

des  „ P e t e n t e n ” . Heute  i s t  das P e t i t i o n s r e c h t  in  a l l e n  

V e r fa s s u n g e n  jedem S t a a t s b ü r g e r  z u g e s i c h e r t .  Der 

R e i c h s t a g  wird mit  P e t i t i o n e n  ü b e r s c h ü t t e t .  Aber 

das  ganze e i n s t  v i e l u m s t r i t t e n e  P e t i t i o n s r e c h t  i s t  

b e l a n g l o s  geworden.  Wie kann man a l l  d i e  Tausende  

von P e t i t i o n e n  e r n s t  nehmen, d i e  d e r  V ere in  gegen 

V i v i s e k t i o n , d e r  Ausschuß f ü r  r a s c h e  N iede rw er fung  

E n g la n d s ,  d i e  F r i e d e n s l i g a ,  d e r  V e re in  f ü r  Rassen* 

h y g i e n e ,  d e r  Bund zu r  Abwehr des A n t i s e m i t i s m u s  usw. 

an d i e  ö f f e n t l i c h e n  K ö r p e r s c h a f t e n  r i c h t e n ?  Es s t e c k t
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k e in  R i s ik o  d e r e r  d a h i n t e r ,  d i e  p e t i t i o n i e r e n .

I h r e  P e t i t i o n  wird a l s  „ M a t e r i a l ” ' b e h a n d e l t , d . h .  

a l s o , d i e  Sache r i c h t e t  s i c h  n i c h t  drohend i n  G e s t a l t  

e i n e r  Pe r son  vor  de r  Ö f f e n t l i c h k e i t  a u f .  Es g i b t  

immer w iede r  s o l c h e  P e t e n t e n , d i e  v e r s u c h e n , E r n s t  

mit i h r e r  E in z e lb e sc h w e r d e  zu machen.  S i e  3 ind  b e r e i t , 

Kopf und Kragen h i n z u h a l t e n .  E i n e r  t r a g i s c h e n  Fi® 

gur  s e i  dabe i  g e d a c h t : des  Hauptmanns und Edelmanns 

v . B e e r f e l d e , de r  s e i t  1916 den d e u t s c h e n  Gesetzge® 

b e r  i n  a l l e n  s e i n e n  T e i l e n  vom K a i s e r  und Kronprin® 

zen b^Ls zu Ledebour  und Haase d u r c h  d i e  Vorlegung 

de r  sehen D e n k s c h r i f t  a n p e t i t i o n i e r t  h a t .

Das Große an diesem m ärk i schen  A d l ig e n  war s e i n e  Be

r e i t s c h a f t  , Kopf und Kragen zu v e r l i e r e n .  Er i s t  i n s  

Gefängn is  gewandert  -  so wie d e r  S a a r b r ü c k e r  Kämpe 

b e r e i t  war ,  i n s  G e fä ngn is  zu g e he n .  Trotzdem haben 

d i e  p o l i t i s c h e n  Mächte a l l e  H er rn  v . E e e r f e l d e  n i c h t  

e r n s t  genommen. S ie  haben wohl d u n k e l  empfunden, daß 

e r  s i e  an R i t t e r l i c h k e i t  und R e i n h e i t  und Ehrl i ch® 

k e i t  turmhoch ü b e r r a g e .  Aber s i e  l ä c h e l t e n  eben doch 

übe r  i h n .  H i n t e r  ihm s ta n d e n  k e i n e  V o l k s k r ä f t e ,  wie 

h i n t e r  Franke im S a a r g e b i e t .  Und so sank e r  zum 

r u h e l o s e n  Ank läger  h inab  und s t r e i f t e  d i e  Schaa r  d e r  

o o l i t i s c h e n  Q u e r u l a n t e n ,  de r  N ic h t s ® a l s ® K lä g e r ,  d i e  

es j e d e r z e i t  i n  J u s t i z  und P o l i t i k  g l e i c h e r m a ß e n  

g i b t .  Und doch i s t  B e e r f e l d e  e i n  ganz p o s i t i v  ge r ich® 

t e t e r  Mensch gew esen , ohne a l l e s  Vergnügen am S t r e i t  

und Q u e r u l i e r e n .
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Wir e rkennen  d a r a n , d a ß  s e l b s t  das 

r ü c k s i c h t s l o s e  E i n s t e h e n  f ü r  d i e  e ig e n e  Überzeugung 

n i c h t  g e n ü g t . Es muß noch etwas  w e i t e r e s  hinzukom» 

men, um de r  Klage R e s p e k t  , Ansehen , Wucht, 
Wirkung zu v e r l e i h e n , g e ra d e  wenn s i e  e twas  f ü r  das

Volksganze W ic h t ig e s  b e t r i f f t .

Wie kam es den n ,d a ß  noch vor  h u n d e r t  

J a h r e n  d i e  P e t i t i o n  a l s  e twas so W i  c h t  ig©s e r  sc h i  en?
lv\ 1 ..  ̂. .. k* ?

Im J a h r e  1848 wurde d i e  N a t iona lve r sa m m lung  / o n “ "“'—' 

Hunderten  von g l e i c h l a u t e n d e n  P e t i t i o n e n  aus den 

k a t h o l i s c h e n  D ö r f e r n  des  Re ichs  ü b e r s c h ü t t e t .  S i e  

bezogen s i c h  a l l e  auf  d i e  Schul  f r a g e .  In  d i e s e n  

Stößen von P e t i t i o n e n  s t e c k t  e i n e  w i c h t i g e  Wurzel  

de r  Z e n t r u m s p a r t e i  und i h r e s  E r f o l g e s  gegen Bismarck  

im K u l t u r k a m o f . Die P e t i t i o n  k o n n t e  a l s o  de r  Aus*

gangsounkt  f ü r  e i n e  D O l i t i s c h e  P a r t e i b i l d u n g  wer* 
d e n l Das Ü b e r r e i c h e n  e i n e r  „ B i t t s c h r i f t ” h a t  -  s e i t *  

dem d i e  röm ischen  Verschworenen dem Caesa r  an seinem 

l e t z t e n  Tage e i n e  B i t t s c h r i f t  v o r t r a g e n  l i e ß e n  -  

immer w iede r  a a s  S i g n a l  zu e i n e r  P a r t e i b i l d u n g  im 

Volke gegeben .  Die p e t i t i o r .  i s t  w i c h t i g ,  wenn s i e  

E i d e s  h e l f e r  f i n d e t .  D iese  Möglich* 

k e i t ,  in  der  Ö f f e n t l i c h k e i t  um E i d e s h e l f e r  zu wer* 

ben,  h a t  im 19.  J a h r h u n d e r t  p o l i t i s c h  so große  Be* 

deu tung  e r l a n g t ,  w e i l  s i e  j u r i s t i s c h  und im P rozeß  

a b g e s c h a f f t  worden war .  Dem E i n z e l n e n  i s t  es  mehr 

und z e h r  v e r b o t e n  worden,  u n t e r  Aufgebot  s e i n e s  per*  

s ö n l i e h e n  Anhangs vor  G e r i c h t  zu e r s c h e i n e n . Er muß
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a l s  E i n z e l n e r , h e r a u s g e r i s s e n  aus  s e i n e r  s o z i a l e n  

Umwelt, nur  u n t e r s t ü t z t  von einem Anwalt ,  einem Ju® 

r i s t e n , s e i n e  Sache a u s f e c h t e n . Er wird damit  gegen« 

übe r  dem G e r i c h t  zu r  Ohnmacht v e r u r t e i l t .  Dor t  wo 

de r  K läge r  o d e r  A ngek lag te  e i n  Mann von W i c h t i g k e i t  

i s t ,  wird e r  ^ t rötfrch das Gefüh l  h a b e n , daß ih n  d e r  

R i c h t e r  genügend b e a c h t e t .  Anders  d e r  Bauer ,  Arbe i« 

t e r , A n g e s t e l l t e , k l e i n e  Kaufmann usw. D iese  kamen 

und kommen vor  das  s t a a t l i c h e  G e r i c h t  i n  dem G e f ü h l , 

von de r  O b r i g k e i t  e r d r ü c k t  zu werden.  So b r i n g t  s i c h  

d e r  Bauer am l i e b s t e n  s e i n e  ganze  S ippe  z u r  G e r i c h t s «  

Verhand lung  m i t .  Der K l e i n b ü r g e r  kommt m i t  den Be« 

wohnern s e i n e s  V i e r t e l s , m i t  s e i n e n  Nachbarn .  Der 

A r b e i t e r  l ä ß t  s i c h  von s e i n e r  G ew erk s c h a f t  im moder« 

nen A r b e i t s v e r f a h r e n  v e r t r e t e n . Es muß j e m a n d , e i n e  

Menge, e in  Umstand m i t  v o r  G e r i c h t  

g e h e n , damit  das  e i n z e l n e  Ind iv id u u m  n i c h t  wie e in  

a b g e r i s s e n e s  B a u m b la t t ,  a l s  e i n  Sandkorn  und a l s  d e r  

F a l l  N r . 1014 w i r k e ;  dami t  s e i n  Wort N a c h  = 

d r u c k  e r h a l t e ,  muß es  a n d e re  (V erw and te ,  Nach« 

ba*rn, G e nosse n ) in  M i t l e i d e n s c h a f t  

z i e h e n .  Das B e d ü r f n i s  nach s o l c h e r  M i t l e i d e n s c h a f t  

im gewöhn l ichen  G e r i c h t s v e r f a h r e n  i s t  h e u t e  w ie d e r  

a k u t .  Die s o g e n a n n t e  „ s o z i a l e  G e r i c h t s h i l f e ” ver« 

s u c h t ,  j e n e n  Umstand, j e n e  E i d e s h i l f e  mobil  zu ma« 

chen ,  durch d i e  d e r  E i n z e l n e  n i c h t  a l s  E i n z e l n e r ,  

sonde rn  a l s  Stück Volk vor  G e r i c h t  käme. Die Rech t s«  

p f l e g e  des  n e unz ehn te n  J a h r h u n d e r t s -  h a t t e  s i c h  i n  

ih rem E i f e r , o h n e  Ansehen de r  P e r s o n  zu r i c h t e n , ü b e r



d i e s  B e d ü r f n i s  g e f l i s s e n t l i c h  h i n w e g g e s e t z t .  Umso 

e i f r i g e r  s u c h t e  a l s o  de r  B a u e r , d e r  A r b e i t e r ,  d e r  

H änd le r  auf  dem p o l i t i s c h e n  l e g e  zu s o l c h e r  E idesh i l®  

f e  zu g e l a n g e n . Die p o l i t i s c h e  P a r t e i b i l d u n g  g e h t  

zu rück  auf  das  B e d ü r f n i s  d e r  im S t a a t e  noch unver® 

t r e t e n e n , noch n i c h t  k l a g e b e r e c h t i g t e n  V o l k s t e i l e ,  

f ü r  i h r e  B i t t e n  genügend K r ä f t e  i n  M i t l e i d e n s c h a f t  

zu z i e h e n . Es i s t  das  k a t h o l i s c h e  B ä u e r l e i n , de r  

g r o ß s t ä d t i s c h e  A r b e i t e r , d e r  m i t t e l s t ä d t i s c h e  Kauf® 

mann d i e  Säu le  d e r  d r e i  g roßen  P a r t e i b i l d u n g e n  des 

19. J a h r h u n d e r t s  ge w o rd e n : d e r  l i b e r a l e n ,  d e r  katho® 

l i s c h e n  und d e r  s o z i a l i s t i s c h e n .  Die Programme die® 

s e r  P a r t e i e n  s i n d  nur  zu v e r s t e h e n , wenn man s i e  

a l s  Verbindung  von P e t i t i o n  ü h c T T u f ru f  z u r  M it l e i®  

d e n s c h a f t , z u r  E i d e s h i l f e  a u f f a ß t .  Das E r s t e  an de r  

P a r t e i  i s t  d i e  K la g e ,  d i e  B e s c h w e r d e , d i e  K r i t i k .

Nur d e r  D r u c k , u n t e r  dem s i e  zu s t e h e n  b e h a u p t e t , das  

U n r e c h t ,  u n t e r  dem s i e  l e i  d e t , v e r k n ü p f t  siÖL mit  de r  

W i r k l i c h k e i t .  Ohne di® Ü b e r g r i f f e  des  Pol izei^gfcis« 

t e s  2 e gen gen modernen W i r t s c h a f t s v e r k e h r  h ä t t e  den 

L i b e r a l i s m u s  n i c h t s  g e a d e l t .  Ohne d i e  A n g r i f f e  d e r  

d e m o k r a t i s c h e n  A ufk lä rung  h ä t t e  d e r  k a t h o l i s c h e  Volks 

t e i l  s i c h  n i c h t  p o l i t i s c h  zusammenscharen m üssen .

Ohne d i e  U n b e g r e i f l i c h k e i t e n  d e r  l i b e r a l e n  W i r t s c h a f t  

k e in e  S o z i a l d e m o k r a t i e .  Aber das  P a r t e ip ro g r a m m  ge h t  

nun j e d e s m a l  ü b e r  d i e  K l a g e p u n k te  h i n a u s .  Es e n t r o l l t  

e in  G e sa m tb i ld  des  V o l k s l e b e n s .  Damit  w i r b t  es  a b e r  

i n  e r s t e r  Li n i e  um Bundesgenossen!  Der A r b e i t e r  

s c h r e i b t  S o z i a l i s m u s  auf  s e i n e  F a h n e n , um a l l e  leben®
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d i g e n  G e i s t e r  d e r  „ r e a k t i o n ä r e n  M a s s e ” a b w e n d i g  z u  

m a c h e n .  S o z i a l i s m u s  i s t  m e h r  a l s  A n k l a g e  d e s  A r *  

b e i t e r s  g e g e n  A r b e i t s l o s i g k e i t , A u s w u c h e r u n g ,  Woh* 

n u n g s e l e n d  u n d  V e r w a h r l o s u n g . Elf* i s t  G e s e l l s c h a f t s *  

O r d n u n g . D e r  B a u e r  s c h r e i b t  K a t h o l i z i s m u s  a u f  s e i n  

B a n n e r ,  um a l l e  g l ä u b i g e n  G e m ü t e r  dem m o d e r n e n '  W e s e n  

a b w e n d i g  z u  m a c h e n . K a t h o l i z i s m u s  i s t  m e h r  a l s  An«  

k l a g e  d e s  B a u e r n  g e g e n  Gl  e i  chm a c h e r e i , s t ä d t i s c h e  

A u f k l ä r u n g , F r e i h a n d e l  u s w .  El f  i s t  R e l i g i o n .

D e r  K a u f m a n n  s c h r e i b t  L i b e r a l i s m u s  a u f  s e i n e n  S c h i l d .  

L i b e r a l i s m u s  i s t  m e h r  a l s  A n k l a g e  d e s  m o d e r n e n  Me n *  

s e h e n  g e g e n  P o l i z e i Ü b e r w a c h u n g , S c h i k a n e , M i ß t r a u e n  

u n d  K a s t e n g e i s t .  Ef" i s t  F o r t s c h r i t t .

D i e  g r o ß e n  P a r t e i g e b i l d e  d e r  l i b e r a l e n , 

d e r  k a t h o l i s e h e n  u n d  d e r  s o z i a l i s t i s c h e n  V o l k s t e i l e  

s i n d  V e r b i n d u n g e n  z w i s c h e n  s e l b s t  b e t r o f f e n e n  

K l a g e g r u p p e n  u n d  d u r c h  e i n  „ z u g k r ä f t i g e s ” 

P r o g r a m m  i n  „ M i t l e i d e n s c h a f t ” g e z o g e n e n  E i d e s h e l f e r n  

u n d  M i t l ä u f e r n ;  z . B .  r i n g e n  L i b e r a l i s m u s ,  K a t h o l i *  

z i s m u s ,  S o z i a l i s m u s  a l l e  um d i e  S e e l e  d e s  g e i s t i g e n  

M e n s c h e n ,  d e s  L e h r e r s ,  P r o f e s s o r s , ? f a r r e r s , S c h r i f t *  

s t e l l e r s ,  d . h .  d e r  G r u p p ©  , d i e  i m m e r  n u r  i  n  d i  * 

r  e  k t  vo m V o l k s s c h i c k s a l  b e t r o f f e n  w i r d ,  d u r c h  

W6 i t e , R u f e , K l a g e n ,  G e d a n k e n ,  E r k e n n t n i s s e  h i n d u r c h .  

D i e  P e t e n t e n  b r a u c h e n ,  um P a r t e i  z u  w e r d e n ,  d i e  

„ I d e o l o g e n ” , d . h .  j e n e , d i e  n i c h t  s e l b s t  m a t e r i e l l  

g e s c h ä d i g t  s i n d , s o n d e r n  d i e  d i e  P e t i t i o n  a l s  S i g n a l  

f ü r  e i n  g e d a n k l i c h e s  P r i n z i p , f ü r  e i n e n  n e u e n  G r u n d *



2 9 1

s a t z  e m p f i n d e n ;  a l s o  z . B .  f ü r  d e n  G r u n d s a t z  d e s  F o r t »  

s c h r i t t s  o d e r  d e s  C h r i s t e n t u m s  o d e r  d e r  G e s e l l s c h a f t s »  

O r d n u n g .  D i e  s o z i a l i s t i s c h e  L e h r e ,  d a ß  d i e  M a t e r i e  

d e s  e r s t e  s e i ,  h a t  i n  S a c h e n  d e r  P a r t e i b i l d u n g  z w e i »  

f e l l o s  r e c h t . D o r t , wo d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  v o n  s e i »

" | e n  e i n e r  P a r t e i  zum G e h ö r  g e z w u n g e n  w e r d e n ,  wo T a t 

s a c h e n  z u r  S p r a c h e  g e l a n g e n  s o l l e n , d a  i s t  s e l b s t  -  

v e r s t ä n d l i c h  d i e  V o r b e d i n g u n g  d a f ü r , d a ß  s i e  a l s  

S t o f f ,  R o h s t o f f , M a t e r i e  s i c h  v e r g e w a l t i g t  s e h e n .

D a n n  s c h l ä g t  i n  d i e s e  M a t e r i e  d e r  B l i t z  d e s  Z e i t g e i s 

t e s .  D i e  Z e i t u n g  g r e i f t  i h r e n  L e i d e n s s t a n d  a u f . I h r e  

S a c h e  w i r d  z e i t g e m ä ß .  D e r  G e i s t  d e r  Z e i t  w e n d e t  s i c h  

i h r e n  A n g e l e g e n h e i t e n  z u .  D i e  M a t e r i e  w i r d  „ p o l i t i »  

s i e r t  ” , d . h .  h i n e i n g e l e i t e t  i n  d a s  S t r o m b e t t  d e s  

ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s . S i e  b e k o m m t  G e w a l t  ü b e r  d i e  

M a n s c h e n , i n d e m  s i e  v o n  s i c h  r e d e n  m a c h t . Un d  i n d e m  

s i e  v o n  s i c h  r e d e n  m a c h t , s i c h  b e k l a g t , p r o t e s t i e r t , 

p e t i t i o n i e r t ,  Ab h i * l  f  e  f  o r d  e r t , w a c h s e n  i h r  j e n e  K r  e i  = 

s e  d e s  a b g e l e i t e t e n  V o l k s l e b e n s  z u ,  d i e  zum H ö r e n  

v e r p f l i c h t e t  s i n d :  a l s o  d i e  S t u d i e r t e n .  Da  h ö r e n  d i e  

K a t h e d e r s o z i a l i s t e n  u n d  R e c h t s a n w ä l t e  a u f  d i e  A r b e i »  

t e r ,  d a  h ö r e n  d i e  G e l e h r t e n  u n d  L e h r e r  a u f  d i e  B ü r »  

g e r ,  d a  h ö r e n  P f a r r e r  u n d  A m t s r i c h t e r  a u f  d i e  B a u e r n  

u n d  i h r e  N ö t e .  A b e r  d i e s e  I d e o l o g e n  v e r s c h m e l z e n  d i e  

B e s c h w e r d e p u n k t e  d e r  Z e i t  m i t  desu-  G e s a m t b i l d , d a s  

s i e  v o n  d e r  V o l k s o r d n u n g  i m  H e r z e n  t r a g e n .  S i e  v e r »  

m a h l e n  e i n  S t ü c k  i h r e s  G e i s t e s  m i t  d e n  a k u t e n  Z e i t 

f r a g e n  . D a s  w a s  m a n  Z e i t g e i s t  n e n n t ,  i s t  a l s o  e i n e
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M i s c h f o r m  a u s  z e i t g e m ä ß e n  B e s e h w e r d e g r ü n d e n  u n d  a l l *  

g e m e i n g ü l t i g e n  P r o g r a m m f o l g e r u n g e n ,  ■ein Z e i t g e i s t  

mu ß  a u s  b e i d e n  b e s t e h e n ,  V e r t r e t  e r  a k u t e r , a k t u e l l e r  

B e s c h w e r d e  u n d  a l l g e m e i n e n , d a r a u s  e n t w i c k e l t e n  P r i n «  

z i p i e n .  O h n e  d i e s e  A b h ä n g i g k e i t  n ä m l i c h  v o n  d i e s e r  

b e k a n n t e n  m a t e r i e l l e n  B e d r o h u n g  u n d  G e f ä h r d u n g  ver*= 

l i e r e n  s i c h  d i e  P r i n z i p i e n  i n s  S i n n l o s e .  E i n z i g  d i e  

A b h ä n g i g k e i t  v o n  e i n e m  T a t b e s t a n d  g i b t  e i n e m  P r i n z i p  

w i e  dem d e s  F o r t s c h r i t t s  s e i n  M a ß  u n d  s e i n e n  S i n n .  

We nn  d e r  A r b e i t e r . m e h i ^ k l B  s e i n e  K e t t e n  z u  v e r l i e r e n  

h a t , s o  s c h w e b t  d e r  S o z i a l i s m u s  p l ö t z l i c h  i  n ' V e r  

L u f t .  S o b a l d  d e r  k a t h o l i s c h e  V o l k s t e i l  s e l b e r  d e m 

F o r t s c h r i t t  u n d  N a t i o n a l i s m u s  z u  h i l d i g e n  a n f ä n g t , 

w i r d  d a s  Z e n t r u m s p r o g r a m m  b r ü c h i g .  F ü r  d i e  P a r t e i  

mu ß  i h r e  p o l i t i s c h e  T h e o r i e  a l s o  e i n  A u s d r u c k  e i n e r  

e r l i t t e n e n  U n b i l l , d i e  R e c h t f e r t i g u n g  e i n e r  K l a g e  

s e i n .  N u r  w e n n  d e r  p o l i t i s c h e n  F o r d e r u n g  w i r k l i c h  

e i n  S t o ß s e u f z e r  a u s  g e p r e ß t e r  B r u s t  d e n  N a c h d r u c k  

® i b t , i s t  s i e  m e h r  a l s  e i n e  i d e a l i s t i s c h e  P h r a s e .

N u r  d i e s e r  A u f s t a n d  a u s  d e n  t i e f e r e n  S c h i c h t e n  d e s  

We*sens  g i b t  i m ' o l i t i s c h e n  L e b e n  d e n  W o r t e n  d i e  

S t o ß k r a f t , d i e  m e h r  i s t  a l s  T a g e s l ä r m  u n d  T a g e s g e r e d e .  

ö C e  srfe W o r t e  a l l e i n  s i n d  e s ,  d i e  i m  S t a n d e  s i n d , w e i l  

s i e  d e n  M e n s c h e n  n i c h t  a u s  d e m K o p f e ,  s o n d e r n  a u s  

de r .  H e r z e n  g e s p r o c h e n  s i n d ,  z u S c h l u g w o r -  

t  e  n z u  v e r d e n , z u g k r ä f t i g e  P a r o l e n  a b z u g e b e n ,  L o 

s u n g  u n d  F e l d g e s c h r e i  e i n e s  g a n z e n  G e s c h l e c h t s  z u  

b i l d e n .

• i F o r t s c h r i t t * , „ R e l i g i o n * ,  „ G e s e l l s c h a f t s o r d -



i i i i ng*  h a b e n  s o l c h e  L o s u n g e n  f ü r  d i e  d r e i  g r o ß e n .  S p r e c h  

u n d  A u s s p r a c h e p a r t e i e n  d e s  n e u n z e h n t e n  J a h r h u n d e r t s  

d a r g e s t e l l t . E s  g i l t  n u n ,  d i e s e  L o s u n g e n  n ä h e r  z u  

p r ü f e n , um z u  e i n e r  Ü b e r s i c h t  ü b e r  d a s  P a r t e i l o s e n  

z a  g e l a n g e n . D e n n  d i e  h e u t i g e  L a g e  s i e h t  a l l e  d i e s e  

P a r t e i e n  z e r m ü r b t . N u r  w e n n  w i r  i h r e  V e r a n k e r u n g  i n  

d e n  e w i g  g ü l t i g e n  V o l k s f r a g e n  d u r c h s c h a u e n  k ö n n e n ,  

l ä ß t  s i c h  e i n  u r t e i l  ü b e r  i h r e  h e u t i g e  B e d e u t u n g  u n d  

W i c h t i g k e i t  g e w i n n e n .

N u n  z e i g t  s i c h  a u f  d e n  e r s t e n  B l i c k , d a ß  

L i b e r a l e , K a t h o l i k e n  u n d  S o z i a l i s t e n  n i c h t  d i e  e i n z i »  

g e n  P a r t e i e n  s i n d  n o c h  j e  g e w e s e n  s i n d ,  s e l b s t  w e n n  

w i r  e i n m a l  v o n  d e n  F a s z i s t e n  u n d  K o m m u n i  s t e n , d i e  

e r s t  s e i t  1 9 1 8  a u f t a u c h e n ,  a b s e h e n  w o l l e n .  S o n d e r n  

e s  s t e h e n  d i e s e n  G r u p p e n  a n d e r e  g e g e n ü b e r .  K o n s e r v a ®  

t i v e  P a r t e i e n  ( o r e u ß i  s c h  = k o n s e r v  a t i v , d e u t s c h = k o n ®  

s e r v a t i v , k u l t u r k o n s e r v a t i v , f r e i k o n s e r v a t i v ) , z u "  

d e n e n  h e u t  e i n  k l e i n e r  T e i l  d e r  d e u t s c h n a t i o n a l e n  

P a r t e i  z u  z ä h l e n  w ä r e ,  „ n a t i o n a l e ” P a r t e i e n  u n d  r a d i ®  

k a l e ,  f r e i s i n n i g e  u n d  d e m o k r a t i s c h e  G r u p p e n  v e r v o l l ®  

s t ä n d i g e n  e r s t  d a s  B i l d .  I s t  e s  t r o t z d e m  b e r e c h t i g t ,  

d e n  d r e i  e r s t g e n a n n t e n  ß a r t e i e n  d e s  K a u f m a n n s , d e s  

B a u e r n  u n d  d e s  A r b e i t e r s  e i n e n  b e s o n d e r s  a u s g e p r ä g t e n  

C h a r a k t e r  z u  l a s s e n ?

Um d i e s e  F r a g e n  z u  b e a n t w o r t e n , g i l t  e s , s i c h  

v o n  d e n  m e h r  o d e r  w e n i g e r  s c h w a n k e n d e n  V o k a b e l n  f r e i  

z u  m a c h e n . E s  l i e g t  a u f  d e r  H a n d , d a ß  z . B .  d i e  a l t e  

F o r t s c h r i t t s p a r t e i , d i e  F r e i s i n n i g e  V o l k s p a r t e i  u n d
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d i e  h e u t i g e n .  D e m o k r a t e n  A b w a n d l u n g e n  e i n  u n d  d e s s e l -  

b e n  P a r t e i t y p s  s i n d . A b e r  k e i n e r  d i e s e r  A u s d r ü c k e  

i s t  a b s o l u t  b e w e i s k r ä f t i g  f ü r  d e n  C h a r a k t e r  d e r  P a r 

t e i ;  z . B . h e i ß e n  h e u t  f a s t  a l l e  P a r t e i e n  d e s  d e u t 

s c h e n  R e i c h s t a g s  „ V o l k s ” » P a r t  e i e n ,  w i e  e i n s t  n u r  d i e  

F r e i s i n n i g e n .  J a  h e u t  p f l e g t  u m g e k e h r t  d i e  N a c h f o l 

g e r i n  d e r  a l t e n  N a t i o n a l l i b e r a l e n , d i e  v o n  S t r e s s -  

m a n n  g e g r ü n d e t e  D e u t s c h e  V o l k s p a r t e i , a l s  „ V o l k s p a r *  

t e i ” k u r z w e g  b e z e i c h n e t  z u  w e r d e n .  Ma n  k a n n  d i e s e  

v i e l e n  V e r s c h l e i e r u n g e n  u n d  K r u s t e n , d i e  h e u t  d e n  

P a r t e i  C h a r a k t e r  e n t s t e l l e n  o d e r  v e r d u n k e l n , e i n m a l  

d a d u r c h  l ü f t e n , d a ß  ma n  d i e  G e s c h i  c h t e  d i e s e r  P a r t e i 

e n  a n  i h r e n  U r s p r u n g  z u r ü c k v e r f o l g t . Zum a n d e r e n  

a b e r ,  i n d e m  ma n  s i e  a u f  d i e  g r o ß e n  F r a g e n  d e s  V o l k s 

l e b e n s  b e z i e h t , d i e  i m  W e s e n  d e s  m e n s c h l i c h e n  V o l k e s  

e w i g  b e g r ü n d e t  s i n d  u n d  e w i g  w i e d e r k e h r e n  m ü s s e n .

D i e  v e r s c h i e d e n e n  P a r t e i e n  v o n  h e u t e  w e r d e n  s i c h  

d a n n  v e r m u t l i c h  a l s  M i s c h f o r m e n  a u s  a l l e r h a n d  v e r 

s c h i e d e n e n  K l a g e n  u n d  F r a g e n  e r g e b e n , a b e r  s i e  w e r 

d e n  v o n  d i e s e n  b e i d e n  H i n t e r g r ü n d e n  d e r  G e s c h i c h t e  

u n d ,  d e s  V o l k s w e s e n s  h e r  L i c h t  u n d  F a r b e  u n d  K o n t u r  

b e k o m m e n .

G e s c h i c h t l i c h  b e z e i c h n e n  d r e i  D a t e n  d i e  

G e b u r t s s t u n d e n  d e r  P a r t e i e n  i n  D e u t s c h l a n d :  1 8 1 5 ,  

1 8 4 8  u n d  1 8 7 0 / 7 1 .  J e d e s m a l  w i r d  d a s  V o l k  d u r c h  e i n e n  

g r o ß e n  A u s b r u c h  d e r  V o l k s l e i d e n s c h a f t  w a c h g e r ü t t e l t , 

d u r c h  d i e  i n t e r n a t i o n a l e n  S t ü r m e  d e r  f r a n z ö s i s c h e n  

R e v o l u t i o n  u n d  N a p o l e o n s , d u r c h  d i e  R e v o l u t i o n e n  i n
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M i t t e l e u r o o a  v o n  1 8 4 8 ,  d u r c h  d e n  n a t i o n a l e n  E i n h e i t s 

k r i e g  v o n  1 8 7 0 .

1 8 1 5  t r i t t  i n  P r e u ß e n  d i e  G a b e l  e i n e s  l i b e 

r a l e n  u n d  e i n e s  k o n s e r v a t i v e n  V o l k s t e i l s  m a ß g e b e n d  

h e r v o r .  D i e  L i b e r a l e n  v e r t r e t e n  d a s  B ü r g e r t u m .  A b e r  

a u c h  d a s  g e b i l d e t e  B e a m t e n t u m  i s t  v o n  1 8 1 5 - 1 8 4 8  l i b e 

r a l .  S i e  f o r d e r n  P r e ß f r e i h e i t ,  V o l k s v e r t r e t u n g ,  G e 

w e r b e f r e i h e i t ,  d . h .  s i e  f o r d e r n  A b b a u  d e r  K r i e g s 

u n d  M i l i t ä r v e r f a s s u n g  d e s  a b s o l u t e n  S t a a t e s  z u g u n s 

t e n  e i n e r  b ü r g e r l i c h e n  R e c h t s o r d n u n g .  D i e  L i b e r a l e n  

s i n d  K o s m o p o l i t e n .  D i e  M e n s c h h e i t ,  o d e r  w i e  d i e  

1 8 0 9  v o n  d e n  G e b r ü d e r n  S c h l e g e l  b e g r ü n d e t e  Z e i t 

s c h r i f t  l a u t e t e : „ E u r o p a * ,  i s t  i h r  Z i e l . D e r  „ L i b e 

r a l i s m u s *  i s t  a l s o  n a t ü r l i c h  n i c h t  e t w a  1 8 1 5  p l ö t z 

l i c h  d a ,  s o n d e r n  h a t  s i c h  e i n  M e n s c h e n a l t e r  l a n g  

h e r a u s g e b i l d e t .  S e i t  1 8 1 5  a b e r  t r e n n t  e r  N o r d -  u n d  

S ü d d e u t s c h l a n d  s i c h t l i c h  u n d  t r e n n t  i m N o r d e n  d i e  

G e n e r a t i o n e n  d e r e r , d i e  A l t p r e u ß e n  g e b l i e b e n  w a r e n ,  

v o n  d e n e n ,  d i e  a u s  d e n  n a p o l e o n i s e h e n  K r i e g e n  g e l e r n t  

h a t t e n .  D e r  L i b e r a l i s m u s  i s t  s t a a t s b e z o g e n .  E r  w i l l  

e i n ’e n  A b b a u  d e r  s t a a t l i c h e n  A l l m a c h t ,  e i n e n  A b b a u  

a l s o  d e s  r e i n  k o m m a n d i e r e n d e n ,  m i l i t a r i s i e r t e n  C h a 

r a k t e r s  d e s  S t a a t e s , e i n e  E r ö f f n u n g  s e i n e r  G r e n z e n .  

L i b e r a l  i s t  S c h i l l e r .  S e i n  G e i s t  g i b t  dem L i b e r a l i s 

m u s  d a s  G e p r ä g e .

I h m  e n t g e g e n  s t e l l e n  s i c h  d i e  k o n s e r v a t i 

v e n  K r ä f t e .  S i e  s i n d  z w a r ,  i h r e m  N a m e n  g e m ä ß , s c h l e c i i  

h i n  b e h a r r e n d .  A b e r  i h r  Z e n t r u m  i s t  d o c h  d i e  E r h a l 
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t u n g  s t a a t l i c h - g e b i e t e n d e r  A u t o r i t ä t  d e s  G e s e t z g e -  

b e r s  a u f  a l l e n  S t u f e n  g e s e t z l i c h e r  O r d n u n g .  D e r  H e r r  

g e g e n ü b e r  de m G e s i n d e ,  d e r  A d l i g e  g e g e n ü b e r  d e m B ü r «  

g e r , d e r  K ö n i g  g e g e n ü b e r  dem V o l k e  s o l l  b e h a l t e n , w a 3 

e r  a n  G e b o t s g e w a l t  b i s h e r  h a t t e .  H i e r  z e i g t  s i c h ,  

d a ß  d i e  K o n s e r v a t i v e n  j ü n g e r  s i n d  a l s  d i e  L i b e r a l e n . 

S i e  s i n d  a l s  P a r t e i  e i n e  A n t w o r t  a u f  d e n  L i *  

b e r a l i s m u s ; d a s  k o n s e r v a t i v e  r e « a g i e r t  a u f  d a s  l i b e 

r a l e  , e s  i s t  e i n  W i d e r * s p r u c h  g e g e n  d i e  v o n  d e n  L i 

b e r a l e n  e r h o b e n e n  A n » s p r ü c h e , e s  w i l l  d i e  v o n  d e n  

L i b e r a l e n  h e r v o ^ g e r u f e n e  B e w e g u n g  r ü c k g ä n g i g  m a c h e n . 

D a s  w a s  d e r  K o n s e r v a t i v i s m u s  s c h ü t z e n  w i l l , i s t  a l «  

l e r d i n g s  ä l t e r  a l s  d a s  l i b e r a l e  W e s e n .  A b e r  d a ß  e r  

n u n  a l s  P a r t e i  a u f t r i t t , d a ß  e r  s i c h  b e w u ß t  z um Ka m

p f e  f ü r  d a s  A l t e  a u f r a f f t , d a s  t u t  e r  a u f  G r u n d  d e r  

l i b e r a l e n  A n g r i f f e .  A l s o  g e h t  d i e  P a r t e i b i l d u n g  v o n  

d e m a u s , d e r  de m B e f r e i u n g s r u f , d i e  F o r d e r u n g ,  d a s  

P r o g r a m m  e r h e b t ; d e r  V e r t e i d i g e r  f o l g t  e r s t  h i n t e r 

h e r .  D e r  L i b e r a l i s m u s  k o m m t  a l s  K l ä g e r  z u e r s t , d e r  

K o n s e r v a t i v i s m u s  a l s  V e r t e i d i g e r  h i n t e r d r e i n .  I c h  

s u c h e  m i r  e r s t  e i n e n  V e r t e i d i g e r ,  w e n n  m i r  e i n e  A n 

k l a g e  d r o h t . A u s  d i e s e r  S a c h l a g e  e r g i b t  s i c h :  d e r  

V e r t e i d i g e r  k a n n  s i c h  a u f  d i e  A n g r i f f e  d e s  K l ä g e r s  

e i n r i c h t e n ,  e r  k a n n  i h n e n  d i e  S p i t z e  a b b r e c h e n .  D e r  

„ e g r ü n d e r  d e s  k o n s e r v a t i v e n  P a r t e i p r o g r a m m s  S t a h l  

h a t  z . B .  b e w u ß t  u n d  a u s g e s p r o c h e n e m a ß e n  d a s  G u t e  

a u s  dem L i b e r a l i s m u s  m i t v e r w e r t e t . D a s  i s t  e i n  V o r »  

s p r u n g  f ü r  d e n  V e r t e i d i g e r .  D a f ü r  h a t  e r  e i n e n  N a c h 

t e i l .  I h m  f e h l t  d a s  P a t h o s  d e s  L e i d e n s ,  d e r



e r l i t t e n e n  U n b i l l , d e r  V e r g e w a l t i g u n g .  D e r  a n g r e i ®  

f e n d e  V o & k s t e i l  -  s o  s a h e n  w i r  -  b e r u f t  s i c h  j a  a u f  

e i n  i h m  w i d e r f a h r e n e s  U n r e c h t . A l l e  s e i n e  Ü b e r s c h w a n g ®  

l i e h e n  T h e o r i e n  r e c h t f e r t i g e n  s i c h  d u r c h  d i e s  T r ö p f = 

l e i n  e c h t  e r  L e i d e n s c h a f t , d a s  i h n  b e f e u e r t . D i e  w i d e r »  

f a h r e n e  S c h m a c h  b r e n n t , d e r  E i f e r  w i r d  d u r c h  H a ß  

u n d  R a c h e d u r s t  b e f l ü g e l t .  D e r  M e n s c h  l e c h z t  n a c h  

G e n u g t u u n g .  B i s m a r c k  h a t  g e s a g t : „ D e r  F l e i ß  n i m m t  

/  i n  d e r  R i c h t u n g  n a c h  l i n k s  z u ” . D e r  b e h a r r e n d e  T e i l  

-  ma g  e r  n u n  k o n s e r v a t i v  h e i ß e n  o d e r  n i c h t ;  h e u t  z . B .  

s t e l l t  d i e  s o z i a l d e m o k r a t i s c h e  P a r t e i  d i e s e n  b e h a r »  

r e n d e n  T e i l  d a r  -  i m  V o l k  k a n n  l e i d e n s c h a f t s l o s e r  

d a s  G u t e  a u c h  vo m G e g n e r  m i t l e r n e n .  A b e r  i h m  d r o h t  

a u c h  d e r  F l u c h  d e r  L e i d e n s c h a f t s l o s i g k e i t : d i e  L a n »  

g e w e i l e .  D e r  b e h a r r e n d e  T e i l  k a n n  d e m n u r  e n t g e h e n , 

w e n n  e r  a n d e r e  S p a n n u n g e n  u n t e r h ä l t  u n d  s c h ü r t , a l s  

d i e  d u r c h  s e i n e  V e r t e i d i g u n g  g e g e n  d e n  K l ä g e r .  Wenn  

e r  s e i n  P r o g r a m m  b l o ß  z u s o i t z t  a u f  d e n  G e g e n s a t z  

g e g e n  d i e s e n ,  s o  w i r d  e r  u n f e h l b a r  u n f r u c h t b a r  e r »  

s t a r r e n .  D i e  K o n s e r v a t i v e n  s i n d  a n  d i e s e m  b l o ß e n  

b e k ä m p f e n  d e s  L i b e r a l i s m u s ,  w i e  e s  H e g e l  i m A l t e r  

g e t r i e b e n  u n d  g e r a t e n  h a t , g e s c h e i t e r t .  S i e  h a t t e n  

a b e r  d i e  M ö g l i c h k e i t ,  d e n  s i n n  d e s  K r i e g e r s t a t t e s , 

d e n  d e r  L i b e r a l i s m u s  am l i e b s t e n  a b g e b a u t  h ä t t e ,  z u  

e r w e i s e n :  n ä m l i c h  d u r c h  E r f o l g e  i n  d e r  a u s w ä r t i g e n  

P o l i t i k . D e r  S i n n  d e s  K o n s e r v a t i v i s m u s  k o n n t e  s i c h  

a l s o  n i e  i m i n n e r o o l i t i s e h e n  K a m p f e  a u s w i r k e n .

D i e  w i d e r l i c h e  V e r l o g e n h e i t  d e r  p r e u ß i s c h e n  R e a k t i »  

o n  v o n  1 8 5 0 - 1 8 5 9  b e s t a n d  g e r a d e  d a r i n , d a ß  h i e r  1 8 5 0
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d i e  B l a m a g e  v o n  O l m ü t z  d i e  S t a a t s m a c h t  a u ß e n p o l i t i s c h  

b l o ß g e s t e l l t  h a t t e ,  u n d  d a ß  s i e  n u n  t r o t z  d i e s e s  

M i ß e r f o l g e s  i n n e r p o l i t i s c h  i h r e  a l t e  H e r r l i c h k e i t  

u n d  A u t o r i t ä t  f ü r  s i c h  i n  A n s p r u c h  n a h m ,  a l s  s e i  s i e  

a u ß e n p o l i t i s c h  l e i s t u n g s f ä h i g !

U m g e k e h r t  v e r d a n k t  d e r  K o n s e r v a t i v i s m u s  s e i n e  

W i e d e r e r s t a r k u n g  dem U m s t a n d e ,  d a ß  B i s m a r c k s  A u ß e n »  

p o l i t i s c h e  M e i s t e r s c h a f t  s e i t  1 8 7 9  w i e d e r  a u f  i h r e m  

K o n t o  v e r b u c h t  w u r d e , s o  w e n i g  s i e  m i t  i h m  z u  t u n  

h a t t e .  A b e r  d i e s e s  g ü n s t i g e  V o r u r t e i l , a l s  s e i e n  d i e  

K o n s e r v a t i v e n  a u ß e n p o l i t i s c h  w e i t s i c h t i g e r ,  i s t  i h =  

n e n  b i s  1 9 1 4  g e b l i e b e n  u n d  h a t  i h n e n  R ü c k h a l t  g e g e b e n .

i
L i b e r a l e  u n d  K o n s e r v a t i v e  k ä m p f e n  um d e n  

A u f b a u  d e s  I n s t r u m e n t s  f ü r  K r i e g  u n d  F r i e d e n , d e s  

S t a a t e s .  Ab e r  d e r  L i b e r a l e  w i l l  u n d  mu ß  m i t  s e i n e m  

F r e i h e i t s k a m p f e  M ä c h t e  e n t f e s s e l n ,  d i e  i n  a u ß e n s t a a t »  

l i e h e  G e b i e t e  e i n g r e i f e n :  D e r  L i b e r a l e  e n t f e s s e l t  

d i e  g e i s t i g e n  u n d  d i e  w i r t s c h a f t l i c h e n  M ä c h t e :  d e n  

R a d i k a l i s m u s  u n d  d a s  M a n c h e s t e r t u m .  D e r  „ F r e i s i n n ” , 

Ü e r  a u s  d e m L i b e r a l i s m u s  z w i s c h e n  1 8 1 5  u n d  1 8 4 8  h e r »  

v o r b r i c h t ,  i s t  a u s g e s p r o c h e n  k i r c h e n f e i n d l i c h .  E r  

k n e c h t e t  d i e  T e s u i t e n ,  e r  i s t  a u f g e k l ä r t  u n d  f u r c h »  

t e t  s i c h  w e d e r  v o r  G o t t  n o c h  T e u f e l  m e h r .  1 8 4 8  t r a t  

e r  n a i v  b e i  d e r  V e r f a s s u n g s b e r a t u n g  i n  F r a n k f u r t  

ü b e r  d i e  S c h u l e  h e r v o r .  E r  h a t t e  a b e r  s c h o n  d i e  J a h r »  

z e h n t e  v o r h e r  -  i m  K ö l n e r  M i s c h e h e n s t r e i t ,  i m  K a m p f  

d e r  L i c h t f r e u n d e  u s w .  -  s i c h  b e t ä t i g t .  E s  h a n d e l t  

s i c h  um d e n  G e i s t  d e s  F o r t  s  c h r i  t t  s  a n
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u n d  f ü r  s i c h , v o r  d e m j e d e r  f ü r  r ü c k s t ä n d i g  g i l t , d e r  

a n  d e m G l a u b e n  d e r  V ä t e r  e h r f ü r c h t i g  f e s t h ä l t . D e r  

F o r t s c h r i t t  g l a u b t , d a ß  d i e  V e r g a n g e n h e i t  e i n e  t r o s t »  

l o s  b a r b a r i s c h e  ^ a c h t  g e w e s e n  i s t ,  u n d  d a ß  e r s t  d i e  

h e u t i g e  M e n s c h h e i t  w i r k l i c h  w e i ß ,  w a s  W a h r h e i t , w a s  

K u l t u r , w a s  Z i v i l i s a t i o n , w a s  d i e  r i c h t i g e  W e l t a n «  

s c h a u u e g  s e i . D i e s e r  G e i s t , d e r  v o n  d e n  S e g n u n g e n  d e r  

g r o ß e n  E n t d e c k u n g e n  u n d  d e s  3 a n g e n  F r i e d e n s  s e i t  

1 8 1 5  z e h r t , i s t  z u n ä c h s t  n a i v .  E r  h ä l t  s i c h  f ü r  u n «  

w i d e r l e g l i c h .  E r  m e i n t ,  n u r  d i e  D u m m h e i t  v e r h i n d e r e  

d i e  M e n s c h e n , d e n  F o r t s c h r i t t  n i c h t  m i t z u m a c h e n ;  e r  

b e k ä m p f t  d a h e r  D u m m h e i t  u n d  U n b i l d u n g . E r  g r ü n d e t  

S c h u l e n  d r u c k t  B ü c h e r , o r g a n i s i e r t  V o r t r ä g e .  D e n n  

„ B i l d u n g  m a c h t  f r e i ” . B i l d u n g  i  s t  a l s o  e r s t  d i e  V o l »  

l e n d u n g  d e s  L i b e r a l i s m u s .  D e r  L i b e r a l i s m u s , d e r  z u »  

n ä c h s t  n u r  d a s  S t a a t s j o c h  m i l d e r n  w o l l t e ,  w i r d  s o  

d i e  V o r f r u c h t  d e r  r a d i k a l e n  F o r t s c h r i t t s g e s i n n u n g .

I h n e n  n u n  w e r f e n  s i c h  d i e  k a t h o l i s c h e n  

V o l k s t e i l e  e n t g e g e n ,  b a l d  u n t e r  dem N a m e n  k l e r i k a l , 

u l t r a m o n t a n , a l s  F r a k t i o n  R e i c h s g e g n e r , s c h l i e ß l i c h  

a l s  Z e n t r u m  i m K u l t u r k a m p f  g e g e n  d i e  L i b e r a l e n  i h r e  

A n k l a g e n  s c h l e u d e r n d , d a ß  m a n  i h n e n  „ d i e  P a r i t ä t ” 

v e r w e i g e r e  u n d  s i e  i m  S t a a t  a l s  r ü c k s t ä n d i g  b e h a n d l e .  

D e r  F a l l  l i e g t  a u f  d e n  e r s t e n  B l i c k  u m g e k e h r t  w i e  

b e i  d e n  L i b e r a l e n .  D e n n  d a s  Z e n t r u m  e r s c h e i n t  d o c h  

i m  B e s i t z  : D i e -  M a s s e n  s i n d  j a  k a t h o l i s c h  v o n  

J a h r h u n d e r t e n  h e r .  T r o t z d e m  i s t  e s  a b e r  e i n e  e c h t e  

P a r t e i  d e r  K l a g e  u n d  A n k l a g e  ü b e r  e r l i t t e n e  U n b i l l !
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U n b i l l !  Und d a s  h a b e n  w i r  j a  a l s  d a s  b e s t i c k e n d e  

E i n t e i l u n g s m i t t e l  f ü r  d i e  p o l i t i s c h e  P a r t e i b i l d u n g  

e r k a n n t : o b  e i n e  P a r t e i  d u r c h  K l a g e  e i n  S t ü c k  u n t e r *  

d r ü c k t  e s  V o l k s g u t  z u r  S p r a c h e  b r i n g t .

D i e  N ä h e  d e s  Z e n t r u m s  z u  d e n  K o n s e r v a t i v e n  

b e s t e h t  d a h e r  n u r , s o  l a n g e  m a n  d i e  r e i n  s t a a t l i c h e  

B r i l l e  a u f s e t z t . S o w i e  ma n  a b e r  d i e  v i e l  g r ö ß e r e  

F ü l l e  d e r  V o l k s  k r ä f t e  i n  B e t r a c h t  z i e h t , u n t e r  

d e n e n  d a s  S t a a t l i c h e  n u r  e i n  E l e m e n t  i s t , s o  z e i g t  

s i c h , d a ß  d a s  Z e n t r u m  g a r  k e i n e  s t a a t s b e z o g e n e  P a r t e i  

i s t . E s  i s t  e i n e  K u l t u r p a r t e i .  D a s  V o r g e h e n  d e r  L i *  

b e r a l e n  u n d  B i s m a r c k s  g e g e n  d a s  Z e n t r u m  h e i ß t  j a  d a *  

h e r  m i t  R e c h t  K u l t u r k a m p f . Un d  i n  d i e s e m  K u l t u r k a m p f  

i s t  d a s  Z e n t r u m  n u n  e i n  e c h t e r  K l ä g e r  w i e  d e r  L i t e *  

r a l i s m u s  e i n s t  n a c h  1 8 1 5 .  D a s  Z e n t r u m  k l a g t  a l l e r *  

d i n g s  n i c h t  ü b e r  d i e  A l l m a c h  d e s  S t a a t e s , s o n d e r n  

ü b e r  e i n e  a n d e r e  A l l m a c h t » d e r e n  A b b a u  e s  v e r l a n g t ,  

d e r e n  Ü b e r g r i f f e  e s  v e r d a m m t :  d i e  A l l m a c h t  d e s  

Z e i t g e i s t e s .  D a ß  d e r  G e i s t  e i n e r  e i n z e l *  

n e n  G e n e r a t i o n  i m V o l k s l e b e n  s o l l e  h e r r s c h e n  d ü r f e n ,  

i s t  d e m K a t h o l i k e n  e i n  G r ä u e l .  F ü r  i h n  h a t  d a s  V o l k s *  

l e b e n  e i n e n  A t e m ,  d e r  l ä n g e r  i s t  i . l s  k o n s e r v a t i v e r  

' » a c h t S t a a t  u n d  l i t e r a l e r  R e c h t s s t a a t  z u s a n m e n g e n o m *  

m e n .  D a s .  Z e n t r u m  d r ä n g t  d e n  Z e i t g e i s t  i n  d i e  D e f e n *  

s i v e .  E s  m a c h t  d e n  n a i v e n  F o r t s c h r i t t s g l a u b e n  u n s i *  

e h e r .  E s  z w i n g t  i h n  zum B e w u ß t s e i n  ' s e i n e r  H e r r s c h a f t s  

a n s p r ü c h e . G e g e n  d a s  Z e n t r u m  s t e h t  s e i t  1 8 7 C  z . B .  

i m  R h e i n l a n d  d e r  N a t i o n a l l i b e r a l i s m u s  u n d  i m R e i c h  

d i e  a n t i u l t r a m o n t a n e  B e w e g u n g ,  d e r  N a t i o n a l * K a t h o l i =
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zismus. D a s , Z e n t r u m  i s t  d a h e r  i m  R e c h t ,  w e n n  e s  s i c h  

r ü h m t , k e i n e  b l o ß ©  „ K o n f e s s i o n ’' zu. s e i n .  E s  i s t  e c h t e  

o o l i t i  s e h e  V o l k s p a r t e i .  S e i n e  G e g a e r , d i e  e s  k o n f e s *  

s i o n e l l  s c h e l t e n ,  "na be n  n u r  s o w e i t  r e c h t ,  a l s  e s  

k e i n ®  vom S t a a t  a u s g e h e n d e  P a r t e i  i s t .  A b e r  s i e  l e *  

b e n  i n  d e m I r r t u m ,  a l s  g e b e  e s  n u r  d e n  S t a a t  a l s  

U r s p r u n g  d e s  G e m e i n w e s e n s  e i n e s  V o l k e s .  S o v i e l  vo m 

Z e n t r u m .

1 8 7 0  m a c h e n  s i c h  m i t  d e r  D u r c h f ü h r u n g  d e r  

G e w e r b e f r e i h e i t  u n d  d e s  e i n h e i t l i c h e n  d e u t s c h e n  W i r t *  

s c h a f t s g e b i e t e s  d i e  l a n g  p r o p h e z e i t e n  W i r k u n g e n  d e r  

l i b e r a l e n  W i r t s c h a f t s p o l i t i k  g e s t e i g e r t  g e l t e n d : d i e  

f r e i z ü g i g e n ,  a u s  d e n  D ö r f e r n  d e n  S t ä d t e n  Z u s t r ö m e n *  

d e n  K l a s s e n  g e r a t e n  h i e r  i n  e i n e  p r o l e t a r i s c h e  E x i s *  

t e n z . D e r  D r u c k ,  d e r  a u f  i h n e n  l i e g t ,  e r z e u g t  d i e  

A n k l a g e  d e s  P r o l e t a r i a t s  g e g e n  d i e  b ü r g e r l i c h e  Ge *  

e e l l a c h a f t , d i e  S o z i a l d e m o k r a t i e .  G e g e n  d i e  A l l m a c h t  

d e s  G e l d e s , d e s  B e s i t z e s  z i e h t  d i e  A r b e i t e r s c h a f t  

u n t e r  de m B a n n e r :  „ W i d e r  d a s  K a o i t a l ,  w i d e r  d e n  Ka *  

p i t a l i s m u s ” z u  F e l d e .  S i e  i s t  n u n  k l ä r l i c h  k e i n e  

s t  a a t s b e z o g e n e  P a r t e i .  S i e  i s t  u n d  w i l l  s e i n  G e s e l l *  

S c h a f t s *  u n d  W i r t s e h a f t s p a r t e i , w i e  s i e  b e t o n t .

S i e  r ü c k t  d i e  s o z i a l e n  u n d  ö k o n o m i s c h e n  Z i e l e  i n  

d e n  V o r d e r g r u n d . A l l e s  S t a a t s p o l i t i s c h e  i s t  i h r  e i n e  

F r a g e  d e r  T a k t i k ,  g e n a u  w i e  d e m Z e n t r u m . D i e  Ge » 

s c h i c h t e  d e r  S o z i a l d e m o k r a t i e  i s t  z u  b e k a n n t ,  um 

b e i  i h r  z u  v e r w e i l e n . S i e  h a t  s e l b s t  v e r s u c h t , d i e  

g e s a m t e  ü b r i g e  B e v ö l k e r u n g  z u  d e r  e i n e n  „ r e a k t i o n ä *  

r e n  M a s s e ” z u s a m m e n z u s c h w e i ß e n . Ab u n d  z u  h a t  i h r  d e r
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b ü r g e r l i c h e  B l o c k  a u c h  d i e s e n  G e f ä l l e n  g e t a n , s i c h  

v o r  d e n  S o z i a l i s t e n  g r a u l i c h  m a c h e n  z u  l a s s e n .  A b e r  

d i e  W i r k l i c h k e i t  w a r  imimer  s t ä r k e r .  B a l d  d a s  Z e n t »  

r u m»  b a l d  d i e  D e m o k r a t e n  u n d  L i b e r a l e n  f a n d e n  s i c h  

a u f  d e r  S e i t e  d e r  S o z i s . D i e s e  S c h w a r z b r o t e  P a a r u n g  

o d e r  d e r  B l o c k  v o n  E a s s e r m a n n  b i s  B e b e l  i s t  n u r  de m 

u n v e r s t ä n d l i c h ,  d e r  a l l e  p o l i t i s c h e n  P a r t e i e n  g l e i c h »  

m ä ß i g  f ü r  S t a a t s p a r t e i e n  h ä l t ,  d e r  -  w i e  d i e  m e i s t e n  

S t a a t s l e h r e r  -  d i e  g r ö ß e r e  S p a n n w e i t e  d e s  V o l k s »  

b e g r i f f s  n i c h t  a n e r k e n n t  u n d  a n w e n d e t . Nu n  g a r  d i e  

B i l d u n g  d e r  R e i c h s t a g s m e h r h e i t  m u ß  j a  u n n a t ü r l i c h  

e r s c h e i n e n .  D i e  L i b e r a l e n  h i e r  i m  B u n d e  m i t  d e n  

b e i d e n  P a r t e i e n ,  d i e  a l s  K l ä g e r  g e g e n  „ l i b e r a l e ” 

Ü b e r g r i f f e  a u f  g e t r e t e n  w a r e n , m i t  Z e n t r u m ;  u n d  S o »  

z i a l d e m o k r a t i e ! A b e r  a l l e  d r e i  P a r t e i e n  e r g ä n z e n  

e i n a n d e r . S i e  f ü h r e n  a l l e  e c h t e  K l a g e .  D e r  B a u e r , 

d e r  B ü r g e r , d e r  A r b e i t e r  k ä m p f e n  a u f  v e r s c h i e d e n e n  

G e b i e t e n .  Dem B a u e r n  z e r s t ö r t  d e r  h e r e i n p r a s s e l n d e  

Z e i t g e i s t  d i e  K u l t u r o r d n u n g  v o n  J a h r t a u s e n d e n ,  o h n e  

d i e  k e i n  B a u e r n t u m  b e i  s e i n e r  s c h w e r e n ,  r u h i g e n ,  e i n -  

t ö n i . g e n  A r b e i t  g e d e i h e n  k a n n .  Dem B ü r g e r  z e r s c h l ä g t  

d e r  P o l i z e i b ü t t e l  H a n d e l  u n d  W a n d e l , s c h n e l l e n  V e r »  

k e h r  u n d  r a s c h e  N a c h r i c h t ,  f r e i e n  A u s t a u s c h  d e r  

S t o f f e  u n d  K r ä f t e .  Dem A r b e i t e r  e n d l i c h  z e r s t ö r t  d e r  

G e l c m a n n  d a s  F a m i l i e n l e b e n , d a s  m e n s c h e n w ü r d i g e  D a 

s e i n ,  d i e  P e r s ö n l i c h k e i t , v e r d a m m t  i h n  zum P r o l e t a «  

r i e r , z u »  w i r t s c h a f t s l o s e n , h a » s s t a n d s * d a r b e n d e n  

n a c k t e n  A r b e i t s k r a f t . D e r  B a u e r  h a t  n i c h t s  g e g e n  

c e n  K a m p f  d e r  L i b e r a l e n  w i d e r  d e n  S t a a t . A b e r  e r  h a t
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e t w a s  g e g e n  i h r e  V e r a c h t u n g  a l l e r  g e s e l l s c h a f t l i c h e n  

O r d n u n g .  Und s o , w e i l /  a l l e  d r e i  a u f  a n d e r e m  V o l k s g e 

b i e t  w u r z e l n ,  k o n n t e n  s i e  v o n  1 9 1 7 - 1 9 2 2  d a s  V o l k s 

g a n z e  v e r k ö r p e r n . D i e  h i s t o r i s c h e n  E r s c h e i n u n g e n  d e r  

d r e i  g r o ß e n  P a r t e i e n  v e r t e i l e n  s i c h  a l s o , a u f  u n s e r  

K o r d i n a t e n S y s t e m  d e s  V o l k s t u m s  b e z o g e n , a u f  v e r 

s c h i e d e n e  F e l d e r :

S y s t e m a t i s c h  h a b e n  w i r  d a h e r  b i s h e r  s e c h s  

P a r t e i e n  a l s  r e i n e  P a r t e i e n  e r s c h l o s s e n ;  j e  

z w e i  S t a a t s - ,  z w e i  K u l t u r *  u n d  z w e i  S o z i a l p a r t e i e n  

s i n d  d e n k b a r .  L i b e r a l e  u n d  K o n s e r v a t i v e  s i n d  s t a a t s 

b e z o g e n ,  Z e n t r u m , C h r i s t l i c h e  u s w .  u n d  N a t i o n a l i s t e n ,  

P r o t e s t a n t e n , F r e i s i n n i g e  u s w . s i n d  K u l t u r p a r t e i e n , 

S o z i a l i s t e n  u n d  B ü r g e r l i c h e  s i n d  G e s e l l s c h a f t s p a r 

t e i e n  . A b e r  d i e  s y s t e m a t i s c h e  N a c h p r ü f u n g  l e h r t  n o c h  

m e h r .  D e r  s c h w a r z - r o t - g o l d e n e n  R e i c h s t a g s m e h r h e i t  

w i r d  g e r n  i h r e  I n t e r n a t i o n a l i t i t  v o r g e w o r f e n . E s  i s t  

a b e r  j e d e s m a l  e i n e  g a n z  a n d e r e  A r t  d e r  I n t e r n a t i o n a *  

l i t ä t .  D a z u  m ü s s e n  w i r  a n  d a s  E r g e b n i s  d e s  e r s t e n  

T e i l s  e r i n n e r n ,  w o n a c h  d e r  K l a s s e n k a m p f  ö r t l i c h e r
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N a h k a m p f ,  d e r  S t a a t e n k r i e g  G r e n z k a m p f , d e r  K u l t u r 

k a m p f  a b e r  z e i t l i c h e r  F e r n k a m p f  i s t -  Dem „ V a t e r l a n d s * *  

l o s e n ” K l a s s e n k ä m p %f  e r  i s t  a n  j e d e m  O r t e  d e r  E r d e  d e r  

G e g e n s a t z  v o n  B e s i t z  u n d  N i c h t b e s i t z  b e w u ß t . S e i n  

I n t e r n a t i o n a l i s m u s  i s t  i n t  e r  1 o k a  1 .
ssssssssssaesassses

S e i n  K l a s s e n k a m p f  i s t  s c h l e c h t h i n  a n  k e i n e n  O r t  f  i *  

x i e r t .  D i e  B e r g a r b e i t e r  d e r  W e l t  k ö n n e n  n u r  d o r t  

s e i n , wo e s  B e r g w e r k e  g i b t , a b e r  a u c h  ü b e r a l l  d o r t , 

wo e s  B e r g w e r k e  g i b t . H i n g e g e n  wo  e s  k e i n e  B e r g *  

w e r k e  g i b t ,  d a  h a t  a u c h  d e r  i n t e r n a t i o n a l e  B e r g a r 

b e i t e r v e r b u n d  k e i n e  I n t e r e s s e n ! D i e R e d e n s a r t  vom 

s o z i a l i s t i s c h e n  I n t e r n a t i o n a l i  s m u s  b e d e u t e t  a l s o  n u r  

s e i n e n  I n t e r l o k a l i s m u s .  E r  i s t  a n  

k e i n e m  b e s t i m m t e n  O r t  i n t e r e s s i e r t .  A b e r  e r  r i e h *  

t e t  z . B .  a u f  b e s t i m m t e  R o h s t o f f e  u s w .  s e h r  l e b h a f t  

u n d  b e w u ß t  s e i n  A u g e n m e r k .

D e r  l i b e r a l e  „ K o s m o p o l i t ” , d e r  d e m o k r a t i s c h e  

V e r s t ä n d i g u n g s o o l i t i k e r  i s t  e s  i n  g u t n a c h b a r l i c h e r  

G e s i n n u n g  z u n ä c h s t  a l s  g u t e r  E u r o o ä e r .  E r  i s t  e s  

v o n  L*and z u  L a n d ,  v o n  V o l k  z u  V o l k  ü b e r  d i e  G r e n z e n  

h i n ü b e r .  E r  i s t  e s  a l s o  n a c h  A r t  d e r  S c h w e i z e r  i m 

S i n n e  i n t e r n a t i o n a l e r  V e r t r ä g l i c h k e i t .  C r  i s t  z w i »  

s c h e n s t a a t l i c h . D i e  V e r e i n i g t e n  S t a a t e n  v o n  E u r o p a  

s i n d  e i n  l i b e r a l e r  G e d a n k e ,  w e i l  e r  ü b e r a l l  B e n a c h *  

h a r t e s  v e r e i n i g e n , A n g r e n z e n d e s  v e r b i n d e n  w i l l .

D e r  L i b e r a l i s m u s  i s t  i n t e r t e r r i t o r i a l .

D e r  k a t h o l i s c h e  „ U l t r & m o n t a n s ” i s t  s c h l i e ß
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l i e h  w e d e r  a u f  d e ö  N a h k a m p f  o d e r  G r e n z k a m p f ,  s o n d e r n  

a u f  d e n  K u l t u r k a m p f ,  d . h .  a u f  d e n  G e i s t e s k a m p f  ü b e r  . 

d i e  Z e i t e n  h i n w e g  g e w a p p n e t . E r  h ä l t  d e m Z e i t g e i s t  

d a s  M e n e t e k e l  d e s  B l e i b e n d e n  e n t g e g e n .  E r  i s t  

i n t e r t e m p o r a l  .
SS&SBSSSSSSSSSSSSSSSSSSSS

A l l e  d i e s e  P a r t e i e n  s i n d  a l s o  g e r a d e  

d a s  n i c h t , w a s  ma n  i h n e n  v o r w i r f t : i n t e r n a t i o n a l .

A l l e  h a b e n  e s  j a  i m  W e l t k r i e g  e r w i e s e n , d a ß  s i e  z u  

i h r e r  Z e i t  a u c h  d e m Z e i t g e i s t , d e r  K r i e g  v e r l a n g t e , 

a u c h  d e m S t a a t ,  d e r  k e i n e n  A u s w e g  a l s  K r i e g  s a h , 

a u c h  d e r  H e i m a t ,  d i e  zum K r i e g ©  g e d r ä n g t  w a r , d a s  

i h r e  b e w i l l i g e n  w o l l e n . A b e r  s i e  h a b e n  d e r  A l l m a c h t  

d e s  S t a a t e s ,  d e s  ö r t l i c h e n  B e s i t z e s ,  d e r  Z e i t g e i s t *  

S t r ö m u n g  s i c h  w i d e r s e t z t .  Und  d a s  i s t  d e r  G r u n d , w e s *  

h a l b  s i e  z u n ä c h s t  i n  d i e  E r b m a s s e  d e s  k o n s e r v a t i v *  

n a t i o n a l = b ü r g e r l i e h e n  Re  e i  m e n t s  am 9 .  N o v e m b e r  n a c h *  

g e r ü c k t  s i n d .  I h r e  ü b e r l o k a l e n ,  ü b e r s t a a t l i c h e n  u n d  

ü b e r z e i t l i c h e n  V e r w u r z e l u n g e n  -  d i e  a b e r  n i r g e n d s  

m i t  d e n  G r e n z e n  d e s  N a t i o n a l e n  s i c h  b e r ü h r e n  -  r e t *  

t e t e n  s i e  e i n  S t ü c k  w e i t  ü b e r  d e n  Z e i t e n s t u r m  h i n ü *  

t  e r .

I n  de m K o o r d i n a t e n s y s t e m  d e r  v i e r  V o l k s g e ®  

b i e t e  i s t  e i n  F e l d  u n b e s e t z t  g e b l i e b e n :  D i e  F r a g e n

d e s  p e r s ö n l i c h e n  L e b e n s ,  d e r  F r e i h e i t ,  d e r  I n d i v i d u a *  

l i s m u s  -  f ü h r e n  s i e  n i c h t  z u r  P a r t e i b i l d u n g ?  H a t  d e r  

L i b e r a l i s m u s  z . B . n i c h t  g e r a d e  h i e r  s e i n e  W u r z e l n ?  

E r i n n e r n  w i r  u n s ,  d a ß  e s  d e r  D r u c k  i s t , w e l c h e r  d i e  

E m p ö r u n g , d i e  P a r t e i b i l d u n g  h e r v o r r u f t , s o  i s t  e s
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d o c h  a l l e i n  d e r  s t a a t l i c h e  D r u c k ,  d e r  d e n  L i b e r a l i s -  

a u s  e i n e r  T h e o r i e  z u r  P a r t e i  m a c h t .  A u s  de m A r 

s e n a l  d e s  A n a r c h i s m u s , d e r  E m a n z i  o a t i o n  d e s  F l e i  -  

s c h e s ,  d e s  I n d i v i d u a l i s m u s  u s w .  h a b e n  d i e  S o z i a l i s 

t e n  u n d  L i b e r a l e n  w o h l  m a n c h e  W a f f e n  e n t l e h n t . A b e r  

h i  e r  i s t  n i c h t  d e r  H e c h t  s g r u n d  i h r e s  K a m p f e s . D i e  

s o g e n a n n t e n  A n a r c h i s t e n  b e g l e i t e n  w o h l  d i e  p o l i t i 

s c h e  u n d  P a r t e i g e s c h i c h t e  d e s  1 9 . J a h r h u n d e r t s  m i t  

i h r e n  d u m p f e n  V e r s c h w ö r u n g e n  u n d  A t t e n t a t e n . A b e r  

s i e  v e r m ö g e n  g e r a d e  d a s  e i n e  n i c h t ,  w a s  d i e  P a r t e i  

a u s z e i c h n e t : um e i n  „ M a n i f e s t ” » um e i n e  o f f e n e

K u n d g e b u n g  g e m e i n s a m e r  K l a g e n  u n d  Z i e l e  e i n e  m a c h t 

v o l l e  E i d e s h e l f e r s c h a f t  z u  b i l d e n .  A b e r  d e s h a l b  g i b t  

e s  f r e i l i c h  t r o t z d e m  w i c h t i g e  u n d  f r u c h t b a r e  V o l k s 

k r ä f t e  , d i e  a u f  d e m v i e r t e n  F e l d ® ,  d e r  a n a r 

c h i s c h e n  P l ö t z l i c h k e i t  u n d  

Ü b e r r a s c h u n g  z u  H a u s e  s i n d . D e n n  a l s  

a n a r c h i s c h  -  s t a t t  a l s  a n a r c h i s t i s c h  -  h a b e n  w i r  

j a  d i e s e s  G e b i e t  d e r  f r e i e n ,  n e u z e u g e n d e n  P e r s ö n l i c h 

k e i t  b e z e i c h n e t .  A n a r c h i s c h  i s t  d a s  u n v o r h e r g e s e h e 

n e  L e b e n .  A u f  d i e s e m  G e b i e t  s i n d  e r s t e n s  b e h e i m a t e t  

d i e  P a r t e i l o s e n ,  d i e  S t i l l e n  i m  L a n d e ,  d i e  n i c h t s  

n a c h  d e n  g r o ß e n  K ä m p f e n  f r a g e n . Man  w e i ß , d a ß  1 5 - 2 0 %  

d e r  S t i m m b e r e c h t i g t e n  s e l b s t  i n  e r r e g t e n  Z e i t e n  n i c h t  

z u r  U r n e  g e h e n .  S i e  f ü h l e n  s i c h  a l s o  n i c h t  i n  „ M i t 

l e i d e n s c h a f t  r  g e z o g e n .

G o e t h e  l ä ß t  e i n e n  s o l c h e n  P a r t e i l o s e n  b e s c h e i 

d e n  z u  d e n  P a r t e i i s c h e n  s a g e n  : „ D o c h  s c h ä m ’ i c h  m i c h
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d e r  R u h e s t u n d e n ; m i t  e u c h  z u  l e i d e n  w a r  G e w i n n :  d e n n  

f ü r  d e n  S c h m e r z ,  d e n  i h r  e m p f u n d e n ,  s e i d . i h r  a u c h  

g r ö ß e r ,  a l s  i c h  b i n ” . D a s  F o r m a t  d e r e r , d i e  n i c h t  

m i t  l e b e n  m i t  d e m A l l t a g  d e r  P o l i t i k ,  s c h e i n t  d a n a c h  

k l e i n e r  a l s  d a s  d e s  n o r m a l e n  V o l k s g l i e d s . D i e  P a r »  

t e i  d e r  N i c h t w ä h l e r  i s t  o f t  u n d  v i e l  g e s c h o l t e n  w o r »  

d e n . D i e  W a h l p f l i c h t  i s t  e i n g e f ü h r t  w o r d e n , um s i e  

w e n i g s t e n s  zum M i t l a u f e n  z u  z w i n g e n .  I n d e s s e n  s o l «  

e h e r  „ M i t l ä u f e r ” g i b t  e s  s c h o n  s o w i e s o  b e i  a l l e n  P a r »  

t e i e n ; w i e  s i c h  g e z e i g t  h a t , l e b t  s o g a r  j e d e  P a r t e i  

v o n  d e r  W i r k u n g  i h r e s  P r o g r a m m s  a u f  M i t l ä u f e r . D i e  

G r u p p e  d e r  P a r t e i l o s e n  i s t  a l s o  d u r c h  s o l c h e  R e i z e  

o f f e n b a r  n i c h t  z u  e l e k t r i s i e r e n . E i n e  W a h l p f l i c h t  

s o l l  n u n  w o h l  e t w a  d a s  e r r e i  c h e n , w a s  d a s  s o l o n i s c h e  

G e s e t z  b e f a h l :  e s  m ü s s e  b e i  s c h w e r e r  S t r a f e  i m  

Bürgerkriege j e d e r m a n n  P a r t e i  e r g r e i f e n . J e d e r  

m ä n n l i c h e  I n s t i n k t  f r e u t  s i c h  d i e s e s  V e r b o t s  d e r  

f a u l e n  N e u t r a l i t ä t . E s  f r a g t  s i c h  n u r ,  o b  e i n  V o l k  

d a b e i  b e s t e h e n  k a n n .  W ä r e  e s  n u r  s o , d a ß  d e r  P a r t e i »  

l o s e  „ n i c h t  s o  g r ö ß ” w ä r e  w i e  e i n e  g e s u n d e s  V o l k s »

, ß ü e d , s o  w ä r e  d i e  a n t i k e  B e s t i m m u n g ,  i h n  a u s z u s t o »  

ß e n , r a t s a m . A b e r  s e i t  S o l o n  h a b e n  s i c h  u n s e r e  A n s i c h »  

t e n  ü b e r  d e n  N u t z e n  d e r  U n n ü t z e n  g e ä n d e r t .  W i r  s i n d  

h _ u t  v o r s i c h t i g  g e w o r d e n  u n d  w i s s e n ,  d a ß  e i n e  s c h e i n . »  

b a r  u n v e r w e r t b a r e  M a t e r i e  p l ö t z l i c h  w e r t v o l l  w e r d e n  

k a n n .  D i e  Q u ä k e r  z . B .  s i n d  „ N e u t r a l e ” , d i e  p f c ö t z -  

ü c h  n a c h  d e r  S c h l a c h t  a u f  d e r  W a l s t a t t  a l s  b a r m h e r 

z i g e  S a m a r i t e r  a u f g e t a u c h t  s i n d .  E s  g e h t  g e w i ß  n i c h t ,  

d a ß  a l l e  W e l t  a u s  Q u ä k e r n  b e s t e h t ,  a b e r  H e i l  u n d



G l u c k ,  d a ß  e s  s i e  g e g e b e n  h a t !  U n s e r e  K i n d e r  u n d  

M ü t t e r  w i s s e n  d a v o n  e i n  L i e d  z u  s i n g e n .  E s  b e d a r f  

e i n f a c h  d e r  Z w i s c h e n g l i e d e r ,  w i r  n a n n t e n  s i e  v o r h i n  

d i e  „ S t i l l e n  i m  L a n d e " ,  d i e  a u s  d e m  A l l t a g  d e r  P o »

l i t i k ,  a b e r  a u c h  a u s  i h r e n  K a t a s t r o p h e n  d r a u ß e n  b l e i -
1 )

b e n ,  d i e  S a m a r i t e r ,  K i n d e r g e m ü  t e r  u n d  P o e t e n .  A b e r  

d a m i t  i s t  d i e  B e d e u t u n g  d e s  a n a r c h i s c h e n  K r a f t f e l *  

d e s  n o c h  n i c h t  a u s g e s c h ö p f t ! E s  i s t  n o c h  j e m a n d ,  

d e r  i h m  a n g e h ö r t :  d i e  k o m m e n d e  P a r t e i , d e r  k o m m e n «  

d e  M a n n , d e r  z u k ü n f t i g e  G e s e t z g e b e r "

D a s  i s t  u n t e r  a l l e n  S t a a t s f o r m e n  s o , d a ß  d e r  

R e g e n t  n i c h t  r e i n e  P a r t e i  s e i n  k a n n .  So g i b t  e s  

f ü r  d e n  G e s e t z g e b e r  n u r  z w e i  M ö g l i c h k e i t e n :  E r  i s t  

e n t w e d e r  -  b e v o r  e r  z u r  M a c h t  k o m m t  -  n o c h  n i c h t  

P a r t e i , o d e r  a b e r  e r  v e r l ä ß t , z u r  M a c h t  g e l a n g t , 

s e i n e  b i s h e r i g e  P a r t e i . V o n  C l 4 m e n c e a u  i s t  d a s  b e *  

r ü h m t e  W o r t ,  a l s  ma n  i h m  1 9 0 8  d e n  W i d e r s p r u c h  s e i n e r  

P o l i t i k  a l s  M i n i s t e r p r ä s i d e n t  m i t  3 e i n e n  K a m m e r r e d e n  

v o r w a r f : „ J a , d a m a l s  s t a n d  i c h  a u c h  a u f  d e r  a n d e r e n  

S e i t e  d e r  B a r r i k a d e ! ” A l s o  e r  v e r l a n g t  d a m i t  g e r a d e *  

z u  vom R e g i e r u n g s c h e f  d e n  D e g e n w e c h s e l ! A b e r  a u c h  

d i e  g a n z  a n d e r e  S t a a t s f o r m  d e s  e r b l i c h e n  K ö n i g t u m s  

h u l d i g t  d e m s e l b e n  G r u n d s a t z .  D e r  K ö n i g  g e h ö r t  k e i n e r  

P a r t e i  a n .  Und  d e r  K r o n p r i n z  b e d e u t e t  d a h e r  j e d e s m a l  

d e n  E i n t r i t t  e i n e r  n e u e n  G e n e r a t i o n  i n s  V o l k s l e b e n .

l )  D a s  F r a u e n s t i m m r e c h t  muß  i n  a n d e r e m  Z u s a m m e n h a n g  
e r ö r t e r t  w e r d e n , e s  h a t  j a  z u  k e i n e r  „ F r a u e n p a r *  
t e i "  g e f ü h r t , s o n d e r n  n u r  z u r  A u f t e i l u n g  d e r  F r a u *  
e n  u n t e r  d i e  b e s t e h e n d e n  P a r t e i e n .
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Man e r i n n e r e  s i c h  d e r  T r o n b e s t e i g u n g  K a r l s  v o n  Ö s 

t e r r e i c h ,  o d e r  b e i  u n s  W i l h e l m s  I I .  D i e  J u g e n d  d e s  

H e r r s c h e r s  b e d e u t e t  e i n e n  v ö l l i g e n  S z e n e n w e c h s e l !

D i e  A n a r c h i e  d e s  L e b e n s  d e r  V o l k s g e s c h l e c h t e r  t r i u m 

p h i e r t  ü b e r  a l l e  f e s t g e f a h r e n e n  F o r m e n .  I n  d e r  Mo

n a r c h i e  w i r d  d i e  A n a r c h i e  d e s  E r o s ,  d e r  n a t ü r l i c h e n  

F r u c h t b a r k e i t , g e r a d e z u  zum e n t s c h e i d e n d e n  U m s t a n d  

d e r  P o l i t i k  g e m a c h t .  Man e r m e s s e , w a s  g e s c h e h e n  w ä r e ,  

w e n n  F r i e d r i c h  I I I . ' S j ß A s ^  l i ^ ^ r e g i e r t  h ä t t e !  D a s  K ö 

n i g t u m  s t e h t  i n s o f e r n  d e r  W i r k l i c h k e i t  n ä h e r , a l s  d i e  

s o l o n i s c h e  S t a a t s a n s i c h t  ( d i e  a u c h  h e u t  s e h r  v e r 

b r e i t e t  i s t ) ,  w e i l  e s  a l l e m  s c h o n  G e f o r m t e n  d e n  p l ö t z 

l i c h e n  H e r e i n b r u c h  n e u e n  L e b e n s  i n  d e r  P e r s o n  d e s  

T r o n f o l g e r s  e n t g e g e n s t e l l t .  A l l e r d i n g s  i s t  e s  n u r  

d e r  H e r e i n b r u c h  l e i b l i c h  n e u e n  L e b e n s .  E s  i s t  b e i m  

K ö n i g s s o h n  d i e  l e i b l i c h e  A b l ö s u n g  d e r  N a t u r , n i c h t  

d e r  H e r e i n b r u c h  e i n e s  n e u e n  g e i s t i g e n  J a h r g a n g s ,  d e r  

i m V o r d e r g r u n d  s t e h t .  A b e r  m i n d e s t e n s  d a s  i s t  e s .

D e r  K ö n i g  s t i r b t  w o h l  e n d l i c h  d o c h  e i n m a l .  P a r t e i e n  

a b e r  s t e r b e n  s c h w e r e r  a l s  K ö n i g e .  E i n  V o l k  b e d a r f  

a l s o  d e s  g e i s t i g e n  E i n s t r o m s  u n d  N a c h w u c h s e s  v o n  

U n k o m p r o m i 1 1 i e r t e n . D i e  h e u t i g e n  J u g e n d g r u p p e n  a l l e r  

P a r t e i e n  v e r g r e i f e n  s i c h  a b e r  a n  d i e s e m  ^ u e l I b e r e i c h  

d e s  K o m m e n d e n , p a r t e i e r n e u e r n d e n , e i n e  n e u e  S p r a c h e  

s p r e c h e n d e n  V o l k e s .  S t a t t  d e s s e n  s o l l t e  e s  h e u t  i n  

d e r  u n g e h e u r e n  V e r w i r r u n g  m e h r  d e n n  j a  r e s p e k t i e r t  

w e r d e n , w e n n  i n  d e r  S t i l l e  s i c h  n e u e s  L e b e n ,  s e i n e r  

s e l b s t  u n b e w u ß t , a u s b i l d e t . G o e t h e ’ s  I p h i g e n i e  l ä ß t  

d e n  e i n z e l n e n  M e n s c h e n , d e r  i n  a u ß e r o r d e n t l i c h e r  N o t
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s c h w e b t , w ü n s c h e n  :

D e n k e n  d i e  J j i m m # | i s e h e n  

E i n e m  d e r  E r d g e b o r n e n  

V i e l e  V e r w i r r u n g e n  z u »

Und b e r e i t e n  s i e  i h m  

Von d e r  F r e u d e  z u  S c h m e r z e n  

Und v o n  S c h m e r z e n  z u r  F r e u d e  

T i e f e r s c h ü t t e r n d e n  Ü b e r g a n g ;

D a n n  e r z i e h e n  s i e  i h m  

I n  d e r  N ä h e  d e r  S t a d t  

O d e r a m  f e r n e n  G e s t a d e »

Da ß  i n  S t u n d e n  d e r  N o t  

A u c h  d i e  H i l f e  b e r e i t  s e i ,

E i n e n  r u h i g e n  F r e u n d .

D e n n  s e i n e  S e e l 1 i s t  s t i l l e ;  s i e  b e w a h r t  

D e r  R u h e  h e i l ’ g e s , u n e r s c h ö p f t e s  G u t ,

Und  d e n  U m h e r g e t r i e b n e n  r e i c h e t  e r  

A u s  i h r e n  T i e f e n  R a t  u n d  H i l f e .

S o  b r a u c h t  e i n  V o l k  a n  W e n d e p u n k t e n  s e i n e s  L e b e n s  

„ d e r  R u h e  h e i l i g e s ,  u n e r s c h ö p f t e s  G u t ” d e r  U n p o l i 

t i s c h e n  .

I n d e s s e n , w e n n  d e r  S a m a r i t e r  u n d  d e r  k o m m e n d e  

Ma n n  a u s  d e m a n a r c h i s c h e n  K r a f t f e l d e  k o m m e n , s o  

s c h e i n t  d a s  S c h e m a  u n s e r e r  V i e r k r a f t f e i d e r  n i c h t  a u s 

z u r e i c h e n .  D e n n  e s  g i b t  d o c h  n o c h  z w e i  w e i t e r e  P a r 

t e i e n  . Z w e i  n e u e  E x t r e m e  t u n  s i c h  h e u t e  s c h e i n b a r  

a u f : K o m m u n i s t e n  u n d  F a s z i s t e n . Wo g e h ö r e n  d e n n  d i e s e  

b e i d e n  h i n ?  S i e  d a t i e r e n  a u s  d e n  J a h r e n  1 9 1 4 - 1 9 1 7 .



S i e  s i n d  a l s o  ä h n l i c h  w i e  d i e  P a r t e i e n  v o n  1 8 1 5 , 1 8 4 8  

u n d  1 8 7 1  E r e i g n i s p a ' r  t  e i e n  ! S i e  w u r *  

z e l n  i m B o d e n  e i n e r  e u r o p ä i s c h e n  G e s a m t l a g e ,  i m 

W e l t k r i e g  u n d  d e r  r u s s i s c h e n  R e v o l u t i o n .  S i e  t r e t e n  

d e n  b i s h e r i g e n  P a r t e i p a a r e n  i n  g r ö b s t e r  V e r e i n f a c h u n g  

e n t g e g e n  a l s  G e w a l t P a r t e i e n  : a l s  P a r t e i e n , d i  9 R e v o »  

l u t i o n  u n d  B ü r g e r k r i e g ,  d i e  D i k t a t u r  v o n  R e c h t s  o d e r  

L i n k s  o r e d i g e n . S i e  s i n d  k e  i  n e  P a r t e i e n .  S o n d e r n  

s i e  k ö n n t e n  h ö c h s t e n s  k o m m e n d e  G e w a l t h a b e r  s e i n .

S i e  k l a g e n  b e i d e  d i e  P a r t e i e n  a n .  B e i d e  w o l l e n  d a s  

P a r l a m e n t  n a c h  H a u s e  s c h i c k e n . V i e l l e i c h t  w e r d e n  

s i e  e s  -  w i e  i n  R u ß l a n d  u n d  I t a l i e n  -  n a c h  H a u s e  

s c h i c k e n .  A b e r  d a n n  h a b e n  s i e  d i e  b i s h e r i g e n  P a r t e i »  

e n  v i e l l e i c h t  b e s e i t i g t . J e d o c h  d a s  K o o r d i n a t e n s y s ®  

t e n  d e r  V i e r » V o l k s g e b i e t e  k ö n n e n  s i e  n i c h t  a u ß e r  

K r a f t  s e t z e n . So  d r i n g e n  a l s o  b e i d e ,  K o m m u n i s t e n  u n d  

F a s z i s t e n , a u s  d e m a n a r c h i s c h e n  K r a f t f e l d , d a s  d i e  

n e u e  G e n e r a t i o n  e n t h ä l t ,  i n s  V o l k s g e w ü h l  h i n e i n  u n d  

z e r m ü r b e n  d i e  a l t e n  P a r t e i u n g e n .  A b e r  d a  s i e  d i e  

E i g e n g e s e t z e  d i e s e r  K r a f t f e l d e r  v e r s p o t t e n ,  s o  h a b e n  

s i e  a u c h  i n h a l t l i c h  e i n s t w e i l e n  n i c h t s  f ü r  S t a a t , 

K Ö l t u r  u n d  G e s e l l s c h a f t  z u  b i e t e n .  S i e  g r e i f e n  v i e l »  

m e h r  n a c h  d e n  ä l t e s t e n  L a d e n h ü t e r n  d e s  I S . J a h r h u n »  

d e r t s :  d i e  R u s s e n  n a c h  d e n  n a t i o n a l e n  K r i e g e n  u n t e r  

N a p o l e o n  I . ,  d i e  I t a l i e n e r  n a c h  d e n  I d e e n  d e s  Ma n*  

C h e s t e r l i b e r a l i s m u s  v o n  1 8 1 5 !  A b e r  n i c h t  d a s  i s t  d a s  

M e r k w ü r d i g e  a n  i h n e n , s o n d e r n  d a ß  s i e  d i e  K r a f t  h a »  

b e n ,  d a s  V o l k s l e b e n  v o n  ü b e r a l t e t e n  P a r t e i  f r a g e n  z u  

b e f r e i e n . E s  i s t  e i n e  g e i s t i g e  S c h u l d e n a b s c h ü t t e l u n g



g r o ß e n  S t i l s ,  d i e  s i e  e r z w i n g e n .  E s  w i r d  e i n  S t r i c h  

d u r c h  d i e  a u s g e f o r m t e n  P a r t e i l o s e r  g e m a c h t .  E s  w i r d  

Ramm f ü r  g a n z  a n d e r e  K l a g e n  u n d  F r a g e n  i n  S t a a t ,

K u l t u r  u n d  G e s e l l s c h a f t  g e s c h a f f e n .  K o m m u n i s t e n  u n d  

F a s z i s t e n  l e i s t e n  N i v e l l i e r u n g s * , Z e r s t c r u n g s ®  u n d  

A u f r ä u m u n g s a r b e i t .  S i e  l e i s t e n  n o c h  e i n m a l  u n d  t e i l *  

w e i s ® ,  w a s  d e r  9 .  N o v e m b e r  u n d  3 e i n e  F o l g e n  b e i  u n s  

n o c h  v i e l  g r ü n d l i c h e r  h e r b e i g e f ü h r t  h a t : d e n  Z u s a m »  

m e n b r u c h  d e s  A l t e n . M e h r  l e i s t e n  s i e  n i c h t , w e i l  

s i e  e b e n  a u s d r ü c k l i c h  v e r s c h m ä h e n ,  d i e  D i n g e  i m  V o l *  

k e  „ z u r  S p r a c h e  z u  b r i n g e n ” . W o r t l o s e s  L e b e n  i s t  

G e w a l t s a m k e i t , F r i e d e n s b r u c h ,  B ü r g e r k r i e g .  D a s  T r e i =  

b e n  d e r  K o m m u n i s t e n  u n d  F a s z i s t e n  ü b e r s c h r e i t e t  d i e  

G r e n z e n  d e s  „ ö f f e n t l i c h e n ” L e b e n s .  E s  r e i c h t  s c h o n  

i n  j e n e n  B e r e i c h  d e s  ä u ß e r s t e n  L e b e n s ,  wo „ r o h e  K r ä f =  

t e  s i n n l o s  w a l t e n ” . Wenn e s  t r o t z d e m  i n  D e u t s c h l a n d  

e r t r a g e n  w i r d ,  s o  d e s h a l b ,  w e i l  e b e n  d e r  Z u s a mm e n ®  

b r u c h  d e s  9 .  N o v e m b e r  n o c h  v i e l  t i e f e r  d i e  a l t e n  

P a r t e i e n  t r i f f t ,  a l s  K o m m u n i s t e n  u n d  F a s z i s t e n  a h n e n . 

D i e s e  l e b e n  g e n a u  s o  w i e  d i e  P a r t e i e n  v o n  1 8 1 5  o d e r  

1 8 7 C  h i n t e r  dem 9 .  N o v e m b e r  1 9 1 8  h e r .  S i e  s i n d ,  s o  

j u n g  s i e  s i n d ,  g e g e n ü b e r  d e r  d e u t s c h e n  W i r k l i c h k e i t  

b e r e i t s  v e r a l t e t .

A b e r  w i e  d e n n ?  W i r  s e h e n  d o c h  

P a r t e i e n  n i c h t  l e b e n  u n d  n i c h t  s t e r b e n  

w i d e r s t r e b t  i h n e n  d a s  V o l k  u n d  v e r l ä ß t  

r e s . A b e r  e s  f i n d e t  n o c h  k e i n e n  E r s a t z

h e u t e , w i e  d i e  

k ö n n e n .  Z w a r  

d i e  P a r t e i k a d «

N e u e  P a r t e i 

e n  l o c k e n  n i c h t  u n d  e b e n s o w e n i g  n e u e  Z e i t u n g e n .  D i e



P a r t e i m a s c h i n e r i e ,  d i e  P r e s s e  s i n d  s i e h  S e l b s t z w e c k  

g e w o r d e n .  Nu n  h a b e n  s i e  n i c h t  d i e  K r a f t ,  s i c h  s e l b s t  

a u f z u h e b e n  u n d  d a d u r c h  f r e i e  B a h n  z u  s c h a f f e n .  H i e r  

t r i t t  e i n  b e s o n d e r e r  M a n g e l  d e s  d e u t s c h e n  P a r t e i *  

W e s e n s  z u t a g e .  N a c h e i n a n d e r  h a b e n  s i c h  d i e  B e s t a n d *  

t e i l e , a u s  d e n e n  s i c h  d e r  B i l d u n g s p r o z e ß  e i n e r  P a r *  

t e i  a u f t a u t , e n t r o l l t  :

D a s  e r s t e  i s t  e i n  V e r z i c h t , d e r  V e r z i c h t  n ä m l i c h  a u f  

d i e  n a c k t e  G e w a l t .

D a s  z w e i t e  i s t  d e r  Mu t  z u r  K l a g e ,  d e r  E n t s c h l u ß , 

i n  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  z u  g e h e n .

D a s  d r i t t e  I s t  d i e  B e r e i t s c h a f t ,  d a f ü r  v e r f o l g t  u n d  

zum M ä r t y r e r  z u  w e r d e n .

D a s  v i e r t e  i s t  d i e  Z u g k r a f t  u n d  W e r b e k r a f t  d e s  P a r *  

t e i o r o g r a m m s .

A b e r  d i e s e  v i e r  E l e m e n t e  r e i c h e n  n i c h t  

a u s .  An i h n e n  a l l e n  h a t  e s  d e n  d e u t s c h e n  P a r t e i e n  

n i c h t  g e f e h l t . I h r  S i n n  f ü r  G e s e t z l i c h k e i t  u n d  i h r e  

u n e n d l i c h e  G e d u l d  h a b e n  s i c h  i m m e r  n e u  b e w ä h r t .  D e r  

H a n g  z u r  P a r t e i b i l d u n g  f e h l t  a u c h  w a h r h a f t i g  n i c h t .  

"Die Z u g k r a f t  d e r  P a r t e i p r o g r a m m e  i s t  u n b e s t r i t t e n .  

A u c h  h a b e n  s i c h  d i e  P a r t e i e n  v e r f o l g e n  l a s s e n ,  g a n z  

w i e  d e r  R e d a k t e u r  F r a n k e  i m  S a a r g e b i e t  o d e r  w i e  

B e e r f e l d e . D i e  S o z i a l i s t e n  w u r d e n  v o n  O r t  z u  O r t  

g e j a g t . D i e  A c h t u n d v i e r z i g e r  s i n d  n a c h  A m e r i k a  aus* 
g e w a n d e r t  u n d  n a c h  L o n d o n , o d e r  w i e  „ d a s  j u n g e  D e u t  

s c h l a n d ” u n d  K a r l  M a r x  n a c h  B r ü s s e l  u n d  P a r i s  u n d  

i n  d i e  S c h w e i z . D i e  P r i e s t e r  h a b e n  s i c h  i n s  G e f ä n g *  

n i s  s t e c k e n  l a s s e n . S o l c h e  S t e r b e b e r e i t s c h a f t  f ü r



d i e  Ü b e r z e u g u n g  h a t  d e n  B a r t e i e n  d i e  L e b e n s k r a f t  g e *  

g e b e n . A b e r  i s t  d a s  d i e  e i n z i g e  A r t , um d e n  B e w e i s  

f ü r  d i e  R i c h t i g k e i t  m e i n e r  A n k l a g e  a n z u t r e t e n , d a ß  

i c h  m i c h  h ä n g e n  l a s s e ?

A l s  i n  F r a n k f u r t  a / M . , d e r  f r e i e n  R e i c h s *  

s t a d t ,  v o r  z w e i h u n d e r t  J a h r e n  e i n  g r o b e s  M i ß r e g i m e n t  

d e s  R a t s  a u f  g e d e c k t  w u r d e ,  d a  v e r p f ä n d e t e n  v i e r z e h n  

b e s c h w e r d e f ü h r e n d e  B ü r g e r  i h r  g e s a m t e s  V e r m ö g e n  f ü r  

d i e  B e h a u o t u n g , d a s  a n g e b l i c h e  D e f i z i t  d e s  S t a d t  * 

s e c k e i s  l a s s e  s i c h  i n n e r t  d r e i  J a h r e n  i n  e i n e n  g r o *  

ß e n , g e n a u  b e n a n n t e n  Ü b e r s c h u ß  u m w a n d e l n . D e r  K a i s e r  

i n  W i e n  n a h m  d i e s e  f e i e r l i c h e  W e t t e  u n d  S e l b s t h a f t u n g  

a n .  A l s  s o g e n a n n t e  „ A d m o d i a t o r e s ” w a l t e t e n  s i e  i h r e s  

A m t e s ,  m i t  d e m R i s i k o  d e s  e i g e n e n  R u i n s :  w a h r l i c h  

s e l t e n e  M ä n n e r  i n  d e r  V o l k s g e s c h i c h t e .  Und s i e  g e *  

w a n n e n  i h r e  S a c h e .  D e r  U b e r s c h u ß  -  u n d  n o c h  m e h r  -  

w u r d e  e r z i e l t . E s  g i n g  a l s o  h i e r  um K o p f  u n d  K r a g e n  

d e r  k l ä g e r i s e h e n  P a r t e i .

An d i e s e m  B e i s p i e l  d e r  F r a n k f u r t e r  Admo*  

d i a t o r e s  v o n  1 7 1 4  t r i t t  d e r  ~ e s u n d e  K e r n  d a s  o a r 1 a me n  

t a r i s c h e n  S y s t e m s  a n s  L i c h t :  D e r  A n k l ä g e r  muß  b e r e i t  

s e i n ,  e s  s e l b s t  b e s s e r  z u  m a c h e n .  D i e  B e r e i t s c h a f t  

z u r  Ü b e r n a h m e  d e r  G e s c h ä f t e  l e g i t i m i e r t  e r s t  d e n  

p o l i t i s c h e n  K l ä g e r !  D e s h a l b  m u ß  d i e  R e g i e r u n g s m e h r *  

h e i t  s i c h  a l l e r  „ P a r t e i ” n o l i t i k  b e g e b e n .  D a h e r  i s t  

i n  E n g l a n d  d i e  M e h r h e i t  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  G e f o l g *  

S c h a f t  d e r  F ü h r e r ,  d i e  r e g i e r e n .  D e s h a l b  s c h a d e t  e s  

de m A n s e h e n  d e r  R e g i e r u n g , w e n n  s e l b s t  i n  e i n e r  g a n z



g l e i c h g ü l t i g e n  A n g e l e g e n h e i t  d i e  R e g i e r u n g  i n  d e r  

M i n d e r h e i t  b l e i b t .  D i e  F r a g e  s e l b e r  i s t  e b e n  b e l a n g «  

l o s .  E s  k o mmt  a b e r  d a r a u f  a n , d a ß  d i e  M e h r h e i t  R e s p e k t  

v o r  i h r e n  F ü h r e r n  h a t  u n d  d u r c h  D i c k  u n d  D ü n n  f ü r  

s i e  e i n t r i t t . I s t  s i e  l ä s s i g  o d e r  s ä u m i g  b e i  e i n e r  

A b s t i m m u n g , So z e i g t  d a s  e i n e n  M a n g e l  a n  R e g i e r u n g s »  

w i l l e n .  A u s  d e r  G e f o l g s c h a f t ,  a u f  d i e  s i c h  d i e  R e *  

g i e r u n g  d e s  V o l k e s  s t ü t z e n  k a n n ,  b e g i n n t  a l s d a n n  

o f f e n b a r  w i e d e r  d i e  M a ß e  b e s c h w e r d e f ü h r e n d e  k r i t i »  

s i e r e n d e , k l a g e n d e  P a r t e i  z u  w e r d e n . E b e n  d i e s  i s t  

d a u e r n d  d e r  Z u s t a n d  i n  D e u t s c h l a n d  s e i t  v i e r  J a h *  

r e n .  E s  i s t  d a s  e i n  B e w e i s  d a f ü r , d a ß  d i e  P a r t e i e n  

b e i  u n s  v i e l l e i c h t  b e r e i t  s i n d , f ü r i h r e  Ü b e r z e u *  

g u n g  v e r f o l g t  z u  w e r d e n , a b e r  n i c h t  f ü r  d e n  B e r e i c h  

i h r e r  A n k l a g e  z u  h a f t e n  . A b e r  e r s t  h i e r i n  

v o l l e n d e t  s i c h  d a s  p a r l a m e n t a r i s c h e  S y s t e m . I n  D e u t s c h  

l a n d  i s t  d i e  P a r t e i , d i e  a n k l a g t ,  f r o h ,  n i c h t  

r e g i e r e n  z u  m ü s s e n ,  d . h .  s i e  f r e u t  s i c h  e i n e r  F r e i *  

h e i t ,  w e l c h e  d o c h  i h r e r  K l a g e  d e n  E r n s t  n i m m t ! I h r e  

K l i n g e  i s t  n i c h t  - g  e  b u  n d e n  w i e  b e i  e i n e r  e r n s t  

* h a f t e n  M e n s u r .  S i e  f i c h t  i n s  L e e r e ,  w e i l  s i e  g a r  

n i c h t  d e n  P l a t z  d e s  G e g n e r s  e r o b e r n  w i l l . D i e  P a r t e i  

« e r  P o l i t i k  mu ß  a b e r  d e n  B e w e i s  f ü r  d a s  U n r e c h t , ü b e r  

d a s  s i e  k l a g t ,  d a d u r c h  e r b r i n g e n ,  d a ß  s i e  b e r e i t  i s t ,  

d a s  U n r e c h t  a b z u s t e l l e n .  D i e  P a r t e i  mu ß  a l s o  z u r  

H e r r s c h a f t  s t r e b e n  n i c h t  w i e  d e r  K ö n i g , w e i l  s i e  

d a z u  g e b o r e n  w ä r e ,  s o n d e r n  um i h r e  W o r t e ,  i h r  P r o 

g r a m m  , i h r e  F o r d e r u n g e n  z u  b e w ä h r e n .  I m 

p a r l a m e n t a r i s c h e n  S y s t e m  w i r d  d i e  R e g i e r u n g  v o r g e *



s t e l l t  a l s  j e w e i l i g e  Z u l a s s u n g  zi im G o t t e s u r t e i l  d e r  

e i g e n e n  T a t .  D i e  K l a g p a r t e i  s e l b e r  w i r d  z u r  V e r w i r k «  

l i c h u n g  b e r u f e n  u n d  h e r a n g e l a s s e n .  D e r  A n k l ä g e r  e r *  

h ä l t  G e l e g e n h e i t  z u  z e i g e n ,  d a ß  e r  ü b e r  u n b e r e c h t i g t  

t e s , ü b e r  a b s t e l l b a r e s ,  ü b e r  v e r m e i d l i c h e s ,  Ü b e l  

k l a g t . E r  d a r f  d i e  K l i n k e  d e r  G e s e t z g e b u n g  e r g r e i *  

f a n , um d i e s e n  g r o ß e n  B e w e i s  u n t e r  f r e i e m  H i m m e l  

a n z u t r e t e n .  A b e r  d a r a u s  f l i e ß t ,  d a ß  d i e s e r  F a r t e i v e r *  

s u c h  n u r  b i s  z u r  B e w ä h r u n g  d e r

K l a g e  G e l t u n g  b e a n s p r u c h t . P a r t e i e n  w e r d e n  a n  

d i e  R e g i e r u n g  b e r u f e n , w e i l  s i e  j a  d a s  G e s e t z  b e r u -  

f e n  u n d  b e s c h w o r e n  h a b e n . D i e  B e w e g u n g  zum G e s e t z  

g e h t  v o n  d e r  P a r t e i  a u s .  D e r  G e s e t z g e b e r  s o l l  n i c h t  

« n g e r u f e n  G e s e t z e  m a c h e n .  D e r  A u g e n b l i c k  d e r  R e i f e  

f ü r  e i n  S t a a t s g e s e t z  i s t  i m m e r  e r s t  d a n n  d a ,  w e n n  

d i e  ö f f e n t l i c h e  M e i n u n g  d e s  V o l k s  s t ü r m i s c h  d a n a c h  

v e r l a n g t . E s  i s t  e i n  s c h l e c h t e r  G e s e t z g e b e r , d e r  u n -  

g e f r a g t  u n d  u n b e r u f e n  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  m i t  G e s e t 

z e n  ü b e r s c h ü t t e t .  D i e  P o l i t i k  v e r l a n g t  d e n  R e s p e k t  

d e s  K l ä g e r s  w i e  d e s  G e s e t z g e b e r s  b e i d e  v o r  de m B e i *  

f e g r a d  z u r  O r d n u n g  d e r  D i n g e .  D i e  A r t ,  w i e  d e r  K ö n i g  

v o n  I t a l i e n  u n d  M u s s o l i n i  1 9 2 2  s i c h  g e g e n s e i t i g  a u f  

h a l b e m  We ge  b e g e g n e t  s i n d ,  z e i g t ,  w i e  ö f f e n t l i c h e  

G e w a l t e n  e i n a n d e r  g e g e n s e i t i g  e r g ä n z e n . E s  i s t  i m m e r  

e i n :  h a l b  z o g  e s  i h n ,  h a l b  s a n k  e r h i n :  D e r  G e s e t z 

g e b e r  z w i n g t  d e n  K l ä g e r ,  d i e  R o l l e  d e s  G e s e t z g e b e r s  

s e l b e r  z u  ü b e r n e h m e n ; d e r  K l ä g e r  z w i n g t  d e n  G e s e t z 

g e b e r ,  d i e  R o l l e  d e s  K l ä g e r s  s e l b s t  z u  E n d e  z u  f ü h r e n  

D i e s e r  R o l l e n t a u s c h  i s t  d a s  e i g e n t l i c h e  S c h a u s p i e l
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d e r  Politik, ihre L ö s u n g  vom b l o ß e n  K a m p f . n l s o  z .

B . : M u s s o l i n i  d r o h t  g e g e n  Rom z u  m a r s c h i e r e n .  D e r  

K ö n i g  b e r u f t  i h n  zum M i n i s t e r p r ä s i d e n t e n . D e r  F a s z i s «  

t e n f ü h r e r  s i e h t  s i c h  p l ö t z l i c h  a l s  k o n s t i t u t i o n e l l e n  

P r e m i e r m i n i s t e r ,  d a s  P a r l a m e n t  a b e r  a l s  W e r k z e u g  d e s  

F a s s i s m u s .  O d e r  1 8 6 5 / 6 6 :  B i s m a r c k  k ä m p f t  g e g e n  d a s  

P a r l a m e n t . E r  b e s i e g t  Ö s t e r r e i c h .  Da  g i b t  e r  d a s  

a l l g e m e i n e  W a h l r e c h t  f ü r  d e n  n o r d d e u t s c h e n  B u n d  u n d  

h o l t  s i c h  I n d e m n i t ä t  f ü r  d e n  K o n f l i k t .  D a s  A b g e o r d «  

n e t e n h a u s  a b e r  b e k e h r t  s i c h  u m g e k e h r t  z u  s e i n e r , B i  s *  

m a r c k s , P o l i t i k .

D i e  G r ö ß e  d e s  o o l i t  i s c h e n  L e b e n s  b e s t e h t  e b e n  

i n  j e n e n  g e g e n s e i t i g e n  D u r c h d r i n g u n g e n  s c h e i n b a r  

u n d u r c h d r i n g l i c h e r  G e g e n s ä t z e . D e r  K a t e c h i s m u s  d e s  

p a r l a m e n t a r i s c h e n  S y s t e m s  b e r u h t  e b e n  a u f  d i e s e r  

E r f a h r u n g : G e s t a t t e t  ma n  d i e  D u r c h d r i n g u n g  v o n  k l a «  

g e n d e r  P a r t e i  u n d  g e s e t z g e b e n d e r  G e w a l t  i m r e c h t e n  

A u g e n b l i c k , s o  w i r d  d i e  a k t u e l l e  B e s c h w e r d e  d e r  P a r =  

t e i  am s c h n e l l s t e n  a b g e s t e l l t  w e r d e n  k ö n n e n .  D i e  

'  D u r c h d r i n g u n g  b e s t e h t  a b e r  d a r i n ,  d a ß  d i e  P a r t e i  

s e l b e r  a n  s i e  h e r a n t r i t t . S i e  g e n i e ß t  m i n d e s t e n s  f ü r  

d i e s e  b e s t i m m t e  A u f g a b e  d e n  g r ö ß t e n  K r e d i t .

I n d e m  a b e r  d i e  P a r t e i  d i e s e  V e r b i n d u n g  

m i t  d e r  R o l l e  d e s  G e s e t z g e b e r s  e i n g e h t , w i r d  s i e  

w i r k s a m  u n d  v e r w i r k t  g e r a d e  d a d u r c h  i h r e  b i s *  

h e r i g e  O f f e n s i v f o r m . S i e  m a c h t  j a  d a m i t  i h r  b i s h e r ! «  

g e s  P r o g r a m m  u n d  d a m i t  a l s o  s i c h  s e l b s t  i n  i h r e r
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u r s p r ü n g l i c h e n , s o z u s a g e n  j u n g f r ä u l i c h e n  G e s t a l t  

ü b e r f l ü s s i g .  G e h t  s i e  e i n e s  T a g e s  w i e d e r  a u s  d e r  

R e g i e r u n g  i n  d i e  O p p o s i t i o n  z u r ü c k , s o  b r a u c h t  s i e ,  

j e  e r f o l g r e i c h e r  s i e  g e w i r k t  h a t , d e s t o  d r i n g e n d e r  

e i n  n e u e s  P r o g r a m m ,  n e u e  m a t e r i e l l e  K l a g e g r ü n d e n ,  

n e u e  A n l ä s s e  zum ö f f e n t l i c h e n  A u f t r e t e n .  N u r  w e n n  

s i e  d i e s e r  V e r j ü n g u n g  f ä h i g  i s t ,  k a n n  d e r  a l t e  P a r *  

t e i r a h m e n  b l e i b e n .  So  w e r d e n  i n  d e r  T a t  d i e  b e i d e n  

g r o ß e n  n o r d a m e r i k a n i s c h e n  P a r t e i m a s c h i n e n  d e r  De mo *  

k r a t e n  u n d  R e p u b l i k a n e r  n i c h t  m i t  E w i g k e i t s p a r o l e n  

b e l a s t e t ,  s o n d e r n  v o n  J a h r f ü n f t  z u  J a h r f ü n f t  b e f r a c h *  

t e t  ma n  s i e  m i t  d e n  u n e r l e d i g t e n  F r a g e n ,  d i e  s i c h  

a l s  A n g r i f f s w a f f e n  e i g n e n .

W e i l  a b e r  d i e  P a r t e i  i m m e r  n u r  e i n e n  A u s «  

s c h n i t t  d e s  V o l k s l e b e n s ,  n ä m l i c h  d e n  a k t u e l l e n , e n t *  

l a d e b e r e i t e n ,  a n g e s a m m e l t e n  K o n f l i k t s s t o f f  z u r  A u s *  

W i r k u n g  b r i n g t ,  n u r  d e n  Z e i t g e i s t  r e a l i s i e r t , d e s *  

h a l b  i s t  e s  g a r  n i c h t  e r w ü n s c h t , d a ß  e i n e  P a r t e i  

m e h r  M a c h t  e r o b e r t , a l s  s i e  z u r  D u r c h f ü h r u n g  i h r e r  

d o c h  n u r  v o r ü b e r g e h e n d e n  A u f g a b e  b r a u c h t .  E s  i s t  

n i c h t  d a s  I d e a l , a u c h  n i c h t  f ü r  d e n  p o l i t i s c h  d e n *  

k e n d e n  P a r t e i a n h ä n g e r ,  d a ß  s e i n e  P a r t e i  a l l e  a n d e r e n  

P a r t e i e n  a u f s a u g e  o d e r  ü b e r f l ü s s i g  m a c h e ;  d e s h a l b  

a l s o  g e n ü g t  e s ,  w e n n  e i n e  P a r t e i  d i e  e i n f a c h e  M a j o r i *  

t ä t  d e r  S t i m m e n  e r h ä l t , um s i e  a n  d i e  R e g i e r u n g  z u  

b r i n g e n .  D i e  M a j o r i t ä t  i s t  g e n a u  s o  e t w a s  V o r ü b e r 

g e h e n d e s  w i e  d i e  P a r t e i r e g i e r u n g  s e l b e r . S i e  s o l l  

n u r  e b e n  g e r a d e  i h r e r  B e s c h w e r d e n  e r l e d i g e n  k ö n n e t * .  

D a s  g e n ü g t .



g e l n  g r e i f e n  i n  D e u t s c h l a n d  n i c h t  m e h r  P l a t z . D i e  

P a r t e i e n  h a b e n  A n g s t  v o r  i h r e r  e i g e n e n  T a p f e r k e i t , 

n ä m l i c h  G l e i c h g ü l t i g k e i t  g e g e n  i h r e  e i g e n e n  P r o «  

g r a m m p u n k t e  b e k o m m e n ! Wenn  d i e  S o z i a l i s t e n  v o r  d e r  

S o z i a l i s i e r u n g ,  d i e  D e m o k r a t e n  v o r  dem E i n t r i t t  i n  

d e n  V ö l k e r b u n d , d a s  Z e n t r u m  v o r  d e r  D u r c h f ü h r u n g  d e r  

K o n f e s s i o n s s c h u l e  s e l b e r  a b s c h w e n k e n ,  s o  h e i ß t  d a s  

d o c h ,  d a ß  s i e  i h r e  K l a g e n  i m  A u g e n b l i c k  a l s  n i c h t  

a k t u e l l  e m p f i n d e n . S i e  s i n d  ü b e r h o l t  u n d  e r s t  r e c h t  

d i e  d e r  r e c h t s  u n d  l i n k s  v o n  i h n e n  s t e h e n d e n  P a r t e i e n

D a s  i s t  n i c h t  i h r e  S c h u l d .  E s  l i e g t  j a  

d a r a n ,  d a ß  i h n e n  d e r  G e g e n s p i e l e r  e i n e r  s t a r k e n  

R e g i e r u n g  f e h l t , d i e  d a s  V o l k s g a n z e  v e r t r i t t . Und  

h i e r m i t  k o mm e n  w i r  z u  d e r  e i n z i g a r t i g e n  L a g e , i n  d e r  

s i c h  D e u t s c h l a n d  d e r z e i t  b e f i n d e t .  S e i n  ö f f e n t l i c h e s  

L e b e n  k a n n  n i c h t  i n  d e r  S p a n n u n g  z w i s c h e n  P a r t e i »  

k l a g e  u n d  G e s e t z g e b u n g  v e r l a u f e n ,  w e i l  s e i n  ö f f e n t *  

l i c h e s  L e b e n  p l ö t z l i c h  d e m L u f t z u g  d e r  V e i t  f r e i g e *  

g e b e n  i s t .  E s  g i b t  g e w i ß  v i e l e  E i n z e l b e s c h w e r d e n  

u n d  E i n z e l k l u g e n  z w i s c h e n  M e n s c h e n  u n d  G r u p p e n  i n  

D e u t s c h l a n d ,  d i e  e i n a n d e r  L e i d e s  z u f ü g e n .  A b e r  e s  

f e h l t  j e n e  B e g r e n z u n g  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s ,  d i e  

a l l e i n  d e r  P a r t e i b i l d u n g  i n  e i n e m  V b l k e  S i n n  g i b t : -  

d a s  ä u ß e r s t e ,  d e r  S c h u t z  g e g e n  d a s  H i n e i n  

w i r k e n  f r e m d e r  G e w a l t e n  i n  S t a a t ,  K u l t u r  u n d  W i r t *  

s c h a f t , i s t  h i n f ä l l i g  g e w o r d e n .  D a s  ö f f e n t l i c h e  L e *  

t e n  g r e i f t  j a  e i n , um d e n  p o l i t i s c h e n  » g e i s t i g e n  u n d  

w i r t s c h a f t l i c h e n  Z u s a m m e n b r u c h  z u  v e r h ü t e n .
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A b e r  d i e s e r  Z u s a m m e n b r u c h  i s t  d a »  a u c h  d e r  

g e i s t i g e .  D e n n  K u l t u r l e b e n  b r a u c h t  M i t t e l .  Und  d i e «  

s e  M i t t e l  f e h l e n .  D e u t s c h l a n d s  V o l k  w i r d  s o  u n f ä h i g , 

d a s  D r a m a  d e r  P o l i t i k  z w i s c h e n  K l a g e  u n d  G e s e t z , 

P a r t e i b i l d u n g  u n d  R e g i e r u n g s b i l d u n g  i n  s i c h  s e l b s t ä n «  

d i g  d a r z u s t e l l e n .  E s  w i r d  v i e l m e h r  a l s  G a n z e s  z u  

e i n e r  u n g e h e u r e n  K l a g e p a r t e i .  E s  t r i t t  h i n a u s  i n  

e i n  n o c h  u n b e k a n n t e s ,  u n e r o r o b t e s  W i r k u n g s f e l d  -  

d e r  W e l t , E u r o p a s , d e s  K o n t  i n e n t  s , w e r  w e i ß  e s ?  

um h i e r  s e i n e  K l a g e  a l s  V o l k  z u  e r h e b e n .  E i n  V o l k  

a l s  K l ä g e r !  E i n  V o l k  g e z w u n g e n ,  a u f  d i e  ä u ß e r «  

s  t  e  n  M i t t e l  g e g e n  d i e  W e l t ,  d i e  A u s b r ü c h e  d e r  

V e r z w e i f l u n g ,  z u  v e r z i c h t e n  u n d  s i c h  a u f  d e n  Weg 

e i n e s  b l o ß  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  d e r  W e l t  z u  b e g e b e n !

E s  k a n n  n i c h t  G l e i c h e s  m i t  G l e i c h e m  v e r g e l t e n .  E s  mu ß  

e i n  n e u e s  W e l t g e s e t z  h e r v o r r u f e n  d u r c h  s e i n e  a n «  

h a l t e n d e  K l a g e .

E i n s t w e i l e n  l e i d e t  e s  s t u m m .  K l a g e n  s c h l e u «  

d e n  s e i n e  S S h n e  n o c h  m i t  V o r l i e b e  e i n a n d e r  g e g e n «  

s e i t i g  z u .  A b e r  s c h o n  w i r d  d i e s e r  i n n e r e  H a d e r  m o n o «  

t o n  u n d  b e l a n g l o s  a n g e s i c h t s  d e r  G e s a m t l a g e  d e s  V o l «  

k e s .  E i n  V o l k  a l s  P a r t e i  w i r d  d i e  G e s e t z e  a l l e r  e r «  

f o l g r e i c h e n  P a r t e i b i l d u n g  r e s p e k t i e r e n  m ü s s e n .  

F ü n f e r l e i  b r a u c h t  e s :

1 )  d e n  V e r z i c h t  a u f  n a c k t e  G e w a l t ;

2 )  d e n  E n t s c h l u ß  z u r  K l a g e ;

3 )  B e r e i t s c h a f t  d a f ü r  z u  s t e r b e n ;

4 )  e i n  z u g k r ä f t i g e s  P r o g r a m m ;

5 )  d i e  B e r e i t s c h a f t  e s  s e l b e r  z u  v e r w i r k l i c h e n ;



F ü r  a l l e  f ü n f  P u n k t e  b i e t e t  d i e  P a r t e i g e s c h i c h '  

t e  d e r  g r o ß e n  G e b i l d e  d e s  n e u n z e h n t e n  J a h r h u n d e r t s  

w e r t v o l l e  A n h a l t s p u n k t e .  W i r  b e f i n d e n  u n s  h e u t e  d u r c h *  

a u s  i m F r ü h s t a d i u m  d e s  s t u m m e n  L e i d e n s  u n d  d e r  o p f e r *  

w i l l i g e n  Z e u g e n s c h a f t  f ü r  d i e s  L e i d e n .  A b e r  d i e  P u n k *  

t e  4 )  u n d  5 )  s i n d  n o c h  k a u m  g e s e h e n ,  g e s c h w e i g e  d e n n  

g e l ö s t .

Au s  de m a n a r c h i s c h e n  K r a f t f e l d e  d e r  n e u e n  

G e n e r a t i o n ,  a u s  de m d i e  a l t e n  K u l t u r * ,  G e s e l l s c h a f t s *  

u n d  S t a a t s p a r t e i e n  e i n s t  h e r v o r g e b r o c h e n  s i n d ,  muß  

d i e  n e u e  P a r t e i  h e r v o r g e h e n , d i e  P a r t e i  d e r  D e u t *  

s e h e n  u n t e r  d e n  V ö l k e r n ; s i e  mu ß  s o  l a n g e  n a c h  Ge *  

r i e h t  u n d  U r t e i l  r u f e n ,  b i s  e i n  n e u e s  G e s e t z  D e u t s c h *  

l a n d  z u  s e i n e m  R e c h t e  k o mm e n  l ä ß t .  We nn  a b e r  d i e s  

G e s e t z  e r g e h t ,  s o  w i r d  e s  m e h r  l e i s t e n  m ü s s e n  a l s  

b l o ß  D e u t s c h l a n d  z u  s e i n e m  R e c h t e  z u  v e r h e l f e n .

K e i n e  p o l i t i s c h e  P a r t e i  k a n n  s i e g e n ,  d i e  n u r  d a s  

I h r i g e  s u c h t . S i e  k a n n  n u r  s i e g e n ,  w e n n  s i e  g e r a d e  

a u s  d e r  e r l i t t e n e n  U n b i l l  h e r a u s  s i c h  a u f  d a s  R e c h *  

t e  b e s i n n t ,  w e n n  s i e  u m g e k e h r t  d e m  n e u e n  u n d  g e r e c h »  

t e n  G e s e t z  u n t e r  d e n  V ö l k e r n  d e r  E r d e  z u m S i e g e  z u  

v e r h e l f e n  h o f f t .  D a s  g a n z e  V o l k  a l s  P a r t e i  u n t e r  

d e n  V ö l k e r n  d e r  M e n s c h e n :  d a s  i s t  d i e  e i n z i g e  w i r k *  

s a m e  K l a g e f o r m  f ü r  d i e  D e u t s c h e n  i n n e r h a l b  d e r  W e l t .  

E s  i s t  e i n  w e i t e r  We g ,  a b e r  e i n  We g .

D i e s  i s t  d e r  U n t e r s c h i e d  d e s  ö f f e n t l i c h e n  

L e b e n s  u n d  s e i n e r  H o c h s p a n n u n g  v o n  d e m r e g e l m ä ß i g e n  

A l l t a g  d e s  z i v i l e n  P r o z e s s e s . H i e r  w i l l  d e r  K l ä g e r



nur sein eigenes Recht. Er sorgt nicht für das Recht. 
Selten empfindet ein Kläger, daß er, wie Rudolf v. 
Ihering es von ihm verlangt hat, nicht nur sein 
Recht sucht, sondern zugleich dafür sorgen muß,daß 
„Recht doch Recht bleibe”. Der Kämpfer ums Recht 
ist im Zivilprozeß selten, weil dort nur an den Ei» 
gennutz gedacht zu werden pflegt. Aber auch dort 
kann ein Strohhalm selber groß verfochten werden,wenn 
Ehre auf dem Spiel steht.

Im politischen Leben hat nur der Kämpfer 
fürs Recht Aussicht auf den Sieg seines Rechts!
Denn das Wesen des politischen Klagewegs ist ja,daß 
hier ein neuer unerhörter, noch nie dagewesener Fall 
plötzlich auftaucht, daß er gegen den Willen der 
meistens ungern gestörten Öffentlichkeit immer wie
der zur Sprache gebracht wird und nun so sehr nach 
Abhilfe schreit, daß ein neues Gesetz seinetwegen 
ergehen muß. Das aber ist Deutschlands Fall . Es 
kann nicht wie ein Kläger im gewöhnlichen Prozeß 
sich die Aufstellung des zugkräftigen Programms,die 
Gewinnung der Geister, die Eideshilfe von Freunden, 
die Bereitschaft zum Opfer und die nefähigung, es 
selbst besser zu machen, ersparen. Kein Advokaten» 
prozeß vor einem Genfer oder Haager Schiedsgericht 
kann Deutschland zu seinem Recht verhelfen - wie sich 
das blutleere Schattenmenschen bisweilen vorstellen. 
Es gehört der ganze lang® Weg der Parteiwerdüng und 
Parteibildung dazu, damit die Partei, das mißhandel«
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t® Bruchstück d©r Menschheit, die-Meöschheit selber 
zur Abhilf® nötige. Die Partei des .öffentlichen Le
bens muß mehr 1 ei st en als der Anwalt im Prozeß. Die
ser kann sich auf ein gesetzt es positives Recht, auf 
einen Rechtssatz berufen. Ein öffentlicher Kämpfer 
aber ist Anwalt werdenden Rechts und noch nicht an
erkannter rjeset ze. Er kann sich nicht auf das Ge
setz berufen. Er muß erst das Gesetz heraufbeschwö
ren. Der „gewöhnliche” Prozeß, in dem sich die Par
tei und der Amts- oder Landrichter auf ein gegebe
nes Gesetz berufen können, betrifft eben ein g e 
w o h n t  g e w o r d e n e s  Übel, für das die 
Heilmittel schon erprobt sind. Ab er erst der außer
gewöhnliche Vorgang i st ein p o l i t i s c h e r .  
Seine Ungewöhnlichkeit ruf t nach einem neuen Gesetz *
So entstehen ja Gesetze aus einzelnen Vorfällen.
Die lex Arnim erging, um Bismarcks Nebenbuhler un
schädlich zu machen. Die lex Heinze, weil ein auf
sehenerregender Mord geschehen war. Die lex Arons, 
weil ein sozialdemokratischer Privatdozent unbequem 
geworden war. Die Partei gar tut einen dritten Schritt 
Wir sagten schon eingangs dieses Kapitels: Der Poli
tiker, der eine Sache zur Sprache bringt, gibt damit 
einem Schicksal seinen Lauf, das mächtiger ist als 
er selber. Die Partei im großen aber, wenn sie in 
die Öffentlichkeit tritt, ruft nicht nach einem ein
zelnen besetz. Sie verlangt ja nach mehr, nämlich 
nach einem Wechsel in der gesetzgebenden Gewalt sel
ber! Das ist das Unheimliche in der Politik,daß sie



die öffentlichen Gewalten selber umzuwandeln aus* 

zieht. Wer sich auf das Meer der Politik einschifft, 
dem wandeln sich die Formen der Träger der Volks» 
Ordnung, neue Gewalten treten hervor, die Präten» 
denten und Usurpatoren; die alten bekannten Größen 
aber stürzen. Es war das Unglück der Deutschen,daß 
sie von dieser Unheimlichkeit und Größe des öffent* 
liehen Lebens nichts wissen wollten. Die eine Volks« 
hälfte kennt nur das Äußerste: Befehl, Gewalt, Auto* 
rität. Die demokratische Hälfte stellt sich die Po* 
litik als bürgerlichen Rechtsstreit vor, wo sich 
das Laster erbricht und die Tugend belohnt wird.
Sie zerrt die Politik ins gewöhnliche, gewohnte 
Gleise eines b l o ß e n  Prozesses herunter. Sie 
will nicht aufs Meer hinausschiffen. Sie will auf 
einem Teiche herumrudern. Deshalb wehrt sich das 
Hochgefühl der männlichen Volksschichten gegen die» 
se sentimental*wei chliehe Auffassung des Lebens. 
Aber schon innerhalb des einzelnen Volkes ist Poli
tik etwas, was nicht aus der Froschperspektive der 
kleinen Tagesadvokaten gelöst wird. In Goethe’s 
„Natürlicher Tochter” ist die Heldin in den Strudel 
großer politischer Beziehungen hineingerissen. 
Angstvoll wendet sie sich an den Gerichtsrat:
„Was ist Gesetz und Ordnung? Können sie 
Der Unschuld Kindertage nicht beschützen?
Wer seid denn ihr, die ihr mit leerem Stolz 
Durchs Recht Gewalt zu bändigen euch berühmt?”
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Und der Gerichtsrat trennt sein gewöhnliches Recht 
von den Bahnen der Politik ab. Er antwortet:

In abgeschlossnen Kreisen lenken wir,
Gesetzlich streng, das ln der Mittelhöhe 
Des Lebens wiederkehrend Schwebende.
Was droben sich in ungemessnen Räumen,
Gewaltig seltsam hin und her bewegt,
Belebt und tötet ohne Rat und Urteil,
Das wird nach anderm Maß, nach andrer Zahl 
Vielleicht berechnet, bleibt uns rätselhaft.”

Der kleinbürgerlich®spießerische 
Standpunkt erschrickt vor den Dämonien der großen 
öffentlichen Gewalten. Aber wenn sie schon in der 
Polit ik der Parteien innerhalb des Volkes gewagt 
werden müssen, so erst recht, wenn ein ganzes Volk 
sich auf den Ozean des Völteerlebens einschifft,um 
dessen bisher dämonisches Treiben durch geordnete 
Gewalten zu ersetzen. Keine Paragraphen und Verträ® 
ge wie unter Bürgern regeln die Kräfteverhältnisse 
von Gewalten. Deutschland als Partei im Vclkerleben 
braucht nicht zu fürchten, ein kraftlos®unwirkliches 
Querulantendasein zu führen. Das öffentliche Leben 
ist Verwandlung von Druck, Gewalttätigkeit, Leiden 
in einen Reinigungsprozeß durch Ausbruch, Klage und 
neue Gesetzgebung. Es hat Größe, die Größe des Kam« 
ofes mit offenem Irisier gegen die Dämonen des stum« 
men, finsteren, unerlösten Zwanges.

Die Entsagung, die gefordert wird von dem,



Schluß zum Gang ln die Öffentlichkeit, die Opferbe« 
reitschaft, dafür verfolgt zu werden, das sind keine 
Dinge theoretischen Ergrübelns oder moralischer 
Skrupel. Alle diese drei Schritte hat uns die Not 
abgepreßt. Bis zur Ruhrbeset zung und mit der Ruhr« 
tesetzung sind wir auf diesen Weg festgelegt. Es 
gibt nur ein Vorwärts auf diesem einen schmalen, 
langwierigen und. harten Wege.

Die neue Partei wird aber ihr Verhältnis zu 
ihren Wählern anders bestimmen als die bisherigen 
innervölkischen Sarteien.Es ist schon fast verges
sen , daß die Parteien ihre Anhänger ursprünglich 
in offener Wahl sammeln mußten. Die Öffentlichkeit 
der Abstimmung erinnerte an den Zusammenhang des 
Wählens mit dem R i s i k o  des einzelnen Klägers 
und Petenten. Wer offen wählte, trat damit sichtbar 
für seine Überzeugung ein, Mann gegen Mann. Er war 
ein Stück Kämpfer. Die Wahl war eine Übung im Mut. 
Der zwanzigjährige Rekrut in Appenzell, der auf der 
Landsgemeinde die Hand erhebt, lernt öffentlich und 
mutig Partei ergreifen. Er lernt klagen. Im Laufe 
des Jahrhunderts ist die offene Wahl überall ver*= 
schwunden. Nicht aus einzelnen Petenten setzt sich 
nun die Wählerschaft der Partei zusammen. Die ge =
neime Abstimmung verschiebt das Verhältnis von
-t
Stimm f ü h r u n g und Stimm g e b u n g . Die 
einzige n a m h a f t e ,  inhaltliche Bestimmung über
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die Partei gibt die Parteileitung. Der . Wc&ler hilft 
nur diese Stimme verstärken. Die Wähl er stimmen sind 
eine myriadenweise Schallverstärkuög. Vier, fünf 
Millionen Stimmen sollen den L a u t  der Partei“ 
anklage und Parteiforderung ins Riesenhafte steigern. 
Aber trotzdem nun der Eintalwähler bloß Schallver« 
Stärkung geworden ist, zeigt sich doch auch in die« 
sem Aufbau klar die Eigenart aller Partei, von der 
wir auch ausgegangen sind: ihr Weg durchs Öffentli
che , verlautbarte, kundgegebene Wort,vom Ruf nach 
dem Gesetz zur Gesetzgebung.

Auch die neue Partei kann nicht anders 
Vorgehen. Aber das Volk lebt nicht von einem Abstim- 
mungsverfahren an einem einzelnen Wahltage. Es 
braucht wieder die öffentliche Stimmführung und 
Stimmabgabe aller seiner Glieder. Die passive Re
sistenz an der Ruhr bietet eben den armen Verfolgte: 
die eine Genugtuung der Öffentlichen Stimmabgabe 
für Deutschland. Jeder Ausgewiesene hat heut eine 
Stimme, die mehr wiegt als zehntausend Wahlstimmen, 
~ben' weil sie persönlich und offen abgegeben wird. 
Man sieht, die Urelemente des ö ff entliehen Lebens 
wechseln wohl ihre äußere Erscheinung: Bald mag das 
Wahlrecht geheim, bald öffentlich sein. Aber die 
Urelemente bleiben die gleichen : Der Klagelaut des 
protestierenden Menschen, der Schrei des Gequäl
ten ist der immer wieder neue Ursprung für die 
oestultung des öffentlichen Lebens und seiner Ge
walten .
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1 1 , 3 .

D i e  B e d ü r f n i s s e  d e s  L a n d e s .

Der sorechende, denkende, programmatische, 
ideologische Bestandteil unseres Wesens erzwingt 
sich im Klagewege Gehör und öffentliche Beachtung.
Aber die Parteien rufen ihre Anhänger in Vereinen, 
Versammlungen, Kundgebungen, Umzügen zusammen. Sie 
setzen für sie die geheime Abstimmung durch. Sie be» 
dienen sich somit ihrer weni ger deshalb, weil sie 
selber Träger des Wortes wären, sondern weil sie 
das Wort der Partei verstärken. Die Anhänger stellen 
ein stoffliches Element des öffentlichen Lebens dar; 
sie sind das Material, mit dessen Hilfe man Politik 
macht. Politik ist Arbeit in Menschenfleisch, hat 
Bismarck gesagt und jeder Politiker handelt danach. 
Die Sozialdemokratie läßt gern ihre Massen aufmar
schieren. Wenn der Einzelne’ eine Beschwerde vor =» 
bringt,nimmt er sich höchstens ein : uar Zeugen mit, 
um ,,die Öffentlichkeit” her zu st el len. Die Partei 
beruft zu demselben Zweck Ei esenVersammlungen in die 
»rösten Lokale der Städte und auf den freien Plätzen 
zusammen. Wenn die Franzosen den einzelnen Bürger am 
Rhein drangsalieren, so ruft dieser Weib und Kind 
beiseite. Wenn aber die Soahis eine Fabrik besetzen, 
ertönen die Fabriksirenen. Der größere Kcroer, die 
größere Einheit, die in Mitleidenschaft gezogen wird,
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gebraucht auch andere Mittel des Protestes, ohne daß 
sich damit das Wesen des Protestes selber ändert.
Im Ruhrgebiet geht das Besät zun gshe'er eben nicht 
gegen fünf Millionen Individuen, sondern gegen die 
Welt der Arbeit und ihre riesigen Ordnungen vor. Der 
Einzelne reagiert dort also- laicht als Einzelner, 
sondern als Bestandteil seines Betriebes und des 
industriellen Ganzen. Daraus fließen dann plötzlich 
veränderte Arten der Kundgabe.

Damit eine Gewalt in die Öffentlichkeit 
trete, braucht sie ein Aufgebot von Fleisch und Blut, 
Beinen und Armen, die marschieren, stehen, Spalier 
bilden, Hoch rufen, zuhören und was dergleichen mehr 
ist. Der Einzelne, der an diesem öffentlichen Leben 
teilnimmt, tritt heraus aus dem privaten Kreise sei« 
nes Zimmers, seiner Werkstatt, seiner Wohnung und 
seines Hauses. Er betritt die Plätze und Straßen 
und Räume eines öffentlichen Verkehrs. Er wird zum 
„Publikum”, Das Publikum besteht aus den in die Öf» 
fentlichkeit sich hinausbegebenden Privatpersonen.

•e

Es ist nicht einfach die Summe aus diesen einzelnen 
Privatpersonen. Eine Menge folgt anderen Gesetzen 
als der Einzelne. Sie ist Vernunftgründen nicht zu* 
gänglich. Die Menge ist entweder teilnahmsloser und 
gefühlloser als der Einzelne. Wir sind darum auf der 
Straße gleichgültiger und zurückhaltender als zu 
Hause. Oder aber sie ist zügelloser und fanatischer 
als dieselben Menschen jeder für sich. Die öffentli« 
che Gewalt sieht sich daher in erster Linie,weil es
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nun einmal Öffentlichkeit als Ventil und Sicherung 
des Friedens geben muß, immer neu vor die Aufgabe 
gestellt, mit dem „Publikum” ferti^g zu werden. Die 
Staatsgewalt hat es nicht allein mit dem Geist, Wort 
und Gedankengehalt einer Partei zu tun, sondern 
mit der Menge, die diese in ihren Dienst stellt.
Und so denkt umgekehrt der Einzelne, wenn er an die 
öffentliche Gewalt denkt, in erster Linie an die 
Gestalt, unter der sie ihm als harmlosen Nutznießer 
der Öffentlichkeit entgegentritt. Der Passant, der 
Spaziergänger, das Sonntagspublikum begegnet der 
öffentlichen Gewalt in der Gestalt der Polizei. Das 
Kind lernt die öffentliche Gewalt zuerst im Schutz« 
mann kennen. Er ist „der Mann der Ordnung”, „das 
Auge des Gesetzes”, der das Leben und Treiben des 
Publikums überwacht. Der berühmte Paragraph II, 17 
des Allgemeinen Preußischen Landrechts lautet daher 
mit Recht: „Die Aufrechterhaitung der öffentlichen 
Ruhe, Sicherheit und Ordnung und die Abwendung der 
dem Publiko drohenden Gefahren ist das Amt der Po« 
lizei”. Schon das älteste Recht der Deutschen nahm 
Anlaß, den Eideshelfern, die jemand vor Gericht brach 
te, das Tragen von Waffen zu verbieten. Auch be * 
schränkte man die Zahl der Personen, die einer mit 
in den Thing bringen durfte, frühzeitig auf die Zahl 
von fünfzig. So verbietet die Polizei größere Zusam« 
meartottangen auf den Straßen. Berüchtigt sind die 
Befehle unter dem Belagerungszustand, die das Stehen« 
bleiben auf der Straße und das Zusamuenrotten von



„aefcr als zwei Personen” verbieten. Die Versammlung»« 
polizei ist eines der vornehmsten Elemente der innee= 
ren Staatsverwaltung hemte so gut wie vor dem Krie
ge , wie jeder aas München, Essen, Berlin, Königsberg 
oder Lörrach sich erinnern wird.

Es ist dasselbe Prinzip, nur auf größere 
Zeiträume übertragen, wenn die Vereine überwacht 
werden, wenn sie aufgelöst werden können zum Schutze 
der Republik oder des Kaiserreichs, wenn sie anmelde
pflichtig sind. Die Vereinsfreiheit und die Versamm
lungsfreiheit sind verschiedene Formen derselben 
Sache: der Verwendung von Masse und Menge zu politi
schen Zwecken.

Die Volksgenossen aber empfinden die Schutz 
polizei als Irgend etwas, das ihnen Gewalt entgegen
stellt . Die Jugend macht sich eine Ehre darausp die
ser Gewalt ein Schniopchen zu schlagen, indem sie 
Laternen ausdreht, Kathenmusiken bringt oder gar 
Fenster einschlägt. Warum dieses immer schwebende 

' Auflehnungsbedürfnis gegen den Gendarmen und Poli
zisten? Die Polizei behandelt das Publikum pflicht
gemäß als Gegenstand; als Objekt ihrer Wachsamkeit 
sind ihr die Personen herzlich gleichgültig, sie ge
hen sie aber an als Stücke Natur, die in Gestalt des 
Publikums, der Menge und Masse, selber Gefahren aus
gesetzt ist und anderen Gefahr bringt. Der Mensch, 
der bei Glatteis auf der Straße stürzt, ist ihr ge
rade so interessant wie ein Haus, das brennt, ein



Baun, der umzufallen droht oder ein Fluß, der über 
seine Ufer tritt. Das Volk als Stück Natur, genauer 
als NatUrgewalt: dss ist der Gegenstand der polizei« 
liehen Überwachung. Alle die Ausdrücke wie Überwa« 
chung, Fürsorge, Schutz , Haft, Festnahme, Begleiten« 
tierung, Verordnung, Verfügung, Straßensperre und 
dergleichen mehr ent st ammen einer Sinnesweise, bei 
der man mit der größten Sorgfalt und sogar liebevol« 
ler Versenkung die Eigenart der Naturgewalten im 
Volk betrachtet und sie zu meistern trachtet. Die 
öffentliche Gewalt kann sich nicht darauf beschränken, 
ihr Ohr den Klagen zu öffnen, sie muß auch selbst 
Zusehen, wie die Dins© laufen. Wenn der Schutzmann 
das Auge des Gesetzes vom Bichter genannt wird, so 
erkennen wir daran den Sinn, um den es sich hier 
handelt, wo von den Dingen und Sachen, von der Natur 
im Volk die Rede ist: es ist der Gesichtssinnl Wäh« 
rend der politische Kampf in allen Formen den Aus« 
druck durch Verlautbarung und Formen des Gehörsinnes 
sucht, geht neben ihm her ein ebenso umfangreicher 
Bestandteil des öffentlichen Lebens, der auf das 
Auge und seine Anschauung der Dinge ausgerichtet 
wird. Im politischen Kampfe sucht der klagende Volks= 
teil das Ohr der gesetzgebenden Gewalt zu bestürmen. 
Hier aber sucht der Blick der Begi erungsgewalt die 
Vorgänge des Volks zu erkennen und zu durchschauen. 
Diese Tätigkeit geht also von der Regierung aus und 
sucht sich nach deren Ermessen die Gegenstände, die 
sie beobachten und klären will. Es wird aber diese
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Tätigkeit Verwaltung genannt. Man weiß, wie hervor« 
ragend sich Arbeiterführer zu Polizeiministern eig« 
nen. Das macht, sie kennen die Natur von Massen mnd 
wissen, wie sie angepackt werden müssen. Millerand, 
Noske und Severing sind berühmte Beispiele.

Es steckt eben im Menschen ein mächtiges 
Stück bloßer Natur. Bald ist es das Tier im Menschen, 
das bezähmt werden mußD der Sittlichkeitsverbrecher, 
der Trunkenbold, der P.owdi; eine Gasthaus«, Sitten« 
und Straßenpolizei stellt sich ihnen entgegen.
Bald ist es der vegetative schutzlose Teil unserer 
Natur, die in Gefahr gerät: das Kind,das im Schlaf 
von einer Feuersbrunst überrascht wird, muß von der 
Feuerwehr gerettet werden. Der Impfzwang schützt 
die Bevölkerung vor den schwarzen Blattern. Das 
Glück spiel verbot bewahrt die Harmlosen vor Verlusten. 
Die Fürsorgeerziehung erbarmt sich der Kinder miß« 
ratener Eltern, Altersheime nehmen Greise auf. Krüp« 
pel werden von den Landes« und Probinzialanstalten 
versorgt. Mittellose werden vom Armenamt vor dem 
Verhungern bewahrt. In der Volksgesundheit und Volks« 
Wohlfahrt erweitert sich dies Gebiet der einsichtigen 
und weitsichtigen Verwaltung heut so riesenhaft,daß 
der Einzelne fast vor jeder Dummheit bewahrt erschei« 
nen könnte.

Die Verwaltung hat heute einen so bedeu« 
tenden Umfang angenommen selbst da, wo sie es nur 
mit dem Menschen als Gegenstand ihrer „Berückaichti« 
gang” und Einsicht zu tun hat,daß man neben ihr ganz



die Parteigebilde der Politik vergessen möchte und 
sieh statt dessen plötzlich erstaunt vor einer All« 
macht der Verwaltungsorgane befindet. Deutschland 
wird heut vielleicht von Politikern regiert. Aber 
sicher wird es von einer unübersehbaren Bürokratie 
verwaltet.

Wie kommt es nun,daß sich ein Volk so ein= 
hüllen läßt von „Policey” im alten Sinne dieses Wor= 
tes, von fürsorglicher und bevormundender Verwaltung? 
Weil die öffentliche Gewalt verantwortlich gemacht 
wird. Wenn irgend etwas passiert, ruft in Deutsch®
1 and alles empört nach der Polizei. Daraus leitet 
diese die Befugnis ab, sich um alles zu kümmern.
Wie soll sie denn sonst Bescheid wissen? Sie will 
aber alles wissen. So greift sie selbst zu Mitteln, 
die unter dem menschlichen Niveau zu liegen schei® 
nen, zum Snitzel, Spion, Agent provocateur usw.
Aber wenn man von ihr den erfolgreichen Kampf gegen 
die Bestie im Menschen verlangt, so kann man ihr 
auch nicht die Wahl der Mittel verbieten. Der Natur 
läßt sich nur mit den ihr eigenen Mitteln beikom® 
men. Man erlegt keine Tiger, indem man ihnen Salz 
auf den Schwanz streut oder gut zuredet.

Wenn man sich jedoch mit Ekel vor Spit® 
zeln abwendet, die Kontrolle der Prostituierten oder 
den konzessionierten Borde11betrieb verachtet, so 
empfindet man sehr mit Recht, daß unmöglich die vor» 
nehmste und naheliegendste Aufgabe der staatlichen
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Gewalt darin bestehen kann, das eigene Volk als blo» 
ße Natur zu betreuen. Mag sein, daß es nötig ist. 
Vielleicht verlangt es auch nur das deutsche Volk 
so, weil es an diese Fürsorge gewöhnt ist. Umso schliß 
icer, daß ein Volk das in solchen Ausmaßen verlangt.
Es verlangt damit eben auch all die Listen und Tücken 
wider die Natur. Aber instinktiv empfindet das Volk 
immer wieder, daß diese Fürsorge seine Männlichkeit, 
die Freiheit seiner innerpolitischen Kämpfe und wirt» 
schaftlichen Austräge schädigt. Daher ergeht immer 
wieder von Zeit zu Zeit der Ruf nach Selbstverwal* 
tang. Das nusland kennt diesen Ausdruck nicht, ob» 
wohl wir uns oft vorstellen, als sei die Selbstver» 
waltung ein englisches Gewächs. Dort aber handelt 
es sich um Selfgovernment, um Selbstregierung. Die 
sich selbst regierenden Gemeinwesen des Landes aber 
handeln dort bei ihren Maßnahmen £ enau so aus eigener 
Regierungsgewalt wie bei uns die Länder, etwa Ham» 
bürg oder Bremen, innerhalb des Reiches.

Der Ruf nach Selbstv erwaltung konnte unmög» 
lieh in einem Lande wie England entstehen, das bis 
vor wenigen Jahrzehnten keine ausgebildete Bürokra» 
tie kannte. Er ist hingegen in Preußen»Deutschiand 
überbegreiflich. Denn hier hatte eben von den gesetz» 
gebenden Mittelpunkten her eine alles wissende, viel» 
leicht „allwissende* Bürokratie den Gemeinden und 
Landschaften jeden markigen Widerstand gegen behörd» 
liehe Anordnungen aus den Knochen gesogen.



Selbstverwaltung ist da eine Gegenbewegung. Die 
großen Oberbürgermeister der wilhelminischen Ära 
haben infolgedessen großen Wert darauf gelegt, daß 
ihre Stadtverordneten nicht etwa kleine Parlamente, 
sondern Verwaltungseinheiten darstellten. Sie ver= 
baten sich das Reden und forderten bürokratische 
Mitarbeit an der Verwaltung ihrer Gemeinwesen. Aber 
die Pülizeihoheit, das eigentliche Attribut also der 
Selbstverwaltung eines Volksteils, hat der Staat 
bis 1918 den Kommunen nicht gewährt. Ferner waren 
die Selbstverwaltungsköroer von oben gebildete und 
befohlene Verwaltungseinheiten; in ihnen konnten 
sich also nicht die zusammengehörigen freiwillig zur 
Erledigung gemein sanier Aufgaben verbinden. Die Schan
de der ostelbischen Gutsbezirke in dieser Richtung 
ist bekannt. Unsere Selbstverwaltung war so räumlich 
und inhaltlich ein Torso, durch den auch noch die 
Stadtverordneten, Kreisdeputierten, Gemeindevertre« 
ter usw. mit-bürokr&tisiert zu werden pflegten,von 
einigen glänzenden Ausnahmen allerdings abgesehen.

Die innere Polizeipolitik ist, wie auch 
dieses Streben nach Selbstverwaltung zeigt, nicht der 
natürliche Ausgangspunkt im Aufgabenkreise der Lan= 
desVerwaltung. Vielmehr bieten sich ihr andere Pflich 
ten dar, die in der Tat niemand anders als sie mit 
den Mitteln der Naturerforschung erfüllen und be« 
wä 11igen kann. Die Menschen in einem Volke werden 
es meistens besser wissen, was ihnen selber frommt.
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als die Polizei. Mindestens werden sie immer glauben, 
es besser za wissen. Durch Verbot e regieren zu wol = 
len, ist kurzsichtig. Denn die atsaehe des Verbots 
ist es, die zum Widerspruch anreizt. Ein Junge stand 
vor einem Schilde „Durchgang verboten” betreten 
still. Da sagte ihm sein Vater: „Mein Sohn, merke 
Dir für Dein ganzes Leben als praktische Regel: Wenn 
da steht, Durchgang verboten, so steht das nur des® 
halb da, weil da ein Durchgang ist”.

Eine Masse lenkt man nicht dadurch, daß ein 
Schild ihr zuruft - wie auf einem großen Bahnhof 
zu lesen steht - : „Drängen verboten”. Menschen 
gehorchen selbstgewählten Ordnern, Zurufen der Ge= 
nossen, nicht aber einer Macht, die sie wie ein Na® 
turelement überwachen zu können glaubt. So ist für 
die innere Ordnung des Volkes die Parteibildung, 
der Verein usw., kurz die freiwillige Gliederung 
der gegebene Ausgangspunkt. Eben deshalb ist der 
vorliegende Abschnitt auch überschrieben: Die Bedürf® 
nisse des L a n d e s  . Es gibt eben ein großes 
Stück stummer Natur, das dem Volke untersteht; sein 
Anteil an der Erdoberfläche mit allem, was darauf 
und darinnen ist, das Land, das ein Volk bewohnt, 
bedarf der verantwortlichen Pflege. Denn die Menschen 
tragen Verantwortung für die Er de. Ihre Verbindung 
mit der Erde durch Siedeln und Seßhaftigkeit ist 
keine einseitige nur zu ihren Gunsten. Sie ist nur 
erfolgreich, wenn der Mensch die Pflichten gegen die 
Natur erfüllt. Nur dem Bauern, der seine Sache red®



Frucht. Nur ein Volk, das die Natur ihrer Bestimmung 
zuführt, kann ihr auf die Dauer den Labensunterhalt 
verdanken. Und weil nun die Natur stumm ist, deshalb 
ist hier der Ansatz zu einer theore i tischen Beobach» 
tung und einer einsichtigen Politik gegeben. Das 
Gras kann man nicht wachsen hören» wie die Sorache 
der Menschen. Man muß sein Wachstum sorgsam beobach» 
ten, muß die Wahrnehmungen sammeln, mit anderen ver® 
gleichen. Und hat man Erfahrungen und Beobachtungen 
gebucht, so hat man Zahlen werte für die Aussaat,diet
Bo den gü-te, die Regendichtigkeit u sw.; kurz die Grund» 
lagen landwirtschaftlicher Verwaltung bilden sich.
Die öffentliche Gewalt über hat große Stücke des 
Landes in unmittelbarer Nutzung. Sie muß die Verkehrs 
wege unterhalten, um ihre Augen und Ohren überall 
haben zu können. Sie muß Meeresküsten und Flußbetten 
regulieren. Sie muß handle tauen. Man erzählt, der 
Plan zum Mittellandkanal gehe auf ein ’"ort Miquels 
zurück, alle großen Fürsten hätten Kanäle gebaut.

Es ist in der Tat so. Die Erschließung 
des Landes ist die vornehmste Sorge einer Landesre» 
gierung. In Kolonialländern ist es sogar beinahe 
die einzige. Hier wartet die Natur auf ihre neuen 
Besteller und Pflanzer, liier kreisen alle Gedanken 
der Regenten ces Landes um Pläne, jungfräulichen 
Boden unter K-ltur zu nehmen, Wege und Eisenbahnen 
zu bauen usw. In den eurooäisehen Ländern ist es vor



Moore wollen unter Kultur genommen werden. Die sro- 
ßen Waldungen des Ostens können noch viele Bauern 
aufnehmen. „Bauerngut an Bauerngut bis an die pol* 
nisehe Grenze” schloß Naumanns Hymnus auf Demo* 
kratie und Kaisertum. Diese Wendung zum Lande hin 
ist aber unserer Politik abhanden gekommen. Die 
innere Kolonisation tritt seit dreißig Jahren auf 
der Stelle. Nur außenpolitische Gründe haben im 
Ansiedlungsbezirk in Posen vor dem Kriege mehr 
durchgesetzt. Das liegt wohl daran, daß die großen 
Gruppen der Industrie und der Arbeiterschaft beide 
innerlich den Aufgaben der Landeskultur den Rücken 
zudrehen. Sie starren auf ihre gerufsnroblerne. Die 
Frage des Großgrundbesitzes ist eine seelische 
Frage. Sie wird an dem Tage gelöst, wo das indus» 
trielle Volk es will. Sonst wird sie erst durch 
Russen oder Chinesen eines Tages in Hinterpommern 
gelöst werden in fernen Jahrhunderten.

Auf der öffentlichen Gewalt in einem al= 
ten Lande liegt die entgegengesetzte Sorge als in 
einer Kolonie. Sie muß verhüten, daß mit irgend 
einer Naturkraft Raubbau getrieben wird, daß also 
Naturkräfte widersinnig verschwendet werden. Es 
gehört zum Stadium der Natur zu erkennen, ob und 
in welchem Tempo sie sich erneuert. Denn es ist 
die Bestimmung der Geschöpfe, da zu sein, sich ih= 
res Daseins zu freuen, nicht von der Erde zu ver* 
schwinden, sondern immer neu aus der Hand des Schöp



fers hervorzuquellen. Die Arten sollen bleiben: das 
ist ein deutliches Merkmal der lebendigen Natur, 
der Herden, der Singvögel, der Fische, des Wildes. 
Schonzeiten, Naturschutzparks, Laichgelegenheit, 
Wildhut müssen geschaffen werten. Aber auch der 
Wald würde sich nicht erneuern, wenn die lebende 
Generation, etwa wir Menschen von nach 1 9 1 8 , uns an 
ihm unbeschränkt vergreifen könnten. Es ist ein 
Ruhmesblatt der Landesverwaltungen, daß sie den 
deutschen Wald über das 1 9 . Jahrhundert hinüber 
gerettet haben, wo er fast überall dem Zeitgeist 
zum Opfer gefallen ist. Es scheint allerdings fast 
zu fürchten, als sei der Wald dafür jetzt im 20 
Jahrhundert umso mehr durch unsere Verarmung be= 
droht.

Die tote Natur ist nicht der Selbsterneue» 
rung fähig mit Ausnahme des Wassers. Der Ausbau 
der Wasserkräfte ist heat die große deutsche Wirt* 
Schaftshoffnung. Das ist umso wichtiger, als die 
Kohle nicht ergänzungsfähig ist, die der Mensch 
za seinem Heizstoff seit 150 Jahren gewählt hat.
Mit der Kohle ist ja theoretisch ein unbeschreib»

/ licher Raubbau getrieben worden. Uber 90% dieses 
unersetzlichen Geschenks alter untergegangener Welt 
alter an ans gehen nutzlos und unverwertet in die 
Luft! Hier wird durch technische Erfassung der Ab« 
gase die Raubbaufrage hoffentlich bald gelöst wer« 
den können. überall hier hat also der Staat die 
Augen offen zu halten, weil die Bedürfnisse des
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Landes im Ganzen nur ihm bekannt werden können.
Nnr er hat die Erkenntnisquellen dazu; die Zahlen.
Das Auge, die Erkenntnis durchs Auge, die räumliche 
Anschauung kontrolliert sich ja durch „Mathematik”, 
durch Zahl und Maß. es ist daher der Staat, der die 
Statistik, die Zählung der Naturdinge, begründet.
Vor , seinem Blicke ordnen sich die Äcker und Fluren 
i® Kataster zusammen, die Hau sh altun gen und Wähler, 
die perufe und KohlenProdukt ion, die Zahlen der 
Naßbäume und der Ei senbahn = Kilometer. Heute ist die 
Statistik ein Chaos. Keine Zahl stimmt mehr. Der 
Staat hört auf, über den Stand der Dinge Bescheid 
zu wissen. Damit kommt eine der Grundlagen seiner 
Verwaltung ins Wanken. Es ist ein Stück Staatsmacht, 
das mit dem Verfall der Statistik zu Grunde geht, 
ein Stück Vorsprung vor dem unbewaffneten Augen des 
Laien, das ihm das Tausendauge seiner Beamtung 
verschafft.

Aber das äußerliche Zählen genügt der 
LandesVerwaltung nicht. Sie will die inneren Geset* 
ze der Natur erfahren. Sie braucht nicht nur St a= 
tistik, sie braucht Staatswissenschaft. Sie grup* 
piert also um sich einen ganzen Kunstbau von wis* 
senschaftlichen Veranstaltungen, in denen eines« 
teils alle Gegenstände des Landes erforscht wer* 
den, andererseits die Verwaltungsorgane in dies 
Wissen eingeführt werden. Die Ausbildung des Beamten 
ist der Motor, mit dem seit zweihundert Jahren das 
Studium der Natur und die Gründung von Schulen



vorangetrieben worden ist. Der Ausgangspunkt aller
geistigen Interessen des Staates liegt hier und 
einzig hier: Er braucht Bildung für seine Beamten, 
nicht weil Bildung frei macht, sondern weil Wissen 
Macht ist, Macht über die Natur. Wenn heut die 
Arbeiter diesen Satz gedankenlos nachsprechen, so 
wissen sie nicht, daß das Wissen, von dem 3ie träu= 
men, nur Macht über die gesetzliche Natur, nicht 
aber über freie Menschen gibt. Machtwissenschaft 
ist es, um die es sich für den Staat handelt, wenn 
er „die Wissenschaften fördert”. Die Bergakademie, 
die Tierärztlichen Schulen, die Peniniere für die 
Militärärzte tragen die Spuren dieser Verflech® 
tung ^it den Staatsinteressen noch sehr deutlich 
an sich. Es ist aber - wie hier nicht näher gezeigt 
werden kann - mit aller staatlichen Schulpolitik 
so. Deshalb ist es ganz unberechtigt, den Staat in 
Schulsachen für den. berufenen Veranstalter, die 
Lehrer für geborene Staatsbeamte zu halten. Der 
Staat ist an die Schule nur auf seinem Wege in die 
Landesverwaltung hineingeraten. Er hat sie betreut 
so wie die ortsoolizei, schlecht und recht. Aber 
so wie der Arbeiter deutlich den eigenen Saalordner 
dem Gendarmen vorzieht, so sollte er begreifen,daß 
der Staat in Schulsachen nicht zu Hause ist, son= 
dem sie nur eben mitverwaltet, weil er für seine 
Beamten unbedingt Anstalten von unten bis oben, 
von den Erstklässlern bis zum Kreisphysikus und 
Regierungsbaumeister unterhalten müßte. Da kommt es
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ihn billiger, wenn alle andern auch mit hinein se
hen !

Natürlich darf nicht vergessen werden, 
welch’ unendlichen Gewinn die Wissenschaften und 
damit das Volksganze aas dieser staatlichen Fürsor* 
ge für das Schulwesen aller Stufen gezogen haben.
Das mittlere Schulwesen wird immer auf den künfti* 
gen Beamten zugeschnitten bleiben müssen. Aber die 
Kinderschule heißt mit Recht noch nicht Staats«, 
sondern Volksschule. Und ebenso sollte der Staat 
auf den höchsten Schulstufen dés Geisteslebens nichts 
zu sagen haben. Denn hier gilt es nicht mehr, Staats« 
di ener aaszubilden. Heute sind aber viele Hochschu« 
len zu reinen Brutofen für Staatsbeamte herabgesun« 
ken.

Polizei, Landeskulturverwaltung, Schulverwal« 
tung sind von uns gemustert worden. Aber den Hö= 
hepankt erreicht die Leistung des stumm waltenden 
staatlichen Körpers doch erst im Verhältnis zur 
feindlichen Natur. Die Majestät des Staates entfal« 
tet 'sich in der Justiz« und in der Militärverw&l« 
tung. Hier wird seine Hoheit sichtbar als Herr über 
Leben und Tod, Freiheit und Knechtschaft, als Gebie« 
ter über den ganzen Bereich des Volkslandes.

In der Justiz wie in aller gerichtlichen 
Waltang haben wir schon im vorigen Kapitel die ge* 
einigte Gewalt erkannt, die erst auf Anruf und nach 
erfolgtem Beweise urteilt und ihr Urteil volstreckt.
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Es sind die Reste des inneren Krieges, die im Kri» 
minalprozeß, in den Strafverfahren der Staaten fort» 
leben. Die Klage im Strafprozeß lautet dahin, daß 
der Verbrecher von der vom Volk gesetzlich errun» 
genen Lebensstufe abgeglitten, daß er gleichsam 
in ein unteres Stockwerk durchgebrochen sei. Das 
macht ihn, wenn das Urteil die Klage bestätigt, un» 
würdig, den gegenwärtigen Tag des Gemeinwesens mit* 
zuleben. Er ist nicht „auf der Höhe” der Volksge* 
meinschaft. Der Gesetzgeber ist verantwortlich für 
die Einhaltung dieses Pegel st andes. Es ist seine 
Glaubensverpflichtung, die kulturelle Bahn des Volks 
lebens nicht absinken zu lassen. Es ist gleich» 
zeitig seine Kampfverpflichtung gegen alle bloße 
Natur, die dem Volksleben zu nahe tritt. Und 
schließlich ist es seine Fürsorgepflicht, das Um* 
sichgreifen solcher Taten im Volke zu verhindern

Wir erkennen leicht in diesen drei Ver* 
Pflichtungen die dreifache Front des Gesetzgebers 
gegen Kulturverfall, gegen äußere Gewalt und gegen 
innere Übergriffe der Volksgenossen. Die moderne 
Strafrehhtswissenschaft weiß aber nur von zwei sol = 
chen Verpflichtungen: Sie begründet die Strafe,die 
der Staat verhängt und vollstreckt, entweder mit 
dem Sicherungszwecke oder mit dem Abschreckungen 
zwecke oder mit beiden zusammen. U an sperre - heißt 
das - den Verbrecher nur ein, weil die Gesellschalt 
Ruhe vor ihm haben wolle oder aber, weil andere
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(und der Verbrecher selber) die Tat nicht wieder 
tan sollten. Aas dem Sicherangszweck erklärt sich 
ein Teil der modernen Strafen wie die Festungshaft, 
die Deportation, die Verbannung, das gewöhnliche 
gefängnis. Aus der Abschreckung die Zuchthausstrafe 
und die Geldstrafe. Aber das Unrecht braucht eben 
weder in einer massiven Naturgefahr, noch in einer 
Ansteckungsgefahr allein zu bestehen. Es gibt eine 
Strafart, die weder durch Sicherung noch durch 
Abschreckung erklärt werden kann: die Todesstrafe. 
Die Todesstrafe existiert noch heute. Man mag über 
sie denken, wie man will. Jedenfalls verschließt 
man sich den Aufgaben, denen ein Volk seine Gewalt 
weihen muß, wenn man sich nicht besinnt, aus wel= 
chem Bedürfnis heraus sie bis heute sich erhalten 
hat. Die Todesstrafe r|chtet sich nicht gegen den 
Mörder als feindliches Stück Natur, nicht gegen 
den Mörder wegen der Gefahr der Wiederholung durch 
andere. So weit 4§sJlt -er Gesetzgeber bei ihr gar 
nicht. Auf der anderen Seite ist es auch nicht etwa' 
eine Rachehandlung, wie bei d e r  Elutrache, wo uft« 
schichtig jede Sippe gleich viel Glieder einbüßen 
soll. Sondern es ist die Reinigung des Gemeinwesens 
von einem faulen Gliede um des G e m e i n w e *  
s e n s willen. Dieses fühlt sich in der Todes« 
strafe so wenig erhaben über den Verbrecher,daß 
e s  vielmehr seine Furcht eingesteht, mit ihm ver* 
wechselt za werden. „Es gibt kein Verbrechen, zu
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dem ich nicht fähig wäre”, hat der allmenschliche, 
hat Goethe von sich gesagt. Der moderne Strafrechts*
theoret ik er sieht den unendlichen Abstand zwischen 
dem riesigen Staatsapparat und dem zitternden Ange= 
klagten und begreift die Todesstrafe nicht mehr.
Er begreift nicht, naß ein Gesetzgeber, ein Volk 
Angst hat und Furcht, ohne Sühne für diesen Makel 
an seinem Leibe weiterzuleben. Er versteht das Bei* 
nigungsbedürfnis nicht mehr, das einen Sündenbock 
in die Wüste schickt. Aber was sehen wir heut ange
sichts dieses Unverständnisses? Daß überall die 
anständigen, mutigen, starken Naturen über die 
Kling© springen müssen und in die Wüste geschickt 
werden, während man für den Mörder oft ein weiner* 
liches Mitleid hat. Ein menschlicher Mörder müßte 
ja - und ist oft - dankbar sein, sein Haupt zum 
Pfände für seine Tat lassen zu dürfen. Die Haupt« 
frage ist: Kommt ein Gemeinwesen in Gefahr, das 
Sodom und Gomorrha nicht ausrott et mit Feuer und 
Schwef-el? In langen Friedenszeiten scheint diese 
Gefahr gebannt. In Notzeiten wird aas Standrecht 
verkündet, und da vollstreckt auch ein „Vorwärts”* 
redaktear die Todesstrafe. Unter dem Standrecht 
des Bürgerkrieges und des Belagerungszustandes fal= 
len Menschen ohne große persönliche Schuld, nur wo« 
gen der offensichtlichen Gef ah r des Gemeinwesens, 
der Todesstrafe zum Opfer. „Du oder ich” ist in sol 
ehern Augenblick der Standpunkt und das Standrecht 
der öffentlichen Gewalt. In der Justiz des Friedens
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ist umgekehrt der Schuldige schuldiger, die Gefahr 
entfernter. Deshalb wird die Gefahr vergessen. Aber 
sie ist da. Nicht um des Verbrechers, um des Gemein« 
vesens willen wird, die Todesstrafe voll streckt. 
Deshalb haben wir die erste Verpflichtung des Ge« 
setzgebers beim Strafakt eine Glaubensverpflichtung 
genannt. Sein Glaube an die Gesundheitsfähigkeit 
und Heilerhaltung des Volkskörpers bewährt sich an 
der Todesstrafe. Sie ste 11t den Glauben des Gesetz« 
gebers an den Lebenswert der Ordnung, die er zu 
wahren hat, auf die äußerste Probe. Wer die Todes» 
strafe bekämpft, muß wissen, daß er nicht eine zu 
große Anmaßung der öffentlichen Gewalt bekämpft, 
sondern höchstens eine zu große Furcht. Wer sich 
selbst für sündenlos hält, der brauchte niemand 
hinriehten zu lassen. Aber ein Volk, seine Vertre= 
ter und sein Oberhaupt fühlen sich durch alle die 
schwarzen Flüsse des Bluts und der Leidenschaften 
mit diesem V ertrecher z u s a mm engekettet und verbun = 
den. Und deshalb hauen sie das Glied ab, das da 
ärgert.

Die Redensart: „Wir sind allzumal Sünder”, 
die der Humanitärgesinnte gern gegen die Todesstra= 
fe anführt, sorieht also „.erade für sie. Es sei 
denn,daß mit jener Redensart jede Pflicht zur Rein« 
Haltung der menschlichen Art kassiert werden soll. 
Die ubung der Justiz ist eine geistige Aufgabe, die 
den Kulturverfall bekämpft, die den einmal erreich«



ten geistigen Reifegrad eines Volkes festhalten 
soll. Di© modernen Recht sthecrrie n aber halten die 
Strafe bloß für eine polizeiliche oder Fürsorgemaß* 
nähme und verkennen damit den Zweckbereich der Jus« 
t iz .

Allerdings braucht eine solche Abtrennung des 
brandigen Gliedes vom Volksleibe nicht durch die 
Hinrichtung dargestellt zu werden. Die Toclesstra« 
fe ist nur angeführt, weil sie im letzten Jahr« 
femidert umkämpft worden ist und wird. Die Verban= 
nung hat einen verwandten Charakter. Auch sie soll 
das Volk von der Verantwortung für dies Wesen er= 
lösen. Der Verbannte mag gfihen wohin immer, dies 
Volk und dies Land weisen ihn aus ihrem Frieden 
und aus ihren Grenzen. Die Verbannung scheint auf 
den ersten Blick die einfachste Form, um der Ver= 
antwortung ledig zu werden. Sie ist es auch in 
der Tat. Denn sie ist geschichtlich die ältere.
Die Acht, das Versagen von Wasser und Feuer ist 
der orimitiven Volksgemeinschaft das nächste Mit« 
tel, sich zu läutern. Wir kennen heut die Verban« 
nung auch iraktisch, z.B. den Hohenzollern in Hol« 
1 and gegenüber.

Indessen ist die Verbannung wirklich 
eine primitive Stufe der Justizübung. Die Völker 
des Altertums, die Germanen usw. empfinden ausweis« 
lieh der Verbannung keine Verantwortung für die 
Beziehung des Verbrechers zur gesamten Menschheit. 
Sie kümmern sich nur um ihr Sonderdasein. Es genügt
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ihnen ,äaß s i e  den Verbrecher los sind. Mag er 
irgendwo sonst aaf der Erde sein Unwesen weiter 
treiben. Anders bei der Todesstrafe. liier fühlt 
sich das Gemeinwesen nicht berechtigt, die übri® 
ge Erde jenseits der eigenen Erde als Wüste za be== 
handeln, in die man die eigenen Sündenböcke abschie® 
ben dürfte. Der gemeine Verbrecher maß in dem Ge® 
meinwesen, in dem er sich verging, endgültig und 
vollständig ab=geurteilt werden. Und die letzte 
und endgültige Ab=urteilang ist eben die Hin* Rieh® 
tang. Bei ihr gibt es kein Entweichen in Wüsten, 
in die Kolonien oder in die Fremdenlegion. Das mo® 
derne Gemeinwesen beweist sich damit als G l i e d  
eines größeren VölkerganzenEr erledigt die auf 
seinem Gebiet aaftauchenden Rechtsfragen in einem 
Geiste, durch den sie für die übrigen Völker m i t  
aas der Welt geschafft werden! Deshalb also, weil 
.jedes Volk sein Land ansieht, als sei es ihm in* 
nerhalb eines größeren Ganzen zu treuen Händen an« 
vertraut, maß es das Recht bis ans bitters Ende 
.wahrnehmen. Bei einem einzigen Verbrecher ging die 
Solidarität der Kulturvölker vor dem Kriege noch 
weiter. Münzverbrecher wurden nicht nur in dem Lan« 
de vor Gericht gestellt, wo sie gefälscht hatten. 
Sondern jedes Kulturland der Erde, wohin er immer 
floh, mußte sein eigenes Gericht gegen ihn aafbie® 
ten und über ihn urteilen lassen. Es ist etwas be= 
schämend, daß nur die Sorge am die Echtheit des 
Geldes diese Solidarität der Staaten herzustellea



vermocht hat. Nur in der unbarmherzigen Verdammung 
dieses Frevels war sich die Kulturmenschheit offen® 
bar einig. Bei allen andern Vergehen hilft das Aus® 
land nur durch Auslieferung . Aber nur der gemeine 
Verbrecher wird ausgeliefert. Der politische Ver® 
trecher genießt Asylrecht. Der politische Verbrecher 
hat sich nicht in erster Linie gegen die Gesetze 
des Gemeinwesens vergangen. Sondern bei ihm steht 
im Vordergründe, daß er er gegen die öffentlichen 
Gewalten des Gemeinwesens Sturm läuft. Er ist Träger 
werdenden Hechts in diesem bestimmten Gemeinwesen. 
Deshalb ist er auf einem anderen Boden, unter an® 
deren Verhältnissen, unter fremden Gesetzen in einem 
Gemeinwesen, in dem er als Ausländer keine Stimme 
hat, unbedenklich. Noch anders verhalten sich die 
Gemeinwesen zueinander im Falle der Ausweisung. Die 
Ausweisung trifft ja heut Tausende und Hunderttau® 
3®nde von Deutschen. von überall her schickt man 
uns die Söhne der deutschen Erde heim. Aber nicht 
nur das: Die Ausweisungen an Rhein und Ruhr erfol®
£en in der eigenen Heimat durch die fremden Gewalt® 
haber!

In diesen Ausweisungen, am krassesten 
vielleicht bei den deutschen Bauern in Posen, divückt 
sich die Auffassung aas: Der einzelne Bewohner ei® 
nes Landes habe sein Wohnrecht im Lande nur, wenn 
er die öffentliche Gewalt dieses Landes als die 
seine restlos anerkenne. Sonst sei er ein lästiger 
Ausländer und möge er vom Ahnen her auf seiner Schol®



le sitzen. Der einzelne Mensch hat also Grund, und 
Boden unter seinen Füßen, eine St eile, einen Arbeite* 
platz, einen Wohnsitz, ein „Domizil” nur im Bahnen 
einer komplizierten Ordnung des Landes. Das Volk, . 
das öffentliche Gewalten und Verwaltung hervorbil* 
det, vertraut diesen die Befriedung seines Landes 
und seiner Bedürfnisse an. Aber nun wird es in das 
Ermessen dieser Landesregierung und Landesverwal« 
tung und ihrer Gesetze gestellt, wen sie als Inläm* 
der und wen sie als Ausländer ansehen will! So 
wollen die Judenhasser die Juden ausweisen, di® 
Franzosen weisen die Preußen aus, die Polen die 
Deutschen usw.

Aber ist denn das Land eine solche 
natürliche Einheit? Sind die Länder nicht von Na
tur ohne Grenzen? Dort wo die Eisenbahn von Basel 
nach Freiburg den Rhein entlang fährt und „wie ein 
Garten das Land zu schauen ist ”, da erscheint der 
Strom als ein sanftes Band zwischen den herrli
chen ObstPflanzungen hüben und drüben. Die Natur 
hat da alles zur innigen Verbindung angelegt. Man 
fühlt, diese Länder gehören als Länder von Natur 
zusammen Es ist nicht die Best immung dieses para* 
diesisehen Flecken Erde, durch Grenzen auseinander* 
gefetzt zu werden. Bei allem Verhalten der Ver
waltung aber - davon sind wir ausgegangen - liegt 
doch die Aufgabe vor: die Dinge ihrer Natur gemäß 
zu behandeln. Alle Kunst einer guten Verwaltung
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will Raubbau verhindern. Es wird das Undenklichste 
Aufgeboten, um die Natur zu pflegen und zu entwik= 
kein. Und hier nun plötzlich ein deutlicher Raub» 
bau, ein Umschlagen in ein kraft= und lebenzerstö» 
rendes Prinzip: Die Bande, die den «enschen ancden 
Boden knüpfen, gelten plötzlich nichts. Das hoch» 
kultivierte Posener Land wird in vier Jahren zu 
dem Sauet all der Verwahrlosung zurück verwandelt,als 
den es an Preußen einst kam. Grenze ist Raubbau, 
rein auf die Natur und ihre Erhaltung und Erneuerung 
gesehen. Es sind nicht die Bedürfnisse des Landes 
im Natursinne dieses Wortes, die hier wahrgenommen 
werden. Sondern das Land eines Volkes erscheint 
noch in einem anderen Lichte denn als anvertrautes 
Erdenstück.

Und erst hier sind wir an der ursprüng» 
liebsten und innersten Beziehung der öffentlichen 
Gewalt zur Natur überhaupt. Die Polizei, die Lan» 
deskultur, die Schule, die Justiz sind alles Berei» 
che der Waltung. Überall trägt das Gemeinweseh hier 
von sich aus den Verhältnissen Rechnung und ist ge» 
halten, von sich aus nach dem Rechten zu sehen.

Aber am stärksten tritt diese Pflicht 
zur Initiative, von oben her dort hervor, wo die 
Aussonderung dieses besonderen Gemeinwesens inner» 
halb der Völkerwelt von einer fremden Außenwelt 
immer wieder angezweifeit wird : daß hier an dieser 
Stelle der Erde ein Gemeinwesen und dies bestimmte



Feuer und Schwert eingehämmert werden: Dem Lande 
wird zu diesem Zwecke das Joch gerade dieser und 
keiner anderen Volksgewalt auferlegt. Es muß sich 
gefallen lassen, zu seinem Gebiet gestempelt zu 
werden. Der Ausdruck „Gebiet” drückt den Ursprung 
aus, aus dem die Teilnahme der öffentlichen Ge
walt am Lande erwachsen ist und immer neu hervor
bricht , auf den sie sich notfalls einschränken läßt, 
ohne den sie aber aufhört, öffentliche Gewalt zu 
sein: Das Land ist als Gebiet die räumliche Unter
lage und Grundlage für das Friedegebot des Gemein
wesens . Es ist die menschliche pedürfti gkeit,die 
am Boden haftet und ohne feste Verbindung nur vor
übergehend leben könnte, die dem Staat zuerst In
teresse am Boden abnötigt. Die öffentliche Gewalt 
zäunt den Boden ein, um einen wirksamen Befehls
bereich zu schaffen. Sie „hegtr in alter Zeit das 
Gericht, sie schafft eine Bannmeile um ihren Re
gierungssitz . Sie wirft Wälle auf an den Grenzen, 
sie taut Festungen, schließt die Grenzen, sie 
rüstet das Land, um gewaopnet zu sein im K r i e =
Z e • Die Militärverwaltung ist das Kernstück al
ler bisherigen Volksordnung gewesen. Die Angst, 
mit dem eigenen Gebot nicht durchzudringen, den 
Frieden nicht erhalten zu können, den Krieg zu ver= 
hindern oder doch zu gewinnen, läßt den Staat das
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a a c h  i n n e n  d u r c h f o r s c h e n .  Di e*  „ L a n d e s a u f n a h m e ” , d . h .  

d i e  g e o g r a p h i s c h e  E r f o r s c h u n g  d e s  T e r r a i n s ,  i s t  

i n  a l l e n  L ä n d e r n  e i n  We r k  d e s  G e n e r a l s t a b s ! D i e  g r o 

ß e n  K a r t e n w e r k e  g i n g e n  h e r v o r  a u s  dem I n t e r e s s e  de® 

S t a a t e s ,  s i c h  f ü r  d e n  K r i e g  K e n n t n i s  z u  v e r s c h a f f  

f e n  i m  k l e i n e n  vom G e l ä n d e ,  i m g r o ß e n  v o n  s e i n e n  

„ A u f m a r s c h * , „ V e r p f l e g u n g s ” * , „ A n g r i f f s ” * ,  „ B e s ä t *  

z u n g s ” * , „ E t a p p e n ” * u n d  „ K a m p f ” g e b i e t e n . A u s  t r a ®  

t e g i s c h e n  G r ü n d e n  w e r d e n  B a h n e n  g e b a u t , w i e  i n  d e r  

E i f e l , i m  S c h w a r z w a l d , i n  O s t p r e u ß e n ,  d i e  „ a n  s i c h ” 

g a n z  u n r e n t a b e l  s i n d ,  u n d  e r s t  h i n t e r h e r  d e m W i r t *  

s c h a f t s i e b e n  u n d  d e r  Z i v i l v e r w a l t u n g  d e s  L a n d e s  

z u  g u t e  k o m m e n . D e r  R h e i n  w i r d  ü b e r b r ü c k t ,  w e n n  e s  

d a s  M i l i t ä r  v e r l a n g t ,  d i e  L u f t  z u g ä n g l i c h , d i e  

U = B o o t e  e n t w i c k e l t ,  w e i l  d e r  K r i e g  e s  f o r d e r t .

D e r  K r i e g  i s t  d e r  V a t e r  a l l e r  D i n g e , d i e  d a s  Ge«  

m e i n w e s e n  a l s  s o l c h e s  s c h a f f e n  l ä ß t .  

A l l e r d i n g s  mu ß  m a n  d e n  K r i e g  h i  e r  i m w e i t e s t e n  

S i n n e ,  m i t  a l l e n  s e i n e n  e n t f e r n t e s t e n  V o r b e r e i t u n 

g e n  , v e r s t e h e n .  I m W i r t s c h a f t s l e b e n ,  i m K u l t u r l e 

b e n ,  i n  d e r  E n t f a l t u n g  d e r  P e r s ö n l i c h k e i t e n  s i n d  

a n d e r e  V o l k s k r ä f t e  a n  s i c h  v i e l  m ä c h t i g e r  a l s  d i e  

e i n h e i t l i c h e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t .  I n  d e r  A b g r e n z u n g  

a b e r  g e g e h  d a s  A u s l a n d  i s t  n a t u r g e m ä ß  e b e n  d e r  

T r ä g e r  d e r  E i n h e i t  d e r  G e b i e t e r .  Un d  wo e r  d a h e r  

i n s  W i r t s c h a f t s l e b e n , i n s  K u l t u r *  u n d  E i n z e l l e b e n  

s c h ö p f e r i s c h  e i n g r e i f t , d a  w i r d  e r  d a z u  d u r c h  s e i *  

n e n  h ö c h s t e n  E r r e g u n g s z u s t a n d , d e n  K r i e g , b e g e i s 

t e r t .  N a p o l e o n  z i e h t  n a c h  E g y p t e n ,  u n d  e s  e n t s t e h t
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d a s  s t u p e n d e  We r k  d e r  f r a n z ö s i s c h e n  G e l e h r t e n ,  d a s  

d i e  G r u n d l a g e  f ü r  d i e  g e i s t i g e  W i e d e r a u f e r s t e h u n g  

d e s  P h a r a o n e n l a n d e s  g e w o r d e n  i s t .

K a r l  d e r  G r o ß e  z i e h t  g e g e n  d i e  S a c h s e n , 

u n d  d a s  K a s t e l l , d a s  s e i n e  M a i n ü b e r g ä n g e  s i c h e r t ,  

w i r d  d i e  W ä h l s t  a d t  u n d  H a n d e l s m e s s e  d e s  d e u t s c h e n  

R e i c h s , F r a n k f u r t  a / M .  N a p o l e o n  I .  b r a u c h t  f ü r  s e i n  

k r i e g e r i s c h e s  I m p e r i u m  C h a u s s e e n , u n d  d i e  P a p p e l a l *  

l e e n  i n  D e u t s c h l a n d  e r s t e h e n .

Was  p l ö t z l i c h  a l l e s  m ö g l i c h  i s t ,  h a t  u n s  

d e r  l e t z t e  K r i e g  h i n r e i c h e n d  g e l e h r t .  N u r  i n  i h m ' 

k o mmt  d i e  e i g e n t ü m l i c h e  M e t h o d e  d e r  W a l t u n g  u n g e *  

s t r a f t  z u r  G e l t u n g , a l l e s  m ö g l i c h s t  g e b i e t e r i s c h  

„ v o n  o b e n  h e r u n t e r ” z u  b e h a n d e l n . D a s  H ö r e n  u n d  

H o r c h e n  a u f  d i e  e i g e n ®  S t i m m e  d e r  D i n g e  d a r f  u n d  

mu ß  j a  h i e r  z u r ü c k t r e t e n . D e n  F e l d h e r r n  m a c h t  d e r  

B l i c k  u n d  d a s  A u g e , d i e  k l a r e  E i n s i c h t  i n  d i e  V e r *  

h ä l t n i s s ©  u n d  M e n s c h e n .  N u r  d e r  w e i t e  G e s i c h t s k r e i s ,  

d e r  de m g e b i l d e t e n  S o l d a t e n  e i g e n  i s t ,  b e f ä h i g t  

h i e r  z u  r a s c h e r  E n t s c h e i d u n g . Vf e r  v i e l  f r a g t ,  w i r d  

v i e l  b e s c h l e d e n . D e r  M i l i t ä r  e n t s c h e i d e t  s e l b e r .

Mag  s i c h  d i e  N a t u r  f ü g e n .  D e r  G e g n e r  w i r d  a n v i s i e r t ,  

d a s  f e r r a i n  m i t  de m F e l d s t e c h e r  g e m u s t e r t . N u r  s o  

k a n n  Z e i t  g e s p a r t  w e r d e n , n u r  s o  k a n n  j e n e r  V o r s p r u n g  

v o r  d e m G e g n e r  g e w o n n e n  w e r d e n , a u f  d e n  e s  a n k o m m t . 

W e l c h  e i n  a n d e r e r  „ G e s i c h t s p u n k t ” g e g e n ü b e r  d e r  

i n n e r e n  P o l i t i k  u n d  de m P a r t e i l e b e n !  D o r t  w a r *  

t  e  t  d i e  G e w a l t , b i s  s i e  a n g e r u f e n  w i r d .  H i e r  h a t  

s i e  E i l e , z u v o r z u k o m m e n . D o r t  a l s o  mu ß  s i e  l a n g s a m



356

a n d  z ö g e r n d  n u r  s i c h  d r ä n g e n  l a s s e n ;  h i e r  mu ß  s i e  

v o r s o r g e n d , w e i t  s c h a u e n d  und.  i m A u g e n b l i c k  h a n d e l n .  

D i e  V e r k e h r s m i t t e l  k ö n n e n  n i c h t  s c h n e l l  g e n u g  s e i n ,  

d i e  dem S t a a t  z u r  V e r f ü g u n g  s t e h e n .  E r  h a t  d a r i n  

d e n  V o r r a n g  v o r  a l l e n  a n d e r e n .

W i r  s e h e n , e s  i s t  d e r  W e t t e i f e r  

d e s  e i n z e l n e n  G e m e i n w e s e n s  m i t  a n d e r e n , d e r  h i e r  

w i r k s a m  w i r d . E s  d a r f  n i c h t  i n s  H i n t e r t r e f f e n  g e *  

r a t e n . D a s  e r s t e  i s t  i m m e r , d a ß  a l l e  m i l i t ä r i s c h e n  

E r r u n g e n s c h a f t e n  w i e  e i n  L a u f f e u e r  s i c h  ü b e r  d i e  

E r d e  v e r b r e i t e n  u n d  n a c h g e m a c h t  w e r d e n , E r s t  i m  

b e f o l g e  d i e s e r  A u s b r e i t u n g  w a n d e r n  d i e  f r i e d l i c h e n  

E r r u n g e n s c h a f t e n  v o n  V o l k  z u  V o l k ,  e s  i s t  d e r  S p ä =  

h e r b l i c k  d e s  F a l k e n ,  m i t  d e m e r  e i n e  f r e i e  B e u t e  

w a h r n i m m t , m i t  d e m s i c h  d i e  S t a a t e n  a u f  a l l e s  s t ü r =  

z e n ,  w a s  s i e  v o r  a n d e r e n  v o r a u s h a b e n  k ö n n e n , w a s  

i h n e n  e i n e  Ü b e r l e g e n h e i t ,  e i n e  k l e i n e  A t e m p a u s e  

d e r  S i c h e r h e i t  v o r  d e m N a c h b a r n  z u  g e w ä h r e n  s c h e i n t .

Und z u  d i e s e r  f r e i e n  B e u t e  g e h ö r t  n u n  

a u c h  d a s  L a n d  s e l b s t , s o w e i t  e s  u n g e s c h ü t z t  u n d  

u n b e h ü t e t  d a l i e g t . W e i l  d a s  E l s a ß  u n b e h ü t e t  l a g , 

z o g  e s  L u d w i g  X I V . a l s  g u t e  B e u t e  a n  s i c h .  W e i l  e s  

e i n  „ G l a c i s ” , e i n  A u f m a r s c h g e l ä n d e  s e i ,  n a h m  B i s =  

m a r c k  d a s  u n g l ü c k s e l i g e  L o t h r i n g e n , s t a t t  d e s  d e u t =  

s e h e n  E l s a ß  a l l e i n .  A l s  S c h u t z  b r a u c h t e n  e i n i g e  

N a r r e n  d i e  f l a n d r i s c h e  X ü s t e ,  b r a u c h e n  d i e  I t a l i e n e r  

a e n  B r e n n e r ,  d i e  E n g l ä n d e r *  E g y p t e n ,  d i e  F r a n z o s e n
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d a s  R h e i n l a n d ,  d i e  Ö s t e r r e i c h e r  d i e  a l t e  „ M i l i t ä r »  

g r e n z e «  a u f  d e s  B a l k a n .  Da w i r d  a l s o  p l ö t z l i c h  a u s  

d e r  A r b e i t e »  u n d  K u l t u r e r d e  e i n  G r e n z g e b i e t , a u f  

d e s  ma n  d i e  V e t e r a n e n  a n s i e d e l t ,  i n  d a s  ma n  e i n  

N e t z  v o n  G a r n i s o n e n  l e g t , ü b e r  d a s  ma n  e i n  H e e r  v o n  

B e a m t e n  „ a u s  dem I n n e r n ” e n t s e n d e t .  E i n  T e i l  d e s  

L a n d e s  w i r d  a l s o  d e k l a s s i e r t .  E s  w i r d  h e r a b g e d r ü c k t  

z u r  A u ß e n z o n e .  D i e  R u s s e n  l i e ß e n  d i e  W e g e  a n  d e r  

d e u t s c h e n  G r e n z e  v e r f a l l e n  zum S c h u t z  g e g e n  d e n  

d e u t s c h e n  E i n m a r s c h . U n d u r c h d r i n g l i c h e s  U n t e r h o l z  

b l i e b  i n  d e n  W ä l d e r n  um M e t z  s o r g s a m  e r h a l t e n .

D e r  T u n n e l  u n t e r  dem Ä r m e l k a n a l  d a r f  a u s  m i l i t a r i »  

s e h e n  G r ü n d e n  n i c h t  g e b a u t  w e r d e n .  Und  i n d e m  d i e  

G r e n z m a r k e n  z u  e i n e m  p o l i t i s c h  b e t o n t e n  G e b i e t  w e r »  

d e n , w e r d e n  i h r e  B e w o h n e r  a n d e r s  a n g e p a c k t  a l s  

d i e  d e s  L a n d e s i n n e r n . S i e  s i n d  n i c h t  i n  e r s t e r  L i  = 

n i e  d i e  b e r u f e n e n  T r ä g e r  d e s  V o l k s l e b e n s ,  s o n d e r n  

m ü s s e n  s i c h  d e m „ h ö h e r e n r I n t e r e s s e  d e s  G e m e i n w e »  

s e n s  f ü g e n . Man  m a g  e s  d r e h e n  u n d  w e n d e n  w i e  ma n  

w i l l :  w e i l  d i e  M a r k e n  e i n e s  L a n d e s  o o l i t i s c h e s  

• G e b i e t  s i n d , d e s h a l b  w i r d  i h r e  N a t u r  v e r g e w a l t i g t  

u n d  w e r d e n  i h r e  B e w o h n e r  h e r a b  g e d r ü c k t  z u  W e r k z  e u *  

g e n  d e r  P o l i t i k .  S i e  w e r d e n  v i e l l e i c h t  b e s o n d e r s  

g u t  v e r s o r g t :  w i e  d i e  O s t m a r k e n z u l a g e  a l s  A n r e i z  

w i r k e n  s o l l t e  a u f  B e a m t e ,  d o r t h i n  z u  g e h e n » A b e r  

s i e  w e r d e n  u n g e f r a g t  v e r s o r g t ,  s i e  * e r =  

d e n  b l o ß e  O b j e k t e  d e r  V e r w a l t u n g .  J e  m i l i t ä r i s c h e r  

e i n  S t a a t ,  d e s t o  b ü r o k r a t i s c h e r  w i r d  n o t w e n d i g  s e i n e  

L a n d e s V e r w a l t u n g  a u c h  i n  F r i e d e n s z e i t e n .  D e r  p r e u «
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ß i s c h e  S t a a t »  r i n g s  v o n  s t a r k e n  N a c h b a r n  b e d r o h t ,  

o h n e  n a t ü r l i c h e  G r e n z e n ,  i s t  j a  d a s  b e r ü h m t e  M a s t e r

e i n e s  G e m e i n w e s e n s ,  i n  d e m d a s  p o l i t i s c h e  L e b e n  

f a s t  a u s s c h l i e ß l i c h  d u r c h  d i e  M e t h o d e n  d e r  B ü r o k r a «  

t i e  e r f ü l l t  w i r d . D e r  K r i e g  m i t  d e r  B r o t k a r t e , d e n  

H ö c h s t p r e i s e n ,  de m H i l f s d i e n s t g e s e t z  h a t  e i n e n  

u n ü b e r b i e t b a r e n  H ö h e p u n k t  d i e s e r  R e g i e r u n g s w e i s e  

d a r g e s t e l l t , w e i l  h i e r  d a s  D a s e i n  d e s  G e m e i n w e s e n s  

i n  e i n e  n i c h t  m e h r  z u  ü b e r b i e t e n d e  G e f a h r  k a m .

I n  d i e s e r  A u f g a b e  d e s  R e i c h e s  a l s  W a c h t  

am R h e i n  u n d  a n  d e r  W e i c h s e l  w u r z e l t  n u n  a u c h  d i e  

V e r f a s s u n g  d e s  R e i c h e s !  D a s  V e r h ä l t n i s  d e r  e i n z e l «  

n e n  B u n d e s s t a a t e n  zum G a n z e n  i s t  n u r  z u  v e r s t e h e n , 

w e n n  ma n  b e g r e i f t , d a ß  a l l e  k u l t u r e l l e n , r e l i g i ö «  

s e n , p ä d a g o g i s c h e n  u n d  g e i s t i g e n  K r ä f t e  d e s  V o l k s  

d e r  D e u t s c h e n  s i c h  i n  a n d e r e n  G e b i e t s g r e n z e n  b e w e g *  

t e n  a l s  d i e  G r e n z w a l t u n g  d e s  K r i e g s h e r r n !  D i e  m i l i *  

t ä r i s c h e n  A u f g a b e n  w a r e n  d e r  R e i c h s v e r w a l t u n g ,  d i e  

d e s  F r i e d e n s  d e r  L ä n d e r v e r w a l t u n g .  We n n  d i e  E i c h e  

^ a u m  d e s  K r i e g e s ,  d i e  L i n d e  d e r  d e s  F r i e d e n s  

i s t , s o  k a n n  m a n  s a g e n : F ü r  K a m p f  u n d  S i e g  w u r d e  

v o n  d e n  d e u t s c h e n  E i c h e n  g e s u n g e n .  F ü r  F r i e d e n  u n d  

F r e i h e i t  a b e r  b e s a n g e n  d i e  d e u t s c h e n  S t ä m m e  d i e  

L i n d e  i n  S c h w a b e n  o d e r  i m  O d e n w a l d  o d e r  am R h e i n .  

F r i e d e n s «  u n d  K r i e g s g e b i e t  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  

d e c k t e n  s i c h  n i c h t . D a s  R e i c h  w a r  w i r k l i c h  a u s  B l u t  

u n d  E i s e n  z u s a m m e n g e s c h m i e d e t . D i e  D e u t s c h e n ,  d i e  

i m F r i e d e n  « e i n  R u d e l  H e n g s t e ” s i n d , i m  K r e i s r u n d



i n n e n  d i e  K r e p p e n  u n d  m i t  d e n  H e f e n  a u f e i n a n d e r  

s c h l a f e n d ,  d i e  K ö p f e  a b e r  n a c h  a u ß e n  i n  a l l e  R i e h *  

t a n g e n  d e r  W i n d r o s e  s t e c k e n , w a r e n  g e w a l t s a m  i n  

d i e  e n t g e g e n g e s e t z t e  R i c h t u n g  „ e n t b o t e n ” w o r d e n ,  

um e n d l i c h  d e r  B l n t s c h e e k i g k e i t  d e r  D u t z e n d e  v o n  

d e u t s c h e n  V a t e r l ä n d e r n  a u f  d e r  p o l i t i s c h e n  L a n d k a r -  

t e  e i n  R e i c h s g e b i e t  a l s  P a n z e r k l e i d  u m z u l e g e n • 

D a r a u s  e n t s t a n d e n  v i e l e  S c h w i e r i g k e i t e n .  H ä t t e  d a s  

E l s a ß  z a  P r e u ß e n  g e h ö r t , s o  h ä t t e n  s e i n e  B e w o h n e r  

d i e  g r o ß e  p r e u ß i s c h e  Z i v i l k a r r i I r e  m a c h e n  k ö n n e n ,  

w i e  e i n s t  i n  F r a n k r e i c h .  So  a b e r  b l i e b  e s  e i n  M i 

l i t ä r g e b i e t  , d i e  E l ä s ß e r  z u  P r o v i n z i a l e n  v e r u r t e i l t  

d a ® G e b i e t  n u r  u n d  a l l e i n  G e g e n s t a n d  u n d  N a t u r o b 

j e k t ,  d i e  M e n s c h e n  n u r  M e n s c h e n m a t e r i a l  u n d  „ B e 

v ö l k e r u n g ” .

D i e s e r  Ü b e r b l i c k  ü b e r  d i e  V e r w a l 

t u n g s g e b i e t e  h a t  w i e d e r  d u r c h  d i e  v e r s c h i e d e n e n  

K r a f t f e l d e r  d e s  V o l k s l e b e n s  g e f ü h r t :
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D i e  M i n i s t e r i e n  d e s  I n n e r n  ( = P o l i z e i ) u n i  

d e r  L a n d e s k u l t u r ,  d e r  J u s t i z  u n d  d e s  S c h u l w e s e n s , 

d e s  K r i e g e s  u n i  d e s  V e r k e h r s w e s e n s  s i n d  d e r  Grund« 
s t o c k  d e r  S t a a t s v e r w a l t u n g ; v i e l e s  k a n n  d a v o n  a n  

S o n d e r m i n i s t e r i e n  a b g e s p a l t e n  w e r d e n .

D i e  L a n d e s k u l t u r  k a n n  a u f  v e r s c h i e d e n e  

R e s s o r t s  v e r t e i l t  w e r d e n . D i e  S t a t i s t i k  k a n n  s i c h  

vom M i n i s t e r i u m  d e s  I n n e r n  a b l ö s e n . L a n d w i r t s c h a f t  

u n d  F o r s t e n ,  B e r g b a u  u n d  H a n d e l  h a b e n  m e i s t  e i g e n e  

M i n i s t e r c h e f s .  D a s  K r i e g s d e p a r t  e m e n t  k a n n  i n  W e h r «  

m i n i s t e r i u m  u n d  M a t i n e a m t  z e r f a l l e n ,  d e r  V e r k e h r  

i n  E i s e n b a h n e n  u n d  P o s t  z e r l e g t  w e r d e n .  D a s  S c h u l »  

w e s e n  w i r d  n o c h  h e u t e  i n  P r e u ß e n  n i c h t  e i n h e i t l i c h  

v e r w a l t e t ,  i n d e m  d i e  G e w e r b e s c h u l e n  b e i m  H a n d e l s «  

m i n i  s t  e r i u m , d i e  l a n d w i r t s c h a f t l i c h e n  S c h u l e n  b e i m  

L a n d w i r t s c h a f t s m i n i s t  e r , d i e  t e c h n i s c h e n  u n d  l a n d 

w i r t s c h a f t l i c h e n  H o c h s c h u l e n  a b e r  d o c h  w i e d e r  b e i m  

K u l t u s m i n i s t e r i u m  v e r s o r g t  w e r d e n .  D a s  R e i c h s  = 

w e h r m i n i s t e r i u m  b e t r e i b t  w i e d e r  s e i n e  S c h u l e n  s e l 

b e r ,  u n d  d i e  A r b e i t s m i n i s t e r  l e i s t e n  d i e  Z u s c h ü s s e  

f ü r  d i e  B e t r i e b s r ä t e s c h u l e n .

D i e s  b u n t e  M o s a i k  d e r  P r a x i s  k a n n  d u r c h  

d e n  Ü b e r b l i c k  n a t ü r l i c h  n i c h t  i m  E i n z e l n e n  e r l ä u »  

t e r t  w e r d e n , o b w o h l  n a t ü r l i c h  n i c h t  g r u n d l o s  d i e  

S t e i n c h e n  g e r a d e  s o  u n d  n i c h t  a n d e r s  a n g e o r d n e t  

w o r d e n  s i n d .  S o n d e r n  e s  g i l t  g e r a d e  h i n t e r  d e r  u n *  

ü b e r s e h b a r e n  F ü l l e  d e s  b ü r o k r a t i s c h e n  A p p a r a t s  

s i c h  a u f  d a s  r e s e n t l i c h e  z u r ü c k b e s i n n e n ,  v o n  dem
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e i n  G e m e i n w e s e n  n i c h t  a b g e h e n  k a n n ,  w e n n  e s  dem 

L e b e n  g e w a c h s e n  b l e i b e n  w i l l  : u n d  d a  i s t  e s  i m m e r  

j e  e i n e  e i n s c h r ä n k e n d e  u n d  e i n e  e r s c h l i e ß e n d e  F ü r 

s o r g e  a u f  j e d e m  G e b i e t e ,  d i e  e r f o r d e r l i c h  w i r d .

De n  W i r t  s c h u f t s =  u n d  A r b  e i t  s i e b e n  g e g e n ü b e r  

i s t  d i e  h e m m e n d e  u n d  n e g a t i v ®  H a l t u n g  d i e  P o l i z e i ,  

d i e  f ö r d e r n d e  u n d  p o s i t i v e  a b e r  d i e  L a n d e s k u l t u r .

A u f  dem G e b i e t e  d e r  S e l b s t b e h a u p t u n g  - d e s  G e m e i n w e 

s e n s  i n  K r i e g  u n d  F r i e d e n  i s t  d i e  e i n s c h r ä n k e n d e  

T ä t i g k e i t  d e r  A u f b a u  d e r  W e h r m a c h t ,  d i e  e r s c h l i e 

ß e n d e  a b e r  d e r  A u s b a u  d e r  V e r k e h r s m i t t e l . Dem G e i s 

t e s l e b e n  g e g e n ü b e r  i s t  d i e  b e w a h r e n d e , R ü c k s c h r i t 

t e  v e r h ü t e n d e  T ä t i g k e i t  d i e  J u s t i z ,  d i e  f ö r d e r n d e , 

F o r t s c h r i t t e  e r m ö g l i c h e n d e  d a s  S c h u l w e s e n .

B e z e i c h n e n  w i r  d i e  e i n e  m i t  dem B r e m s 

z e i c h e n  , d i e  a n d e r e  m i t  d e m E n t f a l t u n g s z e i c h e n  

, s o  s i n d

b e s c h r ä n k e n d  e n t f a l t e n d

P o l i z e i  L a n d e s k u l t u r

M i l i t ä r  V e r k e h r

J u s t i z  S c h u l e

t ä t i g . E n t s p r e c h e n d  s i n d  dem V o l k e  P o l i z e i ,  M i l i -

t ä r , u n d  J u s t i z  u n a n g e n e h m e  M ä c h t e ,  m i t  d e n e n  ma n  

l i e b e r  n i c h t  z u  t u n  h a t . H i n g e g e n  l ä ß t  s i c h  j e d e r  

g e r n  d i e  F o r t s c h r i t t e  g e f a l l e n , d i e  d e n  N a t u r s c h ä t 

z e n ,  de m V e r k e h r  u n d  d e r  V o l k s s c h u l u n g  z u  g u t e  k o m 

m e n .  A b e r  e i n e s  i s t  n i c h t  o h n e  d a s  a n d e r e . '  Man  

g e n i e ß t  n u r  d i e  g u t e n  G a b e n , w e n n  ma n  d i e  F o r m e n



m i t  i n  K a u f  n i m m t , i n  d e r e n  S c h u t z  s i e  aufgeblüht 
s i n d .  J e n e  b r e m s e n d e n  K r ä f t e  g e h e n  d e n  e n t f a l t e n d e n  

v o r a u s . D u r c h  d i e  E n t f a l t u n g  s o l l  d i e  b i t t e r e  Pil= 
l e  j e w e i l s  n u r  v e r s ü ß t  w e r d e n . Ma n  l ö s c h t  d a s  

L i c h t , w e n n  ma n  d e n  S c h a t t e n  v e r t i e f e n  w i l l .

W i e d e r  w i e  b e i  d e r  P o l i t i k  d e r  P a r t e i e n  b l e i b t  

d a s ' v i e r t e  K r a f t f e l d  d e r  P e r s e n i l c h k e i t s k r ä f t e  a u f  

d e n  e r s t e n  B l i c k  l e e r .  E s  g i b t  n o c h  k e i n  M i n i s t e ®  

r i u m  f ü r  B e v ö l k e r u n g s p o l i t i k , G e b ü r t e n V e r m e h r u n g  

u n d  P e r s ö n l i c h k e i t s e r z e u g u n g . M a n c h e r  d e n k t  f r e i ®  

l i e h :  Was  n i c h t  i s t ,  k a n n  n o c h  w e r d e n . I n  s e i n e r  

b l u t i g  e r n s t h a f t e n  S a t i r e  „ Z i r k u s  M e n s c h ” s c h i l d e r t  

A a g e  M a d e l u n g , w i e  d i e  L i e b e ,  d i e  F o r t p f l a n z u n g , 

d i e  T a l e n t e  u n d  d i e  L e b e n s l ä u f e  i n  e i n e m  L a n d e  

g l ü c k l i c h  u n t e r  d i e  ö f f e n t l i  c h e  G e w a l t  d e s  G e m e i n ®  

w e s e n s  g e r a t e n  s i n d , ä h n l i c h  w i e  e s  d i e  K o m m u n i s =  

t e n  i n  R u ß l a n d  m a n c h e n o r t s  v e r s u c h t  h a b e n ,  u n d  d i e  

f r e i e  N e i g u n g  z w e i e r  M e n s c h e n k i n d e r  s p r e n g t  i n  dem 

R o ma n  d e n  g a n z e n  Z i r k u s  d i e s e s  G e m e i n w e s e n s  m i t  

g e w a l t i g e m  D u r c h b r u c h  i n  d i e  L u f t .  E s  w ä r e  j a  n i c h t  

d a s  G e b i e t  d e s  u n v o r h e r g e s e h e n e n  L e b e n s ,  w e n n  e s  

s i c h  v o r h e r s e h e n  l i e ß e .  D i e  V e r w a l t u n g  r e g i e r t  a b e r  

n u n  e i n m a l  g r u n d s ä t z l i c h  m i t  o p t i s c h e n  E r k e n n t ®  

n i s m i t t e l n .  Was  s i c h  n i c h t  z ä h l e n  u n d  w ä g e n , m e s s e n  

u n d  ü b e r b l i c k e n  l ä ß t , d a f ü r  l ä ß t  s i c h  n u n  e i n m a l  

k e i n  V e r w a l t  a n  g s a p p  a r a t  a u f b a u e n .  D e n n o c h  w i r d  e s  

i m m e r  w i e d e r  v e r s u c h t . D e n n  d i e  V e r w a l t u n g  k a n n  d a s  

D a s e i n  d i e s e s  K r a f t f e l d e s  n a t ü r l i c h  n i c h t  ü b e r s e h e n .



Mag s e i n , d a ß  s i c h  d e r  N a c h w u c h s  e i n e s  V o l k e s  n i c h t  

k o m m a n d i e r e n  n o c h  i n  R e g e l n  f a s s e n  l ä ß t .  jjS i s t  

r i c h t i g :  D e r  S c h w ä c h l i n g  k a n n  s i c h  a l s  G e n i e  e n t =  

p u p p e n d e r  K ö n i g s s o h n  a l s  T a u g e n i c h t s ,  R e i c h t u m  

k a n n  e i n  V o l k  zum Z w e i k i n d e r s y s t e m  b r i n g e n , A r m u t  

u n d  N o t  a b e r  a u c h .  Ä u ß e r e r  D r u c k  k a n n  z u r  C e r e i n i =  

g u n g  f ü h r e n  u n d  k a n n  g e r a d e  s o  g u t  d i e  A n a r c h i e  

h e r a u f b e s c h w ö r e n .

A b e r  e i n  w e n i g  n a c h h e l f e n  l ä ß t  s i c h  v i e l =  

l e i c h t ?  D i e  S t a a t s s c h u l e  und.  d i e  J u s t i z , P o l i z e i  

u n d  L a n d e s k u l t u r , M i l i t ä r  u n d  V e r k e h r  s e h e n  w i r  

s i c h  d e r  Z u k u n f t  d e s  V o l k s t u m s  z u w e n d e n , i n  d e r  

H o f f n u n g , d i e  R a s s e  z u  v e r b e s s e r n  u n d  z u  m e i s t e r n ,  

ü b e r a l l  -  s o  w i r d  s i c h  g l e i c h  z e i g e n  -  g i b t  e s  e i n e  

w i r k s a m e  H i l f e ,  u n d  ü b e r a l l  d r o h t  g l e i c h  d a n e b e n  

d e r  F l u c h  d e r  L ä c h e r l i c h k e i t . E s  i s t  j e d e s m a l  n u r  

e i n  S c h r i t t .

D e r  S c h u l l e h r e r  k a n n  r e c h n e n  u n d  s c h r e i =  

b e n , R e c h t  u n d  V e r w a l t u n g , C h e m i e  u n d  G e o g r a p h i e  

l e h r e n .  A t e r  n u n  g i b t  e s  a u c h  a n g e b o r e n e  T a l e n t e ,  

u n d r e i n  o e r s c n l i  c h e  L e i s t u n g e n :  d i e  L e i s t u n g e n  d e r  

K u n s t .  S i e  s i n d  r e c h t  e i g e n t l i c h  d i e  B l ü t e n  d e r  

s c h r a n k e n l o s  h e r v o r b r e c h e n d e n  L i e b  e s l e i d e n s c h a f t »  

d i e  W u n d e r w e r k e  d e s  G e n i u s  b r e c h e n  i n  e i n e r  e i n z i g e n  

N a c h t  a u s  u n e r g r ü n d l i c h e n  S c h m e r z e n  u n d  We h e n  i m  

S c h o ß e  e i n e s  V o l k e s  e m p o r .  W i e  s o l l  s i e h  d i e  ö f =  

f e n t l i c h e  G e w a l t  h i e r  v e r h a l t e n ?  D a s  W e s e n  d i e s e r  

G e w a l t  i s t : R ü s t u n g ,  V o r a u s s i c h t ,  s i c h  n i c h t  z u v o r =
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k ö n n e n  l a s s e n .  Und s o  i s t  i h r  e r s t e r  G e d a n k e : r e g u =  

l i e r e n !  D i e  V e r s u c h u n g  d e s  S t a a t e s  w i r d  a l s o  d i e  

K u n s t a k a d e m i e ,  j e d e r  k e n n t  d i e  t r o s t l o s e n  E r g e b n i s »  

s e  d i e s e r  b ü r o k r a t i s i e r t e n  K u n s t b r ü t ö f e n . So  g e h t ’ s  

a l s o  o f f e n b a r  n i c h t . A b e r  w i e  s o l l  s i c h  d e r  S t a a t  

d e n n  v e r h a l t e n ?

N u n , e r  s o l l  s i c h  e b e n  v o n  d e r  K u n s t  ü b e r *  

r a s c h e n  l a s s e n ,  v o n  d e r  K u n s t  u n d  d e n  K ü n s t l e r  g e r n  

ü b e r r u m p e l t  w e r d e n . E r  s o l l  s i e  e h r e n ! G e r a d e  d a m i t  

e r  d a z u  d i e  F ä h i g k e i t  b e h a l t e ,  m u ß  e s  s i e  a u s  s e i »  

n e u  A l l t a g  h e r a u s h a l t e n . S i e  mu ß  d i e  A u s n a h m e  s e i n . 

S i e  d a r f  i h m  n i c h t  a l s  L e h r f a c h  u n d  a l s  S c h u l g e »  

g e n s t a n d  v e r e k e l t  u n d  v e r h u n z t  s e i n . S o n s t  b e g e e i f t  

e r  j  a  n i c h t  m e h r  d a s  W e s e n  d e r  K “ n s t .  D i e  K r a f t  

z u r  A u f f a s s u n g  f e h l t  j e d e r  V e r w a l t u n g , f e h l t  i h r  

u m s o  m e h r ,  j e  m e h r  s i e  s i c h  v o n  b e r u f s w e g e n  a m t l i c h  

u n d  o f f i z i e l l  e i n b i l d e t , m i t  „ P e r s ö n l i  c h k e i t s k u l »  

t u r ” b e s c h ä f t i g t  z u  s e i n . D i e s e  K u n s t p f l e g e  b e =  

k o mmt  a l s d a n n  m i t  L a n d w i r t s c h a f t  e i n e  v e r z w e i f e l t e  

. Ä h n l i c h k e i t .  N e i n ,  w e n n  d e r  R e i c h s p r ä s i d e n t  G e r *  

h a r d  H a u p t m a n n  e h r t , w e n n  e i n  V o l k  s e i n e n  g r o ß e n  

M ä n n e r n  z u j u b e l t , s o  h a t  e s  d a m i t  f ü r  d a s  G e d e i h e n  

d e r  K u n s t  g e t a n ,  w a s  s e i n e s  A m t e s  i s t :  e s  h a t  

d i e  r e i n e  U r s p r ü n g l i c h k e i t  a u f  s i c h  w i r k e n  l a s s e n .  

Und d i e s e  m a c h t  d a s  W e s e n  d e r  K u n s t  a u s . D e s h a l b  

i s t  e i n  » O r i g i n a l ” s o  u n v e r g l e i c h l i c h  m e h r  a l s  e i n e  

M i l l i o n  R e p r o d u k t i o n e n .  D a ß  w i r  i m Z e i t a l t e r  d e r  

b i l l i g e n  R e p r o d u k t i o n e n  l e b e n ,  m a c h t  d i e  K r a f t
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d e s  Z e i t a l t e r s  z u r  U r s p r ü n g l i c h k e i t  v e r d ä c h t i g e

I n  d e r  J u s t i z  t a u c h t  i m m e r  w i e d e r  e i n  

S t r a f z w e c k  a u f ,  d e r  d e r  P e r s ö n l i c h k e i t  s e l b e r  a u f

d e n  L e i b  r ü c k e n  m ö c h t e .  W i r  s a h e n  s c h o n ,  d a ß  d e r  

J u s t i z  s t a t t  i h r e r  K u l t u r l e i s t u n g :  e i n e  e r r e i c h t e  

V o l k s o r d n u n g  f e s t z u h a l t e n  u n d  s o  d e n  Z u s a m m e n h a n g  

d e r  V o l k s g e s c h i c h t e  z u  v e r b ü r g e n ,  g e r n  a n d e r e  A u f »  

g a b e n  z u g e s c h r i e b e n  w u r d e n . Da s o l l  s i e  d i e  P o l i »  

z e i  e r g ä n z e n  d u r c h  i h r e n  S i c h e r u n g s z w e c k ;  d e r  

R i c h t e r  w i r d  a l s o  a l s  e i n  b e s s e r e r  S c h u t z m a n n  a n g e »  

s e h e n .  O d e r  s i e  s o l l  d i e  F e i n d e  i m  I n n e r n  n a c h  A r t  

d e s  K r i e g e s  n i e d e r h a l t e n , i n d e m  3 i e  a b s c h r e c k e n d e  

E x e m p e l  s t a t u i e r t .  A l l  d a s  i s t  b i s  z u  e i n e m  g e w i s *  

s e n  G r a d e  n e b e n  de m K u l t u r z w e c k  d e r  R e c h t s p r e c h u n g  

e r r e i c h b a r . N i e m a n d  k a n n  i n  A b r e d e  s t e l l e n , d a ß  

P o l i z e i , M i l i t ä r  u n d  G e r i c h t  i n  i n n i g e m  Z u s a m m e n »  

h a n g  m i t e i n a n d e r  s t e h e n . Da i s t  z . B .  d i e  D i s z i p l i »  

n a r s t r a f e  a l s  r e c h t e s  K e r n s t ü c k  d e r  H e e r e s o r d n u n g , 

u n d  d a  i s t  d i e  P o l i z e i V e r f ü g u n g  f ü r  n ä c h t l i c h e  

R u h e s t ö r u n g . A b e r  t r o t z d e m  i s t  d i e  G r e n z e  i m m e r  

d e u t l i c h :  Wenn  d a s  M i l i t ä r  m i t  s e i n e n  „ K r i e g s g e r i c h »  

t e n ” h e r r s c h t ,  w e n n  d i e  P o l i z e i  m i t  i h r e r  W i l l k ü r  

a l l e s  e i n s c h ü c h t e r t ,  d a n n  v e r h ü l l t  d i e  J u s t i z  i h r  

H a u p t . Und  s o  w i r d  i m  V o l k e  b e k a n n t l i c h  i m m e r  w i e »  

d e r  d e r  J u s t i z  i h r  W i r k u n g s k r e i s  u n a b h ä n g i g  v o n  

P o l i z e i  u n d  M i l i t ä r  n e u  e r k ä m p f t . S o  s i n d  j a  d i e  

S c h w u r »  u n d  S c h ö f f e n g e r i c h t e  z u  v e r s t e h e n ,  ü b e r h a u p t  

d i e  T e i l n a h m e  d e r  „ L a i e n ” am G e r i c h t . S i e  s o l l e n
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v e r h i n d e r n , d a ß  d i e  J u s t i z  m i t  d e r  ü b r i g e n  V e r w a l ®

t a n g  i n  e i n e n  T o p f  g e w o r f e n  w e r d e .  D e r  V o l k s g e i s t  

s o l l  h i e r  s p r e c h e n .  D e r  G e s c h w o r e n e  i s t  j a  d u r c h ®  

a u s  n i c h t  e t w a  P r i v a t p e r s o n  i n  s e i n e m  A m t . E r  i s t  

m i t  d e r  W ü r d e  d e s  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t t r ä g e r s  s o  g u t  

w i e  i r g e n d  e i n  B e a m t e r  a u s g e s t a t t e t . E r  t r i t t  n u r  

n i c h t  i n  d e n  b l e i b e n d e n  V e r w a l t  u n g s k o r p e r  d e r  

B ü r o k r a t i e  e i n . Und d a s  g e s c h i e h t ,  um d e n  K u l t u r ®  

z w e c k  d e r  J u s t i z  r e i n  zum A u s d r u c k  z u  b r i n g e n .

H i  e r  h a n d e l t  e s  s i c h  a b e r  w o h l g e m e r k t  j e d e s m a l  um 

d i e  G e f a h r ,  e s  k ö n n t e n  P o l i z e i  o d e r  M i l i t ä r  i n  d i e  

J u s t i z v e r w a l t u n g s s p h ä r e  h i n e i n w i r k e n !  B e i m  S i e h e ®  

r u n g s ®  u n d  A b s c h r e c k u n g s z w e c k  d e s  R e c h t s  w i r d  h o c h ®  

s t e n s  d i e  J u s t i z  um i h r e n  E i g e n w e r t  v e r k ü r z t .

A n d e r s  b e i  d e r  T h e o r i e , d i e  v o n  d e r  J u s t i z  s e l b e r  

g e r n  v e r f o c h t e n  w i r d .  H i e r  i s t  n i c h t  s i e , s o n d e r n  

d a s  V o l k  d e r  L e i d t r a g e n d e . H i  e r  l i e g t  e i n  Ü b e r g r i f f  

d e r  J u s t i z  s e l b e r  v o r .  D a s  L e b e n  d e s  V o l k e s  a b e r  

w i r d  v e r g e w a l t i g t .  D i e  J u s t i z  u n t e r n i m m t  e s  n ä m l i c h ,  

d i e  V e r b r e c h e r ,  d i e  M e n s c h e n  ü b e r h a u p t ,  z u  b e s s e r n .  

I 7 i e  B e s s e r u n g s t h e o r i e  b e h a u p t e t ,  d e r  R i c h t e r  s o l l e  

eien S t a n d  d e s  V e r b r e c h e r s  m o r a l i s c h  h e b e n !  Und  u n =  

t e r  dem D r u c k  d i e s e r  V o r s t e l l u n g  s t e h t  h e u t  f a s t  

d i e  g e s a m t e  ö f f e n t l i c h e  M e i n u n g .  A u c h  D u ,  m e i n  Le® 

s e r ,  w i r s t  s c h w e r l i c h  e t w a s  d a g e g e n  h a b e n ,  d a ß  d e r  

V e r b r e c h e r  s i c h  b e s s e r n  s o l l e  u n d  w i r s t  d e s h a l b  

e r s t a u n t  s e i n ,  w e s h a l b  d i e  J u s t i z  n i c h t  B e s s e r u n g s ®  

a b s i c h t e n  v e r f o l g e n  d ü r f e .

A b e r  h i e r i n  l i e g t  d e r  g a n z e  U n t e r s c h i e d :
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G e w i ß  s o l l  d e r  V e r b r e c h e r  s i c h  b e s s e r n . D a s  i s t  

s e h r  z a  h o f f e n .  A b e r  u n s  H i m m e l s  w i L l e n  i s t  d i e  

J u s t i z  n i c h t  d a z u  d a ,  um i h n  z u  b e s s e r n . D e n n  d a s  

i s t  d a s  s i c h e r s t e  M i t t e l ,  um d i e  B e s s e r u n g  d e s  V e r *  

b r e c h e r s  z u  v e r h i n d e r n  o d e r  w e r t l o s  z u  m a c h e n .

D o r t  wo d i e  J u s t i z  h e u t  d i e  B e s s e r u n g  u n t e r «  

n i m m t , i n  d e r  J u g e n d g e r i c h t s b a r k e i t ,  d a  t u t  s i e  e s ,  

t r o t z d e m  s i e  J u s t i z  i s t , n i c h t  w e g e n  d e r  J u s t i z .

E s  i s t  F ü r s o r g e  g e g e n  e i n  h i l f l o s e s  S t ü c k  M e n s c h e n »

n a t u r , d i e  h i e r  g e t r i e b e n  w i r d , a l s o  e i n  Z w e i g  d e r  

P o l i z e i . T r i n k e r f ü r s o r g e , I r r e n p f l e g e , I d i o t e n  * 

h e i m ®  l e i s t e n  Ä h n l i c h e s  f ü r  E r w a c h s e n e . Ab e r  d i e  

G e s e t z l o s i g k e i t  d e s  M i s s e t ä t e r s  i s t  m e h r  a l s  

R a u s c h , I r r s i n n  u n d  D u m m h e i t  o d e r  J u g e n d . D e r  B e »  

t r u n k e n e  o d e r  d a s  K i n d  k ö n n e n  g a r  n i c h t  a n  d i e  Ma j e =  

s t ä t  d e s  G e s e t z e s  h e r a n . H i e r  w e i ß  w i r k l i c h  j e d e s  

K i n d ,  d a ß  d i e s e  L e u t e  n i c h t  v o r  G e r i c h t , s o n d e r n  i n  

e i n e  B e s s e r u n g s a n s t a l t  g e h ö r e n .  A b e r  d i e  J u s t i z  

i s t  f ü r  d i e  G e s e t z e  und d i e  H e i l i g k e i t  d e r  m ü h s a m  

u n d  e w i g  dem E i n s t u r z  a u s g e s e t z t  e n  R e c h t s o r d n u n g  

d a .  S i e  w i l l  d i e  W a h r h e i t  g e g e n ü b e r  i h r e r  

V e r d u n k e l u n g  d u r c h  d i e  U n t a t  e r k e n n e n .  E i n  Wa h r «  

s p r u c h  s o l l  e r g e h e n , d a m i t  d i e  L ü g e  n i c h t  d i e  W e l t  

v e r w i r r e .  D a r u m  k o n n t e  F r i e d r i c h  W i l h e l m  I . de m 

K a t t e  b e i m  G a n g  zum R i c h t p l a t z  s a g e n  l a s s e n :

„ E s  t u e  s e i n e r  M a j e s t ä t  l e i d  um i h n .  A b e r  e s  s e i  

b e s s e r , e i n  M e n s c h  f a l l e , a l s  d a ß  d i e  G e r e c h t i g k e i t  

a u s  d e r  H e i t  k ä m e ” . D i e  J u s t i z  i s t  e i n e  g e i s t i g e



A n g e l e g e n h e i t ,  d e n  Z u s a m m e n h ä n g e n  d e s  L e b e n s  d i e *  

n e n d .  A l s o  i s t  e s  m i t  i h r e m  B e s s e r u n g s z w e c k e  n i c h t s .  

B e s s e r n  k a n n  s i c h  e b e n  d e r  M e n s c h  n u r  s e l b e r .  A l l e s  

A n p r e d i g e n  e r r e i e h t  b e k a n n t l i c h  d a s  G e g e n t e i l  v o n  

d e m , w a s  b e z w e c k t  w i r d .  R e c h t s p r e c h e n  u n d  M o r a l p r e 

d i g e n  i s t  zum G l ü c k  z w e i e r l e i .  S o n s t  w ü r d e  ma n  b e s *

3 e r  a l l e  G e r i  c h t e  ab  s c h a f f e n . A b e r  g e g e n ü b e r  d e r  

w u n d e r b a r e n  K r a f t  d e s  M e n s c h e n ,  s i c h  z u  b e s s e r n ,  

g i b t  e s  a l l e r d i n g s  e i n  f r u c h t b a r e s  V e r h a l t e n  d e r  

J u s t i z .  F r i e d r i c h  W i l h e l m  d r ü c k t  e s  i n  dem S p r u c h  

g e g e n  K a t t e  s e h r  e i n f a c h  a u s : E s  s o l l  dem R i c h t e r  

l e i d  t u n ,  r a s  e r  v e r h ä n g e n  m u ß . L e i d  t u n  

s o l l  e s  i h m  um d e n  M e n s c h e n .  U n d  a u s  d i e s e m  L e i d »  

t u n  e n t s p r i n g t  d i e  e c h t e  E r g ä n z u n g  d e r  J u s t i z  dem 

u n v o r h e r g e s e h e n e n  L e b e n  g e g e n ü b e r :  d i e  G n a d e .

B e g n a d i g u n g  i s t  j a  d a s  G e g e n t e i l  v o n  

B e s s e r u n g s m o r a l .  B e i m  B e s s e r u n g s z w e c k  v e r t r a u t  ma n  

d e n  V e r b r e c h e r  d e r  J u s t i z  z u  s e i n e r  B e s s e r u n g  a n .

B e i  d e r  G n a d e  a t e r  v e r t r a u t  s i c h  u m g e k e h r t  d i e  J u s =  

t i z  d e r  B e s s e r u n g  d e s  V e r b r e c h e r s  a n !  S i e  h o f f t , d a ß  

e r  i h r  E h r e  m a c h e n  w e r d e . G n a d e  l e i s t e t  a l s o  d a s =  

s e l b e  w i e  a u f  d e m G e b i e t  d e r  K u n s t  d i e  E h r f u r c h t  

v o r  d e r  U r s p r ü n g l i c h k e i t .  S i e  w i r d  d a h e r  u m s o  w i r k =  

s a u e r  g e ü b t  w e r d e a i , j e  w e n i g e r  s i e  a l l t ä g l i c h  g e w o r =  

d e n  i s t .

E i n e  J u s t i z ,  d i e  u n t e r s c h i e d s l o s  i m  S c h i e n *  

d r i & n  d e r  t ä g l i c h e n  V e r w a l t u n g  b e d i n g t  b e g n a d i g t ,  

w i r d  i n  d e r  G n a d e  e t w a s  s o  A l l t ä g l i c h e s  z u  s e h e n  a n *

■ •>».
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f a n g e n ,  d a ß  s i e  d a s  O r g a n  f ü r  d i e  A u ß e r o r d e n t l i c h «  

k e i t  d e r  u n b e d i n g t e n  G n a d e  a b  s t  u m p f t . H e u t  f i n d e t  

d e r  E h r e n m a n n  f ü r  v o l l e  G n a d e  k e i n  g e n e i g t e s  O h r , 

w e i l  K r e t h i  u n d  P l e t h i  b e g n a d i g t  w e r d e n .  A b e r  s c h l i m «  

m e r  i s t , w e n n  i n  d e n  W a h r s p r u c h  d e s  G e r i c h t s  u n d  

i n  d a s  S t r a f m a ß , d a s  e s  v e r h ä n g t ,  s e l b e r  s c h o n  d i e  

G n a d e  m i t h i n e i n  v e r w e b t  w i r d ,  w i e  e s  h e u t  v i e l f a c h  

g e s c h i e h t . Wenn d i e  G n a d e  n i c h t  a l s  G n a d e  a u f t r i t t ,  

s o n d e r n  i n n e r h a l b  d e s  U r t e i l s  s e l b s t  v e r w i r k l i c h t  

w i r d ,  s o  e n t s t e h t  e i n e  s c h a u e r l i c h e  M i s c h f o r m , d i e  

w e d e r  de m G e s e t z  n o c h  d e m L e b e n  s e i n  R e c h t  l ä ß t .

E r s t  G e r e c h t i g k e i t , d a n n  G n a d e . N u r  s o  g e s c h i e h t  d e r  

k l a r  e r k e n n b a r e n  N o t w e n d i g k e i t  d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  

u n d  de m u n ü b e r s e h b a r e n  n e u e n  L e b e n ,  d a s  s i c h  v i e l «  

l e i c h t  i n  de m G e r i c h t e t e n  s c h o n  r e g t , b e i d e n  d i e  

e n t s p r e c h e n d e  E h r e .

A u c h  P o r z i a  s a g t  a n  d e r  b e r ü h m t e n  S t e l l e  

d e s  „ K a u f m a n n s  v o n  V e n e d i g ” :

„ D i e  A r t  d e r  G n a d e  w e i ß  v o n  k e i n e m  Z w a n g ,

S i e  t r ä u f e l t , w i e  d e s  H i m m e l s  m i l d e r  R e g e n  

• z u r  E r d e  u n t e r  i h r , z w i e f a c h  g e s e g n e t :

S i e  s e g n e t  d e n , d e r  g i b t  u n d  d e n , d e r  n i m m t , . . . .

Und  i r d i s c h e  M a c h t  k o m m t  g ö t t l i c h e r  am n ä c h s t e n ,  

Wenn G n a d e  b e i  d e m R e c h t e  s t e h t . . . .

D i e s  h a b * i c h  g e s a g t ,

Um d e i n e  F o r d e r u n g  d e s  R e c h t s  z u  m i l d e r n ;

Wenn  d u  d a r a u f  b e s t e h s t , s o  mu ß  V e n e d i g s  

G e s t r e n g e r  H o f  d u r c h a u s  d e m  K a u f m a n n  d o r t  

Zum N a c h t e i l  e i n e n  S o r u c h  t u n . ”
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D e r  R u n d g a n g  d u r c h  d i e  P o l i t i k  d e r  V e r w a l t u n g  

l ä t t t  s i c h  f o r t s e t z e n :  K o l o n i e n  k ö n n e n  d i e  ü b e r «  

s c h ü s s i g e n  K r ä f t e  a n z i e h e n ,  d i e  n e u  i n  e i n e m  V o l «  

k e  h e r a n w a c h s e n .  A b e r  s i e  s i n d  n i c h t  u n f e h l b a r e  

M i t t e l . D a s  V o l k  g i n g  v o r  d e m K r i e g e  n i c h t  i n  

d i e  d e u t s c h e n  K o l o n i e n !  D i e  i n n e r e  V e r w a l t u n g  

k a n n  o l ö t z l i c h  a l l e  i h r e  G r u n d s ä t z e  s c h e i n b a r  

ü b e r  d e n  H a u f e n  w e r f e n  u n d  d a s  V o l k , v o r  d e s s e n  

M a s s e n  s i e  s o n s t  p o l i z e i l i c h  d i e  S t r a ß e n  » f ü r  d e n  

V e r k e h r ” ä n g s t l i c h  f r e i h ä l t , o l ö t z l i c h  i n  M a s «  

s e n  a n l o c k e n , d u r c h  d i e  d a s  L e b e n  v o n  T a u s e n d e n  

g e f ä h r d e t  w i r d .  Da g i b t  e s  o l ö t z l i c h  e t w a s  z u  

s e h e n  v o n  O b r i g k e i t s  w e g e n . D e r  S t a a t  g i b t  e i n  

S c h a u s p i e l ,  e r  d e r  s o n s t  u m g e k e h r t  a r g w ö h n i s c h  

h i n t e r  s e i n e n  A m t s s c h r ä n k e n  d a s  S c h a u s p i e l  d e s  

Z e i t g e i s t e s  v e r f o l g t . P a r a d e n  w e r d e n  a b g e h a l t e n . 

B e i  d e r  K r ö n u n g  d e s  l e t z t e n  Z a r e n  v o n  R u ß l a n d  

v e r l o r e n  T a u s e n d e  i h r  L e b e n . B e i  d e r  v o n  S t a a t s  

w e g e n  v e r o r d n e t e n  T r a u e r f e i e r  f ü r  R a t h e n a u  k a m e n  

d u r c h  d i e  V e r k e h r s s t o c k u n g  H u n d e r t e  a u f  d e r  

S t a d t b a h n  ums  L e b e n . Da  k o m m t  t r o t z  d e r  G e f a h r  

d a s  V o l k  g e r n  v o n  s e l b s t .  E s  b i l d e t  b e i  e i n e m  

F e s t z u g  s t u n d e n l a n g  S p a l i e r .  E s  i s t  i m m e r  f ü r  d a s  

N o c h = n i e = G e s e h e n e , N o c h « n i e « D a g e w e s e n e , d i e  S e n «  

s a t i o n  u n d  i s t  ü b e r a l l , wo e s  e t w a s  z u  s e h e n  g i b t  

j e d e  E n t f a l t u n g  v o n  G l a n z  u n d  A n s e h e n  r e i z t  u n d  

i o c k t  e s  a n .  D i e  V e r w a l t u n g  k a n n  d a h e r  u n m ö g l i c h  

d i e s e  M i t t e l  v e r s c h m ä h e n .  E s  mu ß  d a s  V o l k  d u r c h  

S p i e l e  „ b e i  g u t e r  L a u n e ” e r h a l t e n  w e r d e n . D a s  a l s o
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i s t  d i e  F o r m ,  i n  d e r  d i e  P o l i z e i s e i t e  d e s  S t a a t e «  

v o r  de m L e b e n  k a p i t u l i e r t , d a ß  s i e  de m V o l k e  B i l d e r  

d e r  S p a n n u n g ,  d e s  G l a n z e s ,  d e r  , d e «

A u ß e r o r d e n t l i c h e n  v o r f ü h r t .  D i e  S p r a c h e  h a t t e  f r ü ®  

h e r  b e z e i c h n e n d e r w e i s e  a u c h  f ü r  d i e s e s  V e r h a l t e n  

d e n s e l b e n  A u s d r u c k  w i e  a u f  d e m J u s t i z g e b i e t e .  E s  

w a r  e i n e  G n a d e , w e n n  d e r  F ü r f c t  s i c h  z e i g t e ,  w e n n  

d i e  K ö n i g i n  m i t  i h r e n  K i n d e r n  a u f  dem B a l k o n  e r *  

s c h i e n .  E s  i s t  a b e r  n u r  S c h e i n , w e n n  h e u t  d i e  Wo r *  

t e  a n d e r s  l a u t e n .  D a s  W e s e n  d e s  V o r g a n g s  i s t  d a s ®  

s e l b e  g e b l i e b e n , d a ß  n ä m l i c h  d a s  V o l k  ü b e r r a s c h t  

w e r d e n  w i l l  d u r c h  e i n e n  u n v o r h e r g e s e h e n e n  A n b l i c k , 

um d a d u r c h  s e i n e r s e i t s  a u c h  i n  a u ß e r o r d e n t l i c h e  Bah® 

n e n  g e w i e s e n  z u  w e r d e n . Und  d i e s e  U n v e r m u t e t h e i t  

s o l l  j a  d u r c h  „ G n a d e ” a u s g e d r ü c k t  w e r d e n .  Wenn  d e r  

R e i c h s k a n z l e r  C u n o  u n v e r m u t e t  b e i  d e r  L e i c h e n f e i e r  

f ü r  d i e  K r u p p ’ s e h e n  A r b e i t e r  i n  E s s e n  a u f g e t a u c h t  

w ä r e ,  s o  h ä t t e  d a s  e i n e n  u n g e h e u r e n  E i n d r u c k  g e m a c h t  

e s  w ä r e  e b e n  e i n  u n v e r m u t e t e s  S c h a u s p i e l  g e w e s e n .

Un d  d a n a c h  l e c h z t  e i n  V o l k .

U m g e k e h r t  i s t  j e d e s  s o l c h e  S c h a u s p i e l  n u r  

l ä c h e r l i c h , s o b a l d  ma n  e t w a s  „ d a h i n t e r  v e r m u t e t ” . 

S o b a l d  e i n  V e r w a l t u n g s z w e c k  h i n t e r  d e r g l e i c h e n  s i c h t  

b a r  w i r d , h ö r t  e b e n  d a s  b l o ß e  l o c k e n d e  S c h a u s p i e l  

a u f . Da s t e c k t  s o f o r t  d e r  g a n z  e  E r n s t  b e h ö r d l i c h e r  

B e e i n f l u s s u n g , P r o p a g a n d a  u n d  A u f k l ä r u n g  d a h i n t e r .  

Und  d e r  p r a l l t  g e n a u  s o  w i r k u n g s l o s  am V o l k e  a b ,  

w i e  e s  d e m u n b e f a n g e n e n  s i n n l i c h e n ,  b i l d h a f t e n  E i n ®  

d r u c k  s i c h  h i n g i b t . So  w i e  a u s  d e r  b l o ß e n  b e r f ü h «



372

r e r i s c h e n  A n s i c h t  A b s i c h t  h e r v o r l u g t ,  h a t  d i e  , 

„ P o l i z e i ” , d i e  V e r w a l t u n g ,  v e r s p i e l t .

D o c h  e i n s c h n e i d e n d e r  a l s  a l l e  d i e s e  V o r *  

g a n g e  i s t  d i e  B e z i e h u n g , d i e  d a s  G e m e i n w e s e n  n o t 

g e d r u n g e n  z w i s c h e n  s i c h  u n d  de m V o l k s n a c h w u c h s  h e r *  

s t e l l e n  m u ß , w e i l  e s  zum A u f b a u  d e r  V e r w a l t u n g  

. t e n s c h e n  b r a u c h t . D i e  V e r w a l t u n g  i s t  j a  e i n  M o l o c h ,  

d e r  M i l l i o n e n  M e n s c h e n  i n  s e i n e n  D i e n s t  s t e l l e n  

m u ß ,  um M i l i t ä r ,  G e r i c h t ,  P o l i z e i , S c h u l e  u s w . m i t  

p e a m t e n  z u  b e s e t z e n ,  r i i e r ' p r a l l t  e r  n u n  a u f  d a s  

P r o b l e m  d e r  a n a r c h i s c h e n , f r e i e n  N a c h k o m m e n s c h a f t , 

d i e  e w i g  l a u n i s c h e  J u g e n d . W i e  f e s s e l t  e r  s i e  a n  

s e i n e  F a h n e n ?  Wi e  1 e g t  d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  d e m 

e i n z e l n e n  F r e i g e b o r e n e n  d a s  J o c h  a u f , d a ß  e r  i n  i h *  

r@n F r o n d i e n s t  t r i t t ?  D e n n  d e s  D i e n s t e s  i m m e r  

g l e i c h g e s t e l l t e  U h r , G a m a s c h e n d i e n s t ,  D r i l l , Wa c h *  

d i e n s t  u n d  P a r a d e s c h r i t t  s c h m e c k t  a n  s i c h  d o c h  n i c h t  

g u t .  D i e  b ü r o k r a t i s c h e  L e b e n s w e i s e  d e s  B e a m t e n  b e *  

h a g t  n u r  w e n i g e n  a u f  d e n  e r s t e n  B l i c k . D i e  A b h ä n *  

g i g k e i t  v o n  h ö h e r e r  W e i s u n g ,  d e r  G e h o r s a m , d e r  

S c h n e c k e n g a n g ,  d i e  L e b e n s f r e m d h e i t  u n d  d e r  A k t e n *  

s t a u b  w i r k e n  g r a u  w i e  a l l e  T h e o r i e  a n g e s i c h t s  d e s  

L e b e n s  g o l d ’ n e m B a u m .

D i e  e r s t e  F r a g e  e i n e r  V e r w a l t u n g  l a u t e t  

a l s o :  Wo k r i e g e n  w i r  B e r u f s s o l d a t e n  h e r , M e n s c h e n , 

d i e  i h r  g a n z e s  L e b e n  i m  D i e n s t  f r e i w i l l i g  v o l l b r i n *  

g e n ?  Im K r i e g  i s t  d a s  e b e n  k e i n e  F r a g  e . D e r  e c  h t e  

K r i e g  i s t  j a  e i n  E r e i g n i s  d e s  g a n z e n  V o l k s l e b e n s
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e i n e  K r i s e  f ü r  a l l e .  A l l e  f i n d e n  d a h e r  i m  K r i e g e  

d e n  K r i e g s d i e n s t  r e c h t  u n d  b i l l i g .  E r s t  wo d e r  

K r i e g  i n  d e n  F r i e d e n  h i n e i n r a g t ,  i m s t e h e n d e n  H e e r , 

wo d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  n a c h  d e r  i m K r i e g e  e r r u n =  

g e n e n  S e l b s t ä n d i g k e i t  d u r c h  i h r e  O r g a n e  d i e  B e d ü r f = 

n i s s e  d e s  L a n d e s  b e f r i e d i g e n  m u ß ,  i n  d e r  B ü r o k r a t i e , 

wo s i e  d a s  ö f f e n t l i c h e  W a l t e n  d e r  V o l k s k r ä f t e  s i =  

c h e r s t e l l e n  m u ß , i n  d e r  P o l i z e i ,  d a  e r w a c h t  d a s  

P r o b l e m :  Wo k r i e g t  d e r  S t a a t s k ö r o e r  a u s  dem R o h s t o f f  

d e s  V o l k e s  d i e  g e e i g n e t e n  M e n s c h e n  h e r ?

A u c h  h i e r  g i b t  e s  w i e d e r  d e n  r e c h t e n  u n d  

d e n  U n r e c h t e n  We g .  D e n n  a u c h  h i e r  i s t  d e r  S t a a t  i n  

V e r s u c h u n g  , de m L e b e n  n a c h  s e i n e r  V; e i  s e  k u r z s i c h t i g  

d e n  V o r s p r u n g  a b g e w i n n e n  z u  w o l l e n  u n d  k r a f t  t h e o =  

r e t i s c h e r  Ü b e r z e u g u n g  a l l e s  „ b e s s e r  z u  w i s s e n ” .

So w i e  d i e  m o r a l i s c h e  J u s t i z  s i c h  n i c h t  b e i  dem 

W a h r s p r u c h  n a c h  dem G e s e t z e  b e r u h i g t , s o n d e r n  e i n e  

a l l g e m e i n e  W a h r h e i t  ü b e r  d e n  F a l l  h e r a u s b r i n g e n  

m ö c h t e , d i e  n u r  G o t t  o d e r  ( n a c h  i h r e r  M e i n u n g ) 

d e n  P h i l o s o p h e n  V o r b e h a l t e n  i s t ,  s o  d e n k t  d i e  V e r =  

V a l t u n g  l e i c h t , e s  s e i  m ö g l i c h ,  d e n  M e n s c h e n  t h e o =  

r e t i s c h  z u  d u r c h s c h a u e n . S i e  s p r i c h t  d a n n  v o n  

M e n s c h e r n :  a  t  e  r  i  a  1  . D e r  M e n s c h ,  d a s  f u r c h t b a r ®  

s t e  a l l e r  W e s e n ,  w i r d  -  s o  m ä c h t i g  g l a u b t  s i c h  d e r  

S t a a t  -  a l s  M a t e r i a l  b e t r a c h t e t ,  d e n  ma n  n u r  r i e h «  

t i g ,  e i n s t e l l e n  u n d  b e h a n d e l n  m ü s s e ,  um i h n  ganz i n  

d i e  H a n d  z u  b e k o m m e n  u n d  m i t  i h m  o p e r i e r e n  z u  k ö n =  

n e n .  Man s u c h t  e r s t k l a s s i g e s  M e n s c h e n m a t e r i a l  z u  

g e w i n n e n . D a s  g e l i n g t  n a t ü r l i c h  ü b e r a l l  d a , w o  k ö r ®
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p e r l i c h e  L e i s t u n g e n  i m K r i e g e  v e r l a n g t  v i e r t e n .

Wo d o c h  a l l e  S o l d a t e n  s i n d ,  k a n n  i c h  d i e  B l ü t e  

d e r  J u n g m a n n s c h a f t  i n s  A l p e n k o r p s  a u s w ä h l e n . A b e r  

d a  h a t  d e r  S t a a t  d i e  M e n s c h e n  s c h o n  s o w i e s o  i n  s e i =  

n e n  F ä n g e n  u n d  w ä h l t  n u r  u n t e r  d e n e n ,  d i e  i h m  a l l e  

d i e n e n  m ü s s e n ,  z u  b e s o n d e r e n  Z w e c k e n  ( A r t i l l e r i e ,  

F l i e g e r , U = B o o t e ) a u s .  D a s  m e n s c h l i c h e  R ä t s e l  a b e r  

i s t :  Wi e  b i l d e t  s i c h  a a s  T a u s e n d e n  v o n  L e u t e n  e i n  

e i n h e i t l i e h e r  V e r w a l t u n g s k ö r p e r ?  V o n  1 8 9 0 - 1 S 1 4  h a t  

d e r  S t a a t  n i c h t  d i e  t e s t e n  K r ä f t e  i n  d i e  V e r w a l t u n g  

h i n e i n b e k o m m e n , o b w o h l  d i e  R o l l e  d i e s e r  s e l b e n  V e r »  

w a l t u n g  g l e i c h z e i t i g  e i n e  a l l g e w a l t i g e  w a r .  E s  

w a r  e i n  g e i s t l o s e s  G e s c h l e c h t , d a s  ü b e r  d i e  U n t e r »  

O f f i z i e r e  u n d  M i l i t ä r a n w ä r t e r , ü b e r  K o r p s s t u d e n t e n  

u n d  F a h n e n j u n k e r  d e n  Weg i n  d e n  S t a a t s d i e n s t  f a n d .  

A b e r  t r o t z  d i e s e s  s c h l e c h t e n  b i o l o g i s c h e n  M a t e r i a l s  

h a t  d a s  k u n s t v o l l e  S y s t e m  d e r  A n p a s s u n g  u n d  E i n »  

S c h m e l z u n g , d a s  h i e r  b e s t a n d , n o c h  i m m e r  f o r t g e «  

w i r k t  u n d  E r s t a u n l i c h e s  g e l e i s t e t .  ’W i e d e r  s i n d  

e s  d i e s e l b e n  G e d a n k e n g ä n g e , w i e  b e i  J u s t i z ,  S c h u l e ,  

P o l i z e i , a u f  d i e  w i r  h i e r  s t o ß e n :  G n a d e ,  E h r e  An» 

s e h e n  s i n d  e s ,  d i e  W u n d e r  t u n . D i e  L a u f b a h n  muß 

e i n e  e h r e n v o l l e , a n g e s e h e n e  u n d  m i t  A u s z e i c h n u n g e n  

b e d a c h t e  w e r d e n .  D i e  A m t s u n i f o r m ,  d e r  K ö n i g l i c h e  

T i t e l ,  d%s  O r d e n s b a n d  l o c k e n  d e n  M e n s c h e n ,  d e r  h i e r  

e t w a s  H ö h e r e s  w a h r n i m m t . I n  d e n  D i e n e r n  d e s  S t a a t e s  

w i r d  d a s  H ö h e r e , d a s  e i n  V o l k  i n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  

G e w a l t  „ e r n  a n e r k e n n t , l e i c h t  z u r  K a r i k a t u r , w e i l  

e s  h i e r  de m Z w e c k e  d e r  P e r ^ ö n l i c h k e i t s s t e i g e r u n g
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s t e i g e r n ,  w e n n  i h r  Ma n n  „ K a r r i e r e 51 m a c h t .  D a s  Amt '  

h i n g e g e n  s t e h t  j a  a n  s i c h  n u r  d e s h a l b  i n  R a n g  u n d  

A n s e h e n ,  w e i l  e s  g e s t e i g e r t e  A n f o r d e r u n g e n  d e s  V o l k s ®  

l e b  e n s  z u  b e f r i e d i g e n  h a t . A u s  de m A n s e h e n ,  d a s . d i e  

V e r w a l t u n g  b r a u c h t ,  um d i e  M a ß n a h m e n  d e s  ö f f e n t l i ®  

c h e n  W o h l e s  d u r c h z u s e t z e n ,  w i r d  d e r  D ü n k e l ,  d e r  

s i c h  e t w a s  B e s s e r e s  d ä u c h t , w e i l  e r  e i n e m  g r o ß e n  

B e a m t e n k e r p e r  a n g e h ö r t .  A t e r  w i e  s c h w e r  i s t  h i e r  

d e r  D ü n k e l  vom w ü n s c h e n s w e r t e n  S t o l z  a u f  d i e  L a u f ®  

b a h n  i n  e i n e m  s o l c h e n  G e m e i n w e s e n  z u  s o n d e r n !  D e n n  

d i e  L a u f b a h n ,  d i e  K a r r i e r e s o  

a u f z u b a u e n ,  d a ß  s i e -  d i e  M e n s c h e n  a n l o c k e n  u n d  a n  s i c h  

z i e h e n  - u f  L e b e n s z e i t ,  d a s  i s t  d i e  g r ö ß t e  L e i s t u n g  

d e r  V e r w a l t u n g , i h r e  e i g e n t l i c h e  K u n s t . E h r e , T i t e l , 

A u s z e i c h n u n g e n ,  P e n s i o n e n  s i n d  a l l e s  n u r  M i t t e l  z u  

dem E i n e n  Z w e c k :  d a s  D i e n e n d e  an. D i e n s t  z u  m i l d e r n .

E s  w i r d  a b e r  d u r c h  a l l e  d i e s e  D i n g e  n u r  w e n i g  ge® 

m i l d e r t ,  w e n n  n i c h t  e i n e  i n n e r e  E r g e b u n g  d e s  Men® 

s e h e n  i n  d a s  Amt  h i n z u t r e t e n  w ü r d e .  N i c h t  d i s  Gna® 

d e  b e s s e r t  i n  d e r  J u s t i z ,  s o n d e r n  d i e  i n n e r e  Be® 

k e h r u n g . N i c h t  d e r  A k t  d e r  V e r w a l t u n g  k a n n  d i e  L e «  

b e n s b a h n  e i n e s  l e b e n d i g e n  M e n s c h e n  i n  d i e  s t a r r e n  

R e g e l n  d e r  Be  a m t e n l a u f b a h n  b i n d e n .  D a s  k a n n  n u r  

e i n e  T r e u e v e r p f l i c h t u n g  d e s s e n , d e r  i n  d i e  L a u f b a h n  

e i n t r i t  t . Wenn  d e r  B e a m t e  i m a l t e n  E i d e ,  s c h w o r , d e m  

L a n d e s h e r r n  t r e u , h o l d  u n d  g e w ä r t i g  z u  s e i n , s o  

g a b  e r s t  d a s  de m V e r h ä l t n i s  j e n e n  i n n e r e n  H a l t , a u f  

d e n  s i c h  d a s  G e m e i n w e s e n  v e r l a s s e n  k o n n t e .
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P e r s ö n l i c h e  A n h ä n g l i c h k e i t  a n  d i e  e n g e r e  

H e i m a t , w i e  i n  d e n  k l e i n e n  S c h w e i z e r  - K a n t o n e n ,  o d e r  

an  d e n  C h e f  d e r  b e s o n d e r e n  V e r w a l t u n g  -  w i e  s . B . a n  

e i n e n  b e g e i s t e r n d e n  G e n e r a l , f ü r  d e n  ma n  d u r c h s  F e u =  

e r  g e h t  - ,  k ö n n e n  d i e  P e r s ö n l i c h k e i t  d e s  L a n d e s »  

h e r r n  e r s e t z e n .

A b e r  wo n i c h t s  i s t ,  w o f ü r  m.an d u r c h s  F e u e r  

g e h e n  k ö n n t e ,  d a  b l e i b t  s e h r  b a l d  d i e  n a c k t e  S t r e 

b e r  e i  ü b r i g .  D e n n  d a  w i r d  e b e n  a u s  d e r  L a u f b a h n  d i e  

„ K a r r i e r e ’’ , b e i  d e r  j e d e s  M i t t e l  r e c h t  i s t , u m  r e c h t s  

u n d  l i n k s  d i e  R i v a l e n  z u  ü b e r f l ü g e l n .  Und w e r  ' z u  

t r ä g e  z u  d i e s e m  w i l d e n  K a m p f  d e r  l e i d e n s c h a f t l i c h e n  

W ü h l a r b e i t  i s t , d e r  v e r f ä l l t  d a n n  dem h e i l i g e n  

B ü r o k r a t i u s ,  dem A m t s s a d i s m u s , d e r  n a c h  S c h e m a  F 

s e i n  T a g e w e r k  a b l e i e r t .  E r  w i l l  s e i n e  R u h e  h a b e n .

E r  w i l l  n i c h t  k ä m p f e n ,  w e d e r  f ü r  d i e  K a r r i e r e  n o c h  

f ü r  d e n  D i e n s t e i d ,  s o n d e r n  e r  w i l l  g e d e c k t  s e i n .

Und  g e d e c k t  i s t  d e r  E e a m t e ,  d e r  n a c h  d e n  B e s t i m m u n 

g e n  h a n d e l t  u n d  d a m i t  s e i n e  P f l i  c h t  g e t a n  z u  h a b e n  

g l a u b t .

E s  i s t  e i n  I r r t u m  z u  m e i n e n ,  d e r  M e n s c h  k ö n =  

n e  f ü r  u n p e r s ö n l i c h e  D i n g e  e b e n s o  m e n s c h l i c h  t ä t i g  

s e i n ,  w i e  f ü r  p e r s ö n l i c h e  P f l i c h t e n .  G e w i ß  g i b t  

e s  d e n  F a n a t i s m u s  d e s  H e l o t e n ,  d e r  f ü r  i r g e n d  e i n  

a b s t r a k t e s  I d e a l , h i e r  a l s o  d e s  S t a a t e s ,  s i c h  z u  

T o d e  a r b e i t e t  u n d  a n d e r e  s i c h  z u  T o d e  a r b e i t e n  l ä ß t .  

A b e r  d i e s e  i d e a l e  P f l i c h t e r f ü l l u n g  o h n e  m e n s c h l i c h e  

B e z i e h u n g  b r i n g t  w o h l  T a u s e n d e  v o n  A k t e n  z u s t a n d e ,  

a b e r  n i c h t  e i n e  f r u c h t b a r e  V e r w a l t u n g s l e i s t u n g .

D i e s e  e n t s t e h t  e b e n  d o c h  n u r  a u s  d e r  m e n s c h l i c h  m a ß »
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v o l l e n  B e z i e h u n g .  D e r  V e r w a l t u n g s b e a m t e  i m  L a n d e  

k a n n  d i e s e  i m U m g a n g  m i t  d e r  B e v ö l k e r u n g ,  d e r  e r  

d i e n e n  m ö c h t e , t ä g l i c h  n e u  e r w e r b e n .  B r e n n e n d  w i r d  

d a s  S c h a f f e n  e i n e r  p e r s ö n l i c h e n  B e z i e h u n g  d e r  A r «  

b e i t  d a h e r  v o r  a l l e m  f ü r  d e n  I n n e n d i e n s t  d e r  Z e n «  

t r a l o r g s n e  d e r  V e r w a l t u n g  , . d i e  i M i n i s t e r i e n  u n d  d e r «  

g l e i c h e n .

H i e r  i s t  d u r c h  d e n  Z u s a m m e n b r u c h  e t w a s  

z e r s t ö r t  w o r d e n . Und  d i e  v e r s c h i e d e n e n  Ä m t e r  h a b e n  

s i c h  n u n  v o l l e n d s  a u s e i n a n d e r  g e l e b t ,  n a c h d e m  s i e  

s c h o n  s e i t  1 8 9 0  n u r  n o c h  n o t d ü r f t i g  z u s a m m e n h i n g e n .

S c h o n  b e i  d e n  A l t e n  h i  e ß  e s :  „ V i s  c o n s i «  

l i i  e x p e r s  m o l e  r u i t  s u a ” . M ä c h t e  o h n e  Z u s a m m e n h a n g  

b e r e i t e n  s i c h  d u r c h  i h r e  A u f s c h w e m m u n g  s e l b s t  d e n  

U n t e r g a n g .  E i n  B e a m t e n o r g a n i s m u s  w i e  d e r  d e r  d e u t «  

s e h e n  L ä n d e r  u n d  d e s  R e i c h e s  v o n  h e u t e  h a t  j e d e  

i n n e r e  A b m e s s u n g  z u  d e n  B e d ü r f n i s s e n  d e s  L a n d e s  

v e r l o r e n . E r  i s t  s i c h  S e l b s t z w e c k  g e w o r d e n . E r  e r «  

s t a r r t  z u  e i n e m  M a m m u t . D i e  M i t t e l ,  m i t  J e n e n  g e «  

w a l t e t  w e r d e n  s o l l ,  s i n d  e b e n  n o c h  d a ,  o b w o h l  d i e  

G e w a l t  s c h o n  f e h l t .

Wi e  mu ß  d i e  V e r w a l t u n g  e i n e s  V o l k e s  s i c h  

v : a n d e l n , d a s  z u r  P a r t e i  i m  V o l k  e r l e b e n  w i r d ?  Was 

i s t  a n  d i e s e r  U m w a n d l u n g  d a s  v e r w a l t u n g s m ä ß i g  N e u e ?

Zum e r s t e n  i s t  s i c h  D e u t s c h l a n d  i n  a l l e n  

D i n g e n  s e i n e r  B e d ü r f n i s s e  n i c h t  m e h r  s e l b e r  d i e  

l e t z t e  I n s t a n z . E s  h a t  k e i n e  K o l o n i e n , e s  h a t  D i e n s t 

b a r k e i t e n  a u f  s e i n e n  V e r k e h r s e i n r i c h t u n g e n  ( e s  h a t
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z . B . k e i n  R e c h t  a u f  F l u g z e u g b a u ) , e s  h a t  k e i n e  M i t t e l  

z u r  L a n d e s k u l t u r , s e i n e  J u s t i z  mu ß  P r o z e s s e  f ü h r e n  

a u f  B e f e h l  u n d  a n d e r e  P r o z e s s e  a u f  B e f e h l  u n t e r l a s «  

s e n . E s  k a n n  s e i n  A n s e h e n  g e g e n  A b t r ü n n i g e  n i c h t  

g e l t e n d  m a c h e n , n o c h  d i e  K ü n s t e  p f l e g e n . E s  h a t  e b e n  

n i r g e n d s  m e h r  d i e  K r a f t , s e l b e r  d i e  N a t u r  d e r  D i n g e  

e n d g ü l t i g  z u  o r d n e n . D e n n  e s  h a t  k e i n  H e e r  m e h r .

E s  i s t  e n t w a f f n e t  u n d  d a r f  n i c h t s  a u ß e r  N o t e n  -  e i n «  

w e n d e n , w e n n  f r e m d e  T r u p p e n  s e i n  G e b i e t  b e s e t z e n .  

B e z e i c h n e t  e s  a u c h  n u r  d i e s e  T r u p p e n  a l s  „ f e i n d l i «  

c h e ” , s o  mu ß  e s  d a f ü r  s o g a r  e i n e n  d i o l o m a t i s c h e n  

W i s c h e r  e i n s t e c k e n .

S i n  s o l c h e s  V o l k  i s t  s i c h  s e l b s t  n i c h t  m e h r  

d i e  l e t z t e  I n s t a n z  d e r  V e r w i r k l i c h u n g .  D a z u  h a t  e s  

d i e  M a c h t  n i c h t . A u f  d e r  a n d e r e n  S e i t e  e r k e n n t  e s  

a u c h  d i e  f r e m d e n  I n s t a n z e n  n i c h t  a n .  E s  b l e i b t  i h m  

n u r  ü b r i g , i m  K a m p f  e i n e  n e u e  I n s t a n z  h e r v o r z u b i l «

d e n ,  d i e  e s  a n e r k e n n e n  k a n n .
B i s  d a h i n  a b e r  k a n n  e s  s e i n e  V e r w a l t u n g

n i c h t  e i n f a c h  w e i t e r  u n t e r h a l t e n .  N i c h t  n u r  a u s  

f i n a n z i e l l e n  o d e r  ä u ß e r e n  G r ü n d e n  k a n n  s i e  e s  n i c h t .  

S o n d e r n  d i e  A u f g a b e n  e i n e s  G l i  e d v o l k e s  d e r  M e n s c h «  

h e i t  n e h m e n  a n d e r e  G e s t a l t  a n  u n d  m ü s s e n  v o n  a n d e «  

r e n  K r ä f t e n  g e l ö s t  w e r d e n  a l s  v o n  e i n e r  s t a a t l i c h e n  

V e r w a l t u n g .

Da i s t  z . B .  a n  d i e  S t e l l e  d e s  K r i e g e s  

d e r  M a s s i v e  W i d e r s t a n d  g e t r e t e n . A l s o  i s t  a n  d i e  

S t e l l e  d e s  H e e r e s  d i e  A r m e e  d e r  A r b e i t  g e r ü c k t .

A l s o  h a n d e l t  e s  s i c h  um l a u t  e r  u n v o r h e r g e s e h e n e  

A b w e h r h a n d l u n g e n , d i e  a u s  d e n  R e i h e n  d e s  V o l k e s



ü b e r r a s c h e n d  e r f o l g e n  m ü s s e n . A l s o  s i n d  h e u t  d i e  

L e u t e  a n  d e r  R u h r  T r ä g e r  ö f f e n t l i c h e r  W a l t u n g  n i c h t  

e t w a  z u r  U n t e r s t ü t z u n g  d e r  R e i c h s w e h r ,  e t w a  a l s  

F r e i w i l l i g e , w i e  i n  f r ü h e r e n  Z e i t e n .  S o n d e r n  d i e  

R e i c h s w e h r  i s t  ü b e r h a u p t  g e g e n  d i e  W e s t g r e n z e  n u r

n o c h  S c h e i n w e h r . D i e  z w e i f e l l o s  a u f g e w e n d e t e , 

r e c h t m ä ß i g e  V o l l g e w a l t  ö f f e n t l i c h e n  W i d e r s t a n d e s  

l i e g t  m i t h i n  a u f  u n v o r h e r g e s e h e n e n  

T r ä g e r n .  J e d e r  k a n n  i n  d e n  F a l l  k o m m e n .  D i e  R e *  

g i e r u n g  k a n n  a l s o  n u r  B e l o h n u n g e n ,  E n t s c h ä d i g u n g e n  

u . d e r g l . f e s t s e t z e n  f ü r  s o l c h e ,  d i e  d e n  K a m p f  a u f *  

n e h m e n . S i e  k e n n t  i h r e  H e l f e r  v o r h e r  s e l b e r  n i c h t I  

D a s  a n a r c h i s c h e  d i e s e s  K a m p f e s  l e g t  a l l e s  a u f  d i e  

S c h u l t e r n  d e r  Z i v i l k u r a s c h e .

Nu n  i s t  a b e r  d i e  m i l i t ä r i s c h e  O r d n u n g  d e s  

V o l k e s  d a s  K e r n s t ü c k  a l l e r  L a n d e s v e r w a l t u n g , w i e  

w i r  g e s e h e n  h a b e n .  D i e s  K e r n s t ü c k  h e r a u s b r e c h e n , 

h e i ß t  d e n  g a n z e n  b i s h e r i g e n  V e r w a l t u n g s a p p a r a t  

i n  s e i n e r  i n n e r e n  V e r f l e c h t u n g  i n  F r a g e  s t e l l e n .

K e n n  d i e  w i c h t i g s t e  Ä u ß e r u n g  d e r  ö f f e n t l i *  

c h e n  G e w a l t  h e u t  a u s  d e n e n  d e s  S t a a t e s  i n  d i e  

H ä n d e  d e s  A r b e i t s h e e r e s  f ä l l t , s o  i s t  d i e  A r b e i t e *  

g l i e d e r u n g  d e s  V o l k e s  d a m i t  a u c h  o l c t z l i c h  a n  d i e  

S t e l l e  d e r  H e e r e s g e w a l t  g e r ü c k t .

D e r  G e s i c h t s s i n n ,  W e i t s i c h t , E i n s i c h t , t h e o *  

r e t i s c h e  E r k e n n t n i s  d e r  N a t u r  d e r  D i n g e ,  S t a t i s t i k  

u n d  L a n d e s v e r m e s s u n g , s i c h  s e l b s t  i n  A n s e h e n  s e t z e n



u n ä  s i c h  ü b e r  a l l e s  d i e  r i c h t i g e n  G e s i c h t s p u n k t e  

u n d  A n s i c h t e n  v e r s c h a f f e n , a 11 e s  a l s  s i c h t b a r  u n d  

g s e i f b a r  b e h a n d e l n , d a s  h a t  s i c h  a l s  d a s  K n o c h e n *  

g e r ü s t  a l l e r  V e r w a l t u n g s a r b e i t  h e r a u s g e s t e l l t .

A b e r  h e u t  i s t  d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  m i t *  

s a m t  d e n  ü b r i g e n  V o l k s g e w a l t e n  j e d e s  A n s e h e n s  b a r ,  

s i e  s e l b s t  i s t  G e g e n s t a n d  t h e o r e t i s c h e r  E r w ä g u n g  

u n d  B e t r a c h t u n g  s e i t e n s  d e r  W e l t ,  s i e  s e l b s t  muß  

s i c h  p l ö t z l i c h  d i e  A n w e n d u n g  v o n  G e s i c h t s p u n k t e n  

g e f a l l e n  l a s s e n , d i e  e i n e  V e r w a l t u n g  s o n s t  n u r  de m 

L a n d e  g e g e n ü b e r  a n w e n d e t . D a s  S t a a t s e i g e n t u m  v e r *  

p f ä n d e t , d i e  J u s t i z  e n t w ü r d i g t  z u  e i n e m  I n s t r u m e n t  

d e s  F r i e d e n s v e r t r a g e s ,  d a s  H e e r  z e r s t ö r t ,  d a s  V e r *  

k e h r s p e r s o n a l  v e r g e w a l t i g t , d i e  B e a m t e n  v e r f o l g t , 

d i e  S c h u l e  ü b e r w a c h t ,  d a s  B u d g e t  k o n t r o l l i e r t  -  a l l e s  

z e i g t , d a ß  d i e  V e r w a l t u n g  h e u t  s e l b s t  m i t s a m t  de m 

L a n d e  i n  B e d ü r f t i g k e i t  v e r s i n k t , s e l b e r  d i e  R o l l e  

w e c h s e l t  u n d  d i e  L e i d e n s p a r t i e  d e s  P f l e g e b e f o h l e n e n  

s t a t t  d e s  F ü r s o r g e r s  ü b e r n i m m t .  N u r  v o n  h i e r  a u s  

a b e r  k a n n  d i e  W i e d e r g e b u r t  d e r  V e r w a l t u n g  e r b l ü h e n .  

A l l e s  w a s  i m  k l e i n s t e n  K r e i s e  d e s  V o l k e s  s e l b s t  e r *  

l e d i g t  w e r d e n  k a n n ,  muß  d i e s e m  a n h e i m f a l l e n ;  d e n n  

z w i s c h e n  d e r  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  d e r  V e r w a l t u n g  i m  

g r o ß e n  u n d  d e r  S e l b s t v e r w a l t u n g  i m k l e i n e n  h ö r t  d e r  

U n t e r s c h i e d  a u f ,  w e n n  d i e  g r o ß e  g l e i c h f a l l s  n i c h t  

m e h r  u n b e s c h r ä n k t e  V e r f ü g u n g s g e w a l t  b e s i t z t . D a s  

i s t  e s  j a ,  w a s  d e n  P l a n  e i n e r  E n t s t a a t l i c h u n g  d e r  

E i s e n b a h n e n  n i c h t  a l s  a b s u r d  e r s c h e i n e n  l i e ß .  W e i l  

d o c h  d i e  L e u c h t e  d e r  z e n t r a l e n  W e h r m a c h t  v e r s c h w u n d e n



w&p,  s c h i e n  a u c h  f ü r  i h r e n  S c h a t t © n , d i e  z e n t r a l e  

V e r k e h r s m a c h t , d i e  i n n e r e  N o t w e n d i g k e i t  g e s c h w u n d e n .  

Wenn s i c h  i n z w i s c h e n  h e r a u s g e s t e l l t . h a t , d a ß  n u r  

d e r  n a s s i v e  W i d e r s t a n d  d e r  E i s e n b a h n e r  d e n  ' Wi d e r *  

s t a n d  a n  d e r  R u h r  e r m ö g l i c h t  h a t ,  s o  i s t  e s  a l s o  

n i c h t  s o  s e h r  d e r  V e r k e h r  s e l b e r ,  s o n d e r n  d i e  Ab* 

W e h r m a c h t , d i e  i n  de m V e r k e h r s p e r s o n a l  s t e c k t , d i e  

i h n  a l s  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  w i e d e r  h e r s t e i l t . A b e r  

i n  d i e s e r  H i n s i c h t  s t e h e n  z . B . d i e  B e r g w e r k e  u n d  d i e  

E l e k t r i z i t ä t s b e t r i e b e  d e n  E i s e n b a h n e r n  u n d  d e n  

J u s t i z b e a m t e n , d i e  R e s i s t e n z  ü b e n ,  g l e i c h .  Da  i s t  

a l s o  k e i n  U n t e r s c h i e d  z w i s c h e n  d e n  W i r t s c h a f t s =  

k r ä f t e n  u n d  d e n  V e r w a l t u n g s k r ä f t e n  i m V o l k .  B e i d e  

s i n d  a u f  e i n e  E b e n e  g e r ü c k t . D e n e n ,  d i e  b i s h e r  i n  

z w e i t e r  L i n i e  b e i  e i n e m  V e r t  e i  d i g u n s k ä m p f e  g e r ü c k t  

s c h i e n e n ,  d e n  p r i v a t e n  B e t r i e b e n ,  i s t  e i n  S t ü c k  

ö f f e n t l i c h e r  G e w a l t ,  V e r a n t w o r t u n g  u n d  A n s e h e n  

z u g e w a c h s e n , d e r  S t a a t  h a t  um e b e n s o v i e l  a n  V o r *  

s p r u n g  v o r  d e n  E i n z e l n e n  e i n g e b ü ß t .  D i e  V e r w a l t u n g  

i m  G a n z e n  w i r d  h e u t  s o  e i n  S t ü c k  S e l b s t v e r w a l t u n g  

d e s  V o l k e s .  A b e r  n u r  d e s h a l b  w i r d  s i e  e s ,  w e i l  i h r  

d i e  a n d e r e  S e i t e  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t ,  d i e  Ho*  

h e i t ,  e n t r i s s e n  i s t .  So  w i r d  s i e  s i c h  a u s  d e n  n e u e n  

M i t t r ä g e r n  d e r  V e r a n t w o r t u n g ,  d e n  B e t r i e b e n , d e n  

V e r b ä n d e n ,  r e g e n e r i e r e n  m ü s s e n .  U n d  d a s  w i r d  v o r  

a l l e n  D i n g e n  e i n e  v ö l l i g e  g e o g r a p h i s c h e  U m s c h i c h *  

t u n g  d e r  V e r w a l t u n g s g e b i e t e  e r f o r d e r l i c h  m a c h e n .

D i e  a l t e n  L ä n d e r  i n n e r h a l b  d e s  R e i c h e s  w a r e n  G e b i e *  

t e  e i g e n e r  V e r w a l t u n g  d a n k  d e r  a n  d e n  L a n d e s h e r r n
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g e k n ü p f t e n  H o h e i t s r e c h t e .  Wenn  a u c h  d i e  M i l i t ä r h o h e i t  

s c h o n  1 8 7 1  z e n t r a l i s i e r t  w o r d e n  ra r , s o  l e b t e n  d i e  

B u n d e s s t a a t e n  i n  i h r e r  V e r w a l t  u n g s h o h e i t . D i e  F ü r *  

s t e n  h a t t e n  d a s  B e g n a d i g u n g s r e c h t  u s w .  H e u t  t r e g e n  

d i e  e i n z e l s t a a t l i c h e n  B ü r o k r a t i e n  u n t e r  d e n  n e u e n  

S p i t z e n  e i n s t w e i l e n  d i e  O r d n u n g  f o r t .  D i e s e  m ä c h 

t i g e n  P e r s o n e n k ö r o e r  h a b e n  n o c h  e i n e  u n g e h e u r e  

S c h w e r k r a f t  i n  s i c h .  E i n  L e h r e r  u u s  S i g m a r i n g e n  

k a n n  n o c h  h e u t e  n i c h t  i n  W ü r t t  e m b e r g  a n k o a m e n !

A b e r  d e r  S i n n  d i e s e r  a l t e n  T e i l u n g e n  i s t  b r ü c h i g .

D e r  S i n n  d e s  G e b i e t s  d e r  e i n z e l n e n  L ä n d e r  

w a r  d o c h  d i e  E i n h e i t  d e s  V e r w a l t u n g s a u f b a u s . D e r  

Mammut  C h a r a k t e r ,  d e n  d i e  L a n  d e s V e r w a l t u n g e n  a n n e h -  

m e n ,  i h r e  i n n e r e  Z e r s p a l t u n g  u n d  d e r  K a m p f  d e r  R e s 

s o r t s  g e g e n e i n a n d e r  b e r a u b t  d i e  G e b i e t s h o h e i t  

d e s s e n ,  w o d u r c h  a l l e i n  e i n  L a n d  s e i n e  U m w a n d l u n g  

i n  e i n  G e b i e t  e r t r ä g t : d e r  G e b o t  s e i n h e i t . D i e  W i r t 

s c h a f  t  s b e t  r i e b e  , d e n e n  h e u t  s o  v i e l  A n t e i l  a n  ö f 

f e n t l i c h e r  W a l t u n g  z u w ä c h s t , g r e i f e n  m i t  i h r e n  V e r 

b o t e n  u n d  G e b o t e n  e i n .  Und  s o  b i l d e n  s i c h  f ü r  d i e  

B e d ü r f n i s s e  d e s  L a n d e s  n e u e  G e b i e t s g r e n z e n  h e r a u s . 

D e r  G e b i e t s f e b g r i f f  i s t  a l s o  i n s  F l i e ß e n  g e r a t e n .

D a s  R u h r g e b i e t ,  d a s  b e s e t z t e  G e b i e t , d a s  Nordsee- 

g e b i e t , d a s  R h e i n - M a i n g e b i e t  v e r l a n g e n  h e u t e  w i r k 

l i c h  m i t  g e b i e t e r i s c h e r  G e w a l t  e i g e n e  O r g a n e  s t a t t  

d e r  Ü b e r o r g a n i s a t i o n ,  d i e  h e u t e  h e r r s c h t . D i e  a l 

t e n  L ä n d e r , v o n  N a p o l e o n s  u n d  E u r o p a s  G n a d e n  a u f  

d i e  m i l i t ä r i s c h e  S o u v e r ä n i t ä t  g e g r ü n d e t , f r i s t e n  

s i c h  h e u t e  n o c h  d u r c h  d i e  M a c h t  d e r  V e r s i p p u n g  i h « .
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r e r  B ü r o k r a t i e , d u r c h  d i e  Macht d e r  T r ä g h e i t .  S i e  

w e r d e n  s i c h  w e i t e r  f r i s t e n ,  b i s  s t ä r k e r e  B e d ü r f n i s *  

s e  m i t  S t u n c e s g e w a l t  n e u e  G e s i c h t s p u n k t e  e r z w i n g e n  

v , ' e rden . Neue G e s i c h t s p u n k t e ,  d a s  s i n d  e b e n  im ö f »

f e n t l i e h e n  L e b e n  n e u e  G e b i e t  s m i  t t e l p u n k t e .  G e s c h d h t  

d a s  n i c h t ,  s o  wor d e n» w i r  u n t e r  d e r .  r i e s i g e n  G e h ä u »  

s e  v e r a l t e t e r  V e r w a l t u n g s r u i n e n  e r s t i c k e n .
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a s c i a - s ö t . ,  u a s  i s t  '; a u r  U n f z i g  J a h r »  h e r .  J o n d s r n  

u l  3 e r s t e n  - . . a u f  l a u t e  un  * e r  d e n  m a u e r n  w a r e a  d i e  ^ d i i *  
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S f t f -
I m v o r i g e n  A b s c h n i t t  e r g a b  s i c h  e i n e  

E i n t e i l u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  V e r w a l t u n g  i n  z w e i  

H a u p t v e r f a h r e n :  e i n  b e s c h r ä n k e n d e s  u n d  e i n  e n t f a l *  

t e n d e s .  D a s  b e s c h r ä n k e n d e  V o r g e h e n  u m f a ß t e  d i e  Tä
t i g k e i t e n  d e r

P o l i z e i

M i l i t ä r

J u s t i z ,

d a s  e n t f a l t e n d e  V o r g e h e n  v o r n e h m l i c h  d i e  A u f g a b e n

L a n d e s m e l i o r  a t i o n  

V e r k e h r  

S c h a l e .

Und  s c h o n  d o r t  w a r d e  k u r z  d a r a u f  h i n g e w i e s e n , d a ß  

d i e  B e v ö l k e r u n g  s i c h  i n  z w e i  T e i l e  g l i e d e r t , j e  

n a c h d e m  s i e  n u r  d i e  e n t f a l t e n d e  V e r w a l t u n g  b e j a h t  

o d e r  a b e r  a u c h  m i t  d e r  b e s c h r ä n k e n d e n  G e w a l t  d u r c h  

D i c k  u n d  D ü n n  g e h t .  D i e  L i n k e  p f l e g t e  b i s  1 9 1 8  P o *  

l i z e i ,  M i l i t ä r  u n d  J u s t i z  m e h r  o d e r  w e n i g e r  a l s
ĴlRiifexAala.

« e f e ü « * ' D t e l  a n z u s e h e n .  D i e  S o z i a l i s t e n  g e h e n  n o c h  

w e i t e r .  I n d e m  s i e  d i e s e  G e w a l t e n  a l s  W e r k z e u g e  d e r  

h e r r s c h e n d e n  K l a s s e n  b e z e i c h n e n ,  w o l l e n  s i e  d a m i t  

s o  e n t s c h i e d e n  w i e  m ö g l i c h  j e d e s  e i g e n e  I n t e r e s s e
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an d i e s e m  W e rk z e u g  i n  A b r e d e  s t e l l e n .  H i n g e g e n  s i n e  

d i e s e l b e n  P a r t e i g r u p p e n  f ü r  d i e  K u l t u r t ä t i g k e i t  d e s  

S t a a t e s  s e h r  e m p f ä n g l i c h :  S i e  v e r l a n g e n  j a  z . B . ä i e  

r e s t l o s e  V e r s t a a t l i c h u n g  d e r  S c h u l e .  D ie  L e h r e r  

s o l l e n  B e a m te  w e r d e n . S i e  v e r l a n g e n , d a ß  d i e  E i s e n =  

b a h n e n  S t  a a t s b e t r i e b e  b l e i b e n ,  s i e  b e t r e i b e n  d i e  

S i e d l u n g  a u f  dem L a n d e  usw .  A n d e r s  h i n g e g e n  j e n e  

G r u p p e n , d i e  m i t  d e r  b e s c h r ä n k e n d e n  T ä t i g k e i t  d e s  

S t a a t e s  s y m p a t h i s i e r e n .  S i e  f a l l e n  etvfa m i t  d e n  

K r e i s e n  d e r  V a t e r l a n d s p a r t e i  a u s  dem K r i e g e  zusam» 

m e n . S i e  s e h e n  m i t  S c h r e c k e n ,  d a ß  d e r  S t a a t  m i t  

s e i n e r  B ü r o k r a t i e  s i c h  a u f  a l l e  K u l t u r f r a g e n  s t ü r z t , 

d a ß  e r  d i e  S c h u l e  b e s c h l a g n a h m t ,  den  V e r k e h r  mono-  

p o l i s i e r t  und d i e  w i r t s c h a f t l i c h e  E r s c h l i e ß u n g  d e s  

L a n d e s  ( W a s s e r k r ä f t e , M o o r k u l t u r  u s w . ) a l s  s e i n e  

Domäne b e t r a c h t e t , o h n e  d a ß  e r  g l e i c h z e i t i g  n o c h  

s e i n e  g r o ß e n  G e g e n l e i s t u n g e n  e i n e r  s t a r k e n  M acht=  

e n t f a l t u n g  n a c h  i n n e n  und  a u ß e n  a u f z u w e i s e n  h a t .

D i e  W a l t u n g  d e s  S t a a t e s  i s t  a b e r  e i n e  e i n h e i t l i c h e .  

Man k a n n  n i c h t  d i e  e i n s c h r ä n k e n d e  g a h r e n  l a s s e n , 

o h n e  d e r  e n t f a l t e n d e n  i h r e  G r u n d l a g e  zu e h t z i e h e n .  

De r  g a n z e  R e c h t s a n s p r u c h  d e s  S t a a t e s  ü b e r  d e n  Ver=  

k e h r  kommt i n s  W a n k e n , wenn e r  d o c h  k e i n e r l e i  s t r a 

t e g i s c h e n  E h r g e i z  m eh r  zu h e g e n  i m s t a n d e  i s t .  Das  

S c h u l m o n o p o l  d e s  S t a a t e s  i s t  s i n n l o s ,  s o w e i t  e r  

n i c h t  d r i n g e n d  N a c h w u c h s  i n  s e i n e  V e r w a l t u n g  h i n e i n  

b r a u c h t . Und wenn d i e  i n n e r e  P o l i t i k  n i c h t  m e h r  

vo n  s t a r k e r  S t a a t s h a n d  g e l e n k t  w i r d , so  i s t  n i c h t  

e i n z u s e h e n , d a ß  g e r a d e  d i e  L a n d e s k u l t u r  s e i n e  S a c h e
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s e i n  s o l l .  D i e s e  G r u p p e n  d e r  f r ü h e r e n  R e c h t e n  v e r 

l a n g e n  a l s o  a l s  L e g i t i m a t i o n  f ü r  a l l e  S t a a t s e i n *  

g r i f f e , daß  s i e  d u r c h  d i e  N o t w e n d i g k e i t  z u r  M e c h t*  

e n t f a l t u n g  h e r v o r g e r u f e n  w e r d e n .  S i e  w o l l e n  d e n  

S t a a t  an d i e  U r s p r ü n g e  s e i n e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  

f e s t g e h a l t e n  w i s s e n .  E r  i s t  g e g e n  R e v o l u t i o n  und  

ä u ß e r e  F e i n d e  und  A n a r c h i e  im V o l k e  a u s g e b i l d e t  

w o r d e n . E r  h a t  a l l e i n  i n  d i e s e n  T ä t i g k e i t e n  d a s  

Maß f ü r  s e i n e  A u s d e h n u n g . U b e r t r ä g t  man dem S t a a t e  

e r s t  e i n m a l  a l l e  A r t e n  e n t f a l t e n d e r  T ä t i g k e i t , so  

g e h t  d i e  G r u n d l a g e ,  a u f  d e r  e r  r u h t , v e r l o r e n .

Das  Vo lk  h a t  d i e s e  a b s i c h t l i c h  b e r e i t  g e s t e l l t e  

K r a f t  s e i n e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  d o c h  n u r  a u s  

F u r c h t  a u s g e s c h i e d e n .  Es h a t  d i e s e s  W e r k z e u g  n u r  

a u s g e s o n d e r t , um s i c h  v o r  g e w i s s e n  G e f a h r e n  zu s c h ü t *  

z e n .  D a f ü r  w i l l  man d a s  W e r k z e u g  u n t e r h a l t e n  un d  

e r t r a g e n . A l s  S e l b s t z w e c k  h i n g e g e n  s o l l  d i e s  b l o *  

ß e  M i t t e l  s i c h  n i c h t  g e b ä r d e n  d ü r f e n .

D i e s e r  S t a n d p u n k t  s i e h t  a l s o  v i e l  s c h ä r *  

f e r  a l s  d e r  s o z i a l i s t i s c h e ,  d a ß  d e r  S t a a t  e i n  Werk* 

z e u g  z u r  E r r e i c h u n g  g a n z  b e s t i m m t e r  Zwecke  i s t .

D e r  W e r k z e u g C h a r a k t e r  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  i s t  

g e r a d e  dem R e c h t s s t e h e n d e n ,  dem K o n s e r v a t i v e n ,  f r ü *  

h e r  immer  g e g e n w ä r t i g  g e w e s e n .  Wenn d i e  S o z i a l i s t e n  

e i n e  b l e n d e n d e  W a h r h e i t  m i t  i h r e m  A u s r u f  zu v e r 

k ü n d e n  g l a u b e n : d a ß  d e r  S t a a t  e i n  W e r k z e u g  d e r  

h e r r s c h e n d e n  K l a s s e n  s e i ,  s o  i s t  d a r a n  n u r  d e r  Zu* 

s a t z  „ d e r  h e r r s c h e n d e n  K l a s s e n «  i h r  g e i s t i g e s  E i g e n *



tu m .  I n  dem A u g e n b l i c k ,  wo a l l e  K l a s s e n  i n  i r g e n d  

e i n e m  G r a d e  an d e r  H e r r s c h a f t  b e t e i l i g t  s i n d , i s t  

e r  s o g a r  e i n e  B i n s e n w a h r h e i t , d i e s e r  S a t z .  Denn e r  

b e s a g t  d a n n  n u r , d a ß  d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  e i n  

W e r k z e u g  d e s  V o l k e s  i s t .  D i e s e r  S a t z  w ä r e  r e i c h l i c h  

a l l g e m e i n  und. f a r b l o s .  Wir  h a b e n  a b e r  a u c h  g e n a u e r  

b e s t i m m e n  k ö n n e n : D i e  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  s i n d  

d e r  A b s i c h t  d i e n s t b a r ,  d i e  v i e r  g r o ß e n  G e f a h r e n  

d e s  V o l k s l e b e n s  h i n t a n z u h a l t e n .

I n  j e d e m  F a l l e  a l s o  h a t  d a s  Vo lk  e i n  R e c h t , 

d i e  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  a l s  W e r k z e u g e  a n z u s e h e n ,  

d i e  b e s t i m m t e  Zwecke  e r f ü l l e n  s o l l e n .  Es b r a u c h t  

s i c h  n i c h t  Sand  i n  d i e  Augen s t r e u e n  zu  l a s s e n  d u r c h  

d i e  s c h ö n s t e n  K u l t u r t a t e n  d e r  V e r w a l t u n g .  D i e  e r s t e  

L e i s t u n g ,  d i e  d a s  W erk zeu g  muß v o r w e i s e n  k e n n e n ,  

i s t  O r d n u n g . D a f ü r  w i r d  e s  a u s g e s c h i e d e n . Wenn e s  

n a c h h e r  im S c h u t z e  d i e s e r  O r d n u n g  a l l e r h a n d  K u l t u r *  

b l ü t e n  a u f b l ü h e n  l ä ß t , umso b e s s e r .  A b e r  j e d e  Kul= 

t u r l e i s t u n g  d e s  S t a a t e s  i s t  e i n  Ü b e r s c h u ß .  S i e  r e c h t *  

f e r t i g t  n i c h t  d en  R i e s e n a p o a r a t , a u s  dem e r  b e s t e h t . 

Denn d i e s e r  R i e s e n a o p a r a t  s t e l l t  e i n e  u n g e h e u r e  Be = 

l a s t u n g  f ü r  e i n  V o lk  d a r .  Zum L u x u s  k a n n  s i c h  i h n  

k e i n  V o lk  l e i s t e n . Dazu i s t  e r  n ä m l i c h  -  zu t e u e r !

D ie  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  s i n d  k o s t s p i e l i g .  

I n  u n s e r e r  Ü b e r s i c h t  ü b e r  i h r e n  A u f b a u  im v o r i g e n  

A b s c h n i t t e  f e h l t e  i toc h  d e r  N e r v  i h r e s  D a s e i n s : d i e  

F i n a n z e n . D i e  ö f f e n t l i c h e n  F i n a n z e n  -  so  z e i g t  s i c h  

nu n  -  s t e h e n  i n  e i n e r  b e s o n d e r e n  B e z i e h u n g  zum V o l k s »
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g a n z e n ,  a n d e r s  w ie  d i e  a n d e r n  G e b i e t e  d e r  S t a a t s ®  

V e r w a l t u n g .  Es g e n ü g t  j a  h e u t e , d i e  W o r t e  V a l u t a ,  

S t e u e r n , A n l e i h e , Lö hne  zu n e n n e n ,  um d i e  u n g e h e u r e  

W i c h t i g k e i t  d i e s e s  G e b i e t e s  zu  b e z e i c h n e n .  A b e r  e s  

s o l l  z u n ä c h s t  n o c h  e i n e n  A u g e n b l i c k  vo n  d i e s e n  

A l p d r ü c k e n  d e s  T a g e s  a b g e s e h e n  w e r d e n .  Es muß u n s  

me hr  d a r a n  l i e g e n , d a s  V e r h ä l t n i s  d e r  F i n a n z e n  zu 

dem ü b r i g e n  S y s t e m  d e r  G e w a l t e n  zu  k l ä r e n .  E i n e n  

F i n g e r z e i g  g i b t  u n s  da  d a s  V e r h a l t e n  j e n e r  G r u p p e n , 

d e n e n  d e r  S t a a t  n i c h t  m ä c h t i g , n i c h t  p o l i z e i m ä ß i g  

und  m i l i t ä r i s c h  g e n u g  s e i n  k a n n .  D i e s e l b e n  G r u p p e n , 

d i e  j e d e r  E r w e i t e r u n g  d e r  S t a a t s a u t o r i t ä t  g e r n  zu® 

s t i m m e n , p f l e g e n  d i e  z ä h e s t e n ,  z u r ü c k h a l t e n d s t e n  

und  b e s o n n e n s t e n  zu s e i n , wenn e s  g i l t ,  dem S t a a t  

F i n a n z q u e l l e n  zu  e r s c h l i e ß e n . ß i  e s e l b e n  G r u p p e n , d i e  

a u f  d e r  S e i t e  d e r  S t a a t s m a c h t  s t e h e n ,  s i n d  S t e u e r ®  

s c h e u .  H i n g e g e n  f i n d e n  w i r  a u f  d e r  L i n k e n , f ü r  d i e  

d e r  S t a a t  d o c h  m ö g l i c h s t  n u r  e i n  K u l t u r I n s t r u m e n t  

s e i n  s o l l , e i n e  g r ö ß e r e  B e r e i t s c h a f t ,  dem S t a a t e  

F i n a n z q u e l l e n  zu g e w ä . h r e n . Und z w a r  n i c h t  e t w a  n u r  

i n  de n  K r e i s e n  d e r e r ,  d i e  n i c h t s  b e s i t z e n .  S o n d e r n  

e s  i s t  g u t e  a l t e  Ü b e r l i e f e r u n g  g e r a d e  d e s  l i b e r a l e n  

o d e r  d e m o k r a t i s c h e n  B ü r g e r s , d a :  e r  m i t  e i n e r  Wür® 

de  und e i n e r  F r e u d i g k e i t  S t e u e r n  z a h l t ,  d i e  dem 

L a n d w i r t  u n b e g r e i f l i c h  v o r k ä m e , wenn e r  3 i e  über® 

h a a p t  f ü r  m ö g l i c h  h i e l t e . D i e  p o s i t i v e  un d  n e g a t i 

ve  H a l t u n g  i n  F i n a n z f r a g e n  i s t  a l s o  g e n a u  u m g e k e h r t  

i® V o l k e  v e r t e i l t  a l s  d i e  P o s i t i o n  o d e r  N e g a t i o n  

zu d en  b e s c h r ä n k e n d e n  S t a a t s t ä t i g k e i t e n .  Man k a n n



a l s  P a t r i o t , a l s  v i r  b o n u s ,  a l s  O p t i m a t  d e n  S t a a t  

s t ä r k e n  w o l l e n , u n d  i n  F i n a n z d i n g e n  k a n n  t r o t z d e m  

d i e  G e m ü t l i c h k e i t  a u f h ö r e n .  U m g e k e h r t  k a n n  man d e n  

S t a a t  m ö g l i c h s t  a u f  d e n  N a c h t w ä c h t e r  u n d  d i e  r e i n e n

K u l t u r b e s t r e b u n g e n  e i n s c h r ä n k e n  w o l l e n ,  s o d a ß  a l l e  

G u t e n  und  G e r e c h t e n  e i n e n  a l s  V a t e r l a n d s v e r r ä t e r  

v e r a c h t e n , und  k a n n  t r o t z d e m  r e i c h l i c h  S t e u e r n  b e 

w i l l i g e n  w o l l e n .

Es v e r h a l t e n  s i c h  zu  d e n

S t  a  a  t  s  t  ä t  i  g k e i »
e n

a.entfaltenden b . b e s c h r ä n k e n d e n  c . F i n a n «zen
/= = im K r i e g e : ]Die Patrioten(Vaterlands» ) lau positiv negativVoartei/* im Kriege: \Die R a d i k a l e n  I V o l k s b u n d  für] positiv l a u  positiv^Freiheit usw./

I s t  e s  n i c h t  e i n e  m e r k w ü r d i g e  T a t s a c h e ,  

d a ß  W i d e r s p r u c h  g e g e n  e i n  K r i © g s & b e n t e u e r  d e s  S t a a 

t e s  a l s  u n p a t r i o t i s c h  g i l t ,  W i d e r s t a n d  g e g e n  S t e u 

e r n  n i c h t ?  G i b t  e s  a b e r  n i c h t  s o n s t  n o c h  e i n  G e b i e t  

^ d e s  S t a a t e s ,  wo d i e  U n z u f r i e d e n h e i t  m i t  dem S t a a t e  

s o g a r  a l s  b e s o n d e r s  p a t r i o t i s c h  g i l t ?  D och:  und  d i e s  

z w e i t e  G e b i e t  h i l f t  d i e  E i g e n a r t  d e r  F i n a n z e n  v e r 

s t e h e n  . Wir  h a b e n  b i s h e r  n o c h  n i c h t  vo n  dem G e b i e t  

d e r  a u s w ä r t i g e n  P o l i t i k  g e s p r o c h e n ,  s o w e i t  s i e  • 

n i c h t  a u f  S o l d a t e n  und  K a n o n e n  b e r u h t . Auch h i e r  

i s t  e s  s o ,  d a ß  g e r a d e  d i e  „ P a t r i o t e n ” o f t  m i t  d e r  

S t a a t s g e w a l t  h ö c h s t  u n z u f r i e d e n  s i n d .  M e i s t  w i t t e r n  

s i e  N e i g u n g  zu  S c h w ä c h e , w o m ö g l i c h  s o g a r  V e r r a t  b e i
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d e r  R e g i e r u n g ,  m i n d e s t e n s  nehmen s i e  a n ,  daß  s i e  

u n t e r  dem P a n t o f f e l  d e r  J u d e n  s t e h e .

D ie  F i n a n z e n  und d i e  a u s w ä r t i g e  P o l i t i k  

s t e l l e n  s i ch ,  a l s o  a n s c h e i n e n d  a l s  z w e i  L e b e n s g e b i e t e  

d a r ,  a u f  d e n e n  o f f e n b a r  a n d e r e  V e r h a l t e n s r e g e l n  

g e l t e n  a l s  i n  de n  ü b r i g e n  S t a a t s a n g e l e g e n h e i t e n .

Und so  i s t  e s  i n  d e r  T a t . Hi e r  3 i n d  e s  n i c h t  d i e  

K l a g e n  d e r  P a r t e i e n ,  d i e  e i n e n  u r t e i l e n d e n  G e s e t z «  

g e b u n g s a p p a r a t  i n  Bewegung s e t z e n ,  e s  s i n d  a u c h  

n i c h t  B e d ü r f n i s s e  d e s  L a n d e s , d i e  b e f r i e d i g t  w e r d e n  

m ü s s e n .  S o n d e r n  e s  i s t  d a s  e i g e n e  D a s e i n  d e r  ö f f e n t *  

l i e h e n  G e w a l t , d a s  s e i n  R e c h t  v e r l a n g t ; P a r t e i  u n t e r  

v i e l e n  P a r t e i e n  d e s  V o l k e s , B e d ü r f n i s  u n t e r  v i e l e n  

B e d ü r f n i s s e n  d e s  L a n d e s  s t e h t  a l s o  p l ö t z l i c h  d i e  

ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  d a .  S i e  b e d a r f  f ü r  s i c h  und  s i e  

w i l l  f ü r  s i c h , w a s  a l s  i h r  B e d a r f  v i e l l e i c h t  n i c h t  

b e g r i f f e n  und was a l s  i h r  A n s p r u c h  n i c h t  u n e r k a n n t  

w i r d .  S i e  a k n n  a b e r  n i c h t  K l a g e  a n s t r e n g e n  u i e  i r =  

g e n d  e i n e  V o l k s p a r t e i  a u f  A n e r k e n n u n g  i h r e r  An s p r ü «  

c h e .  S i e  k a n n  n i c h t  w i e  d a s  L a n d  s i c h  dem v ä t e r l l «  

c h e n  S c h u t z e  e i n e r  f ü r s o r g l i c h e n  V e r w a l t u n g  a n v e r «  

t r a u e n ,  bo muß s i e  e i n e  „ a n z  a n d e r e  M a s c h i n e r i e  a u f «  

b a u e n  a l s  d i e  d e s  H ö r e n s  un d  a l s  d i e  d e s  G e s i c h t s .  

De r  A u f t a u  d e r  F i n a n z e n  e i n e s  S t a a t e s  b e d a r f  be= 

s o n c e r e r  R e g i e r u n g s w e i s h e i t  und  R e g i e r u n g s k u n s t .  

N i c h t  u m s o n s t  h s i ß t n  n o c h  h e u t e  ^ e w i s s e  L e i s t u n g e n  

an d e n  S t a a t  A b g a b e n ,  e i n  W o r t , i n  dem d e u t l i c h  

d i e  G a b e , d a s  f r e i w i l l i g e  G e b e n ,  s t e c k t .  N i c h t  um®



s o n s t  h i e ß  d i e  a l t e  d e u t s c h e  S t e u e r  „ B e d e ” , B i t t e ,  

a l s  s i e  s c h o n  l ä n g s t  n i c h t  m ehr  e r b e t e n  w u r d e .  Es 

i s t  i n  der. m e r k w ü r d i g e n  Z e i t a l t e r  vo n  1 8 7 1 - 1 9 1 4 ,  wo 

d i e  V ö l k e r  f a s t  a l l e s  v e r g e s s e n  h a b e n , was zum Auf« 

b a u  i h r e r  O rdn ung  - « h ö r t , a u c h  d i e s e  T a t s a c h e  v e r *  

l o r e n  g e g a n g e n , d a ß  d i e  F i n a n z e n  e i n e s  S t a a t e s  a u f  

dem f r e i e n  W i l l e n  d e r  B e s i t z e n d e n  b e r u h e n  und  b e r u *  

h e n  m ü s s e n . Wäre d a s  n i c h t , s o  w ä r e  d e r  S t a a t  S e l b s t «  

zwefek, und e s  g ä b e  k e i n e  K o n t r o l l e  d a f ü r , ob e r  

d a s  l e i s t e t , wozu e r  i n  d i e  W e l t  gekommen i s t .

D i e  F i n a n z e n  e i n e s  S t a a t e s  b e w e i s e n ,  ob e r  r e n 

t i e r t  , ob d e r  A u f w a n d , d e n  e r  e r f o r d e r t , n i c h t  

e t w a  a u ß e r  a l l e m  V e r h ä l t n i s  zu  s e i n e n  E r f o l g e n  s t e h t .

D i e  E i g e n a r t  d e r  F i n a n z g e b a h r u n g  b e s t e h t  a l s o  

d a r i n , da ß  h i e r  d i e  ö f f e n t l i c h ®  G e w a l t  d i e  b e i d e n  

Wege Ö f f e n t l i c h e r  G e b a r u n g  n i c h t  b e s c h r e i t e n  k a n n ,  

d i e  a l l e n  a n d e r e n  V o l k s k r ä f t e n  o f f e n s t e h e n : K l a g e  

und  U n t e r s u c h u n g , G e s e t z g e b u n g  un d  V e r w a l t u n g . Denn 

s i e  i s t  s e l b s t  d e r  o b e r s t e  R i c h t e r  und d e r  o b e r s t e  

V e r w a l t e r .  Da b i e t e t  s i c h  a l s  Ausweg d e r  d e s  g r o ß e n  

e i g e n e n  V e r m ö g e n s . Wenn d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  

£ / 5  d e s  L a n d e s  a l s  Domanium e r h ä l t  -  w i e  d a s  i n  

e i n e m  d e u t s c h e n  B u n d e s s t a a t  d e r  F a l l  w a r  so  i s t  

s i e  i n  d e r  L a g e ,  d i e  U n k o s t e n  f ü r  i h r e  V e r w a l t u n g  

und  J u s t i z  s e l b s t  zu  b e s t r e i t e n .  D i e  Domänen s i n d  

d a h e r  von  A l t e r s  h e r  e i n e  H a u p t r e s e r v e  d e r  S t a a t s *  

f i n a n z e n .  D i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  t r a c h t e t  i n  g r o ß e m  

Umfange  E i g e n t u m  an s i c h  zu b r i n g e n  n a c h  A r t  d e s  

e i n z e l n e n  W i r t e s ,  E i g e n t u m ,  m i t  dem s i e  a u c h  W i r t *
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s c h ä f t e n  k a n n  n a c h  A r t  d e s  E i n z e l n e n , n ä m l i c h  mög* 

l i e h s t  s p a r s a m ,  m ö g l i c h s t  g e w i n n b r i n g e n d , m ö g l i c h s t  

„ P r i v a t w i r t s c h a f t l i e h ” . Das E i g e n t u m  an  F e s t u n g e n , 

F l ü s s e n , ö f f e n t l i c h e n  L a n d s t r a ß e n  usw.  k a n n  d a b e i  

c e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  a l s o  n i c h t  n ü t z e n .  S i e  b r a u c h t  

n u t z b r i n g e n d e s , g e w i n n a b w e r f e n  d e s  E i g e n t u m , n e b e n  

a l l  dem d e r  A l l g e m e i n h e i t  und ö f f e n t l i c h e n  A u f g a b e n  

d i e n e n d e n  Verm ögen  w ie  e s  z . B .  a u c h  ö f f e n t l i c h e  

P a r k s ,  S p i t ä l e r  usw .  s i n d . So e n t w i c k e l t  d i e  e f f e n t =  

l i e h e  G e w a l t  a l s  „ F i s k u s ” e i n e  g r o ß e  F i n d i g k e i t , 

s i c h  ü b e r a l l  m i t  G e w i n n a n t e i l e n  an  dem V o l k s v e r m ö »  

gen  b e t e i l i g e n  zu l a s s e n : D ie  a l t e n  R e g a l e  a u f  S a l z , 

a u f  M e t a l l ,  a u f  K o h l e ,  a u f  S t r a n d g u t  usw .  s i n d  s o l »  

c h e  V o r r e c h t e , a u s  dem Volk  s v e r m e g e n  e i n  V o r a u s  zu  

b e z i e h e n  und  a u s z u s o n d e r n .

A b e r  d i e  B e d ü r f n i s s e  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  

s i n d  w e c h s e l n d e . S i e  s c h w a n k e n  z w i s c h e n  K r i e g  und 

F r i e d e n , N o t s t a n d  un d  W o h l s t a n d  d e s  L a n d e s , K r a f t  

und S c h w ä c h e  d e s  V o l k e s ,  und s i e  b r a u c h e n  d a h e r  

e i n e  o r g a n i s c h e  V e r b i n d u n g  m i t  d e n  K r ä f t e n  d e s  

V o l k e s .  S o w e i t  d e r  S t a a t  s e l b e r  V e rm ö g e n  h a t  w i e  

e i n  P r i v a t e r ,  s o w e i t  h a t  s e i n e  F i n a n z w i r t s c h a f t  

k e i n  b e s o n d e r e s  I n t e r e s s e . S i e  i s t  a b e r  i n s o f e r n  

w i c h t i g ,  a l s  d e r  S t a a t  d a m i t  s e l b e r  E i g e n t ü m e r  w i r d  

und a l s o  a l l e  P f l i c h t e n  und R e c h t e  d e s  E i g e n t u m s  

g e g e n  s i c h  s e l b e r  g e l t e n  l a s s e n  muß.  De r  S t a a t  t r i t t  

d u r c h  d a s  S t a a t s e i g e n t u m  i n  d i e  F r o n t  d e r  B e s i t z e n »  

d en  s e l b e r  e i n . E r  w i r d  nun  n i c h t  n u r  e i n  W e r k z e u g
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d e r  b e s i t z e n d e n  K l a s s e n ,  s o n d e r n  -  un d  d a s  h a b e n  

d i e  S o z i a l i s t e n  am S t a a t  e r s t  b e g r e i f e n  g e l e r n t , 

a l s  e r  n i c h t s  me hr  h a t t e  e r  w i r d  s e l b s t  d a r ü b e r  

h i n a u s  e i n e  d e r  b e s i t z e n d e n  K l a s s e n  und  z w a r , wenn 

s e i n  E i g e n t u m  u m f a n g r e i c h  g e n u g  w i r d , e i n e  t e s o n d e »  

r e  f ü r  s i c h .  Der  F i s k u s  a l s  W i r t s c h a f t e r ,  a l s  I n »  

t e r e s s e n t ,  w i r d  s u f  d i e s e  W e i s e  s o l i d a r i s c h  m i t  

a l l e m  N e s i t z .  E r  w i r d  an  d e r  S i c h e r h e i t  und  N u t z »  

t a r k e i t  d e s  E i g e n t u m s  i n t e r e s s i e r t .  D a h e r  -  n a b e n »  

b e n  b e m e r k t  -  e s  e i n  s e h r  k o m i s c h e r  I r r t u m  w a r ,  d a s  

P r i v a t e i g e n t u m  an den  P r o d u k t i o n s m i t t e l n  d a d u r c h  

a b z u s c h a f f e n , da ß  man den  S t a a t  zum g r ö ß t e n  P r i »  

v a t e i g e n t ü m e r  an P r o d u k t i o n s m i t t e l n  m a c h t e !  Denn 

c e r  S t a a t  k a n n  und  d a r f  a l s  F i s k u s  s e i n  E i g e n t u m  

n i c h t  a n d e r s  b e t r a c h t e n  d e n n  a l s  d i e  Q u e l l e ,  d i e  

ihm d i e  M i t t e l  zum A u f b a u  e i n e s  H e e r e s ,  s e i n e r  

S c h u l e n , s e i n e r  G e r i c h t e  l i e f e r t .  E r  muß a l s o  g e i =  

z e n  m i t  den  E r t r ä g e n  d i e s e r  Q u e l l e , muß s i e  h i n a u f »  

s t e i g e r n , so h o c h  e r  k a n n . T u t  e r  d a s  n i c h t ,  so  

muß e r  a n d e r e  M i t t e l  a u s  dem V o l k  h e r a u s  s i c h  ge w äh  

r e n  l a s s e n . I s t  a b e r  e i n m a l  s o z i a l i s i e r t , d a s  h e i ß t  

i s t  e r  an d i e  S t  e i l e  g e r a d e  d e r  r e i c h s t e n  und l e i s »  

t u n g s f ä h i g s t e n  G r o ß e i g e n t ü m e r  g e t r e t e n , so  h a t  e r  

k e i n e n  R ü c k g r i f f  m eh r  a u f  s i e , und  umso p r o f i t a b »  

l e r  muß e r  d a n n  s e l b e r  w i r t s c h a f t e n .

A b e r  vo n  d i e s e m  h i e r  n u r  a l s  N e b e n f r a g e  

a u f t a u c h e n d e n  M i ß v e r s t ä n d n i s  d e r  S o z i a l i s i e r u n g  ab= 

g e s e h e n  -  s i e  w i r d  im z w e i t e n  B a n d e  n ä h e r  zu  e r ö r »



t e r n  s e i n  -  i s t  e s  f ü r  S en  S t a a t  s e l b s t  i n  M e c k l e n «  

b a r g  b e d e n k l i c h , s i c h  e i n f a c h  i n  R e i h  und G l i e d  d e r

P r i v a t e i g e n t Ü r n e r  zu  s t e l l e n  u n d  s o  den  S t a a t s h a u s »  

h a l t  i n  p a t r i a r c h a l i s c h e r  W e i s e  a u s  d e n  Ü b e r s c h ü s 

s e n  s e i n e s  E i g e n t u m s  zu b e s t r e i t e n .  Denn d a m i t  v e r 

l i e r t  s e i n e  F i n a n z g e w a l t  d i e  G e b e r d e  d e s  ö f f e n t l i 

c h e n .  D ie  a n d e r e n  E i g e n t ü m e r  s e h e n  im S t a a t  n u r  den  

g r ö ß t e n  u n t e r  i h r e s g l e i c h e n .  W e i l  e r  s c h o n  d e r  g r ö ß 

t e  i s t ,  so  b e z e i g e n  s i e  w e n i g  N e i g u n g , ihm n o c h  

e i n e  b e s o n d e r e  F i n a n z h o h e i t  z u z u e r k e n n e n . E r  s c h e i n t  

g e n u g  zu h a b e n . Und s o  i s t  d e r  S t a a t  l e i c h t  i n  a l 

l e n  a u ß e r o r d e n t l i c h e n  F ä l l e n  h i l f l o s .  E i n  S t a a t , d e r  

w i r k l i c h  a u f  e i g e n e n  F ü ß e n  s t e h e n  w i l l  n a c h  a u ß e n , 

k r i e g s f ä h i g  un d  v e r f ü g u n g s k r ä f t i g  ü b e r  e i n e n  z e n 

t r a l i s i e r t e n  B e a m t e n a p p a r a t ,  muß a n d e r e  Wege e i n «  

s c h l a g e n , um s e i n e  K o s t e n  zu  d e c k e n .  D i e  A r t  d i e s e r  

Wege v e r s t e h t  man a t e r  n u r , wenn man s i c h  d i e  E i 

g e n a r t  d e s  O f f e n t l i  c h e n  v e r g e g e n w ä r 

t i g t  , d i e  dem S t a a t e  i n n e w o h n t .

Auch d i e  F i n a n z g e w a l t  d e s  S t a a t e s  muß ö f 

f e n t l i c h e  Wege b e s c h r e i t e n ,  um s i c h  a l s  B e s t a n d t e i l  

e b e n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  a u s z u w e i s e n .  Nun l i e g t  

d i e  S c h w i e r i g k e i t  d a r i n ,  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  h i e r  

e r s t  h e r z u s t e l l e n .  Im p o l i t i s c h e n  L e b e n  g e s c h i e h t  

d i e  H e r s t e l l u n g  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  s o n s t  d u r c h  d i e  

K l a g e  c e r  P a r t e i e n  o d e r  d u r c h  d i e  E i n s i c h t  d e r  V e r 

w a l t u n g  i n  d i e  B e d ü r f n i s s e  d e s  L a n d e s .  D e r  Z e i t g e i s t  

und  d i e  V e r w a l t u n g  w e t t e i f e r n ,  d a m i t  d i e  ö f f e n t 

l i c h e n  A n g e l e g e n h e i t e n  r u c h b a r  w e r d e n .  D i e  o o l i t i »
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s e h e  P a r t e i  z i e h t  T a t b e s t ä n d e  a n  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t , 

d i e  u n g e o r d n e t  s i n d , i n  d e n e n  n o c h  k e i n  G e s e t z  e r g a a g e  

i s t . D i e  V e r w a l t u n g  s o r g t  f ü r  G e g e n s t ä n d e ,  d i e  s o n s t  

v e r w a h r l o s e n . A n d e r s  h i e r .  D ie  V o l k s t e i l e  b e f i n d e n  

s i c h  im G e n i s s ©  g e w i s s e r  H e c h t e ;  i n  f e s t e n  B a h n e n  

s p i e l t  s i c h  i h r  H a n d e l  und W ande l  u n t e r  dem S c h u t z e  

d e r  G e s e t z e  a b . Was i c h  u n t e r  dem S c h u t z e  d e r  G®= 

s e t z e  t u e , d a f ü r  b e a n s p r u c h ®  i c h  a u c h  d e n  S c h u t z  d e r  

G e s e t z e .  E r w e r b , G e w i n n , V e r m ö g e n ,  W i r t s c h a f t  » E i g e n *  

t u m ,  d i e  i c h  n i c h t  im U r w a l d  u n t e r  W i l d e n , s o n d e r n  

i n n e r h a l b  d e s  G e m e i n w e s e n s  m i r  a u f g e b a u t  h a b e »  s i n d  

d u r c h  d i e s e  A n g e h ö r i g k e i t  m e i n e s  T u n s  z u r  a n e r k a n n *  

t e n  O r d n u n g  d e r  D i n g e  woh l  e r w o r b e n e  R e c h t e .  D e r  E i n *  

s p r u c h  d e s  S t a a t e s  g e g e n  d a s  p r i v a t e  Tun v e r j ä r t  

s o z u s a g e n . E r  k a n n  e s  n u r  a n  d e r  Q u e l l e  g l e i c h  ab* 

b i e g e n  und  b e s c h l a g n a h m e n . E r  h ä t t e  z . B . n i c h t  zu  

g e s t a t t e n  b r a u c h e n , d a ß  im H a n n o v e r s c h e n  d e r  Grund*  

e i g e n t ü m e r  A n s p r u c h  a u f  s e i n e  K a l i f u n d e  h a t . W e i l  

a b e r  P r e u ß e n  1866 v e r s ä u m t  h a t , d a s  K a l i  -  e i n e n  

d a m a l s  n o c h  u n b e a c h t e t e n  S c h a t z  -  d e r  B e r g w e r k s h o «  

h e i t  zu u n t e r w e r f e n , d a rum  i s t  m i t t l e r w e i l e  d a s  Ei=  

g e n t u m  am K a l i  e i n  w o h l e r w o r b e n e s  R e c h t  g e w o r d e n •

Und nun  k a n n  d e r  G e s e t z g e b e r  z w a r  A b g a b e n , G e b ü h r e n  

und  d e r g l e i c h e n  a u f e r l e g e n ,  e r  k a n n  d e n  Weg d e s  Ka= 

l i s  zum V e r b r a u c h e r  h i n  m i t  S t e u e r n  b e l e g e n ,  a b e r  

e r  k a n n  d i e s  R e c h t  d e s  G r u n d e i g e n t ü m e r s  n i c h t  o h n e  

E n t s c h ä d i g u n g  e i n z i e h e n . W o h l e r w o r b e n e  R e c h t e  d a r f  

d e r  S t a a t  n i c h t  k r ä n k e n . Das P r i v a t e i g e n t u m  i s t  f ü r
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d e n  S t a a t  u n v e r l e t z l i c h .

D i e s e r  S a t z  i s t  j a  e i n e r  d e r  u m s t r i t t e n 

s t e n  d e r  G e g e n w a r t , a b e r  n u r  d e s h a l b , w e i l  e r  immer  

a b g e k ü r z t  z i t i e r t  w i r d : Das P r i v a t e i g e n t u m  s e i  u n 

v e r l e t z l i c h .  So i s t  d e r  S a t z  f a l s c h .  E r  h a t  e i n e n  

g a n z  b e s t i m m t e n  A d r e s s a t e n :  d e n  S t a a t . Und n u r  u n t e r  

d e r  B e s c h r ä n k u n g  a u f  d i e s e n  A d r e s s a t e n  i s t  e r  r i c h 

t i g .  Dann a b e r  i s t  e r  d e r  S t e h f e l 3  im Meer  d e s  t ä g 

l i c h  g e s c h e h e n d e n  U n r e c h t s . Denn e r  h e i ß t  d a n n  n u r :  

daß  d i e  G e s e t z e  g ü l t i g e s  R e c h t  s c h a f f e n i  P r i v a t e i 

g e n t u m  i s t  zu P r i v a t e m  g e w o r d e n e s  E i g e n t u m .  K e i n  

V o l k s g e n o s s e ,  k e i n e  V o l k s p a r t e i ,  k e i n  V o l k s t e i l  

k a n n  R e c h t e  e r w o r b e n  h a b e n  a u ß e r  i n  d e n  N o t s t ä n d e n  

d e s  G a n z e n ,  K r i e g ,  R e v o l u t i o n  u sw. o d e r  a b e r  im 

S a n g e  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s . I n  b e i d e n  F ä l l e n  i s t  

d a s  E i g e n t u m  e i n e n  A u g e n b l i c k  m i n d e s t e n s  d u r c h  d i e  

Ö f f e n t l i c h k e i t ,  ü b e r  d i e  Bü hne  d e s  V o l k s l e b e n s  h i n 

w e g g e s c h r i t t e n  . Es i s t  k e i n  Z u f a l l , d a ß  e i n s t  j e d e  

E i g e n t u m s v e r ä n d e r u n g  v o r  G e r i c h t  i n  Form e i n e s  P r o 

z e s s e s  g e s c h e h e n  m u ß t e . E i n e  S c h e i n k l a g e  und  e i n  

S c h e i n u r t e i l  m u ß t e n  e r g e h e n ,  a u c h  wenn d i e  P a r t e i 

en  e i n i g  w a r e n , e b e n  um d i e  r e d l i c h e  E r w e r b u n g  d e s  

R e c h t s  a l s  e i n e s  l e g i t i m e n  zu  g e w ä h r l e i s t e n .  D e r  

V e r t r a g  i s t  d a n n  n u r  d i e  E r s p a r u n g  d i e s e s  ö f f e n t l i 

c h e n  P r o z e s s e s  d u r c h  u n m i t t e l b a r e  P a r t e i e n a b r e d e .  

A b e r  d e r  V e r t r a g  i s t  d u r c h a u s  e i n  A b g l a n z  d e s  

R e c h t s s t r e i t s  v o r  G e r i c h t .  E r  i s t  u n d e n k b a r  o h n e  

d a s  P a r a d i g m a  d e s  R e c h t s s t r e i t s .  D e r  V e r t r a g  n im mt  

i n  s e i n e n  P a r a g r a p h e n  m ö g l i c h s t  d i e  K l a g e p u n k t e  d e s
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P r o z e s s e s  v o r w e g . A b e r  d i e  P a r t e i e n  s o l l e n  s i c h  b e i m  

V e r t r a g e  h e u t e  s e l b s t  so w i e  P r o z e ß p a r t e i e n  g e g e n »  

ü b e r t r e t e n .  Das w o l l e n  a l l e  d i e  V o r s c h r i f t e n  b e s ä »  

g e n ,  d i e  w u c h e r i s c h e ,  b e t r ü g e r i s c h e ,  u n s i t t l i c h e  

V e r t r ä g e  f ü r  n i c h t i g  e r k l ä r e n .  E b e n s o  i s t  d i e  

S c h r i f t f o r m ,  d i e  f ü r  g e w i s s e  V e r t r ä g e  v o r g e s c h r i e b e n  

i s t ,  d i e  n o t a r i e l l e  B e u r k u n d u n g , d i e  g r u n d b u c h m ä ß i g e  

A u f l a s s u n g  e i n e  g a n z e  S t u f e n f o l g e  von  M i t t e l n ,  um 

an d i e  u r s p r ü n g l i c h e  Ö f f e n t l i c h k e i t  j e d e s  R e c h t s e r »  

w e r b e s  zu e r i n n e r n . H e u t e  e r s c h e i n t  d a s  R e c h t  d e s  

E i n z e l n e n , s e i n  P r i v a t r e c h t , a l s  „ ä l t e r  d e n n  d e r  

Z i v i l p r o z e ß .  D ie  V e r t r ä g e , d i e  d i e  I n d i v i d u e n  u n t e r »  

e i n a n d e r  s c h l i e ß e n ,  e r s c h e i n e n  a l s  d i e  U r e l e m e n t e  

d e s  R e c h t s l e b e n s ,  a l s  d i e  A t o m e , a u s  d e n e n  e s  s i e h  

a u f b a u t .  De r  g r o ß e  G e s e t z g e b u n g s a p u a r s u ,  uu<i «di®

J u s t i z  w i r k e n  d e m g e g e n ü b e r  w i e  B lo ß e  a u f g e s e t z t e  

S t o c k w e r k e ,  a l s  k o m p l i z i e r t e r e  S t u f e n  d e s  R e c h t s l e »  

b e n s  g e g e n ü b e r  dem e i n f a c h e n  Bau  d e r  R e c h t s a t o m e .

I n  W a h r h e i t  i s t  es  u m g e k e h r t .  I n  W a h r h e i t  

i s t  d i e s  R e c h t s a t o m  d e s  e i n z e l n e n  R e c h t s g e s c h ä f t s  

n u r  s i n  v e r w i s c h t e s  und  v e r b l a ß t e s  A b b i l d  d e s  g r o »  

ß en  R e c h t s g a n s e s  im V o l k .  Es  i s t  d i e  S c h e i d e m ü n z e  

d e s  t ä g l i c h e n  R e c h t s v e r k e h r s ,  i n  d a s  d i e  G o ld m ü n ze  

d e r  g r o ß e n  ö f f e n t l i c h e n  P a r t e i e n k l a g e  s c h l i e ß l i c h  

umgemunzt  w o rd e n  i s t . N u r  wenn man d e n  p o l i t i s c h e n  

Kampf d e r  P a r t e i e n  von  den  P r o z e s s e n  d e r  o r d e n t l i »  

e b e n  G e r i c h t e  k ü n s t l i c h  a l s  e t w a s  B e s o n d e r e s  ab = 

t r e n n t ,  k a n n  man d a s  v e r g e s s e n .  Im A r b e i t s r e c h t  e r «  

w a c h t  h e u t  w i e d e r  d a s  V e r s t ä n d n i s  f ü r  d i e  w a h r e



T a g e  d e r  D i n g e .  Wenn h e u t  e i n  e i n z e l n e r  A r b e i t s v e r *  

t r a g  a b g e s c h l o s s e n  w i r d ,  s o  u n t e r s t e h t  e r  d en  R e g e l n  

d e s  T a r i f v e r t r a g s , d e r  i n  j e n e m  B e t r i e b e  g i l t .  De r  

T a r i f v e r t r a g  s e l b e r  a b e r  h a t  s e i n e  V e r b i n d l i c h k e i t  

f ü r  d i e  W e l t  d e r  A r b e i t  d u r c h  d i e  ö f f e n t l i c h e n  Oe* 

w a l t e n  e r l a n g t , d i e  i h n  a l s  G e s e t z  s a n k t i o n i e r t  

h a b e n : d i e  Z e n t r a l a r b e i t  s g e m e i n s c h a f t  e i n e r s e i t s , 

d en  S t a a t  a n d e r e r s e i t s . Man s i e h t  s c h o n  a u s  d i e s e m  

B e i s p i e l , d a ß  d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t , u n t e r  d e r e n  

S c h u t z  R e c h t e  w o h l e r w o r b e n  w e r d e n  k ö n n e n , n i c h t  

e t w a  immer den  Namen S t a a t  t r a g e n  muß.  E n t s c h e i d e n d  

i s t  a b e r , d a ß  R e c h t e  n u r  d u r c h  ö f f e n t l i c h . a n e r k e n n *  

t e e  U r t e i l  z u s t a n d e  kommen k ö n n e n . Auch wenn e i n e r  

dem a n d e r n  s e i n  F a h r r a d  l e i h t , s o  a p p e l l i e r e n  b e i d e  

P a r t e i e n  m i t  dem n a i v  g e b r a u c h t e n  W o r t e : „ I c h  l e i h e  

D i r  * s ” an d a s  G e s e t z  und  U r t e i l , d a s  ü b e r  d i e  L e i h e  

im V o lk  e r g a n g e n  i s t  und  u n t e r w e r f e n  s i c h  zum v o r *  

a u s  den  F o l g e n , d i e  an dem G e b r a u c h  d i e s e s  W o r t e s  

h ä n g e n .  D ie  E i n z e l n e n , d i e  I n d i v i d u e n , b e t e i l i g e n  

s i c h  e b e n  i n  j e d e m  A u g e n b l i c k  a n  j e n e m  g r o ß e n  R e c h t s  

l e b e n ,  i n  d a s  s i e  h i n e i n g e b o r e n  w e r d e n ,  und  d a s  s i e  

m i t  j e d e m  W o r t e ,  d a s  s i e  s p r e c h e n  l e r n e n , an  s e i n  

S t r o m n e t z  a n s c h l i e ß t . Gewiß  k a n n  d e r  E i n z e l n e  a u c h  

s i n g e n , s i c h  u n t e r h a l t e n , s c h w ä t z e n , w i t z e l n  und  

d i c h t e n ,  d . h .  e r  k a n n  d i e  W o r t e  u n v e r b i n d l i c h  ge»  

b r a u c h e n . Das R e c h t s l e b e n  n im m t  d i e  M e n s c h e n  e i n e s  

V o l k e s  n i c h t  j e d e n  A u g e n b l i c k  b e i ®  W o r t e . I n d l v i d u *  

en mögen d e n k e n  un d  s c h r e i t e n ,  was  s i e  w o l l e n .  A b e r  

wo s i e  s i c h  a u s d r ü c k l i c h  e r k l ä r e n , d a



399

s e l t e n  s i e  p l ö t z l i c h  a l s  T r ä g e r  ö f f e n t l i c h e r  F u n k 

t i o n e n ;  wenn i c h  a u s d r ü c k l i c h  im « j e s c h ä f t e  s a g e s  

„ I c h  b e h a l t e  v i r  d a s  R e c h t  d e s  U m t a u s c h e s  v o r ” , so  

t r e t e  i c h  d a m i t  a u s  dem u n v e r b i n d l i c h e n  p r i v a t e n  

G e s p r ä c h e  i n  d i e  o f f i z i e l l e n  B a h n e n  d e r  j u r i s t i s c h  

v e r b i n d l i c h e n  A u s s p r a c h e  h i n ü b e r .  I c h  m ach e  m i c h  

d a m i t  a n h e i s c h i g  und  v e r b i n d l i c h ,  m i c h  j e d e r z e i t  

b e i m  W o r te  nehmen zu l a s s e n ; z . B .  k a n n  m i r  d e r  V e r 

k ä u f e r  d i e s e n  S a t z  e n t g e g e n h a l t e n , um m i r  zu  b e 

w e i s e n , d a ß  i c h  e i n e n  w i r k l i c h e n  K a u f  h a b e  a b s c h l i e 

ß e n  w o l l e n . D e n n  e i n e n  a u s d r ü c k l i c h e n  V o r b e h a l t  d e s  

U m t a u s c h e  m a c h t  man i n  d e r  R e g e l  n u r  b e i  e i n e m  K a u f 

g e s c h ä f t  .

Den V o l k s g r u p p e n ,  d i e  s i c h  n u r  a n  d i e  

E n t f a l t u n g s z w e c k ®  d e s  S t a a t e s  h a l t e n ,  i s t  e i n e  s o l 

c h e  B e t r a c h t u n g s w e i s e  f r e m d , d u r c h  d i e  d e r  E i n z e l n e  

zum G r o s c h e n  w i r d ,  i n  d e s s e n  Z ü g e n  s i c h  d a s  G o l d 

s t ü c k  wenn a u c h  n o c h  s o  a b g e g r i f f e n  s p i e g e l t . S i e  

s e h e n  a u s  d e r  F r o s c h p e r s p e k t i v e  vo n  u n t e n  n a c h  o b e n , 

s u c h e n  a u s  d e n  M i l l i o n e n  A l l t  a g s i n d i v i d a e n  un d  A l l «  

t a g s g e s c h ä f t e n  d a s  V o l k s l e b e n  a u f  z u b a u e n , s o  w i e  

d e r  C h e m i k e r  v e r s u c h t ,  d e n  F o r m e n r e i c h t u m  d e r  N a t u r  

a u s  e i n  p a a r  E l e m e n t e n  n a c h z u d e n k e n .  A b e r  d e r  C h e 

m i k e r  w e i ß ,  d a ß  e r  d i e  N a t u r  n u r  mühsam un d  f r a g 

m e n t a r i s c h  n a c h b u c h s t a b i e r t .  D i e  k o m p l i z i e r t e n .  Ge

s c h ö p f e  un d  K r ä f t e  s i n d  g l ü c k l i c h e r w e i s e  v o r h a n d e n ,  

a u c h  b e v o r  d e r  C h e m i k e r  „ s o w e i t ” i s t .  D i e  M e n s c h e n  

m ü ß t e n  v e r h u n g e r n ,  wenn s i e  a u f  d i e  c h e m i s c h e  F o r 

m e l  w a r t e n  m ü ß t e n , um i h r  B r o t  zu  e s s e n .  Das  E i w e i ß
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n ä h r t  u n s ,  e h e  man s e i n e n  A u f b a u  k e n n t .  Nur  w e i l  

d a s  g a n z e  W u n d e r g e b i l ä e  d e s  S i w e i ß e s  d a  i s t  und  

t ä g l i c h  g e b r a u c h t  w i r d ,  h a t  e s  B e i z ,  s e i n e m  A u f b a u  

n a o h z u s i n n e n .

D ie  F r o s c h p e r s p e k t i v e  i n  p o l i t i s c h e n  

D i n g e n  i s t  a b e r  v i e l  g e f ä h r l i c h e r .  Wenn h i e r  d i e  

M e n s c h e n  a n f a n g e n ,  i h r e  A t o m t h e o r i e  f ü r  d i e  I r k l ä -  

r a n g  d e s  V o l k s l e b e n s  zu h a l t e n ,  so  w i s c h e n  s i e  p l ö t z «  

l i e h  den  g a n z e n  R e i c h t u m  d e r  p o l i t i s c h e n  Formen 

und  v o r  a l l e m  i h r e  K o m p l i z i e r t h e i t  f o r t . D e r  g a n z e  

mühsame B a h n u n g s w e g  von  d e r  B e d r ü c k u n g  d u r c h  w i l l 

k ü r l i c h e  Wegnahme z u r  B e s c h w e r d e , z u r  K l a g e , zum 

G e s e t z , zum g e r i c h t l i c h e n  P r o z e ß ,  zum V e r t r a g , z u r  

m ü n d l i c h e n  A b r e d e  ü b e r  d i e  L e i h e

G e s e t z

K l a g e  d e r  P a r t e i  G e r i c h t l i c h e r  Ak t  ( U r t e i l ,
G r u n d b u c h  u s w . )

B e s c h w e r d e  d e s  E i n z e l n e n  V e r t r a g  i n  S c h r i f t f o r m
u . v o r  Z e u g e n

B e d r ü c k u n g  F o r m l o s e  A b r e d e  d e s
t ä g l i c h e n  V e r k e h r s

w i r d  a l s d a n n  u n v e r s t ä n d l i c h .  D i e  M e n s c h e n  s c h e i n e n  

i n  i h r e n  R e c h t s g e s c h ä f t e n  d a n n  i r g e n d  w e l c h e n  I n 

s t i n k t e n  n a c h z u h a n d e l n , w ä h r e n d  s i e  i n  W a h r h e i t  

a u f  w o h l g e b a h n t e n ,  J a h r t a u s e n d  a l t e n  R e c h t s s t r e i t e n  

d a b e i  s i c h e r  un d  e b e n  d e s h a l b  b l i t z s c h n e l l  s i c h  b e 

w e g e n .  G e r a d e  d i e  F o r m l o s i g k e i t  und  d i e  S c h n e l l i g 

k e i t  d e s  t ä g l i c h e n  V e r k e h r s  b e w e i s e n , w i e  s i c h e r  

s i c h  d i e  M e n s c h e n  im S c h u t z  d e s  R e c h t s  f ü h l e n .  I h r



H a n d e l n  i s t  s c h o n  w i e d e r  e i n  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h e s  

und  u n w i l l k ü r l i c h e s ,  w e i l  e s  s i c h  h e r l e i t e t  a u s  

e in e m  s o r g f ä l t i g e n  S t r a ß e n b a u  von  R e c h t s w e g e n .

Die  F r o s c h p e r s p e k t i v e  s c h ä d i g t  a b e r  g e r a d e  

d i e  I n d i v i d u e n , d i e  s o g e n a n n t e n  P r i v a t p e r s o n e n .

Denn i h r  u n v e r ä u ß e r l i c h e s  R e c h t  a u f  a l l e n  wo h l  un d  

r e c h t m ä ß i g  e r w o r b e n e n  B e s i t z  w i r d  a u s  d e r  F r o s c h 

p e r s p e k t i v e  g e s e h e n , u n v e r s t ä n d l i c h .  Wenn m e i n e  

R e c h t e  n i c h t  d u r c h  d en  G e s e t z g e b e r  v o r w e g  z u e r t e i l t  

w o r d e n  s i n d  i n  s e i n e m  U r t e i l  u n d  G e s e t z , s o n d e r n  

wenn d e r  G e s e t z g e b e r  und  R i c h t e r  immer  e r s t  h i n t e r 

h e r ,  n a c h d e m  i c h  g e h a n d e l t  h a b e ,  h i n z u t r i t t  und  

m e i n e  a n g e b l i c h e n  R e c h t e  n a c h p r ü f t , d a n n  a l l e r d i n g s  

b i n  i c h  k e i n e n  A u g e n b l i c k  m e i n e s  E i g e n t u m s  s i c h e r .  

T r i t t  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  imm er  e r s t  a u f , n a c h d e m  

i c h  g e a r b e i t e t , v e r d i e n t , e r w o r b e n  h a b e , so  i s t  

n i c h t  a b z u s e h e n , w i e v i e l  A n t e i l  s i e  an  meinem V e r 

d i e n s t  , E r w e r b  und  Gewinn v e r l a n g t .  Denn d a n n  h a b e  

i c h  e b e n  v o r h e r  n o c h  g a r n i c h t  i n t e r  dem W i d e r s c h e i n  

d e s - ö f f e n t l i c h e n  R e c h t s l e b e n s  h a n d e l n  k e n n e n .

D ie  G e g e n w a r t  und i h r e  G e s e t z g e b u n g  s c h e i n t  

g a n z  u n t e r  d e r  H e r r s c h a f t  d i e s e r  F r o s c h p e r s p e k t i v e  

zu s t e h e n . D ie  E i n z e l n e n  h a b e n  u n g e h e u r e  K r i e g s g e -  

w i n n e  g e m a c h t , s i e  h a b e n  D e v i s e n s p e k u l a t i o n e n  b e 

g a n g e n  , s i e  h a b e n  K a p i t a l  v e r s c h o b e n , un d  nun  kommt 

d e r  S t a a t  und  v e r s u c h t  e s  i h n e n  w e g z u s t e u e r n . D e r  

S t a a t  h a t  b e k a n n t l i c h  g e w i s s e  B e t r ä g e  ü b e r  e i n e  g e 

w i s s e  Summe s o g a r  m i t  100% k o n f i s z i e r t . D i e  Höhe



d e r  S t e u e r n  w i r d  h i n t e r h e r  f e s t g e s e t z t .  Wer v e r d i e n t ,  

w e i ß  a l s o  n i c h t , was  e r  d a v o n  a b g e h e n  mu ß.  Den E i 

g e n t ü m e r n  d e r  K o h l e ,  d e s  K a l i ,  d e n  S c h n a p s f a b r i k e n  

n s v .  w i r d  von p o l i t i s c h e n  P a r t e i e n  i h r e  e n t s c h ä d i 

g u n g s l o s e  E n t e i g n u n g  i n  A u s s i c h t  g e s t e l l t . D a n a c h  

s i e h t  e s  i n  d e r  T a t  s o  a u s , a l s  s e i  d e r  B e s i t z  j e d e s  

E i n z e l n e n  e i n  w i l l k ü r l i c h  e r r a f f t e s  un d  g e r a u b t e s  

G u t , dem e r s t  h i n t e r h e r  d e r  S t a a t  g e g e n  e r h e b l i c h e  

P r o z e n t e  s e i n  P l a z e t  e r t e i l t e 1 D i e  T h e s e  „ E i g e n t u m  

i s t  D i e b s t a h l ” w ä r e  zwar  a u c h  d a n n  e i n e  Ü b e r t r e i 

b u n g  . Abe r  d i e  W i r k l i c h k e i t  kommt  i h r  i m m e r h i n  r e c h t  

n a h e .  Denn d a s  E i g e n t u m  i s t  b e i  s o l c h e r  B e t r a c h t u n g  

a u s  d e r  F r o s c h p e r s p e k t i v e  z u n ä c h s t  -  b i s  d e r  S t a a t  

s i c h  n ä h e r  e r k l ä r t  h a t  -  e i n e  f r a g w ü r d i g e  S a c h e , 

d i e  den  Namen E i g e n t u m  e b e n s o w e n i g  w ie  den  d e s  D i e b «  

S t a h l s  v e r d i e n t , e s  i s t  g l e i c h s a m  n o c h  w e d e r  g u t  

n o c h  b ö s e , e i n  V o r v e r s u c h  d e s  I n d i v i d u u m s , s i c h  i n  

den  t a t s ä c h l i c h e n  B e s i t z  zu s e t z e n  i n  d e r  H o f f n u n g ,  

h i n t e r h e r  vom R e c h t e  d a r i n  g e s c h ü t z t  zu w e r d e n .

Es  i s t  d i e  P r o k l a m i e r u n g  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  A n a r 

c h i e .  E i n  J a h r  l a n g  s t ü r z e n  s i c h  d i e  M e n s c h e n  i n  

S p e k u l a t i o n e n .  H i n t e r h e r  s a g t  d e r  P r e i  s r i c h t e r , w i e «  

v i e l  d i e  G e w i n n e r  d a v o n  an  i h n  a b f ü h r e n  m ü s s e n .

D i e  g r ö ß t e n  G ew in n e  k o n f i s z i e r t  e r  g a n z .

I n  W a h r h e i t  i s t  s e l b s t  h e u t e  d i e  R e c h t s 

o r d n u n g  e i n e  g e n a u  e n t g e g e n g e s e t z t e .  Nur  d i e  u n g e 

h e u e r  Li  c h e n  V o r g ä n g e  d e r  l e t z t e n  a c h t  J a h r e  h a b e n  

den  A n s c h e i n  e r w e c k t , a l s  h ä t t e  d i e  F r o s c h p e r s p e k »
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t i v ®  r e c h t , a l s  l e b t e n  60 M i l l i o n e n  D e u t s c h e  z u n ä c h s t  

e i n m a l  w i l l k ü r l i c h  i n  den T a g  h i n e i n  und  h i n t e r h e r  

komme d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  u n d  e n t s c h e i d e , w a s  g u t  

und b ö s e  an dem E r w e r b e  und  G e w e rb e  s e i .

A b e r  s e i t  1914  h a b e n  w i r  j a  i n  W a h r h e i t  

k e i n e  F i n a n z p o l i t i k  m e h r ;  wenn d o c h  P o l i t i k  e i n e  

w a h l f r e i e  v o r b e u g e n d e  T a t  s e i n  s o l l . Wir  l e b e n  

s e i t d e m  i n  e i n e r  z w a n g s l ä u f i g e n  F i n a n z a n a r c h i e .  Nur  

d e s h a l b  k a n n  e s  s c h e i n e n , a l s  g e s c h e h e  n i c h t  a l l e r  

t ä g l i c h e  H a n d e l  un d  Wandel  u n t e r  dem L i c h t e , d a s  

vo n  dem ö f f e n t l i c h e n  L eben  n o c h  a u f  de n  d u n k e l s t e n  

W i n k e l  d e s  W o c h e n m a r k t e s  f ä l l t .  I n  W a h r h e i t  a b e r  

s i n d  n i c h t  e i n m a l  d i e  Hohe nz o l l  e r n  e n t  s c h ä d i g u n g s -  

l o s  e n t e i g n e t  w o r d e n .  D i e  S o z i a l i s t e n  h a b e n  e s  g e 

f ü h l s m ä ß i g  n i c h t  g e w a g t . I n  W a h r h e i t  i s t  e s  vo n  d e r  

e n t s c h ä d i g u n g s l o s e n  S o z i a l i s i e r u n g  s t i l l  g e w o r d e n .  

I n  W a h r h e i t  h a n d e l t  a u c h  h e u t e  n o c h  j e d e r ,  d e r  

a u s d r ü c k l i c h  e t w a s  e r k l ä r t , im B a n n e  d e r  R e c h t s o r d =  

n u n g  und  b e s c h r e i t e t  m i t  j e d e m  R e c h t s g e s c h ä f t  d i e  

B a h n e n ,  d i e  d ank  dem ö f f e n t l i  c h e n  L e b e n  f ü r  i h n  

b e r e i t ^ e s t e l l t  s i n d . Das p r i v a t e  E i g e n t u m  i s t  heu= 

t e  g e n a u  so  u n m i t t e l b a r  an  d e n  B e s t a n d  d e s  ö f f e n t =  

l i e h e n  L e b e n s  g e k n ü p f t  w ie  i m m e r .  G e r a d e  d i e  K r i e g s  

g e w i n n l e r , D e v i s e n s o e k u l a n t e n ,  K e t t e n h ä n d l e r  usw .  

b e w e i s e n  d a s .  H i e r  s i n d  e s  e b e n  u n e r h ö r t e  wirt=* 

s c h a f t l i e h e  V o r g ä n g e , d i e  e r f a ß t  w e r d e n  s o l l e n •

D i e  R e c h t s o r d n u n g  i s t  a u f  d i e s e  H y ä n e n  d e s  S c h l a c h t  

f e l d e s  und d e r  R e v o l u t i o n  n i c h t  v o r b e r e i t e t .  Es
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3s c he i ie  n h i s r  V e r s u c h e , d e n e n  a l l e r d i n g s  n o c h  ä s r  

S t e m p e l  d e s  G e s e t z e s  f e h l t . „ A u f3 u n e r h ö r t e  w a r  i c h  

n i c h t  b e r e i t e t ” k a n n  d e r  G e s e t z g e b e r  m i t  Fug s a g e n .

Nur  w e i l  und s o w e i t  e s  s i c h  um n e u e  E r s c h e i n u n g e n  

h a n d e l t , s e h e n  w i r  d i e  ü b e r r a s c h t e n  ö f f e n t l i c h e n  

G e w a l t e n  bem ü h t  t dem g e w a l t t ä t i g e n  T r e i b e n  „ d u n k l e r  

„ e w a l t e n ” E i n h a l t  zu t u n .  Es g e l i n g t  i h n e n  a b e r  

b e z e i c h n e n d e r w e i s e  n i c h t .  Denn d i e  ö f f e n t l i c h e n  

G e w a l t e n  s e l b e r  -  w e r d e n  w i r  s e h e n  -  z ä h l e n  zu  d i e «  

s e n  d u n k l e n  G e w a l t e n  i n  e r s t e r  L i n i e .  D e r  S t a a t  

s e l b s t  i s t  a u s  s e i n e r  e i g e n e n  R e c h t s o r d n u n g  h e r a u s «  

g e t r e t e n  und  t r e i b t  i n  j e n e m  T r e i b e i s  d e r  A n a r c h i e , 

wo Re c h t  un d  U n r e c h t  e r s t  u n t e r  d e n  g e w a l t s a m s t e n  

S t ö ß e n  n e u  e r m i t t e l t  w e r d e n . W ir  h a b e n  o b e n  d e r  Ge«
9

f a h r  g e d a c h t , wenn d e r  S t a a t  zu  s e h r  s i c h  n u r  a l s  

g r ö ß t e r  E i g e n t ü m e r  im L a n d e  g e b e r d e t ;  d i e  a n d e r n  

E i g e n t ü m e r  f a n g e n  d a n n  an» i h n  b l o ß  a l s  i h r e s g l e i «  

c h e n  zu b e h a n d e l n . Wir  s e h e n  h e u t e  d i e  e n t g e g e n g e «  

s e t z t e  G e f a h r : d e r  S t a a t  e r k l ä r t  s e i n e  F i n a n z h o h e i t  

f ü r  e t w a s  vom E i g e n t u m s r e c h t  d e r  E i n z e l n e n  g a n z  

A b g e t r e n n t e s , n i c h t  a u s  R e c h t  u n d  G e s e t z  F l i e ß e n «  

d e s ,  s o n d e r n  e r s t  h i n t e r h e r  m i t  dem M a n t e l  d e s  R e c h t s  

m ü h s e l i g  zu U m k l e i d e n d e s .  Ehe  w i r  a u f  d i e s e n  A b f a l l  

d e s  S t a a t e s  von  s e i n e m  e i g e n e n  R e c h t  e i n g e h e n ,  

b l i c k e n  w i r  a b e r  n o c h  e i n m a l  a u f  d i e  p r i v a t e n  I n «  

t e r e s s e n , w i e  s i e  a l s  w o h l e r w o r b e n e  R e c h t e  s i c h  t a g «  

l i e h  b i l d e n . Wir  m ü s s e n  o f f e n b a r  d i e  E r k e n n t n i s  d e s « ,  

s e n ,  was i n  e i n e m  V o l k e  u n t e r  dem S c h u t z e  d e r  ö f 

f e n t l i c h e n  O r d n u n g  an p r i v a t e n  R e c h t e n  s i c h  a u s s o n «
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d e m  d a r f ,  e r s t  n o c h  f e s t e ?  v e r a n k e r n ,  e h e  w i r  an 

den  c h a o t i s c h e n  Z u s t a n d  d e r  h e u t i g e n  S t a a t s f i n a n *  

z e n  n ä h e r  h e r a n t r e t e n .

Gehen  w i r  von  d e n  p r i v a t e n  I n t e r e s s e n  

a u s ,  d i e  d u r c h  d i e  G e w e r k s c h a f t e n  v e r t r e t e n  wer*  

d e n .  D ie  G e w e r k s c h a f t e n  s t e l l e n  n a c h  e i n e m  t r e f f e n *  

den  A u s d r u c k  „ K a r t e l l i e r u n g e n  d e r  A r b e i t ” d a r .  S i e  

s i n d  g e s c h a f f e n , um b e s s e r e  L o h n b e d i n g u n g e n  zu e r »  

z i e l e n . Das h e i ß t  m i t  a n d e r e n  W o r t e n : D i e  A r b e i t  

s o l l  s o  t e u e r  w&e m ö g l i c h  v e r k a u f t  w e r d e n .  D i e  Ar* 

b e i t e r  s i n d  n a c h  d e r  O r d n u n g , u n t e r  d e r  d i e  Ge* 

v e r k s c h a f t e n  e n t s t a n d e n  s i n d , f r e i e  A r b e i t e r .  S i e  

h a b e n  d a s  R e c h t , i h r e  A r b e i t  dem a n z u b i e t e n , d e r  

s i e  am b e s t e n  b e z a h l t . S i e  s i n d  a l s o  k e i n e  S k i a *  

v e n , d i e  u n g e f r a g t  z u r  L e i s t u n g  v o n  D i e n s t e n  an 

i h r e  E i g e n t ü m e r  v e r p f l i c h t e t  w ä r e n . S o n d e r n  s i e  

k ö n n e n  i h r e  B e d i n g u n g e n  s t e l l e n ,  wo,  w i e  l a n g e  und  

was s i e  a r b e i t e n  w o l l e n .  D i e s  i h r  R e c h t  i s t  u n b e *  

s t r i t t e n . Nur  w e i l  e s  u n b e s t r i t t e n  i s t ,  k a n n  amn 

m i t  i h n e n  n i c h t  „ k u r z e n  P r o z e ß  m a c h e n ” , s o n d e r n  

muß m i t  i h n e n  ü b e r  d i e  A r b e i t s b e d i n g u n g e n  v e r h a n *

' d e i n  und  V e r t r ä g e  a b s c h l i e ß n . Nun g l a u b e n  d i e  Ar* 

b e i t e r ,  daß  d u r c h  g e m e i n s a m e  ( K o l l e k t i v « ) V e r t r ä g e  

i h r e  I n t e r e s s e n  am b e s t e n  g e w a h r t  w e r d e n . D i e  E r i s *  

t e n z  d e r  G e w e r k s c h a f t e n  b e d e u t e t  a l s o  f ü r  d e n  Ar* 

b e i t e r  e i n  w i c h t i g e s  V e r m ö g e n s r e c h t . Es i s t  s e i n  

K a p i t a l  an w i r t s c h a f t l i c h e r  M a c h t ,  d a s  e r  i n  d i e  

G e w e r k s c h a f t e n  h i n e i n g e s t e c k t  h a t  und  d a s  n u n  von



d en  G e w e r k s c h a f t e n  f r u c h t b r i n g e n d  v e r w e r t e t  w e r d e n  

s o l l . Der  A r b e i t e r  f ü h l t  s i c h  h i e r b e i  d u r c h a u s  im 

R e c h t . D e n  A n t e i l  am V o l k s v e r m ö g e n ,  den  d i e  K a p i t a l s «  

g r u p p e  d e r  k a r t e l l i e r t e n  A r b e i t  d a r s t e i l t , w i r d  e r  

a l s o  n i c h t  a n t a s t e n  l a s s e n .  E r  i s t  s e i n  w o h l e r w o r »  

t e n e s  E i g e n t u m .  Der g a n z e  V o r g a n g  d e r  E n t s t e h u n g  

von p r i v a t e n  I n t e r e s s e n  l ä ß t  s i c h  an d i e s e m  g r o ß e n  

B e i s p i e l  d u r c h s c h a u e n . M i t t e l s  i h r e r  S t e l l u n g  i n  

d e r  V o l k s o r d n u n g  g r e n z e n  s i c h  d i e  A r b e i t e r  i n  Form 

i h r e r  G e w e r k s c h a f t e n  e i n  S t ü c k  E i g e n t u m  a b ,  d a s  e s  

s o  v o r h e r  n i c h t  g e g e b e n  h a t .  Es w ä r e  e i n  B r u c h  d e s  

R e c h t s , d i e  G e w e r k s c h a f t e n  e n t s c h ä d i g u n g s l o s  zu 

e n t e i g n e n . S i e  s i n d  m i t  w i r t s c h a f t l i c h e m  R i s i k o ,  

A r b e i t s l e i s t u n g  und  f i n a n z i e l l e n  O p f e r n  e r k a u f t  

w o r d e n . D i e s e  d r e i  B e s t a n d t e i l ®  m a c h e n  d a s  Wesen 

j e d e r  U n t e r n e h m u n g  a u s . D i e  G e w e r k s c h a f t e n  s i n d  a l »  

s o  e i n e  w i r t s c h a f t l i c h e  U n t e r n e h m u n g .  M ä c h t i g e  p r i *  

v a t e  I n t e r e s s e n  s i n d  a u f  d i e s e m  Wege e n t s t a n d e n .

Nun s i n d  s i e  d a  un d  l e i s t e n  j e d e r  B e d r o h u n g  b e r e c h «  

t i g t e n  W i d e r s t a n d .  A l l e s  ö f f e n t l i c h e  L e b e n  h a t  a b e r  

g e r a d e  d i e s e n  S i n n , d i e  E n t s t e h u n g  p r i v a t e r  I n t e &  

r e s s e n  zu  e r m ö g l i c h e n .  W e s h a l b  w i r d  d e n n  g e k l a g t ,  

w e s h a l b  w i r d  d a n n  v e r w a l t e t ,  w e s h a l b  s o n d e r t . d a s  

Volk  e i n e  Ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  a u s ¥  D am i t  d a s  Vo lk  

de n  Weg i n s  p r i v a t e  L e b e n  z u r ü c k f i n a e l  Das  o f f e n t «  

l i e h e  L e b e n  s t e l l t  s i c h  a l s  e i n  Z w i s c h e n z u s t a n d  

h e r a u s . ,  d u r c h  d e n  d a s  Vo lk  d i e  u n g e o r d n e t e n  P r o b «  

le rne  h i n d u r c h l e i t e t ,  d a m i t  s i e  w i e d e r  von  d e r  

» B i l d f l ä c h e ” v e r s c h w i n d e n  k ö n n e n .  D i e  Bühne  d e r  öf= 
f e n t l i c h k e i t  h a t  n u r  den  S i n n , d a ß  d i e  d o r t  s i c h  ab»



r o l l e n d e n  V o r g ä n g e  w i e d e r  i n  d i e  K u l i s s e  d e s  p r i v a ®  

t e n  L e b e n s  v e r s c h w i n d e n  k ö n n e n .  Wenn d i e  O r d n u n g  

e r k ä m p f t ,  d a s  G e s e t z  e r g a n g e n ,  d i e  V e r o r d n u n g  e r *  

l a s s e n  i s t , s o  w e r d e n  d i e  E i n z e l n e n  d a m i t  a u f g e f o r *  

d e r t , s i c h  nun  m i t  v e r t r a u e n s v o l l e r  S e l b  s t v e r s t a n d *  

l i c h k e i t  zu  b e w e g e n . » i n  ö f f e n t l i c h e s  L e b e n , d a s  

s e i n e  S t r e i t p u n k t e  und  Z e i t f r a g e n  n i c h t  a u f a r b e i t e t  

und so g u t  e r l e d i g t , daß  s i e  a u f h ö r e n  Z e i t f r a g e n  

und S t r e i t p u n k t ®  zu s e i n , e r f ü l l t  s e i n e n  Zweck n i c h t . 

Das Z i e l  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  i s t  n i c h t  d i e  ö f f e n t ®  

l i c h k e i t ,  s o n d e r n  d i e  H e r s t e l l u n g  d e s  u n g e s t ö r t e n  

F r i e d e n s . Gewiß  t a u c h e n  immer  n e u e  S t ö r u n g e n  a u f .

D i e  Bühne  w i r d  k e i n e n  A u g e n b l i c k  von  R i n g e r n  un d  

K ä m p f e r n  l e e r . Abe r  wenn d i e  a l t  en R i n g e r  n i c h t  

e i n e s  T a g e s  b e f r i e d i g t  i n s  P a r t e r r e  z u r ü c k k e h r e n  

und h i e r  zu  Z u s c h a u e r n  w e r d e n ,  s o  s t o c k t  d a s  V o l k s *  

l e b e n , u n d  d a s  W i r k e n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  i s t  

d ann  o f f e n b a r  e r k r a n k t  und f e h l e r h a f t  g e w o r d e n .

A l l e s  E i g e n t u m  und a l l e  R e c h t e  von  V o l k s *  

t e i l e n  s i n d  i n  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  e r k ä m p f t e  R e c h t e ,  

d i e  e i f d l i c h  w i e d e r  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  g e w o r d e n  s i n d .  

Das G r u n d e i g e n t u m  d e s  B a u e r n  o d e r  d a s  Vermögend® 

r e c h t  d e s  B ü r g e r s  i s t  n i c h t  s o  s e h r  v i e l  ä l t e r  a l s  

d a s  d e s  A r b e i t e r s ,  a u c h  wenn e s  e i n e  a n d e r e  Form 

angenommen h a t .  E i n  V o l k , d a s  a l l e  d i e s e  Kampfe  und  

i h r e  F r ü c h t e  n i c h t  r e s p e k t i e r t e ,  g ä b e  s i c h  s e l b s t  

a u f .  Es w ü r d e  d a m i t  s e i n  e i g e n e s  Tun a l s  S p i e l e r e i  

h i n s t e l l e n . Der  R e s p e k t  v o r  dem ö f f e n t l i c h e n  L e b e n  

und  d e r  R e s p e k t  v o r  d e n  p r i v a t e n  R e c h t e n  s i n d  z w e i



S e i t e n  d e r s e l b e n  S a c h e : d e r  S e l b s t a c h t u n g  d e s  Vol»  

k e s .  Und wenn d i e s e l b e  B e t r a c h t u n g  a u f  den  E i n z e l *  

ne n  a n g e w e n d e t  w i r d ,  so  i s t  d e r  R e s p e k t  v o r  s e i n e r  

F r e i h e i t  u n l ö s l i c h  v e r b u n d e n  m i t  dem R e s p e k t  v o r  

s e i n e m  E i g e n t u m .  F r e i h e i t  und  E i g e n t u m  s i n d  n i c h t s  

a l s  3vfei S t a d i e n  im L e b e n s p r o z e s s e  d e s  E i n z e l n e n .

D ie  F r e i h e i t  b e d e u t e t  s e i n  ö f f e n t l i c h e s  A u f t r e t e n  

a u f  d e r  p o l i t i s c h e n  B ü h n e , d a s  E i g e n t u m  s e i n e n  b l  e i *  

b e n d e n  Gewinn a u s  d i e s e m  *

Der  Zusammenhang z w i s c h e n  F r e i h e i t  un d  E i *  

g e n t u m  war  f r ü h e r  e i n  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h e r .  D ie  

F r e i h e i t  w i r d  e b e n  a u f  d i e  D a u e r  am E i g e n t u m  b e 

m e r k b a r  . Nur  wenn d i e  A r b e i t e r s c h a f t  i h r e n  P r o z e ß  

v o r  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  v e r l o r e n  h ä t t e ,  käme s i e  

n i c h t  zum E i g e n t u m .  Wenn a b e r  i h r e  p o l i t i s c h e  Be* 

f r e i u n g  m eh r  s e i n  s o l l  a l s  e i n e  P h r a s e ,  so  muß i h r  

e i n  w i r t s c h a f t l i c h e s  E i g e n t u m  d a r a u s  Z u w a c h s e n .

Auf d i e  p o l i t i s c h e  B e f r e i u n g  f o l g t  a l s o  n i c h t  -  w i e  

d i e  P h r a s e  o f t  l a u t e t  -  d i e  w i r t s c h a f t l i c h e  B e f r e i »  

^ung.  W i r t s c h a f t l i c h e  B e f r e i u n g  i s t  e i n  U n s i n n . I c h  

b r a u c h e  m e i n e  F r e i h e i t ,  um S i t z  und  S t imme im ö f =  

f e n t l i c h e n  L e b e n  e i n z u n e h m e n . A b e r  d a m i t  m e i n e  

L e i s t u n g e n ,  m e i n e  A r b e i t , me in  Tun m i r  F r ü c h t e  t r a *  

g e n ,  b r a u c h e  i c h , d a ß  s i c h  m e i n e  F r e i h e i t  i n  E i g e n *  

tum n i e d e r s c h l a g e .  W i r t s c h a f t l i c h e  B e f r e i u n g  h ä t t e  

n u r  S i n n , wenn m i r  d a m i t  e i n  A u f h ö r e n  m e i n e r  w i r t *  

s c h a f t l i e h e n  L e i s t u n g e n  i n  A u s s i c h t  g e s t e l l t  w e r d e n  

s o l l .  I c h  b i n  w i r t s c h a f t l i c h  f r e i ,  wenn i c h  n i c h t s



zu  l e i s t e n  b r a u c h e  und  o h n e  A r b e i t  zu l e b e n  h a b e .  

E n g l i s c h e  U n t e r n e h m e r  b a u t e n  e i n e  Bahn im I n n e r n  

B r a s i l i e n s .  S i e  z a h l t e n  f a b e l h a f t e  L ö h n e ,  um s c h n e l l  

v o r a n  zu kommen. D ie  E i n g e b o r e n e n  b l i e b e n  a b e r  

a l l e  h ö c h s t e n s  v i e r  W oc hen , d i e  m e i s t e n  s o g a r  n u r  

v i e r z e h n  T ag e  b e i  d e r  A r b e i t . Zu s p ä t  e r f u h r e n  d i e  

v e r b l ü f f t e n  I n g e n i e u r e ,  daß i h r e  f a b e l h a f t e n  Lö hne  

d a r a n  s c h u l d  s e i e n .  D e r  E i n g e b o r e n e  a r b e i t e  d a u e r n d  

n u r ,  wenn d e r  Lohn g e r i n g  s e i  u n d  ihm m ö g l i c h s t  

v e r s p ä t e t  l a n g e  h i n t e r d r e i n  a u s g e z a h l t  w e r d e .

Denn e r  s a g t : I c h  a r b e i t e , um z u  l e b e n  und  l e b e  

k e i n e s w e g s ,  um zu a r b e i t e n . D e r  h o h e  e n g l i s c h e  Lohn 

r e i c h t  m i r  f ü r  e i n  J a h r .  D i e s e  E i n g e b o r e n e n  w a r e n  

w i r t s c h a f t l i c h  f r e i . A b e r  e b e n  d a m i t  t r a t e n  s i e  

a u s  dem W i r t s c h a f t s k a m p f e  h e r a u s  und  h a t t e n  zu  

i r g e n d  w e l c h e r  p o l i t i s c h e n  K l a g e  u n d  P a r t e i b i l d u n g  

n u n  k e i n e n  A n l a ß  m e h r . F ü r  d i e  w i r t s c h a f t l i c h e  

„ F r e i h e i t ” k a n n  man n i c h t  i n  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  

k l a g e n  g e h e n .  Denn im p o l i t i s c h e n  Kampf kommen n u r  

M i ß v e r h ä l t n i s s e  z w i s c h e n  L e i s t u n g  und R e c h t  z u r  

S p r a c h e . Daß d i e  e u r o p ä i s c h e  A r b e i t e r s c h a f t  von 

i h r e m  p o l i t i s c h e n  K l a g e r e c h t  G e b r a u c h  m a c h t , z e i g t ,  

d aß  s i e  d i e  F r u c h t  d e r  F r e i h e i t  e r n t e n  w i l l :  Il=» 

g e n t u m . S i n  m e n s c h e n w ü r d i g e s  D a s e i n  s e t z t  e r s t  da  

- i n ,  wo s i c h  d e r  G e s e t z g e b e r  v o r  d e r  b e s o n d e r e n  

Würde c e r  e i n z e l n e n  M e n s c h e n  im V o l k e  b e u g t , woe 

e r  s i c h  z u r ü c k h ä l t , um d i e  e i g e n t l i c h e  F r e i ®  

h e i t  d e s  M e n s c h e n  n i c h t  a n z u t a s t e n .  *

D ie  F r e i h e i t  d e s  M e n s c h e n  k a n n  s i c h  n u r
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ä u ß e r n  und a u s p r ä g e n , wenn ihm e i n  e i g e n e r  B e z i r k , 

e i n  W i r k u n g s k r e i s  f ü r  s i e  e i n  g e r ä u m t  w i » d ; e i n  „ t i r =*  

k u n g s k r e i s ” i s t  d a s  n e u e  Wor t f ü r  d a s  h e u t e  a l t m o *  

d i  s e h e : e i n  E i g e n t u m . B e i  E i g e n t u m  w i r d  immer g l e i c h  

d e r  S t r e i t  um P r i v a t »  o d e r  S t a a t s e i g e n t u m  e i n g e  » 

m i s c h t .  Das E i g e n t u m  im g a n z e n  r e i c h t  w e i t e r  a l s  d i e  

b e s o n d e r e n  U n t e r a r t e n .  Daß a b e r  d e r  M ensc h  e t w a s  

s e i n  e i g e n  n e n n e ,  m a c h t  i h n  e r s t  zum M e n s c h e n . I n  

u n s e r e  K l e i d e r  m i n d e s t e n s  m ü s s e n  w i r  u n s  e i n h ü l »  

l e n  un d  f r e i  b e w e g e n  k ö n n e n , i n  u n s e r e n  v i e r  Wänden 

w o l l e n  w i r  u n s e r  e i g e n e r  H e r r  s e i n ; ü t e r  u n s e r e  

„ T a l e n t e ” , d a s  h e i ß t  d o c h  a u f  d e u t s c h :  ü b e r  u n s e r e

Gabe  und  H a b e ,  ü b e r  d a s  u n s  a n v e r t r a u t e  P f u n d  wol® 

l e n  w i r  f r e i  v e r f ü g e n  k ö n n e n .  F r e i h e i t  und 

E i g e n t u m  s i n d  n u r  zw ei  S e i t e n  d e r s e l b e n  S a c h e : d e r  

Würde d e s  M e n s c h e n . Der  M e n s c h ,  d e r  o h n e  E i g e n t u m  

de n  H e r r n  s p i e l t ,  f ä l l t  d e n  T a g  d a r a u f ,  d u r c h  d i e  

Not  d e s  D a s e i n s  g e z w u n g e n , umso t i e f e r  i n  d i e  K n e c h t  

s c h a f t .  Der G e d r ü c k t e , d e r  s i c h  E i g e n t u m  e r w i r b t , 

k a n n  m i t  s e i n e r  H i l f e  u m g e k e h r t  f r e i  w e r d e n . E i “

E ^ n t  um i s t  n i c h t s  a n d e r e s  a l s  d i e  D a u e r f o r m  d e r  

F r e i h e i t  f ü r  den E i g e n t ü m e r ,  i  s t  d i e  S i c h e r u n g  d e r  

F r e i h e i t .  Das L e b e n  bekommt Z u s a m m e n h a n g ,  d a s  

Haus  bekommt H a l t ,  e s  w i r d  e i n  H a u s h a l t ,  wenn d e r  

Mann n i c h t  i n  d a s  B l a u e  h i n e i n  w i r t s c h a f t e t , s o n d e r n  

d e r  F r a u  d i e  K a s s e  im H a u s e  a n v e r t r a u e n  k a n n ,  d a m i t  

d i e  d i e  D i n g e  zu R a t e  h ä l t . Vom E i g e n t u m  d en  r e c h t e n  

f r e i e n  G e b r a u c h  m a c h e n ,  h e i ß t  w i r t s c h a f t e n .  Wie di ,e  

F r a u  d i e  S e e l e  d e r  W i r t s c h a f t  i s t ,  so  i s t  d i e  Men«



M a t e r i e  a c h t e n  muß,  d i e  m e n s c h l i c h e  S e e l e .  J e d e r  

S e e l©  muß i h r  R e c h t  w e r d e n  und  g e l a s s e n  w e r d e n  i n  

d e r  P o l i t i k .  Denn j e d e r  Me ns ch  h a t  A n s p r u c h  d a r a u f ,  

e i n  e i g e n e s  L e b e n  zu  f ü h r e n ,  s e i n e n  L e b e n s l a u f  

s e l b s t  zu v e r w i r t s c h a f t e n  und  z u  v e r w a l t e n .  Es 

s t e l l t  s i c h  a l s o  d a s  ü b e r r a s c h e n d e  E r g e b n i s  h e r a u s , 

da ß  d e r  S o z i a l i s m u s  m i t  d e r  E n t d e c k u n g  d e r  W i r t «  

s c h a f t  d i e  S e e l e  d e s  M e n s c h e n  w i e d e r  e n t d e c k t  h a t .

E r  h a t  a l l e r d i n g s  z u n ä c h s t  m e h r  an d i e  g r o ß e  

V o l k s »  un d  V ö l k e r w i r t s c h a f t ,  s o z u s a g e n  an  d i e  W e l t «  

s e e l e  a l s o ,  g e d a c h t .  A b e r  a l l e  W i r t s c h a f t  b e r u h t  

a u f  e in e m  zu R a t e  H a l t e n  a n v e r t r a u t e r  K r ä f t e  d u r c h  

f r e i e n  und  v e r a n t w o r t l i c h  a b w ä g e n d e n  E n t s c h l u ß .

Der  g e i s t i g e  Kampf d e r  P o l i t i k  d i e n t  d e r  V e r w i r k l i »  

c h u n g  d e r  m e n s c h l i c h e n  S e e l e !

V e r d u n k e l t  w i r d  d i e s e  u n l ö s l i c h e  Verf c ih«  

düng von  p o l i t i s c h e r  F r e i h e i t  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e m  

E i g e n t u m  n u r  d a d u r c h , d a ß  im P rog ram m  d e r  s o z i a l i s *  

t i s c h e n  P a r t e i e n  d i e  A u f h e b u n g  d e s  P r i v a t e i g e n t u m s  

an den  P r o d u k t i o n s m i t t e l n  s t e h t .  D i e s e  F o r d e r u n g  

w i r d  im z w e i t e n  B a n d e , d e r  j a  „ d i e  L e b e n s a r b e i t  d e r  

G e s e l l s c h a f t ” zum V o r w u r f  h a t ,  zu e r ö r t e r n  s e i n .  

H i e r  i s t  n u r  d e r  I r r t u m  a b z u w e i s e n ,  a l s  k ö n n t e n  

d i e  A r b e i t e r  d e s h a l b ,  w e i l  s i e  g e g e n  d a s  P r i v a t «  

e i g e n t u m  an d e n  P r o d u k t i o n s m i t t e l n  a u f t r a t e n , n i c h t  

s e l b e r  V o r k ä m p f e r  f ü r  d a s  E i g e n t u m  s e i n . D i e  P r a x i s  

l e h r t ,  daß  s i e  e s  t r o t z d e m  s i n d .  J e n e r  Kampf g e g e n
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d a s  v ö l l i g  i n  s i c h  a b g e s c h l o s s e n e  .E ig en tu m  k a n n  n i c h t  

h i n d e r n ,  daß  ü b e r a l l  d i e  A r b e i t e r  um E i g e n t u m s r e c h »  

t e  k ä m p f e n .  G e r a d e  s i e  s i n d  s i c h  d e r  Z us am m engehö 

r i g k e i t  von  P o l i t i k  und  E i g e n t u m s b i l d u n g  b e w u ß t .

D ie  g e w e r k s c h a f t l i c h e  O r g a n i s a t i o n  i s t  e i n e  d i e s e r  

For me n d e s  E i g e n t u m s .  Wie denn  ü b e r h a u p t  d a s  E i g e n 

tum e i n e  v i e l  r e i c h e r e  M a n n i g f a l t i g k e i t  a u f w e i s t ,  

a l s  g e m e i n h i n  b e d a c h t  w i r d .  Das  E i g e n t u m  d e s  A r b e i 

t e r s  i s t  e i n  a n d e r e s  a l s  d a s  d e s  P f a r r e r s .  D i e  P f a r r 

s t e l l e  i s t  w i e d e r  e i n e  a n d e r e  N a h r u n g s q u e l l e  a l s  d i e  

B a u e r n h u f e  d e s  L a n d m a n n s .

Der  S ä n g e r  s c h l i e ß l i c h  b r i n g t  e i n  so  ü b e r 

r a s c h e n d e s ,  u n v o r h e r g e s e h e n e s  V e rm ö g e n  i n  d i e  W e l t  

h i n e i n  -  w ie  j e d e s  G e n i e  - ,  d a ß  man ihm k e i n e  d a u 

e r n d e n  E i g e n t u m s r e c h t e  d u r c h  G e s e t z e  e i n r ä u m e n  k a n n .  

D e s h a l b  w e i l  d i e  T a l e n t e  M e t e o r e n  g l e i c h e n ,  u n v o r 

h e r g e s e h e n  kommen und g e h e n ,  b e d ü r f e n  s i e  e i n e s  

a u ß e r o r d e n t l i c h e n  M ä z e n a t e n t u m s .  D e s h a l b  h e i ß t  e s : 

»Es s o l l  d e r  S ä n g e r  m i t  dem K ö n i g  g e h e n ;  d e n n  b e i d e  

wohnen  a u f  d e r  M e n s c h h e i t  H ö h e n ” -  e b e n  i n  r e c h t l i c h  

n i c h t  e n d g ü l t i g  f e s t g e l e g t e n  n o c h  f e s t l e g b a r e n  B e 

z i r k e n .  Es v e r d i e n t  a b e r  v?oh 1 b e a c h t e t  zu w e r d e n ,  

d a ß  G o e t h e  i n  a c h t z i g  L e b e n s j a h r e n  m i t  u n g e h e u r e r  

K u n s t  j e n e s  b e r ü h m t e  f ü n f z i g j ä h r i g e  P r i v i l e g  s ä m t 

l i c h e r  d e u t s c h e n  B u n d e s f ü r s t e n  g e g e n  d e n  N a c h d r u c k  

s e i n e r  Werke s i c h  e r s t r i t t e n  h a t , e i n e s  d e r  g r ö ß 

t e n  B e i s p i e l e  f ü r  d i e  immer  n e u e n  B a h n e n ,  a u f  d e n e n  

s i c h  m e n s c h l i c h e  E i g e n t u m s b i l d u n g  v o l l z i e h t .
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E n t s c h e i d e n d  i s t  f ü r  d a s  E i g e n t u m  i m m e r ,  da ß  e s  

a l s  e i n  e i g e n e r  we e h t s k r e i s  a u s  dem V o l k s l e b e n  s i c h  

im S c h u t z e  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  b l e i b e n d  h e r a u s «  

s o n d e r t .  Ohne den  C h a r a k t e r  d e s  B l e i b e n d e n  und d e s  

B e r e c h t i g t e n  i s t  e s  n i c h t  i n t e r e s s a n t  und  b i l d e t  

n i c h t  e i n  w i c h t i g e s  P r i v a t i n t e 

r e s s e .  Abe r  d i e s e  b e i d e n  M e r k m a l e  e r h e b e n  s e l b s t  

den  k l e i n s t e n  E i g e n t ü m e r  zu e i n e m ' I n t e r e s s e n t e n , d e n  

d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  n i c h t  s c h ä d i g e n  d a r f , o h n e  

s i c h  s e l b s t  su  s c h a d e n . D e r  W i d e r s t a n d  d e r  I n t e r e s 

s e n t e n  i s t  e i n  g e s u n d e r . Wer n i c h t  h ä l t ,  was e r  h a t , 

v e r d i e n t  d i e  F r e i h e i t  n i c h t  u n d  h a t  s i e  n u r  s c h e i n »  

l a r  b e s e s s e n .  „Nür  d e r  v e r d i e n t  d i e  F r e i h e i t  un d  d a s  

L e b e n ,  d e r  t ä g l i c h  s i e  e r o b e r n  muß” . E i n  E i g e n t u m ,  

d a s  w i d e r s t a n d s l o s  g e r ä u m t  w i r d ,  k ü n d e t  von  dem 

s c h l e c h t e n  G e w i s s e n  o d e r  von  d e r  S c h w ä c h e  s e i n e s  

E i g e n t ü m e r s . Er  muß e n t w e d e r  d u r c h  l a n g e  p o l i t i s c h e  

A n k l a g e n  g e g e n  s e i n  E i g e n t u m  im i n n e r s t e n  w ankend 

g e w o r d e n  s e i n :  s o  g e h t  e s  d e n  G r o ß g r u n d b e s i t z e r n  i n  

R u ß l a n d  zum T e i l , d a ß  s i e  i h r e  E n t e i g n u n g  a l s  g e r e c h t 

f e r t i g t  e m p f i n d e n ,  w e i l  g l e i c h s a m  i n  dem g r o ß e n  

p o l i t i s c h e n  P r o z e ß  d e r  E n t e i g n u n g  i h r  R e c h t  w i r k s a m  

w i d e r l e g t  w o r d e n  s e i .  O d e r  wo s o l c h e  ä u ß e r e  G e w i s 

s e n s b e k e h r u n g  f e h l t , da  m ü s s e n  e s  s c h w a c h e , k a m p f 

u n t ü c h t i g e  E l e m e n t e  s e i n , d i e  s i c h  d e r a r t  e n t r e c h t e n  

l a s s e n ,  w i e  h e u t  d i e  S c h r i f t s t e l l e r ,  P r i v a t l e h r e r , 

K l e i n r e n t n e r  und  d e r g l e i c h e n  m e h r .

M i t  d e r  K l ä r u n g  d e s  Z u s a m m e n h a n g s  von  ö f f e n t 

l i c h e r  F r e i h e i t  un d  p e r s ö n l i c h e m  E i g e n t u m  w i r d  nun



e i n  b e s t i m m t e r  Zug d e r  F i n a n z p o l i t i k  b e g r e i f l i c h :  
d e r  S t a a t  g e h t  z u n ä c h s t  b e k a n n t l i c h  a n  d a s  Einkorn«

men h e r a n ,  d a s  h e i ß t  a n  den  T e i l  d e s  V e r m ö g e n s , d e r  

n o c h  n i c h t  d e n  b l e i b e n d e n  C h a r a k t e r  d e s  E i g e n t u m s  

angenommen h a t .  Das Einkommen i s t  w i e  e i n e  g u t e  

E r n t e  n o c h  j e d e s m a l  e i n  b e s o n d e r e s  E r e i g n i s ,  e i n  

n e u  h i n z u t r e t e n d e r  E r f o l g  d e r  e i g e n e n  W i r k s a m k e i t  

im S c h u t z e  d e r  F r e i h e i t . Im Einkommen b e w ä h r t  s i c h  

d i e  b l e i b e n d e  R e c h t s l a g e  d e s  E i n z e l n e n  i n  e i n e m  

n o c h m a l i g e n  V o r g ä n g e . D i e  E i n k o m m e n s t e u e r  s t e h t  a l *  

s o  n i c h t  a u ß e r  Zusammenhang,  m i t  d e n  B e d i n g u n g e n  d i e *  

s e s  E in k o m m e n s .  G e r a d e  n a c h d e m  e s  s i c h  h e r a u s g e »  

s t e l l t  h a t , da ß  a l l e  P r i v a t r e c h t  e d u r c h  d e n  o f f e n t *  

l i e h e n  Kampf h i n d u r c h g e g a n g e n e  E r f o l g e  d e r  F r e i h e i t  

s i n d ,  i s t  e s  n i c h t  v e r w u n d e r l i c h ,  d a ß  d i e  o f f e n t *  

l i e h e  G e w a l t  a n  d e r  W i e d e r h o l u n g  und  dem r e g e l m ä ß i *  

g e n  E i n t r i t t  d i e s e r  E r f o l g e  b e t e i l i g t  w i r d . Denn 

s i e  i s t  j a  a u c h  an  j e n e m  Kampfe  a l s  U r = t e i l e r i n  un d  

Z u t e i l e r i n  b e t e i l i g t  g e w e s e n .  D i e  E i n k o m m e n s t e u e r  

i s t  a b e r  n u r  i n s o w e i t  e i n e  s i n n v o l l e  S t e u e r , a l s  e s  

s i c h  t a t s ä c h l i c h  um E r f o l g e  und  F r ü c h t e  d e s  E i g e n «  

t u m s  h a n d e l t .  B e i  d e n  » e a m t e n  i s t  d a s  n i c h t  d e r  

F a l l .  D i e  E i n k o m m e n s t e u e r  d e r  B e a m t e n  i s t  d a h e r  

w e d e r  a u s  d e r  R e c h t s l a g e  d e r  B e a m t e n  n o c h  a u s  dem 

F i n a n z i n t e r e s s e  d e s  S t a a t e s  z u  e r k l ä r e n .  De r  -Beamte 

g i b t  j a  n u r  m i t  d e r  e i n e n  Hand dem S t a a t e  w i e d e r ,  

was e r  m i t  d e r  a n d e r e n  Hand e m p f a n g e n  h a t .  D e r  S t a a t  

h a t  d i e  d o p p e l t e  Mühe.  De r  A n t e i l  d e r  F e s t b e s o l d e *  

t a n  an d e r  E i n k o m m e n s t e u e r  e r s c h e i n t  b e s o n d e r s  h o c h .



Aber d a s  Ganze  i s t  n u r  e i n Sch e i n w e r k , e i n k ü n s t '

l i e h a u f g e b a u t e r  K r e i s l a u f o h n e  E r t r a g f ü r S t a a t

und  Be a m t e n .

Wir s t o ß e n  h i e r  n i c h t  zum e r s t e n  Ma le  a u f  

d i e  T a t s a c h e ,  d a ß  um d e s  S c h e i n e s  w i l l e n  E i n r i c h *  

t u n g e n  g e t r o f f e n  w e r d e n , d i e  s a c h l i c h  s i n n l o s  s i n d .  

Das „ e d ü r f n i s ,  d a s  d u r c h  d i e  E i n k o m m e n s t e u e r  d e r  

Beam ten  b e f r i e d i g t  w e r d e n  s o l l ,  i s t  k e i n  W i r t s c h a f t »  

l i c h e s  d e s  S t a a t e s ,  s o n d e r n  e i n  p s y c h o l o g i s c h e s .

Man w o l l t e  d a m i t  de n  B e a m t e n  a l s  V o l l b ü r g e r  i n  R e i h  

und G l i e d  d e r  a n d e r e n  S t a a t s a n g e h ö r i g e n  s t e l l e n .

S e i n  b e s o n d e r e s  „ H ö r i g k e i t  ^ V e r h ä l t n i s "  zum S t a a t  

s o l l t e  n i c h t  me hr  i n  s e i n e r  S t e u e r p r i v i l e g i e r u n g  

i n  d i e  E r s c h e i n u n g  t r e t e n . Das F r e i h e i t s i d e a l  s c h i e n  

a u c h  d a s  z u  f o r d e r n ,  d a ß  m ö g l i c h s t  a l l e  D e u t s c h e n  

E i n k o m m e n s t e u e r  zu  z a h l e n  h ä t t e n .  Denn n u r  w e r  

S t e u e r n  z a h l t ,  s t e h t  dem S t a a t  a l s  B e s i t z e n d e r  ge= 

g e n ü b e r  u n d  i s t  f r e i .  De r  B e a m t e  a b e r  d a r f  a l s  Beam» 

t e r  n i c h t  w i r t s c h a f t l i c h  vom S t a a t e  l o s g e l ö s t  e r «  

s c h e i n e n .  Es i s t  f e i g e , d i e s e  u n v e r m e i d l i c h e  Ab« 

h ä n g i g k e i t  d e s  B e a m t e n  k ü n s t l i c h  zu b e m ä n t e l n .  Daß 

d e r  B ea m te  k e i n e  S t e u e r n  z a h l t , d a r i n  d r ü c k t  s i c h  

k l a r  und  d e u t l i c h  a u s ,  daß  e r  vo n  den  S t e u e r n  d e r  

a n d e r n  b e z a h l t  w i r d .  Wenn d i e  B e a m t e n m i l l i o n e n  a u c h  

a l l e  S t e u e r n  z a h l e n ,  so  w i r d  d i e s e  T a t s a c h e  v o r  d e n  

e i g e n t l i c h e n  S t e u e r z a h l e r n  s o w o h l  w ie  v o r  d e n  Be« 

a m t e n  v e r s c h l e i e r t .  A b e r  d i e  E r i n n e r u n g  a n  d e n  

Zweck a l l e r  S t e u e r n  w i r d  n i c h t  u n g e s t r a f t  i n  Ve r«  

g e s s e n h e i t  g e b r a c h t .  Das R e c h t  d e s  S t a a t e s  a u f  S t eu»



e m  k a n n  n u r  d u r c h  s e i n e  w a h r e n  un d  u n v e r m e i d l i c h e n  

B e d ü r f n i s s e  b e g r ü n d e t  w e r d e n . D i e  g a n z e  S t e u e r r e c h *  

n u n g  s t i m m t  o f f e n b a r  n i c h t ,  wenn d i e  B e a m t e n s t e u *  

e r n  a u f  d e r  S e i t e  d e s  Ein ko mm en s  i n  d e n  g r o ß e n  T o p f  

d e s  V o l k s a u f b r i n g e n s  v e r r e c h n e t  w e r d e n ,  a l s  kämen 

s i e  a u s  dem „ V o l k ” * und  wenn d a n n  a u f  d e r  S e i t e  d e r  

A u s g a b e n  d i e  um d i e  S t e u e r s u m m e  e r h ö h t e n  B eam te n *  

g e h ä l t e r  e r s c h e i n e n ,  was d i e  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  

d a s  Volk  k o s t e n ,  w i r d  d a d u r c h  u n k e n n t l i c h  g e m a c h t .

Abe r  so  s e h r  s i c h  d i e s e  m o r a l i s c h e  Schwa* 

c h e  r ä c h e n  w i r d , so  l e h r r e i c h  i s t  s i e  a l s  Symptom 

d a f ü r ,  daß  i n  F i n a n z f r a g e n  d e r  p s y c h o l o g i s c h ©  Fak* 

t o r  © in e  a u s s c h l a g g e b e n d e  R o l l e  s p i e l t .  I n  d i e s e r  

T a t s a c h e  l i e g t  d e r  S c t f o i s se l  zu  a l l e r  F i n a n z g e ^ a h *  

r u n g .  W e i l  s i e  a u f  d en  b e r e c h t i g t e n  W i d e r s t a n d  vo n  

I n t e r e s s e n  s t ö ß t ,  d i e  von  d e r  ö f f e n t l i c h e n - G e w a l t  

i n  i h r e m  u r e i g e n s t e n  I n t e r e s s e  r e s p e k t i e r t  w e r d e n

m ü s s e n ,  d e s h a l b  muß s i e  den  p s y c h o l o g i s c h e n  E i n s a t z *  

p u n k t  zu e r s n ä h e n  s u c h e n . I n  d e r  B e a m t e n b e s t e u e r u n g  

h a b e n  w i r  e i n  B e i s p i e l , w o h i n  man s i c h  m i t  b l o ß e r  

P s y c h o l o g i e  v e r i r r e n  k a n n ,  wenn s i e  b l o ß  a u s  Schwa* 

c h e  k a p i t u l i e r t .  De r  iG % ig e  L o h n a b z u g  d e r  F e s t b e *  

s o l d e t e n  un d  A r b e i t e r  l ä ß t  s i c h  a u c h  u n t e r  d i e s e m  

G e s i c h t s p u n k t  b e t r a c h t e n .  Denn d i e  F i n a n z i e r u n g s *  

k u n s t  i s t  n a t ü r l i c h  w e r t l o s , wenn s i e  m i t  a l l  i h =  

r e r  S e e l e n k e n n t n i s  n i c h t  g u t e s  G e l d  h e r a u s h o l t .

S i e  h a t  n i c h t  d i e  A u f g a b e ,  S t a a t s b ü r g e r g e f ü h l e  u n t e r  

den  B e a m te n  zu v e r b r e i t e n ,  s o n d e r n  d en  S t a a t  'b e n a 'h l t  

zu  m a c h e n .

S i n e  g a n z e  S t e u e r a r t  kommt d i e s e m  B e d ü r f »
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nisy dis Widerstände der Interessen möglichst wenig 
zu reizen,entgegen: die indirekten Steuern. Ihr We
sen besteht darin,daß sie nicht an jeden einzelnen 
Bürger sich wenden, sondern daß der Staat den Weg 
eines bestimmten Gutes durch den Verkehr hindurch 
mit Steuern belegt. Hier wird dem einzelnen Steuer
zahlenden nicht kenntlich, wie viel Anteil gerade 
er an der Steuer trägt. Wir erwhnten schon die Ab
gabe auf Kali. Ebenso sreht es mit der Kohlensteu
er , der Bierabgabe, der Tabaksteuer usw. Es ist 
eine allgemeine Klage, daß diese Steuern, auch die 
Umsatzsteuern, von denen, die sie entrichten, „ab
gewälzt * werden können. Aber das gerade i»t ihr 
finanzpolitischer Vorzug. Der Staat macht sich »un® 
terwegsr bezahlt, ehe ein Gut in bleibendes Eigen
tum übergegangen ist. Da er den Verkehr durch seine 
Verwaltung in überragender Weise schirmt und ermög
licht, so erregt es ein verringertes Ärgernis, wenn 
er auf diesen Verkehrswegen sich einfindet und seine 
Hand mit hinhält. Neben diesen indirekten Steuern 
stehen darum unmittelbar die eigentlichen Finanzzöl
le. Sie werden an den Grenzen erhoben als Ersatz 
für die indirekten Steuern im Landesinnern. Wenn das 
Bier beim-Brauer im Inlande versteuert wird, so 
ist es nur die entsprechende Maßnahme, daß Gü.ter, 
die außer Landes hergeetellt werden, beim Eintritt 
in das Land verzollt werden müssen. Allerdings be
schränken sich bekanntlich di© Zollmaßnahmen nicht 
auf Finanz zolle. Es gibt z.B. Erziehungszölle, unter
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deren Schutz ein' inländischer Erwerbszweig ertrage« 
fähig gehalten werden soll. Das atrer ist dann keine 
finanzpolitische Maßnahme dem Wesen nach» sondern 
eine Maßnahme der allgemeinen Landesverwaltung» zu 
der man sich nur des Finanzapparates bedient. Statt 
eines Irziehungszolles läßt sich z.B. auch eine 
Prämie an die inländischen Erzeuger denken. In die« 
sem Falle ist es ohne weiteres klar, daß es sich 
nicht um eine Bedürfnis der Staatsfinanzen, sondern 
des Landes selber handelt.

Aber weil das Wesen des Finanzzolles 
und der indirekten Steuern zusammengehören, deshalb 
wurden früher beide gelegentlich mit ein und dem« 
selben lateinlsch«griechisehen Namen „Zoll” benannt, 
ein Wort, das allgemein Abgabe bedeutet. Daß auch 
gegen jede indirekte Steuer heut der Interessent 
Sturm läuft» trotzdem sie abgewälzt wird» und daß 
er sich dazu in der unverfrorensten Weise „seiner” 
Arbeiter bedient, indem er sie in den Reichstag 
womöglich gleich mitbringt, dürfte allgemein bekannt 
sein.

Aber das Steuerwesen ist nur die eine 
Seite des Verfahrens, mit dem die öffentliche Ge« 
walt sich in die privaten Interessen einzudrängen 
sucht, um von ihnen mitgetragen zu werden. Die tau« 
send Wurzeln und Würzelchen, mit denen 3 ich der 
Staat ansaugt an den Stamm der Privatwirtschaften, 
könnten leicht wie das Ifeu aufgefaßt werden, der 
schonungslos wuchernd dem Baum das Mark aussaugt,
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wenn nicht der Staat durch eine andere Art der Ver« 
bindung noch jeden: privaten Eigentum seinen Stem
pel aufprägte und dadurch unausgesetzt jedem Volks« 
gliede seine Mitwirkung an dem kleinsten Wirtschaft« 
liehen Vorgang einprägte.

Wenn man den heutigen Staat als Steuer« 
Staat bezeichnet, weil er im wesentlichen seine Kos« 
ten nicht aus Staatseigentum, sondern aus Steuern 
decke, so ist das nur halb richtig. Der Staat ist 
ebenso sehr ein „Geldstaat”. Die wirtschaftliche 
Verbindung, in der er mit dem Volk, in dem er wur* 
zeit, steht, ist eine zweifache. Nicht nur, daß 
er sich von Steuern seiner Bewohner ernährt, er 
schreibt ihnen auch vor, in welcher Art, mit wel« 
eben Mitteln sie ihm ihre Zuschüsse entriehten sol« 
len. Manpflegt die sogenannte Münzhoheit des Staa
tes getrennt von den übrigen Finanzen zu behandeln. 
Das ist ein Irrtum, unter dem wir heut schwer zu 
leiden haben. Die Münzwirtschaft eines Staates ist 
unlöslich an seine übrige Finanzgebarung gekettet; 
sie schafft erst für ein regelmäßiges Steuerwesen 
die Grundlage.

Das Geld, so sagt man wohl, macht al
les gleich.Der Bauernhof, der Damprer, die Kunst
sammlung, das Autononil, das Bergwerk: sie können 
alle auf einen Generalnenner gebracht worden: dann 
scheinen alle gleichviel wert, z.B. IOC 000 Gold
mark. Wem aber sind sie gleichviel wert? Sicher
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nicht ihren Eigentümern. Denn was soll der lauer mit 
der. Autorotil, irr Kapitän mit der Kunstsammlung, der 
Snob mit dem Dampfer? Die Stelle , der sie in erster 
Linie gleich viel gelten, ist der Staat. Dem ist es 
gleich, ob er sein Geld wie weiland Kaiser Vespasian 
aus einer Abortsteuer oder aus einem Notopfer erhält: 
Geld riecht nicht. Der Staat schätzt seine Bürger 
ein; seit der Zeit, da ein Gebot ausging vom Kaiser 
Augustus, daß jedermann sich schätzen lasse, wieder« 
holt sich immer das gleiche Soiel: Die öffentliche 
Gewalt berechnet sich den Wert ihrer Anvertrauten 
möglichst auf Heller und Pfennig. Ihr sind sie so 
viel wert, als sie lei ihr zu Buche stehon. Und der 
Generalnenner, auf den der Staat seine Leute bringt, 
ist eben das Geld. Damit ater dieser Generalnenner 
Gültigkeit habe, muß sich die öffentliche Gewalt 
selbst zu ihm bekennen. Sie muß zu ihrem Gelde ste
hen, muß hinter ihm stehen. Das erste ist,daß die 
öffentliche Gewalt selbst ihre Zahlungen mit diesem 
Gelde leistet. Sie zahlt den Sold an die Truppen,den 
Lohn an die Lieferanten, die Gehälter an die !eam= 
ten in ihrem Gelde. Auf den Münzen -wird das Hoheits» 
Zeichen des Staates afcgebildet : der Kopf des Herr« 
schers, der Stadtgottheit im Altertum, heute das 
Wappen werden der Münze eingeprägt. Die Gewalt ver» 
bürgt sich für die Güte dieses Gelcos, für seinen 
Gehalt. Sie nimmt nicht beliebiges nesteln, Sand 
oder Kot, um zu zahlen. Ihr Zahlungsmittel ist ein 
wirklicher Wertgegenstand; Gold, Kupfer, Silber usw.



421

Aber sie prägt ihm auf, daß er von ihr vollwichtig 
hergestellt sei. Sie beansprucht die höchste Autor!» 
tät in diesen Herstellungsprozeß, beansprucht also, 
Glauben zu finden für ihre Angaben über den Wert 
dieses Geldes.

Das erste ist somit, daß die öffent
liche Gewalt ihre eigenen Münzen in Verkehr bringt, 
und indem sie das tut, sich ein eigenes und sofort 
kenntliches Zahlungsmittel schafft. Sie hebt sich 
damit heraus aus der Masse derer, die abhängig von 
fremden Wertmaßstäben bleiben oder derer, die auf 
einen solchen allgemeinen Maßstab verzichten,weil 
sie sich auf ei«ien engsten Kreis beschränken, ind dem 
höchstens tausch* und geschenkweise die Güter den 
Besitzer wechseln.

Aber der Staat geht bald weiter. Ir verwei
gert nicht nur f selber an seinen Kassen anderes Geld 
auszuzahlen oder anzunehmen. Ir erklärt sein Geld 
zum gesetzlichen Zahlungsmittel. Seine Staatsangehö
rigen werden innerhalb «Seines Gebietes berechtigt und 
verpflichtet, in seiner des Staates Währung zu zah
len und Zahlung anzunehmen. Das Deutsche Reich z.1. 
verbietet die Dollarfakturierung im inländischen Ver
kehr. Schließlich wagt die öffentliche Gewalt noch 
mehr. Schon indem sie ihr Geld zum gesetzlichen Zah
lungsmittel gemacht hat,wird ja das ganze Gemeinwesen 
als einheitlicher Geltungsbereich ihrer Währung aus 
der übrigen Länderordnung herausgehoben und abgetrennt 
Nunmehr aber beansprucht sie sogar, man müsse ihr



422

Geld unbesehen nehmen, gleichgültig, ob man dem ein« 
zelnen Wertzeichen irgend einen Wert ansehen könne 
oder n/rficht. Die Staatsbank druckt Noten, auf denen 
sie sich zur Zahlung einer bestimmten Summe verpflieh* 
tet. Das Metallgewicht bleibt in den Tresors der 
Bank liegen. Die leichten Scheine, auf denen ein 
Stück Gold versprochen wird, wandern indessen in den 
Verkehr. Dieser nimmt sie im Vertrauen auf den Vor* 
rat im Tresor, im „Schatz”. So wie der Schein im 
zweiten Teil des „Faust” lautet, den der Kanzler ver* 
liest: „Zu wissen sei es jedem, der’s begehrt: Der 
Zettel hier ist tausend Kronen wert. Ihm liegt ge« 
sichert, als gewisses Pfand, Üftzahl vergrabnen Guts 
im Kaiserland. Nun ist gesorgt, damit der reiche 
Schatz, sogleich gehoben, diene zum Ersatz”.
Die Stelle zeigt zugleich,daß die furchtbare Gewagt« 
heit dieses Appells an den guten Glauben zuerst nicht 
vom Volk, sondern von der öffentlichen Gewalt sei« 
ber gefühlt wird. Denn der Kaiser antwortet:

„Ich ahne Frevel, ungeheuren Trug!
, Wer fälschte hier des Kaisers Namenszug?

Ist solch Verbrechen ungestraft geblieben? ” 
Schatzmeister:

„Erinn’re dich! Hast selbst es unterschrieben, 
Erst heute Nacht...mit wenig Federzügen.
Du zogst sie rein, dann ward’s in dieser Nacht 
Durch Tausendkünstler schnell vertausendfacht. 
Damit die Wohitat allen gleich gedeihe,
So stempelten wir gleich die ganze Reihe;
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Z e h n ,Dreißig,Fünfzig,Hundert sind parat.
Ihr denkt euch nicht, wie wohl ’s dem Volke tat. 
Seht eure Stadt, sonst halt in Tod verschimmelt, 
Wie alles lebt und lustgenießend wimmelt!”

Kaiser:
„Und meinen Leuten gilt’s für gutes Gold?
Dem Heer, dem Hofe g ’nügt’s zu vollem Sold?
So sehr mich’s wundert, muß ich’s gelten lassenV

Dies „Gelten” läßt sich eben spannen 
und dehnen. Vertrauen ist ein unwägbarer Gegen= 
stadd .Das Vertrauen begnügt sich auch mit dem 
Gedanken,daß das Geld morgen da sein wird, daß 
es äußersten Falles zur Stelle geschafft werden 
kann. Der Staatskredit lebt von diesen I m = 
p o n d e r a b i l i e n .  Die Imponderabilien 
geben eben auf diesem Gebiete den Ausschlag, weil 
hier der Staat sich freiwillige Freunde machen 
muß. Da tritt die große Versuchung an ihn heran, 
die Einlösungsoflicht für seine Noten ganz auf= 
zuheben. Nun kann der Einzelne die Kreditwürdig® 
keit des Staates nicht mehr nachkontrollieren, 
indem er an der Kasse der Bei chsbank seinen Hun® 
dertmarkschein in Gold gewechselt verlangt. Man 
erzählt, als einst die Bank von England die Wech= 
sei des Hauses Bothschild nicht ohne eine zwei® 
te Unterschrift habe diskontieren wollen, da 
habe der Lord ergrimmt einige Tage hindurch Sack 
um Sack Pfundnot eri an den Bank schaltern in Gold 
sich wechseln lassen, bi,s die Bank ob dieser



4 2 4

Geschäftsstockung in ernste Bedrängnis geriet und sich 
mit ihm einigte. Die Anekdote zeigt, daß in Kredit® 
Sachen die öffentliche Gewalt sich nicht so leicht 
der Pflicht entziehen kann, auf gleichem Fuß mit j e* 
dem Eigentümer sich zu bewegen. Aber gerade dies hat 
sie heute getan.

Der Staat verlangt den unmittelbaren 
Glauben, daß er den Wert jedes Scheines, den er mit 
einem Geldwert ausgezeichnet hat, gewährlei ste.Er 
verlangt Glauben an seine Währung, auch und obwohl 
man dem einzelnen Blatt Papier nichts anderes entneh* 
men kann als die Behauptung des Staates, dies sei ein 
bestimmtes Wertzeichen innerhalb seiner, des Staates 
Währung.

In der Form der Währung erkennen wir 
also zunächst die beiden Wirkungsweisen, die der öf= 
fentliehen Gewalt in Gesetzgebung und Verwaltung zu= 
stehen, wieder: Den Versuch,verwaltungsmäßig den 
Verkehr zu beherrschen und die richterliche Pflicht, 
bestimmte Normen aufzustellen,verbinden sich hier auf 
dem Gebiete des Geldwesens, um eine neue Seite staat= 
licher Wirksamkeit ins Volk hinein auszubilden. Es 
wird, indem Ger Staat seine Währung dartietet, das 
V^-k an eine stete Fühlungnahme mit ihm gewöhnt.
Aber die Lage ist hier doch eine andere als bei einem 
Gesetz oder einer FolizeiVerordnung. Denn der Staat 
Kann zunächst nichts weiter tun als seine Währung dar 
bieten. Ob von ihr Gebrauch gemacht wird, das ist 
nicht die Sache seiner Politik, sondern der Privaten. 
Denn das Kaufen und Verkaufen, Handel und Wandel
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können vom Staat nicht in Gang gebracht noch befohlen 
werden. Es ist das eigene Bedürfnis der Individuen,aus 
dem heraus dieser gesellschaftliche Güteraustausch 
in jedem Augenblick entsteht und befriedigt wird. 
Hierbei ist also der Staat nur stumm und blind und 
einzig durch das Angebot seiner Währung zugegen. Er 
erfährt nichts von dem, was vorgeht, und es geht ihn 
an sich auch nichts an. Es taugt nichts, wenn er sich 
in diese Dinge einmischt. Und dennoch darf man die 
Tatsache nicht unterschätzen, daß er mindestens fühl= 
bar wird und deutlich in die Erscheinung tritt und 
mit anwesend ist durch sein Geld. Die Vertragspartei® 
en sind sichtlich und merklich auf seine Autorität 
angewiesen, indem §ie doch eben seinen Wertmesser an® 
wenden. An der Währung bewährt sich, wie weit das 
Wort des Staates Glauben im Volke findet. Guter Glau® 
be, gute Währung, schlechter Glaube, schlachte Währung.

Dieser Vorgang des Glaubens und Vertrau® 
ens soottet jeder gesetzlichen Bestimmung und jeder 
•bürokratischen Maßnahme. Denn hier bestimmt sich ja 
umgekehrt der Wert des Gesetzes und bemißt sich der 
Wert der Verwaltung an einer letzten nicht weiter zu® 
rückführbaren Größe: dem Glauben des Volkes an den 
Ernst des gesetzlichen Willens und der Verwaltungsred® 
lichkeit des Staates. „Die einzige Sicherheit für 
jedes Regiment ist der gute Glaube”. „Da jede Regie® 
rung auf dem öffentlichen Glauben ruht, so ist der 
sicherste Weg sie zu zerstören, wenn man den guten
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Glauben, den Respekt und das Vertrauen ihr entzieht” 
(Eurke). Hier sehen wir das korrespondierende Glied 
zu dem Respekt, den der Staat den privaten Interessen
schuldet: Es ist der Respekt, den das Wort des 5taa= 
tes bei den Privaten genießt. Ohne diesen Respekt
stürzt der Staat zusammen.

Wenn ich zwei Kaufleute dazu bringen soll, 
daß sie in der Währung eines bestimmten Gemeinwesens 
miteinander atrechnen, so muß ich sie dahin bringen, 
daß sie diese Währung für gut halten. Sie braucht 
nicht einmal gut zu sein. Die Abessynier z.B. haben 
seit 150 Jahren die Maria=Theresia=Thaler als ihr 
Geld. Die Münzen waren in Österreich selbst schon 
längst außer Kurs, ater sie wurden eigens für den Ex= 
port nach Abessynien noch geprägt. Der Habsburger 
Taler ist eben schon seit dem 17. Jahrhundert in der 
Türkei eingebürgert. Der Engländer Rycaut erzählt nun 
von einem Kaufmann, der diese Vorliebe der Orientalen 
für die glänzenden Talerstücke ausnutzte. Er brachte 
eine Schiffsladung äußerlich gleich=aussehender Ta- ' 
ler aus minderem Metall, auf denen die zynische latei= 
nische Inschrift stand: „Der Grient will dies Geld, 
das Volk betrogen werden”. (Vult decipi populus; hanc 
Asia voluit mercem).

So viel mehr kommt es im täglichen Leben 

auf den Glauben an die Güte einer Sache als auf ihre 

Güte an. Es nützt garnichts, daß eine ’Währung als al = 

leiniges Zahlungsmittel g e s e t z l i c h  erklärt wird, daß 

der für einen V a t e r l a n d s v e r r ä t e r  erklärt wird, der
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Devisen kauft, daß den Wegen des Handels nachspioniert 
wird, wenn gleichzeitig «jeder Reichsbankausweis den 
Glauben an diese Währung untergräbt. Alsdann macht 
sich der Staat nur lächerlich, weil er dort den Ge= 
setzgeber spielt, wo man et was ganz anderes von ihm 
erwartet: Treu und Glauben! Gesetz und Verordnung 
kennen vielleicht bewirken, daß viele Geschäfte unter» 
lassen werden, weil die Geschäftsleute sich vor den da 
bei ausgestreuten gesetzlichen und bürokratischen Fuß» 
angeln fürchten. Aber es läßt sich damit nicht errei» 
chen,daß schlechte Geschäfte abgeschlossen werden. 
Geschäfte in schlechter Währung sind aber schlechte 
Geschäfte. Denn das Schlechte an der Währung ist ja, 
daß ihr das Risiko innewohnt, sich zu verschlechtern. 
Ja es genügt, daß sie als veränderlich gilt, um sie 
für ihren Zweck untauglich zu machen. Wir stoßen hier 
auf die eigentliche kulturelle Leistung, durch die 
der Staat sich allein in das Vertrauen seiner Angehö= 
rigen einnisten kann: Wenn sie ihn für dauerhafter, 
beständiger, fester und zuverlässiger halten als ihr

Aeigenes flüchtiges Leben.'Nur dazu braucht man die 
öffentliche Gewalt gern in allen Akten des Privatle® 
bens, weil sie dauert. Deshalb hinterlegt man das 
Testament bei Gericht, läßt man die Auflassung ein= 
tragen ins Grundbuch, die Schatzanweisung ins Reichs» 
schuldbuch eintragen, die Stiftung vom Staat bestäti» 
gen, weil er dauert. Nur wo und insoweit er dauert, 
gibt er uns Anlaß, ihn zu respektieren. Das ist ja 
dasselbe, was schon oben als seine Pflicht bezeichnet

iW S  (r. t 'S \J-VU AK
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wurde, zu seinem Worte zu stehen. Die Kulturleistung 
des Staates ist die, daß er dem Augenblick Dauer ver* 
leihen kann.

Freilich ist auf finanziellem Gebiet der 
Staat in der größten Versuchung, sich über diese Be
ständigkeit hinwegzusetzen. Denn er bewegt sich hier 
nicht mit jener geruhigen Erhabenheit, wie wenn er 
Gesetze gibt, noch mit jener zermalmenden Majestät, 
wie wenn er Kriege führt. Auf finanziellem Gebiete - 
davon sind wir ausgegangen - ist er politische Partei, 
und es verkörpert sein Haushalt selbst eines der Be« 
dürfnisse des Landes unter anderen. Wenn er sich also 
mit seiner Währung als dritter Partner an jedem Ver» 
tragsabschluß stumm beteiligt, so nimmt man doch nur 
solange ins Geschäft hinein, als er sich bewährt.Ge« 
schäfte macht man nur mit jemand, der sein Wort hält.

Daher gibt es kein raffinierteres Mittel, 
einen Staat zu diskreditieren, als ihn des Wortbruchs 
zu überführen. Es heißt nicht umsonst: „An einem Kai« 
serwort soll man nicht drehen noch deuteln”. Die Wir* 
kung ist ebenso katastrophal, wenn der Staat dort, 
wo er auf derselben Ebene mit den andern Volksglie« 
dern sich bewegt, betrügt. Es erschien daher den Bol= 
schewiki als eine wahrhaft teuflische List und raffi= 
nierte Tucke, durch Notendruck die Autorität des St aa« 
tes zu ruinieren. Sie wollten ja den alten Aufbau 
der öffentlichen Gewalt ruinieren und wählten dazu die 
unbegrenzte Paoiergeldausgabe als das sicherste Mit«
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ten theoretisch im Kriege dies Mittel erwogen, um die 
Finanzen eines Feindes zu ruinieren! {jedenfalls haben 
die Bolschewik! ihren Zweck erreicht. Ihr Gemeinwesen 
wurde durch den Notendruck erfolgreich nach außen iso« 
liert und nach innen wurde die alte Eigent umsordnungi, 
die eben Ausfluß der alten politischen Ordnung war, 
erfolgreich entwertet und ruiniert. Wenn dort tausend 
Geldzeichen umlaufen, wo bisher einhundert genügt ha« 
ben, so ist es klar, daß jedes von den tausend Wert« 
Zeichen höchstens nur den zehnten Teil der alten Se* 
rienstückezu hundert noch wert sein kann. Wir sagen 
absichtlich: höchstens. Denn das Teuflische ist ja 
nicht die einmalige oder gelegentliche, sondern die 
planmäßige und unausgesetzte Neuschaffung von Geld. 
Wenn morgen statt tausend zweitausend, übermorgen gar 
zehntausend Scheine in Umlauf sein werden, so mißt 
man den tausend nicht nur ein Zehntel, sondern viel* 
leicht nur noch e'in Fünfzehntel des Wertes bei als 
einst den hundert. Denn jene hundert waren etwas Be« 
ständiges, Bleibendes, und das Bleibende hat allein
schon den Wert, daß es Bestand hat. Das ist aber ein

■+-selbständiger Wert. Das jedoch, was sündlich überholt 
wird, verliert jede Bedeutung.

In Rußland ist wenigstens der Gesetzge* 
ber im Besitze seiner Kriegsmaschine und gestützt auf 
die innere straffe Organisation der kommunistischen 
Partei mächtig. Dort versagt nur die Finanzgebarung. 
Aber nun stelle man sich die katastrophalen Folgen
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einer hemmungslosen Notena.usga.be für die Autorität 
eines Staates vor. Ein Staat, der v:eder nach innen 
noch nach außen irgend eine Macht einzusetzen hat 
außer moralischen Kräften, der über kein Heer verfügt, 
über keine geschlossene innere Gefolgschaft und der 
nun die letzte Instanz selbst zerstört, die ihm ge« 
blieben ist, die moralische Kraft: dieser Staat ist 
Deutschland!

Es ist die eigentliche, die unaufhörli= 
che und die unerträgliche Revolution der Staatsau» 
torität, daß der Staat täglich seine Gläubiger und 
alle die seiner Währung vertraut haben,schädigt. Diese 
Schädigung ist aber eine viel unmoralischere als der 
Staatsbankerott. Denn es ist unmoralischer, jemand 
langsam auf dem Feuer zu rösten, als ihn in der Hitze 
des Gefechts über den Haufen zu schießen. Der Staat 
zerstört sich selbst, der so handelt. Alles Klagen 
über Kapitalflucht ins Ausland, über Spekulation, 
über Steuerscheu muß verstummen angesichts des Bei» 
soiels, das der Staat gibt. Man ist ihm nichts schul» 
dig, solange er täglich jeden, der seine Währung gläu= 
big annimmt, mit einer willkürlichen Änderung dieser 
Währung um 5C oder 75 * ja um 95 und 99% schädigt.
Dies ist Keine moralische Verurteilung der Männer, die 
in ihrer Bedrängnis sicher keinen anderen Weg vor 
sich haben als weiter zu Drucken. Die Mühlsteine der 
Zwangsläufigkeit zermalmen jede Finanzpolitik. Aber 
wo Zwangsläufigkeit ist, da hört die Politik auf. Die 
zwangsläufige Entwicklung bedeutet die Ausschaltung
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der Regierungskunst. Und so handelt es sich um ,®ine 
leidenschaftslose Feststellung der Tatsache, daß die® 
ser Staat vergeblich Steuern zu erheben trachten wird 
und muß. Ein einziges und noch besonders günstig ge« 
wähltes Beispiel. Es habe jemand GO CCC Mark Vermögen 
am 0. November 1918 bei der Rückkehr aus dem Felde 
besessen. Er soll davon nach vier Jahren etwa 5000 
Goldmark = 5CC CCO Papiermark haben erhalten können, 
indem er sich endlich in irgend ein Industriepapier 
oder eine Devise hinübergerettet hat. Er hat dann am 
31. Dezember 1922 durch Maßnahmen der öffentlichen 
gewalt 55 C00 Goldmark oder 11/12 oder 91% seines 
Vermögens eingebüßt. Diese selbe öffentliche Gewalt 
aber fordert von ihm, daß er die Erhöhung seines Ver« 
mögens beziehungsweise seine Einnahmen im Laufe des 
Jahres 1922 durch seine „Spekulationsgewinne” versteu 
re. Also sie macht sich kein Gewissen, daß sie diesem 
Steuerzahler bereits fast sein ganzes Eigentum entzo« 
gen hat, sondern setzt die Daumenschrauben ihrer Steu 
ern an, als träte sie nur von der Steuerseite in fi= 
nanzielle Berührung mit ihm.

Hier wird der unlösliche Zusammenhang der 

Steuerpolitik und- der Wäh r u n g s p o l i t i k  deutlich.

Es wird deutlich, v/eshalb einzig die F e s tbesoldeten 

und die Lohne m p f ä n g e r  keinen besonderen Grund haben, 

sich dem Steuerabzug zu entziehen. Ihnen wird eben 

wirklich nur die lauf ende und j eweilige Währung ab« 

genommen. E i n k o m m e n s w ä h r u n g  und S t euerwährung fallen 

zusammen. Anders bei dem in R e i c h s w ä h r u n g  ausge =
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drückten und auf Beiehswährung aufgebauten Vermögen. 
Hier ist die Wertverminderung der alten Bestände so 
ungeheuer, daß jede Steuer ein Unrecht wird, ein Hohn 
auf das Recht, und daß solche Steuern verspätet, gar 
nicht oder zu niedrig bezahlt werden, ist wahrlich 
nicht zu verwundern. Hier ist der Sitz der „Krisis 
des Steuerstattes”, die natürlich nicht nur in Deut= 
schland besteht.

Daraus ergibt sich für die Lenkung des 
Staates eine wichtige Frage: Wer die Notenpresse still= 
legt, der stellt den Staat wieder her. In Österreich 
hat die Entente die Notenpresse stillgelegt. Infolge* 
dessen regiert heut die Entente über Österreich. Die 
Kräfte, die einen Staat wiederherstellen, von denen 
bleibt er auch abhängig. Wenn Amerika zusammen mit 
dem Völkerbund Deutschland saniert, so geschieht da*
®it viel mehr, als daß uns eine finanzielle Vormund* 
schaft auferlegt wird. Ein Stück Staatsautorität, und 
nicht das geringste, fällt dann dem Ausland anheim, 
ein Stück innerer Staatsautorität wohlgemerkt, das 
Kapital an Vertrauen zur Beständigkeit und zum Wert * 
des Staates.

Wie hat es aber zu dieser Zwangsläufig*
keit einer solchen Paziergeldmißwirtschaft in dem
balkanisierten Eurooa kommen können? Nun, jedes Kind
weiß das: durch den Krieg. Im Krieg hat sich das Reich
in jener Mittellage befunden, die im Frieden meist
verdunkelt wird: zwischen ganzen Generationen. Ein aAup
Krieg wird gründen aus Menschenaltern und mit Wirken*
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gen auf Menschenalter geführt. Die Kosten des Krieges . 
kennen darum nicht aus Jahressteuern“ testritten wer«= 
den. Selbst die Engländer haben für Kriege nur den 
Grundsatz: Es solle der Krieg noch von dem Geschlecht 
abbezahlt werden, das ihn geführt hat. Also die ge* 
wohnlichen Erträge reichen nicht aus. Hier greift da* 
rum der Staat zur Anleihe. Die Kriegsanleihe, nach 
Jahrzehnten erst rückzahlbar, ist ja, so wie sie im 
Kriege gehandhabt wurde, ein Mittelding zwischen Steu* 
er und Notendruck gewesen. Sie war durchaus nicht eine 
Sache freien Verhandelns zwischen zwei sich fremd ge* 
genüt erst ehenden Vertragsparteien. Ebensowenig war 
sie freilich eine Sache des Zwanges. Sondern sie wur* 
de innerhalb eines Volkszustandes aufgebracht, in 
dessen Rahmen sich jeder ganz anders als im Frieden 
als Mitträger der öffentlichen Gewalt fühlte. Bei 
der Kriegsanleihe haben die Schichten, die das Deut* 
sch© Reich als Ausdruck ihres Staatswillens empfanden, 
das Letzte weggegeben. Ich sah einmal einen Arbeiter 
ungläubig lachen, als er erfuhr, ein Anwalt habe eine 
hoh$ Hypothek auf sein Haus aufgenommen, um Kriegsan* 
leihe zeichnen zu können. In diesem Falle also sprang 
ein Privater mit seiner Habe als Bürge bei..Die Ge* 
fühl der finanziellen Solidarität ist dem Munitions* 
arbeiten z.B. regelmäßig abgegangen: Er lachte,lach*
te allerdings ungläubig; denn er hat für das Zusam« 
mensoiel ersinns und echten Eigentumssin
nes, das in dieser Finanzmaßnahme sich ausdrückt,meist 
kein Verständnis. Die Operation ist ihm zu kompliziert
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Er versteht, daß man eine Arbeitsstunde mehr arbeitet . 
für die Ruhrhilfe. Damit ist ’s dann erledigt. Er kennt 
eben nur laufenden Verdienst. Aber der zu Eigentum 
gewordene Verdienst, das Sparkapital, hat auch seine 
Ehre, seine Opfer, seine Wagnisse. 3o waren die Kriegs« 
anleihen ein deutlicher Beweis des Volkswillens, dem 
Reich Z e i t  zu gewähren, seine Lasten später und all= 
mählich auszugleichen. Der Krieg aber wurde nicht 
gewonnen, sondern verloren. Und nun stiegen aus dem 
Friedensschluß Verpflichtungen empor, die bei weitem 
die eigenen deutschen Kriegskosten überstiegen. Sie 
wären nur mit einem noch umfassenderen Vermögensppfer 
zu erschwingen gewesen, das etwa der Abtretung des 
vierten Teiles von Deutschland gleich gekommen wäre.

Daran war nicht zu denken. Um irgend et« 
was leisten zu können, mußte der Staat seinen Kredit 
anspannen. Und nun begann die absteigende Bahn. Je 
mehr er neue Gläubiger mit Hilfe der Banknoten bezahl« 
te, desto mehr ent eignete er die alten, die ihm ihr 
gutes Gold anvertraut hatten. Deutschland hat heut 
keine inneren Staatsschulden mehr, die nennenswert 
wären. Aber diese Schuldenatsc hütt elung macht das 
Staatsgebilde Deutschland nicht etwa, wie die Franzo« 
sen wollen, leistungsfähig. Denn alle guten, wohler« 
zogenen, opferwilligen Schichten sind enteignet. Die 
Schichten aber, die ihre Goldhypotheken, ihre Darle« 
hen usw. nicht mehr schuldig sind, sind im Vergleich 
zu jenen Soarkreisen eine undisziplinierte, Steuer« 
flüchtige Rotte Korah. Es sind zu plötzlich und zu



unübersehbar - vor allem auch im Verfolg dör Kriegs« 
anleihe - die altgewohnten Steuerträger enteignet und 
neue unerzogene Schichten bereichert worden. Etwas 
Ähnliches ist ja durch die Sozialisierung des städti« 
sehen Hauseigentums geschehen.

Auch hier also entscheidet über einen 
theoretisch denkbaren Neubau der Finanzen ein Imponde« 
rabi1e,di e seelische Staatsnähe der verschiedenen 
Volksschichten. Die gesamte Finanzgebarung der öffent» 
liehen Gewalt steht unter der Herrschaft dieser Im» 
oonderabilien. Sie ist der wesentlichste Teil der 
Verankerung des Staates im Volksvertrauen. Es pflegen 
andere Dinge meistens als die eigentlichen Imponde» 
rabilien angesprochen zu werden. Aber im Verhältnis 
zu den innerhalb des Volkes bestehenden Interessen 
gibt es keine vornehmeren Imnonderabilien als den 
Respekt der öffentlichen Gewalt vor den unter seiner 
Mitwirkung ausgesonderten Rechten. Nicht umsonst ist 
daher die Einbringung des englischen Budgets der groß« 
te Tag in jeder Parlamentssession. Hier rechtfertigt 
der Staat seine Existenz vor denen, denen er schon et« 
was geleistet hat, damit sie ihm helfen, weiter leis« 
t ungefällig zu bleiben. Daß jene Schichten, für die 
er erst,noch wirksam werden soll, Zeter und Mordio 
zu schreien pflegen über die Rücksicht des Staates 
auf die orivaten Interessen, ist ein belangloser Bluff 
Der Gewerkschaftskaoitalismus ist genau so sensitiv 
wie jeder Einzeleigentümer. Das Eigentum ist eben eine 
„politische Einrichtung”, wie Jaures es genannt hat,



und wehe, wenn politische teuer erkaufte Einrichtungen 
nicht respektiert werden!

lir können jetzt rückblickend sagen:Es ist 
die Regierungskunst auf dem Gebiete des Innern,die 
Willigkeit derer zu erhalten, die bereits unter^einem 
Schutze ein Stück -Frieden, ein Stück Eigentum sich er= 
kämpft haben. Alles Steuern ist ohne diese Willigkeit 
undurchführbar. Man kann nicht hinter jeden Bauern 
einen Gendarm stellen. Auf der anderen Seite ist die 
Währung des Staates der Versuch einer fühlbaren Kul= 
turleistung für den Zusammenhang und die Verbindung 
aller Vermögensbest andteile der Einzelnen durch die 
Zeit. Das Eigentum erhält in normalen Zeiten durch 
die Währung seine höchste Kursfähigkeit. Es wird le= 
bendig, kann umlaufen, „roulieren”, wird verwertbar 
und ausnutzbar. Deshalb ist auch die Währung ein 
f r e i w i l l i g  aufgesuchtes Mittel für dem 
Zusammenhang des Volkes durch die Zeit. Gerade der 
heutige Zusammenbruch der ’Währung mit seinen wertver= 
nichtenden, ganze nulturschichten zerstörenden Folgen 
klärt über den Sinn einer sich bewährenden Währung auf.

Verankerung innen, Verbindung durch die 
Zeit sind beides Begriffe, die uns schon vertraut 
sind. Sie entstammen unserem offenen System. Ziehen 
wir sein Kreuz wieder zu Rate, so ergibt sich alsbald, 
vro die bisher behandelten feile der Kunst der Imponde« 
rabiüen anzuordnen sind. Zwei Felder werden von ihnen
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bedeckt: das des Innern (Wirtschaft) und das der Über
lieferung (des Kulturzusammenhangs) .

Erneaerung 
Innen Außen

Zu s ammenh ang Außen

Die Kunst der Imponderabilien, der dieser 
Abschnitt nachgeht, anders ausgedrückt: die Regierungs* 
veisheit, die mit den Mitteln der Freiwilligkeit be
rechtigte Widerstände zu überwinden sucht, hat also 
offenbar noch zwejl weitere Anwendungsgebiete : das des 
Äußeren und das der Überraschungen, der Erneuerung 
des Lebens.

Dazu paßt es ausgezeichnet, daß wir auch 
ohne Zuhilfenahme dieser Systematik gleich eingangs 
dieses Abschnittes auf- die auswärtig© Politik als 
nierher gehörig aus ganz anderen Erwägungen geführt 
worden sind. Die Jafel vervollständigt sich also 
Die Kunst,berech*
tigte Widerstände Innen: Verjüngung,zu fraiwilligen Hel* fern zu machen: Steuern(Kunst der Irr.oonde* rabili en)

Zusammenhang 
Währung

Is wird also unser 
Abschnitt vollendet sein, renn r. 2 

Politik iuch du2 Gebiet des neuen 
Lebens erwogen sein wird.

Überraschung

Außen
Auswärtige Poll» 
tik •

hundgang in diesem 
ten der auswärtigen 
h ereinbrsehenden
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Wenn schon jener Münzimporteur im Orient dich* 
ten konnte:„Vult decipi populus”, so scheint das noch 
mehr von der auswärtigen Politik zu gelten: Mundus 
vult decipi, ergo c ecipi atur. Die Welt will betrogen 
werden, also wollen wir sie betrügen. Wenn von der 
auswärtigen Politik die Rede ist, so pflegte beson* 
ders früher ein Gemisch von List, Tücke, Intrigue und 
Verrat gruselig mitgefuhlt zu werden. Die Sprache 
der Diplomatie gilt als die Sprache, die dazu da ist, 
die Gedanken zu verderben. Seit Macchiaveil und den 
italienischen Ambassaden steht die auswärtige Poli
tik im Geruch des Unmoralischen in Reinkultur. Be
trachtet man z.B. die Mittel, ir.it denen die Entente 
Amerika oder Balkanien in den Krieg gezerrt hat: die 
Lügenpropaganda in den Staaten, deren sich Northclif- 
fe offen gerühmt hat, oder die Rolle des Geldes und 
der Weiber in einem Lande, von dem es schon früher 
hieß, dort seien „les fleurs sans odeur, les hommes 
sans honneur, les femmes sans pudeur”, so scheint 
nier die reine Gemeinheit am Werke zu sein. Und doch 
ist.es nicht so. Denn der reine Macchiaveilismus läuft 
sich bald tot. E-*-n bloßer Betrug rächt sich an dem 
Betrüger, weil ihm ja hinfort nichts mehr geglaubt 
wird. Wilhelm II. rühmt sich in seinen Memoiren,Bulow, 
der zu „Finasserien” in der Außenpolitik Neigung hat
te, gewarnt zu r.aten , gegen England zu finassieren .
Denn habe der Engländer einmal Verdacht geschöpft,der 
andere sei kein Gentleman und handle nicht aufrichtig,
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so sei es ein für allemal aus mit ihm. Weshalb wird 
nun doch gelogen, bestochen, intriguiert? Nun, aus 
denselben Gründen, wie im Privatleben: um einen Erfolg 
schneller und sofort zu erreichen, dessen ehrliche 
Erreichung zu lange dauern würde. Der Streber z . B • , 
der intriguiert, ist meist weit davon entfernt, sich 
für den Posten, den er erstrebt, als ungeeignet zu 
betrachten. Nur traut er den offenen Weger, der Bewer» 
bung nicht und deshalb versucht er es hinten herum.
Ist er aber einmal Minister, so will er - wie er hofft 
ein guter Minister sein. Und für die Güte seiner Leis» 
tungen sollen ihm dann hinterher die dunkeln Punkte 
in seinem Vorleben vergeben werden. Der Erfolg recht» 
fertigt eben die schnöde Tat.

Die Lügenpropaganda hatte nur Sinn, wenn sie 
Amerika zu Handlungen brachte, die es dauernd in die 
Netze der Entente verstrickten.Gelingt es mir, jeman« 
den soweit zu bringen, daß er nicht mehr zurück kann, 
dann ist er mitgefangen und muß seine Rolle wohl oder 
übel zu Ende spielen. Alle Kniffe der Politik haben 
also so lange nichts zu sagen, als die Gegenseite auf 
sie gerüstet ist. Beim Pf erdeh an del wird betrogen.
Da das beide Teile wissen, so wird nicht erfolgreicher 
betrogen als in anderen Geschäften. Da die auswärti« 
ge Politik nicht zwischen Waisenkindern spielt, so 
ist eine Verschweigung, eine Verlogenheit, ein Hinter* 
halt dort an sich nicht viel belangreicher als ander» 
wärts. Denn man kann darauf rechnen, daß der ander® 
sich doch nur bestimmen läßt, wenn er ein Interesse



daran hat, getäuscht zu werden. Ein Mädchen kann 
sich gern hinter ein Eheversprechen verschanzen, um 
sich dem Geliebten hinzugeben. Glaubt deshalb irgend 
jemand, daß wahre Liebe durch das ausdrückliche Ehe« 
versprechen erst diese Gunst gewährt? Gerade das 
wäre keine wahre Liebe. Propaganda, leere Verspre« 
chungen und dergleichen können für einen Staat sehr 
willkommen Anlässe sein,einen bestimmten Weg einzu« 
schlagen. Er kann Wert darauf legen, daß ihm der 
andere Staat goldene Brücken dadurch baut oder sich 
in seinen Versprechungen fängt. Aber letzten Endes 
entscheiden über sein Handeln doch nicht das, was 
jener andere ihm vortäuscht und varspiegelt,sondern 
Gründe und Interessen, die jener Verführer vielleicht 
garnicht ahnt, die über seinen Horizont hinaus lie« 
gen können und womöglich sogar umgekehrt schon wieder 
eine besondere Gefahr für den eifrigen Bündniswerber 
in sich schließen; z.B. man verbündet sich mit dem 
andern in der Absicht, ihm einen Teil der Beute ab« 
zujagen. So ist die Politik mehr und mehr von dieser 
mesquinen Art des Betriebes abgekoinmen. Klares Aus« 
sprechen der Interessen, scharfe Grenzziehung der 
Widerstandslinien sind dabei einer Einigung nur för= 
derlich.. Die Aufgabe einer guten auswärtigen Politik 
ist nicht und nie gewesen,dem Nachbarn Sand in die 
Augen zu streuen, es §gi denn in irgend einem vorü« 
bergehenden Falle, wo vielleicht mit einem Dritten 
allein abgerechnet werden soll. Dann ist aber der 
getäuschte Staat in diesem Augenblick die Nebenfigufc,
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so wie etwa Napoleon 1866/67 von Bismarck im Halbdun= 
kel gehalten wurde, über die Tragweite der eigenen 
Pläne. Hinter solchem diplomatischen Kräftespiel 
aber ist es noch wichtiger, in dem Volk des fremden 
Staates keinen Augenblick das Bild des eigenen Vol® 
kes verdunkeln zu lassen, jeder Deutsche weiß, daß 
die ganze auswärtige Politik heut darin besteht, 
andere Mächte an Deutschlands Wi »dergeburt zu inte« 
ressieren. Wie das erreicht wird, ist dabei eine 
zweite Frage. Wenn »ur die andern in unser Schick« 
sal durch „konkludente Handlungen” verstrickt und 
so veranlaßt werden, sich für uns zu interessieren. 
Nur dies Interesse kann die Eigeninteressen des Aus« 
landes aufwiegen. Auswärtige Politik besteht also da* 
rin, auswärtige Interessen zu freiwilligem Eintritt 
in den eigenen Kreis zu verlocken oder zu veranlas« 
sen. Es ist ein berechtigter Widerstand, wenn ohne 
solche gemeinsamen Interesse das Ausland für uns kei« 
nen Finger rührt. Jedes Volk verlangt von seinen 
Staatsmännern, daß sie sich nicht in fremde Dinge 
ohne zwingenden urund einmi sehen. Die Deutschen, die 
im Burenkrieg neutral geblieben sind, denen Bulga« 
rien nicht die Knochen eines preußischen Grenadiers 
wert war, dürfen sich nicht wundern, daß die Nord« 
amerikaner Europa als einen andern Erdteil betrach« 
ten.

Wie ist es ater überhaupt möglich, 
gegenüber den fremden, für sich laufenden Interessen



rein durch Politik neue gewichtige Interessen wachzu
rufen? Nun, das eine Mittel ist Macht. Der Hinter
grund des Krieges gilt der auswärtigen Politik ihren 
dämonischen Aspekt. Der Pri ede ist eben ein Interes
se, das viele andern aufwiest. Um des lieben Frie
dens willen läßt man es nicht gleich zum äußersten 
kommen.„Si vis pacem, para bellum.” Wer Frieden ha
ben will, muß dem andern die Überzeugung beibringen, 
daß der Bruch des Friedens ihn teuer zu stehen kommt. 
Aber das ist doch nur die eine Seite der Aufgabe.
Die andere ergibt sich daraus, daß im fremden Vol
ke Interessengegensätze bestehen und sich fast für 
jede Interessengruppe im eigenen Volke Partner im 
Auslande finden. Unter diesen Gruppen sind die wer
denden, die politisch im Anmarsch befindlichen,von 
entscheidender Wichtigkeit. Die Abgeordneten der 
deutschen Opposition soeisen oft beim amerikanischen 
oder englischen Botschafter, ebenso oft wie die Ver
treter der Regierung. Es war die Schwäche der deut
schen Diplomatie, die zufällig herrschende Regierung 
als die einzige Gruppe anzusehen, mit der Politik 
zu treiben sei. Rathenau soll in Genua abgelehnt 
haben, Mussolini zu empfangen, und diesen aufsteigen
den Stern soll diese Nichtachtung schwer beleidigt 
haben. Es ist also notwendig, die bestehende öffent
liche Gewalt und den Rahmen des gesamten Volkes, das 
sie vertritt, wohl auseinander zu halten. Die poli
tischen Parteien in einem Auslande sind alle wichtig. 
Die deutsche Regierung aber legt sich grundsätzlich
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auf eine der ausländischen Parteien fest und tut das 
jetzt wieder. 19GS sagte mir der Sohn eines deut« 
sehen Ministerpräsidenten: er und sein Vater freuten 
sich über den konservativen Wahlausgang in einem an« 
dern Lande. Als ich ihn darauf hinwies, daß ein Sieg 
der Linken dort für uns günstiger gewesen wäre, war 
er ganz verblüfft und es entfuhr ihm: „Ich stehe 
eben auch auf konservativem Standpunkte”. Heut sind 
der Fehler und die Gefahr die genau umgekehrten, wer«- 
den aber genau so begangen.

Neben der Inrechnungstellung der Machtver« 
hältnisse und dem Verständnis für die politischen 
Kämpfe sind es dann drittens gemeinsame Wirtschafts« 
und fiigentumsint eressen, die die auswärtige Politik 
vorantreiben. Gegenseitiger Besitz „Konzessionen”, 
sind da wertvoll. Daß sie aber nicht alles bedeuten, 
hat gerade der Weltkrieg gezeigt. Dieser Krieg ist 
aus rein politischen Gründen ohne jeden Wirtschaft« 
liehen Sinn geführt worden. Nachträglich hat man sich 
dann natürlich auch durch allerlei Profite bezahlt 
zu machen gesucht. Aber der Weltkrieg selber ist aus« 
schließlich ein Grenzkrieg der Länder gewesen:
Es ging um die Grenzen Rußlands, 'er Bulkanstaaten, 
der Deutschen und Slawen und der Deutschen und Fran« 
zosen. El saß«Lot bringen ist eine rein politische 
Sache. Nachträglich haben die Deutschen das Becken 
von Briey erfunden und die Franzosen die Minettefra« 
ge.* Al § ob es deswegen je zum Kriege gekommen wäre 
oder ist! Die tschechische, polnische, serbische, un«
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garische Frage sind politische Fragen. Serbien ist 
bekanntlich von den Ungarn wirtschaftlich hundsmise* 
rabel behandelt worden. Trotzdem ist es deswegen 
nicht zum Kriege gekommen und wäre es nie zum Kriege 
gekommen. Der Einsatz des Getreide* und Viehzolls 
hätte eben nie gelohnt! Gelohnt hat die Frage des Be* 
Standes der österreichischen Monarchie und der Schaf* 
fung eines Großserbien! Englands Wirt schaftliches 
Interesse an Deutschland reicht mit nichten aus, 
seine Politik heute zu bestimmen. Das ist z.B. die 
Schwäche der Position von Labour. Die Geographie ist 
das Schicksal in der auswärtigen Politik. Ist d e r  

Einmarsch in Belgien und Belgiens Haß gegen Deutsch* 
land nicht wirtschaftlich Wahnsinn? Wirtschaftlich 
ja, aber territorial, politisch=geographiseh nicht!
Wer am Rhein steht, ist für die Engländer p o l i *  
t i s c h  eine Lebensfrage. Deshalb sind sie in 
Köln. Denn die Wirtschaft ist frei, täglich neue 
Wege einzuschlagen; die natürliche Landkarte aber 
bleibt, die sie ist. Sie bleibt konstant. Wo der 
Friede und die Öffnung der Grenzen politisch gewähr* 
leistet sind, da läßt sich hernach wirtschaften.
Da blüht das Geschäft auf. Aber die auswärtige Po* 
litik eines Staates schreitet oft brutal über wirt* 
schaftliche Interessen deiner Angehörigen hinweg.
So ist die Reihenfolge der Interessen, für die aus* 
wärtige Politik wirksam werden kann, eine abgestufte. 
Der Schwindel, der heute mit dem Zauberwort Wirtschaft
getrieben wird Es i3t
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gerade die Ruhrfrage zeigt es - kein Sesam öffne dich. 
Sondern die Tore•sprengen andere Kräfte. Die Wirt« 
schaft aber ergießt sich hinterdrein in das ihr durch 
die Politik gerissene Bett, sie „stellt sich anders 
ein”, stellt sich um. Verdunkelt wurde das nur vo= 
rübergehend durch den Wegfall unserer bisherigen 
vornehmsten Art der staatlichen Machtentfaltung,die 
militärische. Aber das ist ja durchaus nicht die 
einzige.

Die nächste Aufgabe auswärtiger Politik ist 
aber eine viel bescheidenere, auch wieder auf der 
räumlichen Trennung der Völker beruhende Korrektur« 
tätigkeit. Es gilt gewisse Vorurt eile dauernd zu 
widerlegen, die sich automatisch unter Menschen, 
die entfernt wohnen, ohne solche Gegenmittel ausbil« 
den würden. Dies ist ja das Wesen der diplomatischen 
Repräsentation, der „Vertretung” im Auslande. Die 
natürlichen Widerstände des Auslandes würden sonst 
durch äußere Zufälle verstärkt werden. Ein Land,das 
im Auslande durch Kellner und Schneider repräsentiert 
wird, macht keine gute Figur, ebensowenig eines, das 
nur Erdarbeiter und Erntearbeiter draußen vorführt. 
Dafür muß die auswärtige Politik Gegengewichte schaf= 
fen. Sie muß gewisse Imponderab ili en,di e ohne Zutun 
der öffentlichen gew alt entstehen, a u f z u w i e «  
g e n  trachten durch ebensolche Unwägbarkeiten.
Wenn die Montenegriner als Hammeldiebe verschrien 
sind,so ist es gut, wenn ein König, ein Großfürst
und eine Prinzessin aus der großen Welt in die Fami=

4 4 5
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lie des Fürsten der schwarzen Berge einheiraten. 
Fürstenbesuche, Besuche der Staatsoberhäupter, das 
ganze oompöse Zeremoniell der Botschafter haben diesen 
wichtigen Sinn, die A n w e  s e n h e i t  des ei« 
nen Staates innerhalb des Gebietes des andern sicht« 
bar zu machen. Es gilt, die ganze Buntheit, das gan® - 
ze Gefüge des einen Landes dem andern Lande deutlich 
zu machen, damit es nicht zu einem Popanz wird, so 
wie Deutschland geflissentlich draußen zur Pickel® 
haute gestempelt worden ist, hin ter u»d unter der 
alles übrige Volksleben in Kadavergehorsam angeblich 
verdeckt werde. Große Männer bedeuten für ein Volk 
im Auslande mehr als viele Reisen einzelner Bürger 
und alle Arten sonstigen Austausches. Denn der große 
Mann wird als eine abgekürzte, verdichtete Erschei® 
nungsform unter Umständen dem täglichen Vorstellungs® 
schätze des fremden Volkes einverleibt.pDie einzige 

^Ctu'JofÄX-Nachkriegsfigur, von Format, die im Auslande mit
gesehen, mit photographiert und gefilmt wurde, war 
Rathenau. Der Rathenaumord war außenpolitisch noch 
katastrophaler als innen. Er hat zu jenem Ausruf ei® 
nes deutschfreundlichen Engländers geführt.‘«We are 
tired of Germany”, wir sind der Deutschen müde, die 
ihre wenigen respektablen Vertreter ermorden. Umge® 
kehrt war gerade das die dumpfe Triebfeder der Hetze 
gerade gegen diesen Mann; daß er im Auslande Deutsch« 
1 and einigermaßen würdig vertrat«schien dem antisemi« 
tischen Niederir.stinkt unerträglich. Darüber hinaus 
war er in der Tat eine so seltsame und besondere 
Erscheinung,daß ihn das Inland mehr als Treibhaus«

bidir Am

V“*W £-\c* jri



Wunderblume denn als normal® Verkörperung ansehen 
konnte. Und zur Vertretung eignet sich für ein Volk 
nicht das schlechthin Besondere und Abseitige, son« 
öern die besondere Wohlbildung, die aus dem Allge* 
meinen hervorwächst.Man kann wohl mit „großen Ka* 
nonen” wie Einstein in Tokio oder Spanien Furore 
machen, aber dauerhafter ist doch eine Repräsentativ 
on durch charakteristische Charaktere. Das war ja 
das Wunder des Erfolges der Bismarckischen auswärti* 
gen Politik; das Ausland brachte ihm viel mehr Kre* 
dit entgegen als die inländischen Parteien. Er ver* 
körperte für das Ausland absolut die deutsche Poli? 
tik. Die Ausschließlichkeit, mit der er und die 
nationale Politik für die Welt draußen zusammenfie* 
len, kann man sich schwerlich umfassend genug vor* 
stellen. Allein dadurch sank mit seinem Abgang der 
deutsche Kredit reißend von seiner stolzen Höhe. 
Bismarck hatte selbst den Franzosen gegenüber ein 
Kapital persönlichen Vertrauens erworben. Er kannte 
alle Staatsmänner des Auslandes durch Jahrzehnte*

. lange Beziehungen. Und fast nichts von alledem erb* 
te sich fort, zumal als er auch absichtlich den Sohn 
Herbst 1890 aus dem Amt mit sich in die Verbannung 
nahm.

Die Völker haben im Weltkrieg plötz» 
lieh an jedem näheren politischen Verkehr der Staats 
Oberhäupter und Politiker vor dem ^riege Anstoß ge* 
nommen. Es ist aber das einzige Mittel, um eine 
auswärtige Politik aufzubauen. Was Deutschland heute
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f e h l t , d a s  s i n d  d i e  p e r s ö n l i c h e n  V e r b i n d u n g e n  s e i n e r  

S t a a t s m ä n n e r  i n  d e r  W e l t .  P o i n c a r e ’ i s t  E h r e n b ü r g e r  

von  New Y o r k ,  Rom, London un d  B r ü s s e l .  G l a u b t  man,  

d i e s e  V e r b i n d u n g e n  b e d e u t e t e n  n i c h t s ?  Wer k e n n t  H e r r n  

Hermann M ü l l e r  im A u s l a n d e  a u ß e r  von  j e n e r  s c h w ä r «  

zen  S t u n d e  d e s  2 8 . J u n i  I S I S  i n  V e r s a i l l e s  h e r ?

A l s  G r a f  B r o c k d o r f f = R a n t z a u  i n  V e r s a i l l e s  

s e i n e  A n s p r a c h e  h i e l t ,  da  l e i t e t e  d i e  E n t e n t e p r e s *  

s e  a u s  s e i n e m  A u f t r e t e n  a b , d a ß  d i e  D e u t s c h e n  i n  d e r  

T a t  u n z i v i l i s i e r t e  H a l b w i l d e  s e i e n .
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% A A ( a  O ĵL ^V^ae. U&Q&l̂  t^ac^ - L ^ J y ^ c .^rvt.



:Ti a e  a n g e s e s s e n ®  V e r z i n s u n g  i u r e ®  £ - ' » i t z e s  d ü r o & ! g ü n «  

3 t i g ® a  V a r - s s a l  i ü r e r  P r o d u k t «  : l a . n » & ß i £  h i n z u a r b e i t e n ; 

i - t e r '  ^ r a J e  d a d u r c h  w a n d t e n  s i c h  d i e  , r b e i t e r *  u n d  

E- u e r n v e r k & l t n i s s e  s u t  o c h . ^ i K s i e r ' e ’t r ;  D e n  • Dox*f  g e n ö o a e n  
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a l s  i h r  r i v u t e l . g e ^ t u i i i  b e l l e « » .  . . u i  d e r  dr i t t e n  D t u f  e 

w i r d  nun a u o n  d e r  E r d b o d e n  zu - u n e r  b l o ß e r .  I ' a b n k a n «  

ii'.f:« . - i 'ör  n i g e n t l a e r  i r a ^ t  j e t a t  i- ' aa.. g e h u r t  a u f  B.ei« 
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u r e s i u l  i s i a r t  o i c r . . '.an f r  «./'t j  11: t : ;.s  i ' J r  e i n  be*

s o a d e r e a  . ro d u / .  t  * E i e r  --der - f l a u t e , s o l l  ;o . .  ^ . e r a d e  
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Der b a n d v i r t  h b r t  e n d g ü l t i g  a u f ,  : . u n ä c n3fc f r  den e ige ® 

' 9 r .  r  d a r f  : u  r o d u z i  e r e i l .  d e c  m u e r i k a n i s e h e n
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Das A u s l a n d  e m p f i n d e t  f e r n e r  ganz  d e u t »  

l i e h ,  d aß  s e l b s t  a b g e s e h e n  von  i h r e r  U n b e k a n n t h e i t  

im A u s l a n d e  a l l e  d i e  M ä n n e r ,  d i e  -  a u ß e r  R a t h e n a u  -  

s e i t  1918 ü b e r  d i e  p o l i t i s c h e  Bü hn e  b e i  u n s  g e z o g e n  

s i n d , F i g u r e n  z w e i t e n  R a n g e s  s i n d , d i e  n i c h t  b e a n »  

s p r u c h e n  k ö n n e n ,  d a s  d e u t s c h e  Vo lk  i n  d e r  Ö f f e n t l i c h »  

k e i t  d e r  W el t  b i n d e n d  zu v e r t r e t e n .  Weder  H e r r  

H e l f f e r i c h  n o c h  H e r r  M i c h a e l i s  n o c h  H e r r  S im o n s  

n o c h  H e r r  S c h e i d e m a n n  n o c h  H e r r  F e h r e n b a c h  s c h i e n e n  

i h n e n  d a z u  d a s  n ö t i g e  F o r m a t  zu  b e s i t z e n .  So s u c h t  

e s  h i n t e r  d i e s e r  z w e i t e n  G a r n i t u r , wo d e n n  d i e  e r »   ̂

s t e  s t e c k t .  J a  wo s t e c k t  s i e ?  H i e r  l i e g t  d e r  l e t z t e  

e r n s t e s t e  G r u n d , w e s h a l b  z u r  Z e i t  vo n  D e u t s c h l a n d  

k e i n e  e r f o l g r e i c h e  A u ß e n p o l i t i k  g e m a c h t  w e r d e n  

k a n n .  -  -  -

Wenn von  den  I m p o n d e r a b i l i e n  d e r  P o l i t i k  

g e s p r o c h e n  w i r d ,  s o  m e i n t  man m e i s t e n s  k l e i n e  ü b e r »  

r a s c h e n d e  Wendungen  und  Z ü g e ,  d i e  e i n e n  g e w i s s e n  

R e i z  i n  den  p o l i t i s c h e n  V e r k e h r  t r a g e n .  Ss  i s t  a b e r  

v o r  a l l e m  dem N e u e n ,  U n e r h ö r t e n  g e g e n ü b e r ,  wo s i c h  

g e r a d e  d i e s e  S e i t e  d e r  R e g i e r u n g s k u n s t  zu  b e w ä h r e n  

h a t .  A l s  d a s  g r o ß e  S c h i f f s u n g l ü c k  i n  Hoek van  H o l »  

l a n d  w a r ,  s c h i c k t e  d i e  K ö n i g i n  d e r  N i e d e r l a n d e  i h r e n  

P r i n z g e m a h l  d o r t h i n ,  d a m i t  e r  s i c h  d i e  S p o r e n  d e r  

P o p u l a r i t ä t  d u r c h  d i e s e s  R e t t u n g s w e r k  v e r d i e n e .  D i e  

g r ö ß t e  W e i s h e i t  i n  den  l e t z t e n  J a h r e n  h a t  d e r  d e u t *  

s e h e  R e i c h s p r ä s i d e n t  im Hochso mm er  19 22  a n  d e n  Tag  

g e l e g t ,  a l s  e r  dem s t u r e n  b a i r i s c h e n  W i d e r s t a n d  g e g e n  

d i e  r e p u b l i k a n i s c h e n  S c h u t z g e s e t z e  m i t  e i n e r  ü b e r »
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p a s c h e n d e n  G e s t e  den  Wind a u s  d eh  S e g e l n  nahm. Der  

„ R e c h t s b o d e n  d e r  R e i c h s v e r f a s s u h g ” s c h i e n  j e d e  s o l 

c he  b e s o n d e r e  P o l i t i k  u n n ö t i g  z u  m a c h e n .  D i e  s t u r e n  

D e m o k r a t e n  v e r l a n g t e n ,  d aß  s i e h  d i e  B a i e r n  a u f  i h n  

zu  s t e l l e n  h ä t t e n . Der  R e i c h s p r ä s i d e n t  w u ß t e  b e s s e r , 

w e l c h e  S r a g f ä h i g k e i t  d e r  R e c h t s b o d e n  d e r  R e i c h s v e r 

f a s s u n g  h a b e  und w e l c h e  n i c h t . E b e r t  s c h l u g  a l s o  

Wege d e r  F r e i w i l l i g k e i t  e i n , e b e n  d e r  w i r k l i c h e n  

P o l i t i k  und  h a t t e  e i n e n  a u ß e r o r d e n t l i c h e n , w a h r h a f t  

r e i c h s r e t t e n d e n  E r f o l g .  An s o l c h e n  ü b e r r a s c h e n d e n  

Wendungen  i s t  u n s e r e  P o l i t i k  l e i d e r  a l l z u  a rm .  S e i t  

v i e r  J a h r e n  w i r d  j e d e r  S c h r i t t  d e r  R e g i e r u n g ,  b e v o r  

e r  g e s c h i e h t , b e r e i t s  z e r s c h w a t z t , k o m m e n t i e r t , i n  

s e i n e r  B e d e u t u n g  l e e r g e s c h ö p f t . D i e  W e l t  i n t e r e s s i e r t  

s i c h  d e s h a l b  f ü r  e i n e  so  z w a n g s l ä u f i g e ,  a u s  „ R e s s o r t 

b e r a t u n g e n ” un d  S i t z u n g e n  b e s t e h e n d e  P o l i t i k  l ä n g s t  

n i c h t  m e h r .  Es i s t  i n  d e r  P o l i  t i k  w i e  ü b e r a l l : N ur  

d a s  O r i g i n e l l e  w i r k t  e i n d r i n g l i c h .  Das  E r s c h e i n e n  d e s  

R e i c h s p r ä s i d e n t e n  o d e r  d e s  K a n z l e r s  i n  E s s e n  b e i  d e r  

B e e r d i g u n g  d e r  K r u p p a r b e i t e r  im F r ü h j a h r  1923  h ä t t e  

’ o r i g i n e l l  g e w i r k t .  D ie  E n t s e n d u n g  e i n e s  G e h e i m r a t s  

h i n g e g e n  w i r k t e  k o m i s c h  und d e r  E r s a t z  d u r c h  d i e  

T r a u e r f e i e r  im R e i c h s t a g e  m i t s a m t  d e r  g r o ß e n  K a n z 

l e r r e d e  l i e ß  g l e i c h g ü l t i g ,  u n d  d i e  R e d e  v e r h a l l t e  

u n g e h ö r t . E i n e  P o l i t i k , d i e  n i c h t  ü b e r r a s c h e n d e n  S i 

t u a t i o n e n  m i t  o r i g i n a l e n  M i t t e l n  zu  b e g e g n e n  w e i ß ,  

i s t  e b e n  B e a m t e n p o l i t i k . Und s e i t  K r i e g s a u s b r u c h  

h a t  D e u t s c h l a n d  e i n e  s o l c h e  b ü r o k r a t i s c h e  P o l i t i k .  

D a b e i  w a r e n  a b e r  d i e  P o l i t i k e r ,  d i e  k e i n e  B e a m t e n



""■•’«MB!

451

s i n d ,  d i e  s c h l i m m s t e n  B ü r o k r a t e n .  I c h  m e i n e  e b e n  i n  

k e i n e r  W e is e  d i e  z u f ä l l i g e  B e r u f S t ä t i g k e i t , s o n d e r n  

d i e  r e g l e m e n t i e r t e  R e a k t i o n s w e i s e .  B e a m t e n p o l i t i k  i s t  

d i e  V e r n e i n u n g  d e s s e n ,  was P o l i t i k  zu e i n e r  K u n s t  

m a c h t : d i e  K u n s t  d e r  ü b e r r a s c h e n d e n  Wendung.  Was 

e i n e  s o l c h e  K u n s t  von  e i n e r  P o l i t i k  d e r  P l ö t z l i c h »  

k e i t e n  o d e r  ü b e r r a s c h e n d e n  Wendunge n  u n t e r s c h e i d e t , 

d a s  i s t  n u r ,  daß  s i e  n i c h t  m u t w i l l i g  n e u e  B a h n e n  e i n »  

s c h l ä g t ,  wo m i t  d e n  a l t e n  d a s  A u s l a n g e n  zu f i n d e n  

i s t .  Wenn d e r  l e t z t e  H a b s b u r g e r  w o h l  K a r l  d e r  P l ö t z »  

l i e h e  h i e ß , so  w a r  e s  eben  s e i n  t r a g i s c h e s  V e r h ä n g »  

n i s ,  d aü  e r  d i e  a l t e n  B a h n e n  a l l e  m i t  R e c h t  a l s  un» 

g a n g b a r  e r k a n n t e ,  s i c h  a b e r  so t i e f  i n  d a s  N e t z w e r k  

v e r s t r i c k t  f a n d ,  daß  e r  n u r  i n  h a s t i g e n ,  i ^ r z a t m i g e n  

B ew e g u n g e n  d i c h t  am A b g r u n d ,  w i e  e r  s t a n d , z u  e i n z e l »  

ne n  p l ö t z l i c h e n  S c h l ä g e n  -  w i e  d e r  B e g n a d i g u n g  d e r  

t s c h e c h i s c h e n  F r e i h e i t s k ä m p f e r  und d e r g l .  -  a u s h o l e n  

k o n n t e .  Das  G r ä b e r f e l d  d e r  P o l i t i k  i s t  b e s ä t  m i t  v e r »  

p a ß t e n  G e l e g e n h e i t e n .  D i e  Wahl d e s  S e i t p u n k t e s  i s t  

d a s  h ö c h s t e  G e h e i m n i s  a l l e r  R e ^ e r u n g s k u n s t . I h r e

•H a n d l u n g e n  d ü r f e n  n i c h t  zu f r ü h  kommen.  Dann s i n d  

s i e  n i c h t  n u r  n u t z l o s ,  s o n d e r n  s i e  s c h a d e n  s o g a r  , 

w e i l  s i e  d a s  H i l f s m i t t e l ,  d a s  s i e  im r i c h t i g e n  Au= 

g e n b l i c k  a b g e b e n  k o n n t e n ,  v o r w e g  v e r b r a u c h e n .  Das  

Zu sp ä tk o m m e n  i s t  n u r  i n  d e n  s e l t e n e n  g a n z  k r i t i s c h e n  

F ä l l e n  v e r d e r b e n b r i n g e n d ,  d a n n  a b e r  f r e i l i c h  umso 

u m f a s s e n d e r ,  j i n  g e w i s s e s  Z ö g e r n  i s t  s i c h e r  b e s s e r  

a l s  Ü b e r e i l u n g .  S o l l  man d i e s e s  Z e i t g e h e i m n i s  a u f  

e i n e  F o r m e l  b r i n g e n ,  so  l ä ß t  s i c h  s a g e n : E t w a s  v e r »
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s p ä t e t  i s t  b e s s e r  a l s  e t w a s  zu  f r ü h .  E t w a s  zu  f r ü h  

b e s s e r  a l s  s e h r  v e r s p ä t e t .  S e h r  v e r s p ä t e t  b e s s e r  

a l s  v i e l  zu f r ü h .  Abe r  a l l e s  ü b e r t r i f f / t  d a s  G e s s c h e »  

hen  z u r  r e c h t e n  Z e i t .

War um x s t  W a h r h e i t  t i e f  und  w e i t •

B i r g t  s i c h  h i n a b  i n  t i e f s t e  G r ü n d e ?

Wer n u r  z u r  r e c h t e n  Z e i t  v e r s t ü n d e ,

Dem w ä r e  W a h r h e i t  h o c h  und  w e i t .

Von a u ß e n  p f l e g t  e s  o f t  a u s z u s e h e n ,  a l s  w ä r e  

e i n e  p o l i t i s c h e  Maßnahme v e r s p ä t e t .  Von i n n e n  g e»  

s e h e n  a b e r  o d e r  a u s  w e i t e r e m  A b s t a n d e  und  i n  i h r e m  

g a n z e n  Umfang ü b e r s e h e n ,  k a n n  s i e  zu f r ü h  kommen .

So z . B .  d e r  v e r s c h ä r f t e  U = B o o t k r  i e g . A l s  e r  am l . F e b »  

r u a r  a u s b r a c h ,  s t a n d  d a s  Z a r e n r e i c h  a u f r e c h t .  Es 

s c h i e n  u n u m g ä n g l i c h  n o t w e n d i g  un d  d i e  h ö c h s t e  Z e i t ,  

den  K r i e g  v o r a n  zu  t r e i b e n , o b w o h 1 w i r  b e k a n n t l i c h  

n o c h  g a r  k e i n e  a u s r e i c h e n d e  Z a h l  v o n  U= B o o te n  h a t »  

t e n  und  A m e r i k a s  E i n t r i t t  i n  d e n  K r i e g  a l s o  o h n e  

d i e  n ö t i g e  V o r b e r e i t u n g  h e r b e i f ü h r t e n .  S e c h s  Wochen 

s p ä t e r  h i e l t  B e t h m a n n = H o l l w e g  s e i n e  g r o ß e  W a h l r e c h t s »  

• r e d e  m i t  dem S a t z e :  „Wehe dem S t a a t s m a n n ,  w e l c h e r  

d i e  Z e i c h e n  d e r  Z e i t  n i c h t  zu d e u t e n  v e r s t e h t ” .

Was d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  n o c h  n i c h t  w u ß t e ,  w a r  g e s c h e »  

h e n :  d e r  A u s b r u c h  d e r  r u s s i s c h e n  R e v o l u t i o n ,  d e r e n  

A b l a u f  D e u t s c h l a n d  o h n e  s e i n  Z u t u n  a u s  s e i n e r  I s o l i e »  

r u n g  b e f r e i t  h ä t t e ,  w e n n e s  n i c h t  i n z w i s c h e n  d i e  ame» 

r i k a n i s e h e  Mach t  g e g e n  s i c h  e n t f e s s e l t  h ä t t e .

D ie  d e u t s c h e  K r i e g s e r k l ä r u n g  kam r e i c h l i c h
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s p ä t  im H i n b l i c k  a u f  d i e  r u s s i s c h e  M o b i l m a c h u n g .

Denn d i e s e  b e d e u t e t e  den  K r i e g .  Und da  d e r  r u s s i s c h e  

A u f m a r s c h  s c h o n  s e h r  w e i t  g e d i e h e n  w a r ,  v i e l  w e i t e r ,  

a l s  d e r  d e u t s c h e  G e n e r a l s t a b  b e i  s e i n e n  P l ä n e n  v o r *  

a u s g e s e t z t  h a t t e ,  so  kam s i e  s o g a r  zu s p ä t .  A b e r  

vo n  h ö h e r e r  W a r t e  g e s e h e n  kam s i e  zu f r ü h .  S i e  gab  

den Ö s t e r r e i c h e r n  d i e  v e r r ä t e r i s c h e  M ö g l i c h k e i t ,  

e r s t  am 6 . A u g u s t  den  K r i e g  an  R u ß l a n d  zu e r k l ä r e n .  

Und so s t e h e n  D e u t s c h l a n d s  K r i e g s e r k l ä r u n g e n  an 

R u ß l a n d  und  F r a n k r e i c h  a l s  B e l a s t u n g e n  u n s e r e s  

K r i e g s s c h u l d k o n t o s  v o r  d e n e n  Ö s t e r r e i c h s ,  s t a t t  d a ß  

e s  u n t e r  a l l e n  U m s t ä n d e n  h ä t t e  k l a r  h e r a u s t r e t e n  

m ü s s e n ,  da ß  w i r  n u r  Ö s t e r r e i c h  g e g e n  R u ß l a n d  zu  H i l »  

f e  kommen w o l l t e n ,  und daß  d i e  F r a n z o s e n  d a r a u f h i n  

i h r e r s e i t s  i h r e  E ü n d n i s  l i c h t  g e g e n  R u ß l a n d  e i n l ö s ®  

t e n .  Noch h e u t e  k ö n n e n  da ru m  d i e  F r a n z o s e n  d i e  Be* 

h a u p t u n g  a u f r e c h t  e r h a l t e n ,  s i e  s e i e n  ü b e r f a l l e n  

w o r d e n !

D ie  R e v o l t e  d e r  J u g e n d  d e s  S . Nove m ber  

b r a c h  t a t s ä c h l i c h  e r s t  a u s ,  a l s  a l l e  d e n k b a r e n  

H i l f s m i t t e l :  U = B o o t k r i e g , F r i e d e  vo n  B r e s t = L i t o w s k , 

d i e  g r o ß e  O f f e n s i v e  von  M ä r z = J u l i  1916  e i n d e u t i g  

m i ß g l ü c k t  w a r e n ;  d e n n  im S e p t e m b e r  b r a c h e n  d i e  B u l *  

g a r e n  weg,  A n f a n g  O k t o b e r  d i e  T ü r k e n  und  Ende  O k to *  

b e r  d i e  Ö s t e r r e i c h e r  und  U n g a r n .  A l l e  G r ü n d e ,  d i e  

zum K r i e g e  g e f ü h r t  h a t t e n ,  von d e r  m o h a m m e d a n i s c h e n  

F r a g e  i n  M arokko  und  d e r  T ü r k e i  ü b e r  d i e  B a l k a n f r a *  

gen  im B a l k a n k r i e g e  b i s  zum A t t e n t a t  von S e r a j e w o , 

d e r  g a n z e  L e i d e n s w e g  vo n  1SC4 a n ,  w a r e n  m i t  d i e s e n
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d r e i  Zu sa m m e n b rü c h e n  u n w i d e r r u - f l i e h  e r l e b s t .  Umge

k e h r t  kam d i e  R e v o l t e  f r ü h  g e n u g ,  um a a s  K n o c k - o u t  

zu  v e r h i n d e r n ,  au f .  d a s  Foch  h o f f t e .  Ohne K i e l  h ä t t e  

s i c h  d a s  K a b i n e t t  d e s  P r i n z e n  Max n i c h t  d a z u  e n t  -  

s c h l o s s e n ,  den W a f f e n s t i l l s t a n d  d u r c h  E r z b e r g e r  u n 

t e r z e i c h n e n  zu l a s s e n . Aber  a u c h  h i e r  i s t  d i e  g r o ß e  

und  s i n n v o l l e  R e i h e n f o l g e  d e r  E r e i g n i s s e  d u r c h k r e u z t  

d u r c h  v e r h ä n g n i s v o l l e  S c h ö n h e i t s f e h l e r .  L u ' d e n d o r f f  

h a t t e  Ende  S e p t e m b e r  k l a r  g e s e h e n ,  was  d a s  W e g b r e c h e n  

d e r  B a l k a n f r o n t  b e d e u t e .  E r  h a t  j a  den  s o f o r t i g e n  

W a f f e n s t i l l s t a n d  g e f o r d e r t .  A b e r  e h e  e i n  g a n z e s ,  

f e s t u n g s a r t i g  z u s a m m e n g e s c h m i e d e t e s  Vo lk  d i e  P a n i k  

g a n z  e r l e b t ,  b r a u c h t  e s  Z e i t .  Noch g l a u b t e  d i e  p a r 

l a m e n t a r i s c h e  R e g i e r u n g  d e s  P r i n z e n  Max,  e i n e n  g l i m 

p f l i c h e n  F r i e d e n  zu bekommen und  l i e ß  d e s h a l b  L u d e n 

d o r f f  s e c h s  Wochen zu f r ü h  z i e h e n .  D e u t s c h l a n d  h ä t 

t e  n i c h t  v i e r  J a h r e  i n n e r e r  S e l b s t z e r f l e i s c h u n g  d u r c h «  

z u m a c h e n  g e h a b t ,  wenn L u d e n d o r f f  d e n  Gang i n  F o c h s  

Z e l t  s e l b s t  h ä t t e  a n t r e t e n  m ü s s e n .  W a f f e n s t i l l s t ä n 

de  s i n d  A n g e l e g e n h e i t e n  d e r  M i l i t ä r s .  Nur  w e i l  d a s  

Z i v i l  zu k u r z s i c h t i g  und  zu o p t i m i s t i s c h  war  und  d e s 

h a l b  n i c h t  de n  k a i s e r l i c h e n  B e f e h l  an L u d e n d o r f f  e r 

zwang , d i e  K o n s e q u e n z e n  a u s  d e r  m i l i t ä r i s c h e n  N i e d e r 

l a g e  p e r s ö n l i c h  zu z i e h e n ,  i s t  d i e s e m  Manne d a s  S p i e l  

m ö g l i c h  g e w e s e n ,  d a s  e r  s e i t d e m  m i t  d e r  g e h e i l i g t e n  

P e r s o n  d e s  F e l d m a r s c h a l l s  H i n d e n b u r g  und  m i t  dem 

p a t r i o t i s c h e n  G e f ü h l  d e r  F r o n t s o l d a t e n  h a t  t r e i b e n  

d ü r f e n .  E r  kam zu f r ü h  a u s  d e r  V e r a n t w o r t u n g .



R e c h t z e i t i g  h a n d e l n  i s t  a l s o  e i n e  S a c h e  

n i c h t  d e r  T h e o r i e  n o c h  d e r  G e r e c h t i g k e i t .  Es i s t  d i e  

W i t t e r u n g  f ü r  d i e  R e i f e  d e r  D i n g e .  Das  W i t t e r u n g s v e r *  

mögen m a c h t  den  P o l i t i k e r  im S i n n e  d e r  p o l i t i s c h e n  

K u n s t .  Da wo a l l e r  V e r s t a n d  v e r s a g t , wo d i e  D i n g e  

v e r k n o t e t  s i c h  v e r w i r r e n , da  k a n n  n u r  d a s  T a k t g e f ü h l ,  

d a s  V e r s t ä n d n i s  f ü r  d i e  Z e i c h e n  d e r  Z e i t  h e l f e n .

N i c h t  Ohr  n o c h  Auge k ö n n e n  da d e n  P o l i t i k e r  b e l e h r e n .  

D i e  S p ü r n a s e  f ü r  d i e  K o n j u n k t u r  u n d  K o n s t e l l a t i o n  

am p o l i t i s c h e n  Himmel m a c h t  d a s  p o l i t i s c h e  I n g e n i u m  

aus.
Und so  i s t  e s  d i e  g r ö ß t e  T a t , r e c h t z e i *  

t i g  und  f r e i w i l l i g  e i n  n e u e s  B l a t t  i n  d e r  G e s c h i c h t e  

a u f s c h l a g e n  zu k ö n n e n . Es i s t  d e r  s e l t e n e  A u g e n b l i c k , 

wo d i e  R e g i e r u n g  s e l b e r  E p o c h e  m a c h e n  k a n n .  B i s m a r c k s  

I n d e m n i t ä t s v o r l a g e  f ü r  s e i n  p a r l a m e n t a r i s c h e s  Regi® 

ment  n a c h  18G7 w a r  e i n  s o l c h e r  F e d e r s t r i c h  d e s  Ge® 

s e t z g e b e r s , um e i n  a l t e s  S c h u l b u c h  zu  v e r n i c h t e n .

Es i s t  d a s  Wesen d e r  A m n e s t i e , d a s  h i e r  w u r z e l t .

D i e  A m n e s t i e  i s t  n i c h t  n u r  f ü r  d i e  ö f f e n t l i c h e  'Ge® 

w a l t  g e g e n ü b e r  dem e i n z e l n e n  M i s s e t ä t e r  e i n  u n e r l ä ß ®  

l i c h e r  S c h l u ß s t r i c h . D ie  A m n e s t i  e i s t  m e h r  a l s  d i e  

G n a d e .  B e i  d e r  Gnade  n ä m l i c h  s t e i g t  d i e  S t a a t s g e w a l t  

n i c h t  vo n  i h r e m  T r o n  h e r a b .  A n d e r s  b e i  d e r  A m n e s t i e .  

Ge m e in e  V e r b r e c h e n  b l e i b e n  d e s h a l b  m i t  R e c h t  vo n  d e r  

A m n e s t i e  a u s g e n o m m e n .  S i e  e r g e h t  g e g e n  p o l i t i s c h e  

V e r g e h e n .

„ S i e  s i e h t  d e n  M e n s c h e n  i n  d e s  L e b e n s  D r a n g  

Und w ä l z t  d i e  g r ö ß r e  H ä l f t e  s e i n e r  S c h u l d
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Und w e i l  d i e  G e s t i r n e  ü b e r  a l l e n  M ä c h t e n  d e s  p o l i t i -  

s e h e n  L e b e n s  w a l t e n ,  auch  ü b e r  d e n e n , d i e  g e r a d e  am 

R u d e r  s i n d ,  d e s h a l b  e n t h ä l t  d i e  A m n e s t i e  j e n e  G e s t e ,  

m i t  d e r  s i c h  d e r  R e g e n t  s e l b s t  dem g r o ß e n  G o t t e  u n 

t e r s t  e i l t , d e r  Z e i t  g e n a n n t  w i r d .  Auch d i e  r e g i e r e n 

de g e w ä i t j l e r n t  z u .  Auch s i e  s i e h t  n a c h t r ä g l i c h  man

c h e s  m i t  a n d e r n  Augen a n .  Auch s i e  b e d a r f  d a h e r  d e r  

A m n e s t i e .

Am ü b l i c h s t e n  i s t  d i e  A m n e s t i e  da ru m  d a n n ,  

wenn e i n  n e u e r  R e g e n t  i n s  R a m p e n l i c h t  d e r  Ö f f e n t 

l i c h k e i t  t r i t t . J e d e  T r o n b e s t e i g u n g  p f l e g t e  m i t  e i n e r  

A m n e s t i e  v e r b u n d e n  zu  w e r d e n . Es i s t  f r e i l i c h  a u c h  

e i n e  K a r i k a t u r  d e r  A m n e s t i e  m ö g l i c h .  Dann n ä m l i c h ,  

wenn a l l j ä h r l i c h e  A m n e s t i e n  b e w e i s e n ,  d aß  e i n  V o lk  

u n a u s g e s e t z t  i n  p o l i t i s c h e n  K r ä m p f e n  s i c h  n i c h t  z u 

r e c h t z u f i n d e n  w e i ß , und  wenn d a h e r ,  s t a t t  d aß  m i t  

e in e m  s t a a t s m ä n n i s e h e n  G r i f f e  E p o c h e  g e b i l d e t  w i r d ,  

e i n e  b e s c h e i d e n e  S e l b s t b e h a u p t u n g  d u r c h  n o t g e d r u n g e 

n e  A m n e s t i e n  von den  j e w e i l i g e n  M a c h t h a b e r n  a u s g e h t .

A b e r  wer  s i n d  d i e s e  j e w e i l i g e n  M a c h t h a b e r  

d enn  e i g e n t l i c h ?  Wie kommen s i e  i n  d i e  H e r r s c h a f t ?  

Wonach b e s t i m m e n  s i c h  a l s o  d i e  E p o c h e n ,  i n  d e n e n  d i e  

ö f f e n t l i c h e  n e w a l t  e i n e n  Ruck  n a c h  v o r w ä r t s  t u t  u n d ,  

w ie  w i r  e s  n a n n t e n ,  e i n  n e u e s  B l a t t  i n  d e r  G e s c h i c h t e  

a u f g e s c h l a g e n  w e r d e n  muß o d e r  d a r f ?  Wenn s i e  d e n  v e r 

j ü n g e n d e n  und  ü b e r r a s c h e n d e n  Z e i t e r e i g n i s s e n  d en  

T r i b u t  d e s  U m l e r n e n s  und  U m sc h w en k en s  z a h l e n  muß,

w ie  v e r j ü n g t  s i c h  d i e  G e w a l t  s e l b e r ?  Wie kommt s i e  
z u s t a n d e ?  Wer g i b t  d en  A n s t o ß  zu  i h r e n  T ä t i g k e i t e n  
und  E n t s c h e i d u n g e n ?  Das s i n d  d i e  F r a g e n , d i e  im l e t z 
t e n  A b s c h n i t t e  e i n e r  L e h r e  v o n  d en  G e w a l t e n  d e s  ö f 
f e n t l i c h e n  L e b e n s  b e s p r o c h e n  w e r d e n  m ü s s e n .
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1 1 , 5 .

D i e  A u f r i c h t u n g  d e r  R e g i e »  

r  u n g .

D i e  A u f f a s s u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  a l s  

e i n e s  o f f e n e n  und d a h e r  j e d e r z e i t  g e f ä h r d e t e n  Sys»  

t e m s , d a s  n a c h  i n n e n  und a u ß e n ,  r ü c k w ä r t s  und  v o r »  

w ä r t s  d a s  Volk  v o r  d e r  Ü b e r w ä l t i g u n g  d u r c h  G e f a h r e n  

zu s c h ü t z e n  v e r s u c h t , h a t  s i c h  i n  d e n  b i s h e r i g e n  Ab

s c h n i t t e n  a l s  f r u c h t b a r  e r w i e s e n . Wi X f *  e r  i n  e i n e m  

V o l k e  z u r  A u f r i c h t u n g  e i n e s  s o l c h e n  R e g i m e n t e s  kom» 

men k a n n ,  d i e s e  F r a g e  h a t  n o c h  k e i n e  B e a n t w o r t u n g  

g e f u n d e n .  Daß P a r t e i e n  s i c h  b i l d e n , l i e ß  s i c h  a u s  d e r  

i n n e r e n  G e f a h r e n l a g e  d e s  w i r t s c h a f t l i c h e n  Kam pfe s  v e r 

s t e h e n .  D ie  T ä t i g k e i t  d e r  V e r w a l t u n g  g r e n z t  a u ß e n  

und i n n e n  d a s  G e b i e t  a b ,  d a s  d e r  ö f f e n t l i c h e n  W a l t u n g  

f ü r  b e d ü r f t i g  e r k l ä r t  w i r d . D ie  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  

s e l b s t  muß zu l e b e n  h a b e n ,  um w i r k e n  zu k ö n n e n  und 

m u ß , d i e  K r ä f t e  zum L e b e n  d e n  W i d e r s t ä n d e n  d e r  v e r 

s c h i e d e n s t e n  I n t e r e s s e n  t ä g l i c h  n e u  a b r i n g e n .

A b e r  d i e  G a b e n ,  d i e  h i e r  von  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  

e r w a r t e t  w e r d e n , s i n d  r e i c h l i c h  v e r s c h i e d e n e r  A r t •

Der  K l ä g e r  v e r l a n g t  G e r e c h t i g k e i t . Dem B e d ü r f t i g e n  

h i n g e g e n  i s t  n u r  d u r c h  e i n e  M a c h t f ü l l e , a u s  d e r  ihm 

e t w a s  a b g e g e b e n  w e r d e n  k a n n ,  zu  h e l f e n . D e r  A p p a r a t  

d e r  R e g i e r u n g  s e l b e r  a b e r  v e r l a n g t  zu s e i n e r  E r h a l 

t u n g  j e b e s  w e i s e  T a k t g e f ü h l , d a s  man l e t z t e n  E n d e s  

a l s  K u n s t  d e r  P o l i t i k  b e z e i c h n e t . Und d i e s e  A u f g a b e n



k ö n n e n  nun  i n  a u ß e r o r d e n t l i c h e n  Z e i t e n  s o  W i d e r s p r u c h s  

v o l l  a u s e i n a n d e r t r e t e n , d a ß  d i e  E i n h e i t  d e r  R e g i e r u n g  

z w i s c h e n  i h n e n  z e r b r i c h t . Man k a n n  z . B . n i c h t  g l e i c h «  

z e i t i g  K r i e g  f ü h r e n  a u ß e n  und  i n n e n  p o l i t i s c h  kam» 

p f e n .  D a h e r  d e r  B u r g f r i e d e  i n  a l l e n  L ä n d e r n  w ä h r e n d  

d e s  K r i e g e s . Man k a n n  den  K r i e g s t e i l n e h m e r n  n i c h t  

m i t  h o h e n  S t e u e r n  f ü r  den  S t a a t s h a u s h a l t  S o r g e n  be«  

r e i t e n . Das i s t  d i e  R e c h t f e r t i g u n g  d e r  K r i e g s a n l e i h e «  

P o l i t i k , d i e  w i r  D e u t s c h e  j a  n i e h t  e t w a  a l l e i n  ge«  

t r i e b e n  h a b e n . A b e r  e i n e s  T a g e s  kommt d o c h  d e r  U be r«  

g a n g  a u s  dem K r i e g  i n  d e n  F r i e d e n .  Und w ä h r e n d  d i e «  

s e s  Ü b e r g a n g s  f a n g e n  d i e  S t a a t s t ä t i g k e i t e n  w i e d e r  a n , 

i n e i n a n d e r  ü b e r z u g e h e n . Das i s t  d e r  G e f a h r e n p u n k t .

Uäd h i e r  i s t  d a h e r  d e r  P r ü f s t e i n  f ü r  d i e  i n n e r e  Wand« 

l u n g s f ä h i g k e i t  e i n e r  R e g i e r u n g ' .  W ir d  s i e  d a s  S t e u e r «  

r ü d e r  r e c h t z e i t i g  u m l e g e n  k ö n n e n ,  d a m i t  d i e  S t r ö m e  

n u n  i n  d a s  n e u e  B e t t  h i n ü b e r f l i e ß e n ?  I n  E n g l a n d  h a t

L l o y d  G e o r g e  im D e z e m b e r  1918 d a s  Land  b e r e i s t , h a t
1)

„Hang t h e  K a i s e r ” und „L an d  f i t  f o r  h e r o s ” g e p r e d i g t i  

d . h .  e r  h a t  d u r c h  d i e  w ü s t e s t e  D e m a g o g i e  d i e  K r i s i s  

ü b e r w u n d e n ,  i s t  a b e r  e b e n  d a m i t  a n  a l l  dem U n h e i l  

s c h u l d i g  g e w o r d e n ,  d a s  e r  h e u t  b e k ä m p f t .

B e i  u n s  i s t  d i e  L ö s u n g  m i ß l u n g e n .  Denn 

d i e  N i e d e r l a g e  l i e ß  ä u ß e r e  V e n t i l e  n i c h t  o f f e n . De r  

K a i s e r  und d i e  M o n a r c h i e  s i n d  dem Di l em m a  e r l e g e n *

Aus d e r  K a t a s t r o p h e  l ä ß t  s i c h  a b e r  d a s  Wesen d e r  

R e g i e r u n g  g u t  e r k e n n e n .

1) „ H ä n g t  den  K a i s e r ” u n d : „ G e b t  d e n  H e l d e n  L a n d , 
w i e  e s  i h n e n  z u s t e h t ” .



459

Wir  h a b e n  s c h o n  im v o r i g e n  A b s c h n i t t  ge«  

z e i g t , w e s h a l b  d e r  A b s c h l u ß  d e s  W a f f e n s t i l l s t a n d e s  

d u r c h  L u d e n d o r f f  v e r f e h l t  w urde  u n d  w e s h a l b  d i e s e r  

„ r u c h l o s e  O p t i m i s m u s ” d e r  n e u e n  R e g i e r u n g  s i c h  r ä c h e n  

m u ß t e .  D a r a u f  muß nun  n o c h m a l s  e i n g e g a n g e n  w e r d e n .

B i s  zum W a f f e n s t i l l s t a n d  h a t t e n  d i e  W a f f e n  

d a s  W o r t . Indem L u d e n d o r f f  a u s g e s c h i f f t  w u r d e , t r a f  

d a s  Di lemma z w i s c h e n  den  B e d ü r f n i s s e n  d e s  H e e r e s  und 

den  F o r d e r u n g e n  d e r  H e i m a t  d e n  K a i s e r . Da z e i g t e n  

s i c h  v o r  ihm i n  r e i n s t e r  Form d i e  b e i d e n  A g g r e g a t z u *  

s t ä n d e , i n  d e n e n  e i n  Vo lk  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  

g e g e n ü b e r s t e h e n  k a n n .  An d e r  F r o n t  d a s  Vo lk  a l s  

W a f f e n r i n g ,  a u s g e s c h m i e d e t  z u r  s tummen T a t ,  N a t u r ,  

h o c h s t g e s t e i g e r t e  N a t u r k r a f t  i n  d e r  Hand s e i n e r  Wal= 

t e r  und  F ü h r e r .  I n  d e r  H e i m a t  V o l k  a l s  S t i m m e ,  a l s  

K l a g e ,  a l s  g e q u ä l t e r  S c h r e i ,  a l s  f l ü s s i g e  M e n g e , a l s  

b e s c h w e r d e f ü h r e n d e  M a s s e .  D i e  F r o n t  und  d i e  H e i m a t  

w a r e n  im L a u f e  d e r  v i e r  K r i e g s j a h r e  a u s e i n a n d e r g e *  

t r e t e n :  d o r t  a l l e s  Volk zu L a n d ,  z u  V a t e r l a n d  zu 

J i e e r e s m a c h t  a u s g e s t a n z t . H i e r  a l l e s  V o lk  zu L e i d e n ,  

E n t b e h r u n g ,  U n g e r e c h t i g k e i t ,  S e u c h e n ,  Wuche r  v e r u r *  

t e i l t . D ie  b e i d e n  g a n z  v e r s c h i e d e n e n  S t a a t s a u f g a b e n  

z u  h ö r e n  u n d  z u  s e h e n ,  zu  r i c h t e n  und  zu w a l t e n , g e *  

r e c h t  zu u r t e i l e n  und  m ä c h t i g  z u  g e b i e t e n , t r a t e n  

im H e r b s t  1918 i n  h ö c h s t e r  d r a m a t i s c h e r  S o a n n u n g  

e i n a n d e r  g e g e n ü b e r .  Das H e e r  v e r l a n g t e  T r e u e , F ü h r u n g , 

M a c h t e n t f a l t u n g .  D ie  H e i m a t  U m k e h r ,  S e l b s t b e s c h e i d u n g  

M a c h t e n t ä u ß e r u n g . Di e s  H e e r  w a r  a b e r  d i e  v o l l e  H a l f «  

t e  d e s  V o l k e s :  d i e  m ä n n l i c h e .  Was war  d e n n  d a h e i m ?
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G r e i s e ,  K i n d e r ,  F r a u e n ,  K r ü p p e l  un d  d a z u  d i e  w e i b i 

s c h e n  M ä n n e r ,  d i e  R e k l a m i e r t e n .

Es s i n d  d i e  zw e i  N a t u r e n  d e s  V o l k e s , d i e  s i c h  

h i e r  o f f e n b a r e n : d i e  a k t i v e  und  d i e  p a s s i v e , d i e  

m ä n n l i c h e  und d i e  w e i b l i c h e  N a t u r .  D a s , was im Ab

s c h n i t t  ü b e r  d i e  P a r t e i e n  s i c h  e n t r o l l t e , w a r  e i n e  

B e s c h r e i b u n g  d e s  V o l k e s ,  d a s  a k t i v  w i r d ,  d a s  z u r  

A k t i o n  d r ä n g t ; d e r  n ä c h s t e  A b s c h n i t t  b r a c h t e  umge

k e h r t  e i n  B i l d  v o n  dem p a s s i v e n  A u s g e b r e i t e t  s e i n  d e s  

L a n d e s  v o r  den  B l i c k e n  d e s  G e w a l t h a b e r s , w i e  e s  s e i 

n en  E i n g r i f f  und s e i n e  G e b i e t s h o h e i t  e r w a r t e t .

D i e  g e w ö h n l i c h e  V o r s t e l l u n g  w i r d  a l s o  s e i n , 

da ß  d e r  a k t i v e  T e i l  d e r  P o l i t i k  von den M ä n n e r n , d e r  

p a s s i v e  von d en  W e i b e r n  g e t r a g e n  w i r d .  D ie  V e r w a l 

t u n g  h a t  e s  a u f  d i e  K i n d e r , d i e  F r a u e n , d i e  h i l f l o 

s e n  a b g e s e h e n . Im Kampf ums R e c h t  h i n g e g e n  b r i n g t  

s i c h  d e r  Mann s e l b e r  zu G e h ö r .

D ie  e i n z i g a r t i g e  L a g e  d e s  H e r b s t e s  1918 

war  nun  e i n e  V e r t a u s c h u n g  d e r  b e i d e n  n a t ü r l i c h e n ■ 

V o l k s h ä l f t e n : d e r  w e i b l i c h  = w e i b i  s e h e  w u r d e  a k t i v  und  

t r a t  i n  den  p o l i t i s c h e n  Kampf .  Man e r i n n e r e  s i c h  

d e r  H y s t e r i e  d e r  N o v e m t r i s t e n ,  d e s  w e i b l i c h e n  D i s 

k a n t s ,  i n  dem K a s t r a t e n n a t u r e n  d a m a l s  k r e i s c h t e n .  

A b e r  wenn d i e s e  w e i b i s e h e  H y s t e r i e  u n a n g e n e h m  i n  d e n  

V o r d e r g r u n d  t r a t ,  m ö g l i c h  w u r d e  d e r  9 .  N ov e m b e r  d o c h  

n u r  d a d u r c h , d a ß  d a s  e c h t  w e i b l i  c h e , e c h t  m ü t t e r l i 

c h e ,  e c h t  e m p f a n g e n d e  T e i l  i n  u n s  a l l e n  vom F ü r s t  

b i s  z u r  Magd b e f r i e d i g t  w u r d e  d u r c h  d a s  A u f h ö r e n  d e s



K r i e g e s .  A l l e i n  d i e s  h a t  dem Z u s a m m e n b r u c h  s e i n e  

T r a g w e i t e  v e r l i e h e n ,  d a ß  h i n t e r  dem u n m ä n n l i c h e n  

T r e i b e n  s i c h  e i n  e c h t  w e i b l i c h e s  Tun v e r b a r g .

U m g e k e h r t  w a r  d a s  H e e r  d r a u ß e n ,  a l s o  d e r  

g e s a m t e  M a n n t e i l  d e s  V o l k e s ,  z u r  P a s s i v i t ä t  v e r u r «  

t e i l t ,  a b e r  a u c h  n o c h  d a z u  b e r e i t .  J e  n ä h e r  d e r  

F r o n t ,  d e s t o  g r ö ß e r  d i e  m o r a l i s c h e  G e s u n d h e i t  d e r  

t r u p p e .  D ie  t a p f e r s t e n  D e u t s c h e n  s i n d  a u c h  immer  d i e  

g e h o r s a m s t e n  g e w e s e n . Daß d i e  A k t i v i t ä t  d e r  M ä n n e r  

i n  D e u t s c h l a n d  k e i n e  i n n e r p o l i t i s c h e ,  s o n d e r n  e i n e  

k r i e g e r i s c h e  s e i , kam i n  d e r  g l ä n z e n d e n  H a l t u n g  d e r  

K a m p f t r u p p e n  zum A u s d r u c k .

Und so  m i s c h e n  s i c h  N a t u r  und U n n a t u r  i n  

d e r  S i t u a t i o n  d e s  9 .  N ov e m b e r  s e l t s a m :  Daß d i e  F r a u 

en f r i e d l i c h ,  d i e  M ä n n e r  k r i e g e r i s c h  s i n d ,  d a s  i s t  

d e r  L a u f  d e r  W e l t . A b e r  d a ß  a l l e s  M a n n h a f t e  p o l i t i s c h  

p a s s i v ,  a l l e s  W e i b h a f t e  p o l i t i s c h  a k t i v  i s t  i n  e i n e m  

A u g e n b l i c k ,  d a s  i s t  s c h l e c h t h i n  a n o r m a l .  A l l e  R e v o 

l u t i o n e n  w e r d e n  von  M ä n n e r n  g e m a c h t .  Der  9 .  Nove m ber  

a b e r  i s t  e i n e  R e v o l u t i o n  d e r  P a s s i v i t ä t ,  e i n  Zusam

m e n b r u c h ,  w e i l  d i e  M ä n n e r  u n i f o r m i e r t e s ,  g e h o r s a m e s  

M a t e r i a l  g e w o r d e n  w a r e n ,  d i e  W e i b e r  e n t f o r m t e ,  e n t 

s e t z t e ,  a u f g e s c h r e c k t e  und  a u f g e b r o c h e n e  M a t e r i e .

Von d i e s e n  b e i d e n  A g g r e g a t z u s t ä n d e n  d e r  

M e n s c h h e i t  t r ä g t  d e r  a k t i v e  m e h r  d a s  K e n n z e i c h e n  d e s  

V o l k e s , d a  d i e  M e n s c h e n  h i e r  i n  i h r e r  A b s o l u t h e i t ,  

i n  i h r e r  F r e i h e i t , i n  i h r e r  p a r t e i i s c h e n  E n t f e s s e 

l u n g  a u f t r e t e n , h i n g e g e n  d e r  p a s s i v e  m eh r  d a s  K e n n -
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Z e i c h e n  d e s  L a n d e s .  Denn d e r  M e n s c h  w i r d  h i e r  e i n g e *  

r e i h t  i n  d i e  ü b r i g e  N a t u r  und a l s  e i n  m a t e r i e l l e s  

E l e m e n t  u n t e r  a l l e n  a n d e r n  E i g e n s c h a f t e n  d e r  L a n d e s *  

n a t u r  b e t r a c h t e t .

Se h e n  w i r  a u f  d i e  L a g e  d e s  K a i s e r s ,  e i n g e *  

k e i l t  z w i s c h e n  de n  b e i d e n  u n n a t  ü r l i e h e n  E x t r e m e n  

V a t e r l a n d  und V o l k , H e e r  und  H e i m a t ,  M a c h t b e r e i c h  

un d  S t i m m b e r e i c h .  S cho n  a m . 5 1 .  O k t o b e r  f u h r  e i n  Mi* 

n i s t e r  zu  ihm i n s  H a u p t q u a r t i e r ,  um ihm a n g e s i c h t s  

d e r  L a g e  i n  d e r  H e i m a t  d i e  A b d a n k u n g  n a h e z u l e g e n .

Der  Kai  s e r  l e h n t e  a b , v o r  a l l e m  m i t  R ü c k s i c h t  a u f  

d a s  H e e r .  D i e s e s  w e r d e  n a c h  d e r  A b d a n k u n g  s e i n e s  

o b e r s t e n  K r i e g s h e r r n  M a r o d ie r e n d  n a c h  D e u t s c h l a n d  

h i n e i n z i e h e n  und  den  B ü r g e r k r i e g  e n t f e s s e l n .  De r  

F e l d m a r s c h a l l  b e s t ä t i g t e  d a m a l s  a u f  B e f r a g e n  d i e s e  

e h r l i c h e  B e f ü r c h t u n g  d e s  K a i s e r s .  So s t a n d e n  s i c h  

a l s o  d i e  K r i e g s v e r f a s s u n g  d e s  R e i c h s  und  d i e  F r i e *  

d e n s o r d n u n g  d e s  V o l k e s  g e g e n ü b e r .  Das  bewog d e n  K a i *  

s e r  zu  z l g e r n  und  h e r n a c h  -  zu  s o ä t  -  n u r  a l s  K a i s e r , 

a b e r  n i c h t  a l s  o b e r s t e r  K r i e g s h e r r  a b z u d a n k e n .  E r  

k o n , n t e  s i c h  a b e r  m i t  d i e s e r  H a l b h e i t  e r s t  r e c h t  n i c h t  

b e h a u p t e n .  Denn d i e  R e g i e r u n g  i s t  e b e n  u n t e i l b a r  e i *  

ne  f ü r  H e e r  und  V o l k . I h r  S i n n  i s t  g e r a d e , s i c h  zwi*  

s e h e n  b e i d e n  zu e r h a l t e n .  So a b e r ,  e i n g e k l e m m t  zwi*  

s e h e n  z w e i  A u f g a b e n ,  w u r d e  s i e  z e r r i e b e n .

Immer  s t e h e n  s i c h  d i e s e  A u f g a b e n  e n t g e g e n .

Ab e r  e s  i s t  s e l t e n , daß  s i e  un v e r e i n b a r  w e r d e n .

F ü r  g e w ö h n l i c h  i s t  d a s  V e r h ä l t n i s  k e i n  s i c h  a u s s c h l i e *  

ß e n d e r  G e g e n s a t z .



J e n e  i s t  d i e  Form d e r  i n n e r e n  P o l i t i k ,  d e s  

F r i e d e n s z u s t a n d e s ,  d e s  b ü r g e r l i c h e n  L e b e n s .  Es han= 

d e l t  s i c h  um d i e  z i v i l e  O rdnung b e i  a l l e n  R e c h t s f r a «  

g e n .  D i e s e  i s t  d i e  Form d e r  ä u ß e r e n  P o l i t i k ,  d e s  

K r i e g s z u s t a n d e s , d e s  s o l d a t i s c h e n  L e b e n s . Es h a n d e l t  

s i c h  um d i e  M i l i t ä r O r d n u n g  b e i  a l l e n  M a c h t f r a g e n .

Das g e w ö h n l i c h e  i s t , daß  d i e  M i l i t ä r «  und  

d i e  Z i v i l g e w a l t  s i c h  g e g e n s e i t i g  d u r c h d r i n g e n ;  d e n n  

n o c h  im e r b i t t e r t s t e n  K r i e g e  i s t  e i n  S t ü c k c h e n  F r i e «  

d e n s r e c h t . Noch im m i l d e s t e n  F r i e d e n  b l e i b t  e i n  R e s t  

K r i e g s g e f a h r .  Z i v i l ®  und M i l i t ä r g e w a l t  s i n d  a l s o  

u n v e r m e i d l i c h e  S p a n n u n g s v e r h ä l t n i s s e  a n g e s i c h t s  d e r  

T e i l u n g  a l l e s  G e m e i n l e b e n s  i n  V o l k s i n t e r e s s e n  und  

L a n d e s i n t e r e s s e n , Kampf n a c h  i n n e n  un d  A b g r e n z u n g  

n a c h  a u ß e n .  Daß s i e  a b e r  s o  g r o t e s k  a u s e i n a n d e r f a l =  

l e n  w i e  1 9 1 8 , d a s  i s t  v ö l l i g  a n o r m a l  un d  n u r  d a d u r c h  

zu e r k l ä r e n ,  da ß  g a n z  D e u t s c h l a n d  im V e r l a u f e  d e s  

K r i e g e s  m eh r  un d  m e h r  e i n e  e i n z i g e  F e s t u n g  g e w o rd e n  

w a r .  I n  e i n e r  F e s t u n g  a l l e r d i n g s  h ö r e n  a l l e  b ü r g e r *  

l i e h e n  V e r h ä l t n i s s e  s c h l e c h t h i n  a u f .  A l l e s  v e r w a n d e l t  

si»ch i n  V a t e r l a n d s b o d e n , d e r  Z o l l  um Z o l l  z u r  V e r t e i «  

d i g u n g ,  z u r  A u f o p f e r u n g ,  z u r  V e r n i c h t u n g  p r e i s g e g e b e n  

w i r d ,  wenn e s  d e r  K r i e g  v e r l a n g t .  Daß a b e r  d a s  Vo lk  

e i n e s  g r o ß e n  L a n d e s  s i c h  l ä n g e r  a l s  v i e r  J a h r e  a l s  

F e s t u n g  f ü h l e , w a r  e i n e  A n f o r d e r u n g ,  d i e  s e i n e  Rück« 

V e r w a n d l u n g  i n  d i e  F r e i h e i t s f o r m e n  d e s  F r i e d e n s  e r n s t  

l i e h  i n  F r a g e  s t e l l t e .  H i e r  a b e r  s e t z t  d i e  A u f g a b e  

d e r  R e g i e r u n g  e i n . An j e n e r  B r u c h s t e l l e  z w i s c h e n  

Z i v i l  und M i l i t ä r  e n t h ü l l t  s i c h  d u n s  d a s  G e h e i m n i s
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d e r  R e g i e r u n g .  Was H e r r s c h a f t ,  R e g i m e n t ,  F ü h r u n g  ge«
(

n a n n t  w i r d , i s t  d a s  S c h a r n i e r  z w i s c h e n  M i l i t ä r  und 

Z i v i l , i s t  j e n e  K r a f t ,  e i n e n  Ru ck  von  I n n e n  n a c h  

A u ß e n , von  Außen n a c h  I n n e n  zu t u n , und  d e n n o c h  e i n  

und d i e s e l b e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  zu  b l e i b e n .

R e g i e r u n g  i s t  m e h r  a l s  G e b i e t s h e r r «  

s c h a f t ,  i s t  m eh r  a l s  p o l i t i s c h e  G e s e t z g e b u n g .  S i e  

i s t  d i e  E i n h e i t , d i e  b e i d e  z u s a m m e n h ä l t  und s i c h  

n a c h  N o t d u r f t  b a l d  d e n  I n n e r e n  S o r g e n  d e s  V o l k e s , 

b a l d  den  ä u ß e r e n  S o r g e n  d e s  L a n d e s ,  b a l d  d e n  e i g e n e n  

S o r g e n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  w i d m e t .

S i e  f ä l l t  d i e  E n t s c h e i d u n g  ü b e r  d i e  . 

R a n g o r d n u n g  z w i s c h e n  I n n e n « , Außen« und  E i g e n l e b e n  

d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t . S i e  b e s t i m m t  d i e  T a g e s o r d ®  

nu n g  d e s  E i n s a t z e s  d e r  K r ä f t e .  S i e  l e i t e t  a l s o  vom 

K r i e g  i n  de n  i n n e r e n  F r i e d e n ,  vom F r i e d e n  i n  d e n  

ä u ß e r e n  K r i e g ,  vom K r i e g  i n  d e n  e i g e n e n  V e r w a l t u n g s «  

a u f b a u  ü b e r . S i e  i  s t  L e i t u n g . Ab e r  n i c h t , w e i l  s i e  

a u f  a l l e n  d r e i  G e b i e t e n :  G e s e t z g e b u n g  d e s  V o l k e s ,  

V e r w a l t u n g  d e s  L a n d e s ,  S e l b s t e r h a l t u n g  d e s  S t a a t e s ,  

den  Ton a n g i b t ,  s o n d e r n  e b e n ,  w e i l  s i e  d a s  g e s a m t e  

V o l k s l e b e n  und  d i e  K r ä f t e  d e s  V o l k e s  j e w e i l s  i n  d i e  

e i n z e l n e n  W i r k u n g s k r e i s e  h i n e i n l e i t e t .  A b w e c h s e l n d  

muß s i c h  d a s  Vo lk  f ü r  s e i n e  e i g e n e n  s o z i a l e n  F r a g e n ,  

f ü r  d a s  f i n a n z i e l l e  S t a a t s b u d g e t  und  f ü r  d i e  g r o ß e n  

L a n d e s ä u f g a b e n  g l e i c h  l e i d e n s c h a f t l i c h  i n s  Zeug  l e g e n  

Das s c h w a n k e n d e  Vo lk  a u f  d a s  G e b i e t  zu  l e n k e n ,  dem 

g e r a d e  V o l k s k r a f t  n o t w e n d i g  i s t ,  i s t  d a s  G e h e i m n i s
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d e r  L e n k u n g .

D ie  L e i d e n s c h a f t e n  j e n e r  v i e r  g r o ß e n  ü r »  

k r a f t e  d e s  L e t e n s  i n  Z e i t  un d  Raum s i n d  immer  d a .

Das Volk  muß von  i h n e n  a l l e n  d u r c h b l u t e t  w e r d e n .

A b er d i e  R egierung  k a n n  d i e  A u f m e r k s a m k e i t  v e r s c h i e 

de n  b a l d  a u f  d i e s e ,  b a l d  a u f  j e n e  S e i t e  d e s  L e b e n s  

l e n k e n .  S i e  g i b t  a l s o  d i e  R i c h t u n g  d e r  V o l k s k r ä f t e  

a n .  R e g i e r e n , r e g e r e , h e i ß t  r i c h t e n ,  R i c h t u n g  w e i s e n .  

R e g i e r u n g  i s t  d a h e r  e i n  b e s s e r e s  Wor t  a l s  F ü h r u n g .  

Beim F ü h r e n  w i r d  m e i s t  s t i l l s c h w e i g e n d  v o r a u s g e s e t z t ,  

d a ß  d o c h  d i e  R i c h t u n g  f e s t  s t  e h e , i n  d i e  u n g e f ä h r  zu  

r ü c k e n  s e i .  A b e r  d a s  G e h e i m n i s  d e r  R e g i e r u n g  i s t  g e 

r a d e ,  d a ß  s i e  i n  d e r  W i n d r o s e  d e r  L e i d e n s c h a f t e n  e i 

n e s  V o l k e s  f r e i  i n  d e r  M i t t e  s c h w i n g e n d  n i c h t  e i n s e i 

t i g  n a c h  N o r d e n  z e i g t ,  s o n d e r n  b a l d  d i e s ,  b a l d  j e n e s  

K r a f t f e l d  b e v o r z u g t , k e i n e s  j e  g a n z  b r a c h  l i e g e n  l ä ß t  

und  s o  d i e  I n i t i a t i v e  zu a l l e m  W e c h s e l  im ö f f e n t l i 

c h e n  L e b e n  e r g r e i f t .

Riegi e r u n g
I n n e n  E r n e u e r u n g

Ü b e r l i e f e r u n g  Außen

A l l e  R e g i e r u n g  i s t  a l s o  u n v e r m e i d l i c h  

z e n t r a l e r  A r t . I h r  Wesen  i s t  e s ,  z e n t r a l i s 

t i s c h ,  M i t t e l p u n k t  zu s e i n . D as  b e z e i c h n e t  d e u t l i 

c h e r  i h r e  E i g e n a r t  a l s  d i e  W o r t e : S p i t z e , O b e r h a u p t  

und d e r g l e i c h e n .  S i e  i s t  i h r e r  N a t u r  n a c h  d a z u  v e r 

u r t e i l t  , m i t t e n  i n n e  z w i s c h e n  d e n  m ö g l i c h e n  Wir«



466

k u n g s b e r e i c h e n  s i c h  zu e r h a l t e n . Wehe i h r ,  wenn s i e  

s i c h  v e r f ü h r e n  l ä ß t , a u s  d i e s e r  M i t t e  zu w e i c h e n  und 

f ü r  d a s  Volk  n u r  e i n e  e i n z e l n e  d e r  v e r s c h i e d e n e n  

W i r k u n g s w e i s e n  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t e n  zu v e r k ö r *

p e r n .

J e d e  R e g i e r u n g  i s t  a b e r  i n  G e f a h r , au#  d i e s e r  

M i t t e  zu w e i c h e n  o d e r  g e d r ä n g t  z u  w e r d e n . Das i s t  

d a s  K e r n p r o b l e m  j e d e r  R e g i e r u n g .  Denn j e d e  Z e i t  r e i z t  

und v e r s u c h t  d i e  R e g i e r u n g ,  sich a u f  d i e s e  o d e r  j e n e  • 

S p e z i a l i t ä t  f e s t z u l e g e n .

Da i s t  z u e r s t  d e r  Ruf  n a c h  dem s t a r k e n  M a n n , 

d e r  r ü c k s i c h t s l o s  d u r c h g r e i f t  u n d  e i n e  w i r k l i c h e  

Ma cht  s c h a f f t ,  ^ i n  S t a a t  b r a u c h t  M a c h t .  V e r ä c h t l i c h  

i s t  e i n e  G e w a l t , d i e  b i t t e n  u n d  b e t t e l n  muß s t a t t  

zu v o l l s t r e c k e n . D ie  D i k t a t u r  b i e t e t  s i c h  a l s  Ausweg 

d a r . Der  D i k t a t o r  k a n n  ül e r  a l l e  M i t t e l  d e s  V o l k e s  

u n b e s c h r ä n k t  v e r f ü g e n .  S e i n e  M a c h t  i s t  d a d u r c h  g e s i 

c h e r t  , da ß  ihm d i e  V o l k s t e i l e  n i c h t  a n d e r s  d e n n  a l s  

G e g e n s t ä n d e  s e i n e r  A n o r d n u n g e n  g e g e n ü b e r s t e h e n .  D e r  

K r i e g  i s t  d i e  D i k t a t u r ,  wenn e r  s o  e n e r g i s c h  g e f ü h r t  

W i r d , w ie  e r  von D e u t s c h l a n d  g e f ü h r t  w o r d e n  i s t .  D i e  

g r a n d i o s e n  K r i e g s t a t e n  vo n  H e e r  u n d  F l o t t e  s t e l l e n  

j a  M a c h t e n t f a l t u n g e n  ü b e r w ä l t i g e n d s t e r  A r t  d a r .  D e r  

D i k t a t o r  s c h a f f t  d e n  B e l a g e r u n g s z u s t a n d ,  v i e l m e h r  

s e i n  Amt b e s t e h t  d a r i n , d i e  O r d n u n g  d e s  B e l a g e r u n g s 

z u s t a n d e s  a u f z u r i c h t e n .  Nur  so  k a n n  d a s  g r ö ß t e ,  d e r  

E i n s a t z  a l l e r  V o l k s k r a f t , e r r e i c h t  w e r d e n . A b e r  so  

w i r d  e s  a u c h  e r r e i c h t .  Und wenn w i r  a u c h  e i n e  D i k t a 

t u r  L u d e n d o r f f  dem Namen n a c h  n i c h t  g e h a b t  h a b e n , i n



d e r  S a c h e  h a t  s i e  b e s t a n d e n .  Das H i l f s d i e h s t g e s e t z  

z . B . i s t  e i n e  e c h t e  M a ß r e g e l  e i n e r  d i k t a t o r i s c h  g e 

m e i s t e r t e n  L a b e ,  e b e n s o  d i e  B r o t k a r t e  und v i e l e s  

a n d e r e  m e h r .  D ie  D i k t a t u r : d a s  Wor t  h e i ß t  j a  n u r , da ß  

e i n  G e b o t  g i l t , e h e  e r s t  a l l e  G e g e n b e s c h w e r d e n  s i c h  

a u s g e w i r k t  h a b e n .  Der  S o l d a t , d e r  b e s t r a f t  w u r d e ,  

d u r f t e  s i c h  b e k a n n t l i c h  e r s t  n a c h  A bbüßung  s e i n e r  

S t r a f e  b e s c h w e r e n .  Im Z i v i l  i s t  e s  g e n a u  u m g e k e h r t .

Im g e w ö h n l i c h e n  V e r l a u f  d e r  D i n g e  w i r d  d e r  R e c h t s  = 

s t r e i t  ö f f e n t l i c h  a u s g e t r a g e n ,  e h e  d e r  ö f f e n t l i c h e  

W a c h t a p p a r a t  i n  F u n k t i o n  t r e t e n  d a r f .  U n t e r  d e r  Dik= 

t a t u r  w i r k t  j e d e r  S p r u c h  d e r  M a c h t  s o f o r t . E i n s p r ü c h e  

w e r d e n  h i n t e r h e r  e r l e d i g t .  D i e  D i k t a t u r  i s t  ü b e r »  

a l l  d o r t  u n e n t b e h r l i c h ,  wo k e i n e  Z e i t  v e r l o r e n  wer*  

den  d a r f . D i k t a t u r  i s t  Z e i t e r s p a r n i s .  Der D i k t a 

t u r p a r a g r a p h  i n  j e d e r  V e r f a s s u n g ,  ob i n  d e r  a l t e n  

o d e r  d e r  n e u e n ,  i s t  u n e r l ä ß l i c h .  „ V o r ü b e r g e h e n d ” k a n n  

a u c h  h e u t  d e r  R e i c h s p r ä s i d e n t  d i e  M a c h t  d e s  R e i c h e s  

s i c h  a u s w i r k e n  l a s s e n ,  e h e  d i e  ö f f e n t l i c h e  A u s s p r a *  

c h e  s t a t t g e f u n d e n  h a t .  Man e r k e n n t  d e u t l i c h :  D ie  

e i n e  S e i t e  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  w i r k t  n i c h t  m i t , 

'wenn d i e  a n d e r e  S e i t e  s i c h  a u s w i r k t .  D i e  e i n e  S e i t e  

i s t  d e r  ö f f e n t l i c h e  K l a g e w e g ,  ob n u n  d e r  g r o ß e n  P a r 

t e i e n  o d e r  E i n z e l n e r ,  g i l t  g l e i c h v i e l ,  d e r  zum Ge

s e t z  h i n f ü h r t .  D i e  a n d e r e  S e i t e  i s t  d e r  e b e n s o  ö f 

f e n t l i c h e  V e r w a l t u n g s -  und  V o l l s t r e c k u n g s w e g .

Im N o r m a l f a l l  p f l e g e n  b e i d e  d u r c h  d a s  

S c h a r n i e r  g e s e t z l i c h e r  E r m ä c h t i g u n g ,  d e r  s o g e n a n n 

t e n  K o m p e t e n z ,  d e r  Z u s t ä n d i g k e i t , z u s a m m e n g e h a l t e n



zu w e r d e n .  D ie  V e r w a l t u n g  d a r f  s i c h  n u r  a u s w i r k e n ,  

wenn a u f  i r g e n d  e i n e  W e is e  f ü r  s i e  zu d i e s e r  A r t  

von  W i r k s a m k e i t  e i n e  V o l l m a c h t  a u f  dem Wege d e r  Ge* 

s e t z g e b u n g  g e g e b e n  i s t .  S i e  muß s i c h  i n  d e n  S c h r a n k e n  

i h r e r  g e s e t z l i c h e n  Z u s t ä n d i g k e i t  h a l t e n .  H i e r  a l s o  

f ü h r t  e i n  V e r b i n d u n g s k a n a l  a u s  dem e i n e n  L a g e r  d e s  

ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  i n  d a s  a n d e r e .  D ie  b e i d e n  W irk*  

r ä u m e  s i n d  i n  u n v e r k e n n b a r e r  W e i s e  m i t e i n a n d e r  v e r *  

b u n d e n . Das Wesen d e r  D i k t a t u r  i s t  e s ,  o h n e  d i e s e  

V e r b i n d u n g s t ü r  zu h e r r s c h e n .  S i e  b e s t i m m t  i h r e  Zu* 

s t ä n d i g k e i t  a l l e i n  a u s  dem Z u s t a n d ,  den  s i e  v o r f l n *  

ö e t , und  den  s i e  ä n d e r n  w i l l  un d  s o l l .  S i e  i s t  a l s o  

R e c h t s f I n d e r  und V o l l s t r e c k e r  i n  e i n e r  P e r s o n .  Wäh* 

r e n d  s o n s t  d i e  Mach t  d a s  R e c h t  s c h ö p f e n  o d e r  f i n d e n  

o d e r  a b s t i m m e n  l a s s e n  muß,  e h e  s i e  e s  s e t z e n  d a r f ,  

i s t  s i e  h i e r  n i c h t  n u r  f ü r  d i e  F e s t s e t z u n g ,  s o n d e r n  

a u c h  f ü r  d i e  F i n d u n g  d e s  R e c h t s  s e l b e r  z u s t ä n d i g .

So i s t  d i e  D i k t a t u r  d a s  S t a n d g e r i c h t  im G r o ß e n .  Es 

i s t  auc h  h i e r  z w i s c h e n  dem i n d i v i d u e l l e n  F a l l  und  

d e r  V e r f a s s u n g s f o r m  im G r o ß e n  d i e  a l l e r e n g s t e  Ver*  

v.’a n d t  s c h a f  t . De r  p i n z e l f  a l l , d e r  d e n  e i n z e l n e n  V o l k s  

g e n o s s e n  b e t r i f f t ,  s p i e g e l t  n u r  d e n  A u f b a u  d e r  V o l k s  

O r d n u n g  im G a n z e n .  Wenn G e f a h r  im V e r z u g  i s t  und 

a u s  dem V e r z ü g e  d r o h t ,  so  i s t  d i e  D i k t a t u r  und d a s  

S t a n d g e r i c h t  g e r e c h t f e r t i g t .  A b e r  wann i s t  o e r i c u l u m  

i n  m o ra ?  Im K r i e g e  h e r r s c h t  p r a k t i s c h  immer  d i e  D ik *  

t a t u r , a b e r  d a  s i e  a u f  e i n e r  E r m ä c h t i g u n g  d e r  ö f f e n t *  

l i e h e n  G e w a l t  zum K r i e g f ü h r e n ,  a u f  d e s  V o l k e s  i n  

d e r  K r i e g s e r k l ä r u n g  e r k l ä r t e n  w i l l e n  b e r u h t , s i c h



i n  d en  D i e n s t  d e s  V a t e r l a n d e s  z u  s t e l l e n ,  so  w i r d  vo n  

d e r  D i k t a t u r  h i e r  n i c h t  v i e l  A u f h e b e n s  g e m a c h t  und 

s i e  w i r d  n i c h t  e i g e n s  s o  b e n a n n t .  D i k t a t u r  i s t  a l s o  

d i e  Ü b e r t r a g u n g  d e s  K r i e g s z u s t a n d e s ,  a u f  G e b i e t e ,  a u f  

d e n e n  s i e  n i c h t  so  s e l b s t v e r s t ä n d l i c h  w i e  im H e e r ,  

im F e i n d e s l a n d e  und  i n  d e r  K r i e g s g e f a h r  i s t .  Das k a n n  

d e r  F a l l  s e i n  b e i  A u f r u h r  und  B ü r g e r k r i e g ;  wenn s i c h  

e i n e r  e i n e m  d u r c h g e h e n d e n  P f e r d e g e s p a n n  i n  d e n  Weg 

w i r f t ,  so  r e t t e t  e r  d i e  O r d n u n g . D i k t a t u r  w i r d  d u r c h  

B a r i k a d e n  h e r v o r g e r u f e n , w i e  d i e  d e s  G e n e r a l  C a v a a i g -  

n a c  d u r c h  d i e  A r b e i t e r a u f s t ä n d e  i n  P a r i s  1 8 4 8 , o d e r  

be im  A u f t r e t e n  d e r  K o m m u n i s t e n  i n  d e n  L e u n a w e r k e n .  

H i e r  d r o h t  S e l b s t h i l f e  G e w a l t t ä t i g k e i t ,  un d  g e g e n  

s i e  w i r d  „ a u s n a h m s w e i s e * 5 d e r  d i k t a t o r i s c h e  M a c h t b e 

r e i c h  e i n g e s e t z t . H i e r  w ä c h s t  a u s  d e r  l a n d l ä u f i g e n  

R e g i e r u n g s f o r m  d i e  d i k t a t o r i s c h e  a l s  i h r e  S t e i g e r u n g  

h e r a u s  . D ie  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  e r h ä l t  a u ß e r o r d e n t 

l i c h e  V o l l m a c h t e n . A b e r  s c h o n  h i  e r  b l e i b t  e i n e  u n aus«  

l ö s c h l i c h ®  E r i n n e r u n g  an d a s  S t a n d r e c h t  b e i  den  Be

t r o f f e n e n  z u r ü c k . D i e  Z u s p i t z u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  

G e w a l t  z u r  D i k t a t u r  b e d e u t e t  i m m e r ,  d a ß  d i e  d i k t a t o *  

r i s c h  n i e d e r g e w o r f e n e  V o l k s g r u p p e  s i c h  e n t r e c h t e t  

f ü h l t .  D i e s e  Form d e r  D i k t a t u r  s o a l t e t  e i n  V o l k .

F a s t  d u r c h w e g  s e h e n  w i r  d a h e r  n a c h  s o l c h e n  A u sn a h m e 

z u s t ä n d e n  de n  V e r s u c h  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t , d a s  

A n d e n k e n  an s i e  d u r c h  e i n e  A m n e s t i e  zu t i l g e n .  D i e  

D i k t a t u r  e n t h ü l l t  s i c h  a l s o  a l s  e t w a s , was  i n  i r g e n d  

e i n e r  Form s p ä t e r  w i e d e r  g u t g e m a c h t  w e r d e n  muß. S i e  

i s t  o f t  u n v e r m e i d l i c h .  A b e r  s i e  h a t  i h r e n  F l u c h .  Ohn
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w e i t e r e s  f i n d e t  d a s  V o l k s l e b e n  s e i n e n  Weg n i e m a l s  a u s  

d e r  D i k t a t u r  z u r ü c k  i n s  N o r m a l e .  D i e  S c h o t t e n  a u s  d e r  

M i l i t ä r g e b o t s k a m m e r  i n  d i e  Z i v i l k a m m e r  d e r  ö f f e n t l i  = 

chen  G e w a l t  ( u n d  u m g e k e h r t )  s i n d  e b e n  e i n e n  Augen« 

b l i c k  g e s c h l o s s e n  w o r d e n ,  und  d i e  R e g i e r u n g  h a t  s i c h  

d a m i t  den  A n s c h e i n  g e g e b e n ,  a l s  s e i  s i e  a u s  i h r e m  

M i t t e i n u n k t  g e w i c h e n .

Abe r  wenn i n  D e u t s c h l a n d  s e i t  1918  g e r n  

n a c h  d e r  D i k t a t u r  g e s e u f z t  w o r d e n  i s t ,  so  g e s c h a h  

e s  a u s  g e n a u  dem e n t g e g e n g e s e t z t e n  G r u n d :  D i e  R e g i e «

r u n g  s c h i e n  s i c h  p l ö t z l i c h  a l l e i n  i n  d i e  Z i v i l s t r e i «  

t i g k e i t e n  d e r  p a r i a m e n t a r i s e h e n  R e d e s c h l a c h t e n  zu« 

r ü c k g e z o g e n  zu h a b e n .  E n d l o s e  R e d e n ,  W a h l e n ,  G e s e t z e ,  

h i n t e r  d e n e n  k e i n e r l e i  M a c h t ,  W a h r h e i t  o d e r  E r f o l g  

s t a n d .  H i e r m i t  a l s o  e n t a r t e t e  d e r  p o l i t i s c h e  Kampf 

d e r  g r o ß e n  P o l i t i k  i n  d a s  b e l a n g l o s e  T r e i b e n  e i n e r  

S t a d t v e r o r d n e t e n v e r s a m m l u n g .  D e r  U n t e r s c h i e d  d e r  

S t a d t v e r o r d n e t e n  e i n e r  G e m e in d e  von  d e r  R e g i e r u n g  

e i n e s  L a n d e s  i s t  a l l e m a l , d a ß  j e n e  a u f  i n n e r e ,  w i r t «  

s c h a f t l i c h e , p o l i z e i l i c h e ,  s o z i a l e  A u f g a b e n  be  = 

s c h r ä n k t  s i n d ,  d i e  R e g i e r u n g  a b e r  a u s  j e n e r  e i n h e i t «  

l i e h e n  M i t t e  n a c h  a u ß e n  und i n n e n ,  v o r w ä r t s  und  r ü c k «  

w ä r t s  V e r b i n d u n g  und S i c h e r u n g  und  S t e u e r u n g  l e i s t e n  

muß. Daß d i e  d e u t s c h e  R e g i e r u n g  den  E i n d r u c k  e i n e s  

S t a d t m a g i s t r a t s  m a c h t ,  d a s  e n t n e r v t  i h r  A n s e h e n  und  

d a d u r c h  e r s t  e r h a l t e n  w i e d e r u m  d i e  P a r l a m e n t e  b e i  

u n s  i h r e n  b l u t l o s e n  C h a r a k t e r .  D e r  M a c h t v e r l u s t  d e r  

Regier^ung/  a b e r  i s t  d e r  g r ö ß e r e .  S i e  h a t  s i c h  dem 

P a r l a m e n t  i n  d i e  Arme g e w o r f e n ,  s u c h t  a u f  d i e s e m



F e l d e  n o t g e d r u n g e n  i h r e  L o r b e e r e n  und i s t  d a m i t  n i c h t  

m ehr  L e b e n s m i t t e l p u n k t  d e s  V o l k e s .  P a r t e i k ä m p f e ,  d i e  

n i c h t  a u s g e t r a g e n  w e r d e n , T a u s e n d e  von  G e s e t z e n , d i e  

n i c h t  b e f o l g t  w e r d e n , b e d e u t e n  d i e  e n t g e g e n g e s e t z t e  

S t ö r u n g  d e r  R e g i e r u n g  a l s  d i e  D i k t a t u r ,  i h r e  A b d r ä n «  

g u n g  a u f  d a s  G e b i e t  d e r  O h n m a c h t  . S t a a t s 

o h n m a c h t  i s t  d a s  G e g e n s t ü c k  z u r  D i k t a t u r . Wenn d e r  

K r i e g  m i t  s e i n e m  H ö h e p u n k t  d e r  S t a a t s m a c h t  d i r e k t  an 

d i e  D i k t a t u r  h e r a n g e f ü h r t  h a t ,  s o  h a b e n  u n s  nun  d i e  

F o l g e n  d e r  M a c h t z e r S t ö r u n g  d u r c h  d e n  W a f f e n s t i l l s t a n d  

und den  F r i e d e n  d i c h t  an  d e n  Rand d e r  S t a a t s o h n m a c h t  

g e t r i e b e n .  Auch h i e r  w e i c h t  d a n n  a b e r  d i e  R e g i e r u n g  

a u s  dem Z e n t r u m ,  i n  d a s  s i e  g e h ö r t .

D ie  D i k t a t u r  b e z e i c h n e t  de n  Z u s t a n d , i n  

dem d a s  G e h ö r  und  d i e  K l a g e  d e s  V o l k e s  n i c h t  v e r b ü r g t  

s i n d ,  d i e  O hnma ch t  de n  Z u s t a n d ,  i n  dem d i e  V e r w a l t u n g  

w i r k u n g s l o s  b l e i b t .  D ie  d r i t t e  E x z e n t r i z i t ä t  d e r  

R e g i e r u n g ,  d u r c h  d i e  s i e  a u s  d e r  M i t t e  w e i c h t ,  i s t  

i h r e  E n t s e e l u n g . D i e  Z e i t  v o r  dem K r i e g e  g i b t  A n d e u 

t u n g e n  , was d a r u n t e r  zu v e r s t e h e n  i s t .  Von 1 8 9 0 -1 9 1 4  

h e r r s c h t e  g e w i ß  O r d n u n g  im d e u t s c h e n  L a n d e , h ö c h s t e  

M a c h t e n t f a l t u n g • Wie e i n  i t a l i e n i s c h e r  J u r i s t  e s  

a u s g e d r ü c k t  h a t :  Das e i n z i g a r t i g e  d e r  D e u t s c h e n  w a r ,  

„ c h e  s i ■o s s e r v a  l a  1 e g g e w: d a ß  d i e  G e s e t z e  r e s p e k 

t i e r t  w u r d e n .  A b e r  e s  w a r  e i n  f r o s t i g e r  R e s p e k t .

So w i e  m a n  d i e  n e u e n  M a s c h i n e n  i n  R e n a i s s a n c e - E i d e n «  

g u ß f o r m e n  a u s s c h m ü c k t e ,  d i e  P o s t h ä u s e r  g o t i s c h ,  d i e  

K i r c h e n  r o m a n i s c h  o d e r  b a r o c k  o f f i z i e l l  b a u e n  l i e ß ,



so  v e r s t e c k t e  s i c h  a u c h  p o l i t i s c h  d a s  g a n z e  Z e i t a l t e r  

h i n t e r  Masken. - T h e o d o r  F o n t a n e  h a t  von dem j u n g e n  

K a i s e r  1898 g e s a g t : „ E r  f ü h l t  g a n z  r i c h t i g ,  da ß  man 

a u s  dem a r m e n ,  k n a u s e r i g e n  P r e u ß e n s t i l  h e r a u s  muß.  

Abe r  e r  g r e i f t  n u n , um d a s  n e u e , r e i c h e  L e b e n  e i n z u »  

k l e i d e n , d a s  dem R e i c h  a n g e m e s s e n  w ä r e ,  n a c h  d e n  

U n i f o r m e n  d e r  K ü r a s s i e r e  d e s  g r o ß e n  K u r f ü r s t e n . ”

Wir m u ß t e n  g e g e n  E n g l a n d  und  R u ß l a n d  W e l t p o l i t i k  

t r e i b e n , a b e r  w i r  h a t t e n  a l s  e i n z i g e n  G e n e r a l s t a b s “ 

o l a n  e i n  P r o j e k t  im P u l t , i n  dem e i n  v e r f l o s s e n e r  

W e l t z u s t a n d  v o r a u s g e s e t z t  w u r d e . Der  K a i s e r  h a t t e  

d i e  u n m ö g l i c h e  A u f g a b e ,  h e u t e  a l s  F r i t z i s c h e r  Sol*» 

d a t e n k ö n i g , m o r g e n  a l s  l i b e r a l = k o n s t i t u t i o n e l l e r  

M o n a r c h  und  ü b e r m o r g e n  a l s  t e c h n i  s e h = s o z i a l e r  S chöp*  

f e r  d e s  D r . i n g .  a u f z u t r e t e n . Wenn j e d e s  Z e i t a l t e r  

z w i s c h e n  V e r g a n g e n h e i t  und G e g e n w a r t  Mühe h a t  zu be*  

s t e h e n , s o  wa r  d a s  b e s o n d e r e  d e s  W i l h e l m i n i s c h e n , 

da ß  z w e i  n e u e  Z e i t e n  g e g e n  e i n e  a l t e  s t a n d e n : Das 

u n a u s g e l e b t e  Z e i t a l t e r  F r i e d r i c h s  I I I . und  d e s  l i *  

b e r a l e n  B ü r g e r t u m s  d e r  P a u l s k i r c h e  und  d a s  s o z i a l *  

i n d u s t r i e l l e  d e r  E l e k t r i z i t ä t  und  d e r  L u f t e r o b e r u n g .  

D a m i t  bekam a b e r  j e d e  e i n z e l n e  R e g i e r u n g s h a n d l u n g  

e t w a s  U n b e s t i m m t e s , S c h i l l e r n d e s ;  b a l d  s c h i e n  s i e  

e i n  G e s p e n s t  a u s  dem G r a b e  d e s  M i l i t ä r s t a a t e s ,  b a l d  

e i n  Hauch  d e r  l i b e r a l e n  Ä r a ,  b a l d  e i n  M o r g e n w in d  

d e r  n e u e n  Z e i t . D i e s e  U n a u s g e g l i c h e n h e i t  a b e r  v e r *  

k r o c h  s i c h , um d o c h  i r g e n d  e i n e  F a s s a d e  zu  f i n d e n ,. 

h i n t e r  a l 1 e r l e i  r o m a n t i s c h e  D e k o r a t i o n e n ,  e i n  b i s *  

c h e n  K r e u z z u g  n a c h  J e r u s a l e m ,  e i n  b i s c h e n  B a b e l *  und
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B i b e l s t r e i t ,  e i n  b i s c h e n  S a a l b u r g - R e s t a u r i e r u n g  und  

v i e l e s ,  v i e l e s  Ä h n l i c h e .  Das L e b e n  s c h i e n  d u r c h  h i 8* 

t o r i s e h e  M a s k e n z ü g e  v o r  s e i n e r  Z e r r e i ß u n g  g e s c h ü t z t  

w e r d e n  zu m ü s s e n . Es war „ s t i l l o s ” . Und man n a n n t e  

e s  s e u f z e n d  s e l b e r  e i n  E p i g o n e n z e i t a l t e r .  Das a l s o  

gab  j e n e  b e i  a l l e m  g u t e n  W i l l e n  ü b e r a l l  un d  d u r c h «  

g ä n g i g  g e s p ü r t e  E n t s e e l u n g  d i e s e r  Ä r a .  D i e  R e g i e r u n g  

nahm i r g e n d w i e  k e i n e  n a t ü r l i c h e , e i n f a c h e  H a l t u n g  

z u r  V e r g a n g e n h e i t  e i n , s o n d e r n  e i n e  k o m p l i z i e r t e ,  

f l a c k e r n d e , r o m a n t i s c h e

A b e r  s i e  w a r  d a z u  v e r u r t e i l t  d u r c h  e i n e  

V e r s c h i e b u n g  d e s  S c h w e r p u n k t e s  n a c h  d e r  a n d e r e n  S e i 

t e  , d i e  i h r  v o r a u s g e g a n g e n  w a r . W ir  h a b e n  vo n  dem 

Mo nopol  B i s m a r c k s  i n  d e r  A u ß e n p o l i t i k  s c h o n  im v o r i 

g e n  A b s c h n i t t  g e s p r o c h e n . I n n e n  war  e s  a b e r  ä h n l i c h ,  

d a ß  B i s m a r c k s  R i e s e n w u c h s  j e d e  e c h t e ,  n a t ü r l i c h e  

N a c h f o l g e  u n m ö g l i c h  g e m a c h t  h a t t e .  A l s  d e r  K a i s e r  

1890 d i e  R e g i e r u n g  o h n e  B i s m a r c k  a n t r a t , f a n d  e r  e i n e n  

T r ü m m e r h a u f e n  s t a t t  e i n e r  l e b e n d i g e n  R e g i e r u n g ,  R es»  

s o r t c h e f s ,  a b e r  k e i n e  N a c h f o l g e r .  De r  K a i s e r  h a t  

zu B i s m a r c k s  L e b z e i t e n  z w e i m a l  R e i c h s k a n z l e r  a u s z u 

w ä h l e n  g e h a b t . E r  k o n n t e  b e i d e m a l  n u r  g ä n z l i c h  u n 

g e e i g n e t e  T ype n  n e h m e n , wenn a u c h  r e c h t  M ä n n e r :  

e i n m a l  e i n e n  p o l i t i s c h  a h n u n g s l o s e n  G e n e r a l ,  d a s  

a n d e r e  Mal e i n e n  u r a l t e n  R e i c h s f ü r s t e n .  Wenn man 

s i c h  n a c h t r ä g l i c h  d e n  w i r t s c h a f t l i c h e n , s o z i a l e n  und  

W e l t z u s t a n d  D e u t s c h l a n d s  v e r g e g e n w ä r t i g t , s o  e r s c h e i 

n e n  d i e s e  b e i d e n  -  p e r s ö n l i c h  h o c h a c h t b a r e n  -  P e r 

s ö n l i c h k e i t e n  a l s  Ty p en  f ü r  d e n  K a n z l e r p o s t e n  v o n  e i -
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n e r  g e r a d e z u  g r o t e s k e n  U z e i t g e m ä ß h e i t , M a s k e n ,  n i c h t  

s t i l g e m ä ß  d e r  S e e l e  d e s  Z e i t a l t e r s :  C a p r i v i  e i n  Mann 

von 1840 a u s  P r e u ß e n , H o h e n l o h e  e i n  G r a n d s e i g n e u r  

a u s  dem Z e i t a l t e r  d e r  g r o ß e n  z i v i l e n  L e i  s t u n g e n  

H o c h a d e l s  f ü r  d a s  a l t ©  H e ig h ^  1 8 .  J a h r h u n d e r t .

Woher d i e s e  f r e m d a r t i g e n  T y p e n  f ü r  d i e  d a d u r c h  s e l b s t  

z u r  A n t l i t z l o s i g k e i t  v e r u r t e i l t e  Z e i t ?  W e i l  n u r  a u f  

d i e s e n  b e i d e n  S o n d e r b e e t e n  d e s  H e e r e s  und d e r  f ü r s t «  

l i e h e n  G r a n d s e i g n e u r i e  Mä nn e r  von  E i g e n w u c h s  a u f z u 

t r e i b e n  w a r e n , d i e  e i n i g e r m a ß e n  m i t  i h r e m  R e i c h s «  

k a n z l e r t u m  s i c h  g e g e n ü b e r  dem z ü r n e n d e n  A l t e n  von  

P r i  e d ^ r i  c h s r u h  o h n e  den  F l u c h  d e r  L ä c h e r l i c h k e i t  

h a l t e n  k o n n t e n .

D ie  E n t s e e l u n g  d e r  W i l h e l m i n i s c h e n  Ä ra  

kam a l s o  d a h e r ,  daß  s i e  a u s  dem S c h a t t e n  B i s m a r c k s  

n i c h t  h e r a u s k a m ,  un d  d a ß  B i s m a r c k  a l l e s  g e t a n  h a t ,  

um d i e s e n  S c h a t t e n  so  g r o ß  a l s  m ö g l i c h  zu m.aehen .

M i t  dem A r n i m p r o z e ß  h a t t e  e r  e i n  f ü r  a l l e m a l  a l l e n  

B e f ä h i g t e n ,  d i e  n u r  e n t f e r n t  K a n z l e r g e l ü s t e  v e r 

s p ü r e n  w ü r d e n ,  i h r  M a r q u i s  P o s a ® S c h i c k s a l  v o r h e r  

» e r k u n d i g t .  D i e  V e r n i c h t u n g  d e s  G r a f e n  H a r r y  Arnim 

i s t  e i n e r  d e r  h e r v o r s t e c h e n d s t e n  Züge  d i e s e r  A u s r o t 

t u n g  e b e n b ü r t i g e r  K o n k u r r e n t e n .  D i e  W e i g e r u n g ,  e i n e  

E h r u n g  d e s  a m e r i k a n i s c h e n  R e p r ä s e n t a n t e n h a u s e s  f ü r  

d e n  t o t e n  L a s k e r  dem d e u t s c h e n  R e i c h s t a g  zu ü b e r  -  

m i t t e i n ,  s p e r r t e  d i e s e m  de n  Z u g a n g  z u r  A u ß e n w e l t  

und d r ü c k t e  d a m i t  g e f l i s s e n t l i c h  s e i n  N i v e a u .  Der  

Haß g e g e n  d en  Hof  z e r s t ö r t e  dem E i n z i g e n ,  den  e r  

s i c h  a l s  E r b e n  wohl  d a c h t e ,  d i e  e h e l i c h e  V e r b i n d u n g ,
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di© i h n  1890 im R e i c h s d i ö n s t  und d a m i t  d a s  R e i c h  i n  

d e r  Ü b e r l i e f e r u n g  g e h a l t e n  h a b e n  w ü r d e . D i e  B r a n d m a r 

k u n g  a l l e r  s e i n e r  p e r s ö n l i c h e n  G e g n e r  a l s  R e i c h s f e i n *  

de  v e r s p e r r t e  d i e s e n  j a h r z e h n t e l a n g  den  Weg i n  d i e  

R e i c h s ä m t e r .  H i e r ü b e r  i s t  n o c h  i n  e i n e m  a n d e r e n  Ab* 

s c h n i t t  e i n i g e s  zu s a g e n .  An d i e s e r  S t e l l e  h a n d e l t  

e s  s i c h  j a  n i c h t  um e i n e  C h a r a k t e r i s t i k  B i s m a r c k s , 

s o n d e r n  um e i n e  v i e r t e  E x z e n t r i z i t ä t  d e r  R e g ie r u n g s *  

m i t t e :  n a c h  v o r w ä r t s ,  g e g e n ü b e r  d e r  E r n e u e r u n g  und 

V e r j ü n g u n g . S i e  k a n n  den  N a c h w u c h s  v e r d o r r e n  l a s s e n .  

S i e  i s t  d a n n  u n f r u c h t b a r .  D a m i t  h a b e n  w i r  v i e r  Re* 

g i e r u n g s g e f a h r e n  e r m i t t e l t .

I n n e r e s

Ohnmacht

B e z i e h u n g  n a c h  v o r w ä r t s  
Un f r u e h t t a r k e i t

B e z i e h u n g e n  D i k t a t u r
E n t s e e l u n g  n a c h  r ü c k w ä r t s

A u ß e r e s

• D i e s  a l l e s  s i n d  k e i n e  t h e o r e t i s c h e n  G e f a h *

r e n  d e r  R e g i e r u n g s m i t t e ,  s o n d e r n  e m p i r i s c h e  T a t b e 

s t ä n d e  a u s  d e n  l e t z t e n  f ü n f z i g  J a h r e n  d e r  d e u t s c h e n  

R e g i e r u n g . Da d i e  D i k t a t u r  d e n  V e r z i c h t  a u f  den  g e i s 

t i g e n  Kampf d e r  P a r t e i e n  ums R e c h t  d a r s t e l l t ,  so  

k a n n  man s i e  a l s  d i e  U n g e i s t *  o d e r  E n t g e i s t e r u n g s *  

f o r m  d e r  R e g i e r u n g  k e n n z e i c h n e n . So s t e l l e n  s i c h  v i e r  

M i ß v e r h ä l t n i s s e  d e r  R e g i e r u n g  h e r a u s :
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E n t a r t u n g :

Ohnmacht

I h r e  W i r k u n g  a u f  d a s  V o l k :  
Es S t e r t e n  ab

N o t w e n d i g k e i t

U n g e i s t  ( D i k t a t u r )  

E n t s e e l u n g  

U n f r u c h t b a r k e i t

A u f r i c h t i g k e i t  

S e l b s t  g e f ü h l .

P r e i h  e i t

D i e s e  M i ß v e r h ä l t n i s s e  h i n t e r l a s s e n  d a n n

i h r e  S p u r e n  im V o l k e , d a s  d i e s e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  e r «  

t r a g e n  muß.  Der  U n g e i s t  z e r s t ö r t  d i e  F r e i h e i t , d i e  

Ohnmacht  a b e r  v e r s a g t  s i c h  d e n  N o t w e n d i g k e i t e n .

Das G e s p e n s t  d e r  E n t s e e l u n g  b r i n g t  d i e  M e n s c h e n  um 

i h r e  E c h t h e i t ,  um i h r e  a u f r i c h t i g e  H a l t u n g .  Das 

S t r e b e r i s c h e ,  Ä u ß e r l i c h e ,  U n n a t ü r l i c h e  d e s  L e b e n s »  

s t i l s  d e r  t y p i s c h  W i l h e l m i n i s c h e n  M e n s c h e n w e l t  i s t  

j a  o f t  e m p f u n d e n  und  g e r ü g t  w o r d e n  und  w u r d e  von  

i h r e n  e i g e n e n  Z e i t g e n o s s e n  k r i t i s i e r t .  D i e  U n f r u c h t «  

b a r k e i t  e i n e s  R e g i e r u n g s s y s t e m s  a b e r  e r d r ü c k t  im 

V o l k e  d e n  h o c h s t ä n d i g e n ,  v o l l w e r t i g e n  N a c h w u c h s  und 

l ä ß t  n u r  n o c h  U n t e r h o l z ,  E o i g o n e n  ü b r i g .

i s t  o f f e n b a r  f ü r  e i n  Volk d i e  g r ö ß t e  G e f a h r  vo n  a l l e n .  

E i n e  s c h l e c h t e  R e g i e r u n g  i s t  b e s s e r  a l s  g a r  k e i n e .  

U n v o l l k o m m e n e  G e s e t z e  s i n d  d e r  G e s e t z l o s i g k e i t  v o r *  

z u z i e h e n .  R o m a n t i s c h e  p e s t a u r a t i o n s p o l i t i k  i s t  b e s *  

s e r  a l s  b l o ß e  W i l l k ü r .  A b e r  e i n  A u s s t e r b e n  d e r  Re« 

g i e r u n g  -  d a s  i s t  d a s  s c h l i m m s t e  i n  d e r  P o l i t i k .  Es 

i s t  d i e s  j a  e r s t  d e r  Tod s e l b s t . A l l e  a n d e r n  E x z e n «  

t r i z i t ä t e n  und  E n t a r t u n g e n  k ö n n e n  g e h e i l t  w e r d e n .

D i e s  a b e r ,  d a ß  d i e  R e g i e r u n g  a b s t e r b e
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E i n e  U n t e r b r e c h u n g  i n  d e r  K o n t i n u i t ä t  

d e r  R e g i e r u n g  i s t  s c h l i m m e r  a l s  a l l e s  a n d e r e .

Das m a c h t  z . B . d i e  r u s s i s c h e  R e v o l u t i o n  so  e n t s e t z »  

l i e h ,  da ß  h i  e r  d i e  K o n t i n u i t ä t  d e s  R e c h t s , d e s  L e 

b e n s  , d e s  G l a u b e n s , d e r  G e s i t t u n g , d e r  A r b e i t  a b 

s i c h t l i c h  u n t e r b r o c h e n  w o r d e n  s i n d .  Und d e n n o c h :

L e n i n  r e g i e r t  im K r e m l . E r  i s t  d e r  A r b e i t e r  und  B a u 

e r n z a r  . V ä t e r c h e n  L e n i n  s e t z t  d i e  R e g i e r u n g  f o r t .

E i n  Volk w ä r e  s o n s t  n i c h t  me hr  e i n  V o l k .  E i n  Vo lk  

e r k e n n t  s i c h  an d e r  K o n t i n u i t ä t  s e i n e r  R e g i e r u n g ,  

a u c h  wenn s i e  s i c h  n a c h  Memel z u r ü c k z i e h e n  muß.

Es i s t  w e n i g  i n s  B e w u ß t s e i n  e i n  g e d r u n g e n , a l s  d a s  

R e i c h  v o r  z w e i  J a h r e n  t a t s ä c h l i c h  d u r c h  d i e  D e m i s 

s i o n s d r o h u n g  E b e r t s  und d a s  F e h l e n  e i n e s  K a b i n e t t s  

n o c h  e i n m a l  v o r  dem N i c h t s  s t a n d ,  w ie  am 9 .  Novem

b e r .  Es i s t  j e d e s m a l  i n  d i e s e n  J a h r e n  e i n  Wunder  

g e w e s e n ,  d a ß  ü b e r h a u p t  n o c h  j e m a n d  den  s e l t s a m e n  

E h r g e i z  h a t t e ,  d i e  R e g i e r u n g  a n z u t r e t e n .  M i t  E b e r t s  

Abgang a b e r  w ä r e  d a s  C h a o s  v o l l k o m m e n  g e w o r d e n .

Man h ä t t e  d a n n  e i n  D e u t s c h e s  R e i c h  v i e l l e i c h t  n e u  

»g ründen  k ö n n e n .  A b e r  d a s  a l t e  w ä r e  e r s t  e i n m a l  e r 

l o s c h e n  g e w e s e n .

D a r a u s  e r k l ä r t  s i c h  d i e  V e r f a s s u n g s b e s t i m «  

mung,  d aß  j e w e i l s  e i n e  b l e i b e n d e  und  e i n e  v a r i a b l e  

G rö ß e  g e m e i n s a m  d i e  R e g i e r u n g s s p i t z e  zu b i l d e n  h a b e n  

d e r  D u a l i s m u s  vo n  S t a a t s c h e f  und  R e g i e r u n g s c h e f .

De r  R e i c h s p r ä s i d e n t  i s t  g e g e n ü b e r  dme M i n i s t e r - K a b i 

n e t t  a l s  d e r  r u h e n d e  P o l  i n  d e r  E r s c h e i n u n g e n  F l u c h t  
g e d a c h t . I n  d e r  T a t  ; E b e r t  w a r  b e r e i t s  K a b i n e t t
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d e s  P r i n z e n  Max, e r  war d ann  s e l b s t  R e i c h s k a n z l e r ,  

d ann  e r s t e r  V o l k s b e a u f t r a g t e r ,  d a n n  g e w ä h l t e r  P r ä s i 

d e n t  d e r  N a t i o n a l v e r s a m m l u n g ,  d a n n  „ v e r l ä n g e r t e r ” 

P r ä s i d e r n t  d u r c h  E r s u c h e n  des  R e i c h s t a g s ,  w ä h r e n d  

i i c h  d i e  M i n i s t e r  d a u e r n d  u b g e l c s t  h a b e n .  So a b e r  

i s t  i n  a l l e n  L ä n d e r n  d a s  V e r h ä l t n i s  i n  i r g e n d  e i n e r  

Form g e o r d n e t :  K ö n i g  und P r e m i e r ,  K a i s e r  und  K a n z 

l e r ,  L e n i n  und T r o t z k i ,  Kamenew, K r a s s i n . D e s h a l b  

l i e g t  e t w a s  U n n a t ü r l i c h e s  und U n g e w ö h n l i c h e s  d a r i n ,  

d a ß  e i n  P r ä s i d e n t  d e r  R e p u b l i k  n a c h t r ä g l i c h  n o c h  

e i n m a l  M i n i s t e r p r ä s i d e n t  w i r d ,  w i e  P o i n c a r e .  D am i t  

w e r d e n  zw e i  S e i t e n  d e r  R e g i e r u n g  u n h e i l b a r  i n e i n a n 

d e r  g e m i s c h t :  d i e  w e c h s e l n d e  S p e z i a l a u f g a b e  und  d i e  

b l e i b e n d e  R e g i e r u n g s w ü r d e .  Es b e d e u t e t  d a s  j a  a u c h  

i n  d e r  T a t  i n  F r a n k r e i c h ,  d a ß  d i e  P o l i t i k  d e r  E l a s 

t i z i t ä t  b e r a u b t  i s t  und  s i c h  f e s t g e f a h r e n  h a t .  S i e  

h ä l t  e i n e  e i n z i g e  S i t u a t i o n  k r a m p f h a f t  f e s t .  Eben  

d i e s  d o k u m e n t i e r t  s i c h  i n  dem K r e i s l a u f  d e r  p o l i t i 

s c h e n  Wür den ,  d i e P o i n c a r e  w a h r n i m m t .  E i n  S t a a t s c h e f ,  

d e r  e r n e u t  M i n i s t e r p r ä s i d e n t  w i r d , s t e m p e l t  e b e n  

d a m i t  d i e  Z i e l e  s e i n e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t s c h a f t  zu 

e t w a s  mehr  a l s  V o r ü b e r g e h e n d e m .  D e r  p o l i t i s c h e  F i l m  

s t o c k t ,  wenn d e r  Mann, d e r  i h n  a b r o l l e n  l a s s e n  s o l l ,  

s e l b s t  a u f  d e r  L e i n w a n d  e r s c h e i n t .  V o r d e r g r u n d  und 

H i n t e r g r u n d  d e r  p o l i t i s c h e n  B ü h n e  f a l l e n  d a n n  z u s a m 

men,  i h r  b e w e g l i c h e r  und i h r  u n b e w e g l i c h e r  T e i l .

D ie  D i f f e r e n z  z w i s c h e n  e i n e m  S t a a t s p r ä  

s i d e n t e n  und  e i n e m  M i n i s t e r p r ä s i d e n t e n  i n  d e r  Z e i t »



( l a u e r  s c h e i n t  f r e i l i c h  b e l a n g l o s .  J e n e r  w i r d  v i e l »  

l e i c h t  f ü r  4 , 6 , 7  J a h r e  g e w ä h l t . D i e s e r  b l e i b t  n o r m a *  

l e r w e i s e  d o c h  a u c h  e i n  p a a r  J a h r e  i m  A m t e .  I s t  a l s o  

z w i s c h e n  b e i d e n  e i n  s o  g r o ß e r  U n t e r s c h i e d ?  D e r  U n 

t e r  s c h i  e d  i s t - e i n  g e w a l t i g e r .  N u r  v o r ü b e r g e h e n d  k ö n 

n e n  s i c h  b e i d e  ä h n l i c h  s e h e n .  D e r  U n t e r s c h i e d  l i e g t  

i n  d e r  T e n d e n z .

D e r  M i n i s t e r p r ä s i d e n t  k o mmt  h e r  a u s  

e i n e m  d e r  S p e z i a l g e b i e t e  d e s  S t a a t s l e b e n s ,  a l s  P a r 

t e i  o o l i t i k e r ,  a l s  V e r w a l t  u n g s b e a m t e r , a l s  Ma n n  d e r  

I d e e n  u n d  e r  h a t  d i e  A u f g a b e , d i  e s e  b e s o n d e r e  B e z i e 

h u n g  o f f e n  z u  t f l  e g e n . E r  w i r d  f ü r  s e i n  p o l i t i s c h e s  

P r o g r a m m  g e w ä h l t , i n s o f e r n  e s  b e s t i m m t  u n d  e i n s e i t i g  

i s t .  D a s  S t a a t s o b e r h a u p t  mu ß  j a  a u c h  „ i r g e n d w o h e r ” 

k o m m e n .  A b e r  s e i n e  T e n d e n z  mu ß  s e i n ,  d i e s e  V e r  -  

g a n g e n h e i t  n i c h t  a u s s c h l a g g e b e n d  s e i n  z u  l a s s e n .

E r  mu ß  g a n z  u n d  g a r  zum T r ä g e r  d e r  o b e r s t e n  G e w a l t  

w e r d e n , s o  s e h r ,  d a ß  man  s e i n e  P e r s o n  ü b e r  d e r  S a 

c h e  v e r g i ß t :  s o  u n b e w e g l i c h  m u ß  e r  s e i n ,  d a ß  d i e  

W e l l e n  d e s  o o l i t  i s c h e n  A l l t a g s  v o r  i h m  v o r ü b e r f l u 

t e n .  D e n n  d i e s e r  T r ä g e r  d e r  G e w a l t  muß j a  -  d a v o n  

w a r  a u s z u g e h e n  -  j e n e n  M i t t e l p u n k t  z w i s c h e n  d e n  v e r  

s e h i e d e n e n  G e w a l t e n  u n d  A u f g a b e n  d a r s t a l l e n ,  a u s  

de m e s  j e w e i l s  i n  d i e  v e r s c h i e d e n e n  G e b i e t e  h e r ü b e r  

u n d  h i n ü b e r  g e h t .

I n n e n  E r n e u e r u n g

e r u n gt i b e r l i  e f Außen



Die  W e i c h e n S t e l l u n g  i s t  s e i n e  A u f g a b e ,  n i c h t  d e r  

Kampf a u f  e ine m  d i e s e r  G e b i e t e  i n  p e r s o n a .  Das S t a a t s 

o b e r h a u p t  h a t  s e i n e  V e r w a l t u n g s c h e f s ,  s e i n  p o l i t i 

s c h e s  K a b i n e t t  und s e i n e n  G e n e r a l i s s i m u s .  Er i s t  d i e  

U m s c h l a g s t e l l e  f ü r  a l l e  d i e s e  v e r s c h i e d e n e n  und a u s 

e i n a n d e r s t r e b e n d e n  S t a a t s t ä t i g k e i t e n .  Er muß s i c h  

f ü r  s i e  a l l e  t e i l n e h m e n d  i n t e r e s s i e r e n .  Aber e s  i s t  

n i c h t  d er  S in n s e i n e s  A m t e s , mehr  a l s  T e i l n a h m e  zu 

z e i g e n  und V e r s t ä n d n i s .  S e i n e  V e r a n t w o r t u n g  i s t  h ö 

he r  a l s  d i e  f ü r  e i n  T e i l g e b i e t . S i e  um fa ßt  d i e  V er 

a n tw o r tu n g  f ü r  den Zusammenhang de r  T e i l g e b i e t e .

D i e s e  h ö h e r e  V e r a n t w o r t u n g  k a n n  a b e r  e i n  I n d i v i d u u m  

n i c h t  l ö s e n . S t a a t s o b e r h a u p t  i s t  n i e  e i n  e i n z e l n e r  

. . e n s c h . D i e  p o l i t i s c h e  G e r e c h t i g k e i t , d i e  V e r w a l t u n g s 

macht und d i e  v e r s t ä n d n i s v o l l e  W e i s h e i t , an de ne n  

a l l e n  e r  A n t e i l  ha b en  muß, um zu r e g i e r e n ,  d i e  s i n d  

n i c h t  Sa ch e  e i n e s  E i n z e l n e n , e i n z i g e n  M e n s c h e n .  Von 

A l t e r s  h e r  werden W e i s h e i t , K r a f t  und G e r e c h t i g k e i t  

a l s  Tugenden d e s  H e r r s c h e r s  g e p r i e s e n . Aber e s  be  -  

d a r f  zu i h r e r  ü b e r l e g e n e n  Anwendung e i n e r  E r w e i t e r u n g  

d es  i n d i v i d u e l l e n  Wesens du rch r ä u m l i c h e  und förm

l i c h e  H i l f e n :  k e i n  Oberhau pt  i s t ^ c i h n e  b e s t i m m t e  

Formen und e i n  b e s t i m m t e s  Z e r e m o n i e l l  d e n k b a r .  Ba 

i s t  z u n ä c h s t  der  S i t z  d er  R e g i e r u n g ,  d i e  H a u p t s t a d t  

und R e s i d e n z , d i e  a l l e i n  d a s  R e g i e r e n  p r a k t i s c h  e r 

m ö g l i c h t  . Da i s t  a l l e s  auch ä u ß e r l i c h  b e i e i n a n d e r , was  

an R e g i e r u n g s o r g a n e n  b e n ö t i g t  w i r d .  D i e  u n g e h e u r e  

B e w e g l i c h k e i t  d e s  p o l i t i s c h e n  B e b e n s  i n  F r a n k r e i c h



4 8 1

h a t  e i n  G e g e n g e w i c h t ,  d e s s e n  k o n s e r v a t i v e  W i r k u n g e n  

m e i s t  ü b e r s e h e n  w e r d e n ;  d i e  E i g e n a r t  d e r  H a u p t s t a d t ,  

P a r i s .  D i e  r ä u m i c h e  K o n z e n t r a t i o n  a l l e r  f ü r  d a s  R e »  

g i e r e n  w e s e n t l i c h e n  K r ä f t e  i n  P a r i s  i s t  s o  a u ß e r o r »  

d e n t l i c h ,  d a ß  d a d u r c h  d i e  z e n t r i f u g a l e n  K r ä f t e  v i e l  

l e i c h t e r  z u  k o r r i g i e r e n  s i n d  a l s  i n  e i n e m  a n d e r e n  

L a n d e .  D i e  H ä u p t e r  a l l e r  o o l i t  i  s e h e n  B e w e g u n g e n  s l t «  

z e n  i n  P a r i s . D i e  V e r h a f t u n g  v o n  K o m m u n i s t e n  i n  

P a r i s  g e n ü g t ,  um d e n  T r o mm u n i s mu s  i n  F r a n k r e i c h  z u  

t r e f f e n .  Und s o  i n  a l l e m .  A u f  d i e s e r  G r u n d l a g e  k a n n  

man  s i c h  d a n n  d a s  I n t r i g u e n s  o i e  1 d e r  K a t i n e t t s a s p i ®  

r a n t e n  l e i s t e n .  I n  B e r l i n  i s t  d a s  u n l e i d l i c h ,  w e i l  

d a  M ü n c h e n ,  K ö l n ,  E s s s e n , K ö n i g s b e r g  u n d  D r e s d e n  v o r ®  

h a n d e n  s i n d .  We r  P a r i s  h a t ,  h a t  F r a n k r e i c h .  D e s h a l b  

d a r f  n i e m a n d  P a r i s  z u  l a n g e  h a b e n .  D i e  T y r a n n e i  wä *  

r e  s o n s t  z u  a r g .  We r  B e r l i n  h a t ,  h a t  a b e r  n i c h t  

D e u t s c h l a n d .  Wenn e r  d a h e r  B e r l i n  n u r  k u r z  h a t ,  s o  

w i r d  e r  D e u t s c h l a n d  ü b e r h a u p t  n i c h t  h a b e n .  A u s s t r a h *  

l u n g e n  b r a u c h e n  Z e i t ,  K r a f t ,  M ü h e .  E h e  d e r  M e t e o r  

v o n  B e r l i n  a u s  b i s  a n  d i e  R e i c h s g r e n z e  g e d r u n g e n  

i s t ,  i s t  e r  d a n n  s c h o n  w i e d e r  v e r s u n k e n .  O h n m a c h t  

i s t  d i e  F o l g e .

N e b e n  d e r  H a u p t s t a d t  g e h ö r t  z u r  R e g i e r u n g  

d a s  Z e r e m o n i e l l ,  d a s  A n s e h e n  u n d  e i n e  g e w i s s e  E r h ö ®  

h u n g  d e r  P e r s o n .  D a v o n  w a r  s c h o n  i m  A b s c h n i t t  v o n

d e n  L a n d e s b e d ü r f n i s s e n  k u r z  d i e  R e d e .  D e r  G e s e t z g e «  

b e r ,  d a s  O b e r h a u p t  e i n e s  V o l k e s ,  muß s i n n f ä l l i g  i n  

d i e  E r s c h e i n u n g  t r e t e n .  Da  w i r  M e n s c h e n  a b e r  o h n e
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„ a c h h i l f e  i n  d e r  M a s s e  u n t e r g e h e n ,  s o  m ü s s e h  b e s t i m m *  

t e  H i l f e n  u n d  G e h i l f e n  i h n  ü b e r  d i e  M a s s e  h e r a u s *  

r a g e n  m a c h e n .  D a s  g e s c h i e h t  r ä u m l i c h ,  i n d e m  B e i f a l l  

o d e r  e h r f u r c h t s v o l l e s  S c h w e i g e n  s e i n  Kommen u n d  

G e h e n  w e i t h i n  b e m e r k b a r  m a c h e n ,  i n d e m  N e u g i e r d e  v o n  

w e i t h e r  d i e  B l i c k e  a u f  i h n  r i c h t e t .  D a s  O b e r h a u p t  

mu ß  a u c h  d e u t l i c h  z u  o b e r s t  s t e h e n .  D e r  S t a a t s c h e f  

mu ß  g r ö ß e r  w i r k e n  a l s  e i n  H a n d w e r k s b u r s c h e .  A u c h  

d e r  G e w e r k s c h a f t s b e a m t e  f ä h r t  z w e i t e r  K l a s s e  a u f  d e r  

E i s e n b a h n .  D i e  L e u t s e l i g k e i t ,  m i t  d e r  e i n  S t a a t s «  

c h e f  m ö g l i c h s t  n a c h d r ü c k l i c h  s i c h  b e n i m m t , w i e  a n «  

d e r e  M e n s c h e n k i n d e r  a u c h ,  i s t  s e h r  e r w ü n s c h t  a l s  

G e g e n g e w i c h t  z u  d e r  H ö h e  s e i n e s  A m t e s .  A b e r  w e h e , w e n n  

a u s  dem b l o ß e n  G e g e n g e w i c h t  d i e s e s  n a t ü r l i c h e n  B e «  

n e h m e n s  d e s  A m t s t r ä g e r s  d i e  U n w i c h t i g k e i t  d e s  A m t e s  

s e l b e r  d u r c h  M i ß v e r s t a n d  g e m a c h t  w i r d .  E s  i s t  s e h r  

s c h ö n ,  d a ß  E b e r t  e i n  s c h l i c h t e r  B ü r g e r  i s t .  A b e r  

s e i n  V e r d i e n s t  i s t ,  s e i n e m  Amt  A n s e h e n  v e r s c h a f f t  

z u  h a b e n .  A n s e h e n  i s t  a b e r  g e r a d e  S i c h t b a r k e i t ,  

G e w i c h t ,  N a c h d r u c k ^  E i n d r i n g l i c h k e i t ,  A u t o r i t ä t .

E i n  O b e r h a u p t ,  e i n  F ü r s t ,  e i n  P r ä s i d e n t ,  e i n e  F ü h =  

r e r s c h i  c h t , e i n  g r o ß e r  R a t  v o n  M o s k a u  o d e r  Z ü r i c h  

o d e r  M u s s o l i n i s  b r a u c h t  e i n  M i n d e s t m a ß  v o n  A n s e h e n  

i n  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  d e s  Gern e i  n W e s e n s .  E r  mu ß  a u s  

dem g e m e i n e n  V o l k e  h e r a u s t r e t e n ,  a l l e i n  s c h o n  w e i l  

e r  k e i n e  Z e i t  h a t .  I h m  mu ß  m i n d e s t e n s  i m E i s e n b a h n «  

u n d  A u t o m o b i l v e r k e h r  v o n  d e n  „ g e w ö h n l i c h e n  S t e r b 

l i c h e n ” P l a t z  g e m a c h t  w e r d e n .

D a s  O b e r h a u p t  i s t  e b e n s o  e r k e n n e n  w i r
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d a s  U n g e m e i n e  u n d  d a s  U n g e w ö h n l i c h e .  D a s  muß  s o  

s e i n .  S o n s t  k ö n n t e  e s  i h n  n i c h t  g e b e n .  D i e  S e l t e n »  

h e i t  g e h ö r t  z u  d e n  B e d i n g u n g e n  s e i n e s  E r f o l g e s .

E i n e  w i c h t i g e  E n t s c h e i d u n g  i s t  o h n e  e i n  u n g e m e i n e s  

V e r m ö g e n  i n  w e n i g e n  H ä n d e n  u n m ö g l i c h .  K l e i n e  T a l »  

s c h a l t e n ,  v o n  d e n e n  z w ö l f  a u f  d i e  Q u a d r a t m e i l e  g e h e n ,  

k ö n n e n  s i c h  t h e o r e t i s c h  f a s t  v o l l s t ä n d i g e  G e n o s s e n »  

s c h a f t l i c h k e i t  l e i s t e n  ( p r a k t i s c h  t a n  s i e  d a s  G e g e n »  

t e i l ) .  V ö l k e r  s i n d  v o n  z u  v i e l e n  G e f a h r e n  i n n e n  u n d  

a u ß e n  u m g e b e n , um n i c h t  e i n e s  v o r  a l l e m  v e r h i n d e r n  

z u  m ü s s e n :  A n a r c h i e .  E s  i s t  e i n  k u r z f r i s t i g e s  I d e a l ,  

d a s  d i e  O b e r h ä u p t e r  m ö g l i c h s t  h e m d ä r m e l i g  s e h e n  

m ö c h t e .  Man k a n n  d i e s e  g e s u c h t e  E i n f a c h h e i t  n i c h t  

e r z w i n g e n . A b e r  s i e  w i r d  a l s b a l d  u n a n s e h n l i c h ,  u n d  

man  k a n n  d a n n  m i t  i h r , w i e  d i e  S p r a c h e  b e d e u t s a m  s a g t ,  

„ n i c h t  m e h r  S t a a t  m a c h e n ” . M i t  d e m S t a s t s c h e f  muß  

man a b e r  S t a a t  m a c h e n  k ö n n e n .

E i n  z w e i t e s  H i l f s m i t t e l  i s t  n e b e n  d e m r ä u m «  

l i e h e n  d e r  p e r s ö n l i c h e  G e h i l f e .  We r  e i n e n  S t a b  um 

s i c h  v e r s a m m e l t ,  d e r  g e w i n n t  d a m i t  D i s t a n z ,  A b s t a n d  

v o n  d r a u ß e n . D e r  A d j u t a n t  u n t e r s c h e i d e t  d e n  S t a b s »  

O f f i z i e r  vom S u b a l t e r n o f f i z i e r .  Wo m i r  m e i n e s  g l e i «  

c h e n  f r e i w i l l i g  h i l f t ,  d a  \:er d e  i c h  d u r c h  d i e s e n  

f r e i e n  D i e n s t  d e s  a n d e r n  e i n e  S t u f e  h ö h e r  g e h o b e n .  

D a h e r  mu ß  e s  a l s  E h r e  g e l t e n ,  d e m S t a a t s c h e f  z u  h e i «  

f e n ,  i h m  z u  D i e n s t e n  o d e r  g e f ä l l i g  z u  s e i n .  B e s t e h t  

s t a t t  d e s s e n  W i d e r w i l l e n ,  m i t  i h m  i n  B e r ü h r u n g  z u  

k o m m e n ,  g e g e n  i h n  a u f m e r k s a m  z u  s e i n ,  s o  i s t  s i c h e r  

e t w a s  k r a n k  i n  d e r  E i n o r d n u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  

i n s  V o l k . D e r  Z w a n g  z u r  D i s t a n z  m a c h t  e s  z u  e i n e r
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w i c h t i g e n  T a t s a c h e ,  a u f  w e n  d e r  S t a a t s c h e f  h ö r t ,  

we n  e r  b e i  s i c h  s i e h t , w e r  b i s  z u  i h m v o r d r i n g t ,  wem 

e r  V e r t r a u e n  s c h e n k t . D e n n  e r  k a n n  n i c h t  a u f  a l l e  

h ö r e n .  E r  k a n n  z w a r ,  w i e  d e r  a m e r i k a n i s c h e  P r ä s i d e n t ,  

a l l e n  B e s u c h e r n  d e s  w e i ß e n  H a u s e s  d i e  H a n d  s c h ü t t e l n , 

a b e r  d a s  ä n d e r t  n i c h t s  d a r a n ,  d a ß  n u r  e i n  e n g e r e r  

K r e i s  v o n  V e r t r a u t e n  i n  s t ä n d i g e r  F ü h l u n g  m i t  i h m  

s t e h e n  k a n n . D a s  R e c h t , z u  d i e s e m  K r e i s e  z u  g e h ö r e n , 

i s t  e i n  p o l i t i s c h e s .  G e l i n g t  e s  n i c h t , d i e s e n  K r e i s  

v e r n ü n f t i g  z u  b e g r e n z e n , k ö n n e n  K r e t h i  u n d  P l e t h i  i n  

i h n  e i n d r i n g e n ,  s o  k a n n  n i c h t  r e g i e r t  w e r d e n .  E b e n s o «  

w e n i g  i s t  R e g i e r u n g  m ö g l i c h ,  w e n n  d i e s e r  K r e i s  d e n  

H e r r s c h e r  e i n m a u e r t , s o d a ß  e r  e i n e  C l i q u e ,  e i n e  

„ K a m a r i l l a ” , e i n e  e n g e  C o t e r i e  d a r s t e l l t ,  d e r  d e m 

H e r r s c h e r  d i e  We g e  n a c h  a l l e n  S e i t e n  d e r  W i n d r o s e  

v e r s p e r r t .

H i e r  t r i t t  d i e  g a n z e  S c h w i e r i g k e i t  d e s  

„ o f f e n e n  S y s t e m s ” i n s  L i c h t .  E s  m u ß  n a c h  a l l e n  

S e i t e n  z u g ä n g l i c h  b l e i b e n  u n d  d a r f  a n d e r e r s e i t s  

d o c h  n i c h t  o h n e  A u s l e s e  v e r f a h r e n .  D e n n  w e n n  a l l e  

E i n f l ü s s e  w a h l l o s  a n  d a s  O b e r h a u p t  h e r a n d r i n g e n  

k ö n n t e n ,  s o  w ü r d e  d i e s  v e r g e w a l t i g t  u n d  ü b e r r a n n t .

E s  h i l f t  n i c h t s ,  d i e  E i n f l ü s s e  m ü s s e n  s i c h  e i n e n  

F i l t e r  g e f a l l e n  l a s s e n ,  d u r c h  d e n  s i e  h i n d u r c h p a s s i e  

r e n .  E i n  A u d i e n z r e c h t  e n t w i c k e l t  s i c h .  D e r  R e i c h s 

p r ä s i d e n t  k a n n  n i c h t  g e z w u n g e n  s e i n ,  j e d e n  t e l i e b i -  

g e n  M e n s c h e n  z u  e m p f a n g e n  u n d  s o  s i c h  v o n  i h m ^ s e i n e  

k o s t b a r e  Z e i t ,  s e i n  G e d ä c h t n i s ,  s e i n e  A u f m e r k s a m k e i t  

u n d  s e i n e  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  s t e h l e n  z u  l a s s e n .  H i e r
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i m Z wa n g  z u r  b e g r ü n d e t e n  A n m e l d u n g  j e d e s  B e s u c h e s  

w i r k t  d e r  e r s t e  e i n f a c h s t e  F i l t  e r .  D i e  A r t ,  w i e  h e u *  

t e  j e d e r  g e f r a g t  u n d  u n g e f r a g t , m i t  D e n k s c h r i f t e n ,  

A n r e g u n g e n ,  V o r s c h l ä g e n  an  d i e  R e i c h s r e g i e r u n g  h e r a n 

t r i t t ,  z e i g t , d a ß  d e r  F i l t e r  z u r  Z e i t  n i c h t  f u n k t i o 

n i e r t  . T a u s e n d  A n r e g u n g e n  s i n d  s o  u n f r u c h t b a r  w i e  

k e i n e .  Z w a n z i g  w ä r e  f r u c h t b a r .  E s  i s t  d i e  K u n s t  d e s  

R e i c h s o b e r h a u p t e s ,  r e c h t z e i t i g  n e u e  L e u t e  i n  d e n  

K r e i s  s e i n e s  V e r t r a u e n s  z u  z i e h e n ;  l ä n g s t  e h e  s i e  

e i n  Amt  ü b e r n e h m e n ,  muß  e r  s i e  k e n n e n . So  i s t  e s  

E b e r t s  V e r d i e n s t , a u f  C u n o  a u f m e r k s a m  g e w o r d e n  z u  

s e i n . N u r  s o  h a t t e  e r  i n  d e m A u g e n b l i c k , wo s ä m t l i 

c h e  P a r l a m e n t a r i e r  v e r b r a u c h t  w a r e n ,  d i e  R e s e r v e ,  

o h n e  d i e  d a s  K a n z l e r a m t  b u c h s t ä b l i c h  h ä t t e  a u f g e l a s 

s e n  w e r d e n  m ü s s e n .  D i e s e  S u c h e  n a c h  M e n s c h e n ,  a u s  

d e n e n  s i c h  e t w a s  m a c h e n  l ä ß t ,  i s t  d i e  z e n t r a l e  R e 

g i e r u n g s t ä t i g k e i t .  A l l e s  a n d e r e  l ä ß t  s i c h  a u f  a n d e 

r e  a b w ä l z e n ,  d i e s  e i n e  a b e r  n i c h t .  De n  p o r ö s e n ,  

d u r c h l ä s s i g e n  F i l t e r ,  d e n  d i e  S p r e u  vom W e i z e n  s o n 

d e r n d e n  A u s l e s e k r e i s  n i ^  s i c h  s c h l i e ß e n  z u  l a s s e n ,  

s o n d e r n  i m m e r  i n  B e w e g u n g  z u  e r h a l t e n ,  d a z u  b e d a r f  

e s  " de r  u n a u s g e s e t z t e n  F r i s c h e  d e s  O b e r h a u p t e s .

D e n n  a l l e  d i e ,  d i e  i h n  u m s t e h e n ,  a l l e  d i e ,  d i e  e i n 

m a l  i n  s e i n e  N ä h e  g e k o m m e n  s i n d ,  h a b e n  n a t ü r l i c h  d a s  ' 

B e s t r e b e n ,  s e i n e  U m g e b u n g  d a u e r n d  z u  b i l d e n .  J e  g r ö 

ß e r  d e r  K r e i s  s c h o n  i s t ,  d e s t o  s c h w e r e r  a l s o  d i e  

O f f e n h a l t u n g  d e r  Z u f a h r t s w e g e  f ü r  u n v o r h e r g e s e h e n e n  

E r s a t z .  D e r  s p a n i s c h e  K ö n i g ,  d e r  i n m i t t e n  d e s  S c h w a r m s  

v o n  H ö f l i n g e n ,  d i e  i h n  n a c h  e h e r n e m  Z e r e m o n i e l l  um

g e b e n ,  e i n e n  f r i s c h e n  M e n s c h e n  s u c h t , i s t  d a s  U r b i l d
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f ü r  j e d e n  R e g e l t e n .  „ J e t z t  g i b  m i r  e i n e n  M e n s c h e n ,  

g u t e  V o r s i c h t  -  Du h a f e t  m i r  v i e l  g e g e b e n .  S c h e . n k e  

m i r  j e t z t  e i n e n  M e n s c h e n ! I c h  b i t t e  D i c h  um e i n e n  

F r e u n d ;  d e n n  i c h  b i n  n i c h t  w i e  Du a l l w i s s e n d .  D i e  

G e h i l f e n ,  d i e  Du m i r  z u g e o r d n e t  h a s t ,  w a s  s i e  m i r  

s i n d ,  w e i ß t  Du .  Was  s i e  v e r d i e n e n ,  h a b e n  s i e  m i r  g e *  

g ö l t e n .  I h r e  z a h m e n  L a s t e r ,  b e h e r r s c h t  vom Z a u m e ,  

d i e n e n  m e i n e n  Z w e c k e n .  I c h  b r a u c h e  W a h r h e i t . -  I h r e  

s t i l l e  Q u e l l e  i m d u n k e l n  S c h u t t  d e s  I r r t u m s  a u f z u 

g r a b e n  , i s t  n i c h t  d a s  L o s  d e r  K ö n i g e . G i b  m i r  d e n *  

s e l t n e n  Ma n n  m i t  r e i n e m , o f f n e n  H e r z e n .  M i t  h e l l e m  

G e i s t  u n d  u n b e f a n g e n e n  A u g e n ,  d e r  m i r  s i e  f i n d e n  

h e l f e n  k a n n .  -  I c h  s c h ü t t e  d i e  L o s e  a u f ;  l a ß  u n t e r  

T a u s e n d e n ,  d i e  um d e r  H o h e i t  S o n n e n s c h e i b e  f l a t t e r n ,  

d e n  E i n z i g e n  m i c h  f i n d e n ” . -

Und a l s  K ö n i g  P h i l i p p  d e n  M a r q u i s  P o s a  

g e f u n d e n  h a t ,  d a  w i r d  d i e s e  E r n e u e r u n g  s e i n e s  K r e i 

s e s  e i n f a c h ,  a b e r  s c h l a g e n d  d u r c h  d i e  Ä n d e r u n g  i m  

A u d i e n z r e c h t  k u n d g e t a n :  D a ß  e r  k ü n f t i g  a u f  P o s a

h c r e n  w i r d ,  d r ü c k t  s i c h  i n  dem u n s c h e i n b a r e n  W o r t e  

a n  d e n  O b e r h o f m e i s t e r  a u s :  „ D e r  R i t t e r  w i r d  k ü n f t i g

u n g e m e l d e t  v o r g e l a s s e n ” . I n  W a h r h e i t  i s t  d a m i t  e i n e  

e i n s c h n e i d e n d e  V e r f a s s u n g s ä n d e r u n g  v o l l z o g e n ,  s o  

s e h e n  e b e n  d i e  w a h r e n  m e n s c h l i c h e n  E n t s c h e i d u n g e n  

i n  R e g i e r u n g s a n g e l e g e n h e i t e n  a i s .  D a s  w a s  d a n n  s p ä 

t e r  e i n e m  s o l c h e n  i n  d i e  N ä h e  d e s  M i t t e l p u n k t e s  g e 

z o g e n e n  T a l e n t e  f ü r  e i n  ö f f e n t l i c h e s  Amt  z u f ä l l t ,  

i s t  s c h l i e ß l i c h  Z u f a l l . D i e  K u n s t  i s t ,  e s  a n  s i c h  

z u  z i e h e n .  I n  F r a n k r e i c h  ü b e r n i m m t  d i e s e  R o l l e  d e s
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K ö d e r s  f ü r  a l l e  T a l e n t e  d e s  g a n z e n  L a n d e s  P a r i s .  Man 

muß i n  d i e  H a u p t s t a d t  g e h e n ,  um e t w a s  z u  w e r d e n .  I n  

D e u t s c h l a n d  i s t  e s  e h e r  u m g e k e h r t .  We r  n a c h  B e r l i n  

g e h t ,  mu ß  s c h o n  s e i n e  W e r d e z e i t  h i n t e r  s i c h  h a b e n .

E b e n  w e i l  d e r  T r ä g e r  d e r  G e w a l t  u n a u s g e s e t z t  

a u s  P r i v a t p e r s o n e n  T e i l n e h m e r  u n d  G e h i l f e n  d e r  R e g i e *  

r u n g  m a c h e n  m u ß ,  mu ß  e i n  R e i z  v o n  i h m  a u s g e h e n .  S e i n  

Amt  d a r f  e i n e s  g e w i s s e n  v e r f ü h r e r i s c h e n  G l a n z e s  n i c h t  

e n t b e h r e n . K ü n s t e  u n d  W i s s e n s c h a f t e n  m ü s s e n  a n  Kö* 

n i g s  H o f e  o d e r  i n  d e r  r e p u b l i k a n i s c h e n  H a u p t s t a d t  

g l e i c h e r m a ß e n  b l ü h e n .  D i e  E i n t ö n i g k e i t  d e s  K a s e r n e n *  

h o f e s  o d e r  d e r  B ü r o k r a t i e  i n  P o t s d a m  o d e r  K a r l s r u h e  

w ü r d e n  n i e m a l s  e i n e  G e w a l t  r e g i e r u n g s f ä h i g  m a c h e n .

S i e  b r a u c h t  S c h ö n h e i t , P r u n k , Z i e r r a t  um s i c h . B a u *  

t e n ,  G ä r t e n ,  D e n k m ä l e r ,  T h e a t e r  s i n d  d i e  u n e n t b e h r *  

l i e h e n  B e k l e i d u n g s s t ü c k e  d e s  R e g i e r u n g s k ö r p e r s p .  D e r  

L u x u s  i s t  k e i n  L u x u s ,  w e n n  e r  d i e s e m  Z w e c k e  d i e n t .

Was  d e m P r i v a t m a n n  ü b e l  g e n o m m e n  w e r d e n  k a n n , e h r t  

d e n  T r ä g e r  ö f f e n t l i c h e r  P f l i c h t e n :  d a ß  e r  u n a b l ä s »  

s i g  i n  d e r  Ö f f e n t l i c h k e i t  e r s c h e i n t ,  E i n w e i h u n g e n , 

S t a p e l l ä u f e ,  A u s s t e l l u n g e n ,  B e s i c h t i g u n g e n  ü b e r  s i c h  

e r g e h e n  l ä ß t .  W o l l t e  e r  d a s  n i c h t  t u n ,  s o  w ü r d e  d a s  

h e i ß e n ,  d a ß  s i c h  d a s  L e b e n  d e s  V o l k e s  n i c h t  um i h n  

k ü m m e r t ,  d a s  e s  e i g e n e  B a h n e n  g e h t .  D a s  a b e r  h i e ß e ,  

d a ß  e r  s e i n e r  P f l i c h t ,  M i t t e l p u n k t  z u  s e i n , b a l d  n i c h t  

m e h r  w i r d  g e n ü g e n  k ö n n e n .  B e s o n d e r s  p r u n k v o l l e  B l ü 

t e n  h ö f i s c h e r  K u l t u r  s c h e i n e n  z u  U n r e c h t  e t w a s  f ü r  

h e u t e  p o l i t i s c h  B e l a n g l o s e s .  S i e  s t e l l e n  n u r  b e s o n *



d e r s  g e g l ü c k t e  L ö s u n g e n  e i n e r  A n g e l e g e n h e i t  d a r , d i e  

f ü r  j e d e s  V o l k s o b e r h a u p t  e i n e  a l l t ä g l i c h e  N o t w e n d i g «  

k e i t  i s t .  Wenn ma n  K u n s t  u n d  W i s s e n s c h a f t  i h r e s  We r «  

t e s  f ü r  d i e  R e g i e r u n g  e b t k l e i d e t  b e t r a c h t e t ,  d a n n  

w e r d e n  s i e  zum b l o ß e n  K u l t u r g u t , z um L u x u s  f ü r  d i e  

Mu ß e  h i n t e r  d e r  A r b e i t s z e i t .  Ab e r  s i e  s p i e l e n  d a r ü 

b e r  h i n a u s  e i n e  e n t s c h e i d e n d e  R o l l e  f ü r  d i e  Z e n t r i 

f u g i e r u n g  , d i e  Z u r e c h t w i r b e l u n g  d e r  V o l k s k r ä f t e  um 

d e n  R e g i e r u n g s m i t t e l p u n k t  h e r u m  u n d  z u  i h m  h i n .

Ob d e r  e i n z e l n e  B a u e r  l e s e n  u n d  s c h r e i t e n  k a n n , d a s  

i s t  k e i n e  L e b e n s f r a g e  f ü r  e i n  V o l k .  A b e r  d e r  R e 

g i e r u n g s c h e f  muß  s e i n e n  V e r s t a n d  u n d  s e i n e  S i n n e  

d u r c h  t a u s e n d  W e r k z e u g e  s t e i g e r n .  E r  muß  v i e l e s  u n d  

um v i e l e s  w i s s e n .  E r  muß  „ g e b i l d e t ” s e i n , u n d  f e s t e  

F o r m e n  m ü s s e n  s e i n  L e b e n  b i l d e n .  D e s h a l b  d a s  I n t e r e s «  

s e  am B i l d e  a l l e s  d e s s e n ,  w a s  ö f f e n t l i c h  g e s c h i e h t ,  

a n  d e n  P h o t o g r a p h i e n  d e r  F ü r s t e n  o d e r  d e r  P o l i t i k e r .  

I l u s t r a t i o n e n  d e s  L e b e n s  s i n d  d o r t  n ö t i g ,  wo d i e s e r  

A n b l i c k  u n a u s g e s e t z t  K r e i s e  i n s  V o l k  z i e h e n  m u ß ,  um 

d e s s e n  K r ä f t e  i n  s e i n e  B a h n e n  z u  r e i ß e n .

. H i e r  w i r d  a l s o  n o c h  e i n m a l  k l a r , w i e  d i e

K r ä f t e  d e s  V o l k e s  u n a u s g e s e t z t  i n  G e w a l t e n  d e s  ö f 

f e n t l i c h e n  L e b e n s  u m g e w a n d e l t  w e r d e n  m ü s s e * ;  d e n n  

wo r o h e  K r ä f t e  s i n n l o s  w a l t e n ,  d a  k a n n  s i c h  k e i n  

G e b i l d  g e s t a l t e n ;  G e w a l t  i s t  i n  f e s t e n  B a h n e n  v e r 

l a u f e n d e  K r a f t .  D a s  G e h e i m n i s  d e r  R e g i e r u n g  i s t ,  

d i e  K r ä f t e  d e s  V o l k e s  r e c h t z e i t i g  „ i n  g e o r d n e t e  

B a h n e n ” z u  l e n k e n .

A b e r  h i e r i n  l i e g t  a u c h  d i e  T r a g i k  d e s  R e «

483
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e e n t e n .  E r  d a r f  s i c h  k e i n e n  A u g e n b l i c k  a n  e i n e  e i n 

z e l n e  A u f g a b e  g a n z  v e r l i e r e n .  E r  g e h ö r t  n i c h t  s i c h  

s e l b e r .  E r  i s t  e i n e  ö f f e n t l i c h e  P e r s ö n l i c h k e i t .  D e s *  

h a l b  s a g t  P h i l i p p /  a n  d e r  o b e n  w i e d e r g e g e b e n e n  S t e l l e  

i m „ D o n  C a r l o s ” I c h  b r a u c h e  W a h r h e i t ) .  I h r e  s t i l 

l e  Q u e l l e  im d u n k e l n  S c h u t t  d e s  I r r t u m s  a u f z u g r a b e n ,  

i s t  n i c h t  d a s  L o s  d e r  K ö n i g e ” . D e r  P h i l o s o p h ,  d e r  

K ü n s t l e r ,  d e r  S o l - d & t , d e r  L i e b e n d e ,  d e r  E h e m a n n ,  a l l  

d i e s e  S p e z i a l i t ä t e n  d ü r f e n  d a s  Amt  n i c h t  g e f ä h r d e n .  

Ma g  d a s  a l l e s  i m R e g e n t e n  a n g e l e g t  s e i n ,  s o  i s t  s e i n  

p e r s ö n l i c h e s  b i s c h e n  G l ü c k  d o c h  b e l a n g l o s .  D i e  S t a a t s «  

r a i s o n  g e h t  ü b e r  d i e  b l o ß e n  N e i g u n g e n  z u r  T a g e s o r d 

n u n g  ü b e r .  I n  S p i t t e l e r s  „ O l y m p i s c h e m  F r ü h l i n g ” h a t  

Z e u s  i n  dem A u g e n b l i c k ,  wo i h m  d i e  H e r r s c h a f t  z u g e 

f a l l e n  i s t ,  k e i n e n  a n d e r e n  G e d a n k e n  a l s  e b e n  d i e s e n :  

„ A u f s p r i n g e n d ,  h o c h g e r i c h t e t ,  s e i n e  A r m e  w e i t  /  a u s 

b r e i t e n d ,  r i e f  e r  w e l t w ä r t s : „ J e t z t  u n d  a l l e  Z e i t  /  

w e i ß  i c h  v o n  e i g n e n  N ö t e n  n i c h t s  u n d  e i g n e m  L e i d / .

D e r  W e l t  u n d  i h r e n  N ö t e n  w e i ß  i c h  m i c h  g e w e i h t ” .

G e n i a l i t ä t  d e s  R e g e n t e n  f ü r  i r g e n d  e i n  

F a c h  i s t  g e f ä h r l i c h  f ü r  e i n  S t a a t s s c h i f f .  I n  d e n  

M i t t e l p u n k t  d e s  V o l k s l e b e n s  d a r f  n i c h t  d e r  t r e t e n  wol « 

l e n ,  d e r  i r g e n d  e i n e m  p e r s ö n l i c h e n  Dä mon  n a c h j a g t .

Dem mu ß  v i e l m e h r  e n t s a g t  h a b e n ,  w e r  r e g i e r e n  w i l l .  

E n t s a g u n g  i s t  d i e  V o r b e d i n g u n g  f ü r  d e n ,  d e r  M e i s t e r  

s e i n  w i l l  ü b e r  v i e l e s . U m g e k e h r t  f r e i l i c h  g i b t  H e r r 

s c h a f t  d i e  K r a f t ,  a l l e n  b l o ß e n  E i n s e i t i g k e i t e n  z u  

e n t s a g e n .  D a s  i s t  d e r  Z a u b e r  d e r  H e r r s c h a f t , d a ß  s i e  

m e h r  i s t  a l s  d a s  p r i v a t e ,  z u f ä l l i g ®  u n d  p e r s ö n l i c h e
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L e b e n .  D i e  S c h w e s t e r  K a r l s  V.  h a t  d a r u m  n a c h  i h r e r  

A b s e t z u n g  g e s a g t : „ W e r  g e h e r r s c h t  h a t , s t e i g t  vom 

T r o n e  w i e  i n s  G r a b * . Un d  J e s u s  s a g t : „ W e r  h e r r s c h t ,  

k o mmt  z u r  R u h e ” .

E s  g e b e n  d a h e r  k e i n  T a l e n t , k e i n e  

p e r s ö n l i c h e n  V e r d i e n s t e  A n s p r u c h  a u f  d i e  e r s t e  S t e l =  

l e  i m S t a a t e .  S i e  a l l e  g e b e n  n u r  A n s p r u c h  a u f  d i e  

z w e i t e n  S t e l l e n :  a l s o  M i n i s t e r ,  a u c h  P r e m i e r m i n i s =  

t e r , R e i c h s t a g s p r ä s i d e n t , R e i c h s g e r i c h t s p r ä s i d e n t  u s w .  

s o l l e n  u n d  m ü s s e n  d i e  T a l e n t e  w e r d e n . D a s  O b e r h a u p t  

w i r d  n i c h t  f ü r  s o l c h e  E i n s e i t i g k e i t e n  b e s t e l l t . D i e «  

s e  h ö c h s t e  S t e l l u n g  i s t  k e i n  Amt  i n  de m g e w ö h n l i c h e n  

S i n n e ,  i n  d e m d i e  Ä m t e r  a l l e  d u r c h  l a n g j ä h r i g e  D i e n =  

s t e  u n d  V e r d i e n s t e  e r s e s s e n  u n d  e r w o r b e n  w e r d e n .

E s  d a r f  n i c h t  z u r  „ O c h s e n t o u r  d e s  G e h e i m r a t s ” a u s «  

a r t e n .  D e n n  d e r  R e g e n t  i s t  d e r  T r ä g e r  d e r  e n t s a g e n «  

d e n  W e l t o f f e n h e i t .  D a s  i s t  a b e r  e i n e  V e r b i n d u n g  v o n  

K r ä f t e n ,  d i e  i n  b l o ß e n  Ä m t e r n  v e r l o r e n  z u  g e h e n  

d r o h e n .  D i e  h ö c h s t e n  S t e l l e n  d e s  p o l i t i s c h e n  L e b e n s  

s c h w e b e n  f r e i  ü b e r  a l l e r  A n c i e n n i t ä t  u n d  D i e n s t «  

r a n g l i s t e  b e i  G e f a h r  d e r  E r s t a r r u n g .

Was  a b e r  m a c h t  d e n n  d a n n  d e n  R e g e n t e n ?  

Was  e n t s c h e i d e t  d e n n , w e n n  n i c h t  d i e  T a l e n t e  o d e r  

T u g e n d e n  e n t s c h e i d e n ?  N u n , e b e n  j e n e s  D e n k e n ,  H a n d e l n ,  

F ü h l e n  a u s  dem M i t t e l p u n k t  d e s  G a n z e n  h e r a u s  e n t «  

s c h e i d e t . D i e  g r o ß e  E n t s a g u n g , k r a f t  d e r e n  j e m a n d  

d i e  W e l t k r ä f t e  n i c h t  a u f  s i c h  b e z i e h t , s o n d e r n  a u f  

e i n  G a n z e s .  We r  s i c h  i n  d i e  M i t t e  d e r  W e l t  g e s t e l l t  

f ü h l t ,  d e r  w i r d  z u  i h r e r  M i t t e .
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Im „ O l y m p i s c h e n  F r ü h l i n g ” e r r i n g t  A p o l l  i n  

d e n  W e t t k ä m p f e n  um d a s  K ö n i g t u m  u n t e r  a l l e n  G ö t t e r n  

d i e  P r e i s e  f ü r  K r a f t ,  G e r e c h t i g k e i t s =  u n d  W e i s h e i t s =  

l e i s t u n g e n . T r o t z d e m  w i r d  e r  n i c h t  S i e g e r .  D e n n  w a s  

T u g e n d ,  w a s  G a b e n !  A p o l l  w i l l  s i c h  d i e  H e r r s c h a f t  

r e d l i c h  v e r d i e n e n .  D a s  g e n ü g t  n i c h t *  D e n n  d i e  w i  c h =  

t i g s t e  E i g e n s c h a f t ,  d i e  v o n  d e n  P r e i s r i c h t e r n  v e r =  

l a n g t  w i r d , l i e g t  ü b e r  d i e s e  N a c h w e i s e  h i n a u s :

„ D e r  l e t z t e  W e t t s t r e i t , d e n  d e r  R a t  u n s  n e n n t , i s t  

d i e  H e r r s c h e r t ü c h t i g k e i t , d a s  R e g i m e n t ” . Z e u s , d e r  

a u s  d e n  W e t t k ä m p f e n  w e g e n  B e l e i d i g u n g  a u s g e s t o ß e n e ,  

w i r d  i n  d i e  H e r r s c h a f t  e i n g e s e t z t ,  e i n z i g  d e s h a l b ,  

w e i l  e r  v o r w e g  g e h a n d e l t  h a t ,  a l s  s e i  e r  s c h o n  d e r  

H e r r s c h e r .  E r  h a t  i n  W o r t  u n d  T a t  s i c h  b e r e i t s  h e r r «  

s c h e r l i c h  b e t r a g e n  u n d  h a t  n i c h t  a u f  d e n  f r e m d e n  

U r t e i l s s p r u c h  g e w a r t e t .  D e s h a l b  k a n n  G o r g o , d e r  Dä= 

mon  d e r  M a c h t , s c h ü t z e n d  v o r  Z e u s  t r e t e n  u n d  A p o l l , 

d e m v e r d i e n s t v o l l e n  T r o n b e w e r b e r  Z u r u f e n :

„ W o h e r ,  A p o l l o n ,  n i m m s t  d u  d i e  B e f u g n i s ,  r e d e ,

Dem S c h i c k s a l  s a u s e r w ä h l t e n  z u  e n t b i e t e n  F e h d e ?

. . . W i e "  l a u t e t e  d e s  W e t t k a m p f s  1 e t z t e , h ö c h s t e  P r o b e ,  

Vom R i c h t e r m u n d  g e s e t z t  zum s c h l i  e ß l i c h e n  E n t s c h e i d ?  

D a s  R e g i m e n t , n i c h t  w a h r ?  D i e  H e r r s c h e r t ü c h t i g k e i t .

Nu n  w o h l !  D i e  z e i g t  s i c h  n i c h t  d u r c h  n o c h  s o  v i e l e
G a b e n ;

D i e  e r s t e  H e r r s c h e r t u g e n d  h e i ß t : d i e  H e r r s c h a f t  h a b e n

G l e i c h v i e l  m i t  w e l c h e n  M i t t e l n  s i e  e r w o r b e n  s e i ,

Und  w ä r ’ s  d u r c h  H i n t e r l i s t  u n d  F r e v e l : e i n e r l e i .

D e r  t a u g t  n i c h t  a u f  d e n  T r o n , d e n  e i n  B e d e n k e n  b i n d e t ,

We r  n i c h t , w e n n 1s  s e i n  m u ß , a u c h  d e n  M u t  z u m l ö s e n
f i n d e t .

D r u m f i e l  a u f  Z e u s  d i e  W a h l , e r w o g e n  u n d  b e d a c h t ,
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W e i l  i h m  d e n  B l i c k  e n t z ü n d e t e  d e r  B l i c k  d e r  M a c h t ,

W e i l  e r  v e r r u c h t , g e w i s s e n s t a u t , g e f a h r e n b l i n d

D i e  H e r r s c h a f t  a n  s i c h  r a f f t e , e i n f a c h  u n d  g e s c h w i n d ” .

Man e r z ä h l t  v o n  N a p o l e o n , a l s  d i e  P a r i »  

s e r  R e g i e r u n g  d e n  2 7 j ä h r i g e n  a l s  G e n e r a l i s s i m u s  n a c h  

I t a l i e n  s c h i c k t e , e r h o b  s i c h  g r o ß e  E m p ö r u n g  u n t e r  d e r  

G e n e r a l i t ä t . Man e r w o g  i m i t a l i e n i  s e h e n  H e e r e , de m

J ü n g l i n g  d e n  G e h o r s a m  z u  v e r w e i g e r n .  A u f g e r e g t  w i r d  

d i e s e r  P l a n  u n t e r  d e n  O f f i z i e r e n  d e s  H a u p t q u a r t i e r s  

b e s p r o c h e n . Man v e r a b r e d e t , w e n n  e r  s i e  b e g r ü ß e ,  

w o l l e  man  m i t  e i n e m  f ö r m l i c h e n  P r o t e s t  e r w i d e r n .

I n  d i e s e m  A u g e n b l i c k  t r i t t  N a p o l e o n  i n s  Z i m m e r .  E r  

i s t  u n b e m e r k t  a n g e k o m m e n .  A l l g e m e i n e  V e r b l ü f f u n g .  

N a p o l e o n  h ä l t  s i c h  m i t  k e i n e r  B e g r ü ß u n g  a u f .  I n  &1= 

l e r  s e i n e r  U n s c h e i n b a r k e i t , m i t  k a u m  e r h o b e n e r  S t i r n »  

me t r i t t  e r  v i e l m e h r  a n  d i e  e i n z e l n e n  G e n e r ä l e  h e r a n  

u n d  e r t e i l t  j e d e m  k u r z  u n d  b e s t i m m t  m i t  d e r  c h a r a k »  

t e r i s t i s c h e n  H a n d b e w e g u n g  s e i n e n  B e f e h l .  A u s  d e r  

F a s s u n g  g e b r a c h t  d u r c h  d i e s e  s o f o r t i g e  p e r s ö n l i c h e  

I n d i e n s t s t e l l u n g  e n t f e r n t  s i c h  j e d e r  z u  d e r  i h m  z u =  

g e w i e s e n e n  A u f g a b e .  N a p o l e o n s  A u t o r i t ä t  w a r  v o n  d i e »  

s em A u g e n b l i c k  a n  n i c h t  n u r  a u ß e r  G e f a h r ,  s o n d e r n  

a u ß e r  a l l e r  D e b a t t e .

Wo s i c h  i n  e i n e m  V o l k e  n i e m a n d  f i n d e t , d e r  

s o  u r s p r ü n g l i c h  u n d  n e u  s i e h  i n  d i e  M i t t e  s t e l l t , 

d a  i s t ’ s  e b e n  m i t  d e r  R e g i e r u n g  z u  E n d e . A u c h  E b e r t  

m u ß t e  am 0 .  N o v e m b e r  zum P r i n z e n  Max s a g e n : „ I c h  

b i n ’ s ” . Wo n i e m a n d  u n t e r  e i g e n e r  V e r a n t w o r t u n g  s a g t :
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„ I c h  b i n  1 s ’- , d a  n ü t z t  k e i n  V e r f a s s u n g s p a r a g r a p h  e t  = 

w a s .  D e r  S a t z :  A l l e  R e g i e r u n g  g e h t  vom V o l k e  a u s  i s t  

n o c h  i n  k e i n e m  A u g e n b l i c k  d e r  G e s c h i c h t e  W a h r h e i t  g e =  

w e s e n  u n d  w i r d  e s  n i e  s e i n . A l l e  R e g i e r u n g  i s t  u r =  

s p r ü n g l i c h e  G e w a l t  u n d  h a t  d a h e r  k e i n e  E n t s t e h u n g  

i n  e t w a s ,  d a s  a u ß e r  i h r  l ä g e . V e r a n t w o r t u n g  k a n n  e i n e m  

n i e m a n d  a b n e h m e n .  D i e  K r ä f t e  d e s  V o l k e s  s i n d  j a  c h a o =  

t i s c h , e h e  s i e  v o n  v e r a n t w o r t l i c h e r  S t e l l e  h e r  z a n t =  

r i e r t  w e r d e n . E s  h i e ß e  d i e  W e l t  a u f  d e n  K o p f  s t e l =  

l e n ,  w e n n  d i e  B e i n e  d e m Ko Df  z u r u f e n  k ö n n t e n ,  e r  s o l *  

l e  d e n k e n . D e r  K o p f  r u f t  d e n  B e i n e n  z u :  s i e  s o l l e n  

m a r s c h i e r e n  u n d  a u f  d i e  l i n k e  o d e r  r e c h t e  S e i t e  t r e =  

t e n .  D i e  W ä h l e r  i n  e i n e m  V o l k e ,  d i e  z . B .  d e n  P r ä s i =  

d e n t e n  w ä h l e n ,  s i n d  T e i l h a b e r  d e s  R e g i m e n t s  z u  e i n e m  

w i n z i g e n  B r u c h t e i l .  D a s  K r e u z  d e s  R e g i e r u n g s a m t e s  

z i e h t  e b e n  m i t  s e i n e n  F a n g a r m e n  s c h l i e ß l i c h  a u c h  d e n  

l e t z t e n  B a u e r n  u n d  d a s  l e t z t e  D i e n s t m ä d c h e n  i n  d e n  

B a n n k r e i s  d e s  ö f f e n t l i c h e n  L e b e n s  u n d  m a c h t  s i e  

d u r c h  G e s e t z ,  V e r f a s s u n g ,  W a h l o r d n u n g ,  k u r z  d u r c h  

l a u t e r  a b g e l e i t e t e  R e g i e r u n g s h a n d l u n g e n  n a c h t r ä g l i c h  

z u  T e i l h a b e r n  d e r  G e w a l t .  Wenn  h e u t  z w a n z i g  M i l l i o n e n  

D e u t s c h e  S t i m m r e c h t  h a b e n ,  s o  h a b e n  s i e  d a s  a l l e  

k r a f t  G e s e t z e s .  We n n  a b e r  E b e r t  am 9 .  N o v e m b e r  d i e  

R e g i e r u n g  n i c h t  a n g e t r e t e n  h ä t t e ,  s o  h ä t t e  e s  k e i n e  

K r a f t  z u r  e i n h e i t l i c h e n  R e i c h s g e s e t z g e b u n g  m e h r  g e =  

g e b e n .  V e r f o l g t  ma n  a l s o  d i e  K r a f t l i n i e n  z u r ü c k ,  s o  

i s t  i h r  U r s p r u n g  n i e m a l s  i n  d e r  K o p f z a h l  e i n e s  6 0  

M i l l i o n e n = V o l k e s  g e g e b e n , s o n d e r n  i n  d e r  V e r a n t w o r t  

t u n g  d e s s e n ,  d e r  a u s  d e r  M i t t e  h e r a u s  h a n d e l t .
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Wi e  s o l l t e  d a s .  d e n n  a u c h  d e r  F a l l  s e i n ,  d a ß  d i e  g e =  

r a d e  L e b e n d e n  j e w e i l s  r e g i e r t e n ?

R e g i e r u n g  h e i ß t  d o c h  g a r  n i c h t ,  m i t  

d e n  p a a r  M e n s c h e n  s i c h  v e r s t ä n d i g e n ,  d i e  z u f ä l l i g  

am L e b e n  s i n d . D i e  V e r b i n d u n g  v o r w ä r t s  u n d  r ü c k w ä r t s  

d u r c h  d i e  Z e i t  h a b e n  w i r  j a  a l s  d a s  K e n n z e i c h e n  d e r  

R e g i e r u n g  e r k a n n t .  V o l k  a b e r  w a r  u n s  d e r  I n b e g r i f f  

d i e s e s  m e h r s t u f i g e n  L e b e n s  v i e l e r  G e s c h l e c h t e r .

E e g i e r u n g  i s t  a l s o  m e h r  a l s  d i e  T ä t i g k e i t , d i e  d e n  

m e i s t e n  M e n s c h e n  b e k a n n t  i s t , d i e  i n  d e n  T a g  h i n e i n  

l e b e n  u n d  f ü r  d e n  T a g  a r b e i t e n  m ü s s e n ,  g e r a d e  w e i l  

s i e  i n  d e n  S t a m m b a u m  d e s  g a n z e n  V o l k e s  ü b e r  J a h r *  

h u n d e r t e  we g  e i n g e w a c h s e n  i s t .  D a d u r c h  d a s  M e n s c h e n  

s o  s t a a t s m ä n n i  s c h  d e n k e n ,  d a ß  s i e  g e g e n ü b e r  d e m T a g e  

d a s  V o l k s s c h i c k s a l  b e d e n k e n ,  s c h a f f e n  s i e  e i n  V o l k .  

N u r  d u r c h  R e g i e r u n g  b i l d e t  s i c h  e i n  V o l k .  D e n n  n u r  

d u r c h  R e g i e r u n g  w i r d  d i e  Ü b e r l i e f e r u n g  n a c h  r ü c k ®  

w ä r t s ,  d i e  A b g r e n z u n g  n a c h  a u ß e n ,  d i e  B a h n u n g  n a c h  

v o r w ä r t s  e r m ö g l i c h t ,  a n  d e n e n  s i c h  M i l l i o n e n  v o n  

M e n s c h e n  a l s  z u s a m m e n g e h ö r i g  e r k e n n e n .  D a s  e i n z i g e ,  

wa §  h e u t e  d i e  D e u t s c h e n  e h e r n  z u s a m m e n s c h m i e d e t , i s t  

d o c h ,  d a ß  s i e  a l l e  d e n  F o r d e r u n g e n  d e r  E n t e n t e  a n  

d i e  R e i c h s r e g i e r u n g  f ü r  d e n  v e r l o r e n e n  K r i e g  m i t  a u s  

g e l i e f e r t  s i n d .  D i e  F e i n d e  l a s s e n  k e i n e n  h e r a u s  a u s  

d i e s e m  R i n g  d e r  M i t v e r a n t w o r t l i c h k e i t  f ü r  d i e  

K r i e g s s c h ä d e n . S i e  s i n d  e s ,  d i e  u n s  zum V o l k  z u s a m *  

m e n z w i n g e n .  Man s a g t ,  d a s  S c h i c k s a l  m a c h e  e i n  V o l k ,  

d i e  g e m e i n s a m e  N o t  u s w .  A b e r  g e m e i n s a m  w i r d  e i n e  

N o t  u n d  w i r d  e i n  S c h i c k s a l  e b e n  n u r  d u r c h  M i t h a f t u n g
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u n d  M i t v e r a n t w o r t l i c h k e i t  d e s  V o l k e s  f ü r  s e i n e  ö f ®  

f e n t l i e h e  G e w a l t . D a s  V ° l k  w i r d  d u r c h  s e i n e  R e g i e ®  

r u n g  v e r p f l i c h t e t  u n d  b e r e c h t i g t . I n  g u t e n  Z e i t e n  

g i b t  e i n e  R e g i e r u n g  dem V o l k e  M i t g e n u ß  a n  i h r e r  

S t e l l u n g  i n  d e r  W e l t . H e u t e  t r e f f e n  d i e  F o r d e r u n g e n  

d e r  F e i n d e  a n  d i e  R e g i e r u n g  a l l e  R e i c h s a n g e h ö r i g e n  

u n d  m a c h e n  a l l e i n  d a d u r c h  u n  s e r e  I n t e r e s s e n  s o l i d a ®  

r i s c h .  E s  k o mmt  h e u t  k e i n  D e u t s c h e  a u s  de m R i n g  he® 

r a u s , d e n  d i e  F o r d e r u n g e n  d e s  A u s l a n d e s  a n  d a s  R e i c h  

um a l l e  D e u t s c h e n  l e g e n . We r  h a t  a b e r  d i e s e  F o r d e ®  

r u n g e n  v e r u r s a c h t ?  E i n e  d e u t s c h e  R e g i e r u n g ,  d i e  n i c h t  

„ v o m V o l k e  a u s g e g a n g e n  i s t ” . D i e  H o h e n z o l l e r n  s i n d  

n i c h t  vom V o l k e  a u s g e g a n g e n .  U n d  n u n  h a f t e n  d o c h  

a l l e  V o l k s g e n o s s e n  f ü r  d e n  v e r l o r e n e n  K r i e g .  $ u i d =  

q u i d  d e l i r a n t  r e g e s , p l e c t u n t u r  A c h i v i . Was  d i e  

H e r r s c h e r  v e r f e h l e n , d i e  V ö l k e r  m ü s s e n  e s  b ü ß e n .

Was  n ü t z t  e s  d e n  S o z i a l i s t e n ,  d a ß  s i e  e r k l ä r e n ,  d i e  

d e u t s c h e  A r b e i t e r s c h a f t  h a b e  d e n  K r i e g  n i c h t  g e w o l l t ,  

w a s  n ü t z t  e s ,  d a ß  d i e  D e m o k r a t e n  f r e u d e s t r a h l e n d  v e r ®  

s i c h e r n ,  w i r  w ä r e n  n u n  a u c h  e i n e  D e m o k r a t i e  u n d  

d ü r f t e «  d a h e r  f ü r  d a s  a l t e  R e g i m e  n i c h t  v e r a n t w o r t ®  

l i e h  g e m a c h t  w e r d e n ?

D a s  g a n z e  l e b e n d e  G e s c h l e c h t  k o m m t  d e s h a l b  v o n  

d e r  S c h u l d t r a g u n g  f ü r  d i e  S ü n d e n  d e s  a l t e n  R e g i m e s  

n i c h t  l o s . V ö l k e r s c h i c k s a l e  l a s s e n  s i c h  n i c h t  a n  

e i n e m  T a g e  a b s c h ü t t e l n . E s  s t e h t  n i c h t  i n  d e r  M a c h t  

e i n e s  V o l k e s , e i n  n e u e s  L e b e n  z u  b e g i n n e n . D i e  Or d® 

n u n g , u n t e r  d e r  w i r  s t e h e n , p f l a n z t  s i c h  f o r t  u n d



e r s t r e c k t  s i c h  a u f  u n s , n o c h  e h e  w i r  v o n  i h r  w i s s e n ,  

g e g e n  u n s e r n  W i l l e n . ^ E s  e r b e n  s i c h  G e s e t z  u n d  R e c h t e  

w i e  e i n e  e w i g e  K r a n k h e i t  f o r t , V e r n u n f t  w i r d  U n s i n n , 

W o h l t a t  P l a g e .  Weh d i r , d a ß  d u  e i n  E n k e l  b i s t ! ”

D i e s e  F a u s t w o r t e  h a b e n  h e u t  e i n e n  v e r t i e f t e n  S i n n  

f ü r  u n s e r  V o l k s  S c h i c k s a l  b e k o m m e n .  D i e  T a t s a c h e , 

d a ß  w i r  a u s  e i n e r  S t a a t s =  e i n e  K r i e g s g e m e i n s c h a f t ,  

a u s  e i n e r  K r i e g s =  a b e r  e i n e  N i e d e r l a g e g e m e i n s c h a f t  

g e w o r d e n  s i n d , i s t  n i c h t  „ v o m V o l k e  a u s g e g a n g e n ” .

Und d e n n o c h  i s t  d a s  d i e  O r d n u n g  d e r  W e l t V e r h ä l t n i s s e , 

v o n  d e r  s i c h  d i e s  V o l k  r e g i  e r e n  l a s s e n  m u ß .  N e i n , d i e  

R e g i e r u n g  g e h t  n i c h t  vom V o l k e  a u s !

Und d e n n o c h  w e i ß  j e d e s  K i n d ,  w a s  m i t  d i e s e m  

S a t - z e  g e m e i n t  i s t . E r  h e i ß t , d a ß  d i e  M o n a r c h i e  a b =  

g e s c h a f f t  i s t , d i e  E r b f o l g e  d e r  R e g i e r u n g  i n  e i n e m  

l e i b l i c h e n  S t a m m b a u m . D i e s e r  S a t z  i s t  e i n e  f a l s c h e  

F a s s u n g  d e r  T a t s a c h e ,  d a ß  e s  k e i n e n  K a i s e r ,  k e i n e  

K ö n i g e  u n d  F ü r s t e n  i n  D e u t s c h l a n d  m e h r  g i b t . D i e  

E r b f o l g e  d u r c h  d a s  b l a u e  B l u t  e  i n  e s  a b g e s c h l o s s e n e n  

P e r s o n e n k r e i s e s  i s t  a b g e s c h a f f t .  An i h r e  S t e l l e  

i s t  d i e  f r e i e  B e w e r b u n g  v o n  K a n d i d a t e n  a u s  d e m g a n =  

z e n  V o l k e  g e t r e t e n .  E s  i s t  a b e r  d a m i t  a l l e i n  n o c h  

n i c h t  e i n  n e u e r  U r s p r u n g  d e r  G e w a l t  g e s c h a f f e n  w o r =  

d e n ,  s o n d e r n  e i n e  a n d e r e  N a c h f o l g e o r d n u n g !  A l l ©  R©= 

g i e r u n g  g e h t  vom V o l k e  a u s , h e i ß t :  An d i e  S t e l l e  d e r  

t r o n f o l g e  t r i t t  e i n e  N a c h f o l g e ,  a n  S t e l l e  d e s  B l u t s  

d i e  W a h l .

An d e m G e g e n s a t z  v o n  M o n a r c h i e  u n d  R e p u b l i k



4 9 7

i n t e r e s s i e r t  a l s o  d i e  F r a g e : W o h e r  k o mmt  d e r  

N a c h w u c h s ?  A b e r  d i e  R e p u b l i k  h a t  e s  s o  we= 

n i g  w i e  d a s  K ö n i g t u m  m i t  de m U r s p r u n g  d e r  G e w a l t  z u  

t u n . W e d e r  d e r  T r o n f o l g e r  n o c h  d e r  n e u e  P r ä s i d e n t  s i n d  

d i e  E r s t l i n g e  i n  d e r  G e w a l t  u n d  i n  d e r  H e r r s c h a f t . 

B e i d e  s i n d  E r b e n , E b e r t  g e n a u  s o  w i e  W i l h e l m  I I .

B e i d e  h a b e n  d a s  R e i c h s r e g i m e n t  e r e r b t .  B e i d e  t r e t e n  

e i n e  E r b s c h a f t  a n ,  d i e  s i e  v o r f i n d e n .  B e i d e  h a b e n  

a l s o  n u r  d i e  A u f g a b e , d i e  H e r r s c h a f t  z u  e r h a l t e n  u n d  

z u  v e r j ü n g e n . E b e r t  muß  d i e  R e i  c h s s c h u l d e n  ü b e r =  

n e h m e n  g e n a u  w i e  W i l h e l m  I I . d i e  R e i c h s g r e n z e n  h a t  

ü b e r n e h m e n  m ü s s e n .  D e r  U r s p r u n g  d e r  R e g i e r u n g  h a t  

m i t  d e r  A r t , i n  d e r  d i e  N a c h f o l g e  g e r e g e l t  w i r d , 

n i c h t s  z u  t u n .

B e i d e , M o n a r c h i s t e n  u n d  R e p u b l i k a n e r , 

i r r e n , w e n n  s i e  m e i n e n , d o r t  d a s  G e s c h l e c h t , h i e r  

d i e  Wa h l  l i e f e r e  d i e  E r k l ä r u n g  f ü r  d e n  U r s p r u n g  d e r  

H e r r s c h a f t . B e i  d e s  v i e l m e h r  d i e n t  a u c h  d e r  F o r t «  

P f l a n z u n g  d e r  H e r r s c h a f t . E s  s i n d  M e t h o d e n ,  um e i n e  

e i n m a l  a u f g e r i c h t e t e  R e g i e r u n g  z u  e r h a l t e n .  E i n  Ge «  

s c h l e c h t  u n d  e i n e  T r o n f o l g e  g r ü n d e n  k e i n e n  S t a a t , 

s c h a f f e n  k e i n e n  M i t t e l p u n k t .  E i n e  W a h l  t u t  d a s  a b e r  

e b e n s o w e n i g . E i n  G e m e i n w e s e n  h a l t  s e l t n e n  U r s p r u n g  

n i e m a l s  i n  e i n e m  b l o ß  p h y s i o l o g i  s c h  = k ö r p e r l i e h e n  

T a t b e s t a n d  d e r  B l u t s v e r w a n d t  s c h a f t  u n d  g e n a u  s o  we = 

n i g  i n  e i n e r  m e c h a n i s c h e n  S t i m m z e t t e l f a b r i k a t i o n .

E i n  G e m e i n w e s e n  h a t  s e i n e n  U r s p r u n g  i n  

d e r  G e f a h r . We r  e i n e  G e f a h r  f ü r  v i e l e  b e s c h w e r t ,  d e r  

t r ä g t  d i e  K r o n e  o d e r  d e n  S o w j e t s t e r n .  Un d  e r s t  h e r =



n a c h  e r h e b t  s i c h  d i e  F r a g e ,  w e r  d i e s e s  Amt  d e s  Ge= 

f a h r b e s c h w ö r e r s  w e i t e r f ü h r e n  s o l l ,  n a c h d e m  e s  e i n m a l  

g e s c h a f f e n  w o r d e n  i s t .

Man muß  d i e  b e i d e n  F r a g e n  n a c h  U r s p r u n g  u n d  

F o r t p f l a n z u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  g a n z  s c h a r f  

t r e n n e n . s o n s t  b e g r e i f t  man  n i c h t ,  w e l c h e  V o r t e i l e  

u n d  w e l c h e  N a c h t e i l e  m i t  d e n  v e r s c h i e d e n e n  M e t h o d e n  

d e r  F o r t p f l a n z u n g  e r z i e l t  w e r d e n . M o n a r c h i e  u n d  

R e p u b l i k  s i n d  b e i d e s  n u r  r e l a t  i v e  G e g e n s ä t z e  a n g e =  

s i c h t s  d e r  v i e l  u r s p r ü n g l i c h e r e n  T a t ,  d i e  i n  d e r  

S c h a f f u n g  e i n e s  G e m e i n w e s e n s  l i e g t .  E i n  b e s t i m m t e s  

G e m e i n w e s e n  s o n d e r t  s i c h  a u s  e i n e m  g a n z e n  K r a n z  

v o n  M ö g l i c h k e i t e n  n u r  d a n n  m i t  s c h a r f e r  B e s t i m m t h e i t  

h e r a u s ,  w e n n  e s  s i c h  n a c h  i r g e n d  e i n e r  S e i t e  zum 

K a m p f e  s t e l l e n  m u ß .  B e s t e h t  e s  d i e s e n  K a m p f , s o  i s t  

d e r , d e r  d i e  V e r a n t w o r t u n g  z u  d i e s e m  K a m p f  a u f  s i c h  

g e n o m m e n  h a t ,  g e r e c h t f e r t i g t  u n d  d i e s e  R e c h t f e r t i =  

g u n g  e r w e c k t  d a s  B e d ü r f n i s ,  i h m  d i e  e w i g e  D a u e r  z u =  

z u s i  e h e r n . Al  s o  w o h l g e m e r k t  : D i e  T a t s a c h e  e i n e r

p o l i t i s c h e n  E i n h e i t ,  e i n e s  R e g i e r u n g s m i t t e l P u n k t e s  

b e s t e h t  s c h o n ,  i h r e  B e w ä h r u n g  i s t  b e r e i t s  p r a k t i s c h  

g e w o r d e n .  E r s t  d a n n  z e r b r i c h t  m a n  s i c h  d i e  K o p f e  

um d i e  N a c h f o l g e o r d n u n g .  A l e x a n d e r  h a t  d i e  W e l t  ero=* 

b e r t ;  d a n n  b i l d e n  s i c h  d i e  D i  ad o c h e n k ä m p f e  s e i n e r  

F e l d h e r r e n . C a e s a r  h a t  r e g i  e r t ; d a n n  b i l d e t  s i c h  d a s  

A d o p t i v s y s t e m  d e r  c a e s a r i s e h e n  N a c h f o l g e r  a u s  d e r a r t ,  

d a ß  d e r  r e g i e r e n d e  C a e s a r  s e i n e n  N a c h f o l g e r  s e l b s t  

w ä h l e n  u n d  d a n n  i n  F o r m  d e r  A d o o t i o n  a l s  W a h l s o h n  

i n s  Amt  b r i n g e n  k a n n .  D i e s  A d o n t i v S y s t e m  h ä l t  g e n a u
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n a c h  e r h e b t  s i c h  d i e  F r a g e ,  w e r  d i e s e s  Amt  d e s  Ge»  

f a h r b e s c h w ö r e r s  w e i t e r f ü h r e n  s o l l ,  n a c h d e m  e s  e i n m a l  

g e s c h a f f e n  w o r d e n  i s t .

Man muß d i e  b e i d e n  F r a g e n  n a c h  U r s p r u n g  u n d  

F o r t p f l a n z u n g  d e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t  g a n z  s c h a r f  

t r e n n e n ,  s o n s t  b e g r e i f t  man  n i c h t ,  w e l c h e  V o r t e i l e  

u n d  w e l c h e  N a c h t e i l e  m i t  d e n  v e r s c h i e d e n e n  M e t h o d e n  

d e r  F o r t o f 1 a n z u n g  e r z i e l t  w e r d e n . M o n a r c h i e  u n d  

R e p u b l i k  s i n d  b e i d e s  n u r  r e l a t i v e  G e g e n s ä t z e  a n g e *  

s i c h t s  d e r  v i e l  u r s p r ü n g l i c h e r e n  T a t ,  d i e  i n  d e r  

S c h a f f u n g  e i n e s  G e m e i n w e s e n s  l i e g t .  E i n  b e s t i m m t e s  

G e m e i n w e s e n  s o n d e r t  s i c h  a u s  e i n e m  g a n z e n  K r a n z  

v o n  M ö g l i c h k e i t e n  n u r  d a n n  m i t  s c h a r f e r  B e s t i m m t h e i t  

h e r a u s ,  w e n n  e s  s i c h  n a c h  i r g e n d  e i n e r  S e i t e  zum 

K a m p f e  s t e l l e n  m u ß .  B e s t e h t  e s  d i e s e n  K a m p f , s o  i s t  

d e r , d e r  d i e  V e r a n t w o r t u n g  z u  d i e s e m  K a m p f  a u f  s i c h  

g e n o m m e n  h a t ,  g e r e c h t f e r t i g t  u n d  d i e s e  R e c h t f e r t i =  

g u n g  e r w e c k t  d a s  B e d ü r f n i s ,  i h m  d i e  e w i g e  D a u e r  z u =  

z u s i c h e r n .  A l s o  w o h l g e m e r k t :  D i e  T a t s a c h e  e i n e r

p o l i t i s c h e n  E i n h e i t ,  e i n e s  R e g i e r u n g s m i t t e i P u n k t e s  

b e s t e h t  s c h o n ,  i h r e  B e w ä h r u n g  i s t  b e r e i t s  p r a k t i s c h  

g e w o r d e n .  E r s t  d a n n  z e r b r i c h t  m a n  s i c h  d i e  K ö p f e  

um d i e  N a c h f o l g e o r d n u n g .  A l e x a n d e r  h a t  d i e  W e l t  e r o =  

b e r t ;  d a n n  b i l d e n  s i c h  d i e  D i  a d o c h e n k ä m p f e  s e i n e r  

F e l d h e r r e n . C a e s a r  h a t  r e g i  e r t ; d a n n  b i l d e t  s i c h  d a s  

A d o p t i v s y s t e m  d e r  c a e s a r i s e h e n  N a c h f o l g e r  a u s  d e r a r t ,  

d a ß  d e r  r e g i e r e n d #  C & p g a p  s e i n e n  N a - e h f s l g & r  s & l b s i  

w ä h l e n  u n d  d a n n  i n  F o r m  d e r  A d o n t i o n  a l s  W a h l s o h n  

i n s  Amt  b r i n g e n  k a n n .  D i e s  A d o n t i v S y s t e m  h ä l t  g e n a u



d i e  M i t t e  z w i s c h e n  d e m ,  w a s  h e u t  a l s  T r o n f o l g e  u n d  

Wa h l  s i c h  s c h r o f f  g e g e n ü b e r s t e h t .  E s  i s t  g e i s t i g e  

Wa h l  i n  d e r  F o r m  d e r  l e i b l i c h e n  T r o n f o l g e .  U m g e k e h r t  

g i b t  e s  a u c h  l e i b l i c h e  T r o n f o l g e  i n  d e r  F o r m d e r  

g e i s t i g e n  W a h l .  A u s  d e n  g r o ß e n  F a m i l i e n  i n  E n g l a n d  

u n d  i n  U n g a r n  s t e l l e n  s i c h  d i e  S ö h n e  z u r  R e g i e r u n g ,  

u n d  „ e i n  G r a f  muß  e s  m i n d e s t e n s  s e i n ” . D i e  d e u t s c h e n  

K ö n i g e  d e s  M i t t e l a l t e r s  w u r d e n  g e w ä h l t . A b e r  d e r  

B l u t k r e i s ,  a u s  d e m s i e  g e w ä h l t  w u r d e n ,  w a r  i m m e r  d e r  

d e s  k ö n i g l i c h e n  B l u t s  d e r  F r a n k e n .  G ö t t e r b l u t  h a t  

i n  d e n  H e r r s c h e r n  d e r  F r a n k e n  g e r o l l t . Nun m ü s s e n  

v o n  W e i b e r =  o d e r  V a t e r s e i t e  T r  o o f e n  d i e s e s  b l a u e n  

B l u t e s  i n  d e n  F ü r s t e n s t a m m b ä u m e n  r o l l e n .  D e r  K r e i s  

d e r  B e w e r b e r  um d i e  N a c h f o l g e  i s t  s o  d u r c h  e i n  b i o =  

l o g i s c h e s  G e s e t z  g e s c h l o s s e n .  A b e r  d e r  E i n z e l n e ,  d e r  

d e n  A n f a n g  m i t  e i n e r  n e u e n  H e r r s c h a f t  m a c h e n  w i l l ,  

d e r  e i n  R e i c h  g r ü n d e t ,  d e r  t u t  e s  m i t  W a f f e n g e w a l t  

i r g e n d  w e l c h e r  A r t ;  a u c h  g e i s t i g e  W a f f e n  z ä h l e n  a l s  

W a f f e n .  H e r n a c h ,  w e n n  e r  f ü r  s e i n e  N a c h f o l g e  s o r g t ,  

s u c h t  e r  s i c h  e i n  W e i b  a u s  k ö n i g l i c h e m  S t a m m e .  D a s  

a l l e i n  i s t  d e r  S i n n  d e s  e r b l i c h e n  K ö n i g t u m s ,  d a ß  e s  

d i e  T r o n f o l g e  b e s t i m m t .  E s  i s t  Na  o l e o n s  e r s t e  T a t ,  

zu  s i e g e n .  E r s t  s e i n e  z w e i t e  i s t  d i e  E h e  m i t  d e r  

h ab  s b ü r g i  s e h e n  K a i s e r t o c h t e r ,  d u r c h  d i e  s e i n  Ge * 

s c h l e c h t  e r b f ä h i g  w e r d e n  s o l l .  D a s  i s t  d e r  I n h a l t  d e s  

L e g i t i m i t ä t s p r i n z i p s .  D i e  B o n a p a r t e  s i n d  d a s  l e t z t e  

G e s c h l e c h t , d a s  e r f o l g r e i c h  i n  d i e s e n  a l t e n  R i n g  

d e s  b l a u e n  B l u t e s  e i n g e b r o c h e n  i s t  u n d  s i e h  d i e  

E b e n b ü r t i g k e i t  e r z w u n g e n  h a t .



A b e r  a l l e  H e r r s c h a f t  muß  b e r e i t s  E r *  

f o l g  g e h a b t  h a b e n ,  e h e  s i e  e r b f ä h i g  w i r d .  E r s t  d a n n  

h a t  s i e  e i n  I n t e r e s s e  d a r a n ,  l e g i t i m  z u  w e r d e n .  J e d e  

L e g i t i m i e r u n g  i s t  e i n e  E n t s a g u n g .  D a s  u n t e r s c h e i d e t  

d e n  U s u r p a t o r  vom H e r r s c h e r , d a ß  j e n e r  d i e  E n t s a g u n g  

n i c h t  r e c h t = z e i t i g  z u  ü b e n  v e r s t e h t .  E s  g i b t  e b e n  

e i n  H e c h t  d e r  Z e i t  b e i  a l l e r  ö f f e n t l i c h e n  G e w a l t .

A l l e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  b r a u c h t  r a s c h e s t e  B e  s  t  ä  = 

t  i  g  u  n  g  , um s i c h  v o n  w i l l k ü r l i c h e r  G e w a l t  z u  

u n t e r s c h e i d e n .  S i e  w i l l  j a  o f f e n  u n d  am T a g e  h e r r =  

s e h e n , n i c h t  h e i m l i c h  w i e  d e r  Di  e b  i n  d e r  N a c h t . S i e  

w i l l  r u h i g  d a u e r n ,  o f f e n  a n e r k a n n t ,  g e l i e b t ,  v e r =  

e h r t ,  a n g e r u f e n ,  b e n ö t i g t  u n d  e r w a r t e t  w e r d e n .  F ü r  

d i e s e  A n b a h n u n g  i h r e s  r e g e l m ä ß i g e n  T a g e s l a u f e s  b r i n g t  

d i e  ö f f e n t l i c h e  G e w a l t  d a s  O o f e r , i n  d i e  N a c h f o l g e  

R e g e l n  e i n z u s c h a l t e n ,  ü b e r  d i e  f r e m d e  G e w a l t e n  M i t =  

r e c h t e  h a b e n :  a l s o  d i e  l e i b l i c h e  N a t u r  b e i  d e r  T r o n =  

f o l g e , d i e  G r u p p e n g e w a l t e n  i m  V o l k e  b e i  d e r  W a h l .

E s  s i n d  d a s  b e i d e s  a u c h  e c h t e  u n d  e i g e n t l i c h e  Ge *  

w a l t e n :  Ob d e r  R e g e n t  s i c h  v o r  T o d  u n d  G e b u r t  d e s  

S t a m m e s  b e u g t  o d e r  v o r  N e i n  u n d  J a  d e r  z u f ä l l i g  

s t i m m b e r e c h t i g t e n  J a h r g ä n g e  e i n e s  V o l k e s ,  i n  b e i d e m  

l i e g t  E n t s a g u n g .  D e r  G e n i u s ,  d e r  A u s n a h m e m e n s c h ,  

d e r  H e i d  u n d  T i t a n ,  d e r  R e t t e r  d e s  V a t e r l a n d e s  e n t *  

s a g t  d e m E i g e n w i l l e n ; e r  s o r g t , d a ß  u n d  w i e  e r  ü b e r *  

l e b t  w e r d e n  k ö n n e .  D e r  A t h e n e r  S o l o n  i s t  n a c h  E r *  

l a ß  s e i n e r  G e s e t z g e b u n g  i n s  A u s l a n d  g e g a n g e n .  D i e s e  

Ü b e r t r e i b u n g  a b e r  w a r d  A t h e n  zum U n h e i 1 .  D i e  T y r a n *
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n e i  w a r  w e n i g e  J a j i r e  s p ä t e r  H e r r i n  d e r  S t a d t «  A l s o  

k a n n  d i e  E n t s a g u n g  a u c h  z u  w e i t  g e t r i e b e n  w e r d e n .

D e r  T i t a n  k a n n  s i c h  z u  t i e f  b ü c k e n  i m G e f ü h l  d e r  Ge «  

f a h r e n , d i e  s e i n e  M a c h t s t e l l u n g  f ü r  d a s  G e m e i n w e s e n  

b e d e u t e t . D a n n  f e h l t  a b e r  s e i n e m  N a c h f o l g e r  d e r  S c h i m 

m e r  d e r  U r s p r ü n g l i c h k e i t , d e n  d e r  S c h ö p f e r  u n d  B a h n 

b r e c h e r  a u f  s e i n e  N a c h f o l g e r  v e r e r b e n  m u ß , d a m i t  

s i e  w i e d e r  i n  d e n  M i t t e l o u n k t  g e r ü c k t  w e r d e n .

D i e  g r i e c h i s c h e  G e s c h i c h t e  i s t  j a  v o l l  v o n  e r h a b e n e n  

V o r g ä n g e n ,  b e i  d e n e n  d e r  A u s n a h m e m e n s c h  d e r  H e r r 

s c h a f t  e n t s a g t  o d e r  a b e r  f ü r  s e i n e n  V o r r a n g  r e c h t 

z e i t i g  v e r b a n n t  w i r d ,  e h e  e r  n o c h  g e h e r r s c h t  h a t .

A b e r  d a s  i s t  n u r  i n  s c h o n  b e s t e h e n d e n  u n d  a b g e g r e n z 

t e n  G e m e i n w e s e n  m ö g l i c h .  D e r  U r s p r u n g  e i n e s  G e m e i n 

w e s e n s ,  d a s  j a  z u n ä c h s t  w e d e r  i n n e n  n o c h  a u ß e n  G r e n 

z e n  h a t ,  k a n n  n i e  s o  v o r  s i c h  g e h e n .  K u r z  g e s a g t :

D e r  U r s p r u n g  ö f f e n t l i c h e r  G e w a l t  i s t  v e r a n t w o r t l i c h e  

G e i s t e s t a t .  I h r e  E r h a l t u n g  a b e r  i s t  S a c h e  d e r  B e w ä h 

r u n g  u n d  d e r  r e c h t l i c h e n  O r d n u n g .

We r  e s  g u t  i n e i n t  m i t  d e m d e u t s c h e n  G e m e i n «  

w e s e n ,  d e r  t u t  g u t  ‘d a r a n ,  s e i n e n  U r s p r u n g  a u s  d e r  

N o t  d e s  0 . N o v e m b e r  g e t r e n n t  zu  h a l t e n  v o n  

d e n  F o r m e n ,  i n  d e n e n  d e r  M i t t e l p u n k t  d e r  R e g i e r u n g  

s i e h  e r n e u e r t .  D i e  E r n e u e r u n g  d e r  H e r r s c h a f t  ma g  

d u r c h  V o l k s a b s t i m m u n g  w i e  i n  A m e r i k a  o d e r  d u r c h  P a r «  

1 a m e n t s w a h l  w i e  i n  F r a n k r e i c h  g e s c h e h e n .  A b e r  d i e s e  

F r a g e  w e r d e  n i c h t  v e r m e n g t  m i t  d e r  n a i v e n  u n d  n a c h 

w e i s l i c h  f a l s c h e n  V o r s t e l l u n g  d e s  1 8 .  J a h r h u n d e r t s



u n d  d e r  A u f k l ä r u n g  v o n  d e m U r s p r u n g  d e r  R e g i e r u r i g s »  

g e w a l t .  D e r  V e r f e c h t e r  d i e s e r  s e i c h t  r a t i o n a l i s t i *

s e h e n  b l u t l o s e n  T h e o r i e  s c h ü t t e t  s o n s t  d a s  K i n d  m i t  

de m B a d e  a u s . E r  v e r s c h l i e ß t  s i c h  n ä m l i c h  d a s  V e r *  

s t ä n d n i s  f ü r  d i e  t i e f ®  B e r e c h t i g u n g  d e s  U n t e r g a n g s  

d e r  H o h e n z o l l e r n  u n d  d a s  A u f k o m m e n  d e r  n e u e n  R e g i e »  

r u n g s f o r m , d i e  s i c h  h e u t e  a n s  L i c h t  r i n g t .

P r a k t i s c h  g e s p r o c h e n :  D i e  A u f r i c h t u n g  d e s  

d e u t s c h e n  G e m e i n w e s e n s  v o n  h e u t e  b e r u h t  a u f  g a n z  

a n d e r n  K r ä f t e n  a l s  d i e  F o r m e n  b e s a g e n ,  i n  d e n e n  s i c h  

d i e  W i e d e r w a h l  E b e r t s  o d e r  d i e  Wa h l  s e i n e s  N a c h f o l *  

g e r s  e i n e s  T a g e s  v o l l z i e h e ! !  w i r d .  D e r  E r b e  e i n e r  

M a c h t  muß  m i t  d e n  K r ä f t e n  w e i t e r  r e g i  e r e n , m i t  d e n e n  

d e r  U r h e b e r  E r f o l g  g e h a b t  h a t . D e r  F o r m a l i s m u s ,  

d u r c l \  d e n  e r  i e w e i A e  , i s t  e i n  V o r *

g a n g , d e r  i h n  n i c h t  d e r  P f l i c h t  e n t h e b t , a u f  j e n e m  

e r s t e n  U r s p r u n g  a u f z u b a u e n .

B e i s p i e l :  P o l e n  i s t  n i c h t  a u s  d i e s e r  

K r a f t ,  s o n d e r n  v o n  d e r  E n t e n t e  G n a d e n  u n d  d u r c h  d e n  

S i e g  d e r  d e u t s c h e n  W a f f e n  ü b e r  R u ß l a n d  e n t s t a n d e n .  

K e i n  p o l n i s c h e s  S t a a t s o b e r h a u p t  k a n n  ü b e r  d i e s e  

D a s e i n s g r ü n d e  d e s  p o l n i s c h e n  G e m e i n w e s e n s  u n g e s t r a f t  

h i n w e g s e h e n . E s  i s t  e i n  K i n d  d e s  W e l t k r i e g e s .  D a s  

b e s t i m m t  s e i n e  M ö g l i c h k e i t e n .  D i e  K r ä f t e ,  d i e  e i n  

G e m e i n w e s e n  g e s c h a f f e n  h a b e n ,  m ü s s e n  e s  a u c h  e r h a l »  

t e n .  D a s  d e u t s c h e  G e m e i n w e s e n  v o n  1 8 7 1  w a r  a u f  d e n  

S i e g  d e s  o r e u ß i s e h = d e u t s c h e n  H e e r e s  g e g r ü n d e t . 

B i s m a r c k s  l e t z t e s  W o r t  a n  W i l h e l m  I I . s o l l  g e l a u t e t



h a b e n :  „ S o l a n g e  E u r e  M a j e s t ä t  d i e  O f f i z i e r s k o r p s  

h a b e n ,  s o l a n g e  k ö n n e n  S i e  s i c h  a l l e s  e r 1 a u b e n . N a c h *  

h e r  i s t  a l l e s  a n d e r s ’-.  E r  h a t  a l s o  d a s  E r b r e c h t  a n  

d e r  K r o n e  g a n z  b e i s e i t e  g e s c h o b e n  g e g e n ü b e r  d e r  a n *  

d e r e n  F r a g e ,  wo d a s  d e u t s c h e  R e i c h  s e i n e n  U r s p r u n g  

h a t t e .  D i e  M a c h t  d e s  d e u t s c h e n  G e m e i n w e s e n s  r u h t  

n i c h t  a u f  de m p r e u ß i s c h e n  O f f i z i e r s k o r p s ,  s o n d e r n  

a u f  d e r  o r g a n i s i e r t e n  A r b e i t s =  u n d  A r b e i t e r a r m e e .

D i e  F r i e d e n s a r m e e  d e r  A r b e i t  i s t  d e r  U r s p r u n g  d l l e r  

H e r r s c h a f t s m a c h t  i n  D e u t s c h l a n d ,  d i e  z u r  Z e i t  b e s t e h t .

D e r  g a n z e  n a c h t r ä g l i c h e  p a r l a m e n t a r i s c h e  

A u f b a u  e r g ä n z t  n u r  d i e s e n  u r s p r ü n g l i c h e n  u n d  t r a g e n =  

d e n  G r u n d ,  d e r  a l l e i n  h e u t  d i e  E i n h e i t  d e s  R e i c h e s  

e r m ö g l i c h t .  D i e  R e g i e r u n g  E b e r t = C u n o  i s t  e i n e  R e g i e *  

r u n g  d e r  i n d u s t r i e l l e n  A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  a u f  v ö l *  

l i g  a u ß e r p a r l a m e n t a r i s c h e r  G r u n d l a g e .  S o w e i t  s i e  

A u t o r i t ä t  h a t ,  s c h ö p f t  s i e  s i e  e i n z i g  u n d  a l l e i n  a u s  

d i e s e r  Q u e l l e .  D e n n  d i e  A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  w a r  v o r  

d e r  N a t i o n a l v e r s a m m l u n g  v o n  W e i m a r  d a .  D i e  A r b e i t s *  

g e i m e i n s c h a f  t  h a t  a u s  dem C h a o s  d e s  0 1  N o v e m b e r  1 e i d  = 

l i e h e  O r d n u n g  e n t s t e h e n  l a s s e n .  D a s  i n  e i n  F r i e d e n s *  

h e  e r  d e r  A r b e i t  u m g e w a n d e l t e  d e u t s c h e  K r i e g s h e e r  

t r ä g t  a u c h  h e u t e  d a s  R e i c h .  D i e  G e w e r k s c h a f t e n  s i n d  

n u r  d i e  G e g e n e r s c h e i n u n g  g e g e n  d e n  p r e u ß i s c h e n  M i l i =  

t a r i s m u s .  D i e  U n f r u c h t b a r k e i t  d e r  B i s m a r c k i s e h e n  

R e i c h s g r ü n d u n g  l a g  d a r i n , d a ß  a l l e i n  a u f  d e n  K r i e g  

u n d  d a s  M i l i t ä r  d a s  G e m e i n w e s e n  a u f g e b a u t  w e r d e n  

k o n n t e .  E s  w a r  n i c h t  f o r t p f l a n z u n g s f ä h i g  i n  d i e s e r



5 0 4

F o r m  i n  dem A u g e n b l i c k ,  wo d e r  K r i e g  n i c h t  m e h r  s e i n e  

G r u n d f l ä c h e  a u s m a c h t e .  D e r  V e r l u s t  d e s  W e l t k r i e g e s  

m a c h t e  d i e  a l t e  B a s i s  s i n n ®  u n d  w e r t l o s .  A l s o  m u ß t e  

e i n e  n e u e  g e s u c h t  w e r d e n .  Und  s i e  b o t  s i c h  i n  n i c h t s  

a n d e r e m  a l s  i m A r b e i t e r m i l i t a r i  s m u s  d e r  o r g a n i s i e r ®  

t e n  I n d u s t r i e b e v ö l k e r u n g . Wenn d e r  A r b e i t e r  h e u t  

z w e i f e l l o s  g e w i s s e  P r i v i l e g i e n  z . B , v o r  d e m M i t t e l »  

s t a n d  g e n i e ß t ,  s o  r u h t  d i e s e  s e i n e  V o r z u g s s t e l l u n g  

e b e n  d a r a u f , d a ß  e r  i n  d i e  P r i v i l e g i e n  d e s  p r e u ß i »  

s e h e n  M i l i t ä r s  n a e h g e r ü c k t  i s t . D e r  p o l i t i s c h e  S o *  

z i a l i s m u s  k a n n  d a h e r  a u s  d e r  R e g i e r u n g  a u s t r e t e n .  

S o l a n g e  d i e  G e w e r k s c h a f t e n  m i t  i h r e r  K a m p f k r a f t  d i e  

L e i d e n s c h a f t e n  d e s  V o l k e s  s c h l a g e n ,  s o l a n g e  i s t  e i n  

D a s e i n  d e s  d e u t s c h e n  R e i c h e s  g e s i c h e r t ,  a b e r  k e i n e n  

T a g  l ä n g e r .

D e r  U r s p r u n g  d e r  G e w a l t  r u h t  n i c h t  a u f  

d e n  g e s e t z l i c h e n  F o r m e n ,  d u r c h  d i e  s i e  s i c h  e r h ä l t  

u n d  e r n e u e r t , s o n d e r n  a u f  d e r  G e f o l g s c h a f t ,  d i e  s i e  

e m p o r g e t r a g e n  h a t .  Ob ma n  d i e  N a t i o n a l g a r d i s t e n  Na *  

p o l e o n s , d i e  F a s z i s t e n  M u s s o l i n i s ,  d i e  p r e u ß i s c h e n  

T r u p p e n  o d e r  d i e  A r b e i t e r b a t a i l l o n e  n ^ i m m t , e s  i s t  

e i n e  G e f o l g s c h a f t ,  d i e  j e d e r  R e g e n t  b r a u c h t , u m  s e i n  

R e g i m e n t  i n  d i e  H e r r s c h a f t  e  i n z u  s e t z e n  u n d  d u r c h z u *  

s e t z e n . „ D i e  W e l t  r u h t  n i c h t  s i c h e r e r  a u f  d e n  S c h u l 

t e r n  d e s  A t l a s  a l s  d e r  p r e u ß i s c h e  S t a a t  a u f  d e n  S c h u l  

t e r n  s e i n e r  A r m e e ” . D a s  n e u e  p r e u ß i s c h ® d e u t s c h e  R e i c h  

r u h t  a u f  d e n  S c h u l t e r n  d e r  v i e r  G e w e r k s c h a f t s *  u n d  

d e r  U n t e r n e h m e r v e r b ä n d e .  S s  g i b t  n o c h  a n d e r e  F o r m e n  

d e r  G e f o l g s c h a f t . D i e  g r o ß e n  e n g l i s c h e n  R e g i e r u n g s p a r



t e i e n  b i s  v o r  d e m K r i e g e  r u h t e «  a u f  d e r  G e f o l g s c h a f t ,  

d i e  d a s  L a n d  a b w e c h s e l n d  d e r  l i b e r a l e n  u n d  k o n s e r v a »

t i v e n  G e n t r y  g e w ä h r t e .  I n  E n g l a n d  h e r r s c h t e  e i n e  

A r i s t o k r a t i e  i n  F o r m  d e r  b e i d e n  g r o ß e n  A d e l s p a r t e i e n  

u n d  i h r e r  G e f o l g s c h a f t e n ,  i h r e r  P a r t e i c l a n s .  D i e s e  

V e r f a s s u n g  G r o ß ® B r i t a n n i e n s  h a t  d e r  W e l t k r i e g  u n d  

d e r  e r s t e  N i c h t = G e n t l e m a n , d e r  P r e m i e r m i n i s t e r  g e w o r ®  

d e n  i s t , L l o y d  G e o r g e ,  z e r s t ö r t . D a m i t  i s t  d i e  b i s ®  

h e r i g e  G r u n d l a g e  d e r  e n g l i s c h e n  V e r f a s s u n g  v e r n i c h t e t .

Und e i n e  n e u e  t r a g f ä h i g e  G r u n d l a g e  b e s t e h t  n o c h  n i c h t  

W i g h s  u n d  T o r i e s  i n  E n g l a n d  b e r u h t e n  a u f  e i n  u n d  d e r ®  

s e l b e n  G e f o l g s c h a f t s f o r m  u n d  a u f  a r i s t o k r a t i s c h e r  

F ü h r u n g .  D e s h a l b  a l l e i n  w a r  e s  m ö g l i c h , d a ß  ^ c h  d i e  

b e i d e n  G r u p p e n  o h n e  R e v o l u t i o n  i n  d e r  H e r r s c h a f t  ab® 

l ö s t e n .  E s  w a r e n  n u r  a n d e r e  P e r s o n e n , n i c h t  a n d e r e  

H o r i z o n t e .  L a b o u r  h i n g e g e n  r u h t  a u f  e i n e m  a n t i a r i s *  

t o k r a t i  s e h e n  P r i n z i p . L a b o u r  u n d  T o r i e s , K l e i n e n g ®  

l ä n d e r  u n d  G r o ß b r i t a n n i e r  k ö n n e n  s i c h  i n f o l g e d e s s e n  

h e u t  n i c h t  e i n f a c h  i n  d e r  R e g i e r u n g  a b w e c h s e l n .  S i e  

r u h e n  b e i d e  a u f  e n t g e g e n g e s e t z t e n  V e r f a s s u n g s g r u n d ®  

S ä t z e n .  D e s h a l b  g e h t  d a s  b r i t i s c h e  R e i c h  s c h w e r e n  

S t ü r m e n  e n t g e g e n . D a s  w a s  L a b o u r  r e g i e r e n  w i l l  u n d  

k a n n ,  i s t  e i n  g a n z  a n d e r e r  M a c h t b e r e i c h  a l s  d e r , d e n  

d i e  K o n s e r v a t i v e n  u n d  U n i o n i s t e n  r e g i e r e n  w o l l e n .  

D i e s e  f ü h l e n  s i c h -  v e r a n t w o r t  l i e h  f ü r  d a s  b r i t i s c h e  

W e l t r e i c h .  D i e  L a b o u r = P a r t y  h a t  d e n  H o r i z o n t  d e r  e u =  

r o p ä i s c h e n  I n s e l , d i e  E n g l a n d  u n d  S c h o t t l a n d  u m f a ß t .

Ob e i n  G e m e i n w e s e n  a u f  k r i e g e r i s c h e n  

o d e r  f r i e d l i c h e n  K r ä f t e n  v o n  s e i n e n  U r h e b e r n  ge® 

g r ü n d e t  w o r d e n  i s t ,  b e s t i m m t  s e i n e  R e g i e r u n g s f o r m .



A l l e s  a n d e r e  s i n d  d e m g e g e n ü b e r  u n t e r g e o r d n e t e  E i n z e l «  

f r a g e n . D e r  G e d a n k e  d e r  d e u t s c h e n  R e c h t s p a r t e i e n , 

H i n d e n b u r g  f ü r  d i e  R e i c h s p r ä s i d e n t s c h a f t  k a n d i d i e r e n  

z u  l a s s e n ,  z e u g t  v o n  d e r  r i c h t i g e n  E r k e n n t n i s ,  d a ß  

d i e  K r ä f t e  d e s  p r e u ß i s c h e n  H e e r e s  m o b i l  g e m a c h t  we r ® 

d e n  m ü ß t e n ,  f a l l s  d e r  a l t e  A u f b a u  d e s  R e i c h e s  g e l i n ®  

g e n  s o l l . D a ß  a b e r  d i e s  H e e r  v e r f l o s s e n  i s t  u n d  n i c h t  

m e h r  b e s t e h t ,  m a c h t  i h r e n  r i c h t i g  g e d a c h t e n  P l a n  a u s ®  

s i c h t s l o s .  D i e  V o r b e d i n g u n g  f ü r  d i e  W i e d e r k e h r  d e r  

H o h e n z o l l e r n  w ä r e  a l l e r d i n g s  d i e  W i e d e r a u f r i c h t u n g  

d e s  H e e r e s . E r s t  h e r n a c h  k ö n n t e  d i e  E r b f o l g e  w i e d e r  

e i n s e t z e n  vom V a t e r  a u f  S o h n u n d  E n k e l .  Nun  i s t  d i e s e r  

G e d a n k e  e i n e r  W i e d e r h e r s t e l l u n g  d e s  H e e r e s  n a c h  a l =  

t e r  W e i s e  m i t  e i n e m  O f f i z i e r s k o r p s  e i n  b l u t l o s e r  

T r a u m .  D e n n  d e r  K e r n  d i e s e s  O f f i z i e r s k o r p s  i s t  i m 

W e l t k r i e g  w e g g e s c h o s s e n  w o r d e n ,  d i e  a l t e n  F a m i l i e n  

s i n d  d e z i m i e r t , d i e  T r a d i t i o n  i s t  u n w i d e r r u f l i c h  ab® 

g e r i s s e n .  D e r  K a i s e r  h a t  g a n z  r e c h t  g e s e h e n ,  d a ß  m i t  

s e i n e r  A b d a n k u n g  n i c h t  n u r  d i e  R e c h t e  d e r  K r o n e  e r ®  

l ö s c h e n  w ü r d e n ,  s o n d e r n  a u ß e r d e m  a u c h  d a s  E n d e  d e r  

g l o r r e i c h e n  p r e u ß i s c h e n  A r m e e ,  a u f  d e r  d a s  a l t e  R e i c h  

b e r u h t e , b e s i e g e l t  s e i . D i e  w e n i g s t e n ,  d i e  d i e  Ab d a n ® 

k u n g  d e r  F ü r s t e n  f o r d e r t e n , h a b e n  s o w e i t  g e s e h e n , d a ß  

d a m i t  u n w i d e r r u f l i c h  a u c h  d i e  W e h r o r d n u n g  w e g b r e c h e n  

m ü s s e ,  w e i l  s i e  a l s  G e f o l g s c h a f t  d e s  K a i s e r t u m s  a u f ®  

g e b a u t  w a r .  So  m i s c h t e n  s i c h  b e i  d i e s e r  K a n d i d a t u r  

H i n d e n b u r g  p o l i t i s c h  r i c h t i g e r  M a c h t i n s t i n k t  u n d  l e e «  

r e  T r ä u m e r e i  i n  w u n d e r l i c h e r  W e i s e .  A u c h  d i e  L i n k e  

a b e r  i  s t  e i n e r  l e e r e n  T r ä u m e r e i  e r l e g e n ,  a l s  s i e



g l a u b t e , e i n  G e m e i n w e s e n  l e b e  a u s  W a h l e n  u n d  A b s t i m *  

m u n g e n  u n d  p e s c h l ü s s e n .  D i e  L i n k e  h a t  d a r u m  d i e  

N e u w a h l  E b e r t s  d u r c h  d a s  V o l k  f r e i w i l l i g  z u r ü c k s t e l «  

l e n  m ü s s e n .  D i e  h a r t e  W i r k l i c h k e i t  h a t  s i e  r e c h t z e i «  

t i g  g e n ö t i g t , i h r e  t h e o r e t i s c h e n  V o r s t e l l u n g e n  vom 

W e s e n  d e r  R e g i e r u n g s g e w a l t  z u  b e r i c h t i g e n .  E s  g i l t  

e b e n  z u n ä c h s t  n o c h ,  d i e  E x i s t e n z  e i n e r  R e g i e r u n g  i n  

D e u t s c h l a n d  z u  s i c h e r n . E r s t  h e r n a c h  w i r d  man  s e h e n , 

i n  w e l c h e r  W e i s e  d i e  M a c h t  w e i  t e r  g e r e i c h t  w e r d e n  

s o l l .  S i c h e r  i s t  d a b e i  a b e r  z w e i e r l e i :  D a s  E r s t e  i s t :  

D i e  F o r m  d e r  l e i b l i c h e n  B l u t f o l g e  s c h e i d e t  a u s .  D e n n  

d i e s e  F o r m  d e r  R e g i e r u n g s e r n e u e r u n g ,  d i e  w i r  a l s  

M o n a r c h i e  b e z e i c h n e n ,  k n ü p f t e  j a  a n  e i n e  B l u t s e r b «  

l i c h k e i t  a l l e r  a n d e r e n  V o l k s k r e i s e  a n .  D i e  F o r m e n  

d e r  r e g e l m ä ß i g e n  R e g i e r u n g  k ö n n e n  n i c h t  w i l l k ü r l i c h  

e r f u n d e n  w e r d e n .  D e r  R e g i e r u n g s ü h e r g a n g  i s t  j a  n i c h t  

w i e  d e r  n e u e  U r s p r u n g  e i n e r  R e g i e r u n g  e t w a s  A u ß e r »  

o r d e n t l i c h e s ,  n i c h t  d i e  T a t  d e s  G e n i e s ,  o d e r  d i e  

F o l g e  e i n e s  K r i e g e s  o d e r  e i n e s  S t a a t s s t r e i c h e s .  D i e  

s o g e n a n n t e  F r a g e  n a c h  d e r  S t a a t  s f o r m  b e t r i f f t  v i e l »  

m e h r  d o c h  u m g e k e h r t  d e n  n o r m a l e n  T a t b e s t a n d ,  d a ß  

a l l e  M e n s c h e n  s t e r b e n  m ü s s e n  u n d  v e r b r a u c h t  w e r d e n .  

D a s  i s t  e t w a s  R e g e l m ä ß i g e s .  Un d  f ü r  d e n  R e g e l f a l l  

d e s  R e g i e r u n g s w e c h s e l s  muß m a n  s i c h  e i n f a c h  a n  d i e  

R e g e l n  a n s c h l i e ß e n ,  d i e  i m V o l k e  g e l t e n .  Wenn  n u n  

i m  V o l k e  j e d e r m a n n  s e i n e n  B e r u f  a u f  K i n d  u n d  K i n d e s «  

k i n d  v e r e r b e n  k a n n ,  s o  i s t  d i e  E r b l i c h k e i t  d e s  H e r r «  

s c h  e r  am t  e s  n i c h t s  B e s o n d e r e s . wo j e d e r  B a u e r  s e i «  

n e n  ä l t e s t e n  S o h n  n o c h  b e i  L e b z e i t e n  z£m N a c h f o l g e r
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b e s t e l l t ,  wo j e d e r  H a n d w e r k e r  s e i n  M e i s t e r r e c h t  v e r =

e r b t , wo d e r  K a u f m a n n  de m S o h n  d i e  F i r m a  ü b e r g i b t , 

u n d  wo d i e  S ö h n e  d e s  R i t t e r s  a l s  G a n e r b e n  a u f  de m 

R i t t e r g u t e  w o h n e n  b l e i b e n ,  d a  i s t  e s  k e i n  P r o b l e m ,  

d a ß  d i e  K r o n e  a u c h  e r b l i c h  i s t .  Was  s i c h  j e d e r  i m 

k l e i n e n  K r e i s e  w ü n s c h t ,  k a n n  e r  u n m ö g l i c h  a n  d e r  

S o i t z e  d e s  S t a a t e s  w e g w ü n s c h e n .  E r  w ü r d e  j a  d a b e i  

d e n  A u f b a u  d e r  e i g e n e n  E i g e n t u m s o r d n u n g  v e r l e u g n e n .  

S o l a n g e  s i c h  d i e  E r b l i c h k e i t  d e r  H e r r s c h e r w ü r d e  i n  

M y r i a d e n  v o n  K l e i n b ü r g e r n  i m  V o l k e  w i d e r s o i e g e l t , 

i s t  d i e  M o n a r c h i e  e i n e  S e l b s t v e r s t ä n d l i c h k e i t .  Was  

a b e r  s e h e n  w i r  h e u t e ?  D i e  B e r u  f e  s i n d  a l l e  e x a m i n i e r «  

t e , f r e i  g e w ä h l t e ,  u n v e r e r b l i c h e  g e w o r d e n .  D i e  S ö h n e  

w e r d e n  n i c h t ,  w a s  d e r  V a t e r  w a r .  E i n e  g e i s t i g e  N a c h «  

f o l g e  s u c h t  d e n  g e e i g n e t s t e n  a u f  j e d e n  P l a t z  z u  b r i n «  

g e n .  P f a r r e r , L e h r e r ,  B e a m t e ,  A r b e i t e r , I n g e n i e u r e , 

A n g e s t e l l t e ,  B a n k d i r e k t o r e n  u n d  F a b r i k l e i t e r  w e r d e n  

a u f  i h r e  P o s t e n  b e r u f e n .  D i e  g a n z e  N a c h f o l g e  d e s  

V o l k e s  w e i c h t  d e r  b l u t m ä ß i g e n  V e r k e t t u n g  a u s  u n d  

s u c h t  s i e  d u r c h  e i n e  E r b f o l g e  d e s  e n t s p r e c h e n d e n  V o r «  

1 e , b e n s  z u  e r s e t z e n .  Wi e  s o l l t e n  d i e  K r o n p r i n z e n  e i n  

g u t e s  G e w i s s e n  h a b e n ,  w e n n  s i e  n i r g e n d s  s o n s t  i m 

V o l k e  d a s  N a c h r ü c k e n  d e s  S o h n e s  i n  d a s  Amt  d e s  V a t e r s  

r e c h t e n s  f a n d e n ?  N o t w e n d i g  m u ß t e n  s i e  s i c h  i s o l i e r t  

f ü h l e n  u n d  s i c h  e n t w e d e r  f ü r  A u s e r w ä h l t e , e i n e  Me n «  

s c h e n g a t t u n g  f ü r  s i c h ,  o d e r  a t e r  f ü r  b e a u e r n s w e r t e , 

u n n a t ü r l i c h e  E x i s t e n z e n  z u  h a l t e n  a n f a n g e n .  Man d e n «  

k e  n u r  a n  d e n  e w i g e n  K o n f l i k t  z w i s c h e n  d e r  S t a a t s «  

r a i s o n  u n d  d e r  p e r s ö n l i c h e n  N e i g u n g  b e i  d e r  P r i n z e n »

e h e .
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D i e  M o n a r c h e n  w a r e n  s o z u s a g e n  d i e  l e t z t e n  E r b h e r r e n  

i n  D e u t s c h l a n d .  I h r e  L e b e n s f o r m  i  3 t  v o n  u n t e n  n a c h  

o b e n  i m V o l k e  a u s g e s t o r b e n .  Am Eil de w a r e n  s i e  unbe = 

g r e i f l i c h e  R e l i q u i e n  a u s  e i n e r  v e r s c h o l l e n e n  O r d n u n g  

d e r  D i n g e  g e w o r d e n .  D a s  g a n z e  n e u n z e h n t e  J a h r h u n d e r t  

h a t  d i e  K r o n e  u n t e r m i n i e r t  d u r c h  d i e  F r e i h e i t  d e r  

p e r u f s w a h l , d i e  e s  ü b e r a l l  a n  d i e  S t e l l e  d e r  F a i r . i l i  = 

e n t r a d i t i o n  g e s e t z t  h a t .

D a s  m a c h t  d e n  S t u r z  d e r  M o n a r c h i e n  u n =  

w i d e r r u f l i c h .  Man k o n n t e  s o l a n g e  M o n a r c h i s t  s e i n  -  

w i e  d e r  S c h r e i b e r  d i e s e r  Z e i l e n  s o l a n g e  e s  mög= 

l i e h  s c h i e n ,  d i e  M o n a r c h i e  ü b e r  d i e s  Z e i t a l t e r  d e r  

F a m i l i e n z e r s t ö r u n g  e r f o l g r e i c h  h i n ü b e r z u r e t t e n .

Wenn s i c h  i m g a n z e n  V o l k e  d i e  E r b f o l g e  d e r  B e r u f e  

w i e d e r  z u g e n o m r a e n  h ä t t e ,  s o  w ä r e  d i e  T r o n f o l g e  w i e «  

d e r  e t w a s  N a t ü r l i c h e s  g e w o r d e n .  S e l b s t z w e c k  i s t  s i e  

j a  n i e m a l s ,  s o n d e r n  b l o ß  e i n  A u s d r u c k  d e s  V o l k s z u «  

S t a n d e s . H e u t  a b e r  k a n n  v o n  e i n e r  s o l c h e n  R e t t u n g  

d i e  R e d e  n i c h t  s e i n .  S e l b s t  w e n n  s i c h  d i e  E r b l i c h k e i t  

d e r  B e r u f e  w i e d e r  e i n b ü r g e r n  s o l l t e ,  s o  w i r d  s i e  

g a n z  l a n g s a m  v o n  u n t e n  n a c h  o b e n  w a c h s e n .  D i e  S p i t z e  

d e r  R e g i e r u n g  w ü r d e  d a n n  n o c h  l a n g e  g e w ä h l t  w e r d e n  

m ü s s e n ,  a u c h  w e n n  im. V o l k  d i e  S ö h n e  s c h o n  w i e d e r  g e =  

w o h n t  s i n d ,  d e n  p e r u f  d e s  V a t e r s  z u  e r g r e i f e n .  Und  

s o  s c h e i d e t  d i e  E r b l i c h k e i t  d e s  R e g i e r u n g s a m t e s  a u s  

d e r  p o l i t i s c h e n  D e b a t t e  a u s .  M i t  d i e s e r  E n t s c h e i d u n g  

s t e h t  a b e r  d i e  A u f g a b e  n o c h  u n g e l ö s t  v o r  u n s ,  e i n e n  

K r e i s  v o n  R e g i e r u n g s k a n d i d a t e n  a u s  d e n  T r ä g e r n  d e r  

R e i c h s e i n h e i t  h e r v o r z u b i l d e n . Nur w e n n  e i n  s o l c h e r  

Nachwuchs  e r z o g e n  werden k a n n , i  s t  die a u f  d a s  H e e r



der Arbeit aufgebaute Ordnung erhaltungs« und leis® 
tungsfähig. Alle Gedanken der Vergangenheit über 
Erziehung der Jugend sind ausgegangen von der Erzie® 
hung eines regierungsfähigen Nachwuchses. Heute wird 
es oft so angesehen, als sei die Erziehung eine blo
ße Kulturaufgabe, die ran aus Liebe zu den Kindern 
nur ausbauen nässe. Aber eine öffentliche Angelegen
heit ist es, die die Erziehung zu einer Haupt- und 
Staatsaktion gemacht hat: Sie Prinzenerziehung, die 
Geistlichenerziehung, die Seam.tenerziehung, die Dip
lomatenerziehung und die Soldatenerziehung erzwangen 
erst öffentliche Einrichtungen, bei deren Aufbau 
die leiblichen Eltern ausgeschaltet wurden. Das preu
ßische Heer ruhte auf der Schulung seiner Kriegs
schulen und seiner Kriegsakademie. Gelingt es nicht, 
heute die Arbeitsakadeizien und Arbeitsschulen zu wah
ren politischen Bildungsanstalten und geschlossenen 
Erziehungseinrichtungen auszugestalten, so ist 
Deutschland endgültig ein Land ohne eigene politi
sche Führung im Rate der Völker. Es wird dann von 
fremden Einflüssen regiert werden.

Ebenso kategorisch wie die hier dargelegte 
Erledigung der monarchischen Stammeserbfolge mit 
all ihren Konsequenzen steht das zweite fest. Vier 
Gruppen, die an die Ergebnisse des Weltkrieges und 
der Revolution anknüpfen, werden in Deutschland re
gierungsfähig sein. Wir sahen,weshalb Großbritannien 
nicht von der kleinenglischen Labour Party regiert 
werden kann. Aus der Grundlage des preußischen St aa-



tes erklärte es sich,weshalb ihn Demokraten nicht
regieren konnten. In Deutschland ist nur regierungs=
fähig, wer die jetzige Grundlage des Staates be =
jahfc: den Bund der Arbeit, der das Reich gerettet
hat. Es mag sein, daß einige Gruppen mehr den er«
folgreichen Wi derst and des Volkes im Weltkrieg,
andere mehr die Überwindung des Bürgerkrieges innen
als den rTrSprung der beginnenden Volksordnung hin«
stellen zu sollen glauben. Denn beides ist richtig.
Aber nur wer überhaupt auf diese Plattform tritt, be«
findet sich in jener Regierungsmitte, die ihn ver«
antwortungslähig macht.Das „Reich allemand”, wie 

✓Clemenceau unser Gemeinwesen zu bezeichnen befahl, 
ist noch kurzen Datums. Wird es leben? Wenn es leben 
wird, so wird seine öffentliche Gewalt in Zeit und 
Raum aufgehängt sein müssen als Parteienordnung im 
Kampf ums Recht nach innen, als Arbeitsordnung des 
leidenden Widerstandes im Kamof um die Freiheit 
nach außen, als Frucht des Weltkrieges und seiner 
geistigen Revolutionierung der Menschheit nach rück« 
wärt.s und als Wahlordnung der aus dieser neuen Mit« 
te heraus schöpferisch Lebenden und verantwortlich 
Wirkenden nach vorwärts.
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Das Regierungsoberhaupt braucht kein Heros, kein 
Genius, kein Diktator und kein Rhetor zu sein.
Ein Mann aus dem Volke der Arbeit, geläutert von 
len Vorurteilen veralteter Theorien durch die Erf 
rungen, die vom 9. November ausgehen, erprobt im 
Kampfe für das Recht,getragen vom Vertrauen der 
Heeresmacht des Arbeitslebens und araufhin ausgewe 
nach den gesetzlichen Bestimmungen: das ist der 
Träger, dem das deutsche Volk Autorität zuerkennen 
kann, die Kraftfelder der öffentlichen Gewalt in 
seiner Person sichtbar und einheitlich zur Verkör* 
oerung zu bringen. Denn er allein steht an jener 
Stelle, auf die alle Gefahren von außen und innen, 
von rückwärts und vorwärts zielen. Nur seine Wal« 
tung gibt daher dem Volke das, wofür es die öffent 
liehe Gewalt benötigt : den Kampf mit der Wirklich* 
keit seines gegenwärtigen Lebenst a«?es.


